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885" Nachdruck dieser Preisliste, auch auszugsweise verboten. 























































Weltausstellung Brüssel 1910: 
1 Großer Preis: Kollektiv - Gartenanlagen. 1 goldene Medaille: 
Balkonschmuck. 1 silberne Medaille: Gartenrasen. 


Große Gartenbauausstellung Düsseldorf 1925: 
ein erster Preis, ein zweiter Preis sowie eine 
besondere Auszeichnung für Ausstellung in Dahlien. 
Gewerbeschau Trier 1925: I. Preis Große goldene 
Medaille für Schnittblumen Dahlien, Staudene 
Topfpflanzen. 

Schaufensterwettbewerb Trier 1925: I. Preis 
goldene Medaille. 

Düsseldorf 1925, Obst-, Gemüse- und Klein- 
gartenbau-Aussteliung: Höchster Preis. 
Kreuznach 1925, Landwirtschaftliche Provin- 
zialausstellung des Landw. Vereins für Rheinpr.: 
Höchster Preis, eiserne Staatsmedaille. 
Saarlouis und Wadern 1930 Goldene Me- 
daille und 1. Preis. 


Prämiiert mit höchsten Preisen: 


Trier, Dresden, Düren, Luxemburg, Neuwied, 
Zeltingen, Prüm, Cochem, Mülheim a. Rh., Straß- 
burg i. Elsaß, Karlsruhe, Köln, Mainz, Darmstadt, 
Kreuznach, Berlin, Wien, Andernach, Düsseldorf 
1902 und 1904, Krefeld, 1906: Alsfeld, Kassel, 
St. Wendel. 1910: Brüssel Weltausstellung. 
Trier 1911 : Schaufenstor-Wettbowerb : Ehrenpreis 
d. Stadt Trier.1914 Malmö, Schweden, Kgl.Medaille. 
Große saarländische Landesausstellung Merzig 
(Saar) 1924: 1 goldene Medaille, 2 silberne 
Medailien und 2 Ehrendiplome. 










Trier 1927: Prov.-Wanderausstellung des Landw. Vereins für 

Rheinpreußen: silberne Staatsmedaille für langjähr. 

zuverlässige Belieferung d. rhein. Landwirtschaft 
mit hochwertigem Saatgut. 

Außerdem: Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses, 

Ehrenpreis d. Stadt Trier, Ehrenpreis des Kreises Saarburg, 2silberne 

Medaillen des Landwirtsch. Vereins, 4 erste und 3 zweite Preise. 











Clieve 1926 Landwirtschaftliche Provinzial-Ausstellung : 
Höchster Preis für Gesamtleistung in abgeschnittenen Blumen 
und Gewächshauspflanzen. Kammermedaille für Saatgut. 










Mitglied der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes für Samenbau und Samenhandel, E. V., Erfurt-Leipzig 
Mitglied des Reichsverbandes Deutscher Gartenbaubetriebe, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes Deutscher Blumengeschäftsinhaber, E. V., Berlin 
Mitglied der Deutschen Dahliengesellschaft, E.V., Altona 

Mitglied des Fachverbandes des Samenhandels für das Saargebiet, Saarbrücken 
Mitglied des Bayrischen Grünlandvereins, E.V., München 

Mitglied der Deutschen Gladiolen-Gesellschaft, Sitz München. 














Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen. 


Allgemeine Lieferungsbedingungen für den Handel mit Gemüsesamen und landwirtschaftl. Sämereien, 


festgesetzt durch den Verband für Samenbau und Samenhandel, E. V. Erfurt-Leipzig 
und die Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V. Berlin. 


1. Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früheren  spätestens3 Wochen nach dem Tage des Empfangs der Ware,zu beanstanden. 
ihre Gültigkeit. ‚ Soll die Prüfung der Reinheit und Keimkraft durch eine Kontrollstation vor- 
2. Die Preise verstehen sich in Reichsmark (1 R.-Mk. — "u Dollar genommen werden, so muß die ordnungsmäßig gezogene Probe spä- 
U. S. A), netto Kasse ohne jeden Ahzug, für Nettogewicht ab unserem | testens am dritten Werktage nach Empfang der Ware übersandt werden; 


Laser in Trier ohne Verpackung. Abzüge für Porto, Packung oder Geld- sollte die Untersuchung ein von der Garantie erheblich abweichendes Er- 
überweisung sind nicht gestattet. gebnis haben, so sind wir berechtigt, eine Schiedsanalyse zu beantragen. 

Die Preise sind freibleibend. Preisänderungen infolge gesetzlicher Zu diesem Zweck sind bestellte Proben zurückzuhalten. Die Kosten trägt 
oder verbandlicher Maßnahmen sind auch dem Verbraucher gegenüber ohne der unterliegende Teil. Beschwerden über Pflanzen müssen innerhalb 
besondere Ankündigung wirksam. 3 Tagen nach Empfang der Sendung erfolgen. Mängel, die erst später er- 


Die Pflanzenpreise sind bei persönlichem Aussuchen in kennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar 
unserer Gärtnerei nicht maßgebend. , sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

3, Das Gewicht ist das für Deufschland gesetzlich geltende: 3 Beiplombierten Originalsaaten und anerkannten 1. Absaaten 

50 Kilo = 10 Pfund, !/ Kilo = 1 Pfund. ı übernehmen wir eine Haftung nur soweit sie der Züchter bezw. An- 

Bei der Berechnung kommen in Ansatz: Bei Abnahme von 12'/2 Kilo an bauer gewährt, da wir die Saaten genau so weitergeben, wie sie uns die 

die 100 Kilo-Preise, von 5 Kilo an die 10 Kilo-Preise, von 250 gr an die Züchter liefern. Die Anerkennung des Saatgutes durch eine hierzu berech- 

1 Kilo-Preise, von 50 gr an die 100 gr-Preise. ‚ tigte Stelle befreit uns von jeder Haftung für Reinheit und Keimkraft 

4. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht an- des Original-Saatgufs bezw. der anerk. 1. Absaat oder Nachbau. Ebenso 

gängig, daß vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen aufgegebene müssen wir uns, da die zur Anlieferung gelangenden Mengen nicht im voraus 

kleine Mengen nachträglich zusammengezogen werden, um dadurch die Be- zu übersehen sind, vorbehalten, selbst bei bestätigten Aufträgen die Mengen 

rechnung nach einer günstigeren Preisstaffel zu erreichen. später zu kürzen. — Gewähr für das Anwachsen von Pflanzen können wir 

Den Auftrag bitten wir möglichst mit Tinte auf unseren Bestell- nicht übernehmen, da dies von Umsfänden abhängt, die sich unserer Kon- 

zettel niederzuschreiben. Die Artikel bitten wir in der Reihenfolge des trolle entziehen. Bei Treibsträuchern, Blumenzwiebeln, Maiblumenkeimen 


Kataloses in den Bestellzettel einzutragen. Wenn kein Bestellzettel zur Hand usw. übernehmen wir keine Garantie für den Erfolg der Treiberei. 
ist, bitten wir solchen von uns zu verlangen. | 9, Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die durch die Unter- 


Sammelbestellungen (Aufträge mehrerer Besteller, die an eine | suchung erkennbar waren, oder wegen ungenügender Keimkraft die Ware 
Adresse gehen). Bei Sammelbestellungen schreibe man den Auftrag einesjeden | mitRecht beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere Kosten zurüc- 


Bestellers auf einen besonderen Zettel, sauber, deutlich, übersichtlich. zunehmen. 
Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 

und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets | GUB- Bei allen sonstigen Mängeln haften wir für Schadenersatz; 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. nur bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel berech- 
x 5. Alle Fälle höherer Gewalt, insbesondere Maßnahmen oder Ver- | neten Betrages. Eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Das 
fügungen der Reichs- oder Landesregierung handels-, zoll-, finanzpolitischer | gilt auch dann, wenn eine andere als die bedungene Ware geliefert wurde, 
oder währungstechnischer Ärt berechtigen uns, ohne jede Vergütung ent- | bei Abweichung in der Benennung oder Beschreibung, oder bei einem etwa 
weder die Lieferung hinauszuschieben oder von dem Vertrage ganz oder vorkommenden Irrtum. Ersatzlieferung, Preisnachlaß od. Schadenersatz 
zum Teil zurückzutreten. Dies gilt auch bei bestätigten Aufträgen. können nicht verlangt werden. 

Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen, gleichwertigen Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. Dies 


Ersatz, wenn dies im Auftrag nicht ausdrücklich verbeten ist. 
Die Annahme von Bestellungen auf Saatgetreide sowie solcher 


gilt auch bei solchen Saaten, deren Aeußeres die Art in unzweideutiger 


y 1 ! 3 > Weise erkennen läßt. Eine Bürgschaft für Ernfeausfall können wir in 
Sämereien, die noch nicht gedroschen oder gereinigt sind, erfolgt nur unter der keinem Fall übernehmen. 


Voraussetzung, daß unsere Züchter rechtzeitig und überhaupt liefern können 
Für Schaden aus verspäteter Lieferung können wir nicht aufkommen. | 
Ri Ser IE nach Vorschrift auf Rechnung und Gefahr 
des Bestellers. Ist keine Vorschrift erteilt, so handeln wir nach eigenem | i i 
Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu übernehmen. x 10. Aufträge von here mit denen wir nicht in laufender Rech- 
Das Rollgeld zur Bahn frägt der Besteller und wird in Rechnung gestellt, nung stehen, weı Son IRRE DEINEN des Betrags ausgeführt, sofern keine 
Bei Annahme des Gutes muß das Gewicht und die Stückzahl geprüft |; Anderen Abmachungen gefroffen wurden. Rechnungen sind fällig am Tage 


Bei Streitigkeiten unterwerfen sich beide Parteien dem Schieds- 
gericht der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches. 





und das etwaige Mindergewicht oder die Zahl der fehlenden Stücke bahn- | ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang, oder nacn besonderer Ver- 
bezw. postamtlich bescheinigt werden. Aeußerlich nicht erkennbare Mängel einbarung, £ a 

müssen gleich nach ihrer Entdeckung unter Hinzuziehung der Post oder „1. Eenmunde- nn BERN UCHERIE 20: alle Verpflichtungen sowie 
Bahn festgestellt werden. Schadenersafzansprüche sind dann bei der be- Gerichtsstan DI VEREIN a LEE LOEAE 

treffenden Transportbehörde zu stellen. | 12. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen. 


7. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Bei freier Fingehende Geldbetrüge werden nur aut ausdrüklicies Verlangen bestätigt. 
Rücksendung innerhalb 2 Wochen nehmen wir unbeschädigte Stoffsäcke, Für Bank- und gg ee gilt Bi Tag des Zahlungseingangs 
Kisten und Körbe zu *s des Rechnungsbetrages zurück. Pappschach- derjenige Tas, an welchem die a anzeige Bi RR eingeht. Akzepte 
teln, Papiergewebe-, Dünger- und Kartoffelsäcke sowie Pack- nehmen wir zu den Bedingungen in Zahlung, zu denen wir sie selbst ver- 


stroh werden nicht zurückgenommen. werten können. Stempel und Diskont gehen zu Lasten des Akzep- 
Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur tanten. 
äußerlich als Paket den Namen des Äbsenders zeigen, sondern auch im Zahlungen in ausländischen Währungen werden zum amtlichen 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort des Tageskurs gutgeschrieben. 
Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. Zahlungen können geleistet werden auf: 
Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge Postscheckkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). a 
der Einsendungen nicht geleistet werden. } Postscheckkonto Saarbrücken Nr. 4036 (Frankenkonto), J. Lambert & Söhne, Trier 
Die eingesandten Säcke müssen ganz, d.h. lochfrei und für die bestellte Postscheckkonto Luxemburg 5570, (Luxemb,. Franken.) | 
Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. Bankkonten: Bann Da a a Trier, Konto-Nr. 32 700. 
: Kreissparkasse Merzig, Saar (Franken). 
Wichtig! Betrifft Gewähr. “ Handel’ Maatschappi] Albert de Bary & Cie., Amsterdam. 
8. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. BB- 15. Durch Erteilung eines Auftrags erkennt der Besteller aus- 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewichts- drücklich unsere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen an. Abweichungen 


differenzen sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte Keimkraft bedürfen besonderer Vereinbarung. 
MB Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig anerkannt werden. 


Trier, im Januar 1932, lurgebenst 3). Lambert & Söhne. 
Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. Fernsprecher Nr. 5007 5008. 


Auf Grund der 4. Notverordnung 


sind während des Druckes des vorliegenden Preisver- 
zeichnisses die Preise verschiedener Markenartikel ge- 
senkt worden. Diese Preissenkung konnfe im Drucke 
nicht mehr berücksichtigt werden, kommt aber unsern 
Abnehmern voll zugut. Es handelt sich um die Erzeug- 
nisse derl. G. Farben-Industrie, Hakaphos, Kunde’sche 
Gartenwerkzeuge, Beyrodts Pfianzenwohl, Terrasan usw. 


Druckfehler-Berichtigung: 


te 2: Möhre, Lamberts lange rote stumpfe 100 gr 2.80 
Ber Möhre, Lamberts Gonsenheimer . - - 100 gr 2.60 


Seite 13: Rhabarberpflanzen, extra starke 
Ei 1 Stück 0.75, 10 Stück 7.—, 100 Stück 65.— 


Schnittlauchpflanzen . . . - - ; ; 10 Stück 1.80 
Seite 17: Stangenbohne Mulstopper, Original 100 gr 0.80 
Seite 35° Japan. Blumenrasen - . - +. 10 gr 0.60 
Seite 50 von 4216 Primula japonica a die Mengenbezeich- 


27 4.20 Reichsmark = 1 Dollar. 
ıer. 1932 Franken nach jew.Tageskurs. 
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frier für unsere Saafgutaus- 9 ANEIEZE 
rne Staatsmedaille zuerkannt. m Nr 
as uns durch diese Auszeih- La 
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30 noch folgende: Sc < 
»sortiment: 1. Preis (silberne HEN 


tauden, Topfpflanzen, Warm und Kalthauspflanzen, 
tzenden des Prov.-Ausschusses Dr. Adenauer, sowie 2 


aille. 
nn, 1. Preis für bestes Sortiment Sommerblumen. 
ır Wettbewerb. — Saatgetreide in Halm und 


ewerb ausgestellt. 
Bllung: Höchster Preis für unsere Grünland- 


’ Wettbewerb. 


n) im Laufe des Sommers 1931. 
h von der Größe des vorzügl. eingerichteten 


slichen Anzuchtstätten und Kulturen, von 


links: bis 234 „ acaulisHybr./ nung 1 gr nicht 10 gr 
J. Lambert & Söhne, Trier. (nsgarten 
/ gen, daß in unserem Betriebe alle Vor- 


2 EEE IE mährleisten. 
Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser 
Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. 
Je früher die Bestellungen eingehen, um so schneller und sorgfältiger können 
sie ausgeführt werden. | 


Wichtig! Verkehr mitdem Saargebietu.Elsaß-Lothringen! 


Unsere Merziger Filiale (Laden u. Lagerräume) befindet sich in Merzig in der Bahnhofstraße Nr. 453 
in der Nähe des Bahnhofes unter der Firma 3. Lambert & Söhne, Merzig/Saar. 


Der Versand für das Saargebiet u. Eisaß-Lothringen erfolgt von Merzig aus. Etwaige Beanstandungen, 
Beschwerden über Lieferung und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus 


diese prüfen und abstellen können. 3. Lambert & Söhne 
= a 


Fernruf für Merzig ist Nr. 249. 
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Unvermeidliche Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Bestellers. Für fehlende Artikel geben ? 
wir ohne vorherige Rückfrage gleichwertigen oder besseren Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 


Da bei Drucklegung des Verzeichnisses (November-Dezember) die Preise für viele Artikel, besonders landwirtschaftliche 
: Sämereien, noch nicht feststehen, sind Preisschwankungen unvermeidlich. Die Preisangaben für Jandw. Sämerelen, 
: Vogelfutter und Futtermittel sind daher unverbindlich. 
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u“ Portofreie Lieferungen. 83 


Postsendungen mit Gemüsesamen und Blumensamen über 10 R.-Mark, nach vorliegendem Hauptverzeichnis berechnet, werden porto- 
frei geliefert bei Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist. Sollten besondere Umstände portofreie Zusendung unmöglich maohen, 
so halten wir uns davon entbunden. Sendungen für unter 10 Mark sowie älle landwirtschaftlichen Samen, auch Runkelrübensamen 
und Bahnsendungen sowie Geräte, Gebrauchsartikel reisen auf Kosten und Gefahr des Empfängers. Wir bitten dringend um genaue Vorschrift 
der Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder Fraohtgut nebst Angabe Ihrer Post oder Eisenbahnstation. — Kisten, Körbe, Säcke werden zum 
Selbstkostenprels berechnet. Wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei und unbeschädigt zurückgesandt sind, dann werden ?/ des berechneten 
Preises zurückvergütet. Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke können vom Besteller frachtfrei eingesandt werden. Kartoffeisäcke werden billigst 
berechnet aber nicht zurückgenommen, da diese immer mehr oder weniger beschädigt sind. 


ne 1 Ta EEE EEE TEE TEE EB DEE ZONEN. DL TE SE A TEE TEE EN SERRETERTNIT DENE LOL EEE PUNZSREREU TEL U 
Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung stets Versandnummer und 
Rechnungsdatum anzugeben. 
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: Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch jedem Mitglied ein Verzeichnis. 
Für gemeinsam eingesandte Bestellungen bewilligen wir Ermäßigungen. 

Für Grünland, Weiden, Wiesen liefern wir nach eingesandten und eigenen Zusammenstellungen (Rezepten) 

saatfertig gemischt oder auf Wunsch die Sorten getrennt. 

Seos4000Hdb0a00050405040 60h 00ER EEE EREB Er re ee“ 

Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden. 

Draht-Anschrift für Trier: Lambert Söhne Trier 

Farnruf-Nr, Trier 5007 und 5008 Postscheckkonto für Deutschland: Köln Nr. 5293 (Reichsmark) 

Drahtanschrift für Merzig: Lambert Söhne Merzig „ für das Saargebiet u. Frankreich: Saarbrücken Nr. 4036 (Franz. Franken) 

Fernruf-Nr. Merzig 249 „ für Belgien u. Luxemburg : Luxemburg Nr. 5570 (lux. oder belg. Franken) 
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Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe u. dergl. werden nicht angenommen. 


8” Nachdruck dieser Preislis‘ 


Weltausst: 
1 Großer Preis: Kollektin 
Balkonschmuck. 1 


Prämiiert mit höchsten Preisen: 


Trier, Dresden, Düren, Luxemburg, Neuwied, 
Zeltingen, Prüm, Cochem, Mülheim a. Rh., Straß- 
burg i. Elsaß, Karlsruhe, Köln, Mainz, Darmstadt, 
Kreuznach, Berlin, Wien, Andernach, Düsseldorf 
1902 und 1904, Krefeld, 1906: Alsfeld, Kassel, 
St. Wendel. 1910: Brüssel Weltausstellung. 
Trier 1911 : Schaufenster-Wottbewerb : Ehrenpreis 
d. Stadt Trier.1914 Malmö, Schweden, Kgl.Medaille. 
Große saarländische Landesausstellung Merzig 
(Saar) 1924: 1 goldene Medaille, 2 silberne 
Medailien und 2 Ehrendiplome. 


Trier 1927: Prov.-War 
Rheinpreußen: silberne 
zuverlässige Belief: 

mit hoct 
Außerdem: Ehrenpreis de 
Ehrenpreis d. Stadt Trier, E 
Medaillen des Landwirtsc 


Cleve 1926 Landwi! 
Höchster Preis für G 
und Gewächshauspflanze 


Mitglied der Vereinigung der Samen 
Mitglied des Verbandes für Samenb 
Mitglied des Reichsverbandes Deut: 
Mitglied des Verbandes Deutscher E 
Mitglied der Deutschen Dahliengese 
Mitglied des Fachverbandes des Sa 
Mitglied des Bayrischen Grünlandve 
Mitglied der Deutschen Gladiolen-G 





Lieferungs-, Versand- 


Allgemeine Lieferungsbedingungen für den Ha 


festgesetzt durch den Verband für : 
und die Vereinigung der Sament 


i. Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früh 
ihre Gültigkeit. 

9, Die Preise verstehen sich in Reichsmark (1 R.-Mk. — "1 
U.S. A), netto Kasse ohne jeden Ahzug, für Nettogewicht ab un: 
Lager in Trier ohne Verpackung. Abzüge für Porto, Packung oder 
überweisung sind nichf gestattet. 

Die Preise sind freibleibend. Preisänderungen infolge gesetzlianer 
oder verbandlicher Maßnahmen sind auch dem Verbraucher gegenüber ohne 
besondere Ankündigung wirksam. 

Die Pflanzenpreise sind bei 
unserer Gärtnerei nicht maßgebend. 

3, Das Gewicht ist das für Deutschland gesetzlich geltende: 

50 Kilo = 1W Pfund, !/s Kilo = 1 Pfund. 

Bei der Berechnung kommen in Ansatz: Bei Abnahme von 12'/2 Kilo an 
die 100 Kilo-Preise, von 5 Kilo an die 10 Kilo-Preise, von 250 gr an die 
1 Kilo-Preise, von 50 gr an die 100 gr-Preise. 

4. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht an- 
gängig, daß vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen aufgegebene 
kleine Mengen nachträglich zusammengezogen werden, um dadurch die Be- 
rechnung nach einer günstigeren Preisstaffel zu erreichen. 

Den Auftrag bitten wir möglichst mit Tinte auf unseren Bestell- 
zettel niederzuschreiben. Die Artikel bitten wir in der Reihenfolge des 
Kataloges in den Bestellzettel einzutragen. Wenn kein Bestellzettel zur Hand 
ist, bitten wir solchen von uns zu verlangen. 

Sammelbestellungen (Aufträge mehrerer Besteller, die an eine 
Adresse sehen). Bei Sammelbestellungen schreibe man den Auftrag eines jeden 
Bestellers auf einen besonderen Zettel, sauber, deuflich, übersichtlich. 

Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. 

5. Alle Fälle höherer Gewalt, insbesondere Maßnahmen oder Ver- 
fügungen der Reichs- oder Landesregierung handels-, zoll-, finanzpolitischer 
oder währungstechnischer Art berechtigen uns, ohne jede Vergüfung ent- 
weder die Lieferung hinauszuschieben oder von dem Vertrage ganz oder 
zum Teil zurückzutreten. Dies gilt auch bei bestätigten Aufträgen. 

WB Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen, gleichwertigen 
Ersatz, wenn dies im Auftrag nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Die Annahme von Bestellungen auf Saatgetreide sowie solcher 
Sämereien, die noch nicht gedroschen oder gereinigt sind, erfolgt nur unter der 
Voraussetzung, daß unsere Züchter rechtzeitig und überhaupt liefern können 
Für Schaden aus verspäteter Lieferung können wir nicht aufkommen. 

6. Der Versand crfolst nach Vorschrift auf Rechnung und Gefahr 
des Bestellers. Ist keine Vorschrift erteilt, so handeln wir nach eigenem 
Ermessen, ohne jedoch eine Verantwortung zu übernehmen. 

Das Rollgeld zur Bahn frägt der Besteller und wird in Rechnung gestellt, 

Bei Annahme des Gutes muß das Gewicht und die Stückzahl geprüft 

und das etwaige Mindergewicht oder die Zahl der fehlenden Stücke bahn- 
bezw. postamtlich bescheinigt werden. Aeußerlich nicht erkennbare Mängel 
müssen gleich nach ihrer Entdeckung unter Hinzuziehung der Post oder 
Bahn festgestellt werden. Schadenersatzansprüche sind dann bei der be- 
treffenden Transportbehörde zu stellen. 
7. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Bei freier 
Rücksendung innerhalb 2 Wochen nehmen wir unbeschädigte Stoffsücke, 
Kisten und Körbe zu */x des Rechnungsbetrages zurück. Pappschach- 
teln, Papiergewebe-, Dünger- und Kartoffelsäcke sowie Pack- 
stroh werden nicht zurückgenommen. 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Äbsenders zeigen, sondern auch im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort des 
Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke, 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen ganz, d.h. lochfrei und für die bestellte 
Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 

Wichtig! Betrifft Gewähr. 

8. Jede Senduns ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unfersuchen. 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Gewichts- 
differenzen sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte Keimkraft 


persönlichem Aussuchen in 


zu ulescehm ZWECK SIinu Desierte VTODEN ZUTUCKZUTKICH, DIE KOSICH TIAapnt 
der unterliegende Teil. Beschwerden über Pflanzen müssen innerhalb 
3 Tagen nach Empfang der Sendung erfolgen. Mängel, die erst später er- 
kennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar 
sind. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

Beiplombierten Originalsaaten und anerkannten |. Absaaten 
übernehmen wir eine Haftung nur soweit sie der Züchter bezw. An- 
bauer gewährt, da wir die Saaten genau so weitergeben, wie sie uns die 
Züchter liefern. Die Anerkennung des Saatgutes durch eine hierzu berech- 
tigte Stelle befreit uns von jeder Haftung für Reinheit und Keimkraft 
des Original-Saatgufs bezw. der anerk. 1. ÄAbsaat oder Nachbau. Ebenso 
müssen wir uns, da die zur Anlieferung gelangenden Mensen nicht im voraus 
zu übersehen sind, vorbehalten, selbst bei bestätigten Aufträgen die Mengen 
später zu kürzen. — Gewähr für das Anwachsen von Pflanzen können wir 
nicht übernehmen, da dies von Umständen abhängt, die sich unserer Kon- 
trolle entziehen. Bei Treibsträuchern, Blumenzwiebeln, Maiblumenkeimen 
usw. übernehmen wir keine Garantie für den Erfolg der Treiberei. 

9. Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die durch die Unter- 
suchung erkennbar waren, oder wegen ungenügender Keimkraft die Ware 
mitRecht beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere Kosten zurück- 
zunehmen. 


GEB Bei allen sonstigen Mängeln haften wir für Schadenersatz; 
nur bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel berech- 
neten Betrages. Eine weitergehende Haftung wird abgelehnt. Das 
gilt auch dann, wenn eine andere als die bedungene Ware geliefert wurde, 
bei Abweichung in der Benennung oder Beschreibung, oder bei einem efwa 
vorkommenden Irrtum. Ersatzlieferung, Preisnachlaß od. Schadenersatz 
können nicht verlangt werden. 


Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. Dies 
gilt auch bei solchen Saaten, deren Aeußeres die Art in unzweideutiger 
Weise erkennen läßt. Eine Bürgschaft für Ernteausfall können wir in 
keinem Fall übernehmen. 

Bei Streitigkeiten unterwerfen sich beide Parteien dem Schieds- 
gericht der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches. 





10. Aufträge von Bestellern, mit denen wir nicht in laufender Rech- 
nung stehen, werden unter Nachnahme des Betrags ausgeführt, sofern keine 
anderen Abmachungen gefroffen wurden. Rechnungen sind fällig am Tage 
ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang, oder nacn besonderer Ver- 
»inbarung. 5 
2 11. Zahlungs- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie 
Gerichtsstand für beide Teile ist Trier 

12. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen. 
Eingehende Geldbetrüge werden nur auf ausdrückliches Verlangen bestätigt. 
Für Bank- und Postscheck-Ueberweisungen gilt als Tag des Zahlungseingangs 
derjenige Tag, an welchem die Gutschriftsanzeige bei uns eingeht. kzepte 
nehmen wir zu den Bedingungen in Zahlung, zu denen wir sie selbst ver- 
werten können. Stempel und Diskont gehen zu Lasten des Akzep- 
tanten. 

Zahlungen in ausländischen Währungen werden zum amtlichen 
Taseskurs gutgeschrieben. 

” Zahlungen können geleistet werden auf: 

Postscheckkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). 

Postscheckkonto Saarbrücken Nr. 4036 (Frankenkonto), J. Lambert & Söhne, Trier 

Postscheckkonto Luxemburg 5570. (Luxemb, Franken.) 

Bankkonten: Deutsche Bank und Diskonto-Ges., Filiale Trier, Konto-Nr. 32 700. 

Kreissparkasse Merzig, Saar (Franken). 

Handel Maatschappij Albert de Bary & Cie., Amsterdam. 
135. Durch Erteilung eines Auftrags erkennt der Besteller aus- 
drücklich unsere Zahlungs- und Licferungsbedingungen an. Abweichungen 
bedürfen besonderer Vereinbarung. 


j 
’ 


BB Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig anerkannt werden. 


Trier, im Januar 1932. 


Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. 


lirgedenst J, Lambert & Söhne. 
Fernsprecher Nr. 5007 5008. 


Reichsmarkpreise. 1932 43. Lambert & Söhne, Trier. 1932 len ln Tasse 
BAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 


Hauptpreisverzeichnis 1932 >, 
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Besondere Auszeichnung! = / 
„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der rheinisch. Landwirt- w o 
schaft mit nochwert. Saatgut, 1. Preis — silberne Staatsmedaille.‘ Rn D S 
Mit dieser Begründung wurde uns auf der Prov. Wanderausstellung = 
des Landw. Vereins für Rheinpreußen in Trier für unsere Saafgutaus- 9 
m 
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stellung die höchste Auszeichnung, die silberne Staatsmedaille zuerkannt. 
Wir werden uns auch in diesem Jahre bemühen, das uns durch diese Auszeich- 
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& u N RE E73 ao nung bewiesene Vertrauen durch sorgfältige Lieferung zu rechtfertigen. 
S'MITGLIEDSFIRMA “N 





An Auszeichnungen Ö 
N 


Verband für Samenbau und Samenhandel, erhielten wir in den Jahren 1927/30 noch folgende: Sa Rt 
Trier 1927 : Provinzial-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen: Für Gemüsesortfiment: I. Preis (silberne HEN 
Medaille des Landw, Vereins) und Ehrenpreis des Kreises Saarburg. — Für Dahlien, Stauden, Topfpflanzen, Warm und Kalthauspflanzen, 


Sommerblumenpflanzung: Ehrenpreis der Stadt Trier; ferner Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses Dr. Adenauer, sowie 2 
silberne Medaillen des Landwirtschaftl. Vereins, vier erste und drei zweite Preise. 

Dillingen, September 1928: Große saarländische Gewerbeausstellung: I. Preis, goldene Medaille. 

Koblenz 1928 : Prov. Landw. Ausstellung I. Preis für bestes Sortiment Staudenblumen, I. Preis für bestes Sortiment Sommerblumen. 
— Landwirtschaftliche Saaten, Gras- und Kleesamen in Pflanzen und Samen außer Wettbewerb. — Saatgetreide in Halm und 
„hre außer Wettbewerb. _ 

In Hillesheim, Adenau, Baumholder, Wittlich haben wir 1928 außer Wettbewerb aussestellt. 

Säarlouis (Saargebiet) 1930: Große Saarländische Landwirtschaftliche und Gewerbeausstellung: Höchster Preis für unsere Grünland- 
ausstellung: ferner I. Preis für Dahlien. 

Wadern 1930: I. Preis für Dahlien und Schnittblumen, Saatgutausstellung, Grünland außer Wettbewerb. 


Tausende Besucher unserer Gartenanliagen (Paulinusgarten) im Laufe des Sommers 1931. 


Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Landwirte ein, sich von der Größe des vorzügl. eingerichteten P 
Gartenbau-Betriebes in Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtsfätten und Kulturen, von > 


NG SENDE CHEN Samen- und Saatgut-Versuchsgarten 


durch Besichtigungen zu überzeugen. Es wird alle Besucher überzeugen, daß in unserem Befriebe alle Vor- 
bedingungen erfüllt sind, welche zuverlässigste, beste Lieferungen gewährleisten. 
Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirischaftliches Saatgut verläßf unser 
Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. 
Je früher die Bestellungen eingehen, um so schneller und sorgfältiger können 
sie ausgeführt werden. | 








Wichtig! Verkehr mit dem Saargebiet u. Elsaß-Lothringen! 


Unsere Merziger Filiale (Laden u. Lagerräume) befindet sich in Merzig in der Bahnhofstraße Nr. 43 
in der Nähe des Bahnhofes unter der Firma 3. Lambert & Söhne, Merzig/Saar. 

Der Versand für das Saargebiet u. Eisaß.Lothringen erfolgt von Merzig aus. Etwaige Beanstandungen, 

Beschwerden über Lieferung und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus 


diese prüfen und abstellen können. .. 
Fernruf für Merzig ist Nr. 249. | dr Lambert & Söhne. 
IVVVWUTUUUUUTVVTVTVVVTVVVVVTTTVVVVVVVVVVTVVVvvVVvvVVVnVVvvvvVvwvovovvsv 
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Unvermeidliche Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Bestellers. Für fehlende Artikel geben 
wir ohne vorherige Rückfrage gleichwertigen oder besseren Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Da bei Drucklegung des Verzeichnisses (November-Dezember) die Preise für viele Artikel, besonders landwirtschaftliche 
Sämereien, noch nicht feststehen, sind Preisschwankungen unvermeidlich. Die Preisangaben für landw. Sämerelen, 
Vogelfutter und Futtermittel sind daher unverbindlich. 
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2 Portofreie Lieferungen. 8 


Postsendungen mit Gemüsesamen und Blumensamen Über 10 R.-Mark, nach vorliegendem Hauptverzeichnis berechnet, werden Pporto- 
frei geliefert bei Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist. Sollten besondere Umstände portofreie Zusendung unmöglich maohen, 
so halten wir uns davon entbunden. Sendungen für unter 10 Mark sowie älle landwirtschaftlichen Samen, auch Runkelrübensamen 
und Bahnsendungen sowie Geräte, Gebrauchsartikel reisen auf Kosten und Gefahr des Empfängers. Wir bitten dringend um genaue Vorschrift 
der Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder Fraohtgut nebst Angabe Ihrer Post oder Eisenbahnstation. — Kisten, Körbe, Säcke werden zum 
Selbstkostenpreis berechnet. Wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei und unbeschädigt zurückgesandt sind, dann werden ?/s des berechneten 
Preises zurückvergütet. Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke können vom Besteller frachtfrei eingesandt werden. Kartoffeilsäcke werden bllligst 
berechnet aber nicht zurückgenommen, da diese immer mehr oder weniger beschädigt sind. 


Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung stets Versandnummer und 
Rechnungsdatum anzugeben. 
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Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch jedem Mitglied ein Verzeichnis. 
Für gemeinsam eingesandte Bestellungen bewilligen wir Ermäßigungen. 
Für Grünland, Weiden, Wiesen liefern wir nach eingesandten und eigenen Zusammenstellungen (Rezepten) 
saatfertig gemischt oder auf Wunsch die Sorten getrennt. 
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Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden. 


Draht-Anschrift für Trier: Lambert Söhne Trier 


Fornruf-Nr. Trier 5007 und 5008 Postscheckkonto für Deutschland: Köln Nr. 5293 (Reichsmark) 

Drahtanschrift für Merzig: Lambert Söhne Merzig „ füUr das Saargebiet u. Frankreich: Saarbrücken Nr. 4036 (Franz. Franken) 
Fernruf-Nr. Merzig 249 „, für Belgien u. Luxemburg : Luxemburg Nr.5570 (lux. oder belg. Franken) 
Be. LESE? ER I u N RENTE a a 1 Be EN TEE 








Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe u. dergl. werden nicht angenommen. 
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2 Lamberts Spezialzüchtungen und andere bewährte Neuheiten. | 








: Möhre 
Lamberis lange leuchtend rote stumpfe 
(nafürliche Größe) 





Stangenbohne zu 
Lamberts remontierende 
(öftertragende) Goldquelie 


geibschotige 
weißbohnige Stangenbohne. 


Stangenbohne Lamberts remontierende Goldquelie 
ist einestarkwüchsige,gesundeSorte, äußerst reich- 
tragend bis indie höchsten Spitzen, fortwährend 


neue Blüten und Schoten bildend. Die Schoten 


sind etwa 20—25 cm lang, ziemlich breit, gelb- 
schotig, und was besonders wichtig und vorteil- 
haft, weißbohnig. Jeder, der diese Sortein un- 
seren Kulturen sah, war enfzückt über den Stand. 
1 Portion (100 Gramm) 0.80 #. 10 Portionen 7 — #. 


a Möhre (Garotte) 
Lamberts lange rote stumpfe 


ohne Herz, prachtvolle dunkelrote, walzen- 
förmige stumpfe Sorte, süß, halfbar, Länge 16 
bis 20 cm; lockende Mäarktsorte, beherrscht 
im Herbst die Märkte. 


1 Port. 10 Gramm 


Eu, UBER > 20 Bra ni ENDE 
M 0.25 


0.50 2.50 18.— 


Möhre (Carotte) Lamberts 
Original Gonsenheimer 


halblange, dunkelrote, halbspitze, frühe, 
färbt sich am frühesten von allen halblangen Sor- 
ten; kleines Herz. Treib- u. Freilandmöhr,., 
Länge 12-15 em. Lockende Marktsorte. 

1 Portion 10 Gramm 100 Gramm 1 Kilo 


A 0.25 


0.50 


2.50 16.— 
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Treib: und Freilandmöhre _ 
Lamberts Original Gonsenhelmer 
(nafürliche Größe) 
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Stangenbohne 
Lamberts remontierendeGoldquelle 
(natürliche Größe) 





Alle sonst angebotenen Neuheiten anderer Züchter werden gerne besorgt. 
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Winterspinat Lamberts Zurlaubener Markt (Nr. 4) im Vergleich mit 3 anderen Sorten. 


Mistbeet- und Winterspinat Mistbeetgurke — Treibgurke 
| andaurke | Famberts Zurlaubener Markt. Lamberis 
Freilan gurke Dieser Spinat ar seit I INuE, den hiesigen ne 

- Marktgemüsegärtnern ausschließlich für den eigenen | 
Trierer Spinatanbau auf dem Zurlaubener Gemüseland gebaut, Marktgärtnerfreude 
. Samen wurde für Verkauf nicht gezogen. Wir haben | für Kastenkultur, auch fürs Freie 
Sensation nun davon eigenen Samenanbau im Großen, so daß | geeignet. Prachtvolle bis 60 cm 
* | wir nunmehr diese Sorte anbieten können. lange gleichmäßige Früchte, unge- 

(J.L.&S) Winterspinat Zurlaubener Markt ist ein scharf- heurerErtrag. Prachtgurke. 


samiger, langblättriger Spinat, der alle bisherigen Sorten 
an Schnellwüchsigkelt u Winterfestigkeit übertrifft. 
Das Bild zeigt: 


1 Portion 15 Korn 0.40 Mk. 


Diese Sorte zeichnet 10. Krane en 


sich durch ihre Wider- 


standsfähigkeit gegen | unter Nr. 1 Spinat Eskimo und Viktoria; pr .- 
Krankheiten und Wit- », n 2 Viroflay; Spinat Heterosis 
terungseinflüsse aus, „ »„ > Langblättriger soharfsamiger Winter; 1932 

trägt ungeheuer reich, 5 „ 4 Lamberts Zurlaubener Markt. 

schöne mittelgroße | Zu gleicher Zeit gesät, war, wie aus dem Bild ersichtlich, Ungeheurer Ertrag, 


Früchte mit wenig | Nr 4 10 Tage früher schnittreif, daher gewinnbringender 
Kernen. und das Feld früher räumend. Hochwachsend, daher leicht 


[?Y schneiden. 
1 Port. 15 Korn 0.40 A 


brachte gegenüber Eskimo auf 1 Hekt. 
Land einen Mehrertrag won 7046. 
Kilo = 140 Zentner. 





ne. 





Mistbeet- und Freilanagurke Winterspinat Zurlaubener Markt Breifblättrig, winterhart, 
Trierer Sensation 10 Gramm 3. — ‚50 Gramm ...100 Gramm 1Kilo  10Kilo 1 Portion (50 Gr.) 0.40 Mk, 
(Halbe natürliche Größe.) Mk. 0.15 0.30 1.20 ' 8.50 10 Portionen 3.50 Mk. 








Stangenbohne Original 
Lamberts „Ohnegleichen“ 
I 53 | Züchtung: 


Wirsing 
Lamberts Zurlaubener Markt 


Dieser Wirsing ist Ähn- 
lich dem großen Auber- 






wu 


‚groß, rund, festgeschlos- 


i 3: Lambert & Söhne villiers. Es ist der | 
sicherste, besteWeber- 
Die winterungswirsing 
e von größter Haltbar- 
BRITAORM DIE keit. Kann infolge 
Stangenbohne seiner Widerstands- 
überhaupt. fähigkeit gegen 
Kälte und Frost am 
Stangenbohne längsten im Felde 
„Lamberts MUS DER Spätwirsing. | 
Ohnegleichen‘“ Die Köpfe sind sehr ae 


ist bis jetzt die er- sen, feinrippig,erreichen 


ee Ra 1 Eine ) Eee e- j 
Br E wi von etwa 35— ae 
die Schoten sind 15 etwa 0 
bis 18 om lang, der Der beste | 
Ertrag ist tatsäch- 

lich ohnegleichen. Großmarktwirsing, 


Mit jedem Griff hat 
man eine Handvoll 
der fleischig zarten 


n Schoten. | 
mac ee Herbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt 


fein: sehr wider- Aufnahme aus unserem Versuchsfeld 1931. „ 
standsfähig. In rei- ak 


Si Kapuziner-Neuheit _ 
ıckenen Boh- a D ’ N I L08 
maus. p. Golden Gleam (bıldglan) 


nen hellederfarbig. 
majus fl. pl. 


Wir zählten an 
einer Stange über | 

Eine rankende, aus Samen treu fallende, kanariengelb, gefüllt blühende I hi 
wohlriechende Kapuziner. Gibt für Beet oder Fensterkasten herrliche Blütenfülle. Nik 


1 Portion 040 M ni 
10 Gramm 0.80 Al se 
100 Gramm 6.— A u 














Vorteile der Stangenbohne „‚Lamberts Ohnegleichen‘“:; 


h Frühzeitigkeit (August). — Widerstandsfähigkeit gegen jede Witterung. 
\ — #röße der Schoten — Zartheit — bisher unerreichter Ertrag. 
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‚_100 Gramm  1Kilo 10 Kilo Abgeschnitfen, in kleine Väs’chen gestellt ist sie reizend; rankt nicht so stark 

MLEHENEN 2.60 AU 20.— A 1 Portion 0.75 Mk., 10 Portionen 6.50 Mk. ' 
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Zuekermarkerbse 
Staats- 
minister 
Eyschen 


Originalsaat 
3. Lamkert & Söhne 


In junsem Zustand. hat 
sie die Süße der Zucker- 
erbsen, in reiferer Ent- 
wicklung nimmt die 
Schote eine dickfleisch., 
markige, saftige Eigen- 
schaft an, so daß sie 
in dieser Beziehung den 
besten Markerbsen 
ähnlich ist, blaublü- 
hend, die Körner wer- 
den in reifem Zustande 
graubraun. 


100 Gramm 0.30 A 
1 Kilo 1.80 „ 
10 „ - 14.— ” 








Glaskohlrabi 
Original 
Optimus 


weiß und blau. 


Von keiner anderen 
Sorte an Frühreife, Zart- 
heit und Wohlgeschmack 
übertroffen, sowohl zum 
Treiben wie fürs freie 
Land; keine Neigung 
zum Platzen u. Blühen; 

für Marktgärtner 

besonders 
empfohlen. 

Gibt als erster markt- 

fähigen Knollen. 
Optimus weiß: 
1 Portion 0,60 M 

10 Gramm 1.50 M 

Optimus blau: 
1 Portion 0.60 .% 
10 Gramm 1.50 M 








Zuckererbse 
Trierer Krista liglas. 


Die fleischige Erbsenschote 
der Trierer Kristallg!as. 







Abbildung aus dem 
„prakt, Ratgeber*. 


Trierer Kristallglas ist früh, ungeheurer Ertrag, wider- 
standsfähig gegen Witterungsverhältn. ; die Schote wird bis8 cm 
lang, rund. Was aber beider Erbse besonders wertvoll ist, das 
ist die saftige, fleischige Schote, deren Wände 1'/„—2 mm dick sind. 

100 Gr. 0.40 #4 1Ko. 280 # 10 Kilo 24.— U 


| Blumenkohl 
Wunder der 4 Jahreszeiten 


Neuheit — Hochzucht 
Besonders für Sommer- u. Herbsternte u. für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, haltbar, 
festgieschlossen. 
Die Blätter decken die Köpfe sehr schnell. 
Hiesige Gemüsegärtner schätzen diese Sorte. 
1 Port. 0.40 M, 10 Gr. 3.— M, 100 Gr. 18.— % 
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Die auf der 


Rückseite isVerzeichnisses 
abgebildeten Gemüsesorten sind: 


Stangenbohne Lamberts Ohnegleichen 
Mistbeet-Gurke Lamberts Trierer Markt 
Rotrübe ägyptische pläattrunde 
Herbstrettich Sedan 
Tomate Bonner Beste 
Qlaskohlrabi Delikateß Original 
Möhre Lamberts lange rote stumpfe 

„ Trierer Glühstrümpfchen 
Zwiebeln Zittauer gelbe 
Radies Leuchtkugel 
Kopfsalat Wunder von Stuttgart 
Weißkraut Dithmarsches 
Breitlauch Riesen Eiefant 
Markerbsen Aldermann 
Kürbis gelber Zentner 

Sämtlioh besonders empfohlen. 


Tomate Heterosis. 


Aehnelt der Tomate Lukullus, ist jedoch 
um mehrere Tage früher wie diese, 
sowohl im Treibhause wie im Freien 
‚immer ein großer Gewinnvorteil; 
trägt meist in doppelten Trauben, oft 


20—22 Früchte an einer Pflanze. 
1 Portion . . 0.60 A. 
10 Portionen . 9.— ,„ 


10 Gramm 4.— , 


Neuheiten für 1932. 


Salz- und Salatgurke 
Selecta 


und 


Delikateß. 


(Veni vidi vici) 


Die Konserven - Industrie 
braucht sie in größtem Maße 


zumEinlesen als Essiggurke. 
Gurken in der Größe von 


6-12 cm, schlanke Form, 

wenig Kerne, walzenförmig. 

Widerstandsfähig gegen 
Gurkenkrankheiten. 


Konservengurke Selecta 
1 Portion 0.90 Mk. 
10 Portionen 7.20 „ 
Konservengurke Delikafeß 
1 Portion 0.75 Mk. - 
10 Portionen 7.— ,„ 








+ Rosenkonhl EI 
Lamberts Trierer Markt. 


Eine halbhohe, dichfbesetzte Sorte, deren Rosen 
sichhalbspät u. fest entwickeln. SichersteSorte. 
Bringt gerade dann größte Erträge, wenn andere 
Gemüse fehlen. [ Marktgärtnersaa: | 


1 Port 0.25 #4 10 Gramm 0.50 Mm, 100 Gr 2.80 A 
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SERIE EN NS 
Columnea microphylla. 
Eine practvolle Ampel-Hängepflanze, für 
Wintergärten, Wohnräume. Die Abbildung zeigt den 
reizenden Wuchs d. Pflanze; diezierlichen Ranken 
haben braunrote Blättchen; an den hängenden 
Ranken entwickeln sich im Sommer die zahl» 
reichen prachtvollen aufrechtstehenden, leucht. 
roten Blüten, wie Abbildung zeist. 

Wir bieten an junge Topfpflanzen 1 St. 1.— AM, 

stärkere Pflanzen 1.50 -2.— „ 

Im Sommer sehr starke blühende Pflanzen 2.504 „ 


| Ferner bieten wir an die Neuheit: 


Samen der Columnea splendens 
ähnlich der Col. microphylia . 1 Portion 1.— 4% 
Aussaat im Januar—Februar in Töpfe oder 
Schalen in Heide- mit Mistbeeterde. 


un un 


1932 


3. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier. 


Fernsprecher Nr. 5007 u. 5008. 


1932 
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ODriginalsaat. 

MKreuzung zwischen 
= Bl Schneeball und | 
BE Großer Dänischer. | 
2 Früheste Sorte 
Be mit srößeren festen, | 


Blumenkohl | Helios. 





a schneeweiß. Blumen 
= Sicherer Ertrag. 


m Marktgärtner- 
m sorte I. Ranges. 


Auch für Som- 
r merkultur, | 
u Wurde gleichzeitig | 
“wi mit im November | 
we des vorhergehend. | 
!% Jahres ausgesäten 
„2 Sorfen wie „Sechs- | 
"7°, wochen“ u. „Erfur- 
id ter Zwerg“ geerntet. | 
EA Die Blumen bleiben 
bedeutend länger | 
5 weiß als b. anderen | 
AR Sorten. 


1 Port.(ungef.150K.) | 
0.30 Ab 


Mm 1 Gramm 0,60 # 
10 Gramm Au „ 


N gärtnern 
nach Vergleichsanbau 
empfohlene Sorte. 


Originalsaat. 
Bildaufnahme 11. Juli. 


N El RE EEE N tun oe NEE ES Te UST DS ae ER Er 


Blumenkohl Helios. 
Aussaat im März. 


. 


Das Bild auf der Vorderseite |! 
dieses Verzeichnisses. 


Welch reizende Blumen- u. Pflanzen- 
bilder man auf kleinem Raum im Garten 
durch Steingarten mit Trockenmauer 
schaffen kann, zeigt das Bild auf der 
Vorderseite sowie auf nebenstehendem 
Bild. Weitere Aufnahmen unseres 
Schaugartens finden Sie in diesem Ver- 
zeichnis in der Abteilung Stauden. 

Ein derartiger Steingarten zeigt 
während des ganzen Sommers, von 
Februar-März an bis zum Frost ein 
abwechslungsreiches Blumenbild. Stets 
entzückt uns irgend eine Pflanze im 


Blumenkohl Le cers, 


zwar keine Neu- ou 


heit, jedoch eine 

sohochwertige 

neuere Sorte, die 

sich beiuns und 
bei 


Märktgärtnern 
so ausgezeichnet 


bewährt hat, daß 
ı wir sie 
ı ders 


beson- 
empfehlen 
können. 


Le Cerf ist gleich 
n. „Sechswochen“ 
und „Erfurter frü- 
hester Zwerg“ 
schnittreif, halb- 


hoch, sroße Blu- 


men, die sich 
selbst decken. 


Elitezucht für 


ı Märktgärtner. 


ist etwa 14 Tage 


DERIeeE als Helios 


reif. 


R Rue "Aush als Herbst- | 
BA Von hiesigen Markt- | sorte f. September 
\ ganz besonders zu | 


empfehlen, 





Blumenkohl Le Cerf. 
| 1 Portion (ungef. 200 Korn) 0.40 4 10 Gramm 2230 %# 


|[Marktgärtnersaat. | 





‘| Blütenteppich in weißer, gelber, blauer, 
roter, rosa Färbung. Die Polsterpfian- 
zen überranken die Steine ; dazwischen 
erscheinen halbhohe u. höhere Stauden, 
dieim Frühjahr belebt durch Tulpen oder 
andere Blumenzwiebelpflanzen einen un- 
gemein anziehenden Anblick gewähren. 


Wir stehen gerne mit Zeich- 
nungen, Vorschlägen f. Bepflanzung 
von Steingärten, Trockenmauern, 
Teiche usw. zu Diensten. 


Geben Sie uns gefl. Lage, Größe 
des Gartens sowie besondere 
Wünschean. Wir übernehmen auch 
auf Wunsch die Ausführung. 


Unser Steingarten mit Trockenmauern 


ıuu Gramm 20.— 





Ab 


uo99H 0044944000001 H HH HHHLH HH H HEHE HEHUH HH HE 9 00 
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Ben0s0HHHH0 0400000 HEHE 


2 wertvollste Sommerschnitiblumen 
» Lavatera rosea splendens,Loveliuess | 


Lävatera rosea splendens soll an Ort und Sfelle gesät werden; 
eine prachtvolle Sommerpflanze, schöne, saftig grüne Belaubung, wird etwa 
60-80 cm hoch. Die einfachen windenähnlichen Blumen sind groß, leuch- 
tend karminrosa, dunkelgeadert, Inneres etwas dunkler. Abgeschnitten 
entwickeln sich alle Knospen bis zur Spitze, hält sich geschnitten 
über 8 Tage. Aussaat März— April; die Stiele alle 2 Tage nachschneiden 
Langer Schnitt. 1 Portion 0.80 Mk. 10 Portionen 7.— Mk. 


:» GOdetia flore pleno, rispenblütig 


Godetia fl. pl. gefülltblühend in lockeren Rispen blühend, 40—50 cm 
hoch. Auch diese neue Godetia erfreufe uns in diesem Jahr ganz besonders 
als dankbare Schnitiblume. Ein Strauß der gefüllten Godetien in einer 
oder verschiedenen Farben hält sich 8 Tage in Vasen gestellt. Die zierlichen 
Rispen blühen bis zur letzten Knospe auf, wenn man die Triebe alle 
2 Tage etwas nachschneidet. Langer Schnitt. Aussaat März-Aprilan Ort 
und Stelle in Reihen oder auf Beete. 

Reine Farben : |. kirschrot, ?. weiß, 5. rosa, 4. zartrosa, 5 mauve 
jede Farbe . .. .1 Portion 080 M, 10 Portionen 7.— Ab 
6. Gsihischte Farben 1 »„ 0.80 „ 10 # Tı- 


sm Coleus, 


farbenprächtige, schöne dekorative Blatt- 
pflanze, für Zimmer, Beete und Balkon. 
Mischung schönster Farben. 

100 Korn 0.40 Mk. 





3232 Godetia fl. a Fisponblütig 


3277 Lavatera (Malope) rosea splendens. 















aRiesen-Gladiolen. "cn. 
MBlütenstenrgel (für ausverk. Sorten sorgen wir Ersatz) 
werden bis 120m h.,die Einzelblüten außerordent|. 
‚4sroß. Die Farben sind wunderb.;pr achtv. Schnittb!. 
Riesen-Gladiolen. Zwiebe!n in extra Größe. 
27 Rose Prococe, zart, 25 Prince of Wales, 


4454|ı ie f fleischba:bigrosa lachsfarben 
orangelarb. Töne,, ‚prachtvolle Farbe, 3 Früheste Rosa 26 Red Emperor, schar- 
aus eigener Zucht. 12 Catharlna, schiefer- lachrot 


100 Korn 0.50 Mk. 
Coleus sind leicht aus Samen zu ziehen, 
Aussaat Febr.- März im Zimmer od.Mistbeet 
in Töpfe od. Schalen, in leichte Heideerde u.x ! 
Komposterde. Unsere Mischung ist un- | 
übertroffen farbenprächtig. 


blau 
27 Lohengrin, reinweiß 
28 Schwaben, reingelb 
4 23 Panama, tiefroa® 
A Vorstehendes Sort. Riesen-Gladiolen L. 


410 Stück in 10 Sorten 1.50 #, 100 Stück 12.— %# 
_ Nittelgroße Zwiebeln 10 Stück 1.20 A, 100St. 9: — %A 


17 Halley, lachsrora 
8 Baron Hulot, samtig, 
dunkelblau 


444 kinBerts Prachtcoleus. 


al nd 1 a FT... 17 7 Pads du age Wen) er PETER RUN 


6 3. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier. Fernruf Nr. 5007 u. 5008. 1932 











22 Wir haben die Preise festgesetzt für Portionen, 10 Gramm, 100 
Gramm und 1 Kilo. Es werden jedoch auch Mengen von 5, 10, 20, 30 
Pi 40, 59, 100 Gramm abgegeben. Wo nur Portionspreise eingesetzt 
WE sind, werden im allgemeinen Gewiochtsmengen nicht abgegeben. 


Preise » Wirsind wieder zu der Berechnung der Vorkriegszeit zurückgekehrt, indem wir nur mehr für sehr teuere Samen oder solche 
8 von denen mannur ganz geringe Mense'braucht, Portionspreise angeben, während sonst allgemein die Preise von 10 Gramm 
aufwärts berechnet werden. Die Besteller stehen sich bei dieser Berechnung besser, da sie für gleiches Geld mehr Samen erhalten. 

Es werden auch Mengen zu 5 Gramm, jedoch nicht darunter, abgegeben. Für Druckfehler, besonders bei Preisangaben, haften wir nicht! 














. Unsere Preise verstehen sich im allgemeinen in Reichsmark ohne Verpackung ab Lager Trier. — Von 25 kg 
Gewicht und Berechnung. aufwärts gilt der)100 kg-Preis, von 5kg an der 10 kg-, von 250 gr an der 1 kg- und von 50 gr an der 100 gr-Pre's. 


süss 9. Auflage 1930, 240 Seiten enthält alles Wissenswerte über Aussaat, An- 
Unser Werkchen „hamberts Gartenfreund y zucht, Pflege u.Ernte der Gemlse, ferner ausführlich dıe Blumen 
zucht im Zımmer u. im Freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. Preis von „Lamberts Gartenireund‘', 9. Aufl., kart. 1.80 Mk. Tausende be- 
finden sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde. Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, daß ein ausführliches Kapitel über Pflanzen- 
krankheiten, deren Verhütung und Bekämpfung eingefügt ist; ferner sind die Stauden ausführlicher behandelt und fast allen botan. Namen die 
deutsonen Namen beigegeben worden. Ein besseres, zweokmäßigeres Werkohen über Gemüse- und Blumenzucht, Beerenobst usw. existiert nicht. Den 
neuen Anforderungen entsprechend wurden einzelne Abteilungen vällig umgearbeitet, erweitert und verbessert. 


Gemüsesamen-Sortimente. 


Um unsern Kunden Zeit und Kosten und die für deu Laien oft recht schwierige Auswahl zu ersparen, haben wir wieder Gemüsesamen- 
Sortimente zusammengestellt, die viel Anklang gefunden haben. 

Sie gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjährigen Erfahrungen als die vorzüglichsten 
erwiesen haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten in allerbester Beschaffenheit. Der Ertrag der darin enthaltenen Samen- 
mongen ist für ein Jahr berechnet, 

Wir bieten an: Nr. 1 Gemüsesamen-Sortiment für kleine Gärten, Größe bis 100 [jm 4.50 Mk. \ franko jeder deutschen Poststation 

„ 2 „ . „ mittlere „ » „ 200 „ 7.50 „ JS gegen Nachnahme oder Vorherzahlung. 
gi5- Abänderungen in diesen Zu- 
sammenstellungen können nicht ge« 
macht werden, da sie bereits vor 
Beginn der Versandzeit fertiggestellt 
und einheitlich verpackt sind. Bei be- 
sonderen Wünschen bitten wir daher 
Zusatzbestellungen zu machen. Bei 
noch größeren Gemüsegärten sind die 
Bedürfnisse der einzelnen Garten- 
besitzer so verschieden, daß die 
Lieferung von feststehenden Sortimenten 
nicht zweckmäßig scheint; solche Be- 
sitzer bestellen am besten genau ihren 
besonderen Bedarf. 


Mittel gegen Schnecken 


und Blattiwespen. 
Aetzkalk, frisch gelöscht u. zerpulveri, 
vor Sonnenaufgang aufstreuen, nach 
1—2 Tagen wiederholen. 


Mittel gegen Erdfiöhe. 
2 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefel- 
blüte, gut gemischt aufstreuen od. Beete 
bei Sonne häufig m. Wasser übersprengen. 


Blumenkohl Erfurter frühester Zwerg Haagescher., oder Erdfiohpulver Radikal 
1 Portion 0.50 Mk., 10 Gramm 4.80 Nik. siehe am Schlusse des Verzeichnisses. 
L » } RM rkt ärtner-Saaten Unter dieser Bezeichnung führen wir in unserem Verzeichnis die aus Elite- 
amper 5 a S " saaten besonders für Marktigärtner gozüchteten Gemüsesamensorten. Diese Lamberts 
Marktgärtnersaaten sind eine besondere Auslese, stellen allerzuverlässigstes Gemilsesaatgut dar. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die 
Bezeichnung ‚„‚Marktgärtnersaat‘‘ zu achten und bei Bestellung dies ausdrücklich anzugeben. 


Die mit * bezeichneten Sorten sind die besten zur Herbstsaat und Pflanzung als Adventsgemüse. 


mm ll mL mm mm — 

a Wir haben uns bemüht auch in diesem Jahr die Auswahl der Gemüsesorten auf die allerbesten 
Sortenbeschra nkung. allseits erprobten zu beschränken. Es vereinfacht die Auswahl und sichert besten Erfolg. 
ERBE Ener TRIP nen EEE 


.. u Aussaatmengen bei Kohlarten: Je Hektar (4 preuß. Morgen) etwa 50D gr- 
Achtung Erwerbsgemüsegärtner! Der Preis des Saatgutes spielt also ie Erwerbsgemüsebau gar keine Rolle. Wir 


raten den Erwerbsgemüsegärtnern dringend, nur Originalsaat zu verwenden. 
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Kohlarten Kohlsamen säe man nicht dicht und lasse die Blumenkohl, Fortsetzung Prt. | Gr ar. Kilo 
® Sämlinge auch nioht zu lange gedrängt stehen ; Pri KR M | Ab | Mb 
letzteres verursacht leicht frühes Stengeln und Aufschießen. Bei Frühaussaaten r MUS, frühester Italienischer oder Frankfurter | | | 
in Treibkästen säe man in halbwarmen Kasten und gebe früh Luft; nicht in Riesen, kurzstrunkig, von den späten Sorten die | | | 
trisohe Mistbeeterde. 150—200 Gramm Samen von Kohlgewächsen BenBg en früheste | |Marktgärinersaat | | BR 020 4.20 — 
Heranzucht von Pflanzen für 1 Morgen — 180 Quadrat Ruten Land. 
er 2 Frankfurter, verbesserter Italien. 
Blumenkohl (choux fleur). Riesen, gute Köpfe, spät, halbhoch, vorzüglich | 
& 4 ehr 250-800 & ER Kay 5 Treiben Marktsorte, weit zu pflanzen, Herbstsorte -. - - . . 0.25 0.60 3.—| — 
1 Gramm hat ungefähr — orn, ortion ungefähr : orn. Zum b 
sät man Anfang Januar un nloiliens, für Freiland Februar-März-Aprilins miete ee a SOLENRE FOND. 5.4) 10,40)3.—| 1R.- 
Bei warmem Wetter reichliche Bewässerung, gutgedüngter Boden unerläßlich. oux Capus | | 
Ausführliche Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund, 23, 23—30. weiß raut ( appus " oder Pomme. | | 
"4 11011001 1 an nn De aan gedüngt, zeitweise flüssiger | 
| Pr inger, Bodenlockerhaiten. A t 150— Ar. || 
Blumenkohl Melios Originalsaat. IR ar. Gr. Kilo Be Di Ana Ohr sache für 1 ee BASEL ie I | 
Früheste Marktgärtnersorte mit Schönen festen #| W | M | M ı Ab 1 Gr. hat 250—8300 Korn. l | 
schneeweißen Köpfen (8. eu HIRSFORMRIRIOREInAT k | | Ausführl. Kulturanweis. s. „Lamberts Gartenfr * S. 30-31 | | | 
j i änzenden Erfo .0. #10. 1-1 * N 
erzielen mit dieser Sorte g 9 1Gr. 0.60 ua | en, plättrundes, | | 
| ekannt. Sorte, lief. zstaudige | | | 
’ Biumenkohl, Sechswochen. wüine der | Köpfe, extra für Hausgarten und Feldkultur ist unter | | | 
besten frülhesten Blumenkohlsorten, großköpfig, allen Verhältnissen zu empfehlen (Abb.oben) . . . | — 0.30) 180) 10.- 
niedrig, sicherer Ertrag, | Marktgärtnersaat |. 030 3.—22,- | — Amager, Dänisches kurzstrunkig., groß- | 
* Erfurter früher Zwerg, bekannte frühe | | | köpfiges Winter, sehr feste Köpfe, zart, niedrig | — 0 2.60 14.- 
Marktsorte ’ - . “ . ” * ‘ , “ - * . * | 040 3.-| 20,.- _ Amager Orig Holsteiner Hochzu | 1 
.. e 5 | . cht 
* Erfurter frühesterniedrigsterHaagescher, | (Dänisch, Winterweißkohl), halbhoch, bester Kr 
I. Qual,, zum Treiben sowie fürs freie Land, alte | | | Ueberwinterungskohl Aussaat April—Mai, fest, || | | 
a reg PORBE I N  inet e 0.50 +80) 32..| — feinrippig, halbhoch, |Marktgärtnersaat| salat a 0.0 3.60|28.- 
e erf, frühe Sommersorte sehr groß, sich selbst | | | x derich TERN DE ESTER TE hie NA | 
deckender; Marktsorte, siehe Abbildung Seite 5. || | | Bü er c er, für rauhe Gegenden, früh, niedrig. | | | 
14Tage spät.wieHelios-Nachz.| Marktgärtnersaat | 0.40 280| 20.- _ Büdericher ist eine sichere Sorte . . = 2.2. +1 — ,0.30' 1.401 7.— 
I | 
Enkhuizer Markt, prachtroller, halbhoher, | Dithmarsches, Original, allerfrühester 
früher, groß köpfiger ‚Blumenkohl, 14 Tage später | | | Riesen, steinfest, bringt die ersten u. best. 
“is: Brfurter frühaster ...%, u cher Aa al 10.30) 3 15-| — Köpfe, niedrig, Hoohzuoht, | Marktgär inersaat | 0.35! 0,70! 4.60|32.- 








1932. Wo keine Portionenpreise angegeben, werden auch 5 Gramm abgegeben. 7 


| a u2 ee Weißkraut 

Kohlarten (Fortsetzung) en 2% he von 

Di Enkhulzen 

10 gr 0,30 
100 gr 1.80 M; 

1 Kilo 10.— A. 
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Bi Met | } (Choux rouges). Ausführliche Kulturanweisung siehe 
BR E RER EL u ; ro; ER Rotkraut „Lamberts Gartenfreund“ S. 32-33. 
RE | Böckelmanns Original Dauerrotkohl (anerkannte Saat) 
Weißkraut Orig. Kopenhagener Markt. | Marktgärtnersaat | Bester Ueberwinterungsrotkohl, Blatt feinrippig, Br dunkelrot, s. fest» 
5 \ hochkugelig, Aussaat April, eignet sich auch zur Herbstaussaat, 
Weißkraut wortsetzung) | 1 | 10 |100| 1 1 Port. 0.60 #, 10 Gr. 1.50 M, 100 Gr. 9.— M 
Dithmarsches, orig. Holsteiner, September- | Pt. _C" ‚Gr. | Kilo Rotkraut Holländisches Export. *Erfurter, frühestes blutrotes 
oder Herbstweißkohl, Aussaatzeit April—Mai Im MI Mi. 7 die bekannteste Frühsorte 
Marktgärtinersaat | Nirgends wird der Dith- | 2 A) 10 Gr. 0.40, ehe % 
marsche Weilökohl in so großen Mengen und soguter " ENDEN 
Beschaffenheit gezogenwieim Dithmarschen; ein jeder | | | I‘ Dithmarscher Spätrot 
Gemüsebauer «ollte einen Versuchsanbau machen, | kohl, Dauerrotkohl, schwere, 
in unserem Ve'suchsgarten glänzend bewährt . . 10.35 0.906.— — dunkle Sorte, besonders «ge- 





Dithmarsches, Nachbau, I. Qualität, feinrippig „ 


a — | 0.30|1.80| 9.60 
Glückstädter, Hochzucht. Große schwere | | 


geeignet zum Einwintern, extra 
1 Port. 0.40 M, 10 Gr, 0.90 RM. 


”; 
7 








j 

Köpfe, extra für Krautfabrikation, spät, feinrippig | — | 0.35 2.— 15.- 100 Gr. 6—,„ 1 Kilo 48. „ 
Glückstädter, bester Nachbau, gleiche Rigenschaften | — 0.0 1. 0| 9.60 Dänisches Steinkopf 
Die Glückstädter sind Sorten für den Großanbau. | Orig., dunkelr., groß, fest, spät 
Juni-Riesen, frühestes aller Weißkohlsorten, 1 Port. 0.20 #, 10 Gr. 0.40 MW 

gleichmäßig runde Form, platzt nichtleicht, für frühe 100 Gr. 260 . 1 Kilo. 16 „ 

Marktbelieferung, niedrig, extra Hochzucht - . | — |. 0,35 2. 15.- | Marktgärtnersaat | 
Holiändisches großes nliederes, sehr gut, *Haco, Original, mittelfrüh 

festköpfig . ee een :0 30) 4.80] 960 feinrippig, groß, dunkle Farbe 
Johannistag, s. frühes, feines, fest, rund, mittelgr. | — | 0.3019 | 13- | Marktgärtnersaat | 
Kopenhagener Markt, orig., früh., grös ii 1 Port. 0.40, 10 Gr. 0,70 M 


100 Gr. 5.60 Mt, 1 Kilo 38.— M. 
Der Name ‚.Haco‘‘ ist ges. gesch. 
Holländ. Export, mittel- 

früh, ganz dunkelrotes Winter, 

späten, _bes. für Winterbedarf. 
Ei. U u vi hai BP | Marktgärtnersaat | 

— | 0.30| 1.80) 10.-| 1 Pt. 0.45 #4, 10 Gr 1.4, 100 Gr. 7.20, 1 Ko. 52.— #. Siehe Abbildung. 
| ı | 10 |100| ı 

Prt.| Gr. = Kilo 

% 


feinst., rundköpfiger Kohl, Original Kopenhagener Saat, 
rückhaltslos empfohlen | Marktgärtnersaat | 0.35 0.50 3.— | 16.- 
Kopenhagener Markt, Nachbau, 1. Qualität, — ! 0.30) 1.80) 9.60 


Magdeburger, großes festes rundes, vor- | _ 
— | 0.30) 1.80) 9.60 

| 

| 

| 


I 


züglich zum Einmaohen als Sauerkraut. -. 2 2. . 


Nürburger, Original Eifeler, halbhohes, früh, fest 
vorzüglich für rauhes Klima, feinrippig . ch 
* Ruhmvon Enkhuizen, Hochzucht. Früh 
u.groß, z. Adventsaat geeign.| Marktgärtnersa at | 

auch für Großanbau für Ueberwinterung. 
Ruhm von Enkhuizen ist besonders feinrippig und 

zart, hat wenig Außenblätter. 

* Ruhm von Enkhuizen, bester Naohbau . late 


Böckelmann’s Dauerweißkohl,origı- 


En 10.- Arm. Te 
0.30, 1.80] 10-) Rotkraut Holländ. Export, bester Nach- | A | # 


bau, mittelfrüh . 2. 2 2. . . . °. »|0.20| 0.40 | 2.60] 16.- 
Schwarzkopf, die dunkelste späte große Sorte |0 30) 0.50 13 18.- 


me: (Savoy, Choux de Milan). Kultur wie 
Wirsing bei Weißkraut. 1Gr. ungef. 350-400 Korn. | 


— !0.25 1.20 8. - 


nalsaat, Spezialsorte für Ueberwinterung, überall n 
Prämiert, Versandsotte . . . . 2.2.0.0. .1080150|9—| — Johannistag, allerfrüh. niedr. grün., beste Treibs. RO 
Spitze Sorten: früheste, mittelgroße Sorte . . 2.2. ...... | [0.30 1.80] 9.60 
* Erstling, frühestes, Spitzes, auch für Herbstsaat . | — 040|260|14.-] * Kitzinger, früh., halbspitz, niedrig, mittelgroß „|| 0.30 | 1.40 8.40 
* Etampes, trühestes, mit spitzem festem Kopf | — | 0.30 2.— | 11.- Wunderburger,|Marktgärtinersaat]sineder 
* Ochsenherz, frühes, mittelgr., halbspitzes „ . | — | 0.30 1.80) 10.- besten Sorten als Adventsgemüse z. Herbstpflanzung u. 


| frühestem Verbrauch im folgend. Frühjahr; bildet 6— 8 i 
| ‚ Woch. nach Frühjahr- Aussaat bereits halbspitze Köpfe 0250.50 2.80 — h 


auch für Adventsgemüse | Markigärtnersaat | 





“ . J N 
MM unsludtan spitzes großes, epät, halbhoch ‚— .]0.3012.-|11-| * Eisenkopf, frühest., groß, zart, fest, niedrig, 
ucker-Maispitz,trühestes, sehr beliebt . . | — | 0.40 2.40 13.- Universalsorte für jedermann. Er ist der früheste ! 
N Re dunkelgrüne, große Wirsing, | Markigärinersaat | — 10,30) 2— | 11.- 






13) Be RR Y 1 EN % 7 
x BEER * Eisenkopf, Nachbau, gleiche Eigenschaften . „ . | — [0.25 120 8— 


* Advents, frühester, Original nur z. Herbstsaat ge- 
geeign. Ueberwintert vorzüglich, 14 Tage früher wie 


and. Sort. (Adventsgemüse.) | Marktgärtnersaat | 0.40| 0.80 16: | 36.- 
+ AdventsSs, bester Nachbau . » -: » 2 2... 1025| 0.40.| 2.60 14.- 


Aubervilliers, sehr großer, mittelspäter, sehr fest- | 
köpfig, lange verbrauchfähig | Marktgärtnersaat | _ 10.30 | 2.— ).10.- 


Lamberts Zurlaubener Markt ist die ent 
Hauptsorte der großen Gemüsemärkte, siehe Seite 3 0.40 080 | 6:— | ">. 
Vertus, größter grüner, später, weit zu 
pflanzen, späteste Sorte | Marktgärtnersaat | — 0390.12. 111- .\ 9 
Kölner Markt, großer grüner später krauser, | Pi 
in der Kölner Gegend besonders viel angebaut „ . || — /0.30 | 1.60 9.40 Ä 
Westfalia, Orig. eine d. best. Sort. f. späte Ernte, 
die sich bes. eignet zum Ueberwintern, da sie sich im 
Einschlag am längst, bis ins Frühjahr hinein hält; hell- 


ne 
- 


4 


grüne Köpfe, Hochzucht :. [Marktgärtnersaat| 0.50 1.-- Fe — 


K 
Böckelmanns Original Dauerwirsing, ’ Uhr 


A 





' anerkannte Saat, sehr spät, feste Köpfe, für Ueber- | |. 
winterung besonders geeignet, hellgrün 2 x 2 0» ‚0.50 1.20. 8. 
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N EEE REN april \ 
| RN ungen A bp @rig. Langendyker Export, später | 7 
Wirsing Aubervilliors |_Marktgärinersaat ] “ | Dauerwirsing Ueberwinterungswirsing . # .. . 10.400,80 |5.—| — 
Prachtvoller Wirsing für Herbst und Winter, wenig Außenblätter RE: ‘Die Langendycker Sorten haben hellgrüne Blätter, | | | 
10 Gr. 0,39, 100 Gr. 2.—, 1Ko. 10.— % bo» © zarte Rippen, feste Köpfe, für Spätverbrauch. Ku % 
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fe) 
(Sprossenkonhl). Choux Bruxelles 


Rosenkohl Wird Mai-Juni ausgesät, im Juni-Juli 


gepflanzt; frühes Säen nicht zu empfehlen. 1Gr. ent- 
hält 200-300 Korn, Ausführliche Kulturanwelsung siehe 
Lamberts Gartenfreund. S. 35. 
Fest und viel, sichere Sorte mit festen Rosen , 
Herkules haibnoon mittelhoher, dichtbesetzt . . 
Lamberts Trierer Markt, naibhoher, ertrag- 


reichster, feste Rosen bildend | Marktgärtnersaat | 


spät tragend, daher wertvollste Sorte. Abbild. 8. 8. 4 


Spiral, (Originalsaat), Die Rosen stehen dicht 
um den Stamm bis in die Blätter hinein, fest, doch 
zart; großer Ertrag, extra 2 Eee | 

. Blätterkohl). Choux frisös, 

Winterkohl en Mitte u. nicht früher; 
verpflanzt im Juli, bleibt ders. den Winter durch auf 
den Beeten u. wird n. Bedarf geschnitten. 

Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 36. 

niedrig, feinstgekrauster grüner, . . . . 

Original Fischenichey, niedriger grüner, feinst 
gekraust, prachtv. Blätter inerasat gärtnersaat | 

Erfurter halbhoher, grüner, mooskrauser „ . 


Mosbacher halbhoch, fein krauser, hellgrüner 
Coleus, huntlauviger, gekraust.,hoher, gem. Farben . 
Dieser Winterkohl ist, abgesehen von seinem Wert 
als Gemüse wie die and. Winterkohlsorten, eine Zier- 
pflanze 1. Ranges, die durch ihre weiß, rosa, rot, lila 


u. im Herbst u. Winter eine Zierde des Gartens bilden, 
selbst für Tischschmuck geeignet. 
weißbunt \ähnlich Winterkohl Coleus halb- 


Zierkonl, rotbunt 
elb., zarter, selbstsohließender, nicht 
Butterkohl , a Mai säen, da für Herbst-u. Winterbed. 


Baum- oder Kuhkohl, hoher grünerRiesen 


liefert große Massen bestem Futters. 


Strunkkohl hoher grüner, zart, wird auch vielfach 


y als Wildfutter für Hasen usw. gepflanzt 


Shoch; reizende Zierpflanze. 


; bis 2 m hoch werden oz 


Die Stengel treiben viele Blätter, die man nach 
und nach von unten herauf abpflückt und zur Fütte- 
rung verwendet, bis man schließlich auch den Stengel 
zerschneidet und verfüttert; die Abblattung kann 
jeden Monat vorgenommen werden. Aussaat Mai. 
Samenmenge für einen Morgen etwa !/4 Kilo. 

. feiner krausgrüner, lie- 
nter-Pflückkohl, fert das ganze Fahr. Bildet 
immer wieder neue Triebe in den Blattwinkeln, die 
man zur Verwendung &usbricht, hält dsn Winter 
aus und treibt auch im Frühjahr aus den Blattwinkeln 
gutes Gemüse. „Gäartenfreund* S 37 s 


Glaskohlrabi (Oberkohlrabi), Kohlrabi 


(Choux Raves) 
Frühe Sorten imFebruar-März inshalbwarme Mistbeet ge- 
sät und im Mai gepflanzt. Später säe man in verschied. 
Zeiträumen ins Freie bis gegen Mitte Mai. Glaskohlrabi 
darf nioht dicht gesät werden und darf im Saatbeet nicht 
holzig werden. 1 Gr. hat 250-300 Korn, 1 Port. ungef. 5 Gr. 
Ausführl. Kulturanweis. s. Lamberts ®artenfreund S.37—38. 
Wenn im Wachstum der Glaskohlrabi im Saatbeet oder 
bei Auss. im Freien eine Stockung eintr., sei es durch 
Trockenh. od. Frost od. wenn im Saatbeet zu dick gest. 
d. stengsIn Glaskohlr., d. stengeln liegt nicht am Samen, 
Optimus, Neuheit, weiß und blau, s. Neuheiten S. 3 
Dvorskys Prager Treib, von Markt- 
gärtnern bevorzugt, für Frühtreiberei, mit 
wenigen 'feingestielten Blättern. Die früheste und 
feinsteSorte zum Treiben. Originalsaat 


wi 


= 3 


Original Delikateß blauer, feiner Treib, 
frühester, vorz. Treib- u. Freiland-Sorte 


Original Delikateß weißer, frühester 
Treib. Die beiden Delikateßsorten sind besonders wert- 
voll, weil sie außer der Frühzeitigkeit noch zwischen 
derı halbhohen Laub kleinblättriges zartes Laub ent- 
wickelt, das beim Kochen mitverwertet werden kann 





ESEL 
gefärbte gekrauste Bel. d. buntlaubigen Coleus gleichen | | 

| 

I 

| 


Diepholzer, hoher blauer Riesen, kann | 
. 10.25| 0.50 | 2.80 20.- 











| 
| 


—— 


0.40 |2.—| — 





Eifeler weiße grünköpf. Riesen, Original, 
außerord. ertragr u. haltbar, groß, Eifeler Saat 
Wird besonders in der Eifel, Hochwald, Hunsrück 
u. im Saargebiet als wertvollste in Massen gepflanzt 

Hoffmanns gelbeRiesen . . . verb. 10 Kilo 16. 

„ weiße Riesen , u 

Westerwälder weiße rotköpf. Riesen, 
glatte Knollen, besonders groß . 10 Kilo 26 M. 

Pommersche Kannen, halblange, ovale, 

weiße, grünköpfig „ » » ee 
(Navetä 


a om m 

Frühe Speiserüben sät man bereits im April, späte Wirt- 
schaftssorten für größ. Kultur und zum Einmieten für 
Winterbedarf im Mai, Juni u. Juli, s. Lamberts Garten- 
freund. 1 Gr. entbält 500-600 Korn. Für 1 qm 3—4 Gr. 
Rüben, Münchener Treib plattrunde weiße rot- 

köpfige früheste, auch für Herbstsaat 
Mai, runde weiße, frühe, I. Qual., Mairübchen 
n » gelbe ar u ey 
Teltauer, kleine echte, zum Einmachen 
Vertus, halblange weiße stumpfe, groß 


Stielmus 


Futter- Erdkohlrabi 


Rübstiel wird ala Kochgemüse geschnitten, 
" dicht säen, bleibt dann zarter 


‚oso ıso — | - |Futter-, Herbst-oder Stoppel-Weißrübe 


1 
I 





1.—| 3.50 | 30.- 


Prager Treib, Nachbau, I. Qualität, sehr gut |0,30| 0.60| 3.60! 20.- 


. '0.30 0.60 | 4.—-| 28.- 


ı030| 06014 —| 28.- 


(Wasserrüben). Aussaat auf den Morgen 8—2!/a Pfd. 
Aussaat im Juni Jull-August in die umgebrochenen Stop- 
pelfelder. Auch diese weißen Futterrüben liefern vorzüg- 
liches Gemüse, eignen sich sehr zum Einwintern und 
auch zum Einsohneiden und Konservieren wie Sauerkraut, 
Bortfelder, halblange gelbe, auch zum Essen 


5 Ulmerlange weißeHerbst, rotköp., 10 Kilo 18 M, 
„lange weiße rotköpfige, mit hochstehendem Laub 


b 


23 

5 „ halblange weiße, rotköpfige . 10 Kilo 18 M 
| a Runde weiße Herbst, rotköpf. 10 „ 18. 
5 Wir führen nur echte deutsche bayr. Herbst- 


rüben. die bekanntlich die besten ertragreichsten sind. 


IPrt. 


j 


1 !10 [1001 1 
Prt._Gr. | Gr. /Kllol Gfaskohlrabi crortsetzung) 
MIA I AM | Mb 
| | 77 » Delikateß blau, bester Nachbau . 0.0 
| Delikateß weiß, bester Nachbau . . . 2. 
10.22 0:40 2.40 12.- Erfurter Dreienbrunnen, frühe weiße, s. 
020 0.40 1240| 12. feinl., zum Treiben u. fürs Freie . « . FE 
| | „ Englische frühe blaue, I. Qualität „ . art? 
| | „ Englische frühe weiße,I. Qual. . Beulen 
0.25 0502.80 ı6..| „ Wiener kieinkr. blaue früh. Treib ... 
| » Wiener kieinkraut. weiße früheste Treib, 
| I. Qual., früheste Mistbeet- und Freilandsorte „. „ . 
0.20 0.40 12.60 14.-]|'‘_ „ Goliath, blaue verbesserte Riesen, spät „ 
| | „ Goliath, weiße verbesserte Riesen, spät 5 
| Beide erreichen die Schwere von 2—3 Kilogr. 
| | Erdkohlrabiod, Kohlrüben 5% 
(Swedish 'Turnips, Wrucken, Choux navets). Aussaat: 
'_ 0.25 |1.30| 7.20 April-Mai-Juni, kräft. fette Erde. Für Küche u. als 
| | Viehfutter gleich wertv. u. vonleicht. Kultur; die besten 
1% 2 für d. Küche sind die gelbe u. weiße Schmalz 
— , 0.30 11.60 07 Perfection sowie gelbe Hainhurger (Wilhelmsburger) u. Bang- 
— 0.20 1.10) a0 holmer. Futterkohlrabi kann noch im Juni gesät werden. 
— |0.25 1.30) : Aussaat zur Pflanzenzucht, 1!/s Pfd. für 1 Morgen. 
0.30| 1.50] —- | = Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts@artenfreund. 3940 
| 1 Gramm hat 300—350 Korn, 1 Portion ungef. 5 Gramm 
Erdkohlrabi (SteckrübenSpeisekohlrüben 
„ Perfektion, geibe Schmalz. . .10 „16 „ 
u „ weiße Schmalz, s. zart . a RE 
| „ Wilhelmsburger Schmalz oäer Ham- | 
AR burger Markt, gelb grünköpfig 10 Kilo 20 # | 
0.30 | rn Futterkohlrüben. 
— 0.25 1.206.-| „ Altmärker Riesen, weiße blauköpfige, 
| höchst. Ertrag, höchster Nährwert. Futter- 
| kohlrübe, überall bewährt „ „ . 10 Kilo 26 M 
.— 0.25 1.20 6.—1 » Bangholmer, große gelbe rotköpf., 
gleich gut f. Speise- wie f. Futterzw, 10 „ 13 „ 
| — 0.40 1.80| 10.- Universalsorte für alle Zwecke, hesond, haltbar. 
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1932 Man bestelle in Gewichtsmengen von 5, 10, 20, 30 Gr. oder mehr. 


| 
| 
{ 


1932 


10u| 1 
Gr. Kilo 


| M 
0.40 | 2.60  14.- 
N 14.- 


10 
Gr. 


0.30 1.80 10.- 
0.25 | 1.40] 8.— 
0.25 | 1.40] 7.20 


0.30 | 1.80, 10.- 


0.30 | 1.60, 9.20 





0.15 


015 
0.20 | 0.80| 5.60 


0,40 2.40 
0.60) 3.80 


0.15 
0.15 
0.15 | 0.60) 3 80 


0.20 | 0.70 4.20 
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Möhren wegen der Reinhaltung u. Bearbeitung 
Nantes, der Beete. Reihenentfernung bei kurzen u. halblangen Sorten 12—15 cm, bei langen und Feldsorten 20—25 cm 
halblange Näheres ‚‚Gartenfreund‘‘, Rein abgeriebener Samen. Aussaaf ım Garten auf I qm 2-3 gr, bei Feldsaat, 
stumpfe. 11-2 Pfd. auf den Morgen bei Drillsaat. Für ganz früh säe man die 6 ersten Sorten, die jedooh auch fürs Freie 
Beschreib. neeignet sind, ins Mistbeet, ja nicht zu dicht, bereits Ende Januar. Ins Freie beginne man mit der Aussaat im März 
folgende für den Herbst- u. Winterbedarf säe man nooh im Juni—huli. — Der Boden muß tief gelockert, aber nicht frisoh gedüngt sein. 
Seite. _ 
1 10 | 100 
- - A Abgerlebener Samen. 
Treib- und Freilandmöhren. si. Tanperts Gartenfrd, Sorte ag. Pr Gr: | Gr. | Ku0 
i Gramm abgeriebenen Samen enthält 200 bis 300 Korn, 1 Portion ungefähr 4 Gramm. MW | A| M Mı 
Pariser früheste Markt rote, kurze, extra Treib, beste ||Marktgärtnersaat | 0,25 040| 2,50 14. — 
Mistbeet-Treibsorte RENTE VE ne a RR ET EEE u 
Duwicker kurze dunkelrote Treib . . . ” . . * . “ . 2 “ 2 “ “ “ 1 ” 2.— Mr 
Amsterdamer Treib, halblange, stumpfe, kurzlaubige, diebeste Treibmöhre, auch fürs 0.25 0:50 26016 Ki 
Freie, dunkelrot. fein (Abbildung Seite 9) ar . | Marktgärtnersaat | ae d = 
Amsterdamer, Nachbau, gleich gute Eigenschaften », . » - 1m 1088| 2.— 112, — 


'Lamberts 


Seite 2) 


"Gonsenheime 


Karotten ılkı Möhren 





F halbl 


Gonsenheimer 


ang, leuchtendrot, früh, bester Nachbau . . . 2 20% 





rotte). 


dunkelrote, halblange, kurzlaubige Treib. ganz extra 
Speziaizucht. (Siehe Abbildung und Beschreibung 


|_Marktgärtnersaat | 








0.25 


(Zuckermöhren, Carot, Ca- 
Reihensaaf ist vorzuziehen 








0.50| 2.60 116.— 


0.40| 2.20 |14.— 


- 


fi 
‘ 


Man säe Möhren ja nicht zu dicht, in tief gelockerten Boden. 9 





Treib-, Freiland- und Feldmöhren. 


(Fortsetzung) 





en, K LE RER 


Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. 











Möhre (Carotte) Amsterdamer Treib. 


| Marktgärtnersaat | 





Feldmöhre Lobbericher goldgelbe, stumpfe lange. 











? NE N ee RE AO Be BO ROOT | WERTEINZITANT 1 10 100] U 
Treib- u. Freilandmöhren rortsetz.) rt. Gr | Gr. |Kilo Feldmöhren (Futtermöhren) Prt.| Er. | Er, | Kilo 
Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. N 1 BERN a ac. 

Treib- und Freilandkarotte, die in der Größe zwischen Für Anbau im großen. Aussaat 11/,—2!/s Pfd. auf den Morgen. | 
Pariser Treib und Amsterdamer Treib steht. Due Held muß tief gegraben 0dax| gegtinuegein, 
Als Markttreibsorte und fürs Freie gleich gut. vorz Braunschweiger 
lange rote, für Speise- und 
Geschmack N ae erre | Marktgärinersaat | — |0.35| 2.—| 12- ae AR Tg 8 . 10 Kilo 40 M, || — | 0.20) 1.20| 7.20 
Valery, lange rote, ausgez. Sorte f. Speisegwecke 
en a Re DDINDIE uni | Ds han Tetmantele Tarde  . >  Ri | = 021-6 
bildung Seite 2)... | Marktgär nersaa | 0.25 050 2.80 18.- sine! a ae BENFERI> | | 
* . * r a —_—— 
Sudenburger, Original lange dunkelrote | rtnersaat | süß. . . . 10 Kilo 40 % 0.20 1.20] 7.20 
beste lange spitze Speisemöhre - . » 2 2 2 2 2 | 10.20) 12017. Doubs vester Nachbau, golgelbe lange „ 10 Kilo 37 W || _ | er 
| | 0.20) 0.90' 6. 
Nantes, halbiauga stumpferrbte, ohne Hars Lobbericher lange goldg. dicke stumpfe, | 
ildung vorige Seite). # ’ ” BEBER; 
(Abbildung c3 ) | Markt ärinersan | wird 25 —30 cm lang, die ergiebig»ste beste Futtermöh | 
— '0.30|1.60| 9.- siehe Abbildung. Bei unserem Vergleichsanbau über- 
n Nantes, halblange, stumpfe, rote, traf sie alle anderen. 450 Ztr, pro Morg. Auch als Spei- 
Nachbau . „vcua.“ 2. 0020 10.20] 1.20| 7.20 semöhre geeignet . ......10Klo EM | — | 1.— 6.— 
Die sonst als neu angebotene Sorte Vertou kann durch Lange weiße i 
i grünköpfige Riesen, halb aus 
Amsterdamer oder Nantes ersetzt werden. der Erde wachsend, Hahertäishten ernten 10 Kilo 36 # || — 0.20 L>-|65- 


anhemnnnnennnnaimen nn ur 


Cichorienwurzel, (chicorse sau- 
vage), Aussaat April-Juni in Reihen. 
Magdeburger lange verbesserte. Kul- 
tur siehe Gartenfreund . . . ,., 
Haferwurzel, ange, in Reihensaat 
säen. Kultur u. Zubereitung wie bei 
Schwarzwurzel „. . .. 


Kerbelrüben, Ende Aug. süen u. 
später verziehen, keimt sehr schwer 


Pastinaken (Panais), lange weiße 
groBe, Reihensaat , . . . 2... 


‚Petersilienwurzel, kurze dicke, 
im Wint.im Keller einschlagen oder in 
Töpfe pflanzen. Suppenwürze . . » | 


Rapontica, roße gelbe. Aussaat 
»-April-Mai. Reihensaat. Wurzeln wer- 
den als Salat zubereitet, keimts. schwer 

Sohnittpetersilie s. unter Küchenkräuter. 

dr Salat- oderRotrüben 
iR 2 (Rotwurzel, Beete) 
(Betteraveäsalade) 

Ausführl. Kulturanweisung 

8. Lamb. Gartenfreund. 





| 1 1.10 | 100 


“| MI MM 
0.30| 0.90 4,80 


Al 








0.30 1.80 — 
| 
0.30 em a 


— | 0.20 0.50 Et 
0.20/0.50 2.40 


am - 






da sie sonst zu dick und 
holzig werden. 
Aussaat April-Mai. Tief 
gegrabener kräftiger Bo- 
den sagt am besten zu, 
im Herbst in Gruben oder 
Kellern überwintern. 


Salatrübe Erfurter 
lange sohwarzrote, ist im 
Laub etwas heller, die 
Rüben aber um so dunkler 


PER It FE 


\} 





| N 
Salatrübe Aegyptische. 1 Kilo 2.— % 


. 


Firma 
Prt.| Gr. er Kilo 


Nicht vor April säen, - 


Wur 


10 G. 0.20, 100Gr.050 4 





zeisewächse. 


| 1 10 jo] U 
Prt.! Gr. | Gr. Kilo 





Salatrü be Schwarzrote lange 


— 








dunkellaub. Rübe glatt u. schwarz-| He | | Me | 

rot und das Laub dunkelrot . ı — !0.20 0.70 3.60 
„ Kamerun, lange schwarz- 

rote, Laub dunkelgrün. Fleisch | | 

ist von tiefstem Schwarz, wie es 

bis jetzt keine andere Salatrübe | 

besitet 7 KR) AT RT 3 7 02070 0.00 
y PBOYDHRCHE plattrunde 

dunkelrote, echt schwarzfleischig 2 

früh, feinlaubig (Siehe Abbildung) 0.20| 0.80| 4.40 

Straßburger 
„, ger, schwarzrote 0:20 070) 0 


L dunkellaubige halblange . 


„» Khedive, rund wie ägyptisohe, 
jedoch mit schwarzrotem Laub, 
plattrunde, dunkelfleischig . . » 


Schwäarzwurzel 


oder Skorzoner (Salsifis noir). 
Ausführl. Kulturanweis. s., Lamb. Gartenfr.‘ 


Schwarzwurzei Einjährige 


Riesen, sehr lange, dicke, glatte, 
fast nicht schießende Sorte, die im 
1. Jahr bereits dicke Wurz. liefert, 


—_ — 


| 


0.20|0.70| 3.60 





ar rinersaat | : » » 0 25 0.50| 3.20) 22,- 
„ feine dicke, lange gewöhnliche | _ |0.40| 2.20 12.- 
„ russische Riesen, größere 
und dicke Wurzeln. . . - » «| — !0.40| 2.80 16.- 
» Wulkan, lange, dicke, glatte 
Wurzeln Bi net re we 0.50 3.20 22.- 


Schwarzwurzeln sät man im Mai in 
Reihen von 25—30 cm Entfernung oder 
breitwürfig auf tief gegrabene Beete. 


L. 


Schwarzwurzel Vulkan. 








# 








10 Lamberts Gartenfreund, IX. Auflage 1930, 1.80 R.-M., ist das beste Gartenbuch. 


Wurzelgewächse (Fortsetzung) Prt.| Gr. | Gr. 


Sellerie {Stteie. | PBETEE 
Ausführliche Kulturanweisung siehe Lamberts Gartenfreund S. 40. | | 
Sellerie kann schon im Januar ins warme Mistbeet oder in Schalen | | 
gesät werden, und zwar meistens vermischt mit etwas Breitlauch ; der | | 
Samen liegt lange. Verlangt nahrhaften Boden u. zeitweises Behacken. 
Selleriepflanzen sieheam Schlusse der Gemüsesamen. 1 Portion ge- || 
nügt für eine Haushaltung. 


Knollen-Sellerie Original Lamberts Trierer Markt, Kerl 
weißer, frühester, weißtieisch., glatt, extra zarte Knollen, eigene Ernte |0.20| 0.40 2.50 

» Erfurter großer früher glatter, starkes Laub . 2 2 2 2 2 0.20. 0.40 220 

n Alabaster, Riesen, kurzlaubige Sorte, sehr große weißes Knollen , | 0.25| 0.50: 3.20 


Schnittsellerie, aromatischer, krausbiättrig, Suppenkraut, zum $ 
KON RNOHON.:. 2 et ee 


X) L 
Nr GN 4 
dr 
NR \ Le 





Sy \*/l# 


chneiden, 





verzehrt. Das Bleichen geschieht, indem man in Gräben pdanzt, die nach 





aim EN und nach angehäufelt werden oder man stülpt Gefäße über die Pflanzen 
Knollensellerıe Trierer Markt. » Golden Selfblanching, selbstbleichend, gelbstengelig . . . . 
1 Port. 0.20, 10 Gr 0.40, 100 Gr.2.504 „ White Plume, weißer, zarter Stengel , . . 


0) 2.20 Bleiohsellerie White Plume 
0 


I 

| 

-— x | 
Bleichsellerie, siehe „Gartenfreund‘, die gebleichten Stengel werden | 
| 

| 

| 220 siehe nebenstehend. 











Aussaat ins Mistbeet Januar— März. 
Ausgepflanzt ins Mistbeet Januar-März, 
Aussaat ins Freie von Februar bis Ende Mai in Zeitabschnitten. Leichter 
Boden, reichl. Bewässerung erford. Für Wintersaat Aussaatim Augustu. Septbr. 
Aussaat für Endivien Mai-Juni und für Cichorien Mai- Juni. 


Ausführliche Kulturanweisung siehe „‚Lamberts Gartenfreund‘‘ S. 50-55. 


Original Kopfsalat Maikönig. 
ee Dieser Salat hat eine 
überrasch. schnelle 
Entwicklung. Es ist 
festgestellt, Jaß 
Größe,Schwere,Zart- 
heit u. Unempfind- 
lichkeit sowohl bei 
Treib- wie Freiland- 
kultur gleich hervor- 
ragend sind, schießt 
nieht leicht, Kopf ist 
fest geschlossen. 
Blätt. gelblichgrün. 
feinrippie,imInnern gilt N 
gelblich. Besond. für W 
halbwarme Kasten, \ 
sicherste Frühsorte 


S al at (Laltue pommees). — Kopfsalat, Endivien, Mausohr, Cichoriensalat usw. 


cn 























Dauer und 
Geschmack. Wer 
| ihn einmal geges- 


Maikönig 
Marktgärtnersaat. | 
10 Gramm 0.30 % 
100 2 2.— 
ERn 10-4 
IK Maikönig, 
sa AD = bester Nachhet 
a 10 Gr. 0.25 # 
Kopfsalat Original Maikönig. 100 6.1.20, 1Ko0.8.— Mb Kopfsalat Kaiser Wilhelm 10 Gr. 0.30, 100 Gr. 1.60 MW 
11 | 10.j100] ı k 110 x 
Kopfsalat, Treibsorten für Mistbeet. |jprt. Gr. Gr. Kilo Kopfsalat, Freilandsorten, [Prt, | Gr. | Gr.| Kilo 
1 Gramm Salatsamen enthält 500—600 Korn. A|M | M = A| MM | Mb 
(w. weißes, 8. schwarzes, g. gelbes Korn.) | Laibacher 
Bötiners Treibsalat. Früheste gelbe Sorte | ä 
der verbreiteste Treibsalat . . 220.2... — 080 1.60 9I.— Eissalat 
Kaiser Treib,allerfrüh. gelber, nur fürs Mistbeet . . «| — 109 ABLE 1:Lambert & Söhne. 
Steinkopf, goldgeiber Treib, sehr fest, früh,w. . „| — |04 
Rudolphs Liebling, heligeiber, zarter Kopf . . | — 030 1.40| 8.—| Zartheit, Größe, 


Viktoria Original, für kalte Treiberei, Mistbeet 
und frühen Freilandanbau wie Maikönig, hellgelb, feste f 
Köpfe in der Größe des Maikönig, etwa 5—7 Tage sen, wird ihn nioht 


| 
früher, ü 0.401 1.— 8—| — . mehr missen 
rüher | Marktgärtnersaat | Auoh für Herbstsaat | | wollen. Es gibt 


In unseren Feldern zeichnete Viktoria sich aus durch bis heute noch 


Gleichmäßigkeit und beste feste Köpfe. | | keinen Kopfsalat, 
Viktoria Nachbau, zieich gute Eigenschaften „|| — |0.40 2.4012. | der dem Laibacher 


we” Rudolphs Liebling, Maikönig u. Viktoria werden are, re 

vorteilhaft auch als frühester gelber Steoh- oder Rupfsalat | derstandefähigkeit 
gesäet, sind auch gleich gut fürs freie Land, | 
| 


| 
h ) 1.60 9.— unübertroffen an 
| 





gegen das 
Kopfsalat, Freilandsorten. | : 


Schießen gleich. 
estellt werden 
Bohemia, Originalsaat, eine ausgez. Sommer-, 6 





} kann, 
besonders aber Merbstsorte, die sehr spät schießt, | $. Abbild. > 
FOIERRe grüne Hitme Su ie ee ae 8.— Fr 10 Gr. 0.30 #, 
Erfurter Dickkopf. Großer, fester, runder Kopf, | dr 2.— |, 
sehr widerstandsfähig gegen Witterung, oxira +. W. | — 10.30| 1.60) 9.— 1 Kilo 11.— ‚; 
Forellen, großer, gesprenkelter, zarter fester Kopf w. | — 0.30 1.60 9.- | | 


Kaiser Wilhelm. sishe Abbildung. Nicht nur als 
Sommersalat, sondern auch als Wintersalat zu ver- 
wenden, große, grünlichgelbeKöpfe, die innenprächtig | | 
goldgelb sind, widersteht der Hitze besonders gut . | — 030 1.60. 9.— — [0.30 1.50) g__ 

Laurenzianer ‚Original | s groBer gelber, Nachbau N re DET BAU 

arktgärtnersaat / |  »,, großer brauner, Nachbau . . 2. .w.| — [0.25 1.201 6 _ 
eine ganz hervorragend durchgezüchtete gelbe groß- Die Trotzkopfsorten sind die bekannten großen Kopf- 






— 0.30| 1.50] 8.—_ 


großer brauner, sehr groß und fest, w. 





und festköpfige Sorte. Wir hatten davon bis Ende | salate für Sommer- und Herbstbedarf. 

November ganze Felder gleichmäßig ausgebildeter Stuttgarter Dauerkopf, ganz hervorrag. Sorte, 
Köpfe, schießt am wönigsten, für früh u. spät . . . | — | 0.40|2.60114. - dieim Versuchsfeld aus allen Sort. hervorleucht. durch | 
Laurenzianer Nachbau, sehr gut „ . . . . | 10.302.— 12,-]| ihre Größe, schöne helle Farbe, fest. Kopfu. Haltbarkeit | — 0.30 1.60! 9.— 
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Feinkörnige oder teuere Samen werden auch in 5-Gramm-Portionen abgegeben. 








Uganda (Afrika). 


Der Missionsgärtfner, 
der mir gegenübe:saß, 
lobte mirsehr, daß der 
Samen, den ervsonLam- 
bert & Söhne in Trier be- 
zogen habe, alle vorzüg- 
lich aufgegangen sei, wäh- 
rend er mit andern sehr 
schlechte Erfahrungen ge- 
macht hahe. Frdl. Gruß 


Ihr St. 





Kopfsalat 
Freilandsorten (Forts.) 


Wundervon Stutt- 
gart. Original. Bildet 
gelbe. große, feste Köpfe 
|_Marktgärtnersaat | 
1 Port.0.25, 10 Gr 0.40, 
100 Gr 2.- ‚1 Kilo 15.— %# 

(Siehe Abbildung.) » 

Wundervon Stutt- 


gart Nachbau 
1) Gr 030, 





? Kopfsalat Original .Wunder von Stuttgart. [Marktgärtnersaat | Kopfsalat Zadeler, frühe Ländenrte 

















Winterkopfsalat Riesen-Herkules. 


Neuheit 1928. Großer, zarter Kopf. erreicht einen 


Bindsalat oder 


1 Port. 0,25 #, 10 gr 0,40 M, 100 gr 2— M, 1 Kilo 15— A 100 Gr. 1.60, 1 Kilo9.— # 10 gr 0.30, 100 gr 1.40, 1 kg 8.— Mb 
m —ma——maomm———————————mnmnnmnÖnTnm——=—=—==—=—=.==—=— gm m maRa mM» 71 
Kopfsalat, Fıeilandsorten, MEIN | 2. | av [au 1 
(er Gr. Gr. | Kilo i | Prt.| #r. | Gr. ‚lo 
Zadeler. Frühe Landsorte, rotkantig, fest u. zart, w | A" | n| AM Kopfsalat, Freilandsorten. I. IM I Fralert 
Zadeler ist besonders widerstandsfähig für früh und | Löwenzahn (Pissenlit) verbess. breitblättr. vollherzige 035) 0.60. 4— | — 
spät, hält sich sehr lange (Abbildung oben) , — 0.30 1 8.— I t | | | | 
Ohnegleichen (sans rivale), eine außerord. wide, | | Cichoriensala (Chicor&e) Kugel rotge- || | | 
staudsf. spät Schicheude Sorte, hellgrün w, k. ... — | 0.30 1 40|8.— sprenkelter verbesserter „ . » 1 — 10.30) 1.40) — 
W | Brüsseler Witl oof, breitblättziger, gelber .. 3 ze 0.30) 1.60) — 
interkopfsalat, brauner, z.Winterpflanzung w. he 0.30 1.60| 9.- Beide Sorten werden im Juni gesät und später | | 
„ gelber, auch im Sommer gut „ . ) wm nt 0.30 1.60| 9. -—- pikiort; liefern, a NEE IR Tan in Erde oder | | | 
Sand eingelegt un unkel gehalten, einen ausge- | 
\ Nansen od. Nordpol. Besond. widerstands- | zeichnet zarten saftigen Schnittsalat, den man Ödfters | | 
fähig geg. ungünst. Witterung k e DT RERE a 1.80) 9. schneiden kann. Man lege alle 3-4 Wochen ent- | 
Winter-Butterkopf, eine besonders empfohlene | sprechende Anzahl Pflanzen zum Treiben ein. 
_  Wintersorte, die sich ım Frühjahr zuerst entwickelt - 0. 30 220 11.-| Gartenkresse (Cresson alönois), gewöhnliche | 210 15.0.30| 180 
Winter-Eiskopf, der größte Wintersalat, | krause gefüllte, dicht süen . .» » ie — '0.15,030/1.80 
fest u. widerstandsfäh., auch als Sommersalat vorzügl. || — | 0.30) 2.40| 14.- Brunnenkresse i(öresson de talttalae); Dass Er | | 
. Winterkopfsalat wird im Sept. gesät und im Spätherbst | | furter, Aussaat Juni-Juli, später pikieren u. nach | “ 
in. tiefere Furchen oder in kalten Kasten geptilanzt. | | einiger Zeit pflanzen . x 2 2 2. en. Haag! RE 
| | 
|| 


















| 

Umfang von 9ı-—100 cm. Für Sommer- und Herbstsaat | 0.25) 0.50 3. E dir = 
.  Pflücksalat, amerikanischer, rau  ,, sommer-Endivien 
' ser Braunnalbier (Laitus A oueillir) . - ” ‚0.25 1.30] 8. - (Laitue romaine) Römischer 

Rupi-, Stech- oder Schnittsalat Butter, | Salat. Aussaat April-Mai-Juni. a g 
# hohlblättriger gelber, der schönste Frühsalat, wert- | Schließt sich von selbst, die Blattrippen 8 
P? vollste Sorte für nr rue als Stechsalat, bildet | | sind besond. zart. Kann auch gebunden CH I 
| kalnnsRön ta Di 10 Kilo34 4 | — Ina) 1.—|6.— werden. S. Lamberts er ch NT 
f Schnittsalat, Rupfsalat, früher gelber runder w. | — ah n 0 a 1'Portion 4 Gramm. pr 3 Gr. A 
i gelber französischer krauser . 10 Kilo 34,4 | — |0.20| RN Sommerendivien u 
k Bildet keine Köpfe, liefert sehr früh Stechsalat . | HM | A 

.n | | Sachsenhäuser, | 

 MausöÖhrchen, rabinschen wen) |) | geiber, selbstsehlien | _ | uni 
(Mäche) Wird zweckmäßig ın Reihen gesät. | | | BRENZ ne 10,0 
RL, Gewöhnliche, vollherzige, kleinkörnige . . . . . | — | 0.20 0.80 4.50| Pariser, gelber, selbst e 
N Dunkelgrüne breitblättrige; Euer von | schließender . . w. ||  !0.40/160 Pe 
et gedrungenem Wuchse „ . . . 1 | 0.25) 1.20 6.40 Ballon, großer, fu 
4 Holländische, breitblättrige, grobkörnige . | — 0.20 1.2016.80| „eibstschließender 8. — 040! 1.60 Sommerendivie Sachsenhäuser 
R Löffelblättriger (Coblenzer), große dunkelgrüne Bl. || — | 0.20) 0.80 : 60 
Etampes, dunkelgrün», breitblättrige . ine Be: 0.20| 1. 


a 


Escariol, breite | i | 10 100 
' grüne voliher- | Prt- Gr. | Gr. 
zige A | Ab 
[Marktgärtnersaat| | * 1030 1.60 
breite grüne voll- | | 
herzige, gewöhn- | 
liche, Nachbau ,„ . | 10.25 Lg 
Gelbe breite voll= | 
herzige, naturgelb | — |0.30 1.60 
Gelbe krause | | | 
vollherzige . . | — 0.40 2.— 
v. Meaux, feine | N 
krause a 2 
Moos . | — 10.30) 1.60 
italienische” feine. | 
krause, grüne, sehr I 
vollherzig. und fein- 
N Winterendivie Escariol, breite Sahne volierzine ; blättrig. 
; I Marktg ärtnersast] h tgärtnersaat 0.30| 1.20 








Ir Winterendivien 


Chicoröe frises et Soarrle). 
Siehe Lamberts Gartenfreund S. 54—56. 
Zu frühe Aussaaten sohießen regel- 


(Endivie, 


mäßig vorzeitig in Samen. 


nicht vor Ende Mai bis Mitte Juni. 
Das Binden soll nur bei trookenem 
Bei Eintreten von 
Frost hebt man die gebundenen Salate 
aus und schlägt sie umgestülpt lose 
gebunden in sandigen Boden ein. 


Wetter geschehen. 











X 
Du . =—— 


Man 8äe 








12 Für Mitteilungen über mit unserem Samen erzielte Ergebnisse sind wir sehr dankbar. 


(Radish, Radis hätiv, d’ete et d’ hiver). S, „Gartenfreund‘‘,S. 41. Radies können schon im 


Radies und Rettiche Januar mit frühem Salat durcheinander ins Mistbeet gesät werden. Sommerrettich wird im 
April in Reihen gesät in tief gegrabenen lockeren Boden; Winterrettich im Juni und Juli in 
Reihen, beide in nioht gedüngten Boden, sehr dünn, damit die Rettiche sich entwickeln können. 


11 VENEN 1 It 7; 10 1001 ı 




































Radies Eiszapfen. in Frühzeitigkei 3 | | Gr. 
“ gkeit und Wohl- |Prt, Gr. | Gr. 'Kilo \ Prt. Gr. Gr. Kilo 
geschmack den anderen frühen Sorten gleich, schön nM w M, Radies Riesen-Butter, kurzlaub. Treib, schar- | MM 
durchsichtig-weiße Farbe. Selbst in der heißesten #3 lachrot, extra, | Marktgärtnersaat | v 5010.70 480 
Jahreszeit bleibt „Eiszapfen‘ infolge seiner Iangen} | Bro RTT” 
Form zart u. wohlschmeckend, wird 10-12 om lang | — 0 15 ‚050 3.—| Radies „Saxa‘ =» Feurig scharlach, rein kugelförm., | | 
„ Rundes weißes kurzlaubiges Treib. . . | Fe 1 0.50) 3.20 ganz kurzlaub. In 3—4 Wochen fertig für die Tafel; 
: Hriurtor Dreienbrunnen. 2 | auch für das freie Land, |Marktgartnersaat] - . || 0.20 0.80| 5.60 
reibradies. Prächtig scharlachrote Farbe, halbrund, | | 
rascheste Eueinkiing, bringt kleine Blätter, » kegelförmiges scharlachrotes, Treib . . — ‚0.20 0.70) 3.10 
| Marktgärtnersaat | I Ei 0.20) 0.60 3.60 „ rundes gelbes Wiener, kurzlaubiges, scharfes , „| — 0.20 0.801 — 
„ Leuchtkugel, allerfrün., feur. scharlachrotes „ rundes rosenrotos mit weißem Wurzeloende . - » » | — 0.20) 0.60) 3.20 
Treib, kugelrund, feinkräut,, | Markig; igärtnersaat | _ 0.20) 0.60 360] „ Würzburger Riesen. Leuchtend karmoisin- | | 
» Non plus ultra arlachrotes | rot, wird trotz Größe nicht holzig oder hohi, sondern 
das ES EaHMEBSEO "Tralbrasien.: Prächt. | | benält ein festes, schneeweißes Fleisch - » » » . | — | 0.20! 0.70| 4.20 
lachrote Farbe, rasche Entwicklung, Hochzucht . „| — an 0.20 0.60! 3.20 


0.20 om 4.80 „ halblanges rosenrotes mit weißem Wurzelende 





Was unsere 
Kunden sagen: 


Trautenstein, 
10. 4. 31. 


Wie geht es 
zu, daß Ihre 
Sämereien 

besser wach- 
sen, wie die 
von Qued- 














j Was unsere 
Kunden sagen: 


N. 23.3. 31. 


Ich war mit 
der vorjähr. 
Sendung s. 
















































zufrieden. linburg und Erfurt. 

Rosenkohl ich habe vor dem aataiar 
| habe ih in Kriege bis jetzt von ” Sedan“‘ 
4 / Unmengege- Ihnen bezogen u.hatte ; 
} / erntet immer gute Ernten. 

An N Frau Dr. M. Freib: und Freilandradies „Saxa‘'. Gruß F. K. 
Radies Erfurter Dreienbrunnen. nm Original. 
TEE TEN Es Ar RR \prt. 10 1100 gr I Fe Ne ER 0 151,130 1206 
Rettiche. rtüohtiges Gießen unerläßlich. | rt. Gr./6r. | Sommerrettich Münchener Bierrettich. | & | 
Ausführl. Kulturanweisung 8. Lamberts Gartenfreund S. 41—42 || "= z hr Er ist von angenehm zeigen. u. =: Er Geschmack | MM! 
Mai-Rettich Idgelber Dresdener .„ . — 0. i u.schneidet sich butterweic er Rettich kann im Mistbeet || | 
Er Dolikatoß, weißer, halblanger früher . « En - 2 Dan wie im Freiland herangezogen werden „1 Kilo 5,60 #% | - 'o. ar 0.90 
; tioh, halblang, schneewei 7 . | 
z ennatach Gslaruruß, ovaler schneeweißer, zum Herbstrettich chines., rosenroter langer... . — ‚0.25 0.90 
Treiben und fürs freie Land; Frühstücksrettieh . . . | 7 0.30 1600| „ Re er rg velın ZEOB: schön | — 0250.80 
garter weißer Riesen, langer zarter. „ ,„ „. „ „|! — 0.20) 0,80 
Sommerrettich „Genetzter Sedan‘“ (Lorohen) ER : ’ Feal | 
Schale ist schwarzweiß genetzt . .. FR 5.09 Winter-Rettich, Erfurter langer schwarzer , _, | — '0,.25| 0.90 
» Straßburger halblanger weißer, sehr fein, zart N ar ‚0 2 „ Pariser langer kohlschwarzer, bis 25 cm lang „  — 0.20 0.80 
»„ Schwarzer runder, früh verwendbar . » . 0:20 0. | Langer grauer von Laon, extra schön „ „. „ .| — Ba 0.90 
„ Japanischer, halblanger, schwarze Schale, frühester . 0.25| 0.90 „ Runder schwarzer früher - . : . ».. 2... 1025| 0.90 





Blatt- oder Stielgemüse (Spinat, Mangold, Melde etc.). A!rz. £utwrarweisung 


Sauerampfer u. Spinat werd. in 19° gesät u. bleiben daselbst stehen. Mangold kann von Märs— uni gesät werden u. wird später in Reihen gepflanzt 











{ Eu 1 > na geosssnnsenenennee 

Blatt- oder Stielgemüse. ln 2, Wassers © 

: en sagen: ® 

Artischocken große grüne (s. „Gartenfrd.‘) . . » : » /0.,5011.40 — *Nahbollenb. e 2,312 
„ große violette . . 0.50) 1.40 — °.,,.. Ich hoffe, 


Aussaat Februar-April ins "Mistbeet, später ins Freie; 
spätere Pflanzweite 1 Meter, gut düngen, viel Wasser. 
Carden oder Cardy (Carden), mit vollen Rippen . » 0.30| 0.50) — 
Aussaat April-Mai auf sonniges Beet; Kultur-Anweia. 


<sdaß ich auch® 
dieses Jahr so® 
szufrieden sein® 
werde mitt deng 


im „Gartenfreund“. svon Ihnen be-? 


Gartenmelde, große goldgelbe . . 1 Kilo 340 M | — 0.25 0.70 in, 2708. Sämereieng 
Man Id | | swie bisher und® 
GOid (Poiree oder Beete), Römischer Kohl szeichnen hoch-? 

„ Silber, mit breit. weiß. Rippen, verbessert. 1 Kilo 3.— A || — | 0.20| 0.60 sachtungsvoll ® 
„Lukullus‘“, bringt s. mastige mooskrause gelbgrüna : ‘NS 
Blätter mit kräft. breiten weißen Rippen 1Kilo 3.— %# || — | 0.20! 0.60 ZHillesheim, 5.5. 31% 
Lyoner, hat sich beiuns vorzügl. bewährt. ganz breite » Die Aussaat, 


weiße flache Rippen, hellgrün glattes Laub. 1 Kilo 3.— A, | — |0.20 | 0.60 
Rhabarber Rhabarber säe man Ende März in | 
= Kasten oder ins freie Land, pikiert | i 
die kleinen Sämlinge später und nach genügender Er- 


starkung werden sie nochmals fortgepflanzt. Erst im 2. 
Jahre beginnt der Ertrag der Stengel. 


Rhabarber Riese von Cannstatt, außsrordent!. 
dicker Stengel, hellrot gefärbt, geben beim Kochen s 
einen rötlichen Saft . . . 2 2 2 2 2. 0. 0» 0.20) 0,80| — sIch habe großes 

sFreude daran. i 


z Monarch, riesige breite Stengel . x . 2. . » 0.20 0.60 — Mangold „Lukullus‘‘, s Maria M.? 
Ei Early Raspery, besonders stark, saftreife Stengel ' 0.20'0.80 — Soonnennenneennee® 


sdie ich von dere 
sersten Samen-2 
ssendg. machte,s 
‘steht prachtvolle 
sund es hat den? 
sAnschein, daß? 
sjedes Korn auf-2 
s gegangen ist. : 





Küchenkräu 





Blatt- oder Stielgemüse (Fortsetzung ) 


Rhabarber Rosen, schöne rosarote Stengel „ „ 


» Wierländer, rosastieliger, bekannter lang und rot- 
stieliger, der sich auch zum Treib eignet . ; 
rotfleischig. Delikateß. Zartes rotes Fleisch, 
dunkelrote Stiele. 80%0 der Sämlinge fallen echt . . 
Wir bieten ferner an 


Rhabarber-Pflanzen | 
extra starke Pflanzen . St. 0.90 #, 10 St. 8 Al, 100 St E Me. 
sohwäohere Pflanzen „050 „ 10 „4—,„100 „ u 


Sauerampfer. breitblättriger deutscher „ » » 


„ von Belleville, sehr großer OT a or DT ae .. a 
S inat (Epinard), Aussaat im März oder Juli- Anka. 
D Ausführl. Kulturanw. s. Lamberts Gartenfrd. S. 61. 
Spinat ist eines der wiohtigst. Gemüse, das bes. i. Rhein- 
land auf hunderten von Morgen u. in zahlreich. großen Kalt- 
treibhäusern für den Markt angebaut wird. Wir legen da- 
her allergrößten Wert auf beste Sorten. Von Spinat muß 
man reichlich säen, da der Samen schwer wiegt. 


Spinat Zurlaubener Markt. Winterspinat. 
Abbild. u. Beschreibung siehe Seite 3. 50 Gr. 0.15 M 
Winter-, langblättriger, scharfsamiger „ . 50Gr.0.15 M 
Riesen-Gaudry, extra groß und dickblättrig; 
Marktgärtnersaat er ret 500 0.15 
Viroflay, rundblättriger Riesen, schnellster Wuchs, bei 
Vergleichsversuchen überrag. ergiebig 
Marktgärtnersaa überwintert gut, 
Victoria dunkelgrün, spätaufsch., für Sommeranbau 
besonders wertvoll, großblättrig . » 


Dunkelgrüner spätaufschießender (DLG.), breitbl., 
hält sich länger als die andern Sorten 


n 


der Pflanzen, dunkelgrün, breitblättr. 50 Gr. 0.15 A. 


__ Zwiebeln (Üignons) und Breitlauch (Forre). ."o. 








50 Gr. 0.15 # 030 120 830 


» bu Gr. 0.15 M 0.30 1.40 9.— 


| 
50 Gr. 0.15 A |0.30 1.40 9,— 
Riesen-Eskimo, winterfest, außergewöhnl. Größe | 





Wir machen ausdrückl. darauf aufmer! aufmerksam, daß die 8 Preise se| 100 | 1 | ar 
für Steckzwiebeln, Schalotten u. Knoblauch veränder!l. sind. | GT- kp I. g 
h KM | M. MM. 


Steckzwiebeln (Setzzwiebeln) | 


Orig. Mülhauser, gelbe rundekleinste. 
Wohldie beste Setzzwiebel, lief. diesohönst.. 
größten und haltbarsten 
frühesten Verbrauch „. . 


Steckzwiebeln, gewähnlfohe 








terpflanzen siehe am Schlusse des Gemüsesamen-Verzeichnisses. 
| 





| 


| 1 | 10 | 100 Z 
‚Prt. Gr. | Gr, Spinat (Fortsetzung) 
fa mo © | Rheinischer 
Markt, 
'0.20. 0.80. Hochzucht, breit- 
| blättrig, _ winterhart, 
20.080. — nicht schießend 
‚0 H u. \ Marktgärtnersaat | 
| 50 Gr. 015 A 
hi 100 Gr. 0.30 „ 
1 Kilo 1.40 „ 
| 10 Kilo 9— „ 
Dieser Riesenspinät 
| — ‚0.30 1.60) nat hei unserem Ver- 
11677 ‚0.30 1.60 gleichsanb. die größte 
| Menge brauchbaren 
| | | Spinatserbracht. Die | 
| Wüchsigkeit ist über- 3 an 
Ir raschend. Spinat Rheinischer Markt 
— __ _—_| Spinat Juliana, blätterreichst., spätschieß. grüner Spinat, 
1100 1710 überall bewährt, | Markt nersaat |50 Gr. 0.15 M 
Gr ‚Kilo Kilo Juliana entwickelt sich anfangs langsam, später aber holt 
| eralles nach, bringt große Massen dunkelgrüner Blätter, | 
0.30120,850| König von DEILDEARIFIE: Besond. großblättrig. 
BO 1.20 8 80 
| Marktgärtnersaat Nah 50 Gr. 0.15 M || 
‚0.30 1.40 9.— Spinat Neuseeländ,, Tote agonia exp.) 10Gr.025 4 | 


Koimt sehr sohwer, so daß man ihn am besten in Töpfchen 
| od. ins Mistbeet aussät u. anzieht u. später im Mai auf 
50 cm Entfernung sorgfältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 
| Die einzelnen Pflanzen bilden blätterreiohe, bis 1 m lange 
| Ranken, mit außerordentiich reichem Blattwerk, daher 
außerordentlich ergiebig. Geschmack ausgezeichnet. 

Man kann den ganzen Sommer über schneiden, da dieser 
Spinat immer wieder nach wächst. 


Spinat Engl. ausdau. Winter- (Rumex patientia) | 


0 30| 1.20: 8.80 ähnelt d. Sausrampfer auch im Geschmack 10 Gr.0.25 M | 


EWERPID: 


| 
| 
zum | 
= “ | 
kleine | mi 


0.25 1.80 16— A j 7, 7 
| A ip 
2 











100 
‚Gr. Ixito) Kilo 


13 


| 10 


u 1.60 BUN 
| 


0.30) 2.— )14.— 
lo: :0| 3.20. 


— 


1.0 — | — 


Ausführl. Kulturanweisung 
S. Gartenfreund S. 62-65. 







Setzzwiebeln, liefern große Gebrauchszwieh. 10.20 1.4012. — 
„ Russische sehr schmackhaft, haltbar | 2 120 10.— 
Schalotten, sohte deutsche, bes. schmackh. | 
als Zugabe zu Hammelbraten, e.. ..'. 0.20: 1.4012, — 
Knoblauch, in Knollen . . cr 020. Zu wide 
Perizwiebeln, kleine weiße Zum Einmachen, I | An ra 
} Steokzwiebeln ein Mülhauser, 0 "Original. nur kan Lu er ... | Schalotten, echte deutsche 
| Mr | 10 |100| 1 . at 
Zwiebelsamen Aussaat Märs-Apr. | put |. KR Kilo Zwiebel Stuttgarter Riesen, Original. |, = er : 
® ins Freie in kräft. 1% Hervorrag. hoher Ertrag, ungewöhnl. Größe d. Zwie- |——|- 
lock. Boden in sonn. Lage. Bei zu dichter Saat bleib. | A| Mb | A bein, große Haltbarkeit. Zwiebeln dunkelgelb, platt-;| KM Mm 
die Zwiebeln klein. Wer es irgendwie machen kann, | | rund, außerordentl. festfleischig, weshalb sie sich auch | 
soll die’ Jungen Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag | | bis zur Ernte neuer Zwiebeln aufheben lassen - 0.20) 0.40 3.— 14. 
wird sioherer und noohmal so groß. \ Genaue Kultur- „ Stuttgarter Riesen Nachbau, sehr empföhlen . | 030 2.20 12. 
anweisung 8. „Lamberts Gartenfreund‘“ S. 62—65. | | | „ Strohgelbe plattrunde harte, schwefelgelb „ . | 0.25 1.20) 6.— 
Zwiebeln Blaßrote plattrunde harte Erfurter . | 10.25 120 6—| , Zittauer runde gelbe Riesen, große kugelige Form | | 
„ Bilutrote holländische plattrunde ,„ x 2... | ı0.25/ 1.40 7.— die verbreitetste Sorte, Universalsorte. 10 Kilo 32 # 0.20 0.80| 4.80 
„ Dunkelrote Braunschweiger .....r 0.25 1.40 7.—| „ Zittauer blutrote runde Riesen » » » i . 0.30 1.80 g,— 
„ Holländische große silberweiße . . » .. . Bi 2.20 11.— Die Zittauer Zwiebeln werden am the angebaut. | 
„ Mammut, platte weiße Riesen . . 0.30| 2.20 11.— a 
„ Merveille, früheste kleinste, silberweiße, 2. Einmaohen | 0630| 2.20.11 — Schnittlauchsamen 
„ Königin (ouen), sehr frühe kleinste | | (ins Mintbeot auesusden und 
weiße, zum Einmaohen, gibt die schön. klein. Perlzw. 0.30! 2.4012. apäter auszupflanzen). Kann 
Frühlings- auch ins Freie gesät werden. 
zwiebel Kup) Be ie Ama, Vorteilhaft ist der Bezug von 
’ Pflanzen. i Portion 0.25 AM 
Da aheste 10 Gr.0.96 4, 100 Gr. 6.— „, 
weiße große. 
Bei Herbstaussaat Sehnittlauchpflanzen 
(Aug.)liefertsieim 1 Stück0 20 4, i0 St. 1.50 M, 
Frühjahrdieersten Breitlauch (or) 


frischen Zwiebel- 
schosse, sowie be- 
reits in den Mo» 
naten April - Mai 
die ersten °Ver- 
brauchszwiebeln. 
Auoh fürFrühjahrs- 
saat geeignet wie 
die anderen Sorten 


0.25 #% | 
10 Gr. 040 „ ER IR 
100 „ 2.40 n = j EN 
1 Kilo 12.— „ ; PR 


1 Port. 


Winterheck- : 
zwiebel- Frühling ewisbeir 


Schnittzwiebel, liefert bei en em a | 
jahr zartes Zwiebelgrün . » » ne 





1 Portion ungefähr 5 Gramm. 
Verlangtgutgedüngt Boden. 
Lauch wirdimFebruarbis März! 
gesät, meist mit Sellerie ins 
Mistbeet u.später ausgeptlanzt. 
Siehe „Gartenfreund‘‘ $, 65. 
„Sommerlauch, tun. 
französischeı we 
eg .20,1K06.— = 
„Brabanter gr. Schafte 
winterhart 
10 Gr. 0.25, 100 Gr 1.20,1K0.6.— MW 


„Riesevon Carentan, sehr winterhart liefert | 
dicke lange Schosse, sichere Sorte „ » 


„Elefant, Riesen-Neuheit. Schellwüche, Stoker r- 
harter Riesenlauch; auffal. dicke Stangen, Nachzucht 
| | | „Siegfried, allerneuste, verbesserte, bringt 
0.40, 1.801 — 


| 
0.30 ie 18.— 


noch stärkere Schafte, wohlschmeck. Sorte, Nachzucht | 0.30] 0.50 





Breitlauch R iese von Carentan winterhart. 


! 


10.25 1 a0 Tom 


2.50 |16.— 


14 1932 Die Gemüsesamen-Neuheiten sind Seite 2—5 aufgeführt. 1932 


z an (Herbes potage&res). Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlusse 
ue en ra a erf- amen des Gemüseverzeichnisses. Die Behandlung jeder Sorte ist im 
„Gartenfreund‘“ S. 66—74 beschrieben. Küchenkräuter werden 

fastohne Ausnahme an Ort und Stelle gesät und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie wird meist in Reihen gesät. 
Einzelne Küchenkräutersamen keimen sehr schwer, andere liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. Sorgfalt ist über 


haupt bei diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch aufguten, feir arbeiteten Gartenboden zu säen 
sind und nicht tief gesät werden dürfen, Gemüse- und ESTER ANOE DNA siehe am Schluß des Gemüsesamens. 


kr, L | 10 11001 














Guss un nenn 



































1 10 |100 | 12 tv | 100 
Artischocken u. FOLIEN (er. Gr. | Gr. | Küchenkräuter-Samen | Prt. Gr. | Gr. Küchenkräuter-Samen Pre. Gr. |. Gr’ 
8. Stielgemüse. je. | (Fortsetzung) A sb | na (Fortsetzung) IM I | 
Angelika, keimt schwer „ . . ‚1025 0.50 — | Kamille, Matricaria Chamomilla . Shen 1.201 — IPetersilie, Wuschelkopf, | | 
Anis, zu Heilzwecken verwendet „| 10.25) — Kerbel, einfacher. . © -» » » 015 025 040 Neuheit, prachtvoll gekraust | — |0.25| 0.90 
Arnica montana, Arzneipflanze . N Er B „ mooskrauser gefüllter „. . .. N 0.25|0.40 Pfeffer, eckiger, roter „ . - .|0.30 0.80 _ 
Basilikum, feinbl. krauser grüner. |0.20 0.40 1.60] Kümmel (Carum carvi).. . . . „| — 1020050] ” latarakon as On Gar 
| Krausemünze, reiner Samen 50K. er a De ao I 
Bohnenkrauf oder Pfeffer- | | weokmäßie in Bohälen sır sken!l n ee. es 0.25, 0.80 — 
kraut-Kölle, gewöhnliches . || -- 0.25 0.90 „ $pPäanischer, roter, langer 0.25) 080 
. | | und dann zu pflanzen. | Die Frucht liefert den bekannten 
„ Pperennierendes, ausdauernd. 0.25 0.60, 3.60 ; | e 2 
Boretsch (Surkenkraut) Tr 02 140 Lavendel .od.Spicke,echt, stark duft. 0.40 180 — Paprika, vorzügl. Würze. 
..» . : 0.25 0,50 x Jr 
2 Liebstock (Lev. offic.), keimtschwer Pfefferminze ausdauernd 50K. |0.40 — 
Cardobenedikten . . . » » » 030 !. |Maioran | ı.s0lPimpinelt we _ 10.95 0.9 
Dill, zum Einmachen der Gurken , 0.20 0.40 3 DER ELSE AORINORERE ASS aa ED SD a a 0.40| 1.80 
Er ’ „ Perennierender, ausdauernder „ . | 0.401 1.— | — BEL BED DIE EN Br I ee 
Eierfrucht, gemischte Sorten .„ » 035 0 so 3.60 z4 HA osmarin, ausdauernd, Heilpflanze ven 
| Esdragonsamen, russischer „ . 0 - = Pre Seh REN 7 Vers Be Re 2 Salbei (Salvia officinal.),ausdauernd || 0.25! 0.60) 2.40 
Esdragonpflanzen, äromatischer | eiersilie, einfache Schnitt | — | 020 0.40) Thymian, deutscher Winter- . . 0.301120 — 
1 Stück 20 9, 10 Stück 1.60 | » mooskrause a VE — [0.20 0.40] Weinraute, zu Heilzwecken . . | 025/060 — 
Fenchel, süßer Bologneser . Fo a0 160 "  Zwerg-Perfektion, ‚dichtgekr. | 0.25|0.; 0]Wermut (Artemisia Absinthium) . 1025 0.601 — 
ee tet er EI NEE Bun aa . ei hdndhre Me 10 1100 eg TEN 
Kulturanweis. $S Prt.| Gr. | Gr. 
. Tomate (ienesapel) ml a 2° 5 
Tomaten sät man am besten im März-April in, Schalen und Töpfe, | 
wenn nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später im Mai vor eine | | 
sonnige Wand oder frei in den Garten ; vertragen keinen Frost. | | 
Aus dem großen Sortiment führen wir pur nachstehende aus- | | 
FE gewählte, erprobteste Sorten | | 
| Tomaten bevorzug. kräft,, nahrh. Erde, an sonn. Stelle. Jede Pfl. | | 
bindet man an kräft. Stab, schneidet beim Wachsen alle Sei- Yale 
tentriebe ab; reichliche Bewässerung, zeitweise Dungguß. Gegen | 
Pilze spritze man frühzeitig mit Kupferkalkbrühe. 
Tomate Original Bonner Beste. Die am 
schnellstenreifende Freilandstomate daherden 
meisten gewinnbringende Tomate. Reift sowohl 
unfer Glas wie im Freien etwa 10 Tage früher als 
alle andern Sorten. Die Früchte sind leuchtend rot, | 
rund, glatt mitte'groß, daher besser für den Verkauf u., | 
Verbrauch, fest und widerstandsfähig gegen Witterungs- 
verhältnisse u. Druck. 1 Portion ungefähr 100 Korn _. 0.40) 2.40 20.- 
39 BonnerBeste, Nachbau, gleichfalls zu Haar früh | 2, 
glatt, reichtragend, vorzüslich . 30| 1.80 12.- 


„ Meterosis, Neuheit (s. Seite 4) . . . 10 Port. 5 0.60 — 
„ Lucullus Hoohzuocht, bessere ETRRETNE scharlach- | 
rote glatte Sorte, früh, besonders gut im Freien . » +» .» 0.40 1.80 14 - 


„ Tuckswood, Kondine Red, Mitteisroß,frühe, | 
reichtragend, sesunder Wuchs, sowohl für Treiberei 


wie fürs frei@ Land, große irträge, für Gartenbau und | 
Freiland [Marktgärtnersaat a NE Ko. 74 0.40) 220 15 - 
EV REEL RL TE DEE BD En A TEEN EEE EEE ET ET ALSTER TED 7 ERNANNT EE 2 EE N PERTETIERE 


| 
| 
| 
| 
| 





Was unsere Kunden sagen: 


Belg.Kongo Afrika). Tomate Bonner Beste hat 
sich sehr gut bewährf. Auch mit den anderen Sämerelen 
bin ich sehr zufrieden. Mission. Bruder A. M, 





Tomate Tuckswood Kondine Red. 
10 
G i(Concombre, Cucumber). Prt Gr Gr. Kilo 
ie Gurken sät man Anfang bis 6 
ur en M Mitte Mai ins Freie in Rillen Alam K 
oder im April in Töpfe oder Schalen, daß man im Mai die 
jungen Pflanzen bereits auspflanzen kann. Kälte und Nässe 


sind dem gesäten Samen stets gehr nachteilig. Näheres siehe 
Lamberts Gartenfraund, S. 75-78, 


(Cornichon). 
LAT Bär Einmachgurken 1 Portion er Gramm. 
STR Pariser Trauben, kurzegrüne (s. Abb)... ,„.. 0.40/ 2. 10.- 
RR Sch Russische kurze grüne, etwas dicker wie Pariser „ . . 0.46/2._| 10.- 


' Muromsche, Originalsaat, extra schöne Einmachgurke be- 
sond. im Baargebiet in großem Maßstab anzepfl., bleibt gesund 


und ist besonders ertragreich ‘ [Marktgärtnersast] . 0.40 250 15 — 


Nachbau. ,. 0.30 | 1.60 


Tomate Original Bonner Beste 





pp \ 














10.— 
N Bourbonne, Original, jung die krlite däks Eihmaöhg. | 
Ausgewachsen liefertsie vorzügl. 50-60 cm lange EI REN s 0.40|> 59 45, LE 
Bourbonne, Nachbau. gleiche Eigenschaften . . . 0.30 | 1.60 10.— Einmach- und Salatgurke 
Einmachgurke RapıD. Vorgebirgs, Rheinische Bourbonne. 
4 REN HR en: rauben, hervorragende, kurze Binmachgurke, Massenertrax 0.402. 20, 12.— Original. 
Einmaongurke Pariser Irauben. Die neuen Salz- u. Salatgurken Selecta u. Delikatesa s. S. 4 | h 
1 10 100 1 10 | 100 
1 Gramm enthält Port. Gr. |@r °ort ‚ar. Gr. 








_ Landgurken. ende bagar de Mi Dänische Senfgurke, 






"= Originalsaat, eine be- TERuerz 
 Klettergurke, Japanische, halblange. Am besten an ae ‚sonders beliebte Senfgurke, da sie dickfleischig istu. wenig 

Bo ‚Stangen u. Reisern zu ziehen. Bleibt vollständigkrankheitsfrei | — | 0.40 2.60 Kerne bringt, sehr widerstandsfähig, extra reichtragend . | 0.30 | 0.60 3.20 

N Brkurter mittellange volltragende . . . «|| — 0.40 2.60 “ 

El, Bismarck, halblange grünbleib. früheste, eine der ertragreichst. | NER Goliath, längste grüne Schlangen, 50—60 cın lang yrieıe 0.30 0.60 4 

Ba, 13 Freilandgurken, Essiggurke ee By awe. 6, 8» „si or. ® a 0.40 2.60 Grochlitzer, lange grüne or ER. are 1 Kilo 22 A 0.30 0.60 4 

y Lange grüne gewöhnliche volltragende, 15—18 cm . 10.25 0.50 13. - ‚Die Grochlitzer Gurke ‚ist die Hauptgurke als Einleggurke, 

N Chinesische lange grüne Schlangen verbesserte — 10.492,50 für Konservenfabriken; äußerst dünnschalig, wenig Kerne. | 

R . Schlangen, verbess. extra range, grünbleibenge | düo Rothenseer Original grüne Schlangen, extra lange. RN ie 

Ko TV LLSFERE BU] ‚2 rn. 0, 1 KO 20 M 0,90 | DOM IR. a Salat- und Einlegeaurke, 20 eane 111 0:8510.70.3.20, 

Vi 2 Me } y Ei f y Kr m { .  , l Er ; 

B A; Ba RER SERCHRE NE EHEN £ N Pl BEST Yasha 3 A bu 1 1 ALT ÄRD AUGEN LET La Mali EL E ee % ar 
HF ar Me , Y ung oe ai N Pa Pur 7 KUN. e nr / PER A /aR ‘ vw As (rs vr star N BR 4 I a, a2 ie B r ) ey "e RN e 3 AP vr d Zu sr hen. TAT Al PH Rt I Ki ee Hr Kein, yy x, A KR wi; Kies BT, EN Be SEN 





1932 Gurken, Melonen, Kürbisse nicht vor Ende April-Mai ins Freie legen. 1932 15 
Ele anne Hr Bu ont Ze re eure FL SE ae A EB RE green 


Landgurken (l'ortsetzung) N zei BREIRT 
= lie i IR: z 
Riesen-Freilandgurke Graf Zeppelin, u Wh ee 





bringt bis zu 60 cm lange, schöne Früchte; äußerst reich- 

tragend, wiederstandsfahig gegen Witterung und Schäd- 

linge, hellgrüne Schale, weuig Keıne als Salat- u. Senf- u 
gurke gleieh güt verwendbar, auch für kalte Kasten | 
Original-Portion . . . . ..... 10 Port.450 u, 0.50 — 


7 a x it . in Lambert 
Treibgurken {tears; is Lambert: 
Halbe Portionen nioht abgebbar. 


Treibgurken sät man bereits im Januar- in Schalen oder | | 
Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen sind. Die jungen 


Tr.‘ 
BZ 


re’ 
f H A u 
Kal 


vollen Ballen auf ein warmes Mistbeet Oder in Gurken- 

häuser. Vorsichtige Behandlung und Schutz vor Frost 
erforderlich. 

Arnstädter Riesenschlangen, grüne, sehr lang, auch 














| 
Pflanzen setzt man in kleine Töpfchen und nachher mit | 
| 
fürs Freie, eine der allerbesten - » «e » » . 15 Korn 0.40 | 5.40 _ | 
Beste aller Treibhaus- und Mist- | 
Beste von Allen. beet-Gurken, außerordentl.ertragreich, | | 
ganz hervorrag. Sorte, Originalsaat 10C Korn 8,— #, 10OK. 1. | | | 
Beste von Allen, peste Naohzucht . . . . 10 Korn | 06 10.—| — | 
Original Bonner Sensation. Durch die Bonner | 
gärtnerische Versuchsstation der Landwirtschaftskammer 
durchgezlichtete, rein g’ünschalige, halblange | “ | 
Sensation. Sensation bleibt bei jedem Wetter en, | Zierkürbis, Angurien, gefleckt, zu Lauben u. Einmaohen |0.20 0.60, IM 
kommen gesund, bringt besten Ertrag schöner = 040, Bischofsmütze (Kaiser- | Kleiner chinesischer, | 
langer grüner Früchte „. oo. . 0 0,2 0. .10Korn KO mütze), dreifarbige bunte rot mit gelb und grün 
Deutscher Sieger, extra Treibsorte für Häuser, 10 Korn | 0.40 | 7,_| - Herkuleskeule, großer | Apfelförmige, kleine Sor- 
Noas Treib ertragr. bekannte Marktsorte . -. - 15 Korn |0.30| 4._| _ weißblühender, lang ten gemischt | 
Ven Marktgärtnern bevorzugt, die Früchte werden im | Flaschen, weißblühend, | Apfel, gelb, rot gestreift 020.060| — 
BE ERLER LOVE 10 Gnd-Annmy: SphE TidErMBTESSURIE. | en weißblühend | ne gri | Ko 
5 | n ’ r, grün. | 
Rollisons Telegraph. 60-75 cm 1., dunkelgrün 10 K. 0.50 | 8— — | Siphon, weißblühend :.Wirm, grün u.woifgentreitt | 
Spotresisting, Originalsaat. Hervorragende Treibhaus- Wärzen, halb grün, halb Birnförmige, kl. Sort gem. | 
gurke. schöne, lange, glatte Früchte, 100 K.5M, 10 Korn 0.60 tige gelb, verschied. Sorten Viele Sorten gemischt aller 
Spotresisting, Bonner Hausgurke, nach Prüfung d. | Türkenbund, buntfarb,., Formen 02060 — 
zahlr. Versuchsan t.bes ertragr. u. empfw.100 Korn 3.60 U || 040 Kr 
Mistbeetgurke Trierer Sensation ganz her- | 1 Kollektion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.20 A 
vorragende Trierer ‘ okalsorte für Mi-tbeet, gleich- | 
I 





für Kastenkuliur, prachtvolle bis #0 em lange Frucht, 
gleichmäßig.. ungeh. Ertrag | Marktgärtnersaat | 15 K. 

Beide Trierer Sorten werden hier von hervorragenden Spezlal- | 
Gemüsegärtnern gezogen, sie rentleren als Mistbeet- 
gurken am besten, auch fürs Freie geeignet. 


Kürbisse (Courges ä manger). — Näheres in 


Lamberts „Gartenfreund‘ Seite 79 


| Bu 
mäßig halblang mit wenig Kernen. Abhild.S. 3 . 15 Korn | 0.40 | 3... | — Alle anderwärts angebotenen Sorten auf Wunsch. \ 


Mistbeetgurke Trier. Marktgärtnerfreude | 
(Melons) Näheres in Lamberts | 
127 Melonen „Gartenfreund‘“ Seite 79. 
| Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 
Melonen gedeihen am besten im Mistbeet, wo man sie gegen 
nasse Witterung schützen kann, sonst an warmen Stellen | 
im Garten. Kultur ähnlich wie bei Treibgurken. | 


| 

| Amerikanische, auch fürs freie Land, früh art MR 0.50) — 

Bi Aussaat a Töpfe im April oder ins Freie Anfang Mai. Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte . , 2 2 2 2 0 40 0.80 — 
PRPNISEOTLON NG TOR) ‚BroBaEı belber } ° + 10.40] 1.—| ” | Cantaloup de Paris, vorz. Pariser Marktmel,,gr. gelbe . „ 0401.60 — : 

este Sorte zum Einmachen, wird bis 50 Kilo schwer. Netzmelone Berliner, gestrickte, gelbeMarktsorte . -’. 0506-— — 

Speisekürbis 0.20 | 0.30 Zuckermelone | | 
grüner Zentner L Aalen „| 0. .30 | 1.60 ‚von Tours, rotfleischige . . ... 025 0.60 — 
gelber werden bis ‚20 Kilo PORT, }) 0.20 | 0.30 |1 60 Melonen, viele Sorten gemischt . . x... u BL IE 


Schmeer,; großer gelber, zum Einmachen . . . . .0.20| 0401.80 Alle anderen angebotenen Sorten auf Winsch. 


w 


2% Ei (Peas, Pois nains et ä rämes). Ausführliche Kultur- 
LE sen ruc & ar r sen anweisung in Lamberts ‚„Gartenfreund‘“. S. 81-84, 

24 Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von Januar an in 

Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die frühen Sorten in Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im März 


bis Mai. Für sehr spät ist Duke of Albany, Aldermann, Telefon und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50—60 em Ent- 
fernung oder in kleine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sınd, erhalten die höheren Sorten entsprechende ‚Reiser. 


























{ Sn 1060| 1 110 u | “ 100| 1 1m 
‚Gr [Kilo Kilo] Auskernerbsen (rors.) ‚Ger ERS ENG 
Auskernerbsen (Pahlerhsen). N Schnabel verbesserte, grünblei bende (Serpette), be- el br 


De Grace (niedrige Buxbaum I), beste zum Treiben, sonders viel zum Einmachen verwendet 120—130 cm |0.30| 1860| 10 


aber auch fürs Freie, früheste, braucht keine Reiser, Unerschöpfliche Buxbaum Schnabel. | 
bleibt niedrig; reichtragend . . . . . . Höhe 30cm 0.30 | 1.60 | 11 Ungeheuer volltragend, langschotig, Schoten hängen 
Bountiful, frühe langschotige, grünbleib., auffall. dicke paarweise aneinander, etwas schnabelförmig gebogen, 





| 
Ahorfrühdst Eee I. Ranges, Höhe 90 cm ‚0.25 160 9 bedarf keiner Reiser - :. : 2: 2 ı 2 Höhe 35 cm 03 2.20| 13 
runesie rnie, allerfrüheste (Mai)reich- | | | ; 
tragendste Sorte, s. gut gefüllt, Schote zieml. groß, ist die | Riesenschnabel, flämische, besonders großschot., | | 
früheste reichtragendate Erbse . „ Höhe 90—100 om | 0.30 | 1.60, 9 extra ertragreiche Sorte . 0.0... . Höhe120 cm 0,35 | 2.20| 12 
1060| 1 | 10 A Folger (Braunschweiger) rün- | 
'Vorbote (Express), außerordentl. Gr] Kilo ‚Kilo in bleibende, früheste, Pe 
reichtragend, wohjschmeckend, | u | | Ab ar ertragreichste zum Einmachen, zu 
sehr früh, grünbleibend, | Yin Allterı . Konserven, wird viel im Großen 
. angebaut. Höh» 100—120 cm 


Für Feldanbau siehe Landwirt- | 0.30| 1.80 
schaftliche Samen. 


| | AEREI ERLL 7 NS Viktoria, frühe grosskörnige Sorte 
1 f 

| NK 

a 


1 
Höhe 90 cm . .. EEE > 1.60| 9.— 


Martinserbse, sehr beliebte 
und wüchsige grünbleib. frühe 
Sorte, Die Schoten häng. paar- 
weise u. werden 8-8 cm Ig., wird 
vielfach auch im Spätsommer noch SEEN 
gesät, Höhe 4 cm, '..., 0.25 1.60) 9,— I 

Saxa (Saxonia) ist ebenso früh “ 
wie die Allerfrüheste Ernte, aber | 
größere Schoten, extra, 

Höhe 80-90 em 0,30) 1.80 111. 

Schnabel, eine verbesserte 
großschotige, ist eine der 
ertragreichsten besten Sorten, be- 


$ Br ar Pr 
N 
dh NY NER 5 


Folger und Viktoriaerbsen werden 
in größerem Maße für den Feld- |, | 
anbau verwendet, Folger für | . r 
Konserven, Viktoria für Speise- 
erbsen. Aussaat auf den Morgen 
etwa 50 Pfund '. 100 Kg. 80 A | 0.25| 0.90 

Für Feldanbau siehe Landwirt- 
schaftliche Samen. 






\ 1: 2. 81. 
Ich hoffe, daß ich auch diesen 
Jahr so zufrieden sein werde mit 
den von Ihnen bezogenen Säme- 





sonders auch für spätere Aus- | reien wie bisher und zeichne 
saat gut. Von ’Marktgärtnern sehr Hochachtungsvoll 
viel gebaut, sicher. Ertrag, extra | ' | # K. N. Nah’bach. | 
Höhe 100m, . 2 0‘ 3. .. 10.301.1.601.10.- Markerbse Wunder von Witham. Bemmısı mimmmmunmnnmenc mm nn mm Kurdal 
RE i . e eh] l h i £ ae ö h » 
: ER Nr ; j 7 r f ! a ’ f h / { % kein As i hl 2 Ai EN ’ At An N ‘a r \ % 15 h N N‘ ar B R N r \ sk ‚ | Ki i ö h u Bi ] i 2 N x 
malt er \ ir Wu ur RETzE { 4 + I I N AM at ir A & i u N un : x gt mr ( „ vr KA EINE ICL, 97, 4 h. et rl “ vs 4 m re r h u Nr _ h MW en) a Di En N r en rk ‚u ae EB 


Ba 0.601 — 





16 Unsere Erbsensorten sind die Auslese der besten Sorten. Wir führen nur deutsches Erbsen-Saatgut. 


Markerbsen eoıis riass). 


Die Bezeichnung „Mark* rührt von dem markartig zarten und feinen 

Geschmack der Kerne her. Sie kochen sich selbst dann noch zart, wenn 

die äußere Hülse bereits etwas zu reifen beginnt. "Sie eignen sich zu 

frühen und späten Anussaaten. Unsere Markerbsen sind alle auf 
Keimkraft geprüft. 












BT SE Tun. #9 1, So ADD? hr AL RO 
Markerbse Alderman. Diese Sorte ist eine Ver- ! Gr. 'Kilo! Kilo 

besserung der SortenTelefonu. Dukeof Albany; die Scho- | “IM. 
ten sind länger, vor allem aber dicht u. vollgefüllt mit 


dicken Erbsen; der Ertrag ist größer, Höhe 120 cm . 0.35 240 16.— 


Delikateß, grünbleib., mittel- 
frühe, besoeders zum Einm,, | | | 
100 cm hoch .;. ..“. . + 0.35/2.40 |15.— 


I 

Herzog von Albany (uke | 
of Albany), große, dunkelgrüne | 
volleSchoten, ähnl, wie Telefon, | 
feinschm ‚gut gefüllt, Höhe 120 om 


Ideal (Gradus). Reift fast zu-* 
sammen mit den ersten Mai- 
erbsen. Schoten von 12-15cm Länge 
u. tiefgrüner Farbe, mit 10—11 
groß. runzlig. grün. Erbsen, Höha 


Senator, große Schote, gut | 
gefüllt, sehr reichtragend, ge- || | 
sund, sehr zu empfehlen, Höhe | | | 

BE EL REN x NEAR IR: 

L Telefon, bekannteste IE | | 

schotige, Markerbse, 1—1,20 m | 

hoch . A . 


william Hurst, früh, längere 
Schotenals „Wunder v. Amerika“, | 
braucht keine Reiser, 
Höhe 30 cm... . . 


a ah 
| 
Wunder von Witham | 
Niedrigste Yfrüheste Markerbse, | 
sowohl zum Treiben wie auch | 

| 

| 













Re UN es 
NEN, 
N N a, RER Nr 
ne 2 SSR rl 
\ ni > SE % 



























fürs freie Land, bedarf keiner 
Reiser, Höhe 30 cm „. „2... I 


Rival, 10 cm lange schnabel- | 
förm, Schoten sitzen paarweise, | 
niedrigste, ohne Reiser, 50—60 cm | 

till HIN hoch ” > . * . . . . * “ 0.35 2.20 114.— 
mi Primavera,mittelfrüh, 60 cm 
II hoch, dunkeigrüne, Schoten, sehr 

reiohtragend, großschotig „ « + 10.3512.40 115.— 


Zuckererbsen 








(Pois sans parchemin) BET G 

süße mit den Schoten zu essen. Ir \ "% 
0 anno Veen 
IE) Säbel engl. frühe große krumm- | Gr. ‚Kilo Kilo . \ AICES 2 


» sohotige, reichtrag., eine | 


* TS, 
ny41l8r 









































d. besten großschot. Zuckererbsen, lb | Mb | AM 
sußerordentl. ertragreich und Zuckererbse 
wohlschmeckend, 140 cm hoch 0.40 | 2.60; 17.— Moer- 
Markerbse 'Früheste niedrigste | | | heims 
y ] 7 
Ra neh: WERBEN: volltragend . „ „ 30 cm hoch |0.35 ini Riesin. 
100] 1 | 10 100 | 1 | 10 
Zuckererbsen (Fortsetzung) | Gr. Kilo Kito | Zuckererbsen (rortsetzung). \Gr. Kilo | Kilo 
pn 1 
hr | MI M | M Lamberts Trierer Kristallglas, aickteisch. | | | MW 
ne ER ne alnra hr x N 1» 2.0 15 saftige Schote siehe Beschreibung 9.4 , . 2 2 20% | Me 2.80 24 
Zucker - Delikateß, graue BIER. Broßpeholig®, | | | mm ——— | | 
Schoten 15 cm lang breit, nicht verweohseln mit Auskern- | | | - P. | 
: — 10 4.80| 30 War mit Ihren Lieferungen immer sehr zufrieden. | 
erbso Delikatoß, NIDIEASPRORPHOr an? Mk N Besonders mit Ihrer Erbsensorte Trierer Kristallglas | 
Schweizer Riesen, graue, sehr große Schote, | habe ich gute Erfolge erzielt. | 
extra, saftige Schoten . . . . .. . Höhe i00--120 cm 9,60, 4.80) 30 Hochachtend Heinrich K. | | 
Die Schoten erreichen eine | | | 
Moerheims Riesin. ae eg." aa Won...) Staatsminister Eyschen (). Lambert & Söhne), 0.30 1.80 14 
g \ | | 
besonderer Schmackhaftigkeit, Höhe 140 cm . .. .. \0.35 260| 18 siehe Seite 4. (Zucker-Markerbse) ‘ 
1001 ı 10 wo0| ı | 10 
| er. xiro wire Stangenbohnen (Fortsstzung). Gr. |Kilo| Kilo 
An| M A 





; ohne Fäden, ertragreiche, frühe || “ 
Gloria Wachs, Waohsbohne, runde fleischige Schot., 
extra, Bohne weilB 0 0 a ee 21070 8—]| — 
Wachs-Goldkrone, fadenlos, lang extra zart 0.701 5— — 


| 
| 
Lamberts remontierende Goldquelle, | 





Bohnen. 


Siehe. „„Lamberts Gartenfreund‘, Seite 34—89. 
Stangenbohnen-Aussaat im Mai—Juni in Reihen von zirka 


80 cm Entfernung, in den Reihen 60cm Abstand. — Busoh- 

bohnen. Anfang Mai bis Juni, 5 bis 6 Bohnen in Vertiefungen. 

— Puffbohnen von Ende Februar an nach und nach bis Anfang 
April setzen. 


Stangenbohnen, | 
gelbschotige (Wachs) 








gelbschotig mit weißem Kern. Die Schoten sind 
25-830 cm lang, breit, gelb sehr zart, der Kern ist 
weiß, ungeheuer reichtragend, braucht hohe Bohnen- 


stangen EN RE Ne 10 Portionen 7. — AM 10.80 — Ann 
Abbildung und Beschreibung Seite 2. 


Stangenbohnen, grünschotige. | 
(Haricots ä rames) 


Ä Erntebringer, fadenlose, grün- und sehr lang- 
Wachs-Flageolet, gelbsohotig, sehr früh, langschotig, 0503.40 24 schotig, äußerst zart, vollständig fadenlos . . . 2... „0.80 5.60 36 


Wachs - Riesen - Zucker -Brech- waohsgelbe | Meisterstück, radenios, lange diekfeisch., dunkel- | 5.60 36 
Schote, weiße Bohne, sehr ertragreich, langschotig . . 10.7014.40| 30 grüne, bis 260m lange Schoten . » 2» .2.72....14080 3. 











J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier und Filiale Merzig a. Saar. 17 


| FON 1.110 

nbohnen (Fortsetzung). | Gr. | Kilo Kilo 

wen La | 
| 








Grünschot. Stange 
ar np‘ N N we ERROR 

er. Mulstopper, 
Ba fadenlos. Stangen- | 
DEREN. Ya bohne, Original, | 
Re a a Ele Die Schoten haben 

| 

| 





| ao Fadenlose Stangenbohne 
I »Mulstopper‘. original. 





durchschnittlich eine 
Länge von 28—30 om 
und eine Breite von 
2cm. Für die Konser- 
venindustrie ist sie we- | 





gen ihrer ‚‚Fadenlosig- 
keit‘ von höchstem 
Werte (siehe Abbild.) 


| 
| 
| 
| 0.80 5. 36 
| Mulstopper, nach- | | 
bau, gleich gut.Eigen- 
I 


schaften, fadenlos 0.60. PEN 30 


Lamberts Ohne- 
gleichen origin. 
(). L. & S. 197). Die 
ertragreichste grün- 
sohotige, Stangenbohne 
überhaupt. Manbeachte 
den reichen Behang. | 
(Beschreibung Seite 5) || 0.40 En 90 


| | Don Carlos, Schote | 
oo - Ru mittelgroß, rund, voll, | | 
Stangenboh. Lamberts Ohnegleichen. grün, re widertands- | | 

’ fähig, für rauhe Lagen | 0,40 











pe 


verbess. Zucker- 
brech - Bohne, 

längste breite, 
frühe, volltragende, 20 
bis 30 cm lang, sehr 
reichtragend, frühe aus 


I REN, fi ' EIN SEN Re NR Sa a | 
% aaa NN ı) Korbfüller, 
\ 
1 


gezeichnete Markt- 
sorte, wenig Fäden, 
zum Einmachen vor- 
züglich a EL 0.60 4.— 


Phänomen siehe Ab- 
bildung. Eine weiB- 
samige,frühe, grün- 
schotige Sorte. Die 
Schoten diea.Sorte sind 
dickfleischiger u. länger 
als die der verbessert. 
rhein. Kıesen-Zucker- 
brech, extra, Ein- 


mach- u. Schneidbohne || 0,40 3.20 20 
Rhein. 





Zucker =» Brech 
(Spargel), bekannte Ein- 
machbohne, m, weißer 
Bohne, besonders im 
Rheinl. gebaut . » - 0.40 in 20 


Weddigen (Präsident 
Roosevelt) Zucker- 
brechbohne ohne 
Fäden, weißbohnig . || 9,60) 4.20 30 






’ K ie 7 % YA NEE 
N ey IE 1 ea Rn? i ” ö h 
Grünsohotige Stangenbohne Phänomen. 
Belg. Kongo{Afrika: stangenbohne Phänomen 
ist die erste Schneidebohne, ‚die hier ge- 


zogen wurde. Frdi. Gruß 
Mission. 


af MR 
\M Ft 
MD 





Zucker-Perl, kleine 
weiße, vorzügl. zu 
Salatbohnen, kl.,schmale 
Schote, ohne Fäden || 0.60 4.—| 26 


Die Feuer- oder Wollbohnen, sind sehr schmaokh. zarte, 
widerstandsfähige Stangenbohnen, Für kalte Gegend. 

Arabische oder türkische Feuer-, rotbiühend, sehr 
widerstandsfäh. Sorte, für rauhe Gegenden, fleischig . « » » : « + | 0830| 2.— 13 

Zweifarbige Feuer, buntblühend . . : : 2: + + » | 0.40] 2.40 15 

Arabische weiße langschotige, weiße Wollbohne | 0.30) 2— 13 


Russische weiße Riesen (Czar). Für rauhe Lagen, 
weißes Korn, größere Schoten wie arabische weiße - « 2 2 2°. « | 050) 3.40 26 


Edelwollen, (neu), allerlängste breitschotige weisse Riesen, 

bis au 88 cm lang * “ ” . . . . = . - . > . “ ® = ® 0.69 4.— 30 
Scharlachrote Riesen - Feuerbohne, ungeheuer 

große Bchasa, DIACHETVORL. ; Ku Sr a a ET T, 0.40 2.80 22 


Preisgewinner, scharlachrotblühend, arabische, be- 
kommt Schoten bis 40 cm Länge .. . Sierra ee“ 1.00 3.40 









Bruder A. M. 








Fadenlose Stangenbohne 
Mohrenweissers ‚Mulstopper“., 


Originalsaat. 
100 Gr. 1 4, 1 Kilo 5 M. 


K., den 25. 1. 19831. 
Die Stangenbohne: Mulstopper ist unübertrefflich. Bei sehr 
starkem Behang hatten die Schoten eine Länge von 30 und noch mehr 


Zentimeter. Es ging einfach übers Bohnenhed: 


Reuter, Pol -0.-W.,K. Anbau zum Saatgutverkauf nur mit Genehmigung des Züchters 


gestattet gegen Lizenzgebührzahlung. 





Fe 





18 Gemüsepflanzenbestellungen auf besonderen Zettel schreiben, daerstspäter lieferbar. 





| 
(Haricots 67. |Kito | Kilo 
Buschbohnen "ars - . 
ohne Stangen und Reiser. 
Ausführl, Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 34. 


Grünschotige Sorten mit Fäden. 


} 
I 
Metis, (Marktbeherrscher), sehr früh und rege 
langschotig, besonders im Saargebief beliebt . . »- » | 
Neger, schwarze, div sogen. 
kleine schmale Sohoten, feinste Sorte zum Einmachen . 
Hinrichs Riesen Zucker -Brech, bunte, 
mit Fäden, feldmäßig zu Konserven angebaut, grün- | 
schotig‘" s . ser . RL ‚0.30 
Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weiße, 
Bohne nahezu weiß, besonders zu Konserven He 
großen angebaut, mit Fäden . x ss 2 2 2. % 
Die Hinrichs Riesensorten sind ungeheuer reichtragend. | 





Haricots vert, | 
. 0 25/1601 — 





| 1.80 10. 
| f 
0.30 
| 
Flageolet, rote, früh (rote Pariser), langschotig, | | 
längste, haltbarste Sorte, grünschotig . » : : ze... 0.40 2.40 |15.— 


Erste Ernte (Flageolet St. Andreas), eins | | 
Hauptsorte, mittelfrüh, lange zarte Schote. Kern | 
hellgelb, beste Marktsorte, Korn braungelb ae |040|2.40 Ra 

Diese Sorte wird auch unter den Namen Eislebener | 


Markt, Karisruher Markt geführt. | 
Pariser weiße grünschot. Flageolet. 


sehr reich behangen mit 16—18cm langen und fast 2 cm | 
breiten Schoten wie Stangen-Spargelbohnen; die Saat- | 
bohne ist reinweiß, mittelfrüh, sehr widerstandsfähig, | 
für Konservenzwecke besonders geeignet .„ » » 


Nordstern, die allerfrüheste Schwertbohne, breite weiße 
Treib- und Freilandsorte, extra reichtragend, feinschotig . 





0.30, 1.80111.— 

| ! 
0.40) 2.20 13.— 
| 


1.60 10. — 


Krummschnabel (Diamant), Posthörachen, Zuoker- | ol | 
Brach, dickflei-chige weiße, krummschot., verbess., VOr- | | 
zügl. Marktsorten . . . . ne... . - 10.30, 1.8011. — 


Saxonia (Saxa) 
Großartiger Ertrag, 
früheste Bohne, im 
Für Kons.-Fabrika- 
tion Ertrag unerreicht, 
besonders bevorzugt, 
heilgelbes Korn. 
100 Gramm 0.30 # 
1 Kilo 2.— „ 


30 4 0e 





Jisenburger, bunte Bohne, sehr reichtragend, vorzügl. 
zart, prima schmalschoiige Sorte . „ ». 2. ee... 


> 
= 
»n 
oh. 


ne 
On 


Er 
I, 


nn SM 


Hundert für Eine. 


Die Schoten sind beinahe 
doppelt so lang wie die 
der alten Hundert für 


Eine. 100 Gr. 0.30 A 
1 Kilo 1.80 „ 
10 „ 10.—, 
| Saxonia (Saxa). 
u II I 
Allerfrüheste zartschotige Brech, grun- ,,, anlkaik 
schotige. Enöorme Ertragfähigkeit, Korn braun a SR 
Kaiser Wilhelm allerfrüheste weiße a Er 
Schwert, bekannteste verbreiteste Sorte '. h ° 30 2.- 12 — 
Chevriers grünbleibende Flageolet. 
Das Korn bleibt in reifem Zustand grünlich; schmale l 
lange Schoten, sehr ertragreich, zum Einmachen geeign. | 0.40 20 Eu 
Zucker-Perl-Prinzeß, ohne Fäden, allerfrüheste | | 
KIORE WRRDI ha ee ee 10.30] 2.—| — 





- 


Ausführliche Kulturanweisung siehe 
„Lamberts Gartenfreund‘‘, Seite 101. 


EZ Edelpilzbrut 
Marke Ideal, 


a. Reinkult. gezog., 
größt. Lebenskraft. 
Kulturanweisung 
wird beigefügt. 
Die sicherste,beste 
echt. deutsche Brut, 
frei von allen 








- Wir verkauf. diese 

Champignon-Brut, 
welche aus vollst. 
v.d. Sporen durch- 
zogenem Dünger 
















mm 





— 





nn m hergestellt ist 
In Kartons zu "a Kilo ä& 1.80 4. In loser Form 100 @r. 0.50, 1 Ko. 2.50 # 
in Tafeln gepreßt 1 Tafel 0.35, 10 Tafeln 2.50, 100 Tafeln 20.— MW 


fremdenBakterien. | 





1100| 11.10 


Busch bohnen (Fortsetzung). 


| Gr. | Kile | Kilo 
> | vrD, M. MM 
Fadenlose (schleißenlose) Buschbohnen. | * * 
Sind selbst in reiferem Zustande nooh vollst. zart u. fadenlos, | 
1! 
Alpha, sehr frühe, reichtragende, rein ohne Fäden | 0.50 3.—| — 
Fadenlo:e, bunte Hinrichs Riesen | 0.30| 1.80111.— 
Fadenlos. Weißgrund. HinrichsRiesen, |, 5 \2_ 
Triumpn-Salat. Salat-Prinzeßböhnohen, außerordentl, | | | 
reicher Sohotenbehang, fadeuioe . .» 2 2: 2 2a. | 0.30. 180 — 
Zucker-Perl-Perfektion, tadenlose, kleine | 
Böhnchen, fadenlos. . . 2 2 2 230 . 5 - | 040 240. %: 
Holländische Doppelte Prinzeß oh | | 
Fäden. Zucker-Butter-Brech. Massensorte . . . ‚0.30 1.80 12. _ 
Konserva, völlig fadenlos, grünschot,, frühreif., sehr | | 
großer Ertrag dickfleischige, Schoten. Eignet sich || 
vorzüglich zum Einmachen . . . . ,„., Tour |0%0 2.60 17.— 
Alter Fritz, eine der reiohtragenden zarten, lang- | | 
schotigen Sorten, Treibbuschbohne für Marktgürtner, || | 
die beste Treibsorte, setzi früh an TR RE | 22014 


- 10.35 
Hindenburg, Treibhuschbohne far Marktgärtner, | 

extra reichtragend, Schote 15-—1# cm lang, grünschotig, | | 
früh gepflückt, ohne Fäden, extra , Ä ad 2 20114 3 


! 


F 


Gelbschot. Wachs-Buschbohnen. 


Wachs-Mont d’or, früh, s. fleischigu.zart, ohne Fäden | | | 
| 0.40) 240 15. 





Wachs- Dattel, gelbschotig, mittellang. . „ | 0.30 2.- 13 
Wachs-Flageolet, gelbschotige, die bestedr | hit 
gelbschotigen mit roten Bohnen BR re ee | 0 30| 2 
g e | | 2— — 
Weißbohnige Flageolet - Wachs, gew- R% 
schotige. Weißbohnige Buschwachsbohne , . , , | 040| 20 
Wachs Markthallen Pariser, früh, gelbschot., ohne Fäden 0.30 2_ a 
| 


Puff- oder Dicke Bohnen (Feve de marais), | 


1 
le früher man die Dıoke Bohnen pflanzt, um so weniger werden 
sie von den schädlich. schwarzen Läusen (Milben) befallen. | 
Ausf. Kulturanw. s. Lamb. Gartenfreund $.90. Man kann schon | 
im Febr. mit dem Legen beginnen. \ 
‚. . Sehlechte Ernte ! 
Preise daher sehr veränderlioh. 1100 
Erfurter, breite langschotige, | Gr. 
reichtragend I Mi, 
100 Ko. 76, 10 Ko.8.40, 1Ko 1.—% 0 20 
Weißkeimige, große breite 
10Kilo 16, 1 Kilo 1.80 4 030 
Hangdown, lange abhäng,., | 
reichtr. zarte Sorte, extra lang- | 







Me bis 85 om Jang . . . 
160 Ko.140, 10 Ko0.16, 1K0.1.80 M '0.30 
Hangdown, weißkeim., | 
lange abhängende. | 
10 Ko.16,1Ko., 1.80. 'o 30 
Zwyndrechter, rrüheste 
ganz breite weißkeimige. Ist die 
früheste, ertragreichste,wohl- 
schmeckendste, von den Gemüse- 
gärtnern bevorzugte Gartenb. | 
100 Ko 130.10 Ko.15, 1K0.1.70 % 
Dreifachweiße. weisk, 
weißblüh. und weißbleibend, 
besonders zum Einmachen | 
10 K0.26, 1 Ko. 2.80 U, ‚0.40 


Windsor, grüne runde Bohne, |) 
grünbleib. 10Ko 18, 1 Ko.2— t, 0.30 


Konserv.-Puffbohne, 
langschotige frühe. 
Hat langabhäng. Schoten u.gibt 
sohönen Ertrag Sie ist ganz er- 
heblioh wertvoller als die bisher | 
für d. Kons. geeignetsten Sorten. | 2 
10 Ko.24: 1 Ko, 2.60 U 0.40 Konserven-Puffbohne. 


-————— 00 
Spargelsamen (Asperges). Siehe ‚Gartenfreund‘ 


Man sät in möglichst sandig., unkrautfr. Boden. 5 90-88. ' 
Der Samen wird vorher einige Tage eingeweicht und im ne 
März-April in Reihen von 10 cm Entfernung gesät, 
Die jung. Pflanzen müssen auf Abstand 
verzogen oder pikiert werden. 


Spargel, Ruhm v. Braun- 
schweig, bekannteste Sorte , 
Schneekopf, hält die Köpfe viel 
länger weiß und zart „. . . . 035 FR 14. "5 
Spargelpflanzen Ruhm v.Braun- | 
schweig, stärke einj. Ptianzen | | 

1 Stück d10. 10 Stück 0.75% | 

100 Stück 5— „| | 


a | en Hausa = 
a 0 tree potheke, für Hausmittel 
Lamberts Arzneipflanzen * Husartie, für r rn 
Diese Kollektion enthält die gebräuchlichsten Arzneikräuter zur Bereitung 
von Te® und Salben. Aussaat in Schalen oder Töpfe, später auspflanzen. 


nina: 


0.30 





a  —— 








10 || 1 
| Gr. | Gr. |Kilo 
| Mia A 
| 0.20 0.70 5.— 














NE LE " u ar A a ae 


J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier. Fernsprecher Nr. 5007/5008. 19 
di: Lambert « more, eg TA IT 


Bestellungen können mit den Samenaufträgen, aber auf getrenntem Zettel aufgegeben werden. 
Gem use pflanzen Küchenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter lieferbar. — Die Preise sind nicht 
® „is feststehend zu betrachten, sie ändern sich entspreohend den Gestehungs- und Anbaukosten. — 
Unsere Gemüsepflanzen werden in kalten Mistbeetkästen und im Freien frlih herangezogen, damit die Gartenbesitzer, deren Aussaaten erst später 
pflanzfertig sind, zu früheren Ernten kommen. 





Too | NERSTHEN | ı | 10] 100 
Pflanzen. — Preise veränderlich. IP Wir säen nur die besten geeignetsten Sorten. 








m  — 


















| db | M KAM n 
Blumenkohl, erfurter frühester, Sechswoonen uud Leoerf . 0.15 1.—| Schnittlauchpflanzen, starke Büsche . . » . « 0.20.1.80 15.- 
. ‚spätere Sorten Primus, Seoundus und Frankfurter . er 1,— | Erdkohlrabi und Runkelpflanzen im Juni, Tagespreis | — | = | 
Weißkräut, Braunschweiger, Glückstädter, Dith- | | Breitläuch, Carentan und andere . 1000 Stück 5.— A | — ‚0.10 0.60 
marsches und andere „ 1000 Stück 7 * 10.10 080 | Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen » - - » .» . 0.151.201 8.— 
»„  Winnigstädter, spitzes u. Oohsenherz, früb, spitz 7 ‚,, 0.10) 0.80 = beste Sorten (aus Töpfchen) . . . « . 0.20 1.5012.- 
Rotkraut, xrfurter frühes blutrotes: „ . . . 1000 St. 8 „ 10.12 1.— nicht vor Mai ins Freie setzen an sonnige Stellen. | 
„ großes spätes dunkelrotes ö a K A 1000 St. 8 2. 0.12 1. Bea Du ESEL 20 TEE EEEEAT BET EETTRTT TEET TBB VETEEET  EALZENLERN IRS TEEER ETISERT ET 
Ww Spargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig, 
” Aubervilliers, Vertus u. Kölner später 1000 A, 7 ,„ 10.10) 0.80 Für den Großhandel besonders empfehlenswert: | | 3 
| | 4 „ Schneekopf, weißköpfige Riesen, ebenfalls | 
Rosenkohl, beste Sorten, nioht vor Juni lieferbar . . . 0.12 1. al aa ee fen ar Torf sicht bie Hl 0.5 5.— 


Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt werden, da die Rosen 
sonst zu früh erscheinen. 


I 
Winterkohl, niedrig, krausgrün, erst von Juni-Juli ab lieferbar 0.10) 0.80 
Glaskohlrabi, weiße u. blaue, frühe u. späte 1000 St. 6 AM. 0.10) 0.80 


Einjährige Spargelpflanzen wachsen besser an als zweijährige. 


| 
Wir liefern daher nur starke einjährige -Püanzen. 





I 
Gewürzkräuterpflanzen —Arznelpflanzen. | 
Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanzen «es» » 0.25 2.— —_ 


Salatrüben, rote Beste, beste Sorten, nioht vor Ende Mai-Anfang Esdragonpflanzen, eohter, aromatischer . x » - - 0:25) EB SER 

Juni, da sie sonst holzig werden .„ „ „ . 1000 Stück 6 U 10.10 0.80| Lavendel, überwinterte Pflanzen „x... ee... 0.25 2. RR 
Sellerie, verb. dick. Knollen-, repikierte (verpfi.) 1000 „ 12 „ 0.20 1.50| Liebstock, : ; heiten es 10a RO 
Bleichsellerie, in Gräben pflanzen und nach und nach anhäufeln 0.25 2,— | Majoran, ausdauernder, zweijährig . © oe oo. 0 0. + 0.20 1.50 — 
Kopfsalat, beste Sort., Maikönig, Trotzkopf usw. 1000 St. 6 MW 10.10 0.80 Melissen, überwinterte Pflanzen. . 2 a. ee... + + 0.25 2.— 2 
Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni-Juli pflanzen , |g.10| go | Petersilienwurzel . . . „nennen = ER T 
Zichoriensalatpflanzen, zum Einl. im Winter in Sand | rg ii TNaRı FM eig e ä j 5 { \ } 06 ei 3 


I e 
Tymian, übörwinterte Pflanzen „. » 2 ee... 00. 0. 0.15 1.20 — 


Weinraute x . “ - . . . . “ . - * ‘ - “ “ . r “ |0.20 1.50 un 
Rhabarber, beste Sort zu Kompott, starke jüng. Pfl.1 St. 050 4 4? - Wermut, überwinterte Pflanzen . » 2 2 2 ee 20.00 | 0.25 2=|— 


sehr starke Pflanzen . . . » . .186.075,, |7.—65—| Sommerblumenpflanzen siehe am Schluss des Verzeichn. | 


oder leichte Erde eingeschl. in den Keller od. Gewächsh. Der Salat 
ist vorzügl. in Geschmack, fertige pikierte Pflanzen, im Okt. lieferbar ||0.30 2.50 





Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herhst zur Anzucht von Frühgemüse im foıgenden Sommer (Jakobs — Adventisgemlüse) 


Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Winterkopfsalat — Preis im Herbst auf Anfrage — Im Herbst (Okt.- 
November) in tiefe Rillen gepflanzt (etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflanzen sehr gutim Freien und liefern im Mai-Juni-Juli das erste Freilandgemüse. 


= = Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade beim Einkauf von 

ge Ra mereien. Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will man nicht seine Lieblinge schä- 
digen. Der durch schärfste Reinigung und sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte höhere 
Preis macht sich durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer Lieblinge bezahlt. Die Qualität ist das Wichtigste,nicht der billige 
Preis! Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzügliche Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind etaub- und geruchfrei. Alle hier 


nicht aufgeführten Vogelsämereien werden in kürzester Frist geliefert, Alle Preise sind veränderlich, da von der Marktlage abhängig. 




















m nn 





Ameiseneier, sauber goreinigt, getrocknet | sie n “Lamberts Vogelfuttermischungen. 


10 Gr. 0.15 M, 100 Gr. 0.90.| || Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zu sammengesetzten Spezial-Vogelfutter- 
Biskulitmehl . . 10Gr.0.10, 100 Gr. 0.60 Al 


Buchweizen, silbergrauer . „» 2... 


D 
| 


— | mischungen sind unter Beobachtung der Lebensbedürfnisse der betr. Vögel zusammen- 
25.— | gestellt und enthalten nur gesunde Sämereien von bester Qualität, staub- und geruchfrei 


Kleine | Große 
Paokung Paokung | 


Erdnüsse, weißeChina, für Papageien, hand- 
BORIORONN orale He un. m „Allo eaaha 


0.30 | 2,75 






































0.35 | 3.25 30.,— 
Hafer, geschälter, für Papageien. . . » .1035! 3.25 .- Lamberts Kanarlen-Sing- | NM ML 
Hanfkörner, große . 2 2 = 2° * 2.1035 |.3.25 30.— futter-Mischung . | 0.35 0.65 
Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt , . » 0.35 | 3.25 |30.— „ Kanarien-Mischung . 0.30 0.55 
„weiße Silber, tal... 2 2 2 00 .+/0861435l0.—| ” lan a 
„ Kolbenhirse,für ausländische Vögel a 5. - $ Mischung für Finken 0.35 0.65 
„ Senegalhirse echt Ä,, ' .45 | 4.25 40. - „ Mischung für Distel- | 
Ai geschälte, für Kücken . „ z » . . 0.35 | 3.25 130.— ' finken . . ... 2.1040 0.75 
Kanariensamen, Smyrna oder Marokko, | Mischung fürAmsel 
beste Qualität, echt 4 0 00 000. 0.30 | 2,78 25. — ’ Rotkeh öhen, Mei: nee \ 
Kürbiskerne . . . . . et Er AT) 0.35 | 3.25 30.— sen u. a. Weichfresser || 0.45 0.85 OO EEEN 
Mais, Pferdezahn-, Papagei-Mais, weißer | | „ Mischung für Wald- i 
(Tagespreie)| | | vogeki .. 2... , 1.10.48 0.85 SE 
Mohnsamen, blauer, I. Qualität . . . „050 4.75 45.— „ Mischung für auslän- 
NEE Rs. Rn a aan ie ki. 0.35 3.25 30.- | /  dische Vögel . . .|| 0.45 | 0.85 
Muska . .10 gr 0.05 #, 100 gr0.30M |125| — | — | Vogelfutterringe Piepmatz en 
Negersamen, für Kanarien und Waldvögel | 0.40 | 3.75 ‚35.— 1 Stück 0.25, 10 Stück 2.— M 
v i A 2 f 
antun ae an TER, ARTE a3 185 os " | einfachste, sicherste Winterfütterung a 
, BE Re a RER a u . a 7% t N .rAt " 
Sonnenblumenkerne, kleinere weiße . 0.30 | 3.75 25. — 4 BERED.SG, 1OREUCE Bi AM 
Weißwurm . 10 gr 0.10 #4, 100 gr 0.604 |2.—-| —  — |Meisen-Futter.Apparat Nr. 152 
Zirbeinüsse, Tiroler, für Papageien . ., .10.50 45 — (Wird von Spatzen gemieden) I Stück 1.50 M 


Alle hier nioht aufgeführten Vogelsämereien 
werden auf Wunsch gerne besorgt. 


Vogel-Extur-Sand, h. Bauer u. Vögel) 
ungezieferfreii „. . 1 Kilo-Säckch, 9.40 AM | 


Ossa Sepia 

| 10—14cm 18t.0.10, 10St. 0.85, 1008t. 7.— 
| | BG 278.20, 101018800 
| 18-22 „ 1 „040, 10... 3.60, 100... 34.— „ 








. BE #.r r) " 
rt ö ö e u j y N 
_ E ’ j u % 4 af e 
d | . a BR? alla 1 NE 51 N ER 
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20 Der Einkauf von Futtermitteln ist Vertrauenssache! Achten $ie auf die Güte, nicht auf den Preis! 


Spratt’s Futtermittel. Muskator 


A das bekannte und beliebte rheinische 
Geflügelfutter. (Preise veränderlich) | 5 Kilo | 50 Kilo 




















y mm nn mn m nn nm mn 
Spratt’s Futtermittel für Hunde. Tagesprais: aa 
Die Spratt’schen Futtermittel sind heute überall ” gut alnigeFAhrl, Muskator Kücken-Erstlingsmischfutter . | 2.30 | 21.— 
daß sich eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl erübrigt u .. a FR 
wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut, enthalten diese Produkte tatsächlich „ Kücken-Körner-Mischfutter . . | 2.30 | 21.— 
alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau und Gedeihen der Hunde nötig = Geflügel-Mischfutter, das beste 
sind. Wir können nur immer wieder auf den Verbrauch der unten ange- Körner- Trockenfutter | 14.50 
gebenen Futterstoffe hinweisen. des .'. I. .t 
eute - 
Analyse und Verfütterungsvorschrift wird Jeder Sendung | 21/5 in | Dt „ Lege-Mischfutter (Eiermehl), das | 
lebst, Kb. |Ko. Kole ideale Morgen-Weichfutterr . ..| 1.70 | 14 50 
Wr M | R Mineral- Mischfutter (Lebenssalz | 
ı Spratt’s Fleischfaser-Hundekuchen | für Geflügel) .. . . | 110 | 9.— 
für Hunde aller Rassen, trocken verfüttern „. » . » | 1.85! 3.50 0.35| 32 n Tauben-Mischfutter . | 1.80 | IR 
——————— nn nn 
3) Puppy-Biskuits, sehr phosphorhal- = 
EEE ERREE | on0u »| Tauben- u. Hühnerfutter. 
| 
#4) Lebertran-Biskuits mit einem Zu- | . i 
satz von Medizinal-Lebertran inreiner | | Preis je nach Märktlage veränderlich. |'/sKilo | 5 Kilo [50 Ko. 
und allerbester Qualität, für junge | Bei Bestellung bitten anzugeben: Zu Futterzweoken. M A A. 
Hunde und säugende Hündinnen . | 2. 10) 3.90 0.40 37 Ba a er n ie 
6) Puppy-Futter mitPepsinf.Hunde | Weizen, Gerste, Hafer, nachKurs . . . . . |0.17-0.20] 1.60-2 |15—19 
mit schwachen Verdauungsorganen | ee Pferdezahn, weißer, BEN. EP Aa 0.18 1.70 | 16.— 


3 f und als Ersatz für Muttermilch I 
pra & 1 Pfd.-Dose 1.35 M | 


| elber Badischer . . . », 10.20-0.22| 1.80-2 16-18 
” &inquantino, kleiner Perlmais | 025 | 220 | 29. 


Neu j 5 p ra tt ’ Ss Bi axe Meu v Gärneelen, bestes Futter zur "Hebung der Legetätigeit| 0.40 220 a 








HIHI THETNN 20 Pfd.-Dose 18.— „ | | | Hühnerfutter, gem. MPIEOBe Roggen, Gerste, Malsusw. |0. 170. 20/1. En 1.80 Be 
ı | Bruchreis . . | 0.25 2.20 
der neue Hundekuchen (Bestes Mischfutter mit Speisesırup) 










== P d . . E . . . . “ “ . ” . . “ * MM e 
er a run 5 |IBartmanns Fischfutter für Goldfische. Bestes u. 
ü u 2 billigstes Futter. Gebrauchsanweisung ist beigefügt. Kleine 
Torfmull zur Einstreu in Geflügelställe Bautel zu 0.15 große Beutel zu 0.30,AM\, kleine grüne Blechdosen 0.35 4 
Ballen von 0,33 Rmtr. (75—80 Kilo) 5.— # große grüne Blechdosen (!/is kg) 0.85 M 


Aquariennetze 1 Stück 0.25 # 


Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. 
Von Schulte vom Brühl, Mit Anleitung zur BE und Be- 


Torfstreu zur Einstreu in Großviehställe und Düngergruben, 
ergibt einen vorzüglichen Dünger. Ballen von 0.33 Rmtr. 4.25 4 





unverpackt ab Lager Trier. Preis veränderlich. sn Bebalie\ Noca Ba nd Be 
Bei Waggonbezug Sonderpreise. pflanzung von Aq RT ö 
® | SB” Preise veränderlich. ws 







BRITEN EIERN ENETNR 
Vogelbedarfsa rtikel. Preise veränderlich. 





Verschiedenes. 























| M —— 7 Tre, M —— —— nn: - — m — — nen -_ 
Vogelpumpen Nr. 4. 1/16 le... .1050| Vogelnäpfchen (Sternglas)Nr,. 8c, 5 cm \o. »0 | Froschgläser, verziert, ungefähr 10,5X10,5 
„ » 28. ‚8 ee 0. 60 Futternäpfe, Porzellan ro D, & W., | x 20 cm re N er A 0.20 
» „ en . N eeltee 2 verschied. Größen . M 0.35, 0,40 u. | 0.50 Fi ne See g mallst ne Ta SR 
„ 5 AR schne ü r. sto cm. ..105 
Vogelänhängegläser, N,5 kl ein va: 0 «0 Außenfütterungsnapf ee 9, klein | | % 2 er ren 2 
„ ’ tt > “ } « ® 5 = 6 2 — 
.gB) eye 20.0] Vogelfutternäpfe, Ar.18. 2... 2.0.2102 rn Ks Se 3 = RR URN 
„ 5d, für Tauben | 0.80 | Badehäuschen mit Haken, Nr. 1/15 . 0.55 sn. ER SO BETT EU N a al ar al iran.e 4.50 
Vogelnäpfchen ae). "Nr. 8, 4 cm || 0.15 5 mit Haken (D. & W.), Nr. 125, IE TBONIE BER RUE en adı 26, ea age er ek een 
Y R ‚38, 4i/a „0.16 12x13 cm BERN EEE Es ERDE EC REDERB A ER a al da False S 10. - 


Heiz-Aquarien, Terrarien sowie alle Artikel zur Fisoh- und Vogelzuoht und -pflege. Preise auf Anfrage. Wasserpflanzen für Aquarien siehe Seite 83° 


Seyfrieds Eierbrot Pr VETRIEEERR SPALTE RO ittel U 
eyfrieds Eierbro Brans ackung a Mi = gegen ngezi iefer. 











kleins Packung‘... ss . at. 

1a Kilo-Säckchen . . . ...» ei. ee Dr. Sustmanns Mausersalz per Schachtel .„. . . . . 0.80 Mb 
„ Kanarien-Zwieback in Packung . . . . . EA RO r ; a tion. 0. a PER: en 038 „ 

VERA Suckahen. a ee v5 I: Milbentinktur Bis BE . 0.55 „ 
„ FarbenBiskuit in Packung 1.— A a ee een BEHELAUN N R ra Re per Paket or 241 I x 


.»90008009.0.8592.292999000022022020202002020202002002000969900092922000000000999009808.8585 898 2:22 SEES EEE EEE EEE EEE EHE 
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Was unsere Kunden sagen: 


Hasselbach, den 3. 2. 1931. Hagen, 24. 5. 1931. 
Ich bin nun schon über 30 Jahre Kunde von Ihnen und war immer Werte Firma! Ihre letzte Sendung dankend erhalten. Senden Sie 
mit Ihren Sämereien zufrieden. Ich gedenke in diesem Sommer auch mir bitte Ihr Preis-Verzeichnis über Blumenzwiebeln etc. Nachträglich 
mal nach Trier zu kommen. Sie werden es mir doch erlauben, Ihre herzlichen Dank für diesjährige Belieferung, hatte großartige Erfolge. 
Gärtnerei zu besichtigen. Als alter Kunde grüßt w.h. | An Puffbohnen keine Läuse. Alle Nachbarn waren erstaunt über meinen 
Garten.JAuf alies großartige Erträge. Hochachtungsvoll K. M. 


Daun, den 11. 11. 1930. 
Neuwied, den ?. 10. 1931. 


Wir danken Ihnen für die prompte Zusendung der bestellten Pflan- 
zen. Lamberts „Gartenfreund“ hat uns schon viele Freude bereitet, am Senden Sie mir bitte die Sämerelen sofort, da ich Samstag verreise. 
liebsten möchte man alles bestellen, was das Buch enthält. Hoffentlich Ich war mit der vorjährigen Sendung sehr zufrieden. Rosenkohl habe 
haben wir im kommenden Sommer besseres Wetter, damit wir unsern Ich eine Unmenge geerntet. Hochachtungsvoll Frau E, C. 

roßen Gemüsegarten ausnützen können. Wir wollen Samen und Pflan- I - 
g g tVollmersbach bei Idar, den 1. 12. 1930. 


zen da htzelti i it ie, ü 2 
ann oda und ante Gerend anderen ale das Menke fr hir | 5, 0% UP NEÜNTIET Kunde habe schon benake 20 Jahre allerhand 
g * g Samen und viele andere Sorten zum landwirtschaftlichen Gebrauch von 


...0902992990920209992992090999909099892979999 99 200900, 
..99999992999929090090909090909929999999999900999 


LEARN DE DACHSBNTE, „WERDE. SL, Bee PIE RIBEFTLLERN Bi Ihnen bezogen zur vollen Zufriedenheit, aber die Alma Jassener Saat- 
Ländkern, den 29. 4. 1931 kartoffeln waren über Erwarten ausgefallen, sowohl an Menge wie an 
Ich bin wohl einer Ihrer ältesten Kunden, schon 46 Jahre beziehe Güte; das habe ich trotz meines hohen Alters mit keiner Sorte erlebt; 

ich von Ihnen. Hochachtungsvoll M. W., Pfarrer. es war zum Staunen, beinahe 20facher Ertrag. Karl W. 


222922929229 222922992092992900209099099992999099992999209999229999202202290992992092290997999999929902920929922299092292922222922222000299 


Pflanzt Milchfutter: Runkelrüben und Erdkohlrabi (Kohlrüben). 21 








Preisabbau — Preissturz in Runkelrübensamen! 


Wir haben heufe so niedrige Preise für Ruhkelrübensamen wie noch niemals zuvor. Wenn der Landwirt im Frühjahr 1950 infolge 
hohen Preises äußersf sparsam und dünn aussäen mußte, so kann er dieses Jahr wieder volle Aussaat vornehmen. Besonders haben die Original- 
Züchter außergewöhnlich niedrige Preise festgesetzt, sodaß jedem Landwirt dringend angeraten werden muß, möglichst Originalsaaten 
zu verwenden. Alle Absaaten, Nachbau und Elite sind natürlich gleichfalls tadellos geerntet. 


Wichtig für Saatgutzüchter, bitte lesen! 


Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original - Saatgut und dessen anerkannte I. Absaaten 
festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossene Züchter. 
Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht im Falle der Anerkennung: 

I. Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes Wortzeichen‘“' besonders geesetzlich geschützt. 

II. Falls ein Käufer Absaaten von Originalsaaten, die er unmittelbar vom Züchter oder vom Saatguthändler mittelbar bezogen hat, zur An- 
erkennung anmelden will,darf die Anmeldung nur durch den Originalzüchter erfolgen. Die Züchter bewirken diese Anmeldung nur, wenn 
der Käufer an den Züchter für jeden Hektar anzumeldender Fläche eine Gebühr von 1 50 Mk, je Morgen Aussaat bezahlf hat. 
Durch Erlegung dieser Gebühr erwirbt andererseits der Käufer das Recht, die ordnungsmäßig anerkannte erste Absaat unter der Bezeichnung 
des Originalnamens mit dem Zusatz „erste anerkannte Absaat von“ an den Markt zu bringen (soweit Nachbau überhaupt gestattet ist). 

Il. Durch Verletzung dieser Bestimmungen wird eine Vertragsstrafe verwirkt. 

Bf- Diese Bedingungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzlichters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten. 
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Wer die I. Absaat nicht anerkennen läßt, braucht natürl. auch keine Lizenzgebühr von 
6.— A je Hekt zu zahlen, Bei Verwend. d. Nachbaues im eig. Betr. fällt natürl.ob. Beding. auch fort. 


„Eckendorfer | Futterrunkeirüben (ae 


ar . 2 Feih were on 8—10 Pfund 
ir führen als Spezialität alle Original-Züchtungen. 
WIE Runkelsamen 


a „ Hauptvertriebsstelle der Original 
Sr L x a Ze Borries Eckendorfer Riesen-Walzen. 





„Eckendort verkauft seine Original-Runkelsaat ausschließlich zur Erzeugung von 
zur "Verfütterung bestimmten Kunkelrüben; die Verwendung dieser Rüben zur. Saat- 
gewinnung ist ausdrücklich untersagt.“ — „Der Verstoß gegen das Nachbauverbot wird 
seitens Eckendorf durch eine Strafe in Höhe des Zwanezigfachen des Kaufpreises für den 
bezogenen Orig. Runkelsamen geahndet, vorbehaltl. weitergebender Schadensansprüche * 


Nachbauverbot für Borries Eckendorfer Runkelsamen zur Samenzucht. | 





Original Borries Eckendorfer Riesen - Walzen - Runkelsamen 
gelb oder rot ist lieferbar in fertigen, abgewogenen, versiegelten Düten u. Säcken 
von !/s Kilo, '/s Kilo, 1 Kilo, 2Vs Kilo, 5 Kilo, 12'/a Kilo und 25 Kilo, so daß 

jede beliebige Menge aus den Packungen zusammengestellt werden kann. 


Durch Bestimmung des Züchters muß entsprechend den Erntemengen die 
Lieferung des Borr. Eckendorfer Runkelsamers in beiden Farben, gelb und rot, erfolgen 
im Verhältnis von 60°/0 gelb und 40% rot. Beide Farben sind erwiesenermaßen gleich- 
wertig in jeder Beziehung. 


Original-Zuchterpreis: '«s kg 4 0.35. 





Bei Abnahme in Packungen von !/s kg bisökg ". 0.60 je '/; kg = 60 A. jeöükg 
\e : ” = „ „ Da bis 49!/a kg " 0.50 Je 1a kg = A „3 » 
7 h - 50 kg u. mehr , 0.40: TE 
WwBorries- Fekendorf® T- "Für genossenschaftliche Abnahme Sohlderirätie auf Anfrage. 


Die Preise sind von dem Züchter einheitlich festgesetzt; sie müssen 
Eckendorf san Bielefeld von allen Mitgliedern der Verkaufsgesellschaft gleichmäßig 
berechnet werden. Die Original v. Borries’sche Runkelrübe ist die älteste und 
'heute noch führende Züchtung. In Ertrag, Nährwert und Ba wird sie 
von keiner anderen ren Züchtung übertroffen. 








Original Criewener gelbe 


Riesen-Walzen-Runkelrübensamen 
(Originalzucht) 


Die Criewener Runkelrübe ist bereits so eingeführt, daß nebenstehende 


kleinere Schutzmarke zur Formenzeigung genügen dürfte. 
Die Criewener Runkelrübe ist eine überall hochgeschätzte Eckendorfer Sorte, 


















Beschreib. 
». folgende 
Seite. 


m @ die im Ertrag den besten Züchtungen zur Seite gestellt werden kann. Rüben von 10 bis 
= | 88 15 Pfd. Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. 
© 3 Wir bieten\an: Orig. Criewener Riesen-Walzen gelbe 
= :) !4 Kilo 0.35 Mk. 
& [8 beiAbnahme von '„— 5 Kilo Originalpreis 0.60 Mk. das '/. Kilo 
„ „ „ 51 — 49/5 ”„ „ 0.50 ”„ „ 1/g „ 
ss „ 50 Kilo und mehr „ DD 5; 0 Ya | 
r fr Bei größerer Abnahme Rabatt. - 40 Mk. die 50° Kilo WW 
C ne Aufden50Kilopreiskommtein Frachtzuschlanab Zöoliterstationb: Trier v. 3.50 Mk. N 
TEE VE RE re RS DEV OT 
Wir führen außer vorstehenden Original Eokendorfer Runkelsamen noch nachstehend „Ki Kiie_| Ki N 
Elite-Nachzucht aus Eckendorfer Rüben. Tan 
Diese Nachzucht ist ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form und Ertrag. | | 
| | ’ 
Elite-Runkelrübe, Eckendorfer ER es 
Eckendorfer gelbe Elite . . 2... ccm 04513 03 
,, rote Elite Bet ae ai et a u ter ze 0.45 | 34 Runkelrübe 
| 


Diese Elite-Eckendorfer ist besonders zuverlässig gezüchtet, daher besonders empfohlen. | 


Wir bieten ferner an: Vauriac. . 
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Runkelrübe „Vauriac“ 


eine herrliche, oval-lange, dicke goldgelbe Runkel- 
rübe, größte Haltbarkeit im Winter. 

Ueberall, wo noch lange dieke Runkelrüben bevorzugt werden, 

sollte man unbedingt Vauriac pflanzen; alle anderen langen Sorten 

erreichen bei weitem nicht deren Erträge undHaltbarkeit. Ertrag 
der Rübe durchschnittlich 450 Zentner vom Morgen. 
Wir bieten an Vauriac: ". Kilo 0,50 #, 5 Kilo 4.— Sb. 

50 Kilo 36.— 





Runkelrübe Mammuth, 


lange, rote, verbesserte, extra. 


Eine ausgezeichnete ertragreiche, sehr große, haltbare Rübe, die sehr beliebt, 


hoher Nährwert. 
!/a Kilo 0.50 #, 5 Kilo 3.80 Jt, 50 Kilo 34.— Jb 


Runkelrübe Oberndoifer 


ae runde gelbe, 


sehr saftreich und haltbar, am Boden 
abgeplattet, mit einer Saugwurzel, 





Zur Vermehrung der Milchleistung des Viehes füttere man mehr Runkelrüben. 








daher sehr leicht zu ernten, außer- 

ordentlich saftreich, inbezug auf 

Zuckergehalt mit an erster Stelle 
1/2 Kilo 0.60 #, 5 Kilo 4.80 6 


Es ist unbegreiflich, daß diese hervor- 
ragende Sorte im Rheinland so wenig an- 
gebaut wird; sie läßt sich am leichtesten 
ernten und gibt hohe Erträge nahrhafter 
Rüben; höchster Nährwert. 





Mohrenweisers Original Riesen - Futterrunkelrübe wo 


Original Veni Vidi Vid „„ 


(Ges. geschützter Name) Anerkannt als Original-Saatgut. 
Steht inbezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nährwert, mit An erster Stelle, hält sich bis 


50 Kilo 38 





Runkelrübe Veni Vidi Vici, Original. 


Juni-Juli, ohne wesentlich an Nährstoffgehalt zu verlieren. Sie soll an Ort und Stelle gesät werden. 


Runkelrübe Mammuth. 





Runkelrübe Original 


Kirsche’s 
„ideal”. 


gelbe. 
Hauptvertriebsstelle 
für das Saargeblet! 


Be Diese Runkelrübe entstammt 
der Eckendorfer und Tannen- 
krügerform, zeichnet sich also 
durch außerordentlich hohen 
Nährwert, Zucker- u. Trocken- 
substanz wie Ertrag aus. 
Zuckergeh. durchschnittl. 9 %/. 
Trockensubstanz durchschnitt- 
lich 14 °/o. 
Gewichtsmengen in Paokungen von 
1/4 Kilo an. 
Packungen: 
1a Kilo oo... 0.35 Mk. N 
a „bis 5 Kilo0,60 „ je! Kilo 
51/8 ”„» 49'/a ” 0.50 ” ” 1/2 ” 
50 „und mehr 0.40 „ „N: „ 
Bei größerer Abnahme Rabatt. 
Auf den 50 Kilopreis kommt ein Fraohtzuschlag ab Züchterstation bis Trler v.3 50 Mk. 


Original Dr. Mausbergs Zuckerbrocken, 


(Eckendorfer Typ), rotgelbe. Wir führen in diesem Jahre 
auch. diese bereits bewährte Runkelrübe, die in Form und 
sonstigen Eigenschaften der Eckendorfer ähnlich ist u, warm 
empfohlen werden kann. Höchster Nährwert. Für späteste Füt- 
. terung bes. geeign."/s Kilo 0.50 4%, 5 Kilo 4.50.16, 50 Kilo 40.— Mb 
















‚Was unsere Kunden saaen: 


‚| werde eine photogr. Aufnahme anfertigen lassen. G., Lehrer. 





„O-D, 14. 8.50. Ihre Gartensämereien sowie ag die ich im 
Frühjahr von Ihnen bezog, haben sich hervorragend entwickelt und er- 
regen das Erstaunen aller Bewunderer. Ihre Stangenbohne Mulstopper 
'sind derart behangen, daß ich beinahe den Mut hätte, zu behaupten, 
Sie als Fachmann haben einen solchen Ertrag noch nicht gesehen. Ich 


Hälbzucker-Runkelrübe Veni Vidi Vici in Gewiohtsmengen und Paokungen: 


!ı Kilo 0.35 Mk., '. Kilo 0.69 Mk, 5 Kilo 5.— Mk., 50 Kilo 40. - Mk. 





Original | 
Gronemeyers Tannenkrüger. 


Großniederlage. 


Wir versenden nur 


Cronemeyers 
Originalsaat 
Tannenkrüger 
gelbe oder rote 


(in versiegelten Düten 
und Säcken lieferbar) 


Rot ist nur mehr in besohränktem 
Maße lieferbar. 





Gewichtsmengen in Packungen von '/; Kilo 0.35 Mk. 
Packungen von !/2 kg, 1 kg, 2!/2 kg., 5 kg das !in kg Mk. 0.60 
5a kg bis 4a kg...» „ Mm 0.50 
50 kg und mehr . . . . „ Yu „u. „» 0.42 
—= 42.— Mk. die 50 Kilo. 


„ n 


2. n 


einische weiße Lanker. 


Bekanntlich sind diese Lanker Futterrunkeln zu den zucker- 
reichsten, daher nahrhaftesten Rüben zu zählen; sollen an Ort und 
Stelle ausgesät werden, da sie Verpflanzen weniger vertragen. 

!/e Kilo 0.45 Mk., 5Kilo 3.80 Mk.. 50 Kilo 32.— Mk. 











Zu 
F’nbach, 5. 3. 30. War mit den vorjährigen Kartoffeln äußerst zu- 
frieden, sowie mit den Runkelrübensamen. $o schöne Knollen haben 
| wir bis jetzt noch nicht geerntet. Hoffentlich sind wir auch diesmal zu- 

frieden. ‚  Freundlichen Gruß Frau 3.1. 

H. (Birkfd.), 2. 3 50. Auch in diesem Jahre fühle ich mich verpflich- 
tet, Ihnen mitzuteilen, daß ich in diesem Jahre gewaltige Erträge auf 
dem Äcker und im Garten gehabt habe. K. R. 

EIG NE ran rum nme a EEE TEE BET MER AT 
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Runkelrübensamen sind eine große Spezialität unseres Geschäftes. 





Runkelrübe 


urferwahen, Zuckerwalze 


TEN AR [AR Orig. Friedrichswerther 
u nen er » Futter-Runkelrübe 
1 EA ALLE e h 7 Zuckerwalze (Meyer), 


EM verbesserte gelbe, bekannte aus- 
gezeichn. zuckerreiche, ergiebige 
Runkelrübe. 

Bei Abnahme von 
1/4 Kilo bis 5 kg 0 60 Mk. das !/a kg 
5144, „492 , 050 „ „m * 
50 „ „MW. mehrO040 „ 


— 40 Mk. die 50,Kilo. 
Auf den 50 Kilopreis kommt ein Frachtzu- 
schlag abZüchterstation bisTrierv. 3.50. 


„ 
i/g „, 





Für die Herbstmonate von September bis Dezember ist zu 
Futterzwecken außer den Original Eckendorfer Sorten, für 
Frühverbrauch 


1. Moringia Original (Abstammung von Eckendorfer 
Riesen-Walzen) die geeignetste Rübe; sie ist früh entwickelt 
und gibt Massenerträge. Diese Sorte sollte zuerst verfüttert wer- 
den, da sie infolge des großen Saftreichtums weniger für langes 
Einmieten geeignet ist. 

Deshalb sollte der Landwirt von Januar bis in die Frühjahrs- 
an Nährwert 


monate "hinein die härteren und haltbareren, 
reicheren ’ 





x 


Original-Moringia, gelb oder rot. 
Sitzt°?/s über der Erde, daher leicht zu ernten. 
(Abstamm, von Eckend. Ries.-Walzen) Massenrübe 





DIE GEHARTREICHE 


Original-Teutonia, dunkelorangegelb 
Wächst zu ?/s über der Erde, daher leioht zu ernten, 
haltbare Massenrübe für mittlere humose 


23 
Zuckerrüben. 


100 Gramm Samen liefern genügend Pflanzen zur Herstellung‘ 
von Rübenkraut für einen kleinen Haushalt; bei größerem Bedarf säe man mehr, 


Das Rübenkraut ist billig, nahrhaft, schmackhaft, 
verlangt keinen Zucker, da die Rübe selbst bis 18—20°%% 
Zuckergehalt enthält. 

Zum Zuckerrübenanbau für Zuckerfabriken für 
Großbedarf bitten Sonderangebot einzufordern. 


Wir empfehlen besonders: 


Zuckerrübe Gebr. Dippes W. 1. 
100 Gr. 020 it, Ya Kilo 0.45 Mt, 5 Kilo 4.— %#%, 50 Kilo 35 





Das Schießen der Runkeln tritt auf, wie der „Erfurter Führer* 
schreibt: 1. bei zu früher Aussaat ; alle Runkeln, die vor Mitte April aus- 
gesät sind, neigen mehr zum Schießen als später ausgesäte; 2. wenn bei 
den jungen Runkelpflanzen Wachstumsstörungen vorkommen, z.B verursacht 
durch Spätfrost; 3. wenn es sich um Runkeln handelt, die auf dem Saatbeet 
zu alt geworden oder dort zu dicht gestanden haben. 





Drei wertvolle Futterrüben-Sorten. 


| Langjährige Vergleichs-Anbauversuche haben ergeben, daß es für den Landwirt vorteilhaft ist, mehrere 
Sorten Futterrüben anzubauen. 


FR Teutonia-Origin.-Runkelrüben verfüttern, welche 


ebenfalls große Erträge an Zentner-Zahl ergeben. Teutonia ist 
eine orangegelbe ovale, lange, dicke Rübe, ähnlich der Vauriac 
hat sich bei uns hervorrag. bewährt. 
Für die Monate April und Mai sind dann die an Nährstoffen 
reichsten und härtesten Dauerrüben 


s», Ovana, Original weiße grünköpfige, olivenförmige 
(verbess. Halbzuckerrüben) zu empfehlen, welche zwar nicht 
ganz so hohe Erträge wie die erstgenannten Sorten ergeben, 
dafür aber vor dem Schnitt des ersten Grünfutters die wert- 
vollste Reserve für die Viehhaltung bildet. 





we 


RN 
ERREICHE 
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DIE ZUC 


Original-Ovana, weiße grünköpfige 
Wächst halb aus der Erde, sehr zuokerhaltig, 
haltbare nährstoffreichste mittelgroße Rübe 


ML ı 
a 


für SChwere und mittlere kräftig gedüngte Böden. Ackerböden. haltbar bis Spätfrühjahr. 
fe Kilo 5 Kilo 50 Kilo A Kilo 5 Kilo 50 Kilo 1 Kilo 5 Kilo 50Kio 
0.60 Mk., 5.— Mk., 40 Mk. 0.70 Mk,, 6.— Mk., 50 Mk. 0.65 Mk,, 5.50— Mk,, 44 Nik. 


5 Kilo 1.20, 50 Kilo 9.50, 1000 Kilo 180 Mk. | Gründe zu melden. 


24 Wir sind von d. Landratsämtern d. Saargediets z. Handel mit Pflanzkartoffeln zugelassen. Spez.: Krebsfeste Sorten. 


Pflanzkartofieln. saatwechseı: 


Krebsfestes Original-Saatgut und anerkannter 1. Nachbau aus krebsfreien Anbaugebieten sind eine 
langjährige Spezialität unseres Geschäftes. 
Die Preise für Pflanzkartoffeln. karorein zur Frühjahrspflanzung noch vollstänaig ungeklärt. 


Ueberwinterungsverluste, Nachfrage, allgemeine Wirtschaftslage bestimmen die Preise im Frühjahr. 
Wir berechnen die je- 


a a url JaatKartoffel Erdgold orisinaı psc 








Saatwechsel ! 
















dem Pflanzen 2—-5mal mit Kupfer- 
vitriol-Kalklösung zu bespritzen. Freu- 










diges Weiterwachsen und gute Ent- 
Anfrage jederzeit zu. Krebsfest, Industrietyp, weißblütig, oval, ganz flache Augen, gelbfieisch. f wicklung der Knollen wird diese 
u — mittelspät, entspricht allen Anforderungen aneine beste Speisekartoffel. $ kleine Arbeit und Ausgabe lohnen. 
Der nasse Herbst, nasse Ertrag hervorragend. In Anbauversuchen 150--180 Ztr. auf dem Morgen 
Erntezeit haben ungeheure geerntet. Erdgold ist die Speisekartoffel der Zukunft. Im Massenertrag GEB” Der allgemeine Versand ge- 


höchste Leistungen, im Geschmaok sehr gut, eineder gefragtesten Speisek. der 


schieht von Mitte März ab bei frost- 
Gegenwart. Erdgold ist zum Saatgutnachbau lizenzgeschützt. 


freiem Wetter. Bestellungen jedoch 
sobald als möglich erbeten, die bei 
guter Witterung evtl. auch gleich aus- 
geführt werden können; kleinere 
Mengen werden auch den Sammel- 
bestellungen beigepackt. Wir verwen- 
den nur neue Jutesäcke, die zu Selbst- 
kosten berechnef, aber nicht zurück- 
genommen werden. Nachsendungen von 
Kartoffeln sind vielfach unvermeidlich. 
da fast nie alle Sorten gleichzeitig am 
Lager sein können und im Frühjahr 
die Mieten in den östl.Anbaugebieten 
erst später geöffnet werden. Die Nach- 
sendungen gehen stets auf Kosten des 
Empfängers. Bei Frestwetter müssen 
die Kartoffeln fast immernachgesandt 
werden. — Für Frostschäden auf dem 
Transport übernehmen wir keine Ver- 
antwortung. 


Bei größerem Bezuge in Waggon- 
hadungen für Vereine u. Genossenschaften 
stehen wir mit billigen Vorzugspreisen 
gerne zu Diensten, wenn die Anfragen 
uns bis 1. März zugehen, 


Mengen Kartoffeln zur Saat 
unbrauchbar gemacht. Wir 
raterr dringend, keine kranken 
Knollen zu legen, sondern ge- 
sundes anerkanntes oder 
Original-Saatgut zu pflanzen. 


Lieferbedingungen 
für PSG-Erdgold. 


1. Die Wortmarke ‚‚Erd- 
gold“ ist für den Züchter 
g8setzlioh gegen den Ge- 
brauch durch jeden anderen 
geschützt, 

2. Wir erteilen die Ge- 
nehmigung zur Saatgut- 
Nachzucht: 

a) wenn der Anbauer 
uns bis zum 1. Novbr. 
jeden Jahres im ein- 
geschr. Brief Mittei- 
lung von der Höhe 
der mit der Sorte 
Erdgold ausgepflanzt. 
Fläche gibt. 

b) wenn der Anbauer sich verpflichtet, an 
uns in jedem Jahr für jeden zu Pflanz- 
zwecken abgegebenen Zentner Erdgold 
eine Lizenzgebühr von Bm. 0.20 für den 
anerkannten ersten Nachbau u. Rm. 0.12 
für den übrigen anerkannten Nachbau 
abzuzuführen u. zwar spätest. am 30. Nov. 
jeden Jahres für die von ihm getätigten 
Herbstverkäufe u. spätestens am 15, Juni 
jeden Jahres für die von ihm getätigten 
Frühjahrsverkäufe zu Saatzwccken. 

Erdgold Original 

‚Erdgold I. anerkannte Absaat 
EN 3 \ züd 50 Kilo 7.50 Mk., 1000 Kilo 140.— Mk 
Zur Verhütung‘ von Pilzkrank- IR Preise freibleibend. 


heiten empfehlen wir dringend, die |gei Waggonbezug Lieferung ab Züchterstation zu bedeutend ermäßigten Preisen. 
für Kartoffeln bestimmten Felder vor Ä 


ee —— nn ————— 
—_—_ 0 -_ - 





Ungeheure Ernteschäden sind be- 
reits in zahlreichen Gegenden durch 
verheerendes Auftreten des Kartof- 
felkrebses entstanden, dort, wo 
man bei Anschaffung und Verwen- 
dung von Pflanzkartoffeln nicht die 
nötige Sorgfalt hat obwalten lassen. 

Schorfbefallbedeutetnach dem 
Gutachten der Biologischen Reichsan- 
stalt keine innere Beschädigung oder 
Krankheit der Pflanzkartoffeln. Es Man 
ist nur ein äußerer Schönheitsfehler;$f beachte 
weder Keimkraft noch Knollenansatz, den 
noch innere Beschaffenheit der ge-]f dichten 
ernteten Knolien werden dadurchbe-| Anhang 
einträchtigt, er ist vielfach verursacht am 
durch starke Kalkdüngung. Stamm. 





Wir bitten dringend um mög- 
lichst frühzeitige Bestellung, 
damit wir allen Sortenwünschen ge- 
recht werden können. 


Lizenzgebühr 


für I. anerkannte Absaaten aus Ori- 
giralsaaten zum Saatgutver- 
kauf wie bei Runkelrüben und Saat- 
getreide. Bei Verwendung der Absaaten 
X zum eignen Anbaukeine Lizenzgebühr, 


Hr. Landwirtschaftsrat Fischer, 
Leiter der Beispielswirtschaften im a 
Bezirk Trier hat festgestellt, daß Kı8 
größere Knollen größere Er- I j 
träge liefern; wennmangrößere 
Knollen etwas weiter Ausein- 
ander pflanzt, braucht man keine 
größere Gewichtsmengen zur Pflan- 
zung auf den Morgen. 













Saatkartoffel 
‘ Holländische Erstling 


Deutscher I. anerkannter Nachbau. 


Diese in Deutschland in geeigneten Böden ge- 
zogenen Erstling haben sich überall recht gut 
eingeführt; sie sind ebenso früh wie die hol- 
ländischer Herkunft. 

1000 Kilo 210 Mk. 


Preis freibleibend. 


_Dellkateß-Fisch-Bratkartoffel 


Saatkartoffel 
Holländische Import 
Holländ. Erstling. 


Mit Plombe u. Ceriltfikat. Klasse B. 


Querdurchm »sser 30/55 (Siebsortierung). 


Ueberall, besonders in Rheinland u. Westfalen 
als allerfrüheste hellgelbfleischige Tafelkartoffel 
erprobt. Erfrag hervorragend. Besonders ge- 
eignet zur Vorkeimung, kann schon Anfang Juni 
geerntet werden und bringt daher den höchsten 
Gewinn. Knollengröße 35—55 mm. Sofort lieferbar 


5 Kilo 1.60 Mk., 50 Kilo 15.— Mk. Frühe Hörnchen. 


1000 Kilo 280. Mk. Krebsfest, gelbschotig. 
Preis freibleibend. | Holländ. Erstling allerfrüheste,gelbfleisohig Holländ. Import ® Kilo 2.20 Mk. 50 Kilo 18.— Mk. 























. EEREEEREEEEREEE 
Lieferungsbedingungen 
für Saatkartoffein. 


Saatkartoffeln werden nur nach den 
Berliner Bedingungen von 1926 für den 
deutschen Kartoffelhandel — ergänzt 
durch die Bedingungen der Landwirt- 
schaftskammerBonn geliefert, Knollen- 
größe von 3—7 cm. Einzelne Sorten 
bringen faßt nur große Knollen, so 
daß kleine Knollen fastgar nicht liefer- 
barsind Abweichungen in der Knollen- 
größe berechtigen nicht zu Beanstan- 
dungen Der Besatz mit beschädigt. od. 
äußerlich nicht als krank erkennbaren 
PEN RERR = 2 ist bis zu 4 % en ERBE N 
g ® ; ar. #4 Schorf u. Rost sind für Pflanzzwecke 
Orig. Paulsens Juli. Kar eigen Un Ebet belanglos und berechtigen nicht zu Be- Böhms Edeltraut. Originalsaat. In allen An- 


Julinieren. Früheste, feste, geibfleischige. Vorzug. | Anstandungen. Beanstandungen sind bauversuchen hervorragend 


















Salat- und Fischkartoffel. Ertrag für Früh- innerhalb 24 Stunden nach Empfang bewährt; gelbschalig, gelbfleischig, auch für mittlere 


der Ware brieflih mit Angabe der Böden, mittelspäte Tafelsorten. Universalsorte. 
kartoffel außerordentlich groß. Preis ungefähr ee erauokeraia aläntönd bewährt 
5 Kilo 1.20, 50 Kiio 8.50, 1000 Kilo 165 Mk. 
Preis freibleibend. 


Preis freibleibend. 


aaO ER EEE nn nn sammen nennen 
Paulsens Juli erzielt auf dan Märkten den höchsten Gewinn. 


J. Lambert & Söhne, Spezialgeschäft in anerkannten krebsfesten Saatkartoffeln. 25 
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Stelle, 
vorzüglich im 
Geschmack. 
ur Ne SR Be BE h ».U ”-., en 5 Kllo ° “ . 1,— 
1000 ,, a 150.— 
" Pflanzkartoffel „Columbus“, Original Jassener. 


Erprobte u. bewährte Kartoffelsorten 
(Fortsetzung). 


OriginalZwickauer frühe 


besonders wohlschmeck. gelbfleisch. 
Speisekartoffel, rundl. Form, ertragreich, 
gute Marktsorte. Preis freibleibend 
5 Kilo 1.20 Mk., 50 Kilo 9.— Mk. 


Modrows Original Direktor 
Johanssen. *rebsfest. — mitteı- 


frühe Industriesorte. 

Tief gelbfleischig. Höchste Erträge, beste 
deutsche Geschmackskartoffel. 

5 Kilo 1.— Mk., 50 Kilo 7.50 Mk, 

Preis freibleibend 1000 Kilo 140.- ,„ 









Alma. Jassener Staudenauslese. 
Mittelfrüh bis früh, weißfleisch. Alma bringt 
außerordentlich hohe Erträge gesunder, 
sohmackhafter Kartoffeln; auch vorzüglich 

als Pellkartoffel. ‚Preis freibleibend 
5 Kilo 1.-- Mik., 50 Kilo 7.50 Nik. 
1000 Kilo 140.— ;,, 


Odenwälder frühe blaue, 
Jassener Staudenauslese. 


Mittelfrüh, eine der widerstandsfähigsten 
Sorten, gedeiht überall und bringt glän- 
zende Erträge. Die Qualität der Kartoffel 
ist ausgezeichnet, gelbfleischig, hält sich 
bis zur neuen Ernte, Preis freibleibend 
5 Kilo 1,— Mk., 50 Kilo 7.50 Mk. 


Original Jubel (Richters). Krebs- 


fest, ovale Form, 

genetzt, weißfleischig, schorfsicher, für 

leichten u. achweren Bod., s. großer Ertrag. 
Preis freibleibend 


Original Böhms Edeltraut. 


Eine der besten gelbfleischigen, krebs- 
festen Speisekart, Preis freibleibend 
5 Kilo 1.20 Mk., 50 Kilo 850 Mk, 


Original Böhms Ackersegen, 


krebsfest, mittelspäit, gelbfleischig, 
schöne Form, Knollen fest am Stamm, 
abbaufest,größter Ertrag. Preis freibleib. 
5 Kilo 1.20 Mk., 50 Kilo 9.— Mk. 


ModrowsOrig.Preußen.Fe&=: 


Br Mittelspät, weißliohgelbes Fleisch, verness. 
Ba ERENTO PN N Industrie, nn hohe Erträge. Ungefähr 

en = _ / r is f 
Orig. Lembkes Industrie. 5 Kilo 1.—, 50 Kilo 7 M 5 Kilo ge Mk. 


Tb kg 50kg 1000 Kg 


RE Re 
Odenwälder früheblaue. Godeiht überall. 
Jassener Staudenauslese gelbfleischige Tafelkartoffel. 





TEE 









Modrows Original Preußen.  Krebsfest. 
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Pflanzkartoffel 


Golumbus 


Original 
Jassener 


Diese Neuheit ist etwa 
14 Tage früher wie Indu- 
strie, gelbfleischig, 
inbezug auf Erfrag un- 
übertroffen; brachte in 
diesem Jahre Erfräge 
bis 200 Zentner Auf ‚5 Cie Preise für Saatkartoffeln 
den Morgen! stand 
in Berlin bei der Kar- 
toffelkulturstafion unt. 
78Sorten an zweiter 


Wir haben die Generalvertretung für 
die berühmten u. bewährten 


Gräflich von Dürkheimschen 


Jassener Saatkartoffeln 


für Südwestdeutschländ, Saarland 
und Luxemburg.! 


Dieser Züchter betreibt als Spezialität 
Saatkartofelzucht und zwar nur eigene 
Züchtung aus Staudenauslesen : 


Alma, Jassener Staudenauslese 

Originai Jassener Jrdustrie 

Odenwälder, frühe blaue, Jassener 
Staudenauslese 


Original Jassener Columbus. 
Beschreibung siehe nebensfehend. 


sind nicht als feststehend anzusehen, 
da bei Druck des Verzeichnisses im 
Dezember diese noch nicht festge- 
setzt werden konnten. Wir werden 
jenach Marktlage liefern zuzüglich 
der Saatgutzuschläge. . 


4 # Fordern Sie gefl. bei größerem Bedarf 
„ unser Sonderangebot. 


Darıe 2.2C 


N 5 
RETTEN 





Krebsfest. 


Orig. Modrows Industrie, Ss/Hf"sischis: 


der Industrie-Speisekartoffeln braucht weiter keine 
Empfehlung beigegeben zu werden, der Wert ist 
zu bekannt. Unübertroffen in Bezug auf Ertrag, 


Haltbarkeit und Geschmack. 5 Kilo 1.20 Mk. 
50 Kilo 8.— Mk., 1000 Kilo 150.— Mk, 


Orig. Jassener Industrie, I’. m. 
50 Kilo 7.— Mk., 1000 Kilo 130 Mk. 
Orig.P.$.G. Industrie ‚000 "160. 


Außer den Originalzüchtungen führen wir von 
nachstehenden Sorten auch 1. anerkannten Nach- 
bau derin vielen Sorten gleich wertvoll wie Original- 
saat ist: (Die Preise sind nicht als feststehend anzu- 
sehen; wir hoffen, billiger liefern zu können). 


5 kg |50 kg | 1OOOKg 


Böhms Ackersegen. 





Bei größerem Bedarf Sonderpreise 


Bei größerem Bedarf Sonderpreise, 





fähr ungefähr 
Preise freibleibend. NT Dt, OR RE 
Preise freibleibend 
Odenwälder blaue, anerk. 1. Nachbau, mittel- MET | Yun MT 
früh, blauschalig, gelbfleischig, gute Speise. und Wirt- Zwickauer frühe gelbe, ı. anerkannte Absaat . | 1. 8.—| 150.— 
a een... 1] 7 180.-| Modrows und Lembkes Industrie, aner- 
» I. anerk. Absaat, gelbfleischig krebsfest . . 1.— | 8-—| 150.— kannte 1. Absaat, mittelspät, gelbfleischig, gute 
Alma, I. anerkannte Absaat . . . 2... Ba ER U ihn a a Speisekartoffel mit großen Erträgen , . x 2 2. .)1. 6.50! 120.— 
Edeltraut, |. anerkannte Absaat u NN ER 1. | 7.- | 130.— | Ackersegen, ı. anerkannte Absaat . - I1.— | 7.—| 130.— 


y 
4 


L 
5 
‚ 





Bei größerem Bedarf stehen bemusterte Angebote zu Diensten. 








Grünfutter- 
u. Gründüngungs- 
pflanzen. 


Der Anbau kann sowohl im Frühjahr als auch 
im Herbste als Misch- oder Reinsaat vorgenommen 
werden. Jedenfalls lasse man keine Feider 
mehr in der Brache liegen, weder im Sommer 
noch im Winter, sondern man baue Grün- 
düngungs- und Grünfutterpflanzen, Weder 
Düngung noch Futter kann man zu viel haben. 
Dashatnoch den Vorteil, daß damit die bestell- 
ten Felder unkrautfrei bleiben. 

Außerordentlich zu empfehlen zur sichersten Ge- 
winnung ungeheurer Gründünger- und Grün- 
futtermassen ist die Mischsaat von Lupinen- 
Wicken und Erbsen; Aussaat entweder im Früh, 
jahr (April) oder im August in Brachfelder., 


Untenstehende Preise sind verän- E NN I; 
derlich. Von 12: Kilo ab wird nach SIR N Ns 
dem 50 Kilopreis berechnet. NT NUN I 






Tu 
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Königsberger Wioke. Lupine. 























Hi m ht 6 n di 6 n futter ß a | Ic Vogelwicke, Vicia cracca, auch im Gemenge gesät mit Gräsern, für 
Mi ig, Kilo) Klo] trock Boden, für Wiesen u. Weiden oder Reinsaat, für Gründüng.,ausd. 
ütgenfrüchte zur Gründüngungs- u. Grünfuttergewinnung, |: _*to| trockenen Boden, rar wien u Wan a ee, 30 ale 18 


Preise veränderlich. 


» | Orig. Pörnbacher Pannonica-Winterwicke 
weißblühend. 


Pferde-, Acker- oder Feildbohnen. | 
Pferdebohne orig. Eckendorfer Pferdebohne | 


anerkanntes Saatgut, hoch ertragreich, widerstandsfähig .„ . 0.25 


L—————————————————————————————————.—.——.:.— 
Pferdebohne oıcr Feldbohne (Wibbelbohne) Nachbau. |, jr 
Aussaat 50—60 Kilo je Morg., auch mit Wicken u. Hafer zu säen | 0.20) 1 
Sojabohne (Soja hispida). Höchster Nährwert, etw. 180/0 | 
Fett, Eiweiß bis 40%. Verwendet wird die Sojabohne als Kraft- 


futtermittel. Das Stroh wird trocken oder mit anderem Futter | 
| 





Diese neue Winterwioke 
stellt an den Boden keine 
besonderen Ansprüche, 
gedeiht ebenso gut auf 
leichten wie auf schweren 
Böden, verlangt nur aus- 








gedämpft und vermischt verfüttert. Aussaat 25 Pfd.auf 1 Morgen. || 


ß . 6 % ichenden Kalkgehalt. 
Sojabohnenmehl kann mit Getreidemehl gemischt zu Brotbäckerei Be. Bi er m 

O $ $ ar. on e u Nu te ei Herbstaussaat 
und für Mehlspeisen verwendet werden. Auch das Oelist ver- | 1.50) 125 a a Pau nach dem Grünfutter- 


vendbar, Akklimatisierte, EEPER RR. er a 
große Viktoria rig. este großkörnige 
Felderbsen, Feilderbse, viel höher im Stroh und liefert 
reichere Körnererträge, wohlschmeck. Koocherbse. Aussaat 
35-40 Kilo je Morgen . . 
„ Viktoria Felderbse. 


schnitt, im Frühjahr, der 
meist schon Ende April, 
aS LE De NE Anfang Mai vorgenom- 
Yun, A en men wird und der durch 
ie Re eine lebhafte Jugendent- 


" D BR ' . auar% RG Na, Ad Er a? 
PR TRIP he in. 1 
0.30| 22 
0.25] 20 


LNechbau:...  u..37.4 


wicklung gesichert ist, 

„ Folger, grünbleibende Konserven. Aussaat 35—40 Kilo |0.35| 28 one SEN er Gewähr 
derbs 0.25| 18 ür eine efriedigende 

„ gewöhnliche kleine gelbe Fel 6 Ernte noch Kartoffeln, 


Baltersbacher Felderbse, Original Pflugs, be- 

sonders geeignet zur Gemengsaatmit Hafer und Pforde: ohnen, 

größte Grünmassen liefernd. Aussaat 35—30 Kilo je Morgen 
Baltersbacher Felderbse, 1.nachbau „ . - 


Sanderbse, für leichte Böden, Ersatz für Tri 

Peluschke, pine, Arusenak früh mit Hafer oder Sommerroggen 
Aussaat bei Reinsaat . . . 30-40 Kilo je Morgen, | 
» mit Hafer oder Roggen 10—12!/a „ ‘ | 

| 


Linsen, gewöhnliche, 16-22 Kilo je Morgen . » » . 
Große Thüringer Hellerlinsen, 20-25 Kilo je Morg. 


Linsen liefern selbstnoch auf Boden, auf dem Erbsen unsicher 
sind, große Erträge. ‚Preise schwankend. 


Lupinen, gelbe, 1. Qualität, Aussaat je Morgen 35—40 Ko 
weiße, ertragreich und schnellwüchsig, Aussaat40—50 Ko . 
blaue, angusti folium, sehr geschätzt, schnellwachsend, Aus- 

saat 35—40 Kilo, auch für schwere Böden geeignet . » -.0.20) 15'/a 
Die gelbe Lupine wurzelt tiefer und ist schnellwüchsiger. 
Die weiße Lupine ist die ertragreichste u. gedeiht auf 
ganz leichtem Boden u. verträgt besser anhaltende Trockenheit. | 
Lupinen, perennierende, ausdauernd (Aussaat 10 | 


Grünmais und gepflanzte 
Runkelrüben angebaut 
werden. Es werden dem- 
nach in einem Jahre durch 
diesen Winterwickenbau 
praktisch 2Ernten möglich. 

Unser eigener Versuohs- 
anbau mit gewöhnlioher 
Wintersandwioke und Orlg. 
Pörnbaoher Pannonika- 
Winterwioke bestätigt uns, 
daß letztere in gleicher 
Wachstumszeit die doppelte Menge Grünmasse liefert. Die Tiere 
fressen Pörnbacher Winterwicke lieber, weil sie weniger behaart, daher 
besseres Milchfatter ist 

Preis: 50 Kllo ungefähr 35 Mk. — !. Kilo 45 Pfg. 


Für Grünfutter u. Silos 
empfehlen wir: 


Original Pettender 
Pferdezahnmais (Goldflut) 


| 0.30] 22 
0.25| 19 


0.20] 17 


BR STR} 





14!/a 
a 16 





bis 15 Kilo pro Morgen), vorzüglioh zu Wildfutter, besonders auch | 





Ein massenwüchsiger, für 


an Eisenbahndämmen zu empfehlen, erfriert nicht . . 0.90 | 80 Silo- und Grünfutter- 
Seradella Ornithopus sativus (siehe auch Kleesamen) gewinnung bestgeeig- 
y Aussaat 10—1i Kilo, bei Reinsaat 15—18 Kilo je | neter Pferdezahnmais. Bil- 
Morgen, Keimkraft80—88 % W. hochprima. Preis veränderl. 0.380] 24 det selbst unter ungünstigen 
Eine d. best. Futterpfl. f leicht. Böden, als Hauptfr. gesät, klimatigen Verhältnissen 
2 Schnitte u. noch Weide, wird meistim Gemisch gesät usw.,; | milchreife Kolben mit höch- 
auch unt. Sommer- u. Wintergetr. gesät, kann nach Ernte |) stem Futterwert. 
der Ueberfrucht. gemäht werd; als Gründünger geeignet. || Lieferte in verschied® nen 
So & k deutschen Sortenversuchen 
mmerwit e, Königsberger große graue Rie- die größten Futtermassen. 
, sen, lief. sehr hoh. Ertrag an Grünfuttermasse, vorzügl. zur Verträgt Aussaat von Ende 
Mischsaat mit Hafer oder Gerste als Massenfutter. April an. 
Unsere Wicke ist besonders schnellwüchsig und liefert Aussaat je Morgen für: 
größte Mengen. . . » » 2». . . Preis veränderlich Sitogewinnung 20—25 Kilo 
. 1. Qualität, Aussaat 40-45 Kilo ja Morgen . . ungefähr |0,20) 16 Silo N io 
u a a “ ” 5 h er4 
Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke. "34: | bei Drillsaat, 
rein. Aussaat 35—40 Kilo pro Morgen . x 2 2.» ungefähr 0.30 | 29 E PERSS 
‚ Sie macht viel geringere Bodenansprüche als die gewöhnl. | Zur Körner ewinnun 
Wicke, gibt ein wertvoll. Grün- und Trockenfutter, das von allem | 10 2 /a Kil 8 
' Vieh begierig genommen wird, undgedeiht selbst auftrocke- rss 50 Kilo 
nem Sande sehr gut. Der Sommeranbau geschieht am besten | eräh 24 Mk 
mit Sommerroggen od. Hafer, etwa 20 Kilo Wicken u. 20 Kilo | Een u em“. 
Roggen u. 25 Kilo Hafer. Die Herbstsaat verlangt weniger Wicken | ı Kilo 30 Fig. 
u. etwas mehr Winterroggen. Als Gründüngung äußerst wertvoll. Der Preis richtet sich 
Sandwicken mit Johannisroggen, in tertiger, nach den Reichsmonopol- 
geeigneter Mischung, 40 Kilo je Morgen. . . 2 2 2.2.2. ./0.25| 22 bestimmungen. 


ä ® l 
' I ya wit SE N ki 
a ia Karla a rn 
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Die Preise für diese Saaten sind weränderlich. 27 


1/a | 50 ‚ja | 50 
Mais zu Saatzwecken. (tYortsetzung). Kilo Kito | Grünfutter- u, Gründüngungspflanzen (Fortsetzung) Kilo Kite 











Die Maispreise riohten sioh nach den Reiohs-Maismonopolbestimmungen. 4 |” ,% " 
Me sn ns nn | Mohnsamen (Biaumohn) z. 0elgewinnung. Aussaat p. Morg. 40 
Orig. Badisch. gelb. Landmais, Hochzucht; Son- | 1!/,—2 Kilo. Aussaat Ende März-April, am besten in Reihen „ |0.50 
derzuoht, mittelspät, für mittlere bis schwere Böden, reift | . - 
sicher; für Körner- und Silonutzung besondere | Mohn, Origina; Mahndorfer blauer Viktorla Schließ 





Züchtung, anerkanntes Saatgut .... «#3 
. e =” — | 002130 Oelrettig,Chinesischer, hervorrag. für Gründüngung und 
Original Kaiserstuhler Badischer Mais, | futter, Aussaat 7 Kilo pro Morg., schnellwachsend, kann von ||. _. 
weißkörniger, anerkanntes Saatgut . . . . .,035| 28 Mai ab gesät werden . » 2 0 2 ee er ee 00%. . 
Kaiserstuhler Landmais, weiser, ı. Ausaat . | 0.30) z, | Phacelia tanacetifolia, Bienenfutter u. Gründungung, 
a But sr Aussaat pro Morgen 3—4Kilo. Um das ganze Jahr Bienenweide 
RRIERBOF früh. gelber gewöhnlich. „achneitwächeig, zu haben, sät man in 3 Zeitabschn. . . . . . 100 Gr. 0,80 | |3.— 
soht, man soll eine fruh und eine spätere Aussaat machen ; TR rel ! 
bringt hier reife Kolben.eAuss. 35—40 Kilo je Morgen . h 0.25 | 20 Winterraps, Absaat, diokkörnige, ölreichste Qualität, 0.30 
Die Badischen Maiszüchtungen sind fürunser Klima 2-3 Kilo je Morgen „ « » oe... ö 
besonders geeignet Gerade diese werden bevorzugt für Silo- „ Original Lembkes, dickkörmiger . 2... . ,],04# 


sen Winterrübsen original Lembkes . 0.40 


Für Körnergewinnung legt man die Körner auf Ent- 5 Nackhets r E Y 5 h E EM 0.30 


B8s5AN 


mohn, Neuheit, Hochzüchtung mit 43% Oelgehalt „ ., . . 1.20) 1.— 


£ ö rer 5 rn n > ” 
ER le at a se: ee ie Sommerrübsen zur Saat für Oelpflanzun . . 2. 2... 0.35 
Für Grünfutter und Silos empfehlen wir besonders: PimpinelleWiesen-, Poterium sanguisorba, Aussaat 10Kilo 
Afrikanischer Pferdezahn-Mais, | pro Möra: in BehnalNig, besonders für trookene Wiesen und PN ER 
Ü settele ar, SER PT U, Ua BETT En u > 
(weißer), 40—15 Kilo je Morgen, 1000 Ka. ungef. 325.4 |0.20 16.0] gonf, weißer, Sinapis alba, gelbblühend, 90% Keimkr. . . 030] 28, 
Amerikanischer, weißer Virginischer Pferde- | | "untwickelt sich außerordentlich rasch und liefert große 
zahnmais, hochwachsend „ x x 0 ı e «0 0... «1025| 19 Mengen vortrefflichen Futters. Im Herbst sät man denselben 
Afrikanischer Pferdezahn-Mais nach vieljährigen in umgebrochene Stoppelfelder, wo er bis zum Eintritt starken 
Erfahrungen gleich wertvoll wie amerikanischer. Frostes weiter wächst. Auch kann man im April säen. Zur 
- en . ist nur von een, da Maissamen | Gründüngung ausgezeiohnet. Aussaat pro Morgen 5—8 Kilo. 
rn > en hr eng: ehe | Sonnenblumenkerne zur Saat. SE je Morgen En 5 
Zuckermais, frühester zum Essen und zum Einmaohen . . 11.50 — bie En a le ee | 
Leinsamen — Hanfsamen — Oelsaaten | > nis Ausissb 1 Kilo je Morgen 4501 — 
Grünfutter- und Gründüngungssaaten. Spitzwegerich, Plantago lanoeolata, wird häufig in geringen = 
Buchweizen, ee Re . Mengen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) „. . .„ . . 0.25 
’ | 


Spörgel, gewöhnl., Spergula arvensis, liefert reichliches Futter. 


pflanze. Aussaat je Morgen 20-25 Kilo. . ! 2... +10. 22 Aussaat 8-10 Kilo pro Morgen ;. » 2 2. 0 0. 0. .|030| 24 
0 


30 
",„, Sübergrauer, I. Qualität, je Morgen 20—25 Kilo. . . 25 0 
25 


Hanfsamen, gewöhnlicher, 30—40 Kito je Morgen „ 02 18 Riesen-Spörgel, liefert größere Massen .„ . . . 10.35| 26 
Kümmel Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat d—5 Kilo. Ist | Kann noch im Herbst in die Stoppeln oder nach Kar- 
) gegen Dürre unempfindlich, auf feuchtem Boden toffeln gesät werden, um im Herbst als Gründüngung umge- 
höhere Erträge; in kleinen Mengen auf Wiesen und Weiden | pfiügt zu werden, wächst sehr schnell. 
verwendet als Gewürz: fl., die da* Futter verbess., liebt halk- | | 


Stachelginster, Ulex europaeus, siehe auch Wald- und 
0.45| 40 Forstpflanzen. Aussaat 6—10 Kilo je Morgen 100 Gr.2.— A |8—| — 


a Sorghum sacoharatum), gelb, sehr ertragreich 
025| 22 Zuckerhirse rat, als Grünfutter, zu verwenden 


Böden, Aussaat 4—5 Kilo je Morgen Pa ra ar ee Br 20 
(Flachs), Rigaer Kronsaatlein, oohter lan- 

Leinsamen ger. 30-0 Ko je. Morgen u aM 
Dar Rigaer Leinsamen gilt als der beste, zur Fasergewinnung 


muß dieser gesät werden, um feinhalmige Faser zu erzielen. wie Mais, sehr verbreitet, widerstehen in trockenen Lagen 
„ Seeländer Leinsamen, blaublühend, hochfein . . . .! 0.25) 22 der Dürre besser als Mais. Aussaat 10—12 Kilo je Morgen „0.35 28 
Le ER See 


Durch die gesetzlichen Bestimmungen über den Handel mit Waldsamen, die den staatl 


sam en Klenganstalten den Verkauf vorbehalten haben, sind dem Handel so viele Schwierig- 
® keiten bereitet, daß wir uns entschlossen haben, diese Samen nicht mehr zu führen. 






































Die Preise sind dem Steigen und Fallen 00000 NS, | [1% 7 10 
unterworfen. Gr. | Kilo | Kilo Die Preise sind dem Steigen und Fallen | Gr. | Kilo | Kilo 
Die Keimkraftzahlen sind informatorisoh. ll Te K unterworfen. MI AM 
Akazie, Robinia Pseudaocaeia . : 2 2 2 2 20. 0 1.60 |15.— Weymutskiefer, Pinus ie ee Gr. 0.30 M En ns > 
Fichte oder Rottanne, Pinus Picea exoelsa. Aussaat Saateicheln, Quercus pedunculata, Stieleiche re 10. g 3 
pro Morgen 6—8 Pfund Vollsaat, Reihensaat 6Pfund. | Acer platanoides, u reine deutsche Herkunft „ . a 150 | — 
85—90% Keimfähigkeit , . 2020000 0 le Se SE a > 
Kiefer oder Föhre, Pinus sylvestris. Aussaat pro Mor- Birke, aka N ME zte r - 1025| 1590| — 
ha Be N a BEN 4Pfd. 85-90 0/0 Keim- sure | Susne, KIMLBAGORML he betulus 750%) i. Schnitt ae = ae 
? ETF Ta r er rg sche, Fraxinus oxcelsior „ u 2 0 2 2 ee 8 2 0 0.» . . "Sen 
z anerkannt, nerddautsche, 90% Keimkrafi . » . 12-118. | Spartium scoparium, Ginster, Besenpfrim . . . 0.401 3— 126.— 
Lärche, Pinus Larix. Aussaat pro Morgen 8—12 Pfund. | Tilia europaea grandifolis, großblättrige Linden . . . 036) 180 | — 
Vollsaat, Reihensaat 8 Pfd., 55 - 60% Keimfähigkeit „ |0.80| 6.— | 50.— Ulex europaeus, Stachelginster . ». » ». .. . ee Pen 
Lärche, Sudeten, 50% Keimkraft © 2 2 2° 2.» .)250]18.— 7 Weißdorn, Crataegus oxysacantha, reine Saat „ „ » „050 350 | — 
Schwarzkiefer, Pinus austriaca nigra, 70—80% Keimf |2.--15.— | — Apfelkerne neuer Ernte, re ee...“ un en eis 
Welßtanne (£deltanne), Pinus abies peotinata, in | Birnkerne neuer Ernte, Holzbime . . » . . . 0... | .4 . 2 
Schnitt 40--45 0/0 Keimfähigkeit „. 2 2 : 2 2 0... "0.20! 1.49 - 
10 /100| 1 ne ec 
Bi f tt 2 h ‚Gr. Sn. Ki Erdbeersamen. |+4 #4 
Ienen u ergewat Se. 2 leer Erdbeerpflanzen siehe Pflanzenverzeichnis. | 
Boretsch ER TE  ERT ME 0,25 em 3 Monatserdbeeren, rote ohne Ranken . »  » » » || 0.40 | 5.— 
Clarkia elegans, gemischt ER EEE 0.50) #.— ea weiße, ohne Ranken . 0 2 a 0 a a 0 en ® 0.40 | 6.— 
Cynoglossum coelestinum, blauss Sommer-Vergißmein, 040 230) — ” FR 
Hodysarım coronarlum, gemischt, ausdanernd . - 0.50 3.50 — ” ER e ee mit Rnkn „000. . 2 : 
. an © > BB ertr lE e erui’@® ‘ 0 
Phacelia tanacetifollia. Gelangt sehr schnell TONER 





wählerisch, liefert selbst auf mittelmäßigen Boden- 





qualitäten noch gute Resultate „ 0 2 = 0 0 0. . +» |0.20/0.80| 6 
Reseda odorata grandiflora, großblumig . . . + » 030 2.-| — Tabaksamen. 
Salvla Horminum, gemischt . » 2» 2 2 0 0... . 1035 2) — | Habana, echt amerikanisch „2 oe ve ee een. . 
Blumensamen für Bienen gemischt ‘ 


erg Bau: 16 Rano von Sumatra . . +» « es ee ee. 0.00... 
Sortiment Sommergewächse für Bienensutter, . 12 Sorten M 1 20 


ee ww EEE 

' a i lie aus. Das Laub bietet grün 
Symphitum asperimum), das ergiebigste Grünfutter für Schweine. Hält 1520 Jahre auf einer Ste 

Comfrey mn SEnsesn en yes ekoakt Gen Schweinen ein gern geuommenes Futter. 1000 Stecklinge genügen, um von dem Ertrag ein 


ns In, 4 om tief; 
Schweinden gan | hi h fütt können. Das Setzen der Stecklinge erfolgt im April— Juni, ähnlich wie bei Kartoffeln, - 
Entfernung KO-50 om. Auf et. Mörcke yahen Ge 1200020000 Stecklinge; die Entwicklung ist im ersten Jahre era die an 
der Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher ist im ersten Jahre der Ertrag geringer; naar. ee ER 
Schnitte rechnen, auch für h olles Grünfutter, rfriert nicht. is 8 . 
Wir bieten an: ER en 10 Steckl. 0.25 Al, 100 Steckl. 1.60 4, 1000 Steckl. 14. — , 10000 Stecklinge 120.— #% 


Sachalin-Knöterich, gute Wild-Aesungspflanze, ausdauernd. Stecklinge 10 St. 1.20 Mk., 100 St. 10, Mk. 


Helianthiknollen ı stcx 20 &, 100 Stuck 14 M. 


. Erdbirne). eine Fütterknolle ersten Ranges, wie Kartoffel gepflanzt, kann Topinambur im Winter im Freien 
Topinamburknollen Kefben HR "Bedarf geerntet N Sommer könneı die 'bis 2 Meter hohen krautartigen Stengel 


. r \ f RT 5 
ähnlich wie Bonnenblumenstengel geschnitten und verfüttert werden, va in Silos aufbewahrt werden, er sr Ran "50 K ER | 5 


werden. v; 
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unsere Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit. 
freien Kleesamens. 





„Für vieljährige zuverlässige Belieferung der Rheinischen Landwirtschatt mit hochwertigem 
Saatgut 1. Preis — silberne Staatsmedaille. 


So beurteilten die Preisrichter auf der Provinzial-Wanderaussfellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen vom 17.—20. Sept. 1927 in Trier 
d Ganz besonderen Wert legen wir auf die Lieferung nur einwandfreien, hochkeimfähigen u. seide- 
Wir führen auch hiervon, soweit schon im Handel, deutsche Hochzuchten, d.h. züohterisch bearbeitete bodenständige Saaten 






Landwirtschaftliche Samen. 


Samen-Kontrolle 


in Bonn u. Hamburg. 





Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 
Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden, 
Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlagseite festgelegten 
Lieferungsbedingungen, die für jeden Bezug maßgebend sind. 





Samen-Kontrolle 
in Bonn u. Hamburg 


Die angegebenen Reinheits- und Keimkraftzahien ;ind die in der Versuehsstation Bonn u. Hamburg ermittelten, ferner bei einigen 
Sorten die uns von den Lieferanten angegebenen Wertzahlen, da dafür die Untersuchungsergebnisse beim Druck des Verzeichnisses noch nicht vorlagen, 
Die mit einem * versehenen landwirtsch. Samen sind von der landwirtsch. Versuchsstation Bonn oder Hamburg untersucht. 

i In den Keimkraftzahlen sind die gesunden harten Körner, die bei Feldaussaaten auch als keimfähig gerechnet werden, einbegriffen. 
Die vereinigten Kontrollstationen haben in Uebereinstimmung mit dem Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen bei Verkäufen fest- 
gelegt, denen auch wir uns unterwerfen, 


Untersuchungen und Mängelrüge, Fehlergrenze, Spielraum (Latitude). 


1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. 
Aeußerlich erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang der Ware zu beanstanden. 


Soll die Prüfung der Reinheit u. Keimkraft durch eine Kontrollstation 
vorgenommen werden, so muß die ordnungsmäßig gezogene Probe spätestens 
am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware übersandt werden; sollte 
die Untersuchung ein von der Garantie erheblich abweichendes Ergebnis 
haben, so sind wir berechtigt, eine Schiedsanalyse zu beantragen. Zu 
diesem Zwecke sind doppelte Proben zurückzustellen, Mängel, die erst 
später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie sich 


erkennen lassen, Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als 
genehmigt, 


BES 2. Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung er- 
kennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keimprobe mit 
Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere Kosten 
zurückzunehmen. Ersatzlieferung behalten wir uns, wenn möglich vor, Da- 
gegen können wir Preisnachlaß oder Schadenersatz nicht gewähren. Bei allen 
sonstigen Mängeln leisten wir nur bis zur Höhe des für die betreffende Saat be- 
röohneten Betrages Gewähr ; Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus 
müssen wir ablehnen. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat 


Pfeffelbach, 2: 3. 31. 


Sehr geehrter Herr 
Lambert! 


Möchte Ihnen bei dieser 
Gelegenheit noch mit- 
teilen, daß ich im vor. 
Jahre zwei verschiedene 
Acker mit Ihrer fertig 
geschikten Mischung 
angesät habe und daß 
diese zu meiner größten 
Zufriedenheit ausgefal- 
len sind, und hoffe das- 
selbe auch von der'dies- 
jähr. Kleesaatmischung. 
Werde daher soviel als 
möglich bestrebt sein, 
und soweit esin meinen 
Kräften steht, Ihre In- 
teressen zu vertreten 
und Ihren Kundenkreis 
zu vergrößern. 
Hochachtungsvoll 
D., Landwirt. 


J.LAMBERTu 


Samenhandlung 





SÖHNE, TRIER 
» Samenbau. Gartenbau 
GESELLSCHAFTER DES 


TATEN Grünland- Saatbauverbandes 





geliefert ist, sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschreibungen 
oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. 

3. Mit dem Verbrauche (der Aussaat) hört jede Gewähr auf, besonders 
bei solchen Saaten, deren Aeußeres die Art in unzweideutiger Weise erkennen 
läßt. Eine Bürgsohaft für den Ernteausfall können wir in keinem Falle über- 
nehmen, da Witterungs- und Bodenverhältnisse nach der Aussaat nachteilig 
aufdie Keimkraft der Sämereien einwirken können. Etwaige Beanstandungen 
werden jedoch stets entgegenkommend geregelt. (Siehe auch Lieferungs- 
bedingungen, 2. Umschlagseite,) i ; 

4. Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der Reinheit 
und Keimkraft bsdungen sind, gelten hinsichtlich dieser Prozentzahlen als 
vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungsmäßigen rechtzeitigen Unter- 
suchung einer zu bestimmenden Samenprüfungsstation keine Seidesamen 
nachweist und die Reinheit u. Keimfähigkeit Innerhalb der Spielräume 
mit den Garantien übereinstimmen. Die Spielräume sind durch die offizielle 
Preiskommission festgesetzt und zwar: 

für die Reinheit auf 2-3 0% und für die Keimkraft auf 5—9%o, 

Um soviel also kann das Untersuchungsergebnis von den garantierten Zahlen 
abweichen. Für die Spielräume maßgebend ist der garantierte Wert. Wenn 
die Reinheit und Keimfähigkeit innerhalb der Spielräume mit den Ga- 
rantien übereinstimmen, dann findet keinerlei Ersatz statt. 


Die Not der 
Landwirtschaft 
erfordert 
dringend 
Einschränkung 
aller 


Erzeugungs- 


kosten, 


daher 
Vereinfachung 


der Betriebe. 





Unsere Grüniand-Saatenaussteilung auf der D.L. G.-Aussteilung in Köln im Mai 1930. 
Die Grünlandwirtschaft ist das wirksamste Mittel, vorstehende Ziele zu erreichen. 
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Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt und gedüngt 
werden wie die Aecker, sollen sie eine gute Rente bringen, Von beson- 
derer Bedeutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. 
sehe man darauf, nur bestes Saatgut zu nehmen, denn der 
Erfolg hängt beim Grünland wie beim Getreidebau in erster Linie vom Saatgut ab. Man verwende niemals sog. Heublumensaat 
nur minderwertiges Futter, 
die Anlage von Wiesen und Weiden aus hochgezüchteten deutschen bodenständigen Klee- und Grassamen gelegt. 
Bei der Anlage von Wiesen und Welden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im Einkauf schein- 
‚bar teuerste Saat auf die Dauer die billigste Ist, weil sie die größeren und besseren dauernden Erträge bringt. 

Wor sioh für Grünland interessiert — und das muß heute jeder fortschrittlich gesinnte Landwirt —, den verweisen wir auf das vorzügl. Werkchen 
von Landes-Oekonomierat Niggl, einem der,Pioniere der deutschen Grünlandbewegung: „Das Grünland in der neuzeitlichen Landwirtschaft‘, 122 Seiten 





Grünland! 


Hierbei 





Weiden werden dadurch vollständig verunkrautet und bringen 


Arten die besten deutscher Herkunft. 


mit Abb., 3. Auflage. Preis brosch, M 4.—. 
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BES” Wir sind bestrebt, diese Bewegung zu unterstützen, indem wir, soweit dies bei der zur Zeit noch beschränkten Kultur von deutschen 

Klee- und Grassamen möglich ist, die geeigneten deutschen Gras- und Kleesamen hier anbieten, 
Auch unsere sämtlichen anderen angebotenen Gras- und Kieesamen sind bester Herkunft und bester Qualität, geeignet für Grünlandanlagen. 
Falls uns Misohungsrezepte eingesandt werden, liefern wir auf Wunsch jeden Kiee- und Grassamen getrennt. 
in der Lage, zuverlässige Zusammenstellungen für Grünlandsanlagen aufzustellen, die unbedingt befriedigen müssen. 


Die deutschen, bodenständigen Klee- und Grassaaten bezeichnen wir nachstehend mit Deutsche Zucht. 
Wir sind Mitglied des Bayer. Grlünlandvereins, München. j ‘ 
Grünlandvereine u. Beispielswirtschaften finden bei uns volle Befriedigung ihrer landwirtsch. Bedürfnisse. 
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Grünland! 


Die Wiesen und 
Besonderer Wert wird von der Grünlandbewegung auf 
Wir führen daher von nahezu allen 








Wir selbst sind aus langjähriger Erfahrung 
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' Deutsches Weidelgras, Lembkes I, Absaat, Unter- 
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Unsere Grünlandmischnng im Aussaatjahr 1930 Dieselbe Grünlandmischung im Aussaatjahr 1930 
vor'dem Sehnitt August, nach dem ersten Schnitt als Dauerweide 





Ihnen jetzt meine Anerkennung für die vorzügliche Qualitär des gelieferten 
Saatgufes aussprechen. Die junge Saaf zeigte eine solche Frohwüchsigkeit 
daß schon im ersten Jahr ein guter Heuschnitt bezw. eine gute Viehweide 
zu erzielen,war. Auch in diesem Jahre ist die Weiterentwicklung ein gerade- 
Id. den 33.7. 31 zu hervorragende. Beiliegende Aufnahmen sind von August vergangenen 
Bredenscheid, den 25. /. >}. jenes, Zahlreiche Besucher haben Ihre Firma erfragf, und ich hoffe Ihrer 

Firma Lambert u. Söhne, Trier! irma einen neuen in a R ei zu haben. Gern geneigt, 

de ezo6 ich von Ihnen für meine Grünlandbeispiels- Ihre werte Firma auch weiferhin zu empfehlen 

ent Weide Neuansaat von 7!/a Morgen. Ich möchte zeichnet mit vorzüglichster Hochachtung E. O., Landwirt. 


Spezialabteilung: Deutsches Grünlandsaatgut. 
4, Markensaat D. G.-. 


des Deutschen Grünland-Saatbauverbandes G. m.b.H. 
für unser Grünland ein gewaltiger Fortschritt! 


Die Leistungsfähigkeit der D.G. S.-Markensaatberuht auf langjähr. verantwortungsvoller Arbeit. Das Saatgut 
der verschiedenen Gras- u. Kleearten wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter 
Warenzeichen. Jandwirtschaftlich. Behörden, die mit der Futterpflanzenzüchtung u. Grünlandwirtschaft besonders vertraut sind. 


übersteigen die bisher üblichen beträchtlich, - Fehllieferungen sind so gut 

.„-Markensaat wie ausgeschlossen; sollten sie dennoch ei Be 

tschaftlichen Versuchsstafionen festgesetzten Spielraum überschreiten, einschließlich des Spielraums 

m ne and) Güter Dis gesetzlich geschützte Warenzeichen des Deutschen Grünland-Saatbauverbandes (D.G.S.) 
n 


wird nur geführt, wenn folgende Voraussetzungen gegeben sind: 

1. Das Saatgut muß bestimmte hohe Mindesfrein- 
heiten und Keimfähigkeiten aufweisen. Hartschalige 
Kleesamen dürfen nur zu einem bestimmten Teil als 
keimfähig gerechnet werden. 

2. Kleesaaten und Lieschgras müssen sich bei der 
amtlichen Untersuchung als absolut seidefrei erwiesen 
haben. 

3. Der Fremdbesatz darf ein bestimmtes kleines 


Maß (1—2'/o an Kultursamen und !/—1°/o an weniger 
gefährlichen Unkrautsamen) nicht überschreiten. 








Gesetzl. gesch. 


Die Garantien für D.G.S 


4. Es muß sich um bestimmte für deutsche 
Anbaubedingungen besonders geeignete und leis- 
tungsfähige Samen handeln. 


Za 1.—4. teilt der Deutsche Grünland-Saatbau- 


zeit auf Anfrage mit, welche Mindestbedingungen 
hinsichtlich Reinheit, Keimfähigkeit u. Herkunft 
bei jeder einzelnen Klee- u. Grasart festgesetzt sind 








Deutsches Weidelgrassamenfeld.. Einzelpflanze v. Orig. Prof. Freskmanns Wiesenrispe. Glatthafersamenfeld, franz. Raygras. 


e : des versehen geliefert 
it D.G.S.-Markensaat werden mit den einheitlichen Anhängefahnen und Plomben des Verban hen 

und zu lan Preisen an den Hauptplätzen des Deutschen Reiches verkauft. Bedeutendste Erzeuger- und Handelsunternehmungen für Gras- wnd 
Kleesaaten sind im Deutschen Grünland-Saatbauverband (D.G S.) zu gemeinsamer Arbeif u. zum Dienst an der deutsch. Landwirtschaft EEE, 
Der Nachbau von Markensaat le Benutzung der Sortennamen sind a mit Genehmigung des Deutschen Grünland-Saatbau- 

verb .„m.b.H. in Landsberg (Warthe) bezw. mit Genehmigung des Züchters gestattet. 
r a a ee ee "6.5. Markensaat‘ wird ähnlich Ste ie Bescheinigung „anerkannf“ den Namen der in Frage kommenden Gras- und 
Kleesorten angefügt. Neben den wichtigsten Kleearten wie Rotklee, Weißklee, Schwedenklee und Luzerne werden vor allem die wichtigsten Grasarten 








als „D.G.S.-Markensaat‘“ in den Handel gebracht. — Bei Bestellung bitten die Bezeichnung „Markensaat‘‘ beizufügen re 
nn nn nn — zZ —————ZZÖHÖöÖöEßß@R@Ö@Ö@ÖRÄon€ööeöem Mm EZ 
BAT 1 [s0.1g&lsel | | so B&S% 
Markensaat D. G. 5. Kilo Kilo ©: 2.2 Markensaat D. G. 5. | Kilo | Kilo = 2: 
| ie Per anal | ioh- || Mm | 00 op. 
Wie I Weihenstephaner, I. Absaat, | A | ‚u | % | %o | Wiesenrispe, ausläufertreibend, Weihenstephaner, w 
SReLee Oeeegras für Wiesen B Weiden mit mitt- tigstes Untergras für Wiesen u. Weiden auf lockeren 
" Knaulgras,Obergras fürmäßigtrockene Wiesen, Weiden | | Sr ae inds ) ann Ei fr en Wiesen und 
und Feldfufterbau, Liscohows Il.Absaat . . D. G.-S. | 0.42, 33 90 | 9 ee ee 0 118 9 
erDau, | | Weiden (auch Webers genannt) extra . .D.G-S | 1.30) 118 


Glatthafer (Avena elatior), Obergras für trocknere Wie- 


| Straußgras (Fioringras, Agrosis stolonıfera), Untergras 
sen, siehe Originalsaat und Nachbau . . » D. G-S. | — 


| 
| | m für feuchte Wiesen und Weiden . . . .D.G.-S.| — —  — 


Rohrglanzgras (Phalaris arund.), Obergras für bisweilen | Welsches oder Italienisches Weildelgras, Haupt- 
ü t ‚Abs. D. G.-S, | 1.60 140.| 86 ras für Gemische mit Rotklee, für Wiesen, Futter- | 
überschwemmte u. frische Wiesen, I. Abs. D. G.-S 0 99 u Ische, II Absaat B. 6.5. | 040 30» 


„ norddeutsches bodenständiges . D.G-S. | 1.05 95 53 | 98 | gchwedenklee, Alsike (Trifolium hybridum), deutsche 
bodenständige Saat . » : . D.G -S-Markensaat 


gras f. frische Weiden u. Wiesen aufschwerer.Böd.D.&.-8 0.40) 30 “0 98 Weißklee, Trifolium repens, deutsche bodenständige | r 14 | u 
Oldenburgisches Weidegras . . : + D. G.S. | 040) 0 | = | — Saat (bayerischer) . on. NE RE 320 135 »| 
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verband G. m. b.H. in Landsberg (Warthe) jeder- . 
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30 Bei Abnahme von 12' Kilo wird der 50-Kilopreis berechnet. 
ll. Original Züchtersaaten Deutscher Kleesamen. 
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| ya [so lg84» | Ei|g. 
| al Luzerne, Eifler und Altfränkische haben Korn | itol2 41° 
Kleesamen. | Kilo Kilo us 3 und Aussehen nicht so hell und schön wie das der Klo a g® Aa 
*Luzerne, Ungarische, Driginal-Import, weiß-  — - TE FE Provencer oder ungarischen Herkunft, man rühmt ihr | #4 | M | % | %% 
; S idefrei | MW I Ab | 00 | 0/0 aber die längere Haltbarkeit nach. | 
plombierte Saat, seidefrei 868 111.180 1,96.1.97 U perayamean sche unten 43 
Die Ungarische Luzerne war bishar infolge | % . a q 
ihrer großen Veberlegenheit in Ertrag und Pfälzer Luzerne, Original-, plombierte Saat, 
langjähriger Ertragsfähigkeit ganz erheblich | | Deutsche anerkannte Saat . . . .. 23. 1.50 140 | 90 | 96 
höher im Preise gegenüber jeder anderen | Auch diese Luzerne zeichnetsich durch ihre Wider- 
Provenienz. In diesem Jahre nähert sich d. Preis | | standsfähigkeit und längere Ertragsdauer besond. aus. | 
infolge guter Ernte d, Preis für Provencer Luzerne, | 5 1,1 
so daß zweifellos heute die Verwendung Ungari- | Rotklee, Lembkes Deutscher Rotklee, Ori- | 
scher Luzerne in erhöh. Maße stattfinden wird. | i i D. L. G.-Hochzuch il 
R | ginalsaat, eingetr. D. L. G.-Hochzucht, be 
*  „ Eifeler, bodenständige Saat von den Eifel- | sonders winterfest, Massenertrag und größe- | 
ö höhen. Deutsche Zucht nenn ne «+ | 2.20|200| 98 | 97 rer Blattreichtum. Deutsche Zucht . . . . | 1.40 130 | 90 | 95 
„ Altfränkische, Original, bodenständ. Be | 01 
Zucht, angekörte Saat, langsame Jugendent- EIER] „Randener Badischer Rotklee, Original- | 
wicklung, lange Ausdauer, gesund, verträgt RE saat. anerk. Saat, ‚besond, winterfest und 
Kälte bis 40 Grad, besond. starke Bestock., | | | ausdauernd, frohwüchsig, auch in rauhen | 
seidefrei, Deutsche Zucht. . .. . .„ . ..|1.50.140 90 | 98 Lagen noch sehr ertragreich und gesund, PN 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-8 kg je Morgen. | | | Deutsche Zucht ... . 2.2... . ..1401130| 90 | 93 
= = mm t m 
ill. Original-Züchtersaaten Deutscher Edelgräser. 
ra<seaman. | '|50ja&la&2| __Rotschwingetist sehrstark ausläufertreibend und | 1, | 0 de n= 
Grassamen. Ih, Kilo S£ mE breitblättrig, mittelhoch, sehr massenwüchsig, stellt ar Kilo 5 38 
* Glatthafer, deutscher, Origin. Wad- er on an een an den Boden, gedeiht so- | 10 [Kilo 4.412 
a e | v 0 wohl auf leichtem wie auf schwerem Boden. M. # | Yo | %fo 
es = en ee; Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvoll. 
. 1 a LA Ei u h 
* STAR) yyraS, Wiesenrispengras (Poa pratensis). 
Knaulgras. Orig. Mahndorfer, deut- P 
sche Zucht, auf hervorragenden Ertrag, kräf- „ Original Prof. Freckmanns Wie- 

| tigen Wuchs gezüchtet ... . 2... .....|0.45| 36 | 90 | 9 Bar: ganz besonders wert- 

* Wiesenlieschgras Orig. Wadsacks ee SA 
Thimothee (Lieschgras). Besonders hoch- 0325| 6598 98] » Weihenstephaner, |. Absaat . . . . |10|142| 90 | 9 
wertiges gezüchtetes deutsches Lieschgras . | 0. . Mehrjährig, ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 

Für Grünland etwa 3 Pfund auf den Morgen beifügen. Wiesen- und Weidegras |. Ranges. widersteht allen Wit- 

Reinsaat je Morgen 10—12 Pfund. terungsverhältnissen und liebt mehr trockenen wie 

Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- feuchten Boden, besond. auch für leichtere Böden. Für 

und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und Gartenrasenmisohung sehr zu empfehlen. Geringe Ernte. 
mehrjährige Kleegrasgemenge und dauernde Futter- Reinsaat 15-16 Pfund je Morgen. 

anlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am vorteilhaf- * Fruchtbare Rispe, Poa serotina fertilis, 

| rk auf en a. kräft. Boden. Besonders Pferde besonders für feuchte Böden, wo viele Nieder- 

roßsen gerne AimotNeogras. ä schläge sind; Auf zusagenden Böden ist es gutes 

* Wiesenschwingel Origin. Steinacher Gras. besonders wertvoll, weil es auch nach dem 
Bayrischer bes. rasch- und hochwüchsig, 2.Schnitt große Mengen feiner Halme hervorbringt. en 92 | 97 
sehr widerstandsfähig gegen Frost u. Schnee “RF ioringras (Agr.stolol. alba) Strausgras 7. 
schimmel, hervorragendste deutsche Zucht „| 0.60 50 | 94 | 98 „ Weihenstephaner, deutche Zucht, 

Die deutschen Züchtungen Überragen austäufortreibend. 0. Tal — |— lab 
| alle anderen Herkünfte., Ausläufertreibendes Uutergras von 30—50 cm Höhe, 
Mehrjährig. Wiesenschwingel ist auf guten, mäßig gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, 
trookenen Wiesen und Weiden eines der ertragreichsten etwas feuchten Boden, hält feuchte Luft und lang- 
Futtöorgräser, gedeiht ebenfalls auf nicht zu feuchtem anhaltende Ueberschwemmungen aus. Fioringras bildet 
Boden u. liebt zeitweise Bewässerung. Vorzugsweise im durch kriechende Ausläufer eine dichte filzige Rasen- 
Gemenge mit anderen Gräsern u, mit Klee zu empfehlen. narbe und ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke. 
Reinsaat je Morgen 20—25 Pfund. Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 1—2 Ppfd, 
Beckmaännia, Orig. Dr. Feldts, ein Gras, | *Goldhafer Origin. Steinacher, Deutscher 
ar a vo EN ehe side nnafahlg kin ‚ ausdauernd, feinstengelig, rasch wüchsig, 
von sich reden macht, sehr widerstands . p | .. 
ertragreich, bringt sehr viel Masse, besonders für 92 | 84 gegen Rost widerstandsfäh., hochwüchsig, so 
nasse sumpfige Felder . . 2. 2... .|4- — daß es sogar zu den Obergräsern gerechnet . 
Das wertvollste Weidegras ist: werden könnte; besond. starker Nachwuchs 
Roter Schwingel, (Festuca rubra) Im 2. Schnitt. deutsche Zucht .. . . .„ „ ,3.701350 | 88 | 94 
a e80nd. für Bewässerungswiesen, gedeiht jedoch 
* „ Original Kofahls (Webers) ausläufertr. ‚auf trockenem kalkhaltigem und ochibkem Srania 
Rotschwingel, ausdauernd. Weidegras, be- boden, Gütes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun- 
sond. geeignet für trockene Weiden . . 11.40 1301| 94 | 97 |, gem angewandt. Von den Tieren gerne gesucht, 
* „ Original Steinacher ausläufertrei- a Deutsches Weidelgras, Lembkes 
'bender Rotschwingel . . . . 2... . .11.401130| 95 | 97 Original-Hochzucht, hochprima, Orig.- Züchtung |) 0.45 | 36 | 96 | 98 
Mehrjähriges Untergras von 60-70 cm Höhe, gedeiht | ‚Anerkanntes bodenständiges Saatgut, Dieses deutsche 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortreffl. | Original Weidelgras zeichnetsich aus durch viel größ. Blatt- 
l 


Mäh- und Weidegras. Reinsaat 25 Pfund je Morgen. 


Seidefrei. Klee-Samen. Seidefrei. 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden mittels ausgezeichneter Kleeseide-Reinigungsmaschinen sorgfältig gereinigt und sind alle 
seidefrei. — Die Preise der Kleesamen sind dem Sohwanken unterworfen. Unter 12'/2 Kilo wird der !/»-Kilopreis berechnet. — Bei Bedarf größerer Mengen 
stehen bemusterte Sonderangebote zu Diensten. 
Die Keimkraftzahlen verstehen sich einschließlich der harten Körner die unter nafürlichen Verhältnissen sicher alle keimen werden. 


anteil, große Massenwüohsigkeit, Winterfestigk. u Ausdauer. 














12.150 BEla® in 1a 50 85 de 
Kleesamen. Kilo |Kito 2282| Rotklee 3jähr. Deutsch. Kopfkiee (Trifolium |Kilo Kilo 9 4 82 
Luzerne (30jähriger Klee) Siehe auch $. 29. | u u on | op 20 BE senden Braiikee. ers Hp 
“ „» Französischer, seidefrei . . .........1,085 78 85 |96|* „ Nordfranzösischer, seidefrei . . . . . .0.85| 76 | 90 | 96 
* „ Provencer,hochprima Qual., echt 656 |0.95| 85 ss |o6|* „ Siebenbürgener, I. Qualität, grobkörnig, 60 |0.90 80 | 98 | 97 
undang Yarbaltplins Haste Herkunft Kensichnet und er. 42-,9 ? nochnrima,, Seideften IA Aus EA] aa. 28 
re Verhältn ezeichnet und er- * on “un pi 

probt worden. Aussat 6—8 Kilo. Sie hat bei uns den kalten 0 Böhmischer, 1. Qualität ae ae 63 0.90 | 82 | vo | 98 
Winter 1988/29 Alesplanden, In a 8 Jahren zeigten Pro- | LEE hoch. OR ee. , ik 0.95 | 85 | 90 | 97 
vencer, Ungarisohe, Eifeler und Fränkisohe Luzerne keinen 2 Niederrheinischer, I. Qualität, seidefrei . Fr 85 | 98 

Unterschied in dor Entwicklung, im Ertrag u.Ueberwinterung.  Eifeler bodenetändi e Saat aus den he 

_ Die anderen’ Herkünfte siehe Seite 29. n , n g Se 
Amerikanische oderItallen.Saat führen wir nicht. rauhen Eifelhöhenlagen . . » . - . .|0.95| 85 | 88 | 92 
Fe . Aue 4 | N ö e ‚ i Z | rn i a 
E DR RER ER a ara 4 LTR .“ Bin a ee ER, ARME r > ren. TEE ie = ir Kar Oz > it ei 2 


In lückenhaftem Kiee säe man im Februar-März einjährig. Raygras (Lol. Westerwoid.) oder Knaulgras. 31 























Kleesamen .« leo 2815: | 32 | 50 |B&18_ 
(E ortsetzung) Kilo! Kilo SE ee Kleesamen (Fortsetzung) Kilo’ Kilo a wa 
Rotklee (rorisetzung) Preise veränderlich | % | | %0 | oo Preise veränderlich. I MM | | po 
"> »  Sohlesischer, h-chprima.. ...... 70982 |90 |9,|* Hornschotenklee, ee 
» ÜUngarischer, I. Qualität ......62 \o90 80 | so |ge|* „ I. Qualität, seidefrei. . . . 790 | 0.90 80 | 85 | 98 
*  „  Sehweizer Mattenklee, widerstandsfähigster | x » hochprima, extra . ... . . 791 | 0.95 90 | 87 | 9 
Alpen-Rotklee, en ee * Sumpfschotenklee, wolliger zottiger (Lotus 
eV wien Se ae 299 | villosus, ulig.), ausdauernder Weidetlee | 
allen anderen Herkünften in Ertrag und in | M „ R, Qualität, seidefrei ... ... 02 ı 0.90 80 | 84 | 92 
‚der Widerstandsfähigkeit bedeutend überlegen. | * „  hochprima I. Qualität, seidefrei . . . 705 || 1.—| 90 | 90 | % 
ir uns. und Badischer Rotklee | In Mischungen etwa 1 kg auf den Morgen beifügen. | 
siehe Seite 30. ; 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-8 kg je Morgen. Gelbklee, gelb. Hopfenklee (Medicago lupul.) | 
Rotklee italienischer oder südfranzösischer „ Eifeler I. Qualität, seidefrei . . . . 625 | 0.45) #0 | 87 | 98 
Herkunft führen wir nicht. | zu. = hochprima Thüringer, seidefrei 600 035 45 | 90 | 98 
x Bullenklee ( Trifolium pratense perenne IR Saatgutbedarf bei Reinsaat 7—8 kg je Morgen. 01 
Cowgras, ausdauernder Rotklee, hochprima | 1-10) 100 so  98| Bockharaklee, Riesen-Honigklee (Melilot. | 
. | ai . 5 ee 
*Schwedischer Klee (Tri folum hybri-! albus), weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, 
; . sehr ergiebig. . » » 2: 2.2.0 00....,45 | 0.55) 50 | 63 | 97 
dum), Alsike, seidefrei a | 611 || 0.65| 58 | 90 | 97 
* „ gute Qualität seidefrei. . . . . „0123 | 0.65) 60 | 70 | 96 EEE DEREN ER Er 
* sehr gute Qualität, seidefrei, kurischer 459 | 0.65| 60 | 80 | 96 AIMBISRDLND 5. FPRRUIREES ESG DS ERNNA  E ane 
* „ 4. Qualität, „ Lettischer . 458 | 0.75| 66 |.85 | 96 Gelber unkaso RO DIN) RE, 0.60 52 | so | 97 
& i | Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt wohlriech. 
I. n kurischer RENT, “2... 452 | 0.75| 70 | Bit Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8.kg je Morgen. 


Saatgutbedarf bei Reinsaat 3—4 kg je Morgen. 


Weißklee, weißer niedriger Steinklee (Tri- 
folium repens), niedrig.,bester Weideklee 


Inkarnat- oder russischer Notklee (Tri- 
folium incarnatum), rotblühend, Pr. veränderl. | 0.40) 32 | 90 | 94 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 8—9 kg je Morgen). 


* „ gute Qualität, seidefrei mit 5°%/ Alsike 615 | 1.10 109) 70 | oo | Wundklee oder Tannenklee (Anthylüs vul- 

* „ sehr gute Qualität, seidefrei . . . .313 | 1.20 110 | 88 | 88 neraria), hochprima . . 22.2.2000, 11190 | 90 | 96 

* „ sehr gute Qualität, seidefrei . 2... 616 | 1.251115 | 88 | 93 Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—7 kg je Morgen. 

2 »„ 1. Qualität, seidefrei... 2... 315 | 140130) 9098] *Seradella (Ornithopus sativa) I. Qual. . . | 0.30) 24 | 75 | 96 
hochprima, extra ie . . W. 301 || 1.501140 | 92 | 9 |« „ hochprima . 2 2.2... „1801 || 0.30| 26 | 85 | 96 


: Seradella eignet sich ganz besonders zur Aussaat mit 
Wird seit 1848 beobachtet und fällt durch seine außer- Sommergetreide, aber auch allein gesät. Sie entwickelt 

ordentlichen Erträge gegenüber andern Weißkleeherkünften sich ungemein rasch und liefert wirklich überraschende 

besonders auf, ebenso ausdauernd und widerstandsfähi g, da- Mengen des nahrhaftesten Futters. 

bei auch auf etwas feuchteren Bodenarten sich auszeichnend. Saatgutbedarf bei Reinsaat 15 kg je Morgen. 


Esparsette (Onobrychis sativa), ewiger 


Weißklee von Lodi, Originalsaat 


Man von gewöhnl. Weißklee 23098 kg grüne Masse 
erntete » BRiesen-Weißklee 23469 „, fi 7 
1904 „ Weißklee von Lodi 3474 „ „, Klee, Steinklee, einschüriger, für trockenen, 


im 1. Nutzungsjahre. Wir empfehlen Versuche u. bieten an kalkhaltigen Boden 


| 
a 
Welßklee von Lodi .100 Gr. — % ne * Ei ; A : 
: nschürige, pimpinellfrei . . 2 22 2... ..]0.35) 28 | 80 | 9 
Saatgutbedarf bei R t 3-4 k M I | R u y 

g RE x SIRRDN g Je Irgen. r un | I. Qualität ® . . . . * ” 715 0.40 32 85 93 
| 
| 
| 


Mischungen 1!/a kg auf den Morgen beifügen. ” Ei N la net u 
Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee Zweischürige, gibt aufgutem Boden 2 Schnitt, „ | — | — | — | — 
(Lotus corniculatus) ausdauernder, nie- * „ I Qualität mit 5° Schwedenklee , 716 | 1.45| 136 | 94 | 94 
.. . Esparsette übertrifft an Futterwert alle Kleearten, besond. 
Be gelbblühender Klee, widersteht auf trocken. Boden. Liebt besond. trockenen Untergrund, | 
rockenheit und Feuchtigkeit, Saatgutbedarf bei Reinsaat 40—50 kg je Morgen. | 


* %* 








Gras-Samen. 


Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung, kräftiger 
Dungzustand und reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbste tief zu pflügen und den 
Winter über rauh liegen zu lassen. Gerade auf die Vorteile genügend tiefer Lockerung des Bodens beim Grasbau ist ganz besonders aufmerksam zu 
Machen; es leiden die Anlagen später weniger durch Trockenheit. Selbstverständlich darf es an einer kräftigen Düngung nicht fehlen. Was die 
Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. Dichte Saat hat den großen Vorzug, daß dabei der 
Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zugleich achte man auf ein möglichst vollkommenes 
Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden Verhältnisse der einen Pflanzenart weniger zusagen, das 
Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. je 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Aussaat gewählten Saatgut ab: Wie die Saat, so die Ernte! 

Allerdings muß auch der Landwirt die Bestrebungen zur Förderung der intensiven Grünlandwirtschaft dadurch unterstützen, daß erdiedeut- 
schen Hochzuchten und anerkannten Saaten mehr als bisher verwendet. Diese sind trotz ihres höheren Einkaufspreises billig, da sie gute 
Ernten, hohe Be und wertvolles Futter liefern. Alle nachstehend aufgeführten Sämereien werden von den Kontrollstationen Bonn und Hamburg 
auf Reinheit und Keimkraft untersucht. 

WW Die den einzelnen *Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Prozenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben, 

Die übrigen Sorten und Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resultate; wir bemerken ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handelsware 


In unserem Geschäfte nicht führen. 
Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen. 

















we 
Preisänderungenvorbehalten. a) Obergräser. Preisänderungen vorbehalten. 
> Die fertigen Misoh a aa no diesen Sor- | | 50 E54 = | ‘a | 50 a5 a» 
» Terkigen Mischungen sind am Sonuese Klesen Sor- gun Koma 32] Raygras Französisches (Avena elatior), | Kilo Kilo 3588 
timents angegeben. Aa auch Glatthafer genannt, Fromental Aa 
Knaulgras [(Dactylis glomerata) |* » I Qualität schlesisches, . . ... . . 975 | 1.05) 95 | e5 | 92 
* ,„ Deutsches, Märkisches, I. Qualität . 1039 | 0.5 36 |90 | s5 |” „ hochprima Qualität .. ..... .931 | 1.15 105| 85 | 92 


Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnittgras, 


», Märkisches, hochprima Qualität W.982 | 0.55 45 | 92 | 90 da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter- 
Gutes Futtergras, ausdauernd, blüht Juni-Juli, wird gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig und 
, y nahrhaft für alle Tiere. Es gedeiht, außer auf trock. 


bis 120 em hoch, horstbildend, liebt trockene bis feuchte 
: Sand- u. Sumpfbod., überall. Wird in Kleegrasgemengen 
Böden, gutes Wiesengras, auch geeignet für Feld- vorzugsweise angewandt; auch in Luzerne- und Rot- 


' futterbau, liefert große Futtermassen, Mittelfrühes Gras. ' kleefelder gesät, liefert es größte Futtermengen Saat- 
Reinsaat etwa 20—25 Pfd. auf den Morgen, quantum je Morgen 30-35 Pfd. 


Für Grünland, etwa 3-4 Pfd. auf den Morgen beifügen- ı 


N 4, | a 
> | ’2 ı 50 | ZW iAs 
Obergräser (Fortsetzung). | Kilo Kilo 3 & s2 
ö Da ee TER ee 
* Timotheegras (Phieum prat.), Wiesenlieschgras | 4 u | 0% | % 
* „ I. Qualität, pommersches, seidefre! . 840 | 0.45 35 | 88 | 94 
* ,, hochprima, pommersches . „ . „ . 800 1050| 42 | 90 | % 
i 1006 || 0.55] 46 | 90 | 85 
* „ hochprima schlesisches ... .. . | | 
| 


| 
Reinsaat je Morgen 10—12 Pfund. I | 
Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- | 
und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und || | 
mehrjährige Kleegrasgemenge und dauernde Futter- | | 
anlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am vorteilhaf- | 
testen auf schwerem und kräftigem Boden. Besonders | | 
Pferde fressen gerne Timotheegras, | 


* Wiesenschwingel (Festuca pratensis) | 
* I Qualität, Dänischer .. .. . 1062) 0,55] 45 | 94 |9 


*R , Deutsche Saat, extra . . 2... ..682 | 0.60) 50 | 95 | 9 
Mehrjährig. Wiesenschwingel ist aufguten. mäßig 
trockenen Wiesen und Weiden eines der ertragreichsten 
Futtergräser, gedeiht ebenfalls auf nicht zu feuchtem 
Boden u. liebt zeitweise Bewässerung. Vorzugsweise im) 
Gemenge mit anderen Gräsern u. mit Klee zu empfehlen 
i Reinsaat je Morgen 20—25 Pfd. 

Weidelgras, Engi.Raygras, siehe unter „Untergräser‘: | So rer 
* Schwingel hoher (Festuca arundin. elatior) | 


Rohrschwingel, hochprima, deutscher . 1181 |110 95 |:5 85 
Mehrjähriges ÖObergras, bis 200 cm Höhe, wenig | 


or 


empfindliches Futtergras mit hohen Erträgen, für nasse | 
Bodenarten, Marschwiesen, Bewässerungswiesen, Für gut 

entwässerte und trockene Böden ungeeignet, muß sehr | 
früh gemäht werden. Reinsaat je Morg. etwa 25 Pfd, | 


Raygras Italienisches (Lolium italieum) | 
Welsches Weidelgras 











Obergräser (Fortsetzung) 


Bay” Die fertigen Mischungen sind am Schlusse dieses 
Verzeichnisses angegeben. 


Westerwoidisches Raygras, Original. 
‘ » hochprima, Holländisches Original 689 
Nur die Originalsaat ertüullt den Zweck 

als schnellwüchsiges Gras. 


Einjähriges Futtergras, ist sehr schnellwüchsig 
und liefert hohe Ertrage, gedeiht am besten auf hu- 
mosem Sand, lehmigem Sand- und Lehmboden, dient 
als Ersatz für ausgewinterten Klee. 


Beckmaännia, ein Gras, das in letzter Zeit be- 


sonders ın Ostpreußen viel von sich reden macht, sehr 
widerstandsfähig und ertragreich, besonders für feuchte 


Lagen. Dieses Gras hat in den kälten Wiıntern die 


Kälte ganz ausgezeichnet überstanden, sehr blatt- 
reiches Gras. 


Wiesenfuchsschwanz (Alopecurus prat.) 
* oebpriuse- 2 re el54 


” 
Mehrjährig, Es ist das nahrhafteste aller hoohwaoh- 
Gräser und ganz vortrefflich zu Wiesen u. Weiden, ge- 
deibt am besten auf frischem, feuchtem u. fruchtbarem 
Boden u. liebt Bewässerung. 
Reinsaat je Morgen 30—85 Pfund. (Hauptsächlich 
in Mischungen 4—5 Pfd. je Morgen). Die Keimkraft 
ist beim Wiesenfuchsschwanz der Natur nach nie höher. 


. Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), 
(Havelmiliz) I. Qualität . Tr 


> tab. >, Me: _ 0.35| 30 | 73 | 97 
„ „ : een % % Sn 0039| e0|9 Mehrjährig. Ausläufertreibendes Obergras von 
„ „ ochprima .. i—2 m Höhe, widerstandsfähiges Mähegras von großem 
£- » „ extra... XXxxX 617 1045| 3 | 85 | 98 Futterwert, sehr gut für alle feuchte Böden und zeitweise 
®7 . Mehrjährig. Außerordentlich sohnellwachsend, so daß Ueberschwemmungswiesen. Für Weiden nicht geeignet. 
Dr es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte oder | | | Uebersteht auch Dürreperioden. j 
Ende Juli geschnitt. werden kann. Außerauf sehr feucht. | Oekonomierat Niggl, Steinach, hält Rohrglavuzgras für 
Boden gedeiht dasselbe auf allen anderen Bodenarten u. eines der zukunttsreichsten Gräser. Der Ertrag ist un- 
wird ungef. 3 Fuß hoch, Ital. Raygras ist eines der einträg- geheuer auf gutem Boden bei guter Düngung mit Stick- 
liohsten Gräser zur Aussaat mit Klee u. and. Gräsern, da | stoff, Kali und Phosphor, 
os durch schnelle Entwickelung und gute Bestockung | Bei Reinsaat 6-7 Pfund auf den Morgen. Zu MIi- 
wesentl. zu großen Ernten beiträgt. schungen je nach Zweck mit Timoethegras, Wiesen-. 
Az Reinsaat 25—30 Pfund je Morgen. | | fuchsschwanz oder Wiesenschwingel 2—3 Pfund je Morg 
= . CC——————eeeee nn nenn 
u; ER “ 
e b) Untergräser. 


Untergräser sind solche Gräser, die dadurch besonders wertvoll sind, weil sie durch ihre reiche Bestockung, 
und Widerstandsfählgkeit einerseits den Wiesen und besonders den Weiden ihren vieljährigen Ertrag sichern, 
‚Obergräsern durch ihren niederen dichten Wuchs in einer Höhevon 40-60 om die volle saftige Zartheit si 


Knaulgras usw. werden dadurch nicht hart. 








> Ya | 59 s* ge 
Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden Seiten Kilo =6-460 
angegeben. Kilo u: at 
® b MM A 0/0 D/o 
Roter Schwingel (Festuca rubra) 
* „  Neuseeländer, horstbildend ,„.  . 9837 | 1.- | 88 | 65 | 98 
* » “Neuseeländer . . : 2 2 2.2.2. 2.2.890 I 1.20 110| 85 | 97 


„ Deutscher, ausläufertreibender . . „6771 1301115 38 | 9% 


Mehrjähriges Untergras von 50-70 cm Höhe, gedeiht 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortrrffl. 
Mäh- und Weidegras. Besonders wertvoll ist die aus- | 


> 

Er 

j läufertreibende Art. Reinsaat 25 Pfund je Morgen. 

er Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvollstes 
2, Gras, Ausläufertreibend siehe Seite 29. 

u Wiesenrispengras (Poa pratensis), | 
u *R „ 1. Qualität amer.kanischer. . . . 1113 110 95 55 | 85 
' RB „ hochprima . ... .% 22 2. W.1115 || 115/100 85 | 88 


2 Mehrjährig. ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 
ER Wiesen- und Weidegras I. Ranges, widersteht allen Wit- 
| terungsverhältnissen und lıebt mehr trockenen wie 
feuchten Boden, besonders auch für leich’ere Böden. 





br; . Für Rasenmisohungen sehr zu empfehlen, \ | | 

Br), Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. 

Aualäufertr. Markensaat und Original siehe Seite 29. 

h = u 

..... "Rfioringras, Straußgras (Agrost. stolon. alba) 

er "R »„ I. Qualität, amerikanisch . . W. 1088 || 0.80) 70 | 90 | 9 
HR „  Neuseeländer, hochprima, ausläufer- 

ER. | treibene . . 2... .2.2...2..1087 |1.601145 | 90 | 99 
2% pe Ye Ausläufertreibendes Untergras von 30—50 cm Höhe 

ie gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, etwas 


7X feuchten Boden, hält feuchte Luft und langanhaltende 

N Ueberschwemmungen Aus. Fioringras bildet durch 

kriechende Ausläufer eine dichte filzige Rasennarbe | 

und ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke, 
Reinsaat 8-10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 1-2 pa. 


Rasenstraußgras (Agrostis capillaris) 


„ ausläufertroibendes deutschesFioringras | 
hochprima . . . 22.2.2.2......1086 | 1.15| 100 80 | 0 
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angegeben. 

Kammpgras (Cynos. cristatus) 
'R ,„ 1. Qualität, Neuseeländisches . . 9012 
RR  ,,  hochprima Qualität, Irisches . . C., 


Mehrjährig, horstbildend, 80—60 cm hoch, haupt- 
sächlich geeignet für Wiesen, wächst sehr gut auf 


Lehmboden, für feine Gartenrasen sehr wertvoll. Auf 
Weiden nur in mäßigen Mengen zu verwenden. 
Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen, In Mischungen 1—2 Pfd 
Goldhafer (Avena flavescens) 
*, echter, ausdauernder, ausläufertreib. 

Besond für Bewässerungswiesen, gedeiht jedoch auch 
auf trocken‘m kalkhaltigem und fıuchtbarem Sand- 
boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun- 
gen angewandt, Von den Tieren gerne gesucht. 


*, Weihenstephaner, Nachbau, echt, aus= 
läufertreibend . .. . . 


* Raygras englisches [Lol. per.), Orig. Irisch 
e „ sehr gute Qualität . . ... .6947 
ER N N a a 
4B+ 4.35 AMONREHRR eo 2A ehem Tr ee A 
*R ,, Kleinsamiges schwerstes, besonders zu 
 Rasenmischung od. Rasenanlagen . 39a 
"RR ,„ hochprima „ „ 5 39 
Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau ist es ein 
gleich vorzügliches Gras und liefert auf Bowässe- 
rungswiesen große Futtermengen. In Mischungen mit 
Klee und andern Gräsern ist es sehr gut. Auch 
liefert dasselbe, wenn kurz geschnitt. gehalten, einen 

‚ hübsch. u. dauerhaft. Gartenrasen. Saatquant. p. Morg. 
25—30 Pfd., für Gartenrasen 120—150 Pfd. pro Morgen. 


* Deutsches Weidelgras, Deutsches Kultur- 
5788, 2 Gaallat,. 4... 0.20... BD 
Rispengras, Gemeines [Poa trivialis). 
"B..45 "sehr ter Qualität. >." nee 
Te ua ee BIO 
Ausläufertreibend. Untergras, 60-100 cm hoch, Mähe- u' 


Weidegras von gut, Futterqualität, liebt feuchte Lehm-, 
‚Ton- u. Moorböden, 8. geeignet für Bewässerungswiesen. 
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trock. wie auf feucht, torfigem, besond,. aber auch auf 


Kilo Kilo H 
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durch ihre Winterfestigkeit 
andererseits den höher wachsenden 
chern. Timotheegras, Franz. Raygras 





a | 50 |4% | 8% 
Kilo | Kilo ga 83 
Ab) M | Om | 0m 
0.85| 75 80 | 93 
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0.50 40 | 09 | 97 
0.55 45/94, 48 
0.40 32| 93 9 
0.65 55 | 90 | 80 
0.85 75 | 90 | 94 
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Siehe unsere Bemerkungen bei Kieesamen. 
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€) Gräser für besondere Verwendungszwecke. 


Für Re her Zierrasen und Böschungen, im er mit andern Gräsern und Kleearten. 








| ya | 50 1888] 
ggg Die fertigen Mischungen sind folgende .21°%2 
Seite angegeben. , 1 KO en Ma Piz 
MH | 0/0 | 90 
Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) * \ 
1 (Puelli), einjähriges, I. Qualität 0.35 | 30 | 80 | 85 


hat wenig Futterwert. | 


= L. echtes, ausdauerndes . 11.801160 45 | 85 
Untergras von 30--50 cm Höhe gedeiht auf ärmeren | 

Böden. Der Futterertrag ist gering. Als Wiesenpflanze 

wegen seines angenehmen Geruches beliebt. In Mi- | 

schungen nimmt man 1—2 Pfund auf den Morgen. 


„Honiggras (Holeus lanatus) 


„ gute Qualität C. \oso 25 | — 
Ausdauerndes Obergras von 50—70 om Höhe, macht | | 
wenig Bodenansprüche u. gibt auf nicht zu trockenem, | 

sandigem Boden und an moorigen Böden leidliche Er- | | | 
träge (Waldwiesen u. ä.), sein Futterwert ist gering. | 


Beinsaat 16—20 Pfund auf den Morgen. 
Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoral. ) 
FR „ I. Qualität 1140 | 


Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras für | | 
schattige Lagen. Bildet feinen, sehr dichten Rasen | 
(Parkrasen) Mähe- und Weidegras von gutem Futter- = 


1.75 


155 | 80 | 80 


wert, jedoch nur geringem Ertrag. KReinsaat etwa 
20 Pfund je Morgen. 
Trespen. Acker-Trespe (Bromus arvensis) 


Einjähriges Obergras für leichte Böden. Mittel- | 
mäßiger Futterwert. Reinsaat etwa 80 Pfd. je Morgen. | 


Wiesen-Trespe (Bromus pratensis), hochprima 
Riesen-Trespe (Bromus RN, grannenlos, 


I. Qualität 1.25| 115 | 90 
Ausdauerndes Obergras von. geringem. Futterwert, | 


. 971 0.35 30 | 90 


0.70 | 65 | 75 


. ist infolge Seiner starken Ausläufer sehr gut zur Be- 
festigung von Böschungen, Gräben usw. geeignet. 














| 
| 1/a | 
er ZU Die fertigen Mischungen sind folgende | Kilo | ih 


Seite angegeben. 





* Weiche Trespe (Bromus mollis), 953 
Ausdauerndes Obergras von mittlerem Futterwert | 
für alle ärmeren Bodenarten, hauptsächlich geeignet |) 
zur Ansaat von Böschungen. Reinsaat je Morgen 30 Pfd. . | 


Schmiele, gebogene (Aira flexuosa), . 1201 
Untergras für Waldböden, meist auftrockenen Stellen. 
z Schwingel, feinblättriger (Festuca ovina tenuifolia) 


a l. Qualität (angustif.) 1162 0.90 


Für trockene leichte Böden mehrjähriges Untergras, 
besonders bevorzugt von Schafen. | 


r*Schwingel, verschiedenblättriger (Festuca hete- 
rophylla), I. Qualität .. ... 1160 | 








ı0.40| 35| 65 


80 70 





90 | 80 | 70 


R Schwingel, härtlicher (Festuca duriuscula). 
I. Qualität. 4,5, 


"Schäfschwingel (Fest. ov.), 
I. Qualität . . 1201 |055| 45 


„ 
> Mecklenburger hochprima . 116 0.75) 66 

Ausdauerndes, horstbildendes Untergras. FEignet sich 

für trockene, leiohte Sandböden, hauptsächlich ni 

Schafweiden, sehr anspruchslos. Reinsaat etwa | 

25 Pfund auf den Morgen. N 


Schafgarbe (Achillea millefolium), hochprima . 4.50 — 
Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen und | | | 
Weidenmischungen (50 gr je Morgen). | | 


Strandhafer (E/ymus arenarius) . . : 
Dient hauptsächlich zur Eefestigung der Sanddünen. 


I 

1} 

| 

Queckengras (Tritieum repens, Vulpia), Haargras | 
Ausdauernd, stark ausläufertreibend, eignet sich daher || 

sehr gut zur Anlage von Böschungen, Befestigung von | 

Dämmen oder Flugsand. Unkrautgras ohne Futterwert. -| | 


‚1161 075 66 so | 70 


70 
90 


80 


* 90 
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0.25 20 | 80 | 70 





Grasmischungen für dauernde Wiesen und Weiden. 


Die Preise unserer Mischungen sind natürlich entsprechend den Preisen der einzelnen Klee- und Grassorten. 
Entsprechend den Einzelpreisen der Gräser- und Kleesorten können die Preise für gute Gras- und Kleemischungen nicht niedrig sein- 


wie sie so häufig von den Landwirten 


SEE” Heublumen, 


vom eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat verwendet werden, haben in. 


hundert Pfund höchstens 5—6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 


Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumen-Saat. 


Saohgemäße Zusammenstellungen von Feld- u. Kleegrasmischungen für die 


betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz : 


verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als Spezialität 
„Nur beste zuverlässigste Samen sichern guten 


Erfolg‘, und dementsprechend verwenden wir gute Qualitäten zu angemessenen Preisen. 


Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir 
solche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen nach 
unseren seit vielen Jahren erprobten Erfahrungen, aus reinen, 
echten, keimfäh. Sorten in gr. Mengen zusammengesetzt, vorrätig halten. 

Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst 
die Mischungen nach den uns Üübersandten Angaben zu- 
sammen unter ee. der Einzelpreise der Sorten und 
liefern auch auf Wunsch. die einzeinen Sorten getrennt. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man un- 


Mengen unter 12'/; Kilo werden 


bedingt 12—15 Kilo Samenmischung per ya Hektar — 1 Morgen: 
die beste Zeit zur Aussaat sind die Monate März-April, eventuell bis 
Mitte Mai. auch frühe Herbstsaat kann noch empfohlen werden, 

Von einzelnen Sachverständi. en werden geringere Aussaatmongen je 
Morgen empfohlen. Wir halten dies, auch nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur inbesonders glinstigen Fällen für angebracht; 
man säo nach unsern Angaben 12 —15 Kilo je Morgen. Inden ersten Jahren 
hat man sicher höhere Erträge, ohne in späteren Jahren dadurch 
kleinere Ernten zu haben. 


nach dem Ys-Kilopreis berechnet. 


Billige Mischungen können keine guten vollwertigen Gras- und Kleesamen enthalten, 








z /a | 50 
Mischung für Dauerfutterwiesen. ““" 
Eigene Zusammensetzung. 
Grasmisohung der besten Futtorgräser mit Kloozusatz 
für dauernde Wiesen. | 
Dauerfutter - Wiesenmischung für mittel- | 
schweren trockenen Boden, |. Qualität 065 55 
Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung | 
für mittelschwer. trock. Boden, hochprima L. 0.80 70 
Lehm. Sand-, Kalk-, sand. Lehmboden; Saatbedarf 25 Pfd. 
HanBenntar - Wiosanmisohung für mittel- | 
schweren feuchten Boden, |. Qualität . . 070 0 
Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung | 
für mittelschwer. feucht. Boden, hochprimaL. |os0 70 
Lehm, halbschwer. Boden mit Ton verm.; Saatbed. 25 Pfd. || 
Dauerfutter - Wiesenmischung für Ru: 
wiesen, Obstgärten, hochprima . .. .x , L« 


Diese Mischung enthält besonders auch solche Gräser, welche 
zeitweise die Beschattung durch Bäume vertragen; geringere 
Qualitäten dieser Mischungen EpREeT wir nicht. Re 


Be 


Vin 


Auf besondern Wunsch stellen wir billigere Mischungen zusammen zu 40-50 Ml je Zentner. 


 Dauerweidenmischung, gute Qualität . 





mn nn nn 





Kin Kilo 


DD 


M | M 


SUB” Wir warnen vor den in Offertblättern angebot. billigen Mischungen. 
Saatbedarf durchschnittlich 25—30 Pfund auf den Morgen. 


| 

Diese Dauerweidenmischungen enthalten besonders | 

reichlich die ausläufertreibenden weidebildenden 

Gräser wie Wiesenrispengras, Rotschwingel, Gold». 

hafer-Wiesenschwingel usw. und goeignete Kleearten 
die langdauernde Beweidung vertragen. 


0.85" 





Lamberts Dauerweidenmischung, ı. qualität 
eigene Zusammensetzung . . : : 2... s 


Auch diese Mischung enthält geeignetste Klee- ihr di 
sorten für Dauerweiden. Saatbedarf 25—30 Pfund. 


Lamberts Grünlandmischung (In eigener Zu- 


sämmiensetzung)allerübste zuverlä EaBpStow olgenntschung, a bi 


hochprimaLL. 
Saatbedarf 25 Pfund auf den Morgen. | en 


'Gewöhnlichere Qualität wird nur auf Verlangen 
5 zusammengestellt. 
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J. Lambert & Söhne, Mauptgeschäft Trier, Filiale Merzig/Saar. 
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Dauerweidenmischung (Fortsetzung). | un | fe | !/a | 50 
Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser | N!o| Kilo a ® Kilo| Kilo 
und Kräuter verwendet, die das beste Weidefutter liefern u. || # | M Spezialmischungen. MIA 
das Beweiden vertragen; von außerordentlicher Dauer und Halt- Außer vorstehend angeführten Gartenrasenmischungen führen i 
barkeit. In dieser Mischung sind vorzüglich vertreten solche, wir noch nachstehend bezeichnete Spezialmischungen für 
Gräser, die durch das Abweiden und Betreten durch Vieh besondere Zwecke Die Zusammenstellungen sind nach den 
sich gut bestocken und jahrelang Ertrag geben. | englischen und amerikanischen Erfahrungen gemacht, die bekanntlich 
“ .. u a i B f R ” I . g . , . 
Lamberts Grasmis chung für Geflügelweide n ezug au s asenspiele seit Jahren führend PD | 
(Hühnerauslauf) hochprima L. Saatbed 40-50 pfa. |1.—| 90 Mischung für Tennis- und Croquetplätze . h. 1.30 120 
Geflügelweide (Hühnerauslauf). r. Qualität . . . . 0.90) 80 „ „ Golfplätze, Greens....... .. I. 1.30) 120 
Für eine erfolgreiche Geflügelzucht ist der Weidseauslauf | ä 
unerläßlich.. Gerade für diese Anlagen muß man die ausdau- „ 3 Sportplätze ER a ER TTIIRR RB: 10000 
ernden Grassamen u. Kleesamen verwenden, da bei diesen durch das 3 „ sSchattige Lawnplätzee . . ..... €. 11.0] 100 
fortwährende Abfressen und durch den Lauf des Geflügels u 
die unterirdischen Ausläufer gefördert werden. »„ m » besonders sonnige Lawnplätze RR: N 120 
Man muß dicht sten u. die Weide abwechselnd beweiden lass. | Bei Bedarf in diesen Spezialmischungen bitten wir um frühe | 
Schafweidenmischung, ı. Qualität. . . . . . ‚030 70 | Aufgabe von Bestellungen. 
Z | Bei der Anlage von Golfplätzen (Greens) unterscheidet man 3—4 ver- 
Mischung zur Anlage von Eisenbahndämmen- | schiedene Plätze, die entsprechend verschiedene Zusammensetzung ver- 
us | langen. Besteller bitten wir daher, gefl. angeben zu wollen, ob für Ab- 
Böschungen mit entsprechendem Kleezusatz, | schlagplatz, Spielbahn, ‚Seltenhahn usw; 
VER Saatbedarf je Quadratmeter etwa 20—25 Gramm bei bestkeimendem Samen 
t 1 (0.40| 35 
Mi h Bü h gute Qua ıtät , . Es ist zweckmäßig, nicht zu dünn zu säen. 
schung zu BOSCHUNgEN, 1. Qual., vorzüglich 
. y “ .y g IC e = 
Zusammensetzung, die auch größeren Futterwerthat, | alas Kiee- und Feldgrasmischungen 
Shudark M-DUnd on a a Me j 
Bastbedarf 50 Piund L für Massenfutterbau. 
Uferböschungsmischung, zur Befestigung von | Unsere Klee- und Feldgrasmischungen werden von uns selbst 
Uferböschungen, Straßendämmen, die gegen Abschwem- | auf das gewissenhaftesite zusammengesetzt, je nach den uns ge- 
i machten Angaben über Boden, Zweck usw. und haben sich daher seit viele 

men und en un Ben ee 0051070] 60 Jahren einer außerordentlichen Nachfrage zu erfreuen. ‘ ® 
aatbedarf auf den Morgen ö und. Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden Ist, ob 
Bei der Wahl für vorsteh. Mischung wurde besond. darauf schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Bedacht genommen, solche Sorte zunehmen, der.Wurzelbildung | Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden- 
x. Festhaltung von Böschungen, Abbängen u. Dämmen am besten ge- | den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 

eignet ist u. die doch gleichzeitig einen guten Ertrag liefern. | Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 

. Denselben ist ein Teil Luzerne, Weißklee, Rotkiee ‚und | Auf Wunsch senden wir Jede zu der Mischung erforderliche Sorte getrennt, 
Esparsette sowie Sohafgarbe und Wegerioh beigefügt, die be- | andernfalls Klee unter sich und Gras unter sich vermischt, da Kleemischung 
sonders auch für Büschungen geeignet sind. I | und Grasmischung stets einzeln ausgesät werden müssen, damit die schweren 

nn Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisung wird jeder 
Grasmischungen für Gartenrasen. | Sendung beigefügt. Im allgemeinen haben wir die a Pr 
‚ Wer Freude an praohtvollem Rasen, dieser sohönsten Zierde eines führten Mischungen in großem Vorrat, doch setzen wir bei näherer 
Gartens, haben will, der spare ja nicht an der Qualität und Quantität Angabe der Bodenverhältnisse besondere Mischungen zusammen. 
des Samens. Saatquantum: 75—100 Kilo je Morg., 39—40 Gramm je qm. Eingesandte Rezepte für Mischungen werden bereitwil- 
Garten-oder Bleichrasen, 1.quatität. . . 188 @. os a6 | 2m uegeflbrt. für mehrk Rutterbau nit IF 5 
Mischung .z. Anlage eines sohön. u. dauerhaft. Rasens f. alle Zwecke. Kleegrasmischungen Kleezusatz für kürzere 3-5]. | Kilo | Kilo 
Dauer-Gar tenr asen, hochprima, feinerniederer . 189 D,|o.65 55 Nutzung. Größte Futtermenge. Saatquant. p. Morg.25—30Pfd. u » 
Tier art Mi h Mischung für zroße Wia-han. tie Kleegrasmischung für 3-5 jährigen Ertrag: 
g en-MISC ung, große Parkanlagen, Nr. 1 für mittelschweren feuchten Boden, hoohprima 0.80 | 70 
beste Qualität © . 2 > von ters Tr. !070 60 » 3 „ mittelschweren trockenen „ ee 0.80 | 70 
Misohung für feinsten dauerhaften dunkelgrünen Eee ” » + u WkmEIHARZ STERBEN OR 
Teppichrasen, Rasen, auch für Lawnplätze geeignet la. 0.30 20 | Feldarasmischungen !"r 'irgere_ Nutzung mit 
L » T = das Feinste g g Kleezusatz. 5—10jähr. Ertrag. 
am erts eppichrasen, fir‘ ddus Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfund. 
haften niederen Rasen . . .. .......L. |09) go | Feldgrasmischung rür 6—-15Jährigen Ertrag: 
Schattenrasen. teinster, für sohattige Stellen . . . . [0.701 62 ne as 080 | 70 
Spielwlesen(Stadion)mischung, |. Qualität L. |oso 70 ea re Be TR 


0.80 | 70 


’ 8 » „ „ „ 
Wir führen darin keine gewöhnl. Qualität, sondern nur beste Qualität. 


Ausführliche Fragebogen für die Her- 
stellung von Mischungsrezepten senden 
wir jedem Anfragenden gerne zu. Auf Grund der uns 
mitgeteilten Angaben sefzen wir, dann die geeigneten 
Mischungen zusammen. 


Die hierzu verwend, Grassorten vertragen das Betreten bes. gut. 
2BOOOREOHEOOOOHHHHHHFFFVFOEOHOHOOOHOHHOHPPHOHHPOHOHHTTFFFFFFFFHEHSE 999° 


Möchte Ihnen hiermit meinen größten Dank aussprechen 
für die hoohprozentige Keimfähigkeit Ihrer Gartenrasensamen, 
die ich, wie Sie ja wissen werden, bei Herrn Jos.D., A. aus- 
gesät habe. Sichere Ihnen hiermit fürs Frühjahr einen grö- 
Deren Auftrag zu. Die feinsten Schwingelgräser sind sogar 
mit 80—100°%/ aufgegangen. — Bestens empfehlend! 

2. 6 50. W., B., Herrschaftsgärtner. 
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Original Steinacher Heuhütte. 
Alleinvertrieb für das Rheinland und Saargebiet. 


Was nützen die allerschönsten, üppigsten Wiesen, die größten Futtermassen auf dem Halm 
wenn nach dem Mähen die großen, schönen duftenden Heuhaufen durch andauernden Regen schutz- 
los verderben müssen, wie dies fast in jedem Jahre in einzelnen Teilen der Provinz mit der ganzen 
Heuernte geschieht. — Wenn man in solchen Zeiten im Juni-Just die landwirtschaftlichen Gebiete 
durchfährt und man dann sieht, wie die großen Heuhaufen täglich kleiner, die Farbe des Heues im- 
mer brauner u. schwärzer werden, bis cs schließlich faul und unverwendbar wird, dann futf es edem 
weh für den Landwirt, für den schmerzlichen Verlust, für die nutzlose Mühe und Arbeit 
der geplasten Bauern. — Landwirte, das kann bestimmt anders werden, wenn Ihr die bereits in hundert- 
tausenden Exemplaren, besonders in Bayern verbreiteten Steinacher Heuhlitten verwendet. — 
Die Vorteile der zusammenlegbaren Orig. Steinacher Heuhütten sind: Keine Heuverluste, keine Nährstoff- 
verluste, keine Viehverluste, weffer- und sturmsicher, arbeitsverbilligend, billig in der Anschaffung, 
bequem auf kleinstem Raum ‚aufzubewahren. — Wir wissen, daß die Landwirte heute kein Geld für 
kostspielige Versuche haben, aber für die Anschaffung von Heuhütten sollte man doch noch etwas 
übrig haben, denn diese kleine Ausgabe rettet große Summen. — Fangen Sie mal in diesem Jahre 
mit wenigen Hütten versuchsweise an, Sie werden nach und nach diese für Ihre ganze Ernte beschaf- 
fen. Für die Heuernte eines Morgens benötigt man: Größe III Höhe 1.50 Mtr. 40-50 Stück, für 5 
bis 30 Ztr. Heuertrag. Frisches Heu, Klee usw. in tautrockenem Zustand. Größe II Höhe 2 Mtr. 
15—40 Stück, für 35-30 Ztr. Heuertrag, für Gras, Klee, Wickengemenge und Gefreide in halbtrocke- 
nem Zustand. Die Steinacher Heuhütten sind patentamtlich geschützt, dürfen daher nur von dem 
Patentinhaber angefertigt werden. — Wir liefern Heuhütten in Halbfabrikaten, Holz fertig zum Zu- 
sammenbau geschnitten Größe III 1 Stük 3 4, 10 Stück 25 4, Größe II 1 Stück 3.50 M, 10 
Stück 30 M ab Trier, bei größerer Abnahme erhebliche ee Verzinkter Verbindungs- 
Stift wird zum Preise von 0.05 4 auf Verlangen mitgeliefert. Größe II wiegt 10 Kilos. 

Grsöße II 1.60 M das Stück. In einen Wagson gehen von Größe III 1000-1200 St., Größe II 800 St. 
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Bei Bezug ab Fabrik kostet Größe III 1.20 M, 
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B’brück, 8, 3. 39. Seit 1903 beziehe ich von Ihnen alle Sämereien 


usw., war bis heute immer sehr zufrieden mit den Resultaten. 
Hochachtungsvoll P. T., Gutsbesitzer. 


D (Nahe). Habe schon öfter Dauerfuttter-Mischungen von Ihnen 
erhalten und sind selbe stets zu meiner größten Zufriedenheit aus- 
gefallen. _ Hochachtungsvoll J.%M. 


Lehrgräsergarten sollen mehrere Jahre zur Beobachtung bestehen bleiben. 35 











Anlage von Gräsergärten. 


Die katastrophale Lage der Landwirtschaft zwingt jeden Landwirt zur äußersten Einschränkung und zur E«tensivierung 
seines Betriebes. Trotz der sesunkenen Viehpreise ist die Viehwirtschaft immer noch rentabler als andere Zweige der Landwirtschaft, da sie 
fast Sar keine Arbeitskräfte erfordert. Sie ist aber nur dann rentabel, wenn das Vieh mit wirtschaftseigenem Futter aufgezogen wird. 

Auf den heufe zu Wiesen und Weiden benutzten Flächen kann und muß bis zur doppelten Menge des bisher geernteten besten 
Futters geerntet werden, wenn jeder Landwirt durch Anlage von Lehrgräsergärten die für seine Boden- und klimafischen Verhältnisse 
geeignetsten Klee- und Grassorten kennen lernf und danach seine Wiesen und Weiden anlegt. Um allen fortschrittlichen Landwirten Gelegen- 
heit zu geben, durch eigene Anschauung die wertvollsten Klee- und Gräsersorten in ihren Wachstumsv6rhältnissen, Ertragsfähigkeit, Bestockungsmöglichkeit 
usw. kennen zu lernen, sind wir bereit, auf besonderes Verlangen Grünlandsortimente der geeignetsten Sorten in kleinen Gewichts- 
mengen zur Anlage von Gräsergärten bei Samenaufträgen auf Klee- und Grassamen im Werte von Über 25.— unentgeltlich beizufügen. 

Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Eine Sammlung Gräser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leichf 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten, wie untenstehend angeboten, beziehen und die Samen aussäen. Beschreibung über, 
Aussaat und Behandlung wird jeder Sendung beigefügt Wir liefern Ihnen Lamberts Lehrgräsergarten, 23 Sorten zu 2.50 Mk. frei ins Haus. 
Im Lehrgräsergarten sollder Landwirt diewichtigsten einheimischen Gräser- und Kleeartenkennen lernen, ebenso das Wesen der Sorten,deren 
Aufgang, Wachstum, Blütezeit Reifezeit. Die Samenmengen sind berechnet für je 1 qm Fläche. Die Aussaaf erfolgt auf gut gartenmäßig vorbereiteten 
Landstreifen von 1 Meter Breite, den man in einzelne Quadratmeter einteil. Der Samen wird in Rillen von etwa 5—10 cm Entfernung eingesät 
nach der Aussaat leicht mit Erde bedeckt und diese mit Brettchen fest angedrückt. Damit die einzelnen Sorten im zweiten Jahre nicht über die be- 
treffende Quadratmeterfläche hinaus in die Nachbarsorte wachsen können, ist es zweckmäßig, zwischen den einzelnen kleinen Beeten Freistellen zu lassen 


[_Tfreif frei] frei] Tfren usw. ‚ die man mit andern Gewächsen bepflanzen kann. 


Die Beetchen müssen unkrautfrei gehalten werden. Falsche Sorfen müssen entfernt werden, da durch Ausfall von Samen im zweiten Jahre 
die Sorten andernfalls unrein werden. Wenn die jungen Gräser 15 cm hoch sind, sollen sie geschnitten werden, damit die Bestockung besser vor sich 
geht. Nun läßt man sie wachsen bis zur Schnittreife bezw. bis zur Blüte. Die Gräsergärten sollen mehrere Jahre zur Beobachtung bestehen bleiben. 

Die wertvollsten Gräser- und Kleesorten sind (W. für Weide, F, für Heugewinnung, W.F. für Weide und Heugewinnung): 


Kleearten: | Gräserarten: Gräserarten: 
WF. Weißklee, Trifolium repens. . 
F. Schwedischer Klee, Trif hybrid. W,F. Deutsches Weidelgras, Lemb- Kammpgras, Cynosum cristatus. 
W. Hornschotenklee, Lotus cornicul. kes, Lolium perenne. F. Timotheegras, Lieschgras, Phleum 
W. Sumpfschotenklee, Lot. vill. ulig. W,F. Wiesenrispengras, Freckmann, prat. 
F. Gelbklee, Medicago lupulina. Poa pratensis. F. Wiesenfuchsschwanz, Alopec. ee 
F. Wundklee, Anthyllis vulneraria W.F. EEE ER DER IPOIDERIERE pratensis, 50—60 % keimend. 
F. Luzerne, Eifler, Med. sativa, ‘  rubra, hors end. 
F. Luzerne, Ungarische. W.F. DeutscherRotschwingel, Stein- 5 Weischas Weidaigsas, Total. 
F. Rotklee, 3jähriger, Trif pratense. acher,Fest.rubra,ausläuferbild. _ W.E. @latthafer. deutsch er, er 
F. Esparsette, Onobrychis satfiva. W. Fioringras, Asrostis stolonif. alba. 'w 3 
W. Gemeines Rispengras, Randow- F. Wiesenschwingel, Fest. pratensis. 
Gräserarten: "Pygaiken Dias Frivialleı” © F. Rohrglanzgras, Phalaris arundin. 
W.F. Englisches Raygras, Lolium pe- W. Goldhafer, echter ausdauernder, Schafschwingel, Festuca ovina | wenig 
renne (Weidelgras). Avena flavescens. Hainrispengras, Poa nemoralis $ Futterwert 


MB- Wir fügen einige weniger wertvolle Sorten bei, da wir der Meinung sind, daß der Landwirt auch diese kennen soll, damit er seine Wiesen 
und Weiden davon befreien kann. 


Wir haben von angegebenen Sorten die besten Qualitäten in großen Mengen zur Verfügung, so daß wir jeden Auffrag bestens ausführen 
können. j J. Lambert & Söhne. 
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Was unsere Kunden sagen: 


Bonn, 14. Oktober 31. Wir berichten Ihnen hiermit, daß Ihre Sa- Oidtweiler, 22.5. 51. Habe vor 3 Jahren Grassamen bezogen, der 
men-Sendung vom Frühjahr ds. Js hohe Keimfähigkeit zeigte. Die Ent- zu meiner Zufriedenheit war, Da ich in diesem Jahre auch wieder 
wicklung war üppig und bei den Grassämereien ‚zeigte sich eine dichte eine Parzelle mit Gras anlegen will, bitte ich mir folgendes zu schicken. 
Grünentwicklung. Mit vorzüglicher Hochachtung Joh. H.. Vorsitzender des Ortsverbandes. 

Botan. Institut der Landw Hochschu:e, Bonn-Poppelsdorf. Backenach, März 1531. Die Weide, die ich im vergangenen Jahre 

Enkirch, April 31. Da ich mitallen früheren Sendungen für mich anlegfe und zu der ich den Samen von Ihnen bezog, ist zur größten Zu- 
und andere gute Erfolge hatte, so bestellen auch andere bei Ihnen, was friedenheit ausgefallen. Die Weide lieferte schon im ersten Jahre große 
für die Güte der beste Beweis Ist. Hochachtend €. L. Futtermittel. Hoffentlich fällt diese Bestellung In derselben Güte aus. 

Roerholz 5. 9. 531. Vor 3 Jahren erhielt ich eine Samenmischung Johann A,., Landwirt. 
für Dauerweiden, welche zu meiner besten Zufriedenheit mit Erfolg ge- Mersch b. Jülich, 2. 2. 31, Bin mit Ihrem Grassamen sehr zu- 
krönt ist. Besfelle nun nach demselben Beispiel für einen Morgen usw. ® frieden. ‚Konr. H. 

‚ In hiesiger Gegend ist noch ein Viehhändler, dem gefällt meine von C. (Rhein), Jagdhaus Huberfus, 1. 10.31. Der bezogene Gras- 


hnen bezogene Dauerweide auch sehr gut. Derselbe wird Ihnen wahr- > s 
scheinlich auch noch einen Auftrag zukommen lassen. en N, RS LEN SSAHBPR: ich werde zum Frühjahr 32 dieselbe 
i ru : L. 


$ Hochachtungsvoll Paul Schl., gepr. Revierjäger. 
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und Weiden. 


2 . 
Japanischer Blumenrasen. Aufstellung von Mischungen zur Anlage von Wiesen 


Der Japanisohe Blumenrasen enthält 






ee Me N . , Außer den von uns selbst zusammengestellten Mischungen geben wir 
Arm aa EI Rx rgfältige Zusamm 
SE an FR a: Zier DE IRRE Ihnen gerne Sonderaufstellung von Mischungen für Ihre Anlage. wenn Sie 
Ä den lieblichsten Sommerblumen, durch uns die naohstehenden Fragen beantworten. 
#4 dessen Aussaat man von Anfang Juni 1 Genaue Ädresse des Fragestellers? 
DA an bis spät in den Herbst hinein ein 2. Wie groß ist die anzulegende Fläche? 
@ ununterbrochenes Blütengefilde er- 3. Soll die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als Wiese 
Awielt. ‘Jeder Liebhaber findet an un- oder Weide genützt werden, od.als Kleegrasschlag, auf welche Dauer? 
jserem Japanischen Blumenrasen viele 4. In welcher Höhe liegt die Fläche ? 
A Freude. Kein eigentlicher Rasen. 5. Bodenbeschaffenheit der Ackerkrume (Ton, Letten, Sand, Lehm, 
r Japanischer Blumenrasen Kies. Moor), wie tief ist die Ackerkrume? : 
6. Beschaffenheit des Untergrundes? 
10 Gramm 0.50 Mk. 7. Ist der Boden kalkhaltig? 
100 Gramm 3.— Mk. 8. Welches waren die Vorfrüchte in den letzten vier Jahren? 
1 Kilo 18.— MK. 9. Kurze Angaben über die Düngung der letzten vier Jahre ? 
Für 4: Quallratmäten brauch 10. Wie sind die Wasserverhältnisse ? 
7 adratmetor brauoht man etwa 11. Ist die Lage trocken oder feucht? 





10 Gramm. 
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Original-Getreidezüchtungen. 
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Eigene Beizanlagen Saatgetreide. Eigene Beizanlagen 


Angebot 
nur gültig vorbehaltlich 


Lieferungsmöglichkeit. 


Preise freibleibend. 


Wir führen nur Orig.-Saatgetreide und anerk. 
1. Absaaten, kein Handelssaatgut. Wir warnen vor 
Angeboten mit der Bezeichnung: „Anerkannt 1. Qua- 
lität“ oder „Il. Absaat von Originalsaat“. Das ist 
kein anerkanntes Saatgut. Original-Saatgut oder 





Markt zu bringen, bezw. als Saatgut weiter zu verkaufen. 
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Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original-Saatgetreide und dessen anerkannte |. Absaaten, 


festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für aile der Gesellschaft angeschlossenen Züchter. 
Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht im Falle der Anerkennung der Nachzucht 


l. Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes Wortzeichen“ gesetzlich geschützt; seine Benufzung durch andere — sei es auch in Ver- 


bindung mit dem Zusatz „Absaat“, „Nachbau“ oder dergl. — ist nicht erlaubt. 
IL Falls einer der Käufer Absaaten von Originalsaaten zur Anerkennung anmelden will, darf die Anmeldung nur durch die Ver- 
mittlung der Originalzüchter erfolgen. Sie bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an den Züchter, für jeden Hektar 


anzumeldender Fläche eine Gebühr von %#M. 6.— je Hektar Aussaat bezahlt hat. 
mäßig anerkannte erste Absaat unter der Bezeichnung der Originalsaaf mit dem Vordruck „anerkannte erste Absaat von‘ an den 


Wer im nächsten Jahre also anerkannte erste Absaaten der Originalzüchtungen verkaufen will, muß obige Bestimmungen 


anerkennen und sich verpflichten, gemäß den Bestimmungen zu verfahren. j 
Wer die erste Absaat nicht anerkennen lassen will, brauchf natürlich auch keineLizenzgebühr von 6.— %A je Hektar zu zahlen. Bei 


Verwendung des Nachbaues im eigenen Betrieb fällt selbstverständlich auch obige Bedingung fort. 
RS” Diese Bestimmungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten. 
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dingungen wesentlich höhere Erträge als abgebautes 
Saatgut. Die kleine Mehrausgabe für das Saatgut 
lohnt sich. 

Wir können daher auch in diesem Jahre trotz der 
schwierigen Verhältnisse nur dringend raten, nicht 
an der Verwendung besten Saatguts zu sparen, 
sondern wiederum, wenn auch nur für einen Teil 
der Anbaufläche, neues 


Originalsaatgut 


oder 


anerkannte 1. Absaat 


zu verwenden. 


: Straßburg i. Elsaß 
anerk. 1. Absaat bringt unter gleichen Anbaube- Deutsche Landwirtsohaftsgesellschaft. 





Dadurch erwirbt der Käufer das Recht, die ordnungs- 
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Versandmitteilungen. 


Die Lieferung von Original-Saatgetreide erfolgt in den Originalsäcken des Züchters mit Züchtersplombe, nach Möglichkeit zentnerweise 
gesackt. Züchtersäcke werden zum Orig.-Preis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da diese von den Züchtern auch nicht mehr zurücge- 


nommen werden, 


Anerkannte 1. Absaaten liefern wir nach Möglichkeit ebenfalls in den Originalsäcken der Anbaustelle mit der Plombe der Anerkennungs- 


stelle (Rhein. Saafbauverein, D.L.G. usw.) Bei Versand in unseren 


Säcken verwenden wir neue, 50 oder 75 kg fassende Jutesäcke. 


Die Säcke werden billigst berechnet und bei freier und unbeschädigter Rücksendung mit ?/s des in Rechnung gestellten Betrages vergütet. 
Die Preise gelten für 50kg ohne Sack ab Lager Trier. Zu unserm Bedauern zwingen uns in diesem Jahre die kafastrophalen wirtschaftlichen 


Verhältnisse, >aafgetreide, wie auch alle anderen landwirtschaftlichen Sämereien nur mehr unter Nachnahme zu liefern, wenn nichf ausdrücklich 
Anderes vereinbart ist. Die äußerst geringe Verdienstspanne bei Saatgetreide läßt eine Lieferung auf Kredit leider nicht mehr zn. Bei Waggon- 
bezug liefern wir ab Züchferstation. Landw. Vereinen, Kasinos und Genossenschaften liefern wir bei Waggonbezug zu Züchterr 
preisen. Bei Mengen über 20 Zentner treten auh Ermäßigungen ein. 

5“ Gewähr. Bei allen Original- und anerkannte 1. Absaaten oder Nachbau gilt nur die Gewähr des Züchters bezw. Anbauers, da die Saaten 
ungeöffnef und unverändert weitergegeben werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landw. Kammer, D.L.G., be- 


freit uns von jeder Haftung für Reinheit, Keimkraft oder Sortenechtheit des Saatguts. 


Für alle anderen Saaten leisten wir Gewähr bei bereohtigten Ansprüchen bis zum Höchstbetrage des Saatgutpreises. Beanstan- 
dungen über die äußere Beschaffenheit des Saafguts müssen innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. 
Nach Aussaat ins Feld erlischt unsere Gewähr für Keimkraft, Entwicklung und Ertrag, da dann alle möglichen äußeren Einflüsse die Saat beein- 


trächtigen können 


Streiks, Bahnsperren, Betriebsstörungen, Ausfuhrverbote, Ausverkauf entbinden uns von jeder Lieferungsverpfliohtung. — Mit- 


teilung über solche Vorfälle geht dem Besteller zu. 


Die diesjährigen Preise für Saatgetreide 


werden wieder gemäß den Bestimmungen der Gesellschaft deutscher 
Pflanzenzüchter sowie der Saatbauvereine und der Deutschen 
Landwirtschaftsgesellschaft festgesetzt. 
Für den Handel kommen die üblichen Handelszuschläge’ für 
Fracht, Umsatzsteuer, Handlungsunkosten hinzu. Wenn kein besonderes 
Angebot vorliegt, so berechnen wir nach vorliegenden Richtlinien. 
Bei größerer Abnahme können wir direkt ab Zuchtstationliefern; 
bei kleinen Aufträgen liefern wir ab unserm Lager Trier unter Hin- 
zurechnung der Frachtkosten. — Im allgemeinen berechnen die Original- 


Saathafer. 
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züchter für Hafer, Sommerweizen und Sommerroggen in Orl- 
inaisaat 5--6 M. Zuschlag auf die höchsten Börsenpreise für Mahl- 
rucht; für anerkannte I, Absaat 2.50—3.— M. auf den Zenfner. 
Die Kleinverkaufszuschläge betragenvon 1—19 Zentner 1.— M je Zentner. 
Der Börsenpreis für Mahlfrucht ist zur Zeit der Drucklegung des 
Verzeichnisses ungefähr: 
für Weizen 11—12 M für 50 Kilo 
„ Roggen 10—11 » „ 50 ” 
„» Sommergerste 9-10 „ „ 50 „ 
„ Saathafer 750-850, „ 50 „ 
Aenderungen der Bestimmungen vorbehalten. 


Hierauf kämen demnach 
noch die Züchter-, Fracht-, Zoll- 
und Handelszuschläge. 





Zur Zeit des Druckes des Verzeichnisses (Dezember) konnten die Züchter feste 
Preise noch nicht festsetzen. Die Preise richten sich nach dem Marktpreise. 


Wir senden gerne Februar bis April auf Anfrage Sonderpreisliste für Saatgetreide und Saatkartoffeln. 
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ei - ee 
Originalzüchtungen. “°‘. 


{ 


Original Dippes Ueberwinder co. ı.«. Hoohzucht) 


1 
Gelblich-weiß, mittellanges Stroh, hohe Lagerfestigkeit, 
mittelspät, geeignet für alle Bodenarten, besonders wider- 
standsfähig gegen Flugbrand und Trockenheit, Sehr hoher N 
Körnerertrag . . . Preis ab Lager Trier ungefähr 16.—| — 


Original Kraffts Beseler Il, weis, 


Altbekannte Sorte für bessere Böden, starker, lagerfester 

Halm, dickes, volles Korn, liebt frühe Aussaat und reich- 

licb Düngung und Feuchtigkeit. 

| Preis ab Lager Trier ungefähr _|— 


Original Kraffts Rheinischer Gelbhafer. “ 


A | #% 
Ist feinkörnig und feinspelzig, anspruchslös bezüglich | 
Feuchtigkeit u. Düngung, liefert auch in trockenen Jahren 

sichere und hohe Ernten, verträgt spätere Aussaat und 

ist bestimmt für mittlere und leichtere Böden u. Höhen- 

lagen . - . 2». . . Preis ab Lager Trier ungef. 


Original Kraffts Rheinischer Weißhafer, 


! 
weiß. Ist nicht so anspruchsvoll wie Kraffts Beseler II, || 
ist ihm aber besonders unter weniger guten und Kultur- 
Naturbedingungen im Ertrage überlegen. Das Korn ist 
kleiner und feinspelziger. Preis ab Lager Trier ungef. _|— 


» 


Die Preise für Saatgetreide richten sich nach den Marktpreisen, daher veränderlich. 37 





| 50 100 I 50 | 1000 
Saathafer (Fortsetzung). da |Kito IKiro Orininal. Svalöfs | Kilo Kilo 
Original Kirsches Gelbhafer, Eielnaeien harten MM ‚ Original. Sva | | A 
frühreif. Be L festigkeit u. Widerstandsfähigk. geg- | 
ee ge Trier 2 Goldregenhafer. | 


Dünnhülsig, oval, kurz und stumpf, 
grannenlos, -goldgelb. Bestockung | 
vorzüglich, Halmhoch, widerstands- 
fähig. Größtes Anspruohslosigkeit. 
Für schweren und Mittelboden. Wir 
schätzen diese Sorte ganz besonders 
hoch wegen der Schwere des Korns, 
der Anspruchslosigkeit, der An- 
passungsfähigkeit, auch in trookener 
Höhenlage, für die Eifel bevorzugt . 
besonders auch in den Neubelgischen Gebieten verlangt man 
Goldregenhafer . x 2 2. . . Preis ab Lager Trier 


Original P. S. 0. Goldkornhafer. Die prachtvolle, 


1 

| 

| vollkörnige, gelbkörnige Sorte hat sich überall bestens 
bewährt, sehr gute Bestockung, kräftiger Halm vollbe- 
| 

| 

| 

| 

I 

| 


Original v. Lochows Gelbhafer (Petkuser) 


Gab im Durchschnitt den | 
höchsten Körnerertrag bei 
niedrigstem Speizengehalt | 
und zwar reichlich 100 | 
Kilo mehr auf den Mor- 
gen als die nächst ertrag- 
reichste Sorte. Sehr zu| 
empfehlen ist eine frühe, | 
aber dünne Aussaat, etwa | 
70 Pfd. auf den Morgen, 


Preis ab Lager Trier 116.50 


Original Leutewitzer Gelbhafer (Steigers) 


l 
siehe Abbildung. Dicht besetzte zahlreiche Aehren. Korn x = & z 
eib; voll, düUnnschalig, nährstoffreiches, straff. Stroh, | je 
eife zieml. früh; wenig pAndlich, für schwere und leichte | | 9 Original Sechsämter od, Fichtelgebirgshafer, 
Böden, widerstandsfähig gegen Lagern. Diese Sorte hat wohl . Anerkanntes und angekörtes Saatgut Dieser 
die weiteste Verbreitung gefunden, sowohl in der Rhein- | | Gebirgshafer (aus 550—600 m hoher Lage) wurde seit Jahren 
provinz wie Els.-Lothringen; für Höhenlagen besonders zu | immer wieder bei uns gefragt, besonders für die rauhe 
empfehlen. Universalsorte für alle Verhältnisse, | | Eifel, für die neubelgischen Gebiete und für den | 
| 


besonders für geringere und höhere Lagen. Bu | Hunsrück. Wir haben uns daher entschlossen, Fichtel- | 
Preis ab Lager Trier ,,_ _ gebirgshafer wiederin unser Verzeichnis aufzunehmen. Unser | 


Peragis Weisshafer Original ein Rue ae | Saatgut ist Original angekörte, zur Weiterzucht empfohl. 
’ 4 ragender e188- 


hafer, der sich bereits in den gebirgigen Verhältnissen 
der Eifel sehr bewährt hat, Hohe FErtragsfühigkeit, gute | 
Kornqualität, unbedingte Standhaftigkeit; frühreifend „ «| 

Preis ab Lager Trier 
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setzteRispen. . . „. . Preis ab Lager Trier ungefähr 6, 








| Züchtung. Das Korn ist weißlichgelb, sehr standfest, fein- 
| spelzig; hohes Hektolitergewicht. Frühreifend. Für Höhen- 
| lagen u.ärmeren Boden bestgeeignet 
| 
| 








Preis ab Lager Trier Te 
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| aoum = Beigrößeren Mengen ent- 
Originalsaatgut: Weizen, Roggen, Gerste. :2:rerssmääigens. 


Fordern Sie Preise ein. 
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: 50 | 1000 | 50 | 1000 

Orig. Breustedts Bordeaux-Sommer- <1xü.| Orig. Gebr. Di Bj te. | Kilo) Kilo 
«1 £üo| Orig, Gebr. Dippes Hannagerste. 

weizen, roter, D.L. G. Hochzucht. Zieml. dioht| * | * Mittellang. Stroh, hohe Lagerfestigk., mittelfr Für mittlere u, | * | * 

besetzte volle Aehre mit rotbr, Spelzen, mittlere Bestockung, . | gute Böden. Widerstandsfähig geg. Krankheit. u. Trockenheit. 

mittellanges, lagerfestes Stroh. „ „ . Preisab Lager Trier |18,— — Hoher Körnerertrag bei sehr guter nn ke | 

re M | | ager Trier || — | — 

Peragis Sommerweizen, 4: 


d i N =” 
fähiger, ertragreich Sommerweizen, aufrechte BEL me arakem | Original Strengs Frankengerste. 


Korn, besonders für sandige Lehmböden. Tausendkornge- Für alle Böden, auch schwere, geeignet. Frohwüchsig, kräftige 
wicht 55—60 Gramm. Beizung empfohlen ungefähr . . . „| 7 Bestockung, mittellanges, layerfestes Stroh, volles Korn, 
| 
I 
| 


sehr ertragreich © © ee. ee. . . ab Lager Trier 


| 
Orig. v. Lochows Peikuser Som- Orig. Hohenfinower vierzeil. Sommer- , 


merroggen. D.L.G. Hochzucht. Hohe Er- 


tragsfähigkeit, mittellange, vollbe- 
setztö vierzeiligeAehre; mittellang., lagerfest. Stroh, Volles Korn. 
Widerstandsfäh. geg. Pllianzenkrankh. Bekanntester u. verbrei- 
tetster Sommerroggen. . . . Preis ab Lager Trier ungef. | “ 


erste (Neuzüüchtung.) Höchster Ertrag, großes schweres 
| J he : Best Sn Une alt; weitgehende Frühreife 
ohe : Bestockungs igkei 


ı = 


Preis ab Lager Trier 








A um Die BREREIDSUECN ee eng aus vor- 
nerk. I. Absaaten anderer Züchter. “iz. orerzizrtunsen zus « 


Preise auf Anfrage. 
Ungefähr 2.50—3.— Mk. je Zentner auf die Börsenpreise 


u u nn nn 0 0 nn nennen nenn nn 
mm I I II 








50 | 1000 : 50 ]1000 

Saathafer. OEL On |üto cn Preise sind einschließlich Zuschläge. : Kilo Kilo 

“ n TA | a Anerkannte TR TREE 
Fichtelgebirgs-Sechsämter, besonders für Höhen- | A Sommerweizen. I. Absaat. | a 


| y y ’ ’ 


Goldhornhafer, anerk. I. Absaat. Beschreibung siehe | saat, anerkannte. Absaet u ll I N RL ee 
unter Original Goldkorn , . 


"dh Anerkannte 

Sommergerste. "ars. | 
- !— | Danubia-Sommergerste, anerkannte I. Absaat | 2 | — 
— | Heils Frankengerste, anerkannt vorzüglichste Brau- 


“. + * * * * » ‘ ” ” . . 








Siegeshafer, anerk. I. Absaat. Beschreibung siehe unter 
Original Siegeshafer en 


“ . . . “ . » . a 


Goldregenhafer, anerkannte I. Absaat | 





Kraffts rhein. Gelbhafer, ist eine im Rheinland sehr GR EIREUSTES EN SEAN a 
bewährte gelbkörnige Sorte. anerkannte I. Absaat HE 
I. Absaat * . . “ . . * . ° . * “ . . s ‘ . yi,8 Eur 


Beseler I, anerkannte I. Absaat. Eine Universalsorte 
auch für höhereLagen. Bei rheinischen Züchtern im Vergleichs- 


Strengs Frankengerste, anerkannte I. Absaat. —  — 
anbau mit an erster Stelle stehend . . 


— | Eglfinger Hadogerste, ı. anerk. Absaat. . .. — | — 


> \ 
® . ” » “ * ya 


Sommerroggen. 


Peikuser I, anerkannte I. Absaat . . .. . ... 





| _.. | Hohenfinower, vierzeiliger Sommergerste, anerkannte 
| 
| 


. Ä mit Winter-Sandwicken, liefert früh 
Johannisroggen große Massen nahrhaften Grünfutters. Aus- | | 
Sr saat 8O—90 Pfund auf den Morgen . . x: sv 2 2 2 2 vl | - 


_ 





‘ 


“ | I ; f 
Bitte lesen | Das Beizen von Saatgetreide. Wir raten jedem Landwirt dringend, sein 


Ä ' ! Saatgefreide vor der Aussaat zu beizen. 
Er erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge: 


In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saafgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können 
daher auf Bestellung jedes Saafgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, sesen Fusarium und Auswintern, Flugbrand, Streifenkrankheit 
usw. gebeizt liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. Der Beizzuschlag beträgt je 30 kg: bei Weizen und Roggen 1.— % 
bei Hafer und ‚Gerste M 1.50 je Zentner. — Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Uspulun, Tillantin, s S. 95) zum Selbstbeizen mit dem Saatgut mit 
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38 Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verbeten. 


o an PIE RE DEN 
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Aussaat feiner Samen in Schalen. 


Der Samen wird am besten nur mit einem glatten Brettchen angedrück und ae li u u meint 
Schale bei starker Sonne mit Papier bedeckt bis zum Keimen des Samens. Treib- oder Warmbe 








u ar he FREE: Ei a ae H 
et mit Reihenaussaat. 
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Um unsern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an dıe Hand zu gehen, versenden wir alle 


nachstehenden mit A bezeichneten Sorten in Düten, die mit den bunten Abbil- 

dungen oder den genauen Kulturbeschreibungen der betreffenden Sorte versehen 
E} sind. Wir bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitten unsere ver- 

®& ehrten Kunden, diese Einrichtung recht fleißig zu benutzen, — Zu einer erfolgreichen Anzucht und 


Päiege der Blumen, seien es Sommerblumen, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und 
weit mehr wie bei den Gemüsen Aufmerksamkeitund Kenntnis bei der Aussaat u. späteren Behandlung der Gewächse notwendig. Hier wird unser Werkchen „Gar- 
tenfreund‘' ganz besond. hilfreich dem Laien zur Seıte stehen, u. wir möchten im Interea-e unserer Kunden dessen Anschaffung angelegentlichst empfehlen. 


2 Tüten mit Kulturanweisung für die befreffenden Sorten sind zu allen in den nachstehend ange- 
Sortimente von Blumen samen. botenen Sortimenten verkauften Samen verwendef. Die Sortimente erhalten nur vorzügliche Sorten 
und sind so zusammengestellt, daß mit denselben eine ununterbrochene Blüte in allen Höhen u. Farben vom Frühjahre bis zum Herbste erzielt wird. 


Fertige Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


| f aus 10 Sorten 4 1.— 1 Sortiment 
1.Sortiment der schönsten Sommerblumen | n a nn > Sommergewächse für Balkonkasten . . . . in 6 Sort. # 1.— 
| ” ” ” 20 Schlinggewächse für den Garten „ . 2 2» een 6 „np 1a 
; 10 1. Einfassungspflanzen, Sommergewächse . ... 12 j 

BB ERIREIB NE Ee RERIBiRL. IMBSnuurL, FRICHDINK. t ü 20 2 2 2.80 Sommer Swächen für Bienenfutter. . . . . s 12 5 a 1.20 
Blattpflanzen für Gruppen im Freien. „ . N: ä „1:50 KEESOHESRETEEN. 3° 4. Ye. 6, era. im. ande oe ee en 
Topfpflanzen für Kalt- und Warmhaus ,„ „. oe b „ 3.50 Alerrüchte . ... 0.5 0 ie. 0.00 le ie ek an AR art 5 

, Palmen * * > “ » * ® » . * . ” “ . o n 6 n n 1.50 Ziergräser [2 . . “ . “ * * . * “ » . * . . n 6 n n 0.60 
Kakteen: . „Ne 0. 0 les N > Ke „ „, 2— Zlerkürbisge ; . .. 2. 0. sl a0 02 0 0 nn, 86 „0.650 





Sommergewächse oder einjährige Pflanzen (Sommerblumen). 


Man bereite für die Blumensamen die Erde bezw. das Beet sorgfältig vor, wähle vor allen Dingen leichte Erde 
dazu; die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter Erde (1—2 mm) überdeckt werden, siehe „Gartenfreund‘“ 
IX. verbess. Aufl. — Erklärung der Zeichen: Die mit m bezeichn. Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen od. 
erwärmte Mistbeetkast., u. zwar in recht lockere Mistbeeterde m. etw. Sand verm. Im Mai kann man mit dem Auspfl ins 
Freie beginnen. Die mit F bezeichneten Sorten sind direkt ins Freie zu säen; mit deren Auss. wird von Mitte April an 
begonnen. Die mit $ bezeich. Sorten sind Schlingpflanzen; die mit * bezeich. eign. sich zu Einfassungen ; mehrere zweijähr. 
Pflanzen (z) sind ebenf. hier mit aufgef. die bei zeit. Aussaat im Frühj. achon im erst. Jahre hlüben; 'T bed, Topfgewächse. 
Halbe Prisen sowie Gewichtsteile unter 5 Gramm, wenn nicht besonders angegeben. können nicht abgegeben werden. 


mn ee 
_— mn nn nn ——— 





REST FT FT Prise 10@r.| RAN Er 
Nr. A bed.Prisen m. bunten Abb. bezw. Kulturanleit. Mi 7 IT 


3000 mA Aroclinium roseum, rosenrote Immortelle| 0.10, 0.30 
3002? AF Adonis aestivalis, Blutströpfchen, rot . || 0.10) 0.30 
3008FA „ autumnalis, Herbst-Adonisröschen „| 0.10) 0.30 
3005 Am* Ageratum mexicanum nanum, blau, niedr. || 0.20) 0.70 























3010 Am* h „ Blausternchem: Bl. reinhellbi. || 0.35) 3-40 

012 *A . Klein Dorrit, reinweiß, Gegen- | 
stück zu Blausternchen 0.20 1.— 

8021 mA* Alyssum Bonthami, compaotum, schön, | 
gedrungen, kugelig . . . ‚0.15 0.40 

3022 m „ „ procumbens, prachtvolle nie- | | 
drigste weißblühend . .. 0.15 0.40 

| 


3027 Am* Amaranthus trioolor (Fuchsschwanz), Bl. | 
gelb. grün u. rot, effektv., 25—40 cm h. ; 0.15) 0,50 


3028 „ caudatus, dunkelroter, hängender 
Fuchsschwanz (3. Abb.) .....| 0.10| 0.25 
3030 Am Ammobium alatum grandiflor, reinweiß 
Immortellen . oe. 0% 10 0.30 


Antirrhinum (Löwenmäulchen). 
Diese herrl.,dankb. Pflanzeng. darfi. kein. || 
Garten fehlen. Ihre Verwendungsmöglk.als | 
Schnittbl., z. Gruppenbepfl.od. als Einfass. 
macht sie unentbehrl. Aus der groß. Zahl 
d. Arten u, Sorten haben wir ein Sortim. d. || 

Hängender Fuchsschwanz. besten zusammengest., sodaß jed. Garten- || 

liebh das Geeignete herausfinden kann. 


| 
| 
| 
3031 Amz Antirrhinum majus (Löwenmäulohen), hohe, Prachtfarb. gem. 100 Gr. 4.50 ‚MW a 0.60 
0 








3028 Amaräanthus caudatus. 


3010 Ageratum mexicanum, Blausternchen 





3037 Am Antirrhinum, Neueste amerik rie- 
senblumige Treiblöwenmäulchen. Hervor- 
ragencoe Neueinführung, die in Amerika bereits allge- 
mein für die früheste Treiberei g: pflanzt wird. Die 
Blüt. dies. Gattung sind ebenso groß wie die der 
Ant max.; sie sind jedoch dichter angeordnet, sodaß 
die Blütenstände viel gedrungen. erscheinen. Pracht- 
volles Schnittmaterial in den heute bevorzugten 
Farben. Aussaat bis Ende November. Blütezeit Mai— 


8082 Amz Antirrhinum majus grandiflorum, sehr großblumig, lange Stiel®, 
gemischte Farben 6 INNE) a BR re RE ee a FT REN te fe! ’.® 0.2 

1) Feuarfliege, orangescharlach, gelb u. weißer Schlund, sehr schön . « 
2) Haephestos, leuchtend zinnoberrot mit gelb . . . 2. vs 2 =» 0. 0.20 
3) Königin Viktoria, reinweiß, 4) Rosenkönigin, zart rosa . SE 

3086 Amz Maximum. Dies riesenbl. Löwenmaul wurde erst im Laufe der letzten Jahre 
zu der hoh.. Vollkommenh. hinaufgezüchtet. Die Größe u. Schönheit der Bl. | 
übertrifft die aller bisher gezücht. Arten. Hervorrag. Bindematerial Prachtm. | 0.25 1.20 


1) Cerberus, tiefkarminrosa m. gelber Lippe 6) Kanarienvogel, rein kanariengelb 


April. Kommt auch im Freien 3—4 Wochen früher. 





| 
s { 1. White Rook,reinweiß 5. Golden Pink Queen, dun- 
und weißem Schlund | 7) Aprikose, neu, prachtvoll aprikosenfarb. | 2. Jennie Schneider, seiden- | kelgelb, orangc getönt 
2) Sohneeflocke, reınweiß 8) Kupferkönig, samtig glänzendes Kupfer- | artig rosa 6 Sunburst, dunkellachs- 
8) Purpurkönig, samtig dunkelpurpur scharlach 3. Chapmanns Pink, lebh. rosa gelb 
4) Gotelinde, hellorange 9) Die Rose, reines zartes Rosa, besonders 4. Ceylon Court, kanarien 7. Penn Orange, orange- 
5) Maralda, kupfer karmin großblumig | gelb scharlach 


10 Portionen 5-— M 





Vorstehende Sorten jede Sorte Prise 0.25 4 10 Gramm 1,50 M Je Portion 0,60 M. 





Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen 


Nr. Fortsetzung Löwenmäulchen. |;04 Am: Antirrhin- 


majus nanum gran- 
diflor., halbhohes groß- 
blum Löwenmaul. Diese 
halbh. Sorte bedeut. ein 
großart. Fortschritt Sie 
eignen sich ganz besond 
für größere Beete, könn. 
aber auch geschnitt. wer- 
den. Die Pflanzen bilden 
gleichmäß Büsche, fast 
ohne Mitteltrieb u. sind 
über u über mit Blumen 
bedeckt. Zum Teil sind 
ea englische Züchtungen. 
Praohtmischung 
i Pr. 0 20 it, 10 Gr. 1.40 # 
Fascination,fleischf rosa 
Fortschritt, leucht oran- 
gescharlach 
Gold Monarch, leucht gelb 
Signal Feuer, lachsrosa m. 
golden getupft. Mitte 
5 Reinheit, schim m, weiß 
6 Roter Kaiser, tie fdunkel 
Jede Sorte 


IV — 


Air 
— CS 





. 


’ 


3036 Antirhinum maximum. 


1 Pr.025M, 10 Gr.2 — M 


3042 Amz* Antirrbinum 
majus pumilum 
(Tom Thumb), 
Zwerglöwenmäulchen. 
Sehr reichblühend. Zu 
Topfkultur und Ein- 
fassungen besonders 
empfehlenswert. 
Prachtsorten gemischt 

Prise . Mu 0.25 
11 Gramm „ 2.20 
1) brillantrosa, 
2) oupreatum, kupfer- 
rot, 
3) niveum, reinweiß, 
4) sulphureum reingelb. 
Jede getrennt 
Prise . 0.30 Ab 
10 Gramm 2.— 


”n 


043m Artemisia 
sacrorum viridis, 
Sommertanne. Bildet 
schön pyramidale Bü- 
sche bei Einzelpfl. von 
regelm., biszu 1,50 m h. 
tannenbaumart, Wuchs 
u.dunkelgrüner Fär- 
bung. Kann auch 
heckenmäßig geschnit- 
ten werden. Daher bei 
gärtn. Neuanlagen, die 
im erst. Sommer fer- 
tig wirken sollen, als 
kleine Hecken besond, 
empfehlenswert. 
Prise . . 0.20 # 
10 Gramm 0.70 „ 





Hecke mit Artemisia sacrorum viridis 
Sommertanne, einjährig. 


Astern siors sartentzeund. Reine Marguerite. Inasel1per. 
Einfachblühende Sommer- Mn 
8059 Am Eleganz-Astern. aster,lange, kräftige Stiele. 
1) weiß, 2) hellblau, 3) dunkelblau, 4) rosa, x © = . . 0.15) 1.50 
gemischte Farben © . «er ern. 0. 0.15/ 1.50 
068 A Aster Komet. Diese Klasse ist von pyramidal. Bau 
u.sehr reichblüh. Die Blüten ähneln der jap. Ohrysanth. u. 
erreichen einen Durchm. von 10—12 cm, gemischte Farben || 0.15| 1.80 


s02A Riesen- Komet 


nooh größere Blume, 
gemischte Farben 

ı St. 0.20 MW, 10 St. 1.80 Ab 
i) reinweiß, 2) lasurblau, 
8) rosa, 4) lilarosa 
(Mauve), 5) dunkelblau 

jede getrennt 
Prise 0 20 #, 10 Gr. 2.— 
3072/6A Riesen-Komet 


Rubin, leucht. schar- 


klächröt Na eh re. 
Prise 0.20 M, 10 Gr 2.— #4 


3074 Aster Leucht- 


feuer, aus derK!l. 
d. Rosen-A. hervorgeg. 
von mittelhoh, Wuchs. 
Die bish. in keiner Kl. 
vertret, Farbe ist ein 
leucht. dunkelscharl. 
mit rosenroter Mitte, 
die sich bes. hervor-. 
hebt u. der Blume ein 
kugelartig. Bau gibt. 
Lange, starke Stiele. 
Schnittsorte I. Rang. 
1 Portion 0.40 #% 

19 Gramm 8. oh 



















Zwei prachtvolle Astern zum Schnitt: 
oben: 3074 AsterLeuchtfeuer, unt.: 3075 Aster Remontant gelb. 


# 
x 


39 


Sommerblumen 
(Fortsetzung). 

























3075 Aster 


Remontant- 
Kugel. 


Ein wunderbar 
zartes Gelb. Bau 
der Blume wie der 
einer Pompondah- 
lie, die unzählig. 
kleinen Blütenbl. 
sind geröhrt und 
bild. eine dichte 
Halbkugel, die 
von einer Reihe 
größ. Blütenblätt. 
reizvoll einge- 
rahmt wird, 
Wunderbar für 
Dekor. und zum 
Schnitt, 


1 Portion 040.# 


10 Gramm 6.— ,„, 









REN 


0.20 M. 


5 
E 


3078 Sonnenkugel-Aster. 1 Port. 





3076 A Rosen-Aster, großblumige Gattung von pyramidalem Bau mit 
rosenförmigen, besonders gut gefüllten Blumen in prachtvollen Farben 
gemischt NETTER re Ne BE TER 0.20 AM, 10 Gr. 2.50 M 


BE Eee 
3078 Am Sonnenkugel- 


Aster, hervorrag. Neuer- 
schein. Die Blumenform ist 
derj. der Sonnenschein-A. 
ähnl,, währ. ihr W. kugel- 
rundist, so daß die Pfl.ganz 
mit Blüten überdeckt ist. 
Eignet sich für Beete, be- 
sond. aber auch zum Ein- 
topfen. S. Abb oben. 
Prachtmisch. 1 Port. 0.20 AM 
10 Gramm 3.50 „ 


3079 m Sonnenschein- | 


Aster, mit Bl. aus locker | 
gewelltem Kranz einf. ko- | 
metasterähnl. Blumenbl. u. 
aus einer gold. Mitte ge- 
röhrter Bl. bestehend, feine, 
aparte Schnittbl, an Py- 
rethrum erinnernd. (Siehe 
nebensteh. Abbildung 
Prachtmisch. 1 Port.0.15 #% 
10 Gramm 1.20 „ 


gg 





nr 
Te 


3079 Sonnenschein-Aster. 1 Port. 0.15 M 
Pris® 10 Gr. 
Truffauts Paeonien-Perfektion, Paeo- | % | +* 
nienform, großblumige, gemischt . » » =» » 0.15 | 1.50 


3082 A 











083m Surprise-Aster Goldlachs. im Aufblüheu 
rein lachsgelb, später lachsrosa. Neue Farbe Blüten- 
größe 7-8 cm Durchm., kreisrund u. edelgeformt. 
Form der Paeonienaster, langstielig und haltbare Blüte. 


Feines Bindematerial . . .. . 1000 K. 3.— WU Lg, 50 10 








3088 m Zwerg-Allerheiligen-Aster, rosa. Diese 
wertv. Neuheit zeichnet sich durch kompakt. kugelf. 
Wuchs aus. Die Pfl. sind über u. über mit für eine 
Zwergaster auffall. großen, gut gefüllten Bl. bedeckt. 
Der bes. Vorzug d. Sorte liegt in der späten Bl. Bei 
Aussaat Ende Mai blüht sie zu Allerheiligen. Sehr gute 
Topf-, Rabatten- u. Gruppenpfl. 

k rosa ” “ . . . o - ‘ v . . o 

j? hellblau . a ee ee in N 


. 1000 K. 5.— # 
. 1000 K. 2.40 Mb 


Zwerg-Bouquet, verbesserte, schöne nied. Art, 
ca. 25 cm h. vollendete Bukettform, reichblühend. zur 
Topfkultur u. Einfass, empfehlensw., gem. Farb. 100K. 


3090 ax Zwerg-Chrysantihemum-, niedrig, 30 cm h. 
Beliebteste Art unter den niedrigen Astern. Besonders 
für Töpfe geeignet. Prachtvolle Mischung . » . 
1) weiß, 2) rosa, 3) feurigscharlach, 4) dunkelblau, 5) hellblau 


3094/1A* Triumph-aster, Zwerg, 25 cm h., paeonienförmige 
Blume, für Einfassungen und Töpfe geeignet. 0.25 

„ dunkelischarlach ... 100 K. 0.25 

3094/2 „ reinweiß, Zwerg. .. er. 100 K. 0 


3096 A Zwerg-Astern, 25 cm h., beste Sorten gemischt 100 K. 


3099 Zwerg-Kronenastern, 25 om hoch sämtliche 
Sorten mit weißer Mitte, prachtvoll, für niedere Beete 
wie für wirkungsvolle Korbbepflanzung . » 100 Korn 


1) rosa, 2) karmoisin, 3) hellblau, 4) violett 


3089 Ar 


0.30 
0.30 


3105| Kalifornische Riesen-Aster. werbiszum f'rost 
schöne Astern schneiden will, pflanze diese hervor- 
ragende neue amerikanische Züchtung. Sie blüht nach 
der Hohenzollern-Ast., sodass beide unentbehrlich sind. 
Praohtmischung . - » » » sn ee ee eu. 
3105| 1 dunkelblau, 2 hellblau, 3 pfirsiohblüten, 4 reinrosa, 5 reinweiß 







0.25 
I 


aa 
3.40 





40 





3110 
1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben 1.20 AM 
1 „ siehe oben. 


”„ ”„ „ ern 


Lamberts verbesserte 


„ 


Original Lamberts verbesserte Hohenzollern-Aster 


Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich 
aus durch ihre Größe, die durchschnittlich 12—15 cm im Durchmesser be- 
trägt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen Stielen, Farben- 


‘ tönung leuchtend, frisch und fein. 


Riesen-Hohenzollern-Aster, Original 


13 gelb 

14 chamois 

15 malmaisonfarben 
16 karmoisin 

17 kupferscharlach 
18 terrakottenfarben 


Lamberts 


Al reinweiß 
2 leuchtendrosa 
3 lachsrosa 
4 weiß mit rosa 9 karminlila 
Schein | 10 purpurlila 
5 hellsilberlila, 11 lila 
feine Farbe, extra | 12 scharlach 


8110 A 
6 dunkelblau 


7 dunkeiviolett 
8 purpurviolett 






























3110 gemischte Farben |prise 10 Gr. 
| Me 
Jede Farbe getrennt . 100 Korn 0.25 & 1000 Korn 2.— M | © 3,50 
Prachtmischung . . . 100 Korn 0.20 „ 1000 Korn 160, | — | 3_ 
8115 Herkules-Aster, weiße Riesen-Aster Bau kräft,, Ä | 
extra schön, 40 cm hoch . 2... .. 100 Korn 030 5.— 
sı 224 Balsaminen, camelien, verb., gefüllt, gemischt . | 0.20, 1.— 
3128 A „ Rosen-, großblumige, gemischt 100 Gr. 5.40 UL | 0.20) 0.70 
Begonien, siche Samen für Topfgewächse. I | 
3134 Ar Brachycome, iperidifolia, Kurzschopf, Austral.| 
Marguerite, purpurblau mit dunkler Mitte, einer 
kleinen Ührysantbemumblüte ähnlich, s. schön | 0.20 1.— 
3186Am}; Calampelis „cabra, s. unt. Same f. Schlingpfl. S. 53 ah 
sıssra Calendula officinalis fl. pl., gefüllte, gemischte | 0.10 0.10 
3139 A » „ Meteor, gef,, hellorange, gestreift | 0.15| 0. 
I I 
3140/! = Balls Supröme, hellorange mit brauner Mitte | 2. 
2 EM Orange, rein orange 020 0.80 
5 5, .». Zitronenkönigin, zitronengelb 
4 = „ Camptire, dunkelorange mit sgharlach Schein, 
» besonders großblumig. starkstielig, sehr gut 
n zu Treibzwecken 0.30; 1.60 
4hervorrag. amerik. Neuzüchtungen mit Riesenbl. bis 
zu 8cm Durchmesser. Vortehende 4 Sorten zus. 1.— Mb ||| 
| 
CalliopsiSs, Schöngesioht, Schönauge, reichblühende | 
Beet- u. Gruppenpfl., gleich wertvoll auch 2. Schnitt. | 
8141A „ hohes Schöngesicht in Praohtmischunn . . . | 0.15) 0.49 
3141/! Drummondi, goldgelb, mit kastanienbrauner Mitte, | 
reichblühend . na SET RR TS RN . >11 07 DL. 0:50 
3142AF* Campanula speculum, blaueGlookenbl., niedr., einj. | 0.40 
Ausdauernde u. zweijährige Sorten 8. unter Stauden | 0.15) ©. 
Celosia (Hahnenkamm) ist sowohl für Land- wie Topf- | 
kultur vorzügl. geeignet. Allerdings verlangt ihre | 
Aufzucht mehr Aufmerksamkeit als viele andere 
Sommerblumen. Siehe Lamberts Gartenfreund. 
Bl46 Am „ crist. nana (Zwerg-Hahnenkamm), Zwergsorite 
mit großen Kämmen, gemisoht, la. Saatgut . . | n35| 5.— 
{) Empress, dunkelblutrot, 2) goldgelb, 3) Präsident | 
Thiers, leucht. dunkelkarmesinrot, mit sehr großem | 
Kamm. Aus deutsoher Topfzucht gewonnen, ganz | 
extra RT a ere n eta 1 gr 0.90 MM. | 0.40 6.— 





Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte in drei Sprachen versehen. 

















ee Prise/10 Gr 
Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). ee 
3142 | Neue Zwerg-Feder Celosien | 
| Die untenstehenden beiden Sorten sind 
Zierden für feinste Anlagen; als Topfpfl. 
geben sie hervorragendes Material für 
Gärtner und Blumengeschäfte, Eine 
wirklich erstklassige Neuheit. 
/ı ] Celosia Feuerfeder, leuchtend rot 
‚2 „ Goldfeder, leucht. dunkelgelb. 
Je Portion 0.75 4, 10 Port. z— MA | 
3148 Am CelOosia pyramidalis plumosa, ge- | 
misohte Karben, federbusohblühend, rei- || | 
zende Pflanze, 40—50 cm hoch „ .„ „0.15 0,50 
3150 Am „ pyramidalis plumosa Thompsoni | | 
magnifica, große Blütenbüsche, alle | 
Farbentönungen, eign,. sich zur 'Topf- | 
kultur u. zum Marktverkauf, f. Gruppen | 
u. Binderei. Blütezeit von Anfang Juni | | 
bis zum Herbst. Gemischte Farben . . 0.20 | 1.20 
Centaurea (kornblume). Alle diese Arten | 
sind herrl. z. langstiel. Schnitt. Aussaat | 
ins freie Land März-April. | 
3151 AF ,‚, Cyanus Kaiser Wilhelm, Kornbl., blau | 0.15, 0.40 
83153 Am ‚„ imperialis, über i m hoch, langstielige, | 
wohlriech. Blumen, gemischte Farben | 0.20| 0.65 
3156 Am „ odorata, wohlriech. hellblau, großblum, || 0.20| 080 
358A „  „ Margaritae, weiß, wohlriechend „| 0.20| 0.80 
3159 A „ suaveolens, zoldgelb, duftend „ .„ » ‚0.20 | 0.65 
| Chrysanthemum (sommer-Chrysanth., | 
| Wucherblume). Die Chrysanth, segetum- | 
und carinstum-Sorten gehören zu den | 
unentbehrlichsten Sommerbl, Sie liefern | 
Schnittbl. von außergewöhnl. Haltbark. | 
3160 Am ,, segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm im Durchm. halt. | | 
Blumen v. außergewöhnl. Haltbarkeit „ » » . ı0.15| 0.50 
3161 Am „ seget. Helios, rein goldgelb, großbl. . »« . 1015| 050 
3162 A „ car. Nordstern, weiß, Mitte schwarz . * . '0.20| 0.70 
3168 Am „ n„ einfache,gemischts. folgendSeite „. , . » 1015| 050 
3164 Am „ . gefüllte, gemischt . . . . 2 2.2.2.2.»10.20| 120 
3165 A „ inodorum fi.pl. Brautkleid, 25 om h., reinweiße, | 
gefüllte Blumen ., ., Bere ien ia.: N Et 0.30 2.— 
Clarkia. Die Clarkien gehören zu den schönsten | 
und farbenreichsten Sommerblumen. Im April direkt | 
ins Freiland gesät, blühen sie von Juli bis Sept. 
3166 ar Clarkia elegans, bis 1 m hoch, einfache, gemischt 
(Bienenfutter) et ar RB RU 0 O0. 
3167 „  elegans fl. pl., Prachtmischung dichtgefüllter 
leuchtender Farben . . . >» 020| 0.60 
1) Laohskönigin, reizend lachsrosa . . . .» . . . 1020| 0.75 
2) Chamois, hellatlasrosa . . er r . +0.20| 0.75 
8) Königin Mary, karmin . „. „5 „0. 0. ne ° - +10.20| 0.70 
4) Vesuvius, orangescharlach .„ . . Er - . ..+10.20| 0.75 
DIE VIREBERE 1 10 N Re A en s . + |0.20| 0.75 
BE) TOR. Aa NE An 2 ei - 1020| 0.70 
3168 Ar Clarkiä julohella, 40 cm h., einfache, in gem. Farben | 0.15| 0.40 
8169 A$ Cobaea scandens, s. Schlingpflanzen Seite 53. 
3173 Ar Convolvulus tricolor, niedrige dreifarb. Winde, | 
sehr beliebt als Einfassung f. Beete, Rabatt.und hoh. 
PHRDESNETUDDEON , . u. \a,er Ve u HERE 





1 


| 


a 





3140/3 Cal endula officinalis Balls Orange (Nouheit). 


N. 


Denken Sie bitte frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 
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8177 A 


pflanze 





3179 Cosmidium Burridgeanum 
(Goldene Krone.) Reiz. Sommerschnittblume 
zur Füllung kleiner Vasen. 


Delphinium, 
Rittersporn. 


Außerordentl. dank- 
bare einj. Schnittb]. 
Bei Aussaat im Nov. 
ins Freie, blühen sie 
im zeitig. Frühjahr, 
auch leiden die jun- 
gen Pflänzchen we- 
niger durchErdflöhe. 
Bei März-April-Aus- 
saat ist die Blüte 
entsprechend später. 
Diese drei Klassen 
unterscheiden sich 
außer durch die 
Höhe besonders 
durch die Blütegeit. 
Der Hyazinthen-Rit- 
tersporn und der 
verwandte Hohe R. 
blühen früher, aber 
nicht so anhaltend 
wie der Levkojen- 








Rittersporn. Zum 
Schneiden werden 
ne le FNeR Deilphinlum (Rittersporn), einjähriger. 
sıwArF Delph. Ajacis rı. pl., Rittersporn, niedrig, eis 200. 
gefülit, hyazintihenbl., 50—50 cm h., dicht gefüllte Ah 
‚ kürzere Rispen „. . „ . hervorrag. gemischte Farben 0.15) 0.40 
1) weiß, 2) rosa, 3) dunkellila, " hellblau, 5) violett, | 0 
jede Farbe getrennt . - 0.15 0.50 
sııar Riesen- - Hyazinthen - -Rittersporn, , ver- | 9450.30 
besserter, gemischt, großblumig, wird 1—1,25 m hoch 0.15 0.50 
1) weiß, 2) violett, 3) rosa, 4) indigo, jede Farbe getrennt \ . 
3190 ar Moher Rittersporn, elatior fi. pi., gem Farben | 0.15 0.40 
1) weiß, 2) Apfelblüte, 3) hellblau, 4) violett, 2 nn 
jede Farbe getrennt ., ... a 0.15 0.50 
3198 ar Levkojen-Rittersporn, consolida fl. EN 
locker gefüllte Re Rispen, blüht 14 Tage später. 
Gemischte Farben : 0.15) 0.50 
1) weiß, 2) fleischfarbig, 3 3) lila, 4) violett, 5 Schwarzblau 
jede Farbe getrennt . » «» : + 0.15| 0.50 
Die ausdauernden und 2jähr. Sorten siehe unter "Stauden. | 
3200 ar Dianthus chinensis fl. pl., gef. Chinesernelke, gem. 10.15 050 
3202 A „ HMHeddewigi, einf., Heddewigi-Nelke oder Riesen- | 
nelke, schönes Farbenspiel ie 1018 0.50 
3208 A „ „»„ hybridus fl. pl., großbl., Be gemischt '0.30| 1.60 
3210/1* 2 „ lac., albus fl. pl., weiß . - -1035| 2,80 
3210/8* n „ fl. pl., chamoisrosa, neu, zu Gruppen- 
und Schnittverwendung . . .. 0.35| 3.- 
fa ü „nn „ Jachsfarben . 0.35 | 3.— 
Die gefüllten Kiesennelken bilden die Schönste 
u, beliebteste Klasse unter den Sommernelken. Die 
Blütenblätter sind gefranst und schön gezeichnet. 
3212 A Dianthus Imperialis fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gem. | 0.20 | 0.70 
Ueber Topfnelken, Federnelken usw. siehe unter Stauden. 
32315A Dimorphotheca, Kap-Ringelblume. 
„ aurantiaca, besond. schöne u. dankbare Sommerbl. | 
mit margaretenähnl. Blüten von 6—8 cm Durchm. 
Die Strahlenblüten sind von einer schönen dunkel- 
goldorangeroten Färbung, die im schönen Gegensatz 
zu d. dunkelbraunen, schwarz geräumt.Scheibe steht || 0.20 1- 
3216 A Elichrysum monstrosum A. pl., Strohblume, gem. | 0.20 | 0.60 
3220 „ in getr. Farben, 1) rot, 2) gelb, 3) scharlach, 4) braun, 
5) weiß, 6) lacharosa, jede Sorte. .... +. . 0.20 0.90 
3222 ar Eschscholtzia- californica, schöne Misch. best. 
Farbentöne . OTTO 
3223A ,„ Mandarin, tieforange, praohtvoll. - . . . 0.15) 0.50. 


'30-40 em hoch, sehr gut verwendb. zur Bild. kleiner 
Gruppen und zur ABER RIRR von Böschungen. 


« vi 
u. 2a u 














Sommerblumen (Fortsetzung). 


herbst in den Farben weiß, 


1738 Cosmeaäa hybr. praecoxfl. pl., gefüllt, 
erreicht einen Durohm. v. 


sı9Fr Cosmidium Burridgeanum, Gol- 


310 Ar Cynoglossum coelestinum, Som- 


Bind. und als Bienenfutter 


3181 Am, Dahlia variabilis, großblumige 
einfache Georginen 
sorten, gemischte Farben „ . . 

3184 Am Kaktus-Dahlia, gefülltbı., echte | 
nadelig zugespitzte 

31865 Am Riesen»-Schmuckdahlien, 
halogefüllte u. gefüllte, Praohtmischung 


“ 
Cosmea nybr. praecox grandi- | 
flora,großblumig, frühblüh, Uosmeen, | 
blühen von Mitte Juni bis zum Spät- 
rosa, rot. 
Blume wie zierliche einfache Dahlien I 
Prachtvoll zum Schnitt. ers F 0.80 
—10 cm, reich- | 
blühende schöne Schnitt- und Rabatten- || 
2... %8r 1.60 4 |050| — 
dene Krone, goldgelbmit dunkelorange | 
Zone, schöne Sommerschnittbl „ . . | 0.15: 0.50 
mer- Vergißmeinnicht, himmelblau, zur | 
‚015 0.40 
in Pracht- | 
0.20 0.70 








|“ Gr. 








3161 % 


00 Korn 1.604 | 0.50 114.— 
3160 ” ”» 


Io 8.— 


3227 Am Gaillardia (Kokardenblume) PICHM: rot mit gelb, 
schön gemischt „ . . . . 

3228 Am „ Lorenziana, gefüllte Blumen” in allen Farben 

‚229 r* Gamolepis Tagetes, reizende Einf.-Sommerbl, 
mit zahlr. gelben Blümchen, zieml. dichte Aussaat 
empfehlenswert . x . . are ee ee 


Godetien (Atlasblumen), reichblühende n. an- 


spruchslose Sommerbl. vonleucht. Farbenpracht, so- || 


3980[1 wohl zum Schnitt als auch zu Einfassungen geeignet 
Blume, 40 cm hoch „ . « 
x Whitneyi comp. Lady Satin Rose, leuchtend 
karminrot, 25 cm hoch . . . . . 
[? ” ‚Lady Aibemarle, karmesin. 20 cm hoch 
[? 5 gloriosa, dunkelst rote, 25 em hoch Rem 
Diese 3 Sorten eignen 'sich ganz besonders auch 
zu kleinen Gruppen und Einfassungen. 


323 1/" 


32 — 
9282 grandiftlorum fi. pl., neue engl. Prachtsorte 


mit langen Blütenrispen. Hervorrag. Schnittbl. 
von größter Haltbarkeit. S. Neuheiten Seite 5 


” 











3236 Am Gomphrena globosa alba, weiße Immortelle 
zum Trocknen le ei 

3237 mA „ rubra. Schöne rote Immortelle IE & 
3238 AF GypSophila elegans grandifl., weißes Gipskraut 
Hahnenkamm siehe Celosien. 


3411 ar Helianthus giobosus fistulosus fl. pl., safran- 
gelbe gef., große Sonnenblume. Abb. siehe oben. . 


3244 A „ @Aännuus purpureus, mit purpurrotem Band um 
das dunkle Zentrum, Spitzen der Blumenblätter 
goldgelb, sehr schön ,„., 

3245 „ eucumerifol. nanus compaotus Perkeo, "Zwerg-Sonnen- 


blume, niedrig, für Einfassungen, s, Abbildung . 
ououmerifol. fi. pleno, gefüllte Miniatur-Sonnenblume . 
lenticularis, wird bis 3 m h., mittelgroße gelbe, | 

einfache Blüten, goldgelb mit schwarzem Zentrum 


3250 A Riesen-Sonnenblume (Hel. Baer Re made 


3248 A n 
3249 5 


bis zu 30 cm Durchm., einblumig 
Hopfen siehe Humulus. 


Ams Humulus DO sieha PRORDEDERRZEN, 


Godetia Herzogin von Albany, große atlasweiße | 








3163 Chrysanth, carinat., Mitte dunkel 
segei. Helios, goldgelb 
Gloria, hellgelb. 
Hervorragende Schnittblumen. 


0.15| 0.40 


0.10 0.25 


0.15: 0.30 


oe 0.30 





- 1.0.15) 0.40. 


3210fa Neiken, Dianthus Heddewigil lac. ohamoisraen _: ur 
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42 3. LAMBERT & SÖHNE, Samenhandlung, TRIER MERZIG. 


De - 
Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). | A| M RUN SEE RETTEN 


| 














iberis, Sohleifenblume, sehr gute Sommer- 

blume für Beete und Kinfassungen. 
3254 Af* ,„ amara, weißblühend Be na Bere 
3257 AF „ coronariaEmpress, gr.weiße Risp., 
für Bincexei, extra . .. TIRNGE 
3258 AF* „ umbellata purp. Dunnetti, dunkel- 


IR FIR EN 


3260 AFg IPOMOEAa purpurea, s. Schlingpflanz.- | | 
Samen S. 54. N 

Jungfer im Grünen siehe Nigella, | 
Seite 48. | | 

hi | 

4518 Kochia trichophylia, s. Topfgewächs- | 
Samen S. 53, I | 


Lathyrus odoratus, wohlriech. Wicke. | | 
Pois de senteur. Eine unserer schönsten | 
und farbenprächtigsten Sommerblumen, |) 
anspruchslos, auch für Fensterkasten und | 

Balkons verwendbar. Unentbehrlich für | 

| 
| 
| 





feine -Binderei und Schnitt. Aussaat in 
Teilsaaten von April bis Mai empfeh- 
lenswert. 


8270 As Lathyrus odoratus, wohlriechend. 
Wicke, Prachtmischung . 100 gr 1.— A 


3271 Aß ,„ Spencer-Mischung, riesenblum., mit 
gewellter Fahne, reizende Farben 





Helianthus. 1. Außen links; globulosus fistulosus fl,pl. 2. Unten rechts: annuus 
__Purpureus. 3. Unten links: ououmerifolius Perkoo. 4. Mitte: lontioularis. _ 
n Pe 2 FR BEE 7 Va at re 
3271 ‚„ Riesen-Sorten wohlriechender Wicken. | \r- Sommerblumen (Fortsetzung). M 


Er 


Zr 





Frühblühende Spencer-Wicken. 


Diese amerikanischen Neuzüchtungen sind So frühblühend wie 
die bisher bei uns eingeführten Lathyrus praecox, haben aber alle 


| 

Wir geben | 
I 

jeder Farbe | 4;. guten Eigenschaften der Spencer-Klasse. Während sie im Freien | 


hier nurvon 


die hervor- | etwa 14 Tage bis 3 Wochen früher blühen als die Spencer-Klasse, 

kommen sie hauptsächlich für die Frühtreiberei in Frage und sind 

daher für den Schnittblumenzüchter nicht mehr zu entbehren. | 

397345 Prachtmischung frühblüh. Spencer 0.20, 0.50 
Beste frühblühende Spencer in Sorten: 


streben, a ya BER a N El Se nnininitueunu 
unseren ı| Blue Boy, die beste klare hellblaue . wear Te Se | 0.0 1.— 


ragendsten 
Sorten an 
in dem Be- 















verehrl. 10 Burpees Orange, leuchtend orange . 2 or er.“ 050, 1.— 
Kunden die | 2 Canary Bird, gelblich » « » : 2 ee... . + * 0.0.40 | 1.— 
6 Helles Licht (Bright Light), eine Verbesserung von Vulkan, 
Auswahl intensiv lammend scharlach . . IR . 0.50 | 1.20 
a den 8| Imperial Pink, Neuheit, das letzte Wort in rosa Farbtönen | | 9409| 1.— 
underten e. 
von Sorten | ? Miss Spokane, Fahne pfirsichrot, Flügel scharlach . . . 9.40! 1. - 
3271 Edelwicken Riesen Spencer zu 9| Mrs. Calwin Coolidge, leuchtend lachsrosa, orange bron- | 
| 1 Sortiment in 10 Sorten 1.80 .% r erleichtern. ziert, Flügel mit rosa Schein, herrliche Sorte aite . 1110,40 | 1.— 
. Pe “ 
ER er a aeg Prise106 2| Marine, neu. bestes reines tiefblau „. » » 2 2 nn.» | 0.40 | 
r180 r a ee Et eeh hln rn u or toh def a, 6, 
a—€—€—€——€——————————zzzz— mm — — m m m m m m — — — ——————eeee——— mn ee 1.20 
Nr. ‚6 Blaue Flamme, neu, reines tiefes dunkelblau. Beste | | AURER = RRUEE  NaR a Le U ne 20 
AlS8ör RER 4. ae ae et 0.40 | 0.80 11 Rlesen Rosa, eine Verbesserung von Zvolaneks Rose. . 0.40) 1-— 
„ 12 Feuerkreuz, orangekirschrot . . . » 0.20 | 0.50 Schneesturm, beste reinweiße 
Een) ie . . 0 Heer 0.4) 1.— 
13 Georg Shawyer, leuchtend orangelachs s 0.20 | 0.50 De e j 
n . = . ” . . .n 
„..14 a (Campfire), leuchtend reinscharlach, hält die 9274 Asz Lathyrus IOIERRABRANHRS: BIRNGAHRUNERAR EN. 
, ’ ee EREEEEEEREEEREESEEEEEESEEEEEIEEREEEEEEEEEEEEREEEEEEREEEE— 
eie So 1 ee 
—; une aus, ohne zu verblassen - + 10.20 | 050 3977AF Lavatera roseaä, splendens Loveliness, 
| * BIENEN, neu, intensiv orangescharlach, ries. Blumen, s. Neuheiten mit Abbild. Seite 5. Ganz hervorrag. 
extra, 8. bunte Abbildung DAL N Ds A 42? DE PN ER 020 | 0.50 und Schnittblumenpflanze 1 Port. 0.80 4,10 Port.7. M || — - 
21 Mary Piokford, zarteremerosa m. Lachs überhaucht, riesi LTR: i 
” ’ ? ‚riesige . Girofle antaine. Wir füh 
l ) roflöe quar ren nu. 
a women. ee Anankeeller Fahne . . . » 1020| 0.50 Levkojen, beste Zuchtungen, die den höchsten Pro- | 
2 . ge, geibliche Si re - 10.20 | 050 zentsatz gefüllter Blumen hervorbringen. 
„ 43 Mrs. A. Searles, leuchtend kirschrosa Unterton mit 9278 Am „ Sommer-, Erfurter, sehr früh- und reichblühend 
‚ zartem türkisch Rot überzogen . . ı 2 2 2 2. 0.20 | 0.50 Prachtmischung - »- - 0. 1 gr 0. 60M 025 | 4— 
„ 25 Olympia, leuchtend violett purpur . ee 0.20 | 0.50 | 3280 Am „ großbl. Sommer, Topfsamen, kräftiger, ro- 
„ 41 Orange Gemälde (Orange Picture), orange, von sehr buster Wuchs, sehr großblumig, für Topf- und Land- 
ER a ee EL 040 0.80 kultur gleich wertvoll, ieuchtend. Farben, Pracht- 
mischung » «+ + » . . . . 1870.70 M ||o30' 480 


end en 1 a ST NET Ta 
„ 26 Pioture, größtbl., zartgelb mit rosa. ganz extra . . . 0.20 | 0.50 


ie IE BE BERBE DIR TOBR RRNMEEREER 72°. ien, Riesen-Bomben | 
„44 re Neuheit, leuchtend rosenrot, größte Blume, main are, beste für Schnitt, für Freiland be- 
onser ale Hebe . . . . .. 20.0 . . 0.20 | 0,50 sonders geeignet, Bildet bis zu 75 cm hohe Pyra- 


28 Powerscourt, rein lavendelblau . . miden, mit dichten Rispen großer, stark gefüllter Blum. 











” “ . . . . . . | . 
„ 32 Royal Scot, leuchtend scharlach auf kirsch . . . . . | 0 Ye in kalon ae B SL 0.0. 1gr 080.M | 0.30| 5.— 
mm Levkojen smärck, Sommerlevkoje, besond. 
| „ 42 nsemerie, ep: rosa üherhaucht mit Rubinrot, herr- | EREN RO große Blumen, blüht bis Herbst. Robust,, nen. 
iche Abendfarbe . +... Mer... Shi Au 0.40 0.80 förm. Wuchs, 70—80 cm hoch, spätbl., hervorrag. Sorte 
„ 84 Splendour, dunkles kastanienbraunrot, neu 2... 1020| 0.50 B 1 gr 0.80 4 Prachtmischung |0.39| 5.60, 
„ 40 Sunkist, schönste und größte, auf er&öme Grund rosa | 3283 m ı Bismarck, hellfiiederfarben . . . . !gr 0.90 0,30 | 6 90 
e i gerandete Wicke FAN THAN Et Ira a RE 2 RT 0.20 0.50 2 ”„ „Goldball“, kanariengelb ee a „ 0.90 „ 0.30 v.40 
» 85 Supr&me, das schönste reine Rosa . 2 2: 2 2... 0.20 0.50 3 , hellblau, 4 dunkelblutrot era ,e50,X.u,.0,80 5 10.30 6.40 
n 38 What Joy, von der engl. Lathyrusgesellschaft als beste | 5 .. dunkelblau. 6 schneeweß . . . „1 „0.30 „ 0,39 | 6.40 
. ur anerkannt , „ ee ae, I, TE 0.50 | 3987* Zwerg-Königin, dunkelblutrot. 15 bis, 20 cmh., 
2 penoer, Wi „on. 2 een ne 020 0.50 kräftie, gedrung., großbl. Dolden 1gr 1.50 A 100 K. |050| — 
„, 8272 Lathyrus odoratus duplex. allarneueste 288 Am Levkojen, Dresden. Remontant-Sommer 
amerik. Züchtung. Ts sind die Vorläufer einer | lockere schöne Rispen, schön geformte Blumen, 60 cm h, 
neuen Rassa. die fast gefüllt aussieht, da sie | gemischte Farben „. ». » » 2... .1gr0.70% |0.30| 4.80 
meist doppelte Fahne und Flügel haben . . . 3288 Am Dresden. Remontant - Sommer - Levkojen, 
ti ,, Ruffled Beauty, zartlila auf bernsteinfarb. Grund 0.40 | 0.80 1 reinweiß, gefüllte, große lockere Rispen 
2 , ‚Fluffy Ruffles, zartfleischfarbigrosa . va 2 kanariengelb, 5 dunkelblutrot] „zur. für Binde- 
/s ,, 'Ruffled Rose, roaa mit lachs " 040 | 0.80 3 Apfelblüte, 6 dunkelblau Sn it 
ne 10,80 10,80 4 hellblau, je 1 gr 0.80 4 er 0.30 | 5.40 
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Blumensamen muß in sorgfältig vorbereitete Erde gesät werden. 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 


s20Am Levkojen 
(Excelsior), Dres- | 
dener Riesen-Re- | 
| 
} 
| 
| 


montant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm | 
hohe Rispe, die dicht be- 
setzt ist mit großen, schön | 
gefüllten Blumen. | 


1 sohneeweiß, s. großhl. Risp. || 
1 gr 1.50 A, Ente ” 


2 hellblau - « 2... 
1 gr 150 #4 
3 gemischte Farben 100 Korn 
i gr 1.20 M 


391m Levkojen, vic- | 
toria-Bukett,Sommerlev- || 
kojen, vorzüglich gefüllte 
reichblühende Sorte. Si: | 
bildet durch ihren pyra- 
midenförmigen Bau ein| 
prachtvolles Bouquet. Zur 
Topfkulturbesond, geeignet. 


i. dunkel blutrot, 2. weiß, 





gemischte Farben 
1 gr 0.80 AM 


Deutsche Trelb- 
levkoien gestatten die 


Ausnützung aller leer- 





Dresdener stehenden Kulturhäuser u, 

Riesen- Frühbeetkästen, Bringen in 
Remontant der blütenarmen Zeit von 
Excelsior November bis Januar und 


März bis Beginn der Frei- 
landblüte eine Fülle reichen 
Materials in selt. Schönheit. 


3292 m Treiblevkojen Orig. Teichersche Zwerg-Pyra- 
miden, blüh. am frühest., gdm. Sort5n 100 Korn 


3293 m . Orig. Teichersche. riesenbi. Excelsior, 

einstielige Sorte, bringt geg. 80°%/0 gef. Bl. 100K. 

8294 m 4 Orig. Teichersche Riesen-Edel, gegen 90% 

; gefüllte Blumen, „ „» 2. . ...100 Korn 

325m Herbstlevkojen, srühbl. in best. Misch. 100 Korn 
32% Am Kaiser-, großbl., prachtvoll, gemischt . . 100 „ 

Winterlevkojen, siche Topfgewächse. 
3297 Linaria maroooana Excelsior, 25-30 em hohe Schnittbl. 


3298 Ar Linum grandifl. rubrum, Lein, prächtig dunkelrot 


Lobelia erinus, Lobelien, kompaktwachsende, für 
Teppichbeeteund Topfkulturam besten geeignete Sorten 
erinus Crystal-Palace compacta mit großen, ultra- 
marinblauen Blumen, dunkellaubig . » 2. 2... 
8804Am* erin. Kalser Wilhelm leuchtend blau, sehr kompakt 
8812m* comp. pumila White Gem. (pumila alba), reinweiß 
8314Am* somp. pumila splendens, dunkelblau mit groß. weiß. 
Auge, wie Schwabenmädchen, ganz gedrungen . . 


Hängelobelien für Ampeln und Kästen. 


83317 Amı Lobelia Hamburgia, großbium. 
Gunkekhlan.'s- si et Ten 

2 „ hybr. Saphir. Ampel-Lobelie. Tiefblause Blume 

mit reinweißem Auge, lange kräftige Ranken , . 
8824 A Lupinus, 1Jähr., halbh., gem. Farben, schön f. Buketts 


sse6 AF MaloOpe grandifi. 
alba, weiß, großblumi 
Prise 0.10, 10 Gr. 0.5 4 
8327 AF „ grandiflora pur- 
purea, purpurrot 
Prise 0.10, 10 Gr 0.25 M 
Die Malope-Arten eign sich 
sehr x. Ausstattg. v. Rabatten 
und Gruppen; sie gedeihen 
in allen Erdarten und in 
allen luftigen Lagen. 


833? Am Matricaria oximia 
nana fl. pl. Goldball, gef. 
Edelkamille, schön gedrung.. 
25—30 cm h., dicht mit gelben 
kamilleähnlich. Blüten bed,, 
besonders für Beete und Ein- 
fassungen 

Prise 0.35, 10 Gr. 350 M 

8333 m* „ nana fl. pl. Schnee- 
ball, reinweiß, gef., reiz. für 
Einfass. 0. Beste, 25—30 cm h. 

Prise 040, 10 Gr. 4.20 M 


8343 Am Mimulus (Kar- 
dinalblume) cardinalls 
grandifl., Hybr. 

Prise 0.30, 10 Gr. 3.— A, 


8302 A* 


Ampel-Lobelia, 


l 


| 
| 


Frige 100r, 


AM 


3. hellblau „1 gr 0.90% ug 6.- 


0.30] 5.40 


1000 
Korn 


0.35 2.50 
0.40 3.50 


0.35 2.50 
0.30 2. 
0.30) 2,— 

106r. 
0.20 060. 
010| 0.30 


0.25 
0.25 


.50 
‚20 
0.25) 2.80 


2 
2 
2 
3 


0.26 


0.25| 3.— 


0.30 
0.15 


3.80 
0.30 





3343 Matricaria eximia nana fi. pl. 
Sohneeball, prachtvoll als Einfassung, 
ebenso die Sorte Goldball. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 
Mimulus moschatus, bildet runde feste Büsche 


Nr. 
8846 AmT* 


8352? Afz M irabilis Jalapa, Wunderblume,fürniedere Gruppen 0.25 
° . + | 0.10) 


| 


und Einfassung, Praohtmischung . » » » 
Mohn (siehe Papaver S$. 43). 
Nelken, einj Sommernelken (siehe Dianthus S 41) 


Nemesia strumosa nana com. grandiflora 
Triumph, neue großbl., gedrung. Reiches Farben- 
spiel in leucht. roten u. orangeroten Tönen. bild. kleine 
gedrung., auch z. Topfkultur geeign. Pflanzen, die mit 
großen Blüten übersät sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über d. Boden zurückschneid., wodurch nach 
3 Wochen neue Blütezeit erreicht wird, Praohtmischung 


Nemesiä strumosa grafl. Suttoni, sie wachsen 
lockerer wie Triumpf und sind nicht so buschig, 
jedoch großblumig und farbenreicher. . . s. 


3360 Ar Nemophila insignis (Liebeshainblume), himmelblau 
3362 AF* insignis alba, reinweiß, für Einfassungen und Beete . 
3364F* discoidalis, schwarzbraun, weiß berandet „ . . . 


3366Am Nicotiana af- 
finis, Ziertabak, 
große weiße, lang- 
geröhrte duft Blum. 

Prise 0.15. 

10 Gr. 0.50 „ 


337 0m Nicotianaco- 


lossea, Riesen- 
Tabak, herrl. Riesen- 
blattpflanze 
Prise 0.30 M 
10 Gr. 1.20 „ 


3372 Am Nicot. syives- 
tris, lahge, rein- 
weiß., wohlriech. Bl. 

Prise 015 #4 
10 Gr 050 ,„ WE 

3375 Am Nicot. Sande- € 1 
rae hybrida, ge- © 

mischte Farben 

Prise 0.20 M. 
10 Gr. 0.60 „ 

Nicot. Sanderae 

Scharlachkönig, 

neu Prise 0.25 M 

10 Gr. 1.— ” 

Diese Art zeichnet 

sich durch lebhafte 

Färbung der Blu- 

men aus. Eine der 

schönsten Tabak- 
sorten für Garten- 
susschmückung. 


Nigella, jungfer im Grünen, Braut in Haaren. Dankb. blüh. 
Sommerbl.-Art, die sich in Gruppen gut verwend. läßt. 

3378AF ,„ damascena fi. pi. Miss Jekyli, prachtvolle, 
himmelblaue Sorte, dicht gefüllt, beste zum Schnitt 


s336 Papaver paeoniflorum fl.pl., 
gef., hoh. paeonienbl. M., 90 cm 
Prise 010, 10 Gr. 0.25 M 
3390 ,„ somniferum fl. pl., gef., hoher 
gefranster, 9U cm hoch. 
Prise 0.10, 10 Gr. 0.25 A 
„ nanum fl. pl. cardinale, 
gef. niedr. Kardinalmohn, 
gedrungen, Blumen groß u. 
dichtgef,, 60 cm hoch. 
Prise 0.10, 10 Gr. 0.30 #% 
3400 AF Rhoeas Shirley, einfachblüh. 
Seidenmohn in zart. Farben, 
Blütenrand dunkler getönt, 
feine Wirkung. 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 4 


3356 AF* 


3357 


3375/1 


Ay 
Ro 
“ i 


3398 ,. 


3402 „ „fl. pl., gefüllt. Ra nunkelmohn 
70 em hoch. 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 

3403 „ ,, ,, Japonioum Jap., Pompon- 


mohn, dichtgefüllt, gemischt. 
Prise 0.20 10 Gr. 1.— M 
3406 AF ‚, glaucum, Tulpenmohn, leucht, 
rot . Prise 020, 10 Gr. 0.60 M. 
Andere zweijähr. Mohnsorten Papav. 
orientalis, 


- 


3410 Am+ Perilla nankinensis, Blattpflanze mit dunkelbraunen 
Blättern, schön für Blattpflanzengruppen als Einfassung 
Petunia. Die Verwend.der Petun. ist eine sehr große. 

Es lassen sich durch sie prachtv. reich- u. langbl. Beete 

in den Gärten herstellen, ebenso verwendb. ist sie als 
Topfpflanze zur Schmüok. des Fensterbretts, Veranda etc 








3411m Petun, hybr.nana comp ,‚Zwerg-Petunien, bild. kleine, 
ganz gedrung. Büsche, hauptsächl.f. Einfass.n. Topfkult,, 

blüht bis sum Frost. „. . . Prachtmischung . . 

3411/1 Pet. hybr. nana oompaota Himmelsröschen, feurig- 
rO5& . 8 0 Be ar pe . te 1 ar. 1:- M 

341 1/2 adu, samtig dunkelviolett, mıt unregelmäßigen 






größeren oder kleineren weißen Flecken mit Sternen, 
‚ welche den Pflanzen und Beeten ein ungemein leb- 
haftes Aussehen geben, 20 cm hohe runde Büsche, 


übersät mit kleinen runden Blüten. Vorzüglich 
| für Beet- und Rabattbepflanzung. Neuheit. 
1 


Port. 050 #4, 10 Port. 420 4 


- 





83375 Nicotiana 
Sanderae hybr. 


43 


108r. 


Prise 
MH. 


0.40 


fh. 
4.20 











0.10) 0.25 


3400 Papaver Shirley 
ausdauernd. Mohn, s.u Stauden. ganz prachtvolle feingetönte Farben. 


0.15, 0.35 


0.35 4.— 
0.40| 8.— 
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44 J. LAMBERT & SÖHNE, Samenhandiung, TRIER-MERZIG. 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). JE TEFIREL TOO Sommerblumen (Fortsetzung). 


341!/s Pet. hybr. nana 
comp. Schneeball, | 
reinweiß, etwas stark- | 
wüchsiger 1gr0.40 4 || 0.30 | 2.80 


Petunia nybrida, 
hübsche Arten, auf- 
rechtwachsend, ge- || 
eignet für ganze Beete | 
und Rabatten. | 

3415 Am I. Qualität, 

Prachtmisohung . . 0.20 

| 
} 
| 
| 


rm 


Adonis, niedrig, ge- 
drung. wachs,, feurig || 
karmın,Schlund rein- 
weiß  . 2. 0 0. 0. 
2 alba, reinweiß „ . 
8 Erfordia, brillant- 
rosa mit weißer Mitte |0.25 2. — 
4 Norma, blau mit 
weißem Stern . . 0 0.30 


| 
5 Gloria, frisch kar- | 
minrosa, Wuchs mit- | | 





telh., gedrung.,pracht- || 
voll für geschlossene || 
Beete u. Fensterkäst. | 
in Verbindung mit | 
rosa Schlinggeranien | 0.30 | 2.50 
6 General Dodds, | 
dunkelpurp ‚ s- schön || 0.30| 2.60 





s4135 Petunia hybrida grandiflora fimbriata. 
Beschreibung siehe unten.? 





8415,ı Petunia hybr. Adonis als Vorpflanzung vor Sträuchern. 
| h 1 Pr. 025 4, 10 Gr. 1.60 MW. Beschreibung siehe unten. 


Hänge- und Ampeipetunien. 
> nn 
3413 Balkon- und Fenster- 7 | Phlox Drum- |frise 106r. 


























schmuck-Petunie Karls- mondi,riam- | * 
ruher Rathaus-Pet., menblume. 
Petunia hybr. grandifl. Eines der schön- 
& „Veilchenblau‘. sten und reich- | 
> « Mit unserer hierangebotenen blühendsten nn | 
Br Karlsruher Rathaus - Petunie BangewhcHTN, b E 
(Einführ. J. Lambert & Söhne zum Spätherbs h | 
09) glauben wir eine Farben- blühend. en 
„«bwechselung in die Kasten- un fe 
bepflanzung gebracht zuhaben, isten oder AVP!S. 
wie sie feiner, wirkungsvoller Pikieren ratsam. 
» und schöner nicht gedacht Zeitiges Auspflan- s 
7 werden kann. Diese leuchtende zen ins Freie vor- 
= f.. tiefsamtblaue Farbe, in Massen Bares! ge Bhlox 


» verwendet, wirkt außerordent- 
lich vornehm, lieblich u. ent- 
zückend. — Zweckmäßig wird 
man im Frühjahr zwei Aus- 
saaten, im Februar-März und 


Drummondi in 
Prachtmisohung .|| 0.20 | 1. 


3470 Am Phlox 


im April-Mai machen, damit mondi 

man nötigenfalls im Spätsom- DEU ENT 

mer nochmals die Kästen durch granati 0.25 |.1.20: 
schönblühende jüng. Pflanzen großblumig - 29 | 1-AU, 


1) weiß, 2) dunkel- 
scharlach, 3) cha- 
moisross, 4) kar- 
moisin m, weißem 


ergänzen kann. 
Wir offerieren solange Vor- 
rat: Karleruher Rathaus-Petunie 














Veilchenblau‘ m BEE EBENEN 
” {OK 0.20, 1000 K.130 #% Auge, 5) Isabellina, 025:| 1.60 
1 Gr. 3.20 „;| Nr 3540 Scablosa grandifiora fl. pl. BORD 0 2 7Per "Sul. VASEN Te 
ann aipe, | 435 Amt Phlox Drumm. nana compacta, Zwerg- = u 
F , * 
Z ; : phlox, gemischt . « » «+ nr + ne + | O0 : 
ö 100 Be gar A inana atropurpurea, dunkelpurpur . » 1035| 4.— 
i m 16 3 20 2 „ chamoisrosa, zart chamoisrosa . Dr 0355| 4— 
er EEE ıB 3 , coerulea stellata, blau . 2. .2.0..1,03| 4— 
A 3418b Balkonpetunie Pet. 5 ,„ Isabellina, isabellenfarbig . » » +» - + + 11 0.35 | 4— 
pendula rosea, rosa A 6 ,„ nivea (Schneeball), reinweiß , . » . ..... + 1.0.35 2 
Rathauspetunie 7 „ Viktoria, tiefscharlachrote, leucht. Farbe. . . | 0.35 | 4— 
100 K. 0.20, 1000 K. 1.30 %# BES Die Zwerg-Phiox sind reizende, ganz niedere kom- 
1 Gr. 3.20 „ pakte Einfassungs- oder Beetepflanzen. 
84136 Balkonpetunie Pet. | 34% Am* Portulacäa grandiflora, Portulakröschen, einfache I 
pendula purpurea, Sorten, vorzüglich zur Einfassung, gemischt . . . |.0.20 0.70, 
#8 dunkelrote Rathauspet. | 3492 Am* flore pl., dicht gefüllt, I. Qualität, gemischt . . . 0.3554 -; 
3441), Petunia hybrida superbissima. 100 &.0.20, 1000 K.1,80 4 Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich vorzügl. | 
en En DL für Teppichbeete und Einfassungen eignet. ” 

345 Am Petunia hybr. grandiflora, mit großen, |Prise 1Gr | 344 A* „ parthenifolium aureum, mit goldgelber Belaub. | 0.15 | 0.50 
ganzrandigen Blumen, die für Topfkultur geeig- | u 3495 A* » „ selaginoides, gelb, farnblättrig „ . «+ «+ | 0.20 ‚0.60 
netste Klasse, Prachtmischung 1000 K.2.80, 10 K. | Vu 

1) weiß, 2) purpurrot, 8) brillantrosa, 4) violett IT za 8602 a Reseda agree grandiflo "Os Be 0.10 u 

1435 Am hybr. fimbriata, grosb! : Eunine . ; 3504 A ameliorata (Golden Queen) mit rotgoldgelben Bl. || 0.15 | 0.4 

n h » großblum., gefranst, einfach, 3506A*T „ Machet, beste 2. Topfk., gedr.W.,eoht, prachtv f. Buk. 0.25 | 1.— 
ande, ey 2 0.35 | 7.20 | B514T „ Bismarck, dunkelgrünes L.,pyramidenf.,s.große Bl. | 0.25 | 1.20 
iranda, dun und scharlac 
2) brillantross, 8) Pepita, 'scharlach, weiß, ge 3515 A Goliath, leuoht. rot, extra großbl., ect . . » | 0.40 | 3.50 
fleckt, 4) Kanarienvogel, kanariengelb, 5) weiß je | 0,35 8.80 3518 - Ricinus borboniensis arboreus, Wunderbaum | 015 0.25 
341 Am » » superbissima. DieseKl. besitzt die größt.Bl. | |  |3519mA n Cambodgensis, herrl. dunkellaubig, raschwachs | 0.15 0.25; 
Praohtmischung. -. » „ 1000 K.4.—, 100 K. || 0,45 12. 3520 A 5 Gibsoni schön, mit metallglänzenden, dunklen 
3441/ı » „ Superbissima Deutsche Kaiserin, große : PURE a a ne wen OT URO 
gewellte Blume, Grundfarbe zart blau, purpur | 3521 A „ sanguineus, Prachtgruppenpflanze „ . ... 0.15 „0.25 
geadrt „ . . 100% Korn 450 4, 100 K | 0.50 |12.- Rittersporn siehe Delphinium. 

a ER N oe Pure eh | iso 1 |95284m Salpiglossis variabilis grandifi. superbis- 

341 „  „ superb. rosea, gr. helll. Bl. 1000 K. 4.50, 100 K. | 0.50 12.— Polen ee robust, A 0020 

846 Am „ ,„ fimbriata fl. pl. gefüllt, gefranst, liefert een SUrE re ae 9 g | j 

25-3000 gefüllt . 1000 K. 7.— #4, 50 K. || 0.40 128.— | 3532Am Salvia coccinea, scharlachrot, schön (Bienenfutter) | 0.20 0.70 

3450 A » » flore pleno, gefüllt, gemischte Farben, extra 3534m „ farinacea, ca. im hoch, leuchtend hellblau . . 0.40 | 3.50 

ö großblumig, prachtvoll 1000 K. 6.40 4, 50 K. | 0.40 |26.— | 3538 Am*+ Sanvitalia procumbens, gelb mit schwarz. Mitte 0.20 | 1.— 

s45; rA Phaceliatanacetifolla, hervorrag. Bienenfutter 106r.| 3539 Am* „ proc. floreeplieno. dichtgefüllte Blumen, nied- | 

400 Gr. 1.— Mb, |) 0.10 | 0.25 rige Einfassung . even. . 0.30 | 2— 




















# "ihr 
„Lamberts Gartenfreund‘, geb, Mk. 1.80, gibt Anleitung zur Pflege der hier aufgeführten Blumen. 45 
|Prise|10@r. Prise]10 Gr, 
Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). MM a Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). Bir ren 
Scabi 35575Am Tagetes erecta fi. pl., Samtblume, gefüllte hohe, gemischt | 0.20 | 0.80 
abiosa 3576 Tagetes erecta fl. pl. Orangeball. Die Bl. gleichen 
(Scabiosen). einem Ball, haben ca. 8cm Durchm, und sind sehr 
Aeuß. dankbar haltbar. Farbe leucht. dunkelorange. S. Abb. unten 0.30 2. 
blühende Som- 3579A „ ereota fl. pl.Lemon Ball, Zitronenkönig, schw efel- 
merblume, die gelb, riesenblumie extra . . . . . 0.30 2. - 
Beh en als 3578m „ ereota fl. pl. nana, niedere, gemischte Farben . . 0.20 | 0.80 
1 MENGEN: 3580) A* „ patula nana bicolor (Ehrenkreuz), wunderschön. wir- s 
nu such zur kende 20—25 cm hohe Sorte, Blumen einfach gold- 
epflanzung v. gelb, auf jedem Blättchen ein purpurroter Fleck „ | 0.15 | 0.50 
Gruppen TORE 3580/a „ patula nana fl. pl,, aurea, orange, niedrig. . » » 0.2 | 0.60 
trefflich eignet. 3580/s * e & „ Goldrand, purpurbraun, gelb umrandet 01 | 050 
3540 AScabiosa | 0A Tropzeolum canariense siehe Seite 54 
atropurp. grandi- 8592 Aß$ „ majus, rank. Kapuziner-Kresse, großblättr., 
flora fi. pl., ge- auch vorzügl. z. Schn., gemischte F.100 gr 0.80% | 0,10 0.25 
füllt, hohe, gem. ||0.15| 0.50 8598 AS „ Lobbianum, nochrankende. Eignen sich 
Al)weiß, 2)rosa, | 929 | 0.60 ebenso wie majus vorzügl. z. Bepfl. von Balkons 
3)schwarzpurp. 0.29 | 0.60 u. Veranden, etwas kleinblättriger, Fe agge 0.10 | 0.35 
4) „DieFee' gr V. \ 
hellila, e 0.20 | 060 1 „ Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, rankend . +0,15 0.30 
5) fleischfarben, 9.20 | 0.60 2 9» Brillant, dunkelscharlach . » © » « . + 1015 0.30 
6)feurigscharl. 0.20 | 0.60 8 5 „ Napoleon Ili., goldgelb, braungefleckt. . 045 0.30 
4 Lucifer, scharlachrot, dunkellaubig . . 045 : 
5 gr Bee 5 = . Feuerfliege, dunkelorange, blutrot gefleckt 0.30 
ie a aiedkre di t und geflammt, dunkellaubig .  « - -. + [915 0.30 
alpiglossis var. grdfl. superbissima. Saar Farb 4 0 6 > „ Regina, leuchtend lachsrot „ . » 2 . +1015 0.30 
1 Prise MW 0 30 8 ° "110.15 | 0.4 7  n. „ Schwarzer Prinz, schwarzpurpur „ « + 015 0.30 
3594 Tropaeolum majus fl. pl. Goldgleam, gefülltes, 
REN OCIG ale woh:r. Kapuziner, letzte amerikanische Neuheit, 
8 Prise 050 S. Beschreib. S. 3. 1 Port. 0 75. M, 10 Port. 6.50 4 er 
10 6 En ” 
Per $ 3600 Aa+ Tropzeolum majus nanum Tom Thumb, 
. sa Schizanthus Zwerg-Kapuziner, gemischt, niedere, bildet m. Blum. e 
hybr. grdifl., niedere übersäteBüsche. Vorzügl.f. Einfass. u. Grupp. S 0.10 | 0.25 
großblum., 45 cm hoch, A 1 „ Kaiserin von Indien, dunkellaubig, niedrig, = 
gemischte Farben dunkelscharlachblühend . 2 2... 5 0.15 | 0.30 
Prise „ .020 A 2 „  atropurpureum, scharlach „. » » » 0. . " 11015 | 0.30 
10 Gramm 1.— 7) 3 3 König Theodor, schwarzrot een 2 0.15 0.30 
3549 A Schlz. Wisetonen- . 9 Pen Heinrich, hellgelb mit scharlach .oe = 222 Er 
sis, viele Farben i iß, esuv, lachsrosea . 2 0 ec een. 0. 
Fe den eg a en 6 2 Golden König, goldgelb are; se De 0.15 0.30 


saat in Töpfe od Schalen, 
in Töpfe pikieren 


Prise .oe 0.40 HM. 
1 Gramm 1.20 ‚, 
10 ” I.— „ 


Silenen, Leimkraut. 
Bilden gedrungene Büsche 
von 10—20 cm Höhe, je 
nach der Sorte; sie ent- 
wickeln iu Mai Juni einen 
überaus reichen Blüten. 
flor; besonders für Ra- 
batten, Gruppen und Ein- 
fassungen geeignet. 


3556 AF* Silene pendula rosea leuchtend rosa, prächtig f. Beete 


3558 F* 2 ” alba, er er er Wach 

3559 A 5 » N. pl. Bijou, lachsrosa, herrlich . . 

3560A* 1 „ a compacta fl.pl. Fliederblau,gefüllt 
ae n „ Pfirsichblüte, ieucht. rosa, gef 
Art „ n „ Triumph, leuchtend karminrote 


röschenart. diohtgefüllte Blume, 





ET RE ARTEN 


Statice. Wertvoll f. Bukett- u. Kranzbinder*i. Die getrook- 
neten geben einen hervorrag. Werkstoff für die Blumenbind. 


3566 Statice Bonduelli, gelblich - . » =»: 2 0... 
3568 „ sinuata atrocoerulea, tiefblau, beste Sorte „ . 
3559A „ Suworowi, mit langen, 'leucht. karminrosa Blüten 


a 
4 
i 
\ 
.zi 
3 
2) 


2 s . ge 
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a 





Tagetes. Oben links: Tag. Orangeball; rechts: Tag. Lemon Ball. 
Unten links: Tagetes Ehrenkreuz; rechts: Tag. Goldrand. 





| 0.10 








8549 Schizanthus Wisetonensis, ». links, 


0.25 
0.40 
1.— 


Verbena nybrida Verveine, eignen sich vorzügl. für 
Gruppen- u. Rabattenbepfl. Blumen für Binderei verwendbar] 
3610 Am Verbena 


hybrida, sehr 

schöne Mischung 
Prise .„ 0.20% 
10 Gr. 1.20, 


3611A Verbena 
hybr. I. Qualität 
in extra feiner Mi- 
schung, nur von 
Nummerblumen ge- 
sammelt 

Prise „ 0.30 & 


10Gr. 2— „ 
1) reinweiß 

Prise . 0.25 M 

10 Gr. 150, 


2) Defianoe, leuch- 
tend scharlachrot, 
Prise . 0.35 %# 





10 Gr. 3.— „ 
3) Granatpurpur,ein 
schönes purpur- 


granatrot, pracht- 
voll leuchtend für 
Beete, neu 

Prise „ 0.40 % 
| 10 Gr. 5.— „ | 


4) o08rulea, blau 
Prise „025 M 













10 Gr. 1.60 „, 
5) rosea, feine rosa 
Tönungen 
Prise „ 0.25 4 361l/s Verbena Granatipurpur. u 
10 Gr. 1.60 ‚, ir 
8613 Verbena auriculaeflora. Mischung leuchtend, Farben 
mit aurikelartigem weißem Auge . « .: . . «10.25 | 1.50 
3612 A „ Mammut, bringt ganz besonders große Blüten „. . |030| 2.— 
8614* » hybr.nanacompacta, Zwerg,gem.Farben „. . . 0.35) 2.80 
8615 ı Verbena hybrida colossea, rosa, neu . » » 0.40| 4.— 
2 hp = ‚ rosa mit weißem Auge ||,0.40| 4.— 
Auffallend durch ihre außerordentl. Blumengröße, 
reiche Färbung u. besondere Blübwilligkeit eine 
neue Rasse darstellend; die Einzelblüten. der 
großen runden Dolden haben bis 3 cm Durchm. 
3816 +ma Verbena venosa, eine nied. violettblaue herr- 
liche Gruppenpflanze „. 2 2 2 2 2. =. ° . + 10.39| 2.— 
3617 „ Aubletia grandifl., leucht. lilaviolett, für Gruppen | 0.20 | 0.70 


Vergißmeinnicht siehe unter Stauden Myosotis. 


3620m*: WYıgylz tricetor (Stiefmütterchen, Pensee). 


maximäa 
Meistens zieht man die Pens6es zum Frühjahrsflor. Zu 
diesem Zwecke sät man den Samen von Anfang Juli 
bis August auf ein kaltes Mistbeet und pflanzt die 
jungen Pflanzen im September auf gut vorbereitetes 
Land in Abständen von 10 om nach jeder Seite, 


o- a HIN ah 
Pr V Due " dir IRRE N We A) 5 
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! 
46 Nicht hier verzeichnete’Sorten werden gerne beschafft. 
so Hi Prise 10 Gr. Prise|106r. 
ARRTER AR ANNERUKR GE : CEOEMASEULE) A|% Iso; Viola tric. max. hlemalis. AM | M. 

t. Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge . » » + - ..1033| 2— 

2. Eiskönig, silberweiß mit blauem Auge . „ze ver... 0.25 | 2.— 

8. Himmelskönigin, himmelblau » » » ve 2 ee re 0.25 | 2.— 

4 Märzenzauber, dunkelsamtblaun © : » «oe 2 oe...» 0.25| 2— 

ei Ki ULM AH HT, 5. Helios, reingoldgelb . - » 0 ae Tee... ...110.25|1.2.— 
le; RE ZU a 6: Praohtmischung « - 0 wor ee een ne nee r 0.20 | 1.60 

. ‚ll Diese neuen Pensöes blühen bereits sehr früh. j 


Viscariä (Liohtröschen). Reizende, leicht zu kulti- 
vierende Sommergewächse in leuchtenden roten, 
blauen u. weißen Farben. Geeignet als Rabattpfl., 
auch einzeln als Topfpflanze. Sehr empfehlenswert, 








3640* 





NT Koran al a a 

„ oculata nana comp. grdfl. Diese Neuzüchtung 
wächst gedrungen u. buschig u. bildet ein dicht 
geschlossenes Blütenpolster von 20—25 cm Höhe. 
Alle neueren leuchtenden Sorten in blau, rot 
und weiß sind vertreten. Neu, Prachtmischung . 


PL Ct 


1 ‚50 





0.30 






3656 aA Xeranthemum, Papierblume. Dankbar blühende 
Sommerbl., deren Blüten in getrocknet. Zustande einen 


guten Werkstoff für die Kranzbinderei liefern „. © » » I0.20| 0.70 





fi, Viola tricolor 
Nr. 7 maxima. 


Viola tric. maxima, ygroßbl. Sorten. Diese 
großbl. Stiefmütterchen könn. trotz i. Namens an Schön- 
heit u.Größe d. Blumen nioht mit den „Riesenblumigen“ 
verglich. werden. Trotzdem eign. sie sich mindest. ebenso 
gut für die Gruppenbepflanz. wie die riesenblum. Sorten. 


3620 Am Prachtmischung 1. Ranges © » » +». . . + |0.20| 1.20 


4 Meteor, leuchtend rotbraun © » » : 0: +» + 0.25] 2 — 

A 5 Odier Präsident Carnot, Grundfarbe bläulich- 
weiß, die einzelnen Blumenblätter sind mit einem 

großen veilchenblauen Fleck gezeichnet „ . » » 0.40| 4,— 


A 6 Odlier, drei- und fünffleokige großblumige, prächtige 
Augenzeichnung, die sioh bei allen Blumenblättern 
bis nahe an die Ränder erstreckt . . » . =» » 

A 7 Psyche, violett, weiß ger., Blumenbl. gekräus., prächtig 


A a A ee en he seen ernten ran reinen no MOSER —— 


0.40 | 5.— 
0.40 | 4,50 


3891 A Riesenbl. Pracht-Stiefmütterchen. 


In dieser Klasse sind die vollendetsten Sorten ent- 
halten. Da diese im allgemeinen weniger, teils sogar 
schwach Samen ansetzen, sind die Preise dafür höher. 


A 1 Bugnots großfleokige Riesen mit haarfeinen Strichen, 

braunrote, bronzierte Farben „ » » - » . . + 

A 2Cassier, großblumige gefleokte, prächtig, mit dunklen 

Flecken auf den unteren drei Blumenblättern, leb- 
n j hafte, zum Teil ganz neue Farben „ » » 0.» 0.40 ! 4.50 


A 3 Fünffleckige Sue riesenblumige Sorte. Die 

Ian: leuchtend goldgelben Blumen sind edel geformt. 
Be Jedes Blumenblatt zeigt einen groß. dunklen Fleck 
A 4 Germania, sehr große runde Blumen, auffallend 
gewellt. Jedes Blumenblatt ist mit einem sehr 


0.40 | 4.50 





Dahlienblütige und kalifornische Riesenzinnien. 
Siehe unten. 


3660 Zinnia. Ihre herri. gefärbt. Blüt. sind zur Ausstattung 
der Blumenbeeteu.zur Bild. größerer Grupp. s. geschätzt 















0.40 | 5.— 
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großen, dunklen Fleck gezeichnet. Die Blumen „pl., gefüllte Prachtmisch : 0.60 
zeigen außer der Grundfarbe eine weiße, gelblich- 3660 AmF Zinnla elegans fl pl., ge c schung 
i weiße oder helle Umrandung. Wunderbar. Farben- 
x spiel von leuchtend rot, hellen u. tiefdunklen Farben 0.40 | 4.50 | 38662 A a era Be Or aka. groß- io Ee 
® &588. rao “ . “ . 
I A. 5 Madame Perret, schöne Mischung marmorierter 1. kam Qusen, hell kanariengelb, Zitronenkönigin | || 0. 2.20 
Rt Sorten auf leuchtendroter Grundfarbe, teils mit 02812 2. Orangekönig "leuchtend orange 0 2.20 
er gelblich weißem Rande . oe oo oe 0. e „| ar r a TE : 
‚lea A 6 Pariser Trimardeau, großfleckige, meist weiß- 3. Roseonkönigin, Ben LOB: 0 200 see .}10.30| 2.20 
Pe rundige und fünffleckige 0.30 3 4. Soarlet Gem, scharlac ag Nee 0. 2% 
| : a ee 1 3665 Dahllenblüti, MNMGEE ZINDION. eb _ 
üchtung. Die Einze en haben einen Dur 
4 A 7 Rogglis Riesen. Neueinflhrung, kräftiger en: 18 cm. Die dichtgef. yıihäshheren Bienen 
r Wuchs, enorme Blütengröße, wunderbar neue in ihren reinen, bisher noch nicht erreichten Farb- 
Farbentöne, ganz hervorragend 1000 K. 250 M #1 0.60 |10.— tönen geben hervorrag. Material zum Schnitt und x 
8 Alpenglühen, dunkelscharlach . 1000 K 3.50 M || 0.80 | 15.— zur Rabattenbepflanzung. Praohtmischung . - . » ||| 0.30| 2.75 
9 Aurea pura, reingelb . . . . . 1000 K. 3.50 M # 0.80 |15.— 1. Butteroup, tief cremegelb  . . . 2... 0.35 | 3.20 
10 Thuner See, tiefblau . „ » . . 1000 K. 250 # 10.60 |110.— 2. Canary Bird, schwefelgelb „. . x» 2. 2°... * 110.35 3.20 
| 11 Berna, dunkelblau . a » . . . 1000 K 350 4 510.80 115.— : hang BERN, ven ar karmesin soharlach 0.35 I: 
EEE EEEENREREREEEESEEEUSEESERERENZEEEISSEERISEEUSSIELIEREREEELEENEESEREEEEEE. . Dream aparties, a in violettpurpur übergehend . 0.35 3. 
352 A Riesen-Trimardeau, Prachtmischung . .0.20| 1.60 S ne ge er ee in. END SON 
A 2 „ eandidissima (Sohneewittohen) reinweiß . 1025| 2.— N Aa ee he nee 10.8880 
A Inaalb ’ 025 | 2.20 7. Golden Dawn, goldgelb BE ie a re ARTEN DET 
og Se De nit Pr ös : : s : : * e 2.8 ln aR 3 8. Luminosa, leuchtendrosa Töne mit lachston . ,|1035 > 
5 > indigoblau, leuchtendste blaue Farbe . . . |.0,30 2.50 9. Orlole, goldbipnss “eo. 0.0.0.0 .110.35| 3.20 
A 6 „ Kaiser Wilhelm, schte ultramarinblaue Farbe ES rn. 
mit purpurvioletten Augen . » 2... .[/035| 2— 3666 Zinnia crispä, gekrauste. Diese eleganten Blütenformen 
A 7 „ Lord ke Pe BL. deren ne je oe Sr nr 
' obere Petalen in weiß übergehen . x» 2» » ER en den obengenannten Zinnien in keinem 
BB „ Mohrenkönig, kohlenschwarz mit Atlasglanz e 2% Garten fehlen. Unsere Prachtmischung enthält be- 
A 9 „ Prinz Heinrich, tief dunkelblau „ . » »- + 0.25| 2.20 sonders schöne Farben in rosa, lachs, soharlach . » |0.25| 1.20 
A 10 ,„ Vulcan, aufleucht. roter Grundfarbe zeig. sich auf || 8868 A* „ elegans fl. pl., Tom Thumb Miniatur gemischt, ganz niedriger 
FOREN: vo ie Russ je ein s. groß. dunkler Fleck 0 a = kompakter Wuchs, zu Einfassungen geeignet . . | ng5| 2.50 
See ara, ie 5 a 


8672*Am Zinnia Haageana fl. pl.,reiz.mit leucht.orangegelb.kl.Bl. | 0.30 OR 
36890 A Sommerblumen, Misoh. in v. Sort. halbh. 100 Gr.1.80 M || 0,10) 0.30 
3700 A Japanischer Blumenrasen.Besteht aus einer sorgfält. 
Zusammenstellung fast 100 reizender Soemmerblumensort. 
mit niedlichen Ziergräsern. Für 2—3 qm Fläche wird | 
1 Portion benötigt „ „ „ 100 gr (für ca.40 qm) 3.— A 0.20 | 0.60 


9 
ses; Viola tric. max. hliemalis. Winterblüh. 
Riesen - Stisfmütterchen. Diese Klasse blüht 
PR durchsohnittlich 2—83 Wochen früher, oft schon im Fe- 
, bruar-März. Wo auf frühe Blüte Wert gelegt wird, 
ist dieser Klasse unbedingt der Vorzug zu geben 
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Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 
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3525 Aquilegia coerulea cuprea (Kupforkönig). 1 Port. 0.75 ML 































Nr, Näheres über Aussaat usw. im „Gartenfreund”, a 
I h 
| 

soı  KAconitum Fischeri, Eisonhut, blühen tiefblau, | 

Blätter mattgrün, tief zerschlitzt, wird 0.50—1 m h,, || 
blüht August-September „ . » a NE 0.25| 3.80 

83802 „ Napellus, dunkelblau, bis 2,5 m h. (Juli-August) 0.20) 2.— 

3808 „ taurioum, dunkelblau, schön, 15m h., schön belaubt | 0.30| 2.80 

3304* Adonis vernalis, gelb, schön. Frühlingsbl., niedr., für | 

Steingärt.,im März ausges.,blüh. selbe schon im 1. Jahre | 0.40 4.50 

3806 An Agrostemma ooronarla, prächt. rote Lichtnelke . » » | 0.15| 0.40 

Althasea siehe unter „Malven“. | 

8812 z Alyssum montanum, reichblüh. Steingartenstaude, | 
sattgelb, wird 10—20 cm hoch; sehr empfehlenswert | 0.40 4,— 
8814 As „ saxatile compact., goldgelb, sehr schön, niedrig | 0.20| 1,— 

8815 A. „ saxatile luteum, schwefelgelbe Blütenteppiche, || 
niedrig, reizend für Felspartien . - 2 =» « . . 0.35 3.80 

8817 Anchusa italioca Dropmore, prachtvoll indigoblau, 

40-50 com hoch, Bienenfutter . . „ „ „ 25 Korn | 0,25 1.— 

8820 A Aquilegia, alle Sorten in feiner Mischung - - - 0.20| 0.80 

3841 „ californica hybr. fl. pl., glänz. altrosa Sporen 05014 — 

8822 A „ chrysantha, prächtig goldgelb, reizend „ „ . | 0.30| 2.50 

8824 A „ coerulea hybr. (haylodgensis), langspor. Hybrid. & ’ 

in feinster Mischung. Es sind darin meistlila, rosa, 

orangen. hellblaue Farb. mit weiß. od. gelb. Mitte || 0.30 3.— 

8825 „ cuprea (Kupferkönigin). Die Farbe ihrer breiten 

Blütenblätter ist ein ausgesproch. Kupferrot 
mit dunkleren lang. Sporen, währ. die große || 
offene Korolle eine strohgelbe, später in weiß 
übergehende Farbe zeigt. Ergibt ca. 80%/0 echt. 
Sämlinge. Neu re EEE EAN TEE U 0.75 — 

3896 „ Helenae, tief dunkelblau m. weiß. Mitte, gans niedr. 0.50 10.— 

3327 „ hybrida vernalis, Frühlingsakelei. Prachtmisch. | ., 

halbgefüllter u. einfacher meist gespornter Blumen 0.20 2.— 

3828 nivea grandiflora, milchweiß - . » - - + - | 935 1.— 

3830 A „ Skinneri, gelb mit roten Sporen, „ „ . 50 Korn || "| 5.— 

3832 A« Arabis alpina, weiß, 100m hoch, blüht früh . . . | 9:20 0.80 

3%4/ı* Aster alpinus, Alpensternblume, blau, reichblühend „|| 0.35: 3,50 

fa u ss weiß, rosa und blau in Mischung « 0.35| 3.20 

3845 „ amellus Hybriden, spätsommerblühende Aster 

mit hellblau dunkelblau, rosa Farbtönen, 50-60 cm 

hoch werdend , prachtvoll für Rabatten u. Steingärt,, 
aus besten Namensorten geerntet. Praohtmisshung || 0.45] 7.20 
3847]! „ subooeruleus Apollo, lasurblau, 30-40 om. . . . „| 0.35] 3.— 
/a $ „ Artemis, zartlilarosa . 2.2 00% ‚11 0.35| 3.— 

BP artburgstern, leuchtend lavendelblan |} 

m, gelber Mitte. Blüte 10 cm Durch. auf 

bis 70 em langen Stielen (5-6) . ... 0.501 — 

3846 „ iberious, Herbstaster, ultramarin . . ....]050 8— 

3848 „ Herbst-, gemischte beste großbl. Sorten (s. Stauden) || 0.40) 3.50 

3850 „ mesagrande speciosum grandifl. (Erigeron), großblum., 

tiefblauviolett, Praohtmischung ee are 

B851* Aubrietia. Hervorragende Polsterstaude in herrl. 

Farbmischungen von blau bis rot. Prachtmischung || 0.40] 6,50 
38544 A« Bellis perennis, fı. pl., Maßlieb, I. Qualität 
efullt, gemischte Farben . „ 2 = = 0. » 0.20) 1.80 
3858 Ar per. fl. pl. albo, Schneeball, große weiße | 0.25) 2.50 
2 Ar „ fl. pl. Longfellow, rosa Blume . ._. . | 0.25] 2.50 

. 8865 A „ monstrosa, extra großblühende, wirkliche 
riesenblumige, gemischte Farben „ . . . | 0.35] 3.60 
8866 A ». „ alba, weißbl.Riesen . . « » . . . „| 0:35] 3.80 
8867 »A »  „ Aetna, dunkelrot geröhtt „ . . . . . | 0.50] 9— 
8868 + n | >... 0,35| 3.80 


n rosa 's ur ‚ . . . . * * 
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3870 Brunella webbiana, Braunelle, blauviolett, 20 cm, 


für Steingärten » . “ . > “ x. \ . © “ . 


3872 Aı« Campanula carpatica, Glockenblume, blau 
3874 A* carpatica alba, Glockenblume, weiß, niedrig . 


Campanula medium. Glookenblume. Bekannte zwei- 
jährige dankbare Frühsommerpfianze, die mit ihren 
Blütenbüschen einen präachtv. Gartenschmuck geben. 


3876 As „ medium, einfache Glockenbl., 70 cm hoch 


mischung riesen- 
blum. Sort. (Siehe ! 
Abb. nebensteh). 
In der Mischung 
sind die neuesten 
Försterchen und 
englischen Sorten 
enthalt. Niemand 
sollte die Gelogen- 
heit vorübergehen 
lassen. sich auf 
diese billige Art 
eine der wWert- 
vollsten Stauden 
des Gartens zu be- 
schaffen Pr. 0.25 M, 
10 Gr. 1.20 „ 


| 
5 
| 





3941 Delphinium 
elatum  hy- 
bridum, Bella 
Donna, hellblaue 
Spielart, sehr 


schön 
i Prise 0.354 
10 Gr. 3.20 , 


8942A* Delphinium 
nudicaule, 
halbhohe Staude 
mit scharlach- 
roten Blumen 
100 K. 025 MW 
10 Gr. 4.80 ‚, 


3944Asz Deiphinum ’ r% 
Zalil sulphureum, ihn - Fat “A re 
lange Risp. gelber 
Blüten herr]. 

50 K. 0.504. 
10 Gr 7.20, 


3 wr‘ ® % u d E s FR 


0301250 
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| 025| 150 
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1. blau, 2. rosa, 3, weiß .„ . . 0... Je Sorte 
8877 Az „ fore pleno, gefüllte Glockenblume 
'1. blau, rosa, weiß . 2. 2...» je Sorte 
3878 As „ balycanthema, becherförm, Blumen, Praohtm. - » 
3879 As „ med. Praohtmisohung einfacher u, gefüll.r Blumen 
4884 „ glomerata dahurioa, Straußglockenblume, dun-’ 
kelviolett, ca. 560 cm hoch .„. „ . ı » ee... 
3886 A »„ Persicifolia alba, weiße (siehe Stauden S. 65) 
3888 A s „ blaues, großbl. (siehe Stauden S. 65). + + 
3887 ” „ Portenschlagiana, Steingartenpflanze mit 
blauen Blütchen . » 2 » oe 2. „1 gr. 18.— M 
5896 z » pyramidalis, blau,pyramidenf. 1-1,20mhoch » 
3897 = » alba, weiß, 1-1,20mhoch . . .. ee 
3898 »„ Pulsilla, reichblüh., polsterbild. Art ınit hellblauen 
uud weißen Blütchen, geeignet für Mauerritzen, 
10 cm h., . Tee We a eh 1 gT. 5.— % 
3399 „ Rotundifolla, kleine rundl. Blättch. und Blütchen, 
- blau, reizende alpine Glockenblume, 25 em hoch 
1 gr. .— A 
3900 „ turbinata ısanellina, mit großen schalenförmigen 
Glocken von reinblauer Färbung, 30cm ... 
3%04A*T Centaurea candidissima (argentea vera), vorz. 
Einfassung mit silberweißen Blättern, 15 cm hoch 
3908! A  „,, montana alba, großbl., weißbl. Kornblume ... 
3908/2 n „ coerulea, blau (s. Stauden 8. 65) - « » 
8909 » ruthenica, Blüten hellgelb, kugelig, schöne 
Rabattenschmuckstaude - . . 2 2 2 ı 2° 
3914 z Cerastium tomentosum, niedrig, weißblättr. 
weißblüh., für Steingärten . x oo.» 
318A Chelone barbata hybrida, Schildblume, rotblüh. 
3921ıA Chrysanthemum maximum Prinzessin 
Heinrich, margueritenähnliohe große weiße Blüte, 
prachtvolle Schnittstaude (s. Abb S.65). . . . 
3921/a „ maxim. hybr. (Shasta-Margarete), halbgefüllte, 
winterh. Staudefür Schnittzwecke  sohneeweiße Bl. 
8922 „ kLeucanthemum hybr., Frühlings-Margar., 
aued. weißbl. Marg., wie Marguerite frutesoens 
3923 A Cheiranthus Allionii, leuchtend orangegelb, 
prachtvoll für Frühjahrsbeetbepflanzung, 2jährig 
3923/1 „Kewensis, Winterlack, monatelang dauernd. 
Flor, blüht bereits 5—6 Mon. nach d. Aussaat, 50 K. 
s990a Coreopsis grandiflora, goldgelbe Blumen . 
39385 Delphinium ohinense pumilum album, Rittersporn, 
niedrig, weiß, im Juli ausgesät, blüht im 2. Jahre 
3934 va „ohin. pumilum ooeruleum, niedr., blau, blüht im 2. Jahr 
1390 Delphinium 
elatum hybri- 
dum. Pracht- 


| 0.25| 1.50 


1.20 
1.20 
ee 


025 
025 
020 


0.20) 0.60 


7.20 
0.50 


0.30 
0.15 


0.20) 0.70 
0.20| 0.70 





3940 Delphinlum elatum hybridum. 
 Lamberts Prachtmischung 
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48 1932 Staudensamen müssen besonders sorgfältig gesät werden. 1932 
I 10 Gr. IPrise/10@ 
. 2 ers 2 
Bi emenen oder Perennen (Fortsetzung). || A Stauden oder Perennen (Fortsetzung). | “ A 
a = a t ee f ver ER . Chabaud-Neiken 1000 K. i gr | | 
BrApAnE: EL 3360 A Prachtmischung . . . - 160 075 030 ” 
sintache, % 1 Die Perle, malvenrosa . . 3— 1. 050 „ | 
Freie ee Rewe ee er er SE 
e mas ta 8 leuohtendrot - © - 0. 3 1—- 08,1] | 
ı Dianthus barb. | 4 Nero, dunkelrot . En | 
a DIOR 4. u ee Ber ee RR 
n eauiy . Ei 50. 
Eenoah. hekae f | 6 reingelb. - » » ech 1.20 0.50 | 
Sn 2 |sssıa Margareten-Nelken, blühen schon 5 Monate | 
ig n em PM nach der Aussaat. Liefern je nach Farbe 50—80 Pro- | 
Ba > 3 zent gefüllter Blumen. Prachtmischung . „ » » + 0235| 2.- 
. s#2A Riesen-Margareten-Neiken, nur von 
3946 Ar/» Dianthus " , 
atrosanguineus, | Musterblumen geerntet, Prachtmischung . . » » » | 0.40 5— 
EFT a II. Gefüllte Garten- od. Landnelken. | | 
0 er. 1 — n ‚ 3963 A Landneiken, bunte Praohtmischung, von. nur 0r 
Ar Dianth.barb. suchten Blumen geerntet STRAFEN # | 0.30 3.20 
en pl., gef. Variet. | 3964 A „ bunte, sehr gute Mischung . « . 1g8r040 „ || 0.25 2.60 
Prise 004 |! 3965 A „ gelbe und gelbgrundige gefüllte, sehr gute Mischung || 950) 8.— 
1 Gr. 1. k 3966 A „ Grenadin, soharlach, halbhoch, s. schöne Schnitt- | 
3947/1 * Dianth. cae- | nelke, 55—65 Prozent gefülltblühend » + «|| 030) 2.80 
ae elsennalke 71 3967 A »_ » weiß, halbhoch, sehr schön . . » 030| 2.80 
erh duftend. | 83970 A „ Wiener, frühblühende niedrige in Prachtmischung 0.30 2.60 
1 nn A £ 3979 Frühblühend» Zwergnelke Rasse Teicher. 
10.Gr. Ds nn Blüht ebenso früh wie die Wiener Zwergnelk., hat | 
a den Zwergwuchs derselben, zeichnet sich aber | 
Es ee durch die Größe der Blumen, die 5 cm Durchm., | 
alsch d trot haben, besonders aus, Sie ist breitblättr. u stark- 
blüh. na , a stielig wie die edle Nelke, bis 80 %/0 ae | 
v2 U Prachtmischung . . . 2.» N a. Be 
ae 6 Biawiiig bürbatakBartnstke, = 
“ 10 Gr. 2.20 894 anthus barbatus, Bartnelke. 
A 2 R EEE ET e 393800A+ Dianthus plumarius nı. pien., Peer 
3948/ı* Dianathus nanus superbus, mattlila, gefrans | 0.35) r gefüllte und halbgefüllte, gemischte Farben .„ . 0.25| 2.20 
duft., ebenfalls für Steingärten goeignet „ . . 5 0) 1 3989 A* »„ Plumarius, einfaohblühend, gemischte Farben „ .10| 0:30 
3949* = neglectus, leucht. karminrot, kriech. Wuchs . 50 K. 10.50 — 3983 * = „  semperfl. Cyclop, dunkelrosa m. karmoisin-) : 
Dianthus caryophylius fl. pi., Edelnelken en a a nn 0.25) 280 
Ik Ei Iblüh d n SCOollicus flore pleno, schott. Federn. gem.25K. 0.751 — 
I. Chornelken (Einma ende). | 3986 Ak „ Semperflorens, winterharte, immerblüh. 100 Korn || 025 2.-— 
Topf-Chornelken. Im April—Juni in Kästen ausgesät, | 3990 A Dielytra spectabilis (tränendes Hera), herz- 
werden die Sämlinge, wenn genügend erstarkt, ins freie | förmige rosa Blüten . . ze ee... run 0.701 — 
Land gepflanzt. Wahrend der Blütezeit im nächsten Jahre | 100 | 3996.A Digitalis purpurea, Fingerhut, Giftpflanze, gemischt. . | 0.15] 0.50 
können die Pflanzen in Töpfe gesetzt werden. | Korn | 3996/% R gloxiniaeflora, Prachtmischung .ures riesenblu- 
3950A Topf-Chornelken in Prachtmischung, extra gefüllt, miger, schöne Abarten mit getigertem Schlund . || 025| 1.20 
liefern einen großen Prozentsatz bestgefüllter Bl. 25 Korn 0,75, 2.50 Ber, 
Il. ı blüh d füllt Nelk 3997 Doronicum oauoasio.,gr. gelbe Strahlenbl.40 cm 20 K.| 050 — 
mmer ende gerTuiite eiken. 3998 „ blantagineum exoelsum, reichblühend, gelb . „ 10K. || 1.- | — 
»531A Remontant- od. Immerbilün. Nelken, | 3999 Dracocephalum virgınian., Drachenkopf, Physostegia || 0.30) 2.80 
HERE TRUREIERE "es . 25 Korn 0.40 120 |. u9  Echinacea Rudbeckia purpurea, rote 
3952 A Remontantnelken, amerikan. Riesen-Edel. perennierende Sonnenblume, wird 1,50 m hoch 50 Korn || 0.35| 2.80 
Sie stellen wohl das Vollkommenste der ne | 4001 Echinops Ritro, violett, Bienenfuttor -. » 2 2 0.» 0.15| 0.40 
dar, großblumig langstielig u. remontieren racht- | 
‚ misehung aller Farben . . ri . 25 Korn | 0.70 | 2.20 03, Eremurus 


s53A Riviera-Marktcauillaus). Binht bereits 6--7. Monais 
nach der Aus- 
saat u. bringen 
einen groß. Pro- 
zontsatz bestge- 
füllter Blumen: 
blüht lange und 
dankbar. 


Prachtmischung 
25 Korn 0.45 M 
10 „ 
1000 


Remontant- 
neike 


Neue Rasse, 

‘] Kreuzung zwi- 
schen Landnelk. 
und Riesen von 
Nizza mit sehr 
starken Stielen 
und aufrecht- 
stehenden 6-7 
em Durchmess. 
haltenden Rie- 
senblüten. Her- 
vorragend für 

Marktgärtner 
u. Schnittblu- 
men züchter. 
Hochprozentig 

gefnllt. 
I, reinweiß 
3, scharl. 
3.rosa 
4. lachsf.- 


rosa 
5. Prachtmisch. 
je25 K. 0.45» 
100 „ 
1000 , 


1.50 „ 
12.— 


3454 Remontantneike Nizzaer Kind. 


ee harte reichblüh. Klasse, 4050 
cm h., kommt in 7 Monaten zur Blüte, liefert prachtv. 
- Sehnittbl., besonders auch für Herbstspätflor geeignet, 
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robustus, rosa, 
blühen b. 2.50 m lang 
Prise 0.50, 50K 080 M 


: „Eiwesianus, rosa, 
wohl die schönste 
10 Korn 060 M 

’ „himalaicus, weiß, 
"sehr hart. Wird nicht 
so hoch Prise 0.50 M 


Erinus alpinus, 
Alp. - Leberb., violettrot 
1gr4—, 1 Prise 0.40 M 


Eryngium gigan- 
teum, Silberdistel, sil- 


berweiß 
Prise 0.20. 10 Gr. 1.— M% 


„ amethystinum, Blu 

' men u. Blütenstiele blau 

Prise 0.40, 10 Gr. 340 M. 
„ planum, azurblau, sehr 

verzweigt aus vielen 

kleinen Blumen 

Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 M 


4008 


410 


4011 


#15 Euphorbia _ poiıi- 
chrome, Wolfsmilch, 
leuchtend goldgelb, bis 
40 cm hoch, starke 
Büsche bildend. 
Prise 0.50, MGr10 — 4 4000 Echinacea Rudbeokia purpreua, s.oben, 
0A Gaillardia grandiflora, gelb mit rot blühend || 020] 0.80 
4020/i „ Rheingauer Hybriden, besonders großblumig, 
in versbhiedenen Farbtönen , © x x 2 2 +. .103| 15 
40881 A Geum coccineum atrosanguineum, Benedikten- 
kraut, scharlachrot, halbgefüllt, 25 cm hoch .„ || 0.25| 1.60 
h*A ,„ Mrs.Bradshaw, leuchtend karminrot, großbl. . | 0.40] 3.20 
Is „ Borrisi, leuchtend orangegelbe Blumen » 1 0.40] 3.20 
4030 Gladiolus Gandavensis, Riesen, gemischt „|, 0.40) 4.— 
4036 A „Primulinus hybr., biüht bereits im 1. Jahr || 0.20] 1.20 
«334- Gnaphalium Leontopodium (alpinum), das bek. 
u. beliebte echte Edelweiß der Alpen „. 1 Gr. 3.— M | 0501| — 
4038/1 „ Amrheins neue Spielarten 1 Gr. 6.— M, 50 K.' 080° — 
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3. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 49 






































I 
in einem Jahr von der Aussaat bis zur Blüte entwickeln blau, niedr. kompakt. Wuchs u. langandauerndeBlüte | 





Tr EBEESSEEEEEEEBSBEESENEBBBGEEEBREEEEBSEEBBEERFSEFEREE 1 “ f { 2 f 
EREZ |Prise| 106r. erise; 100r. 
Goldiack (Cheiranthus Cheirl). zo xom 4 #| Stauden oder Perennen (rim |. M 
ı11  Stangenlack, hoher gefüllt, Praohtm. .380, | 0.45] 8-40 | 1134Az Maiva (Alihen rosea fl. pl.), Malven, schottische, | 
„ 1) goldgelb, 2) dunkelbraun „ „ „ „jede 4,— „ | 0.50) 8.80 schöne gefüllte Sorten, Begonnen | 0.25| 1.50 
Buschlack a Kos inaheinähe 9.50 \045| 8.40 4136 Az a; Chatersche, gefüllt, in prachtv. Mischung ,„ . | 0.30| 2.60 J 
aa 1) goldgelb; 5 Take braune Dre jede 4.— , | 0.50| 8.80 ne re rot ha a ale | 0.35| 3 
4048 A „ gefüllter, niedriger Zwerg, gemischt 2 n Ph Ei : | last 1140 Az® Myosötis aha Alpsvergifiichnaläht plan, Sad 0.05: 0.60 
b 2 :n : | m I — 4 y r I . | “ 
„ ?) goldgelb, 2) violett, 3) dunkelbraun, jede 640 „ || (141 As ” alpestris ikea: wa, en Fi | 0.15 0.60 
ıosı Goldlack, gefüllter einj. Frühwunder., | | FAR 2. A elle a 1 
| rtv r Raba ... .— 
Neue Goldiackkiasse. Gut gefüllte neue Art, diem Gegen- | 1144 Ast 5 = Viktoria, Ingelf. Wuchs, indigoblau . + «|| 0.25| 1.80 
satz zu den zweijährigen Sorten, welche sich bekanntlic! | | 4148 + „ hybrida Liebesstern, lieblich dunkel himmel- | 
I | 





nur 4—5 Monate braucht. Im Februar ausgesät, blüher N Vorzügl.zur Gruppenpfl. u. Treib. 1 gr 1.60 “,100K. | 0.25 — 
solche im Juni— Juli, solche aus Märzaussaat im Juli. Er f| {1159 A * „ hybr. Ruth Fischer, beste Sorte für Topf- und 
wird ®&4 m hoch, bildet eine starke Mittelrispe, dicht mit || Teppichbeete . » . : „1 gr 2.30 #. 100 Korn | 0.301 — 
i großen gefüllten Rilnmen hesetzt In Prachtmirchung . 1 0.50 9.— | 1164 A* „ Palustris semperflorens grandifl. Nixen- | 
| auge,ausdauernd,großblumig „ » » ee Iı 0.25| 1.80 


z Einfacher Goldilack, 


ganz besond. z, Schnitt. 


4052 A Einfacher Goldlack, 
Pariser einjähriger 
frühester, hellbraun, 
blüht sehr früh im Herbst 
Pri’-e0 15, 10 Gr.050 & 

4053 A Einfacher Goldlack, 
biutroter einjähriger, sehr 
schön lenchtende Farbe 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 M 


4058 Einfacher Goldlack 


468 As»+ Papaver 
alpinum, niedriger 
Alpenmohn, gemischt 
2 jähriger 

en Prise 040 M 

1 Gramm 1.20 ‚, 

41176 A* Papaver nu- 
dicaule, besonders 
reichblühende Sorte 
mit groß., auflangem 
Stiel sitzenden ein- 
fachen Blumen. Zur 


Tom Thumb, einfach. Gruppenbepflanzng. 
gedrungener niedriger und zum Schnitt 
Wucha verwendbar. 


Prise 0.20, 10 Gr. 0.60 M 


0A Einf. Goldlack, 
Prise 10 Gr. 

Prachtmischung 0.15 050 

1 Belvoir Castle, gelb m, schwarz. 
Knospe ,„ . . + 0.15 0.50 

2 Goldgelb (Cloth of Gold). groß- 


Papaver’ nudicaule, 
einfach, selt. Spiel- 
arten wemischt 

Prise 0.25 # 

10 gr 1.30 ‚, 
1) album, weiß 
2) aurantiacum, 





orangerot : 

s Pa i 9 08050 3) sulphureum, ö 

ollath, dunkelbrauner, sehr schwafelgelh i 

großblumtg u.kräft., die beste jede Prise 0.25 M 4176/ı Papaveor nudlcaule roseum., Neuheit. } 

Schn.- u Treibs. . 020 0.80 10 Gr. 150 „ 3 
4 Harbinger, früher, brann, bron- Be EEE SEE RETTET iedrig ni 

cegelb geflammt .020 060 | D Pap._nui_roseum, rosa Schattierung., neu | niedrig ° | 0,50] 6. 
5 vileter . . » .020 060 75A Pap. nudio gefüllte, gemischt . ...)%25 cm hoch | 0,30) 3.20 











4704 Gypsophila  pa- 
niculata, Schleier- 
kraut, weiß. für RBuketts 
Prise 0.20 10Gr.0.70 # 

4071 Gyp’-ophila panicu- 
ıata fl. pl., gefülltbl., 
weiß „ 1 Port 0.45 # i 

10 Gr. 6.— „ 4061 Goldlaok, gefüllter einj. Frühwunder, 


40747 Hedysarum coronarium, rot, vorzüglich für | 
Bienenfutter ie > . . Bl B sven in BP 0,50 
4980 Helianthus rigidus (Harpalium), ausdauernde 
leuchtend gelbe reichblühende Sonnenblume, Blume 
mittelgroßB . . 2 . 2 2 0.0 00. . 2 Kom 


4052 Hesperis matronalis nana candidissima 
(Marianne), großblumige weiße, wohlriechende : 


use Papaver orien- 


tale, Riesenmohn, 
leuchtend scharlach, 
großblumig 
Prise 0.30 #4, 10 Gr. 3.— Ab 
4181 Pap. Goliath, rie- 
senblumig, rot 
Prise 0.40 », 10 Gr.5.— % 
1184 Papav. Prinzessin 
Victoria Louise, 
lachsrot, schön 
Prise 0.50 %& 
10 Gr. 9— „ 
«186 Papaver orientale, 
2 winterharte Hybriden, 
gemisohte Farben 










6 12.— 












1a 10. Gr.2.50 Ab we 

44  Heuchera sanguinea, leuchtend karmoisinr. | Prise 030 %, > 
Rispen, vorzügl. z, Schneiden, extra 1 gr 1.20 #4 | 0.50 — | 4190 Pentstemon 0 

4085 A „ sanguinea splendens, dunkelrot 1 „ 150 „ 1050 — glaber, Bartfaden, R 
4090 „ gracillima, Blütenrisp. ca. 40 cm h., rosa Blüt.,extra || 050 glänzend blau ü IE 
4096” iberis sempervirens, weiß, reichblüh., 30 a ee 2 Prise 0.25 4, 10 Gr.1.20 2 
4096/1 „ Perfection, weiß, ganz niedr., als Einf. . — Be N. 
ir " gibraltarica, niedrig, lila, ausdauernd „ . . . | 0.20 1.20 | 4192A Pantat- gentis- ia 
4098 Inula giandulosa grandifiora, dunkelorangefarben . . | 0.40| 6.50 ner n: Tv. Schnittbl. < 
4100 A Incarvillea Delavayl rn N 50 K. 0°50 10.— u.wirks.Enppenge® R 
4102 Ag Lathyrus ıatifolius, ausdauernde Wicke, vorzüg- Febr.-März in Töpfe v. 
} liche Schlingpflanze, gemischte Farben re oder Mistbeet rer ER 
41021 A$ ,„ latifolius roseus, leuchtend rosa Farben . . » 0.30| 1.80 im Mai IE Ne = 
41085 A$ „ „ Weiße Perle, neu ee «|| 0.35] 2.40 u . 205 419% Pentstemon gentianoide$, eg 
a Liatris spicata, Prachtscharte. violettpurpur. Siehe Be a nn 
Beschreibung Seite 9 » » »» 0... 0. . | 0408.40 | „195 Phiox perennisS (deoussata), Prachtsort. gem. » - » 0.401 =... 

4105 A Linum perenne, blauer Lein, reichblühend . || 0.20) 0.60 | ‚900 A Physalis_Franchetti, Ballonpfl.. orangerote Früchte 0.25 1.20 7 
dinali lach- " I 

u een 1000 K, 2804. 100 Kom | 0:0 — |4201 | Phytolacca acınosa Kermeshoere, Neu heran 2 
4118 A oardinalis Königin Viktoria, dunkelröte Balaubung, Blumen Schmuckstauden, die sowohl 2. en ränker 2 
feurig scharlach . . 1000 K. 250 4, 100 Korn 0.301 — als auch durch ihre Bee nn ER 60 er 

4114 A fulgens Gerardii hybrida, ra alle Freuds bereiten. Beschreibung ' 7 
Farben . .. = 1000 K. 2.50 #4, 100 Korn || 0.30) — Be 


398 a» Potentilla, gefüllte, Mischung, erdbeerartige Blätter, 


- 


418A Lunarla biennis alba, Petersmünze, Judaspfennig, 25-30 om hoch . . » „vw: 0 0 50 Kom 0.0 — 


weißblüh., bekannter Zierstr,, für Winterbuketts „|| 0.20| 0.70 | 4anıy. pyrenalca, golägelb, 20 cm. » » » - « . « .|10:30) 220 ; 
4120 A Lupinus polyphyllus, ausdauernde Lupine, gem. || 0.15| 0.30 2 ” Roxana, leuchtend salm m. kirschrot. Auge, 30-40 om || 0.50 Tan ae 
1 . polyphylius albus, weißblühende Lupine . . on ne 0» Primula auricula, I. gualitht, gemischt. . 100.8: 0010. 
. ’ EI ee E70 Era ig Far AUENDEREEE NZ anKg6b . » . .« - Ya 
3 n : roseus, lange, rosa Blütenrispen . » » » N er 2 a nlitenterbe ur samtig purpur 
4  ,„  „ Moerheimi, rosa und weiß gefärbte Blüten- 2.40 nit deutlich gelbem Auge, sehr schön . . . » 
rispen, bleibt niedrig, neu . » » - «+ | AD E- “12  „ Bullesiana, neue Färbungen in orange, karmin, 
4125 „ arboreus, neue Hybriden, gemischte Farben „ » +20) 1.— ” winnober, hell und dunkelblau, aus Kreuzungen von | 
4130 A Lychnis chalcedonica, BrennendeLiebe, scharlachr. || 0.20 0.60 Bulleyana mit Beesiana entstanden, sehr schön . 
4131 „ Sieboldi, mit rosa, orange und Jachsroten Tö- 4212/2 Prim. Bulleyana, prachtr. Farbtönungen in orange, Apri- 
nungen, niedrig; kriechend, Laub rötl., f. Steingärt. | 0.25) 2.— kosenfarbe u. scharlach nuanciert, Etagenprimel . 
4132  „ Haıgeana, silberross bis scharlachrosa ‚Blüten, 4218 „- Briscoel, ziegelrot. ähnlich der japonioa . » + 
er beliebte Gartenstaude © » 2» over 0 ne . |] 025 1.80 | gg14A* ,„ Cashmiriana, Dolden rosalila . - . . 100 Ka 
4188 Lythrum roseum superbum, Weiderich .„ . . 10.20 0.90 4215 „ cortusoldes, lilarosa, s, unter Stauden „ » » » 1 
Solaple ner ec ar SE ne Kal BR par. RE RE eG ee, SER DE ET, BER 





50 Über Anzucht der Topfgewächse siehe Lamberts „Gartenfreund‘“. 














Prise/108r. riseı106r. 
ER ee oder Perennen (Fortsetzung). “ %&|*r. Siauden oder Perennen (Fortsetzung) IR 
4216 rimuläa japonica, sehr schöne, langandauernde Blüt. | len n 
mit en langen Stielen, verträgttiefen Schatten | 4265 Senecio clivorum, sehr gute Dokorationasiaude 0.25| 1.20 
. feuchte lehmige Bodenmischung . Praohtmischung | 0.25| 0.70 | 4266 Sidalcea hybrida, prachtvolleBlütenstaude in rosa 3.20 
417A ,„ malacoides alba, weißblüh. Primeln für Winter- | Tönungen. 50—60 cm (siehe Stauden S. 75). . » 0.35 i 
und Sommerflor . . © oe 2 2. .  100K. | 0.20) 1.50 | 4267 Silene alpesitris, Leiimkraut, weıß, 15 om, Stein- | 
42317/ıA „, „ zartlila, reizend . . . .. «100 „ 1 0.20| 120 gurlenptlänge 2. u RE „0.40 | 4.50 


4219 | = RR 
| 2 Solidago densi ldgelbe, schöne, flachd 
0.40 3.50 4270 90 canadensis, goldgelbe, schöne, fiac 0:30| 2.80 


„ denticulata grandiflora, in allen Färbungen, 
von weiß bis violettu.rötlich „ „ . „ 100K. 


4320 „ florindae, leuchtend gelbe Blütenkränze auf starken 





Rispen für Vasen, haltbare Schnittbl., 60-80 om h. 





| 
| 
Stongeln, extra 2 2.640] 1,60| 2271 StachyS ıanata, mit silberweißen filzigen Blättern || 0.15) 0.50 
4225 „ Mooreana, mit violettblauen Blütendolden „ . ! 0.30] 1.20 | 4272/s Statice dumoSä, Biat. leicht silbergr. auf draht- 
4337 T „ Kewensis, große goldgelbe Blume „ „ „ 100K. | 0.40 4.20 art. fest. Stielen. Extra f. Binderei.neu 1000 K.6.— 4 || 0.50 1.20 
4228* „ rosea grandiflora, leuchtendrosa „ . .„ 100, | 0.30 Sn ja „ Incana nana alba, vorz.z, Schneiden \für Bu- = a 
4229 en en ee a. y Ja „. tatarlca, weiß, die beste zum Trocknen f ketts | | 
(elatior) Gartenprimel. itoma Uvaria grandifl., leucht. Blütenkolben ; 
4230 A* 1 „ Prachtmischung, I. Qualität, herrliche Farben 100 K. | 0.30 12 er a om en A ukkine ee 50 Korz 0.301 4.— 
x | 
2 EHER 2 2 er eb MR I ER Er A ass 150 4286 Thalictrum aquilegifolium, reis. lilablühend „ | 0.30) 2.50 
A 8 ” lutea, reingelb A EEE RE a“ 100 | 0.35 . 0 . d ierl. Wedel 0.40 3.80 
4 „ aurea, goldgelb . - » » 2 =. 0... 100 „ | 0.40) 1.80 | 4387 .  „» adiantifolium, reizen Ba sen ee nn ze 
A 5 „ cocecinea, rote, scharlach, extra . „ . 100 „ 0.40 1.80 4288 „ dipterocarpum, neu, sehr schön, selten „50 K. i ; 
A 6 „ veris grandifl., großblum. Gartenprimel 100 „ 0.35, 1.50 | 42390 Trollius hybridus, orangefarbene kugelige Blume, 
4232* Primula acaulis coerulea — "beste Mischung . 0 = ». 2’. =» s . 50 Korn | 0501 — 
BR ee. 000. TE MO — 1 4290/1 „ yunnanensis, gelb, Rlüt. becherf.,einzeln,30 cmh. | 0940| — 
: hellgelb . * ...41000,, 10.—, 50, — Taagı Valeriana, Baldrian. Dankb. blüh, Staude fürsonnige 
4 _— 


u. trockene Orte, blüht fast den ganzen Sommer, 

„ Prachtmischung - . » x 2 2 2 0 0.06% 
„ rubra, rosarot blühende schöne At . ... 
SUN  e ee e e ee Te 
SEE ae ee ei a er ee % 
4292 Verbascum olympicum, Königskerze, gelb . . 
4294 „ panosum, 1,50 m hoch, schwefelgelbe Blüten . 
4295 Veronica incana, ageratumblau, weißblättrig, für 
Steingärten und Grabbepflanzungen „ „ „ .»., 

4296 „ gentianoides, hellblau bis lilarosa, aufrechte 
Stengel m. langen beblätterten vielblat. Trauben, 


o20= © 
Sal 


x rot mit geibem Auge . 1000 „ 12.— „ 50 „ 
„ reinweiß (s. Abbildung) 1000 „ 10.— „ 50 „ 


0.20 
0.20 


0.25 
0.25 


> 60 5 I 


0.40 


20 bis 40 cm hoch . ” ” a “ . . 


430A* Wiola cornuta, ausdauerna. Hornveilchen aus- 

. „alba, weiß „2 0 0 2000 dauernd 
= „ Admiration, dunkelblau, extra während 
„ Mauve Queen, hellblau . . . ( d.ganzen 
# „ Perfektion, hellblau „. . „ „ | Sommers 
u „ White Perfektion, s. sch, weiß blühend 
A? ” Tufted Pansies, ongl., reich und langbi., gemischt 


> 
%* 
an» 


A 8 > „ admirabilis, gefleckte Hybr., seltene Färbung 

| asoı 1 Viola oornuta Thüringen, dunkelblau m. w. Auge „ . 

5 „  G.Wermig, dunkelblau. Hornveilch.50 K. 
4802 Viola odorata, Wohlriechendes Veilohen. 

i a“ „» Königin Charlotte, großblumig . » : » » .» 

„ Zar, dunkelblau, langgestielte Treibsorte „ 


2 m 
06a Wahlenbergia grandiflora, blau, siehe Abbild. 8.72 
4307 A alba, weiß 0,0 sche 


0.20| 0.70 
0.20| 0.80 





Primula acaalis, reinweiß, 1000 K. 10.— M, 50 K. 0.70 M 


x 


1 Primula acaulis-Hybriden, schöne Spielarten 
1000 Korn 10.— Ab, 50 Korn || 070, — 
3A Pyretihrumrossum, rosa,einfachbl,,Insektenpulverpfl. | 9.30| 3.20 


4238 A „ hybr. grandiflorum, großblumige einf. Pyr. „ .„ | 0.40| 3,80 


42339 „ hybridum fl. pl., halbgefüllte gemischt, _100 K. | 0.40) 8.40 
4250 Rudbeckia Neumannl, sehr schöne Schnittstaude, 

große leuchtend gelbe Blume, 40 cm hoch . .„ „| 0,30| 3.50 
4250 „ flava, gelb mit schwarzer Mitte, ca. 40 om hoch, 

ähnlich Neumanni, jedoch früher blühend . „ „| 025 1.60 
ı55A Salvia argentea, silberweiße wollige Blätter . . . | 0.20| 0.80 
4257 „ globosa, Blätter silbergrau, behaart, silberweiß „. || 0.20) 0.70 


Andere Sorten siehe unt. Topfpfanzen od. Sommerb!. 


4258 * Saxifraga cordifolia, Aizoon, silbergraue Rosetten, 
weiß, für Felsenbekleidung -. „ 10 om, 10) K. | 040 — 


4260 * „ decipiens grandifl. hybr., großblumige, moos- 
artig; zu Einfassungen für Felspartien, 100 Korn || 0.40| 6.40 
4261 „ umbrosa, Porzellanblümohen, für Eilnfassungen in 


schattiger Lage . . 2 2 2: 2 2... ...1090 — 

4262 A/! Scabiosa caucaslica, lilablühend . . . . .„ „1040| 4.— 

AA „ caucasica alba, weißblühend . . . » » » ..10.40 6.— 

4264 A r „ Perfecta, großbl., gefranste blaue Blüte . . | 0.50) 6.50 
4254 Scutellaria baicalensis coelestina, 

hellhlaue Blume, 40-50 em hoch . . .50 Korn | 0.50110.— 1310 Viola cornuta. 


Topise wächs-Samen. 


Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten 
Kalthauspflianzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, Cal- 
seolarlen, Gloxinien werden am besten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brottchen angedrückt. Nach der Aussaat wird 
die Schale mittelst einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt, 

Die weitere Pfiege der Topfpflanzen finden unsere werten Kunden gans ausführlich in unserem „Gartenfreund‘‘ beschrieben, den wir bestens empfehlen 


IX. verbess. Auflage kartonniert 1.80 #. 
ee ne ae nn a a . 
Nr Prise 


4514 Abutilon i wu A 
Te Sarnen We ne, BOTERaN EOEDEN | iss; Aralla Moseri, komp. Wuchs, dunkelgr. B1.1000 K.4.80,50K || 0.30 











sum Auspflanzen ins Freiland während der Sommermonate 4A Asparagus Sprengeri, Zierspargel, sierl., schnell 
BEER a Da RE 7 es OD wachsend, beste Hängepflanze „ . 1000 K.5.20.%4, 50 K. 0.40 
«ss Aralia Sieboldi, bek. u. beliebte Blattpfl., sohı geeign. fürs 4862 $ plumos. nanusS, reiz, klett.Sorte,1000K. 6.40 „ 50 „ 0.50 


Zimmer. Samed im’ April lieferbar 1000 K. 4.50 4/50 K. |.0.301 4864 $ ö robustus, wächst vielischneller „. 25 Korn "0.40 


# 
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H 3 auch fürs ||Prise Prise 

Begonia hybrida (Knolilenbegonia), yreie. IM Nr. Topfgewächs-Samen. | = 
Nähere Beschreibung über Pfiege und Verwendung im „Garten- | | 
freund“. Preise für Knollen unter Pflanzen. | 414A Begonia Rex-Hybriden (silattbegonien), Schief- | 
| blatt, sehr sohöne Blätter, gemischte Sort. 1000 K.15.— M, 25 K. | 


o 
N 
a 


470 Begonia, knollentragende. | 
*A 1 gigantea, Riesen-Sorten, extra großblumig, | 
Prachtmischung . - . . 10009 K.% 1.50, 150 K. | 


418 Cacteen, Mischung aller Klassen - » « » « » - 25 Korn] 04 
0.30 ic I 
0.25 eraus, Säulenkakt. 











A 2 „großblumige, rosa . . . . 1000 , u 1.10, 150 „ | 9 ste ” 
A 5 , „hellgelb und gelb . . . 1000 „ „ 1.10, 150 „ | 0.25 ER 
A6 „ „ wei we “0.0.0. 1000 „ „ 110,150 „ a 20 Korn 0.40 %# 
A 7 n n„ orange . »„ » - “0. «e 1000 „» 1.10, 150 n ‚25 2 Eohinokaoteen, 
A 8 „ „scharlach u. dunkeischar- Kugelkaktus 
lach, dunkelrot . . „. 1000 „ „ 1.10, 150 „ 0.25 25 Korn 0.40 # 
43714 Begonia gig. crispa, einf.gekraust.. gem. 1000K.1.— #, 150K. |0.25| 3 Eohinooereus 
1. scharl., 2. rosa, 3. hellgelb,4. schneew., getr. Farb., 1000 K. 1.20 M || 0.30 15 Korn 0.40 Mb 
4375A Knollenbegonie gigantea cristata, bärtige Riesenbegonie, 4 Mamillaria, War- 
gemischte Farben . » » : +». . 1000 K.1.60 4, 100 K. || 0.30 zenkaktus 
4377A Knollenbegonie, halbgefüllte narzissenblütige, 40 5 Korn 0.50 A 
bis 500/o halbgefüllte narzissenbl. 1000 K.6.— M, 1 Port. |0.751|;5 Opuntia Feigen- 
4378A Knollenbegonie, gefülltblühende, prachtvolle Mischung, kaktus 
liefern fast nur gefüllte Bl. Prachtm. 1000K.3.— %#, 100K. | 0.50 25 Korn 0.40 % 
4379 A Knollenbegonie, gefülltblüühende, in getrennten Farben | 6 Phyliokaktus, Blatt- 
1. scharlachrot 4. rosa ‘ode 100 Ko A 0.50 | kaktus, großblum. 
2, gelb 5. reinweid IR 1000 Bars 3 Hybrid. gemischt 
3. orange _ e N ISO EN i0 Korn 0.40 M 
Begonia semperflorens. Dankbarste Sommerblüher | Auf Wunsoh senden 
für Rabatten u. Gruppen. Kultur siehe „Lamberts Gartenfr.“ | wirKakteenliebhabern 
4890 „ semperfl. Albert Martin, leucht. karminpurpur, riesenbl. | ausführliche Listen 
prächtig, Ia. Gruppens , dunkellaub. 1000 K.0.50,1 gr 3.40% | 0.25! über Kakteensamen 
| 


4590/1 „ „ compacta alba, reinweiß, komp. niedr. Wuchs, auchin der in reinen Sorien. 
Sonne grün bleibend. Laub. Hervorragend für Töpfe und | 


Jardiniseen » «= «2 0 2.1000 K. 050, 1 gr. 3.50 M [10.25 


Kakteensämlinge im Z,mmerfenster eines Privatmannes. 


4492 Calceolaria F hybrida grandiflora‘ (Pantoffelblume); 











439; Begonia getuschte . » 2» 0 ve»... 100 Korn 0.40 #., 1000 Korn 2.20. 
ASIUBenII. 2. BER _—_  _ _ . 4424 Calceolaria 1°- 
- ar 1 tusohte und getigerte in 
“ en on Prachtmischung 
oa 8 ae” 100 K. 0.40, 1000 K. 2.20 M 
„tger6— » [4425 Calceol. nybrida 
„Prise 0.30 » grandifl. Neues engl. 
392 Begonia Kasse in reinen Farben 
sempertlor. durchgezücht., uchtend 
Feuermeer, orange, reinweiß, rein- 
feur. dunkelrot, gelb, rosa, scharl. etc. 
großblu., Kömp., Prachtmischung 
hervorragend 100 Korn 0.40 % 
1000 Korn 1.20 # 1000 „280 „ | 
Prise 0.30 „ 
4392/ı Begonia 4426A Calceolaria ru- 
= rflor gosa Triumph des 
Rosätella, . Nordens, mit zahlreı- 


chen goldgelben Blumen 
vorzüglicb für Gruppen 
50 Korn 0.50 #. 

Aussaat der Calceolarien 
im Juli-August in Schalen 
oder Töpfe in Heideerde. 
Während d.Keımens schattig 
setzt die bek. halten, bald pikieren, später 
4392/ı Begonia Rosabella. Hervorragende Neuheit. Chatelaine, ns NER: Erg 
Original-Saat Prise 0.60 M, 1000 K. 2.50 M 4422 Calceolaria hybr. grandiflor., „der ei en ri 


Beste Temper. +4—6°. 


neue samenbe- 
ständ.i5cm hohe 
buschig. wachs- 
rosa Beg. Her- 
vorr.f. Grupp-Uu. 
Topf- bez. Jar- 

dinierebepfl. Er- 





4892/ | Begonia semperflor, Rundfunk Heterosis, leucht. rein | 
























karminscharl., v.d. sich die goldgelben Staub- | | 4428 m 

fadenbüsch. wirks. abh. Blüt. über d. dunkelgrün | | 
braungetuschten Laub inlockeren groß. Bündeln | Gampanu a 

Wird 30 cm hoch. Hervorragende Verbesserung | fragilis. 
von Albert Martin, Orig.-Saat 1000 K. 3.50 # ||| 0.70] Die blaue Zim- 
— merglookenblum., 
4392/8 n „Schwabenstolz, rein leucht. karminrot, große Bl. | eine alte bek. 
in lockeren Riesendolden, frühblühend, 15 cm h.| Zimmer- u. Am- 
Eine der besten Sorten „ „ 1000 Korn 1.— M Se pelpflanze, die 
4892/4 a „ Zauberin, brillantros., großblumig, reich- und | in der Blüte der 
frühblühend, extra . . . 1000 Korn 1.50 M | 0:30] Camp. Mayi äh- 
4892/5 4 „ Zwerg-Königin, fourig dunkelrot, 4—5 cmgr. nelt. Leider war 
Blümen,, reichbl., rotlichgrünes Laub, Gruppen- sieinVergessen- 
und Topfsorte, 12 cm hoch . . 1000 K. 3.— M | 050] heit gerat. Ihre 
4392/° n » Glut, feurig, dunkelscharlach, dunkellaubig, außerord.Schön- 
reichblüh., sehr wirkungsvoll . 1000 K. 3.— M 0.50] neit sowie die 
4394 Begonia $emperflorens Triumph, weiß, locker gebaut, leichte Kultur — 
großblumig, auch als Topfpflanze . 1000 Korn 0.80 0.25| sie läßt sich aus 
Sam. ohne große 

4395 | Begonia gracilis BIU- BR ee 
tenmeer Heterosis, es unbedingt 
Lafrance-Rosa, äuß. zierl. daß: Ale wioder 
reichblüh., wertv. Sortef, gezogen wird 
Beete, frischgrlün., bräunl. Die unzähl bi. 
getöntes Laub (Orig.) 0.50 Glöckenbl;. HB. 

1000 K. 3.— # decken die Pf. 
4396 Begonia gracilis, Feuer- über und über. 
zauber, glänz. karmin- Samen vorsicht. S 
€ scharl., Laub braun, leucht, 070 auf einen Topf I = 
Gruppensorte „1000 K.4.—M| | mit guter Gar- 4428 Campanula fragilis. 
tenerde säen, 

4396/ı | Beg. grac. luminosa, leicht andrücken, ohne zu bedecken, vorsicht. gießen. Die kl. Säml. spät. | 
leucht. rot, leioht gebaut, dann einzeln in Töpfe verstopfen 1 Portion 0.75 |, 10 Port. 6.60 Mb 
eine der'besten semperfl., w: | 

| | besser als Lachskönigin. | | ga5| 4° Chrysanthemum indicum, neus einfache u. haligefuiite || 
1000 K. 0.80 M F Winterastern, bekannte u. beliebte Horbstblume gemischte || 
4414 Rex-Begonie. 0.30 Varba 3  n 2 LO: BE 00 I 0.45 
4397 Beg. grac. Mignon, leucht, lachsscharl., niedrig 1000 K.1.— %# dd „ Indicum fi. pl., gefüllte Und halbgefüllte . 1 gr. 480 „ || 0.50 
Beides wertvolle Neuzüchtungen, die bereits 6 Monate 
438 |, „ EIeMONnE N 0.50 nach der Aussaat blühen. Reiches Farbenspiel. 
abgetönt, gro . guter nter . . de Y 


482 A „ frutescens (Marguerite), weiß, Winterblüh. 10 gr1.20 M, || 0.25 
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tl . n - | . 
Topfgewächs- Samen (Fortsetzung) irrisel Nr. Topfgewächs-Same n. Prise 
Nr. . - — | ” 1 4473 A Cycl. pers. Papilio, Schmetterlings - Alpenveilchen, großbl. inte- 
Zug Cineraria nybr. grandifi., Weißenseer Rasse | ressante Form weminchte Farben - „— 2 - » er 2 0. e.| 
von Emil Müller, Berlin-Weissensee (Originalsaat). Die || 14475 Cycl. pers. 
vorzüglichste u. meistbegehrte Rasse v. niedr. Wuchs, | gig. Rokoko, 
großer Reichblütigkeit u. herrl. Farbenspiel. Nicht zu | Blumen weiß, rie- 
vergleichen mit oft angebotener billiger Auslandssaat. || sig groß mit ge- 
Prachtmischung »- « » » » 1000K. 8— M 50K.]| 050] wellten u. gekräu. 
4456 A 1 » hybr. grdfi. alba, weiß BE Fre 1000 n 8.— „ 50 = | 0.50 selt. ‚Blum enblätt- 
Ban „ atrocoerulea, tiefblau, 1000 „ 8— „ 50 „ || 0.50 Prise 0.45 M 
EN „ azurea, großbl, himmelblau „ 8— „ 50 „ | 0.50] 176 Cyecl. pers. 
Er 7 „ kermesina, leucht. karmesin „ 8— „ 50 „ | 0.50 giganteum 
ER „ Matador, rein leucht. kupferscharlach, kräft. || eigener Nach- 
Wuchs, extra großbl, „ 1000K. 8— M 50OK. | 050| bau, in nachste- 
6 0 „ rosea, rosa Farbtöne . 1000 „ 8— „ 50, || u5u] ‚henden Farben: 
Be „ rot mit weiß . . .100,8— „ 50, 1.0.54 1 leuchtend dunkelrot 
Be „ blau mit weiß - . .100,. 8— „ 50, 110.50 2leuohtend rot 
4437 _Cineraria hybr. grandifl, Weissenseer Rasse | er Marien- 
(eigener Nachbau) rege) 
1 hybr. grandifl. a'ba, weiß. „. „. 100 K. 250.4 50K&. || 0.25 RE Auge : 
Bir „ atrocoerulea, dunkelblau 1000 „ 250» 50, | 0.25] 5 weiß m.karminAuge 
BEL, „ hellblau u. Hla Töne „1000 „ 2.50, 50 „ | 0.25] gKätchen Stoldt e 
4 > „rote Töne . . . „. - „1000 „ 250, 50 „ || 025 reinweiß : 
5 & „rosa Töne . ne a AR SE 2 BO 50 „ 0.25 7 Fliederfarben 
4438 a „ grandifl. nana Stella. Großblumige, atzablen-;| 8 Ruhm von W 
blütige Cineraria mit gedrehten oder geröhrten || DLR ESBUR: 
Blumenblättern . 1MO KK. 55064. BOOK. | 0.40 9 Rosa von Wandsbek, 
4440A |Cineraria hybr. multifl. nana, Neuheit, Marktpfi, I. Ranxes. | lachsrosa 
Die etwa 3 cm haltenden Blüten stehen in großen geschlos- | 10 Leuohtfeuer,lachs- 
senen Dolden schirmartie über der zierlich kleinen Be- | scharlachrot 
laubung. Die Pflanzen werden etwa 85cm hoch. ! Nr. 1—7 
Praohtmisohung . . „ +.» 1000 Korn. 2.50 Mb 50 K. ||l 0.35] je100K.2.40,Pr.0.30 4 
Cineraria hybr. multifl. nana, Originalsaat | Nr. 8 1 
1) hellblau „ » . » . » 1000 Korn 350 4 50K.|| 0.30 ıel0OK.4.—, Pr.0 30. 
2) dunkelblau „ „ » +» »100 „ 4— „ 590, ı 0.35 Dianthus, Topf- Eh B 
5) dunkelrot RE 1000 n 4,.— ” 50 ” Il 0.35 nelken, s. Stauden. g 
4) rosa Töne. 2 0 : . :.100 „ 4— „ 50 ,||03 . - 447 Cyciamen persicum gig 
BIRD ER » 1 035 nn EN arr 
i . eo; ICE 0 ” — |. 0 | £ “ 
7) lila 1000 4 b 103 FORSH: ae Auch 





f 


4450 ZA* Cin. hybrida 
maritima (oandi- 
dissima), reinweiß, 
Bl. zu Einfassung, 

fürs Freie, 20—25 
om h.,1 Prise 0.15 A 
10 Gr.» .40 „ 


Aussaat der Cine- 
rarien Juni-August 
wie b, Oalceolarien. 
Pikieren in K#rd- 
mischung v. Heide-, 
Mistbeet- u. Garten- 
erde Ueberwintern 
wie Öalceolarien. 





4454AmColeus, 
farbenr., schönt 
dekorat. Blattpfl 
f. Zimmer u. Tep- 
pichbeete, beste 























pflane.v.Steingrupp. 
u, zu Teppichb, Ver- 
wendung findet 
25 Korn 0.20 % 
100 Korn 0.50 „ 
44855 Eucalyptus 
globulus. Blau- 
gummib. Fiebheilb. 
Prise 0.25 4 
10 Gr.1— „ 
[' Esch. secunda 
glauca. ». wertv. 
f. veppichb. 100K. 
0.60, 25 K. 0.25 M 
149A Gazania 
splendens hy- 
brida ran . 
Büsche 40—50 cm 
breit, goldgelb und 
‚ orangefarbig bis Rh Eee SR 
"Xweiß 10K.0.30 % 4480 Echeveria de Smetiana. 
4500 Aw Gloxinia crassifol. hybr, grandifl. erecta, großbl,, 








Hybriden, Misch. Prachtmischung. Originalzüüchtersaat 1000K. 250 M 0.40 
schönster Farber A 1, crassifolia alba, reinwiß . . . 0.0.1000, 320 „ 0.50 
1000 Korn 3.754 A5, „ Feuerkönig, leucht. Farbe, dunkelscharl. 1000 „ 3.75 „ 0.50 
10 ,„ 050, 6 ,„ „ Saphir, neu, dunkelblau, gedrungenes > 
4454/ı orangef. Töne, werk, beste blaue Marktsorte „ „ . . 1000 „ 325 „ 0.50 
prachtv. Farbe, A 7 ,, „ Kaiser Friedrich, scharl.-rot, w-iß.Rand 1000 „ 3.20 0.50 
aus eigener Zuoht A8,, „ Kaiser Wilhelm, dunkelviol. m. weiß. R. 1000 „ 3.20 „ | g5o 
!000K.5,- 100K.0.60 At, EUR 10 „, „ Negerfürst, ee en. MN. AR: „, 0 
| 4501 A crispa Waterloo, schwarzpurpur, Rand 
£ 4440 Cineraria hybrida muiltifl. nana. ” Pnchbnd Karat Gerne. 1000 Lone 
PT SE Te ER BT Terre Ser ee een u 44a6t Cordyline r-2 orispa Meteor, weißer Schlund, yoraal 1000 Ü 3.20 5 0 50 
| Ba )  »(Draoaena)austral., '_v lila in feurıigscharl. übergeh. Ben; au i 
“ sehr schöne breit- 2 „ orispa Feuerkönig . » » . . A? 31000 „ 3.75 „|| 0,50 
a] blättr.Sorte, reiner FO een sn FT 4502 Gloxinia erecta 
“ ARTEN RR SENT re "2 Wandsbeker Blut, 
m 50: 0rn 0.00 ME RS nern. a Neuheit Große leuchtend 
1 4464 Cord. line bi % 2 dunkelrote’ Blumen. Be- 
R\ ER ata, Blätter mıt Bet z sonders gute Marktsorte. 
ze mehr oder weni- ne da die Blätter dies. Sorte 
ö ger goldbraunen . weich sind, lassen sie sich 
e ? | Linien durchzo- gut verparken ohne vu 
1 gen, reiner Samen brechan 10NnNKarn 3754 || 0,50 
| gapt a er Kalser-Gloxinla 
£ Bush visa,schmalblätt- siehe unter Sinninala, 
R 2 ig, reiner Aamien 4504 A alS LORD 
Br; 4454 L X 50 Korn 0. hvbrid, orandifl, 
en — nt Prachtcoleus are Prachtmischung 
: 3 ycliamen pers, gig., Alpenvelichen, vom on bringp’stark Unflemde 
Ru des Zucht. Stoldt & Binnewies TE PANELL M rienieg große Pltiten- 
Er Praohtmischung 100 Korn 3. - #.|| 0.40 dolden von schöner 
1 leuchtend dunkelrot . . . . . . „100 3.25 „||| 0.40 ; belloteophisher Fache 
; 2 leuohtend rt . . 0... 0.0.10 5 325 „| 040 IR BRte hervor Wer 1.80 #4 || 0.30 
| DESRIEDERT 0 ee een een it VIEW Impatiens, au- 
# Rose v. Mariental, rosa mit dunkı. Auge 100 „ 3.25 „ || 0.40 PR dauernde Kalthans- 
2 5 weiß mit karmin Auge Serra. ale 100 „ 3.25 ” 040 BN j und Zimmernflanze | 
| 6 Käthchen Stoldt, reinweiß . . . „ „100 »„. 325 n 0.40 (URAN mit reichen Rlitten. 
? Fliederfarben . . . . . . ....,100 3.25 „ || 0.40 HRS KU PR 
E ‘ 8 Ruhm von Wandsbek, jachsrot . 180 n 4.50 „ |! 0.55 a Act si nde $ı i 3 
e 9 Rosa von Wandsbek, lachsrosa . 100 , 450 » || 0.55 2 a Ei ne 
10 Leuchtfeuer, lachsscharlachrot . . 100 - 525 „ | 0 60 en en | 4509 A Prachtmischung 100 K.|| 0.30 
. ————— ' ae SL 4518 Kochla trichophylla. 
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; Prise Prise 
2 Topfgewächs-Samen. Kir Topfgewächs-Samen. A 
ne Een Fbcispeenen | Primula Gigantea-Prachtmischung 1000 Korn 3.— #, 50K. || 025 _ 
4587 A 1) gigantea helllila . . » » » »100 „ 3— „ 59, 103 
| 3) FOBER.. en at RO A 
8) Apfeiblüte . » .» . » . ..10 „ 3- „ 50, 1098: 








| 5) Primula obc. gig. ätrosanguinea. Bedeut. V erbess. der obe. 
gig. kermesina. Die staskwachs YPälanz: bringen auf. kräft. 
Stielen frei über dem Laub ries. Dolden großer, leucht, karmin- 
roter Einzelblüten, wie sie bisher in Größe u. Leuchtkr. bei 
keiner Prim, obc. erreich' wurde. . . . . 1000 Korn 6.— M# 0.40 


6) Primula obc. gig. Meteor. In Bezug auf Wuchs, Dolden u. 
Blütengr. eın Gegenstück zur Vorigen. Die Farbe ist ein 
leuchtend. lachskarmin, ähn]. wie bei. grandifil. Feuerkönigin, 
eine Schattierung, wie sie bisher in der Gigant.-Klasse noch 
nicht vorhanden war. - =» 2 =» © x . „1000 Korn 750 M 0.50 





4509 Iimpatiens (Fleißiges Lissohen). 


45091 Ampatiens Holstil, ieucht. zinnoberrot . . . _100 K. 0.40 
100 K.3.— % 


» ‚Sultani, rosabl. Naıßiges Liesohen 1000 K.3.— %, 100 Korn |0.40 


18a Kochia trichophyllia, Sommer-Cypresse. Im 
Sept. bedeckt sich die rötlich gefärbte Belaubung mit zahl- 
losen kleinen rötlichen Blüten . » » » . +10 Gr. 0.25 # 10.10 


0A Levkojen, Winter, grosplumig, 
achönste Mischung » « » = * + + 1000 K.3.— A100 K. || 0.40 
1. „. großbl, Weiße Dame, von gedrungen. 
i Wuchs, reinweiße Blüte „ . „. 1000 K. 3.50 „100 K. || 0.45 
2. „. Kaiserin Elisabeth, leuchtend kar- 
minrosa, biiiten reich . - . 1000 K. 350 ,. 100 &. 110.45 
4523 A Levkojen, Winter-, großbl. frühblühende Nizzaer. 
Diese ausgezeichnete neue Sorte fängt bei Sommeraussaat 
bereits nach 2 Monaten zu blühen an, bei Flebruar- oder 
Märzaugsaat nach 1Mona. Sie kann daher sowohl als Winter- 
als Sommerlerkoia kultiviert werden. Prachtmischung - 0.25 





A 1 „Schöne von Nizza Bildet riesige Plütenstiele von 30 cm 
Länge, die mit gefüllten 5 cm großen fleinchfarbenrosa 
Blittan dicht besetzt sind, ganz extra . 100%K. 240 M 100 K 
A 2 , Abundantia, große karminrosa Blum. 1000 „ 2.80 °,..1005 
BR. KäniginAlexandra,neu,zartlilarosa10n0 „ 2.80 „ 100 „ ee 
A 4 „ Mandelhlüte, neu, weiß, rosa angeh. 1000, 2.80 » 1009 „ 4585 Primula obconlca. 


4530 Zwerg-Kugel, brillantrosa, leuch- 
2 tande Farbe BE ae. 4. BI NE 1000 n 6.— ,„ 100 „ 


4538 Lophospermum scandens, prächtige Schlingpflanze, 
d roan - . - ” * * . . . * o ” . “ 19 gr. 4.50 M. 
4544 AS Medeola asparagoides, Ampel- u. Schlingpflanze 25 Korn 
452 Mimosa pudica (Noli me tangere), Rühr mich nicht an 

10 gr. 0.70 # 
60  Musä Ensete, Banane, Blaitpf. 100 K.6.— M, 10 Korn 

Myosotis siehe unter Stauden. 

088 Passiflora ooarulea grandifl., blaue Passionsblume-, . 


4634 Pelargonium zonale grandifl., Prachtmisch, . 25K. 
4570A „ hybrida grandiflora Odier und Fancy, englische 
_aroßblumige_ .» - _» ET ERBEN 


4580 i Primula chinensis fimbriata, einfache gefranste Topf- 
orimel, Prachtmischung ©... 1000 Korn 4.— % 
chin. fimhriata alba, großbl. weiße . 10900 „3.20 „ 


33 A Saintpaulia jonantha grandifl., Usambaravellchen 
reizende Warmhaus- bezw. Zimmerpflanze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer’Farbe 1000K 320 M 50 K. 0.40 


45904A Sälvia splend, Feuerball. scharlachrote Blütenrispen, 
auch fürs Freie, deutsche Saat 
10 Gr. 10.— %, 50 Korn || 0,50 


spiend. Feuerball, bester Nachbau etw. später blüh. | 
1- Gr. 4,50 M, 1 Portion | 0.40 


4597A Sinningia (Gloxinia) Regina hybr. imperlalis, Kaiser- 
Gloxinia meet .. RETTET 50 Korn 0.30 
400 Solanum Cabiliense argenteum ‘(marginatum), silberweiße 


Blätter, fürs Freie, zur Einfassung und für Blattpflanzen- | 
gruppen . ne 0 rn nee 10 Gr. 1.— # |.0.20 


4501 „ eapsicasticum I 
Fra Diavolo, mit 
zierl. scharlachroten 


4590/1 








4580A 1 
A2 z „ eoerulea, blan, sehr schön. . .„ 1000 „ 5.50 „ rd. Früchten. Sehr 

AB; „ „ Ccoccinea, leuchtend rot. » . . 100 „, 5.20 „ empfehlenswert als i 

A7y „ magnifica alba, rainw.mitgzelb. Aug-1000 ,„ 4— „ Marktpflanze. 
A868, „ Morgenröte, prachtv. zarte Färb. im ,.. 5.20 „ Prise 0.20 AM 

A15 „ Sedina, leucht. karminrosa, extra 1000 ,„ 520, 40 10 gr 0.90 „ 

“85 Primula chinensis fimpriata gigantea, riesenviumlge | Em ae: 

Klasse von besonders kräft. Wuchs 25 K oc Sk ah nah ; 

A „ extra qraßhlumig, gemischt . „ . . » 1000 Korn 8.— %# 0.25 orangeroten Frücht,, g 

1 „ reinwelß „0.0... 100 „ 10— „ 030 sehr hübsche Zierpfi. n 

2 n coerulen, Yu. a ent Fe ı1nn0 „ N ” 0.30 Prise 0.25 M g 

R a en dunkelblutrot 1000 - —H|logn 10gr 160 „ © 

sm Primula obconica grandifl., Ronsaorter Original- | nthum S ei 

saaten, großbl.um, gemisohte Farben, sehr schön für Töpfe 50 K.| 2606 » Be nn Elm rg 

und Rukatts, biäht ununterbrochen. Juni-Aurust-Aussaat Stacheln besetzt 30 

für Frithiahrabltite. Praohtmischung . „. . 1000 Korn 3.— || 0.25 Prise 0.25 M Arte 

AA » obconica grdfl. rosen, leucht. rosa 1000 Korn 3.50 .M || 0.25 10gr 1.60 

A232 „ „ grandifi. Berliner Rot, E Müller, Weissensee u. . 2 

Mohns*ein. Die Größe der Rliiten, sowie die 410 AStreptocarpus ® 

z Leuchtkraft der Farbe kann wohl kaum über- hybridus, für Zim- Kr 

= troffan werden. Das schöne gelbe Auge hebt mer, Biumentische, ERZ 

sich hesonders reizvoll ab. Stark_wlichsig, Jardinidres, großbl., Su 

frühblühend © » =». +... 1000 K. 5.— M || 0.25 gemischt as 

28, »„ „ alba, weiß a EUR 2 » || 0,25 100 Korn 0.30 M y “ 

A5b „ ‚ kermeasina, lancht. karminrot 1000 „ 350 „ 0.25 : ‘e 

"A6 . > coerulen, lichthlane Farhen 1000 „ B—» | 0.36| "or Thunbargen. ; wer 

AT „_»..n Anfelbiüte, zartrosa Färbung 1000 „ 3.50 ,„ 1025 le er 

All n „  „ Salmonen. lschrrom . . . 1000 „3.50 . || 0.25 & Prise 0.25 M Br 

a586/1.A Primula obcoricz gradlfi. maanifica. Finzelblume 10 gr 1.20 „ Ih 4 

er bis zu 4cm eroß, mit gewelltan Rinmenblättern. Tr N ICE "an 

EP aa geaminch e Farban . » . pe Korn 4. - A 50 Er 0.30] 4622 ber mie nahe v \/& ER & 

a58 ”*„, obconica aigantea. Blumen außerordentlich groß, run 7 De 

er Er gebaut, Blumen hoch tiber der Belaubung. Prise 0.35 MW ‚4610 Streptocarpus/hybridus. 
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|Prise 
Wasserpflanzen. |* 
Nr. Kultur: siehe Lamberts Gartenfreund. | 
4700 Cyperus alternifolius, s. beliebte Wasserpfi. f. Zimm. 1 gr 2.50 M | 0,30 
4701 altern. nanus oompaotus, gedrung., zierlich „ . „ 1gr 3.— „0.30 
4702 papyrus, auch für Bassins im Freien . 1gr 250 „ | 0.30 
Prise 
Farne. (4 
Aussaat am besten auf Torfstücke oder Heidseerde, die gleichmäßig feucht |) 
und warm zu halten sind, Aussaat im Gewächshaus. | 
Nr. | 
4650 Farne in schöner Mischung, | 
reiner Same, für Gewächs- | 
haus .„ en‘ | 0.50 
4651 Adiantum cuneatum, be- | 
kanntes Venushaar . „ . | 0.60 
4655 „ elegans . . . . . + 0.60 
4656 „ scutum, langstielig, sehr | 
gut für Binderei . . . 060 
4658 Alsophila australis, pracht- | 
voller Baumfarn „ . „ » 0.60 
4664 Lomaria Gibba, herrlicher | 
Zimmerfarn „ > 0. . + |0,60 
4666 Nephrolepis bostonien- | / 
sis * > * “ > “ » “ 0.60 N 
4687 „cordata . . ... . .,00| ZA 
4668 Polypodium vulgare . | 0.60 ’ 
4669 Pteris flabellata . . | 0.60 
4675 ee tremula . . . . „0.60 
4678 a Wimsetti . . . . 10.60 
4679 Struthiopteris german. | 
Struthiopteris germanioa Freilandf. . . - » » »060 


Ziergräser. 


es vorteilhafter sein, sie in Töpfe 


71 


zu säien und später zu verpflanzen. 
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Kentia Belmorsana. 





Prise 
Palmen. “ 
Die Samen der Palmenarten liegen 
meist sehr lange, ehe sie keimen. Es ist 
nötig, dieselben in Töpfe od. Schalen zu 
säen, diese dann warm und feucht zu 
stellen und mit einer Glasscheibe zu 
bedecken. 
Beschreibung im „Gartenfreund“, | 
Die Samen können jeweils erst nach | 
Eintreffen der neuen Ernte geliefert | 
werden. Sie werden, falls noch nicht 
am Lager, nachgeliefert. 
Nr. 
4724 Chamzerops exoelsa (Fortunei), 
bekannte haltb. Palme 25 K. | 0.20 
4726 „ humilis elegans argentea 10 K. | 0.40 
4728 Cocos Weddelliana . 10 K. 0.60 
4730 Corypha australis . 20 K. || 0.40 
4734 Kentia Belmoreana A 
4736 „ Forsteriana . . . 5K.|1— 
4738 Latania borbonica (Livistonia), 
NN UN ' Fächerpalme . . . 20 K. || 0,20 
N | ı 4742 Phoenix dactylifera, Dattel- 
% ) palme „ . » . 0. 20 K. 0.50 
N 4745 reclinata, eine der schönsten 
N Palmen  . . ... .»..20K&. | 0.50 
4747  Roebelini, schönste Zim- 
merpalme 5 + 10 K.10.50 
4748 canariensis, s. Abbild. 20 K. | 0.20 





Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wie gefärbt ein vorzügliches Material für getrocknete und 
frische Buketts, einige andere dienen zur Dekoration von Gruppen im freien Lande. 
Stelle gesät werden, mehrere Arten bereits schon im Herbst. 


Ziergräser können sofort an Ort und 


Hat man’ jedoch nur kleine Quantitäten auszusäen, so dürfte 
Sämtliche Gräser für getrocknete Buketts müssen vor der Reife geschnitten werden. 


— Unter nachstehenden Ziergräsern befinden sich nur die wertvollsten Sorten, welche für Buketts und Dekoration im Garten empfehlenswert sind. Die 
mit p bezeiohneten Sorten sind mehrjährig. 















moocarpus, orangerot, schön . . 


rebe, eine d. schnellwachsendsten 
und schönsten Sommerschlingpfi. 
mit großen glockenförmigen vio- 
letten Blumen . . 2...» 


3251 Ams Humulus japonicus, Japan. 
Hopfen, einjährige starke Rankpfl. 


3260 AF$ IPOMOEA purpurea, Triohter- 
winde, in vielen Farben, blüht 
ununterbrochen von Juni bis 
September  . .-. 0 0.0 


82618 „heder. grandifl. superba, 
himmelblau mit weiß. Rand „ 
832638 „rubro coerulea, prächtig 


himmelblaue Winde, verlangt 
wärmeren Standort, schönste 
aller Winden, siehe Abbild. . 


Im übrigen bleibt die Bedeutung der Zeichen 


31386 Am; Calampelis scabra, Eoore- 


3199As5 Cobaea scandens, Glocken- 


Samen von Schlingpflanzen. 


Um unserer Kundschaft das Auffinden der Schlingpflanzengewächse zu erleichtern, haben 
wir diese hier untenstehend zusammengestellt: 


Prise; 10 Gr.} 
A) M 
10.30 | 1.60 





SH 


0.25 | 1.20 


10,20 | 


0.10 0.25 


0.20 | 0.50 


‚0.50 | 3.— 








3270 Ag Lathyrus odoratus, s. Som- 


wie vorher. 











“x Prise OA] ae a A ee 
* “IM | M - 
4750 Am lem en ee UN: ;: A 4776pm: Mellica altissima atro- e = 
4754Am Briza maxima, {N N An AR Me / ENERUT OR Sn. "el site 224.20 LE 
Zittergras . . »0.20| 0,70 EN a a a 4778mT Panicum plioatum . . 10.85) 4.— 
4756 Am ehe brizae- ‘ \ \ Au | A w 4780 Am Pennisetum longi- 
ormis . + 1015| 030] ı Su L Br stylum .... 1025| 0.80 
4757m Bromus madri- RR DER, \ i i h fa 4782 A Ssti > 040| 6 
tensis, reizend . || 0.15 | 0.80 SDR N IL £ e 2 Beer 5 ar 
4759 Am Eragrostis ele- ERNST HN N NP 4785pm Uniola latifolia . . . 0.20 0.80 
gans . = 2. .10.20| 0.60 AN UN LT 476m Zea Caragua. Riesen- 
4762pT Eulalia Jap. Zebr. | 0.25 | 1.60 N | mais - - . . #0 + [0.20| 0.85 
4766 pm ae au 4788 Zea yraoillima (minima), 
pasgras), prachtv. | 0.20 | 0.80 MinidturMais >... .' |10.20)/0.88 
4767pm Gynerium Ju- 4791 A Zea jap. gigantea quadri- 
rg es he Dar PFSPRG vierfarbig Be 
m unk. ern : . a US EEE gestrei a RE . ; 
4769 Am eig ee 0.20 | 0.80 RN EEE 4792 Zea jap. quadricolor Per- 
4772T Isolepis gracilis Gynorium argenteum. a ru le | 
F e - . . * “ “ “ “ “ . 
ee ve 50 Korn || 0.30 4800m Ziergräser, schönste Misohung für Buketts . » » «+ +. [0.20 0.35 
en. | a so | 1 Sortiment schönster Ziergräser in 6 Sorten . . 0.75 M, | 








1106r. 
M 


Prise 


M. 





merblumen Seite 42 
Lophospermum scan- 

dens, dankbarer Schlinger, rot- 

blühend a 


3334 Am$ Maurandia Barcliayana, 
reichblühend, zierlich, 8-4 m 
hoch, gemischt „. . : ». 


45388 


0.40 | 4.50 


0.50 


0.60 | 3350 Am$ Mina lobata, große Blüten- 


rispen, von orangegelber Farbe, 
wird 3m hoch, für sonnige Lage 


3586AmgrThunbergia alata, “schöne 


Farben gemischt . . 2... 


3590 Ag Tropaeolum peregrinum 
(canariense), yoldgelb, 
fein gezahnte Blumen, hoch- 
wachsend . .: » 0. «+ +[020 

„majus und Lobblanum en 
Seite 45, 


0.40 | 4.50 


10.25 1.30 


0,80 


0000003000000050000000000000000000000000000009000900000000000000600 000660608008000090060000000000000 000000000900 0009% 


: Alle nicht genannten Blumensamen werden billigst auf Wunsch besorgt. 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 


Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die im Wachstum 
befindlichen werden in den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab ; diese 
müssen in Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrei überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder in Töpfen, Mistbeeten oder 


e 1932 J„. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER-MERZIG. 








im Zimmer angetrieben werden. 





u. 75 
St. | 


















— ne 





r u | “ | — | Ueber Anzucht und Pflege der Knollen-Begonie: 
Amaryllis- (Hippeastrum)-Hybriden. | siehe Lamberts „Gartenfreund‘‘. 
Kulturanweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich || 
blühende Zimmerpflanzen. In Größe sowohl wie edlem Bau | 
und Farbenpracht übertreffen sie alle anderen Amaryllis- || 
sorten. Blüten von 15—20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln | | 
werden von Januar ab in leichte nahrhafte sandige Erde | | 
eingetopft und zwar so, daß sie gut über die .Hälfte aus || | 
. der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nachdem 
man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in | 
temperierte oder warme Räume, gieße aber erst dann, wenn | 
die Knospe erscheint. Je kräftiger die Pflanze austreibt, | | 
um so mehr kann dann gegossen werden. Nach Wachs- | | 
tumsstillstand, etwa Oktober, soll nicht mehr gegossen werden. || | 
Blütezeit Januar bis April. | 
Amaryllis vittata hybrida, ausgesuchte Ware 
Elitesorten mit Farbenangaben # 6.50 bis 6.— 
extra starke blühbare Zwiebeln . per Stück „ 5.— bis | + 
blühbare Zwiebeln . :. » » „ 3.50 
„tormosissima, Sprekelia, Jakobslilie, großblumig, karmın 
mit gelb, gute Zimmerpflanze . 10 Stück 6.— M || 0.70 
„Belladonna, mit6—8 wohlriechenden, nickenden, rosen- 
roten Blumen von der Größe einer weißen Lilie. Die 
langen linienförmigen Blätter treiben nach der Blüte 
aus und sterben später ab, blüht Aug. 10St. 7.50 M 0.80 
„vallota purpurea, leuchtend rot, blüht sehr leicht, im 
August-September , „ % » s» . + 1 Stück 12.— 1.50 
Anemonen Diese Pflanzen dürfen in 
a keinem Garten fehlen. 
Sie blühen vom 
Frühjahr bis zum 
Spätsommer je 
nach der Pflans- 
zeit und bilden 
eine außerordent- 
liche Bereiche- 
rung des Früh- 
blumenflors. Sie 
eignen sich für 
Treibkaultur, 
Gruppenbepflanz. 
und Vorpflanzung 
vor Gehölzen und 
liefern feinste, 
dauerhafte 
Söhnittblumen., 
Kulturanweisung, 
Für Blütezeit 
im Mai-Juni emp- : 
Behlt es sich, die Knollenbegonie, gefüllte. 
A | de Caön, sinfaohe Er 100 
nemone de ‚© bruar-März vor- St, | St . St. | St. | St 
Praohtmisohung zunehmen; dage- —_l dis 5 Nioht angetriebene | | ——_ 
1 St. 0.10 #4, 10 St. 0.80 4, 100 St. 6.50 M gen kann bei spä- A| Me Knollen Begonien. trookene Knollen. | M | Ab | Ak 
terem Setzen im 3—6 om im Durchmesser. 
an Dankbarste Pflanzen f. Gruppen. Die trook. Knollen 
Akad . können jederzeit den Samensendungen beigepaokt werden. 
elt Renee Kulturanweisung. Man setze die Knollen im Fe- 
ZEollen‘ warden bruar-April in mit Mistbeeterde gefüllte Töpfe und bringe 
ER EER sie im Gewächshaus oder warmen Mistbeet, selbst auch im r 
- chen etwa 10 cm Zimmer zum Austreiben, so daß sie beim Auspflanzen im | 
a Hansi Mai bereits vollständig fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen 
Kräfti g Haben sollen dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt werden, all- | 
uraaklı Dän- mäblich an Luft und Sonne gewöhnt werden. Nach dem k 
N an: ersten Frost im Herbst nimmt man die Knollen aus der Erde, 
ee dar ee? läßt sie abtrocknen und überwintert sie in frostfreiem Raum. ® " 
seit wird durch Begonien-Knollen, einfache gemischte Farben, 0.15 1.30 12.— 5 
5 Blütenreichtum nicht angetrieben “ . ” - “ . . . . FR © “ Ke £ 
belohnt. „ in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelrot, vr 
Aldiana de scharlach, gelb, bronzefarben, nicht angetrieben „ . . 0.18 1.50113.— 
Caön, beste „ einfache gekrauste crispa, gemischt . . » » » 0.181150 13.— 
unter den ein- In getrennten Farben, weiß, gelb, rosa, leuch- Re 
a: von sel- " R ee nicht angetrieben . ; . ii . x: . . . 0.20] 1.80 115.— a 
Drache erben „ einfache bärtige (cristata). Die Blumen sind auf 
gewöhnl. Biü- der Innenseite mit einem hahnenkammartigen Aus- 
tengröße Bahr wuchs versehen, welcher ?/s der Blumenblätter bedeckt 
empfehlenswert, und der Blüte ein eigenartiges Aussehen verleiht . „ 0.25) 2.—18.— 
beste einfache gefüllte gemischte Farben . - - » - . . . „0.181160 113— 
Mischung 0.10 | 0.80 | 6.50 „ in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelschar- 
Anemone lach, gelb, orange, nicht angetrieben . . . . .0.20/1.80 |15.— 
einfache, ge-. »  „ Rosenknospe, prachtvolle gefüllte Sorte, die beim ö 
mischtePracht- Aufblühen an die Form einer sich entfaltenden ” 
Anemone, gefüllte Praohtmischung LE RULEN Rose erinnert, sehr gut für Topfzucht . . . . » 0.30 2501200, 
1 St. 0.12 M, 10 St. 1. M, 300 St. 8.— M ee 0.10 0830| 6 »„_  » Camellienblütige, gefüllt, rosenrot, weiß ge- “ 
1 | ' a rändert, sehr gut für Topfpflanzenkultur . . .0.30/2.50 |20.— 
Anemone, gefüllte, sehr reichblühende Sorten mit langen » mpelbegonie pendula. Eignet sich vorzüg- Ä J 
Blütenstielen, für Garten- und Topfkultur. „ . .„ .[0.1211.-- | 8 lich als Topf- und Ampelpflanze, bringt zahlreiche SR 
„ St. Brigid, sehr reichblühende gefüllte Sorte mit langen zierliche, an feinen Stengeln herabhängende Blumen. 54 
Blütenstielen, für Garten- u. Topfkultur . . . . .'012'1—| 9 . In Prachtmischung . . » 10351 3.—5.— ® 
\ 
ia ke 
a TER, | " \ | EZ Mn 
N. 2 0 5 u ee 


56 Gewerbeschau Trier 1925: I. Preis Große goldene Medaille für Schnittblumen, Dahlien, Stauden, Topfpflanzen 


10 
Kleinblumige Knollen-Begonien für | u . is 
Gruppenbepflanzung. Er Be BE 
Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die leider noch viel zu wenig be- Crozy Canna. | MW | # > 
kan nt sind. Die e 5 
Ptianz. sind über- | Großblumige gladiolenblütige Cannas. 
säet mit Blumen u. 


blühen ununter- zen 
brochen on a Blütezeit von Juli bis Uktober. 


bis zam Frost. Die Nr, 








Diese Klasse zieren insbesondere die herrlichen Blüten, 

















| 
Knoller müssen | | | 
an überwin- 12 Ami M. Kolb, orangescharlach, grünes Laub . „ „ .|0.50| 4.50 ui 
tert werden. 13 Andenken an Wilh. B :iwinkisr, kapuzinerr. mit | 
scaarl. durchm., starker Wuchs, Dolden und Einzel- | 
Bere cs blumen sehr große Blumen . . „20 0 00 0. Re ı12.—ı 50 
rousse,beste '0 0| 550) z. 
Inchkrosnfarbige 15 Andenken an F. Lange, dunkel lachsorange „ . - | | 
gefüllte Sorte, sehr | 
reichblühend,nied- 17 Dr. Ing. Dürr. Dunkellachsrosa, orange durchtlössen, | | | | 
rig wachsend sehr großblumig und großdoldig, sehr reichblühend, | || | | 
Laub dunkelgrün, Wuchs niedrig, kompakt, frühblüh. | | 
1 Stück M 0.90 EIER ROOT: e 1.50 12.— — 
oo”? 20 |] 18 Dr. Eckener. Rein heilkarminross. Einzelblüte wie | ze 
10 nn Fi Dolde sehr groß. Wuchs kräftig, niedrig und kom- | | | 
Knollen - Beao- pakt. Laub dunkelgrün, eine der schönsten rosa- 
nie Bertin, blühenden Canna, 70—80 em hoch 57 be hekzie a ig 
einfache reichbl. | 
Art mıt länglich 19 Feuervogel, mit riesig großen, leucht. scharlachroten 
zinnoberrot. Blü- Blumen von 18—20 cm Durchmesser und lederartigem, | 
ten, die sich grasgrünem Blattwerk, ca. 70 cm hoch . . . er | 09! 8—| 70 
Pflanze Musa Ensete, mittlerer Kreis Begonia Helene Harms, 20 Feuerzauber, scharlachzinnoberrot, Blume von 16 cm | | 
..73 äußerer Kreis Spmperflorensbegonien Feuermeer. I I 10 |100 Durchmesser, 1,50 cm hoch wachsend. Wunderbare Sorte, 
prächtig über die grüne Belaubung heben. Wird ea, | St. | St. | St. hervorragende Wirkung, ca. 150 m hoch . . 2. 10.0 8— — 





30 cm h., ist üppig wachsend, blüht den ganzen Sommer, # | Mb | 

in voller Sonne, @ruppensorte . » : 2 2». NZ | 0.50| 4—| 35 22 Franz von Stuck, leucht. lachsrosa, früh u. reichbl.,|| | 
Feuerflamme (Flamboyant) neu, brennendrot, herv. Grup- | grüublättrig, gut wachsend related —  — 

pens., bild. 15cm h., gednng. Büsche, in voll. Sonne gedeihend | 0.50 a 35.- | | 


| 1 

Helene Harms, leucht. gelb, ein Gegenst. zu Lafayette, | | 25 Gartenschönheit, große kräftig rosa, lachsfarbig ab- | | 
blüht ebenso reich u. dauerh.. f. Gruppe . . . 2 2. ."0.50| 4.--|35.- getönte Blume, Blütenstand frei über kräftigem grünem I 

„ Lafayette, reich- Laub, sehr widerstandsfähig, ca. 1.20 m hoch . . 0.80| 7.—| 50 


blühendste, pracht- 30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, reingold- I 


volle, gefüllte Sorte gelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine der besten 






für Töpfe und Frei- > BEIBSHL Au ar & re, are kehene 1-20 10.—| — 
a Be EOUe SB: "ER Ta 33 Hungaria. Farbe ähnlich der „La France“-Rose, Laub | 

. " Er a rn end Pa Fe d id —_—| 
tend scharlachroter - A , ER unkelgrün, ca. 120 cmhoch . . 2... 2... 0.80] 7. 









“ ei - — || 

Farbe, kleinblumig, u Val > a ’ 37 Ingeborg. Blüte hell-lachsrosa zarte feine Färbung, | 
für Gruppen Ani ER ur On “ % ag a 4 EEE Laub hellbraun, halbhoch ir IE N SEEN 0.80 7.— 60 
1St. 4 0.70, 10 St. A 3 RE Pecen a na 3 35 J. B. van der Schoot, sehr große Blumen mit vier 

AM 6.50, 100 St. 4 69.—. “ % 2 A Ir breiten Petalen, dunkel zitrongelb, purpur punktiert, 





















70—#X0 em hoch re ee ae Dar MDR RI 55 
Marguerit: Eyser N tu Lu nn \ 
# Ban leicht, ko 38 Louis Cayeux, lachsrot, Laub grün, neu, extra . „| 11.20 /10.-. | go 
pak. Wuchs prachtv. 4 Meipomene, hervorragende Neuheit, lachsorangerosa, | 
Gruppen sorte großblumig, frühblühend. Der Haupiblütentrieb ver- 
1St.1-4 10St9-A zweigt sich in 3—4 Nebentriebe, deren Dolden mit 
„ RougetderIsie, großen Blüten überdeckt sind, Der gedrungene, bis 
leuchtend scharlach. zu 60 cm hohe Wuchs macht sie zu einer der ge- 
rot, großblumig, gut eienetsten Gruppensorten 
’ ’ 


gefüllt. Durch ihre 
Beichblütigkeit und 
ihren vollkommenen 
Wuchs gehört siezu 
den Wertvollsten ih- 
rer Klasse, eigenart. 
Laubfärbung, neu 





I 
42 Perle von Schwaben, feurig dunkelrot, Laub tief- | 
dunkelrot, wird 60—70 cm hoch . . 2 2 2 2. u: 1: 79:54 
45 Pr&sident, hervorragend neuere Sorte mit den guten 
Eigenschaften der Sorte Feuervogel, große leuchtend- | 
rote Blume, Laub blaugrün 1,20—1,30 m hoch. Große | 
Verbess. d, Sorte Feuervogel (Oiseau de 2 RR. 0.90 8.—| 70 
I 


| 
Gi ee 

| 

} 


















1 St. M 0.90, 10 St. ZI EE 45 R. Wallace, großblumig, leuchtend Kanariengelb, sehr | 
4% 8.—, 100 St. 4 70.— | reichblühend, beste gelbe Gruppensorte, ca. 70 cm | 
Knollen-Begonia Rouget de V’Isle. hoch BE A een 090|8 | 70 
48 Surprise, herrliches feuerrot; großblumi er a 
Calla , g MB. '. 0.75 = 65 
siehe Kalthaus- und | 50 Walhalla, dunkelorangerot, außerordentlich reichblü- | | 
Zimmerpflanzen. hend, hervorragende Gruppensorte, Laub rotbraun, || 
ca. 1 m hoch “ s . . . . . . . . . - . . . | — Lı Joe 80 
Canna- | | 
55 W. Bofinger, feurig kapuzinerrot, extra, Laub dunkel- 
K u grün, ca, 1 m hoch . . ” . . . . ” . . . ° 5 0.60 5 50 50 
no en. 53 Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit gelbem 
Als Einzeipflanze auf Rasen- SAD De Zoch IR, DUSSOLRCRER Wuchs, Blume sehr groß 
plätzen und für Gruppen zu B 1, Betr Aare earth 


empfehlen. Jeder Gartenfreund 


der ein wirkungsvolles. herrli- europaeum, das wilde ausdauernde 
ches, den a Sommer uben Cyclamen Alpenveilohen, sehr duft., kann im Freien 


erfreuendes Beet haben will, überwintern, liebt steinige freie Lagen . „ 2»... „0.40 3.50 — 
der pflanze ein Beet 


„Blühender Canna“. Cypripedium calceolus, Kräusnschuhe | 





I 
| 
| 
| 
an in Töpten oder im Mist- Kalkschotter mit etwas Lauberde; bedarf zur Blütezeit I 


Pflanzzeit zum Antreiben der Orchidee, für Freiland, braun mit gelber Mitte, aus- | 
trookenen Knollen vom Febr. dauernd, liebt schottrigen Untergrund, am besten | 
beet. Auspflanzen ins Freie genügend Feuchtigkeit und schattige Lage . PEN 
nioht vor Mai. x e oe IE = 


Trockene Knollen, nicht Gliadiolen, siehe Seite 58. 
angetrieben, werden mit den 


Sämereien den ganzen Win- 
ter hindurch versandt. 


Einruhr (B>z Aachen), 24 11 31. . . Wie Sie als reele Firma 

Angetriebene Knollen hier in der Gegend bekannt sind, rechne ich damit, daß ich reell und 
im Mai 25°/o teuerer. gut von Ihnen vedient werde. Der Weizen den Herrn Bernard Wolt- 

1 Sortiment garten, der auch sein Saafgut voriges Jahr von I ınen bezogen hatte, war 


nämlich wunderschön. Hochachtungsvoll Franz H. 


I.Eiu 27 2.51. Die gelieferten Simerelen für 1930 waren sehr gut, Stan- 
Er in 5 Sorten unserer genbohnen Ohnegleichen sind ausnahmsweise gut und sehr ertrasreich. 


beste Canna 


Franziskaner Schwestern M. 





Nr. 18. Canna Dr. Eckener 1 Stück & 2.— Wahl . . 3.— Mk. 


3. Lambort & Söhne, Trier u. Merzig, Mitglied der Deutschen Dahlien-Gesellschaft. 57 
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Gloxinia-Knollen. 


Gloxinia-Knollen. 


Eine unserer schönsten Zimmerblütenpflanzen. Im Früh- 

jahr, März-April, warm angetrieben, in Töpfe gepflanzt, 

blühen selbe im Tuli-Angust-September. 
Glioxinia-Knollen (Fortsetzung) s. Abb. 


Gioxinla hybrida grandifl, erecta, großblumige Pracht- 
sorten, gemischt . . 2. 2 2. 2... er 


„ erecta Kaiser Friedrich. feurig dunkelrot mit weißem 
BA 2 ae ee ee. ; Auhrh) 2 
n „ Kalser Wilhelm, dunkelviolett mit weißem Rand 
BETRIEBE a A a en 
2 „ Scharlachkönig, scharlachpurpur, sehr schön „ 
> n„ Prinz Albert, prächt. weinblau . . 2 2... | 


Gioxinia erecta Meteor, weißer Schlund, von lila in feurig | 
scharlachrot übergeheond, Die einzeln. Blumenblätter | 
zeigen eine prachtvolle Kräuselung, extra . || 0.30 

Wandsbecker Blut, neu, große leuchtend dunkel- | 
rote Blumen, die Blätter sind weioh, lassen sich gut | 
verpacken Tr EEE 

6 Stück in 6 Sorten 1.75 Mk “ | 
Sinningla (Gioxinia imperialis). Kaiser-Gloxinia | 
mit samtartig braunroten, weißgeaderten Blättern, die 
biegsam sind. Die Blumen erscheinen in allen Farben, 
reichblühend, widerstandsfähig, beste Mischung | 
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12,50 | 





3.80 
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18 


35 


er Knöllchen werden ca. 3 om weit gelegt . „ ._._- ee ee ee ne 
Ranunkeln. 
blühen außerordentlich farbenreich und geben uns ein sehr wertvolles Material 

zur Vasenfüllung und für Blumensträuße. 

















— 1 | 10 
Lilien Pflanz- |stok. Stck. 
zeitvon I nn 
W Januar | M | M 
ab; langsam kaltanzutreib. | | 
Pflanzung ins Freie im | | 
Herbst und im Frühjahr; | | 
halten im Winter bei leicht. | | 
Tannendeckung aus. Näh. | | 
im „Gartienfreund.“ | | 
Lilium auratum, oold- | | 
bandliliie.e Die Blum. dies. | 
köstl. duft Lilie a. weiß, | | 
die einzel. Blumenbl. m, ein. | 
goldg. Mittelstr. vers.; pur- | 
purrote Flecken heben d. | | 
Färb.noch hervor. Zur Topf- 
u. Freilandz2.' gut geeignet. || | 
S. Abb. Extr. st. Zwieb. 28 | | 
bis 8em . . 1... Eee 
Klein. blühb. Zwiebeln 22 |) | 
Lilium regale. bis 27 cm. Lieferung ab Jan. Fe, 
Lilium lancifonum (speciosum). Die Lancifoliumsort. | 
sind sehr dankb, leicht zu behand.: Lilien, die sowohl z Schnitt | 
als auch zum Pflanzen im Garten geeignet sind. | | 
„ lancifol. album, weißblühend, 20—23 om Umfang . . - 111.75 15.— 
5 rubrum, rotblühend, sehr stark . ». oe... +. 1150 12— 
” „ Melpomene, dunkelste, karminpurpur, reichblühend, : 
22—27 cm Umfang . N EEE ET: ur” u - 111.75 115. — 
Lilium longitl. giganteum (Takesima),verb. reinw. 
Osterlilie. Im Okt.in T.ges.u. b.z.Jan in frostfr Kell gest. ‚schon 
zu Ostern am sonn. Fenst. Blütez. später als L. multifl.20-32cmUmf |1.20| 9.— 
‚Mittlere Zwiebeln, 17—22cm Umfang. |1.— | 8.— 
Lilium longiflorum formosum Erabu, au | 
Formosa imp., die beste Longifl.-Art z. Frühtreib, 
extra Zwiebeln, 22—25 em Umfang » . er. er... 1.20 110.— 
Lilium Martagon. Bek.Türkenbundlilie, 60-100 cm h., fleisch- 
farb. m, Purp.u braun gefl. Viele klein. Blüten, 10—14 om Umf.; 
für Alpinum und auf RT De ; ° - $ BE en 0.70 | 6.— 
tigrinum splendens, Tigerlilie, leucht. oranger. M. ll. 
e Pak bes. RE 2. ee extr. u . Aoldenbiut. 0.40 | 3.50 
ilie, leucht. orangefarbene ö 
nn en N 0 St.30.-M. 0.40) 350 


202 Neun.Hervorr.3.f. j. Sohnittblumenzüoh: u. Gar- 
Lilium Regale. tenliebh. Auf 75 cm I. Stiel werd. 4aufr. Bl. getr., 
die sich gleichm. gegenüberst. F.ist reinw.,dasim Schwind.in zart. Kanarieng 
übergeht. Die Trichteröff. d. Bl. weist ein. Durchm, v. 15-18 cm, die Tiefe v. 
12-14 om auf, überwint. auch im Freien unt. leicht. Laubd. Die Zwiebeln s. 
kl. 12-14 cm Umf. I St, 0.75, 10 St, 6.—.14-16 cm Umf. 1 St 1.—, 10 St. Da: 


Sorte. gem, . . » 








| ı ı 0 | 100 
Montb ti Im Herbste ausheben und trooken Im Keller überwintern. | St. | St. | St. 
| re ia. Eignen sich zur Gruppenpflanzung oder als Einzelbüsche TI 
| in Rasen oder als Vorpilanzung. Vorzüglich Schnittblume, Abbildung unten. | | 
Montbretia crocosmiaeflorae, Zwiebelgewächs, außerordentlich reichblühend ı | 
mit reizend lebhaft orangeroten Blütenstengeln, Stammsamen 2: 2. . el 0.08 0.60 5.— 
„ aurantiaca, tiefgoldgelb, feine Rispe ». -. «x.» Trier tie .. ‚0.08 | 0.60, 8.— 
„ Lemon Queen, hellgelb, die beste und größte gelbliche Sorte . . . 10.12, 0.90) 8.— 
»„ Bouquet Parfalt, leuchtend rot mit gelber Mitte . vo 2 ı eve. ..- 0.12) 0.90 8.— 
„ Feuerkönig, leuchtend scharlach, großblumig, spätblühend RE" - 10.18 | 1.50/10.— 
„ Geo Davison, groß, goldgelb, ausgezeichnete Schnittsortte „.  » 2 2. 20.“ | 0.12 | 0.90) 8. - 
y Vesuvius, scharlacehrot mit dunkelgelb gezeichnetem Sehlund Fa ER EFT TEN | 0.25 er 
- rs! m een nn TEE rn || 
Oxalis escuıenta, vierblättriger Glüoksklea,. beliebte Sorte für Kultur in | 
| kleinen Töpfen, ebenso prachtvoll für Randbepflanzung von Beeten. Die | 
| ‚0.08 | 0.50) 3.50 





Die Wurzeln werden im Herbst oder Frühjahr 3—4 cm | 
tief und 5—8 cm weit auseinander gepfianzt. Die Ranunkeln | 





| 











„ Asiatischeneue Ranunkeln. | 1 | 10 |100 
Diese Gattung ist wohl die kräf- | St. | St. | St. 
tigste und dankbarst blühende. | |  M 
Gedeiht auf jedem feuchten, gut | | 
gedüngten Boden. | | 
Prachtmischung - . ...1008)060| 4— 
„ Persische, stark gefüllte Klasse | 
mit leuchtender Farbe . . . [0.08 0.60; 4.— 
„ Türkische garoßblumige u. früh- | 
blühende Klasse mit gefüllten || | | 
Blumen. Praohtmischung - 10.08 | 0.60 | 4— 
} 
Sa RRDIUTIFEEN Streptocarpus- 
Maiglöckchen “1: | uypriden (ren | 
Oktober lieferbar zum Treiben. y frucht). | | 
Unsere Maiglöckchen sind von ganz ‚hervorragender Diesen Namen verdanken sie der | | 
Qualität, lassen sich sehr früh treiben, sind großblumig. 5 cm langen gedrehten Frucht- | 
„Treibverfahren siehe Gartenfreund.* kapsel. Die wundervollen Farb- | 
Wir selbsttreiben für unsere Blumenbinderei ungefähr schattierungen von weiß, rosa bis | 
6070000 Keime. Die Keime werden zu 5—10 Stück tiefdunkelblau ergeben herrliches | 
in Töpfe gepflanzt, nachdem die Wurzeln etwas ein- Vasen- u. Tischdekorationsmaterial. 
gestutzt sind. Gewöhnliche ne ae TR we nr "N wir Frregr 2 | 
ı intergarten etc. sind Sie außer- | 
|| St. | St. } St. ordentlich schätzenswert. Sielieb | 
Maiglöckchen sehr großblumig I eine Schaltreiche Primfschung sen | 
und vielglockig, starke, blünbare IM | Ab IM Heide- "Taub-” Misthaetl Tineardn | 
Keime, prima Treibqualität . 11.30 112.—| 100 Sa h 1 
| und Sand, feuchte Luft, bei Sonnen- 
Maiglöckchen ll. Qualität, Re It schein etwas schattiert. | 
nr a Be & “ 1. | 9.-| 80 Trockene Knollen . 0.50, 4501 — Montbretien-Rispensiegwurz, 
Maiglöckchen - Pflanzkeim - | Sehr dankbares Zwiebelgewächs, 
; j : 1 Sortiment 6 Stück (6 Sorten) 0.70 M 
für den Garten, im 2, Jahre: | | Tritoma siehe unter Stauden | Ss m ( n) 
nach dem Anpflanzen blühend '0.30 2,50! 20 


58 Provinz.-Landwirtschaftl. Ausstellung Koblenz 1928: 2 erste Preise für beste Stauden u. Soemmerblumen. 











au Dankbarster Garten- und Zimmerschmuck. Wohl nur wenige Blüfengewächse haben durch ziel- 
bewußte Zucht in den letzten Jahren eine solche Vollkommenheif inbezug auf Blumengröße u. Farbenspiel 

= Br wie die Gladiolen. Sie dürfenin keinem Garten fehlen. Als Zwischenpflanzung zwischen Stauden 

d ganz besonders als Schnittblumen sind sie unentbehrlich. Sie stellen weder an Bodenart, Standort noch 


Pflege sroße Ansprüche. Beste Pflanzzeit "Auri- -Mai-Juni in 14tägigen Zeitabständen. Im Herbst hebt man die Zwiebeln aus, schneidet die Stengel ab 
und überwintert die EI Seöaftrei? und trocken. z 














RE TREE oe e | ı | 10 j1001 1 | 107] 100 

Lockere Rispen, mittelgr. Blume, für Binderei sehr schön, zarte || Fr | M STE en | Er MIR 

Farben, besonders frühblühend. Die Zwiebeln sind etwas I | 26 Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck.. . Shs — 0 15 | 1.20, 10 
kleiner als die der großblumigen Arten. | 27 Rose Pröcoce, zartflleischfarbig rosa mit dunkelrosa | 

57 Alice Tiplady, Flecken, früh 2 N | 0.15 | 1130, 10 


dunkelorange- 
farbig, groß- | 
blum. Primul,., | 
die sich vor- 
züglich zum 
Treib. eignet, 


”- Schwaben, reingelb mit, rotem Fleck, sp: ät, Ta. Bohnikteorte | 'd. 15] 1.30 | 10 
War, dunkelscharlach, spät, unt. Blumenbl. leicht weiß mark. | 0. 15 | 1.30 | 10 


1 Pracht mischung 
| großblumige 


| 
! 
| 
I 
I 
| 
| 








mittelfrüh 0.25] 2.—| 18 Sorten 
77 Elfenprinz, | 1 Stück . 0.12 4 
orange,s.kräft. | 16: Fern 
Stengel, extra | 100 8.— 
RE a 10.201150 — ’ E 98 
56 Hesperia,d kel | : 
et 0.15, 120 ı0) Großblumige 
9 L’Innooenoe, | | Gladiolen. 
reinweiß, be- | Zwiebelumfang 
sonders gut | n4olı |. 5 über 14 cm. 
Behnittsorte 5 | | a, Obere Reihe 
62 Maidens blush, | von links nach 
rosa, extra . 0.22 1.— rec Nr. rechts: A 
67 Sarletta, schar- 27 Rose Precoce 0.15 1 
lachröt, lang- 0.121.—| 8 3 Earliest Pink 0.15 
stielig . | 12 Catharina . 0.15 


68 Silberfes, blaß- 
gelb mit silb. 


37 Lohengrin . 0.30 
28 Schwaben . 0.15 





Schein, ausgez. 23 Panama. . 0.18 
Schnittsorte „ | 0.20 /1.80| 15 Untere Reihe: 
70 Souvenir, rein- 25 Prince of Wa- 
gelb, allerbeste | 0.12 | 1.— | 8 les 5 alle he 
72 Vanessa, lachs- 2 en et an en 
\ orangefarbig. |0.12 11. | 8 | Snaron Hulot 0.15 
Bladiolus primulinus. MBH a j 
Lamberts Primulinus-Hybriden, Prachtmischung . 0.10 0.90| 7 Sortiment, 10 Gate 2 RT 
Pfltzersche neuere großbl. Primulinus-Hybriden 5 
als schönste von uns auf Ausstellungen ausgewählt: Pfitzersche Riesengladioien, 
81 Camillo Schnelder, rein blutrot, im Schlunde karmin- auf Ausstellungen als allersohönste von uns ausgewählt. 
rot beleuchtet, von großer Fernwirkung, bis jetat die 30 Adagio, salmorange, nach der Mitte rahmgelb, Licht- 
einzigste und schönste Primul in dieser Farbe . . . 0.40, 3.50| 30 farbe, ausgezeichnete Schnittsorte, spätblühend . . . 0.30 | 2.50| 20 
50 Dr. Kari Ochs, aprikosenfarben . . . 0.40 |9.— | 25 | 44 Aida, dunkelveilchenblau mit dunkelroten Flecken ohne 
52 Dr. Hans Pfitzner, zartfieischfarbigrosa, nach der Mitte jedes Weiß auf den unteren Blumenblättern, Schönste 
inmilchweiß übergeh., vornehme Färb. für feineBind, spät || 0-40 |3.— | 25 feühe Anükeihlane Saite... + +105014.—| 30 
58 Karl Volkert, leuchtend karminlachsrot, leicht bräunlich- 31 Andenken an Wilhelm Pfitzer, "reinweiß, frühbin- 
karmin gezeichnet, sehr frühblühend „ . . 0.4013. | 25 hendste u. großblumigste Sortein Weiß. Herrliche Einzel- 
66 Orangekönigin, leuchtend aprikosenorange mit goldig 1.80 biüte, die sich durch Form und Haltbarkeit auszeichnet | 0.30 | 2.70 | 235 
safrangelbem Schein, hervorragende Sorte „ . . 0.20 | 1.80 | 15 | 35 Apfelbtüte, apfelblütenfarb., lange graziöse Blütenr., früh |0.40 | 3.50 | 30 


74 Walter Bloem, leucht. salmfarb. mit grünlichgelb. Flecken 0.4013 — | 25 89 - 


Dieses Sortiment P 6 St. in 6 Sorten 2.— Mk. 


Gladiolus hybridus. 


Zwiebeln von 14 cm Umfang u. ERRRDOE: 
10 America, zart fleischfarbigrosa . . 0.15 


43 | Anna Eberlus, neu, samtig purpur, Schlund dunkel. | 


ve Mariä, hejlblau, nach dem Rande in Iavendelblau 
übergehend, mit kleinem purpurfarben. Schlundfleck 
Tadellos gebaute Rispen mit großen weit geöffneten 


| 
Einzelbl.,vondenen 7-8gleichzeit offen sind. In Holland, 
| Englandu,Amerika mit höchsten Preisen ausgezeichnet BB 
1.20 | 10 |49 Camillo Schneider, rein blutrot, im Schlunde karmin we 
30 





5 


beleuchtet, von großer Fernwirkung RT 40 | 3.— 
41 Cattleya, dunkelcattleyarosa mit lila Schein, im Schlund 





amarant purpur mit leicht gewelltem Rand . 020 30 karmin gezeichnet, herrliche Sorte, extra . . 0.40 | 3.50 
"9 Am»zonas, lachrorange mit kastanienrotem Fleck . . 0.20 .. 148 Carl Graf Chotek, großblumig rahmgelb mitrosa Schein,’ 
78 phrodite, glühend lachsr. , aufsehenerregende Neuheit] || 9.49 an Bann Dach rue wirkungsvolle Zeichnung. ‚60 |550| 50 
8 Baron J. Hulot, prächt. samtigdunkelblau, Bl. kleiner, ist | sn se N 1 
noch immer unter d. billigeren die beste blaue Bindesorte || 9 15 10 58 ea githend scharlachkapuzinerrot mit b blut- 030|270| 25 
5 Bleriot, aprikosenfarbig mitorange Fleck, s. gute Schnitte. | 9.15 10 | 75 Frau Hoffman nn egin, karmin kirschrot mit 
11° Brunhilde, neu. Züchter H. Graetz. Kräftig lachsrosa Flecken, vorsügliche Schnitteorke Hahn.» ; 0.40 | 3.50 | 30 
Bir eher RN FE 42 Gioxinia, eremegelb mit kirschross u. blutroten Flecken 
p gen e WORUS » « 0.30|2.70 | 25 Farbe und Form erinnert an die@loxinie . - - » +» 10.5014.50| 40 
12 Catharina, schieferblau. Die unteren Petalen sind dunkler 34 Fri. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, dunkler 
a we yet Emen een ch nk “10.15 | 1.20 | 10 geflammt, samtig blutrot gezeichnet . . 0.40 3.— | 25 
$ Barliest ik. triheste, sone, 3. ne . ee Er sp a % 5 2 “ 35 Hasenberg, rein leucht. dunkelpurpurviolett. Frühblüher |0.60| — | — 
1 Early Sunrise, steinrot, übergehend.in dunkelrot, gelb Er ” en lin Cnstge ae. Ne .40 | 3.50 | 30 


im Herzen, früh . 0.20 
16 Evelyn Kirtland, schönes "Rosa, Lippen scharlach schat- | 

tiert, mittelfrüh , . 0.30 
45 Flammendes Schwert, "scharlachrot, langrispig, früh, e 

erhielt Wertzeugnis I, Klasse . 015 
80 ‚Fraueniob, leuchtend karminrot, eine euffallende Sorte 0.20 
82 Gelbe Maske neu, reinkanari engelb, eine derbeat. früh r 

gelb. Sorten mit sehr lang. kräft, Stielen u. Blütenrisp., 

als frübe Massenschnitts.zu empfehl., inGelb eined.Best. ||| 0.30 
«47 Golden Measure,strohgelb, untere Petale bernsteingelb, 

starkwiüchs.,zu den besten gelben englisch, Sort. zählend || 0.50 
17 Halley, leuchtend lachsrosa, sehr frühblühend „. . „ „10.15 


1.50 
2 50 


1.30 
1.50 


12 137 Lohengrin, beste u. beliebteste weiße Sorte für Massen- 
schnitt, kräft. Wuchs, lange Riapen, marmorierte Blüten | 0.30| 2.70 | 25 
20 | 84 Mutter Pfitzer, die schönste u. beste Sorte inÖremeweiß 
10 mit einem Stich ins Grünliche. Prächtige, sehr lange, 
'  gutgebaute Rispen mit 10-12 gleichzeitig offenen Blüten. 
= Wertzeugnis in England, Holland und Amerika . „||2— 15.—| — 


75 Pfitzers Triumph, leucht. lachazinnoberrot, eine der groß- 


20 blum. Sorten überhaupt. hervorrag Zücht. dies. Farha 0.30 | 2.50 | 20 


85 Stuttgardia. Auffallend große. gutgeformte und wel‘ 


geöffnete Einzelblüten von glühendem Rot. Kräftige 
wachsend auf starkem Stie!, Höchste Wertzeugenisse | | 1.— | 7.50| — 





“m N uw o 
538 58 3358 


43 Herada, hellviolett mit weißen Streifen in der Mitte. . |0.30|2.50 | 20 |3s Trudel Grotz, leucht. lacherosa, auf dem unteren Blu- 
i8 Herzogin von York, sehr schön violettblau, großbl. , 0.18 |1.50 | 12 menblatt feurig kapuzinerrot gefleckt ee „0.40 | 350 | 30 
43 Liebesfeuer, leucht. scharlach zinnoberrot, extra schön | 0.20|1.80| 15 |39 Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich kewstahnek. 
6 L’Immaculese, reinweiß , ° . 10.15/1.20 | 10 auf den unteren Blumenblättern bräunlich blutrote 
20 Loveliness, rahmweiß, prachtvolle große Blume . co .10.18|1.50| 12 Fleoken. Seltene Farbe, kräftig gesunder Wuchs . . | 0.40 |3.50 | 30 
21 Majestic, orangerot mit weißen Flecken auf niederem uf 40 Weiße Perle, schneeweiß mit Perlmutterglanz, bis 10 
Blumenblatt « 0.20 |1.50| 12 Blumen zusammen aufblühend, großbl. u. von schönster. 
e Odin, Tachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr großbl,, früh | 0.15 > iD edelstar Form. Blütezeit beginnt Anf. bis Mitte August|| 0.40 | 3.50 30 
‘ ‚ +iotrosa, großblumig . . ea ar Se 1 { 
24 Pink Perfection, atlasrosa, Fa schön . 0.15 | 1.20 | 10 Hyacinihus candicans. Der 1 m lang 
25 Prince of Wales, s. schöne lachsfarb. u. sehr frühe Sorte 0.15 | 1.20 | 10 werdende Blütenschaft ist mit großen weißen Blumen- 
2 ae Canna, blutrot, sehr lange ne Ia. Schnittsorte | 0.15 ! 1.20 | 10 glocken besetzt. Werden wie Gladiolen behandelt „ „0.30! 2.50! 20 


Dahlien pflanze man 80—100 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe. 59 





Wohl kaum eine Blume hat in den letzten Jahren eine solche Verbreitung gefunden wie die Dahlie. 
Pflanzengattung in so kurzer Zeit solche Verbesserungen in Form und Farbe aufzuweisen, 
zum tiefsten Rot geben sie unserm herbstlichen Garten die wunderbarste Farbensymphonie. 


Garten als Einzelpflanze, auf Rabatten, 
als Vorpflanzung von Gehölzen, als 
Gruppenpflanzen, ja im Dahlien-Son- 
dergarten machen sie uns unentbehr- 
lich. Dazu liefern sie uns das herr- 
lichste Material zur Vasenfüllung. 
Unsere große Sammlung an Kaktus- 
Dahlien, Hybriden, Riesen-Hybri- 

‚ halbgefüllten und einfachen, 
Kugel- u. Pompon-Dahlien enthält 
nur erprobte Sorten, die sich durch 
reiches Blünen, straffe Haltungder 
Stengel und guten Wuchs auszeichnen. 
Unter Berücksichtigung dieser Um- 
stände bieten wir die nachstehende 
Sammlung an. Die aufgeführten 
Sorten können größtenteils als Knol- 
len geliefert werden. Soweit das 
bei der starken Nachfrage nicht 
möglich, besonders bei den neuesten 
Sorten, werden dıese im Mai als 
starke Jungpflanzen in Stecklings- 
töpfen nachgesandt. 
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Aus unserer Betriebsschau September 31, 
die in 3 Tagen von über 9000 Blumenfreunden besucht wurde. 





Dahlien (Georginen). 


Doch hat wohl auch keine 


Vom reinsten Weiß, Rosa, Gelb, Orange bis 
Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit im 


Zur Kultur der Dahlien 


sei kurz mitgeteilt, daß die Dahlienknollen 
Ende Aprii bis Anfang Mai so gepflanzt 
werden, daß der Wurzelhals noch 5 bis 8cm 
mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite ca. im 
auseinander, Dahlienjungpflanzen werden 
Mitte Mai—Anfang Juni gepflanzt. Son- 
nige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden 
bieten die beste Gewähr für gutes Gedeihen. 
Um recht große Schnittblumen zu 
erhalten, muß man dıe Dahlien aus- 
schneiden, d.h. es muss eine Anzahl 
Seitentriebe entfernt werden, so daß nur 
4—5 Haupttriebe stehen bleiben. Im Herbst 
nach dem ersten Frost herausnehmen, in 
trockenem frostfreiem Keller in Sand 
oder trockenem Torf überwintern. ' 





Zur gefl. Beachtung. 


Soweit unser Vorrat reicht, geben wir 
Land- oder Topfknollen. Letztere 
sind kleiner ais die Landknollen, ergeben 
aber ebenso sicher- und frühblühende 
Pflanzen. Wenn nicht besonders vermerkt, 
geben wir. bei vergriffenen Sorten gleich- 
wertigen Ersatz oder liefern die Sorten im 
Mai als kräftige Jungpflanzen mit 
20" Rabatt nach, soweit kein besonderer 
Preis dafür eingesetzt ist. 


Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorten. 


Um unserer verehrten Kundschaft das Auffinden der einzelnen Sorten zu erleichtern, haben wir hierunter eine alphabetische Liste aller von 
uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die Beschreibung der Dahlien finden Sie dann bei Sorten mit einem Stückpreis von 


1.50 Mk. und mehr unter der Rubrik „Neueste und neuere Dahlien‘‘, 
Zeichenerklärung der einzelnen Klassen: E — Edelkaktusdablie, H — Hybrid- oder Schmuckdahlie, 
ER — einfache oder halbgefüllte Riesendahlie, HK — Halskrausendahlie, Ef — einfache Dahlie, M 


bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet 


Pp = Pompondahlie, K -— Kugeldahlie, 


Mignon- oder Zwergdahlie, ZE = Zwergedeldahlie 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10 ', bei 25 Stück einer Sorte um 20 Y. 








Nr. Sortennamen IRtasse Cr. Sortennamen Kan Nr. | Sortennamen Ka IS |Ar.| Sortennamen kam Sr 
1 I [ 
610) Abendrot M | 9.40 52) Frau Oek.-Rat Ehaft | Pp | 0.4011012| Koralle. . . . - .| E | L-1 150 Ravallo. - : - : LH |05 
9092| Acme E ! 1.20]2016) Frau Dir. Tutenberg | H | 1.6012009| Küsse mich  H | 0.75[2034 Racnadl ne RR LE | H | 0.75 
101| Adier . . . ....| H | 0.75| 465| Frau Dr. Knappe. . | Pp || 0.40 604| Lady Eileen | 1.2] 468| Rheinlachs Pr: ' Pp | 0.% 
2047| Amateur J. Philippart | u | 2-40] 267| ,„ Gertrud Pfitzer E | 0.4019003| Leila M 040 Ria Weisse fie Pp | 0.40 
206) Ambassador . . . . | E.| 0.:5[1008| „Ida Mansfeld “E | 0.75| 530) Leitstern . . . H | 0.40| 385| Riesen Kriemhilde | E 0.60 
1092| Amun Ra . H | 0.60[1005| „ Lotte Heitmann E | v7 GO Tl üe IHK 0401 375| Ritter Blaubart . : | BE | 0.60 
207| Andaht . . . E | 0.40[1021| „ Oberbürgermeister 133| Ludwi TR "IM | 0.40|2007| Robert Treat ; | H 0% 
20 Andreas Hofer 7 5 sl, „Bann 2 2 | 3 | 2zof0 Lord Lamboume ° | „| > 196 Roem van Brummen | HI | 100 
en Arthur Lambert . . | Pp | 0.401 116 „ „ v.Bruchhausen|; H | 0.0 L FAN: F j z 2.— | 376 Rosa Weltfrieden. . | E | 0.00: 
1015| Auranfiaca . | RE | 1.20] 117) Frauenlob STAR) 0405 201 FREE ta | 0.401035 Rote Rosen . 31.8. 71.1220 
194| Aureole. H | 0.402001) Fred Lau E | 0.751 136| Madame E.Draps . | H | 0.75| 153| Salmonea . . . .| H | 0,60 
1035| Ave Maria H | 1] 257| Friede . . » 2...) E | 0.40[1032| Madame E. Breuils . E | 1.202026) Salmon Queen . H |1— 
Basdad 0.40 2045| F. T.D.. Amerikan. H |! 3.- 1 460 Magda . . ». . » » I’Pp | 0.601 180 Salutafe H | 0.40 
215 Br w Rotärnacher E 1 501 855, Fürst Alexander von 5350| Mandarine . - . „| E | 0.40|1025| Sehiller . E...1/8. 
acer [RER |. Bulgarien . K | 0.40]2023| Marmion - | H | 1.60| 155) Schlesien . . ., ; - | H | 0. 
1005| er Rn "RB "| 121) Fürst v. Bülow. . . | H | 0.4u]2010) Mariposa . . » . . | H | 0.80| 157| SchönesFarbenkönigin] H | 0.40 
Bloodston 8. - 
2 Bord ei A 0.60| 265) Fürstin A. von Don- 1002| Mary Murray . H | 1.—1 391) Schützenliesel . - . | E |! 0.0 
a Bau er Ep Dr | nersmark . E |! 0.40 Be KISIBterklick. E un “2 Schwarzwaldmädel i n “ x 
i . enny Larlee .» . » , ekrefär Voors . 
105| Brabo . ©.  ...| H | 0:40| 2968| G. F. van Tefs . . . | E | 0,80| 348] Mevr. JulieSpanjaard | E | 0.601204 Is. HE, 
2030) Brunhilde . |) H | 4.501 125) Goldene Jugend | H | 0,40] 894 Re Rn - / Pp | 0.40]2014 a2 H | 160 
105) Butterfly M | 0.40] 276) Goldene Sonne SL 0.60 804| Mimi Rehnelt Pp | 0.40|1006| Severins Stolz E | 120 
10| Camille Franchon Ef | 0.752024| Goldina . «| H | 0.75[1023| Minister Baels . . . | H | 1.60| 395| Sinjoor . . E !1- 
451| Centifolia . K | 0.40] 704, Goldkugel | K | 0.40| 900| Ministerialrat Ruloff | ZE | 1.20] 390| Skagerrak . BE | 0.80 
447| Chamoisröschen *. Pp | 0.40]2025, Goldrose | H | 0.76] 470| Modekind . . . . . | Pp| 0.40[1028| Snow Bunting E | 0.80 
107| Cigarette . 2... H | 0.80] 601) Goudbont . M | 0.60] 349| Morgensonne Sr EIWEISS HK| 0.40 
510) Comtess lei Hardeg HK | 0.40] 467| Gretchen Heine Pp 1.40 137| Mrs. J. de Ver Warner | H | 075] 382 Sonnenaufgang. H 1.20 
625! Coltness Gem . . IM | 0.60]2017| Grußan Altona H | 1.20[ 1422| Mr. John Dix H | 0.4{1010| Strahlenmeer . , E |07 
234 Countess ofLonsdale | E En 158 Gustav Doazon H a 140| Nagels Witte .| H | 080 a Star of East . = Dr 
106, Couronne d’or . H ‘9 g08| Heinerle . .! Pp |.050 20217 Neged..." NE 7202 50 ER TULOR Südfunk 1.60 
238) Dämmerschweigen E | 0.60| 456| Herbstzeitlose . : . | K | 9.40[200| Nelsons Xariffa . . | H | 0400 410| Tändelei : 2» LE | 0,60 
EH DRUCH SE Si? H an 457 Hermann Köppe . K | 0.60 Rn nen '& EL, er un 166| The Clown,» + » - H | 0.60 
000 Desdemonna . H 0.091 ol Hera". .° ,,, H | 040 orthern Gem . - - "1 416) Theodor Höppke -|. E | 0.40: 
1022| Deutsches Ek . . „| RE | 1.50] 289! Herzblut : E | 0.50 1355| Obergärtner Dehen . H 0.409098 Toplight . a TEL TH 
246 Dr. Hellmuth Späth. | E | 0.75] 294| Hindenburg . E | 0.601200%4| _„ Schneiderheinze | H 0.75] g4| Tiersart net ER N 00 
245 Dr. Sven Hedin . . | E | 0.75] 297| Hohes Licht . H 0.60] 14 Orangekönig . H | 0.40] 160 send en YET H | 050 * 
1017| Duchess de Brabant | RE | 2.— Sal Kl Yaaniiker Pp 0.40 er See a RE I 170), Turenne . . . H | 0.40 
| ... aradiesvogel . . I1.— 
122| Earl Williams . . ., H | 0-5| 197| Japanische Sonne. H | 0.801031! Paul Pfitzer . "IE | 240001) VeraSandhack . E | 1.20 
249 Edgar Jack E | 0.60 2048| Vollblut H | 1.60 
a Ef ua; Pp | 0.60 2051) Jerseys Triumpf 2052| Perle von Wien . . | H | 0.75 49, Vulkan . K | 040 
1007) En 1 Pure BE 0.60 ; Jungpfl. R E 2,— 303) Phönix RN . E 0.75 477 Weiße Aster x D 0.50: 
700| Eile m 00 K | 0.60 130 ersey Beauty © . . | H | 0.811018 President EmilDraps | E  1.—| 00] Weißhaus SER Koran 
tel... 4 | 490) Jonkheer v. Zitters . | Pp | 0.50| 146| Pride of California . | H | 0.60] 431 x E 
1029| Feueropal . . . . .| E | 160 | 660| Prinz Hendrick M | 0,40] 185 ne ee er 
2046 Rordhook Radiance. | H | 1.601 314 Kalif . . - -» »2....1.E | 040] 147| Protest. . . . . .|H | 0.5{pm9 Yaltow Giant! RH| 1.60 
2043| Fournaise . . . . H | 1.60] 469| Klein Nanny . . . Er 0.40| 148| Präsident Chatenay. | H | 0.75] - A 
2: Franz Simons H | 0.60] 320) König der Gelben 0.80] 365! Prinzessin Tuliana . | E 0.501 195! Zauberin . -. - H |075 
2050' FrauMarieHeinemann ' H | 3:—11027| Kroonjuwel E Pucella Be 4358| Züchterstolz . H | 0,50- 
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60 Falls Knollen nachstehender Sorten im Frühjahr vergriffen sind, liefern wir Jungpflanzen aus Stecklingspflanzen mit 20 % Rabatt, 


Neueste und neuere Dahlien-Einführungen. 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10°), bei 25 Stück um 20%, 









































0 Ealurmelse; Nr. 1021 Frau Oberbürgermefister Bracht. Nr. 2025 Goldrose. 
AR ER Zartgelb TE Ste Wa Een nach außen karminrosa 1 Stük, M 0.75 
ee BT, m mnmnmnmnmnmn—71717R 1 St. rn. > A N = N 1 st. 
2047 Amateur 3. Philippart, H.-D. Dunkelpurpur mit samtdun- | | 9051 Jerseys Triumpf, amerik,, R.-H.-D., Be are a 


kelpurpurner Mitte, langgewellte Berien, starke Br 
DEBERIVORL I Ne ee ze et Es ea 2.50 


1016 Baron v. Solemacher, R.-E.-D. PCBEBRERTURNDER, leucht. 


Vielfach ausgezeichnet „ « x 2 ve... Jungpflanze || 2.— 


2052 Lord Lambourne, amerik, R.-H.-D, terrakoftenfarb. mit 
rosa und goldenem Hauch, kräftiger Wuchs. Vielfach 


bronze, auf langem Stiel, Schaublume . . . » »- + 111.50 ausgezeichnet . . . Ne Miungptlanze Ar 
2041 Bloodstone, R.-H. Hervorragende Neuheit, ir siaharlach 9023 Marmion. amerik. R-Hyke. Ei Goldgelb mit bronzefarb. Herz. 
rote Blumen mit elegant gedrehten Petalen, starke, dünne Wohl die größt. Blumen, die uns bekannt, extra. - - = - . 1.60 
Stiele, hoch über dem Laub stehend, reichblühend. Erhielt s . 
höchste Auszeichnungen . . 2.» er ee & 3.— 1023 Minister ge Farbe der ana daacy EN, 
a ähnlich, doch noch tiefer lachsrosa als diese, gro u. stark- 
er en Dee See DER TON 1.50 stielis. Erhielt das Verdienstzeugnis der niederländischen 
j N RT Dahlienvereinigung 198 . : : +» TE FRE 
1022 Deutsches Eck, R.-E. TIRHBR FREIE EpDEIGE? v. dunkel- 2021 Negro, Ries.-Hybr.-D. Ganz dunkelrot Brad 3 Saimefärbig, eine 
bronzener Farbe, mächtige Schaublume . . ee der dunkelsten Sorten, extra . . » 1.60 
1017 Duchess de Brabant, R.-E. Riesen-Edeldahlie, Seh 1031 Paul Pfitzer, R.-E -Dahlie, Grundton gelb in keinen Enpleie 
außerordentlich reichbl. Schnittsorte Erg Ä 2.— lachs Rn MIR REN Ne aaa an 
edelstem Bau auf sehr steifen, starken 
od se Verguaiene. er te Blume, d je fen über ar Laub, ungemein reichbl., hervorrag. Neuheit . „. . 12:40 
ocker a ’ 
reich- und frühblüh., hervorragende ER RS: 1024 EuEaTor En a Ba nr N Form, starkstielig und i 
0 AR NIS AnrE . 11.60 ei ühend, mit gewellten Peta . Er 
RE N u ee 2036 Rosi var Brummen, H,, PRERURESER reichblühend, stark- 
2043 Fournaise, H.-D., orange mit Gold, stark blühend. Hervor- ; stielig, sehr shön . - BEN. 
ERSENGE GTUHPEHdaEBHR un lee Nr Te eis 1025 Schiller, E--D, rnmaahnk mittelgroße Bl, auf 
2050 Frau Marie Heinemann, H--D, fleischfarbigrose, außer- drahtigem Stiel, eine ansgesprochene Edeldahlie. Eine der 
ordentlich reichblühend, drahtartiger Stiehl hoch über dem schönsten Zuchtungen der letzten Jahre . . . » 12. 


Laub. Ca. 1 m hoch. Blumen geschnitten sehr haltbar . . >| 3.— 904% Semeur Nagels, H.-D Dunkel indischgelb mit ter 


farben. Mitte kupferrot, sehr reichblühend und starkstielig. 
2016 Frau Direktor Tutenberg, Hybrid-D. Eine herrliche zwei- In Belgien und 2 ig mit den Pe Bann RER | 


farbige Dahlie, schönes kräffiges Rosa mit BORRRIE, en Baer KAT SPE Sr ng 
frei über dem Laub stehend . - - 1.60 
2014 Senator Kirsch, Hybrid- D. Prachtvoi ee langsttelig | 
1021 Frau DDR LBREER ENGE Bracht, zartgelbe, Feinstrahl und reichblühend  . . 1.60 
Kaktüsdahlie auf Behr lungen und eleganten Stielen, "Woh 2049 Südfunk, H.-D,, Genie, reich, "url, Alsmen.ı 
die meistbewunderte Sorte der Essener Ausstellung . . . | 2.— mittelgroß. auf festen Stielen, abgeschn. sehr haltbar . . „1.0 
2046 Fordhook Radiance, amerikanische Riesen H.-D: Lachs- 2048 Vollblut. R-H. Dunkelblutrot, BeaehtyeRig Re auf starkem | 
orange mit gelber Mitte, feinstrahlig . - » : = 2... 711.60 Stiel, sehr reichblühend . . Tr ya ‚1.60 
2045 F. T. D., amerikanische Riesen-H.-D. Tief rosa sefärbte Ver- 2029 Yellow Giant, R.-H,, seinuelb- riesenblumige, starkstielige, 
besserung der bekannten Sorte Trentonian. regelmäßig ee prachtvolle Neuheit . . . ling | ı 60 
färbte Blumen, starkwachsend und starkstielig 13.— BEN in un 


rt Aßigt si 
E Echte Edel- Kaktus -Dahlien. ° "07. 55°28°'stuck oinor Sorte um au dh 
1 wortimend in ee OFEN nach unserer 3.60 | Mk. 


1 St 
Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte jaRt. 4 Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte MM 
Nr. Blumenblätter, Im he. a) Blumenblätter. | 
1 | 
202 Acme, E--D., lachsorange, goldgelb aus der Mite kommend, | 1007 Ehrenpreis, E. Dunkellachsrosa mit Amethystschein. Eine | 
terrakottenfarbig an den Petalenspitzen auslaufend feinstrahl. | besonders gute Sorte mit EREIR, kräftigen Stielen über dem || 
engl. Sorte mit dünnen Stielen . . ı 1.20 Laub. Gruppensorte . - - EEE NN. 
206 Ambassador, E.-K., goldgelb mit orangefarbenem Schein | 263 Franz Simons, 2.-K., rotorange, "Herz heller I 0.60 
im Innern, amerik. Riesenbl. Neuheit . . . iR an Ran DL ZEN 1008 Frau Ida Mansfeld, 'E.-D. Mit tiefgelben Blumen, "sie wie 
207 Andacht, chamois, langstielig . » . ı 0.40 mit einem grünlichen Hauch überzogen erscheinen. Die 
209 Andreas Hofer, E.-D. rosa auf lichtgelbem Grund. Fine | Detalenspitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt . . . | 0.75 
der besten Einführungen d-ı letzten Jahre, wunderbare | 10053 Frau Lotte Heitmann, E.K. Kräftig rosa mit lachsfarbigem |) | 
Schnittsorte ine e RER LE ER © 0.60 Grund, sehr langstielig und reichblühend, hervorr. Neuheit 0.75 
1015 Aurantiaca, R.E. Lachsfarbig mit reichblühend. Erhielt | 2001 Fred. Lau E.-K.-D. Prachtv. kupfriges Rosa. Die gewellten 
verschiedene Wertzeugnisse » - » 1.20 Petalen zeigen eine silberige Rückseite, vorzügl. Lichtfarbe . | 0.75 
213 Bagdad, R-E Fe riesige bordesuxrote langgestielte Schaublume | 0.40 257 Friede, Zart lilarosa, Mitte weiß , 0.40 
10153 Berengaria, R.-E. Ries. -Edeldahlie, Rn Lo in usa 265 Fürstin A, von Donnersmark, zartestes Rosa, Mitte heller, 
übergehend, starkwüchsig . alle 0.10. Ia Schnitt . . 0.40 
218 Bourgogne. R.-E.-K., weinfarbig. . 1.— 268 G.F.van Tets, E-K.-D,, reinweiß, langstielig, erstkl. Schnittsorte || 0.80 
234 Countess of Lonsdale. Lachsfarb., "Mitte aprikosenfarben 0.40 276 Goldene Sonne, reingelb, dunklere Spitze, hervorr. feinste 
238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großbl. ur 0.60 Schnittsorfte . » A ei 
246 Dr. Hellmuth Späth, R.-E.-Kd. Lila, sehr lange drahtige 289 Merzblut, dunkelblutrot, sehr schön; Teichblühend . u Drıdelr. 6 ARE 
Stiele, hervorragende Neuheit, 130 cm h. . 0.75 294 Mindenburg, rein dunkelgelb, sehr reichblühend, extra . . 050 
245 Dr. Sven Hedin, E-K Tiefdunkel. orangerote Farbe, ee, A 1012 Koralle., ®E.-D. feurig scharlach, krallige Blütenform, langstielig 1.— 
Spitzen etwas gedrehte Petalen, sehr schön, 120 cm h. reed 1027 Kronjuwel. Zweifarbig, ockergelb mit weißen Spitzen. nach 


249 Edgar Jackson E.-K.-D. Dunkellachsrot, sehr schön . . "0.60 der Mitte zu orangerot, sehr schön, reichblühend . „ . . 0.60 


Unser Dahlien-Sortiment enthält nur die besten erprobten Sorten. 





Echte Edel-Kaktus-Dahlien | 


(Fortsetzung). 


267 Frau Gertrud Pfitzer, E. K.-D., zartlachsrosa |, 
mit gelber Mitte, langer drahtartiger Stiel | 
814 Kalif, Kakt.-D. Riesendahlie, brillant soharlaoh- | 
rot, wächst hoch e . ‘ Bd "ie . » .. | 
320 König der Gelben, extra großblüt., gelb mit 
weißlichem Schein . . . - ee 
1032 Madame E. Breuls, feinstes lebuaft Rosa, | 
großbl erstkl. Schnittd. Vielfach ausgezeichnet 
330 Mandarine, E.K.-D., 
BAHN N el ae ei een 
347 Meisterstück, E.-D., zartlila, schön spitzstrahl., 
lange, drahtartige Stiele, 80 em hoch „ . . . . 
348 Mevr. Julie Spanjaard, E.-D., prächt. Altgold 
349 Morgensonne, ü.-D. Eigenartig kupfer-chamois | 


Nr. 








und einstielig, 120 mhoch .„ .„ „2.2 .°.. 
1000 Paradiesvogel, E.-K .-D.,besonders auffallende 
Sorte, purpurkarminrote Blume mit weiß gefärb- 
ten Petalenspitzen. Eine der schönsten zwei- 
farbigen Sorten, ca. 1,10 mhoch . ,„ ....,. 
363 Phönix, E.-D. Eigenarfig dunkelblufrot mit 
samfig lilafarbigem Grund und dunkler Mitte, 
schr reichblüh., langstielig, hoch über dem Laub. 





Nr, 2024 Goldina., 





wundervoll feinstrahlig, | 


mit gelber Mitte, früh- und reichblühend, lang- 


ıSt. 


Nr.2023 Toplight. 





"Goldiger Grund mit Rosaschein 1 St. 4 0.75 Wirklich erstklassige Sorte, 110 cm h. werdend | 0.75 \ Hellgeib 1 St. 1.20 
1018 President Emile Draps, E., ganz neue Farbe, die schwer | 1 St. 391 Schützenliesel, ro: mit weißen Spitzen, sehr schön als Garten- | %#% 
zu beschreiben, krapplackrot mit großem goldgelbem Herz | X pflanze und zu Stıäußen, lm hoch . . .». .». 2. ....2.. | 060 
und hellen Pefalenspitzen. In England und Belgien mehr- 403 Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. Massenschnittsorte | 0.40 
fach preisgekrönt. x : vH een en —— | 1028 Snow Bunting, E.-D. Cremeweiß, feinstrahlig, chrysanthe- 
365 Prinzessin Juliana, reinweiß mit grünlichem Ton . . . . . 0.50 mumblütig, prachtvolle Kranzdahlie, reichblühend . . - . ! 0.80 
385 Riesen-Kriemhilde, E.-Dablie.. Schön rosa, gefärbt mit 405 Star of East, R.-E.-D., orange mit gelb, guter gedrungener | | 
gelblichem Grund, sehr großblumig und langstielig, Verbess. | Wuchs, 1 m hoch EA NTRNIE N EEE | de LI N HR UFER | 
der alten Kriembilde. . . 2... .. nennen. +] 060 | 1010 Strahlenmeer, E.Crömeweiße Kaktusd.,nach den Spitzen in weiß | wg 
375 Ritter Blaubart, E.-D., groß, edelgefüllte Bl. von amarant- verlaufend, ganz niederer Wuchs, ungeheuer reichbl., extra | 0.75 
roter Farbe, mit pflaumenfarbig. Hauch übergossen, spitzgedr. | 0.60 410 Tändelei, K.-D., zweifarb., ockerfarb. m. weiß. Spitzen, langstielig | 0.60 
376 Rosa Weltfrieden, Kaktus-D , schön rosa gefärbt . . 1060 | 416 Theodor Höppker, hellzinnoberrot, lange Stiele, gute Schnitts. | 0.40 
1006 Severins Stolz, E.-D., leuchtend karminorange mit kurzen | 1001 Vera Sandhack, Kaktus-D. Rein schneeweiß, vollendete | 
goldiggelben Petalen, sehr reichblühende Gruppensorte  . | 1.20 Kaktus-Furm, hochgebaufe edle Blume, kräftige lange Stiele, | I 
395 Sin]Joor, E.-K.-D., blutrot, sehr großblumig, straffe u. lange leichtbelaubt, ca. 150 cm hoh . . . . » 2 2........ . | 1.20 | 
Stiele, hoch über dem Laub, hervorragend f. Vasen . . . | 1.— 431 Weltfrieden, reinweiß, mittelhoch, Schnittsortte . » x... «| 060 N 
390 Skagerrak, R.-E.-D., rein zart kanariengelb, wundervolle 438 ZUchterstolz, E.-D., zart hellrosa m. fleischfarb. Zentrum, | 
Blume auf langem, straffem Stiel . . . . +» g . 11 0.80 langstielig, edle Form, ca. 100 cm hoch . . » » Re .050 





EZ. bedeutet Eigene Züchtung. 


Bei Abnahme von 5 Stüok einer Sorte ermäßigt sioh der Preis 





Bommennpeiennmgnunn entnehmen 








101 Adler, großbl. Hybr.-Dahlie, reinweiß, Aa: 
langstielig, hervorragende Schnitts., | Ab 
70-80 cm hoch . . 2... . | 0.75 

102 Amun Ra, riesenblumige Schmuck- 
dahlie amerikan. Herkunft, pracht- 
voll bronzefarben, kräftige Stiele 

2008 Anemone, H.-D., zart atlasrosa mit 
lilaroter Petalenrückseite. Sehr früh 
und reichblühend, 100 cm hoch 

124 Aureole, Seerosenform, bernstein- 
gelb, wunderb. Schnitt- u. Gruppens, 

105 Ave Maria, R -H.-D. prachtv. ge- 
wölbte Form, auf lang. stark. Stiel, 
reinweiß, Wuchs mittelh , reichbl. . 

105 Brabo, Hybrid-Dahlie, niedrig, rot 
mit weiß gestreift . « » : »v .. 

107 Cigarette, H.-D., rot und weiß pa- 
nachiert, sehr schöne aparte amerik. 

- — Neuheit, 130 cm hoch. . » - » - 
‚106 Couronne d’or, großbl. Schmuck- 
dahlie, goldorange mit rötl. Schim- 
mer, Ia Sorte, langstielig . . 

110 Delice, sohönstes zartes frisches Rosa 

2000 Desdemonna, H.-D., weißlich lila, 
kräftig sestielt, reichblühend . . 

122 Earl Williams, H.-D., weiß mit blut: 
‘roten Streifen, s. gute amer. Sorfe 

117 Frauenlob, zart Bernstein mit bläul. 
Hauch und goldenem Schimmer, 
lange Stiele, hoher Wuchs Bl 

2015 Frau Oberbürgermeist, Brauer, 
Hybrid-D., prachtvoll goldig gefärbt, 
nach der Mitte in bernstein übergeh,, | 
große edle Blumen, langstielig 1.20 

116 Frau Oberbürgerm. v. Bruch- 
hausen, Schnittsorte, lilarosa EZ! 0.40 


. 121 Fürst v. Bülow, Hybr.-D., TREE a di ee si 


125 Goldene Jugend, prachtvoll. leuchtendes Gelb j 
Grund 


Er 
u ee 


0.80 
0.60 
0.40 
0.60 
0.75 


0.40 





a De ENDE x 4 
neh a ne he a 


Pompon-Dahlien. Oben: Gretohen Heine. 
Unten: Mimi Rehnelt. ° Rechts: Effeot 


0.40 
0.40 


2024 Goldina, Hybr.-D. Goldiger mit rosa Schein, herrl. || 
Fr Seerosenform, reichblühend, 100 cm hoch . . . .... . || 0.75 
2025 Goldrose Hybr.-D. Goldgelb, nach außen in karminrosa über- 


gehend, Seerosenform, zu den besten Gruppensorten zählend, 


H Hybrid- oder Schmuck-Dahlien. 


Unter Dahlien-Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt, die nicht zu d. besond. aufgeführt. Klassen gehören, Es sind die Kaktus-Hybriden, Seerosenformen, Balltyp eto- 
um 10/0, bei 25 Stüok einer Sorte um 20%. — 1 Sortimentin 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 Mk 


134 Orangekönig, Schmuck-D., orangefarbig, langstielig, 

185 ObergärtnerDehen, Cattleyafarb., großblumig, reichbl 

2032 Perle von Wien, hellchamois mit rosa Schein Die Sorte gilt 
als eine der schönsten u. effektvollsten zum langen Schnitt, extra | 

148 PräsidentChatenay H.-D Farbenmisch.: kadmiumrosa,lachs- 

orange u. altgold, sehr feine Farbe, reichblühend, 120 cm hoch 

146 Pride of California, amerik. H.-D. von bes. schön. Rot, s. reich- 


rosa, kirschrot schattiert, sehr stark- | 
stielig, hervorrag. amerik. Züchtung 


2009 Küsse mich, Hybrid-D., ziegelrot 


mit weißen Spitzen, reiz. S. 


t 
130 Jersey Beauty, R.-Hybr.-D., lachs 


2003 Leila, Rosetten-D.. violett, außerord 


reichblühend u. langstielig - » - - 
133 L. Thoma, Hybrid-D., leuchtend 
ziegelrot, wunderb. Farbe, Schnitt- 
blume 1. Ranges . . . - . . 
156 Madame Emile Draps, Hybr.-D., 
braungold, Oberseite kirschfarben 
geadert, Rückseite der Petalen 
bischofsvioleff mit lackrot schaftiert, 
starkstielig, riesenblumig, exfra -. 
1002 Mary Murray, H.-D., orangeschar- 
lach, sehr feinstrahlig, Blumen auf 
starken dünnen Stillen . » » - 
2010 Mariposa, Riesen-Hybrid-D. Rosa- 
violett, sehr empfehlenswert , 
2011 Menny Carl6e, reinweiß, prachtv., 
' Sehnittsorte 1. Ranges . . 


142 Mr. John Dix, Sch.-D., leucht. lachs- 


rosa, 8. schön, 120 cemh.. . .» . -» 

137 Mrs. J. de Ver Warner, Riesen- 
' Schmuckdahlie, Hlarosa, hervorrag. 

“- amerikanische Sorte, 150 cm hoc 
140 Nagels Witte, Riesen-D., reinweiß, 
’ sehr dekorativ KERN RR EEE SD, 
2005 Nelsons Xariffa, H.-D. glühend 
rot, außerord laucht. Farbe Ke 

2004 Obergärtner Schneiderheinze, 
H.-D. Dunkelchamois mit zimtfarben. 
Schimmer und gelber Mitte, große 
dichtgef., sehr schöngeformte Blume. 


Prachtv auffall. Schau- u. Schnittpfl 
130 cm h- 


EZ. 


150 Rapallo, Seerosen-D., goldlackfarbig, goldig gerandet, große feste 


* * 


Hauch auf der Petalenrücselte, sehr shön . » : : ». » 
2007 Robert Treat, amerik. R.-Hybr.-D Kirschrot, extra . .\e 
2035 Rote Rosen, S.-D. Seerosenform, wunderbare lachsrofe Farbe, 
Uppensorfe, extra > on ein Borken 

ybr.-D., eine der besten lachsfarb, ‘Sorten 


UN RDN Om ROBBE ek orte. m Fe TER RE HERREN EN nn rı Ar LTE | 
'%017 Gruß an Altona, Hybrid-D. Große, edle Blume von roter blühend. hochwachsend . . . a 
"Farbe mit samtartig bläulichem Schmelz, langstielige vorzüg- 147 Protest, H.-D., helles Kirschrot, ext . . . 
che Gruppensotfe : '. . . 7 a wende, re NT 20 
158 Gustav Doazon. Riesendahlie (rote Sonnendahlie), riesenblumige | IN" Blume auf festem Stiel, extra . 
 . Dahlien-Hybride, leuchtend ziegelrot ! . » . .. + 0.40 | 2054 Raphael 
. 126 Hera, R.-H.-D. Auffall. rosa-violett "schattierf, stark wachs. m. 4 
RR riesig.. Blumen auf stark. Stielen. Wirkl. hervorr. Sorte . | "0.60 
. 297 Hohes Licht, Riesen-Seerosenform, lachsterrakottafarbig, reich- Ni 
blühend, prachtvolle Garten- u. Schnitt-Dahlie, 120 om hoch . . 0... keichblühende Gr 
127 Japanische Sonne, R.-D., halbgefüllt, ballrunde Prachtbl. | u. 153 Salmonea, Riesen- 
| u 


von eigenartig gelb mit rot durchfloss, Färbung , ı x.» 
Dt j 5 ) | 
bi Ä 


für den Schnitt El ET TA 
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H.-D., große altgoldfarbige Blume mit rötlichem. ;\ 


EZ. bedeutet Eigene Züchtung. 
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Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen zu 3—4 Pflanzen einer Sorte. 





= v I 1 St. = N I 1 St. 
Nr. Hybrid- od. Schmuck-Dahlien (Fortsetzung). m 1 Fr Hybrid- od. Schmuck-Dahlien (Fortsetzung). 1% 
2026 Salmon Queen, gı.lachsorange Bl. mit weiß im Zentr.,reichbl. | 1.— 2028 Toplight, H., hellgelbe, ausgezeichnete Schniftsorte mit langen | 
10 Satutate, großbl. Hybr.-D., lackrot, gute Schnittsorte . 040 ürsbtiden. Stieien ...| SB NEN a 
155 Schlesien, hellorangegelb mıt hellrot, sehr schön . » » - .' 0.40 160 Tugend, Seerosenf., reinweiß, elfenbeinfarben, sehr reichblüh. | 0,50 
157 Schöne'’s Farbenkönigin, Seerosen-Hybr.-Dahlie, prächtig | 170 Turenne, großblum. Sch.-D., goldorange mit rötlichem Schein, | 
rosenrot, feine Schnittsorte . INPER HERZ a RÄT RE | 040 reichblühend, bleibt niedrig, extra . N ie DO 
165 Sekretär Voors, H.-D. Wunderv. Sorte, lachsrosa mit altgold | 185 White King, Hybrid-Dahl. Eine der besten weißen Dahlien | 
Schein, sehr langstielig, hochwachsend u ea Er ED für Schnitt, verschiedentlich besonders prämiert - . . . .11235 
382 Sonnenaufgang, R.-H.-D. Prachtv. altgold mit leucht. Orange 1.20 195 Zauberin, Riesen-Hybr.-Dahlie, leuchtend gelb, reich- u. früh- | 
Ii6 The Clown, Hybr.-Dahlie, reinweiß m. frisch. zinnober. Streif,, | blühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch . . . ... | 0.75 
60—80cm h., eıne der schönsten amerik. Sorten . ? e 1 0.60 Weitere Sorten siehe bei neueste und neuere Sorten. ' 





2 
dichtgefüllte, klein- 

Pp Pompon-Dahlien, „ls, car, 

Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durchmesser 


von 4—# em. Unsere Kollektion enthält besonders schöne niedere, gedrungen 
wachsende Sorten bester Farben. 


Soweit nioht besonders bewertet 1 Stück 0.40 #4, 10 Stüok 3,60 M.. 
1 Sortiment in 10 Sorten 3.60 AU 


840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 
442 Bordeaux, weinrot, reichblühend, langstielig, extra . 1 St 0.60 M. 
447 Chamoisröschen, liebl. Farbe chamoisrosa, im Grunde lachsrosa, extra 
480 Effect, leucht. scharlach, Verbess. v. Douglas Tucker, extra 1 St. 0.60 M 
465 FrauDr.Knappe, 
niedrig blüh., milch- 
weiß, 70 cm h. 


832 Frau Oekono- 
mieratEhatt,gelb, 
in chamois übergeh., 
unt. Petalenspitzen 
violettpurpur. EZ. 


467 Gretchen Heine, 
weiß mit rosa, la. 


Sorte, mh. 
828 Heinerle, klein- 
blumigste, dunkel- 


purpur, extra, 70 bis 
80 cm hoch. EZ. 
812 Ida Kemlitz, 
schwefelgelb. EZ. 
466 Jonkheer van 
Citters, goldgelb, 
inn. orange, extra. 
49 KleinNanny, zart- 
rosa, geröhrt, 80 cm 





hoch. 

460 Magda, dunkel- 
scharlachrot, sehr 
schön 


Zwerg-Dahlie Rosalinde, 40—50 cm hoch. % 
824 Mieze Zeimet, dunkelgelb, äußere Petalenränder leucht. karmin 
gestreift, 80—100 cm hoch. EZ. 
804 Mimi Rehnelt, chamois. gelb, feine Schnittsorte; 
40 bis 50 cm hoch. EZ. 
470 Modekind, ganz kleinbl., feine Fliedertönung, I m h, 
468 Rheinlachs, rosa lachsfarben mit orange, prachtvoll . 1 St. 0.60 M. 
844 Ria Weisse, dunkelgelb, äuß. Petalenspitz. purpur, Mitte dunkelpurp.EZ. 
477 Weiße Aster, reinweiß, 1 m hoch. 


Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme, 
Jede Sorte soweit nioht besonders bewertet 1 Stück 0.40 4, 10 Stück 3.60 M 


451 Centifolia, rosa, sehr schön. 

700 Eifel, R.-Kugeldahlie, zart violett, aufrecht und reichbl. . 120 4. 
455 Fürst Alexander v. Bulgarien, leuchtend ziegelrot. 

704 Goldkugel, großblumige Kugeldahlie, aprikosenfarbig. EZ. 


auch für Gruppen, 


456 Merbstzeitlose, großbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Farbtönung. 
EIS Sl PD EEEE U RRREER NE BERNER Rn RER NORA DEE NEN 0 NESEn a E 1  e 


Abteilung Gartengestaltung. 


der Gartenliebhaber 


Die Zahl 


wächst von Jahr zu Jahr. 
kommt der Sinn des Menschen für die 
Natur zum Ausdruck. Ebenso wie die 
Gemeinden und Städte überall da, wo 
| es dıe Verhältnisse gestatten, Grün- 
| anlagen zur Erholung und Erbauung 
des im Berufsleben oft so mitgenoin- 
menen Menschen schaffen, ebenso ist 
auch das Ziel des Einzelnen ein Eigen- BR en 
garten, der ihm in seinen Mußestunden | pr 


Ablenkung gibt. 


kenntnis oder 


Gartengestalter. 





Haus und Garten sind eine Einheit. 
Der Garten muß’ sich dem Haus 
passen, er muß es ergänzen. 
ir Wieviel aber wird da oft verdorben, 

; welche Unsummen werden durch Un- 
falsche Sparsamkeit 
herausgeworfen und verleiden 
anfangs begeisterten Gartenliebhaber 
das Betreten seines Gartens. 
Sie sich daher vertrauensvoll an den 
Sie sparen Geld und 
Aerger, wenn Sie sich statt Versuchen 
hinzugeben, immer sofort an den Gar- 
tenarchitekten wenden, der Ihnen an 





Großblumige gef. Kugelform-Dahlien (vortsetzung). 


457 Hermann Köppe, gelb mit hellrot. 

875 Ruhm von Wassenaar, großblumige Kugeldahlie, gold mit bronze, 
kräftiger Stengel, sehr schön. 1 Stück 0.60 Al. 

462 Vulkan, Riesenblume, samtig reinblutrot. 


ER Halbgefüllte od. Päonien-Riesen- 
Dahlien. Praohtvolle Blumen, über 


dem Laub stehend. 


Die Blumen dieser Dahlienrasse (Georgine) sind extra groß, 15—20 em 
im Durchmesser, haben eine lockere, elegante Form. 
Starke Knollen 1 Stück 0.40 M, 10 Stück 3.60 M 
52 Neptun, leuchtend gelb, Mitte der Petalen braunrot. 
84 Tiergarten, halbgef. R.-Paeonienbl., feurig karminrosa m. violett. Spitz. EZ. 
90 Weißhaus, halbgef. Paeoniend., großbl., weiß, Mitte grünl. gelb. EZ. 


KH Halskrausen-Dahlie. 


Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß sich zwischen die 
großen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ein Kranz meist abweichend 
gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen einschiebt. 

510 Comteß Icy Hardegg. karminrosa, weiße Spitze, rahmw. Krause 0.40 #% 
530 Leitstern. Hellkastanienbraune Blumenblätter mit regelmäßigem Kranz 

schneeweißer Strahleukrause rate Fette Ehe EEE AAO 
540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte ,„ 1 Stück 0.40 „ 


Ef Einfachblühende Dahlien. 


Starke Knollen. | 1 St. 
Einfache in allen Farben gemischt, gestreifte, gefleokte und| AM 
reinfarbige ra & ag . 10 Stück 360 M || 040 
10 Camille Franchon. Ef.,prachtvolle, gsroßbl. einfache purpurrote || 
Sorte mit dunklerer Mitte. Außerordentl. wirkungsvoll . .| 0.75 
604 Lady Eileen, M. Reinrosa Zwergdahlie mit dunklerer Mitte, || 
unzweifelhaft die beste rosa Zwergdahlie N 1 
575 Luzifer, scharlachrot . 2 2 2 2 2 0 2 vr 0 2 0. 0. + + )040 
M Einfache Mignon- oder Zwerg-Dahlien. 
Diese Klasse der Dahlien ist besonders für Beete geeignet. 
Sie sind reichblühend, werden nicht höher als 50 om. | 
610 Abendrot, hellorange, einfach . . : 2 2 2 2. 2 2 2 8 10.40 
605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mignondahlie u . | 0.40 
625 Coltness Gem, scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extr I 0.60 
601 Goudbont, einf.. schön orangegelb, hervorr. für Gruppen u. Töpfe || 0.60 
602 L’Innocence, Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topfsorte, 
29-30 0 BORDE en EU a ee 
6038 Northern Gem, prachtvolle dunkelrosa Blüten Verbesserung 
TORAIIORBEDAO: „2 aa) 3 lea ae ten. uhee, 
600 Orangevogel, silberorange Blumen, kommen schön über das 
nicht mehr als 25—30 cm hoch werdende Blattwerk . . . .| 0.75 
660 Prinz Hendrick, rosa, Wuchs u. Blume ähneln täusch.der Herbst- 
anemone, sehr gute Sorte, einfach , © . 2 2 2 2 20. .95040 
ZE Zwerg-Edeildahlie. 
900 Ministerialrat Ruloff, Zwerg-Kaktus-D., zitronengelb, bleibt ! 
ganz niedrig, 40—50 cm hoch. Hervorragend für Einfassung, | 
Gruppen oder Töpfe ER \ 1 1.20 
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Hand von Plänen, Skizzen und per- 
e ha spectivischen Ansichten ein genaues Ansicht aus unserm Steingarten. 
Bild Ihres zukünftigen Gartens mit Kostenanschlägen machen kann und Ihnen damit viel unnütze Ausgaben für Versuche erspart. 

Unsere Abteilung Gartengestaltung empfiehlt sich zur Ausarbeitung von Entwürfen, Skizzen, perspectivischen Ansichten, Geländevermes- 
sungen, Berechnungen — Ausführung von Staudenrabatten, Steingärten, Garfenaniagen, Friedhofs- und Siedlungsanlagen, Kriegergedächtnisstätten, 
rer go Spielplätzen. — Umänderung bestehender Anlagen, Gartenpflege — Beratung in allen gartenbaufechnischen und garten- 


Ansicht aus unserm Staudengarten. 


Stauden verlangen auch kräftige Düngung. 63 


Stauden und ausdauernde Pflanzen. 





Stauden! Weich unerschöpfliche Quelle reinster Freude für den 
Blumen- und Gartenliebhaber birgt diese Gattung in sich. Gibt es etwas 
Herrlicheres als die Wirkung einer Staudenpflanzung, die mit verständ- 
nisvoller Auswahl bezüglich der Blütezeit, Höhe und Farbe geeigneter 
Sorten geschaffen wurde! Kaum hat die Natur ihr weißes Winterkleid 
abgelegt, so grüßen den Gartenfreund bereits die ersten frühlings- 
blühenden Stauden, um dann mit höher steigender Sonne von Tag zu 
Tag die Mannigfaltisgkeit der Arten und ihre Verwendungsmöglichkeit 
zu mehren. Als Vorpflanzung vor Gehölz- und Laubgruppen, zur Be- 
lebung von Fels- und Steinanlagen, Trockenmauern, zur Ausschmückung 
von Teichrändern, als Wegeeinfassung, zur mitleidsvollen Verkleidung 
unschöner Stellen im Garten und Park, nicht zuletzt als Schnittblume 
im Heim sind sie uns unentbehrlich. 


Es ist sicher auch nicht zu verwundern, daß die Anwendung von 
Stauden schon fast Allgemeingut des deutschen Gartenliebhabers ge- 
worden ist. Um den Ansprüchen unserer zahlreichen Staudenkundschaft 
gerecht zu werden, haben wir unsere Staudenbesfände in den letzten 
Jahren außerordentlich vermehrt durch Anschaffung aller guten alten 
und neuesten Züchtungen. 


Die 12 besten Blütenstauden zum langstiellgen | 





Die 12 besten Stauden für Grotten 





Allgemeine Kulturanleitung. — Bodenvorbereitung : Vor 
dem Pflanzen ist eine tiefe, gründliche Bodenbearbeitung unerläßlich. 
Gutverrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie reichliche Beigaben von 
angefeuchtetem Torfmull sind zweckmäßig. 


Pflanzzeit: Hauptpflanzzeit ist von September bis November 
und März bis Mitte Mai. In der Regel pflanzt man Frühlingsblüher 
im Herbst, Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herbst- 
pflanzung sowie später Frühjahrspflanzung ist ein Bedecken der 
Pflanzstellen mit kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens 
bezw. Austrocknens im Sommer notwendig. 


Pflege der Staudenpflanzung: Reinhalten des Bodens von 
Unkraut, öfteres Lockeren der Pflanzstellen ist empfehlenswert. Für 
öfteres Verabreichen von Dunggüssen, Untergraben von verroftefem 
Dung, Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit 
zeigen sie sich sehr dankbar. 


Um nun auch denjenigen Blumenliebhabern, die sich bisher 
noch nicht oder wenig mit Stauden befaßt haben, die Auswahl zu er- 
leichtern, geben wir nachstehend einige Zusammensfellungen für ver- 
schiedene Zwecke und zwar: 


Die 12 besten Stauden für Einzelpflanzung 


Schnitt. VREU und Felspartien. | in Rasen oder Vorpflanzung. 
Anemone Jap. — Astern, Herbstastern. — Aquilegia. | Ajuga reptans fol. varieg. — Arabis alpina fl. pl. — | Chrysanthemum max. — Euphorbia polychrome.. — 
— Campanula porsicifolia. — Chrysanthemum max. | Armeria, rot od. weiß. — Aster alpinus. — Aubrietia. _ | Herbstastern. — Harpalium rigidum. — Helenium Riv. 
Frinz moinrioh, ZT Deiphinium kybridum. — Beilardia | Dianthus deltoldes. — Iris pumila, blan’od. gelb. — Phlox re NOT A ach or gain > 
grandifl. oder Rudbeokia. — Iris germanioa oder NER BANG, — Pzonia chin. fl. pl., Pfingstrose. — Phlox decussata. 
Kaempferi. Phlox deoussata. — Pyrethrum uligi- | $etaoga oder Wilsoni. — Primula veris od. aurioula. — | _ Rudbeokia Neumanni.—- Sedum speotabile. — Solidago 
nosum. — Soabiosa oauoasioa. — Solidago Shortii. Saxifraga. — Sedum. — Veronioa. oanadensis. — Tritoma Uvaria grandifl. und Sorten. 


Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 5 # 


Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 4 % | 





Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 5 M 


Ferner haben wir hierunfer noch weitere Staudenzusammenstellungen für besondere Verwendungszwecke zu besonders verbilligten 
Preisen angeführt und bitten unsere verehrte Kundschaft, davon recht ausgiebigen Gebrauch machen zu wollen. 


A. Stauden für Schnitt und Rabatten. | 


C. Trockenmauerstauden. 


E. Stauden für Teichränder und feuchte 


> en r 3” BR ee ee Dany % 25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 9— AM Stellen. 
10» » 5-23 „ „ en, | Re ae » ”» 30.2” | 3 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12.— M 
B. Einfassungsstauden. Um die Einfassung ein- Be » ” ” BL MW), ‚1 Tao an) a a 23. , 


heitlıcher zu gestalten, haben wir in dieser Zu- 
sammenstellung weniger Sorten. 


D. Stauden für Felspartien. 


F. Stauden für schattige Stellen. 





25 Stück in 3 Sorten unserer Wahl 9— M 25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 9.— A | 35 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 13.— AM 
50 ” » 5 » ” » 16.— ” 50 » » 15 ” ” ” 16. Te 50 ” ” 1 ” ” n „on 
400... , 7 2 > a 30.— „ 1.00% „ 10-25 „ 2 u 30.— „ 110 ,„ „ 10-20 „ & x 45.— „ 





l 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- und Blütenstauden |: 


A 
alphabetisch geordnet. 


Siehe auch: Moorbeetpflanzen Seite 77. — Niedrige Stauden, Felsenstauden für Trocken- 
mauern, Böschungen und Einfassungen, Seite 73, Sumpf- und Wasserpflanzen für Teichränder, 
Teiche und Bachläufe Seite 76. — Winterharte Cacteen Seite 76. — Winterharte Freilandfarne 
Seite 76. — Winterharte Heidekräuter Seite 77. — Ziergräser Seite 77. — Steingarten- und 
Zwerggehölze Seite 76. 









Die in nachstehender Liste verzeichneten Grund 


liegen folgenden Abänderungen: 
Bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art oder Sorte ermäßigt sich der Grundpreis um 
10° (Zehnerpreis), bei Abnahme von 25 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 20°) (Hundert- 
preis), bei Abnahme von 250 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 25 %% (Tausendpreis) 

EL ET NAIESETEETTLRS ELSE DE LEE MERAN EIER IR ECKE TEE TEE DETEREETE ERET TEN EEE EEE TEE 


Zeichenerklärung: Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den Blütenmonat. 
Nous Stauden sind besonders eingerahmt, 


Achillea (Edeigarbe) ptarmica „The Pearl’, reinweiß, kleinblütig, 50-60 em hoch (6.- 9.) . 0.50 
„ millefol. Cherise Queen (Sohafgarbe), leucht. kirschrote Blume (6.—9.) . Kris 





preise unter- 


„ Eupatoria Parkers Var., gelbe Blütendolden von großer Haltbarkeit, blüht ununterbrochen von Ye 
Jun DisBepbombar; ou. 80. cm HOCH... N a en 0.50 
Aconitum Fisheri, nieder. Eisenhut, dunkelblaue Blüte, 60—70 om (5.—7.) . » 2 2: “2 2 0. 0.80 
” Wilsoni, große zartblane und violette Blüten (9.—11.) . . . . u . .o“ . . ee, Br . 0.80 


Actaea japonica (Silberkerze), siche Cimicifuga. 
Agrostemma coronaria, Liohtneike, dunkelpurpur, 60—90 cm h., Laub weißfllzig (.—8.) . .„.\ 0.40 
Althea tı. pi.(Stookrose), Chatersohe gefüllte Malven in besten Farben, starke Pflanzen .. 2.2... 035 


„ in getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, scharlach je. » » 2 2 2: 2 e.2 u. 2 2 2.2.0 0 030 

Anchusa italica Dropmore (Oohsenzunge), ganz prachtvoll, tiefes Blau (6.—9.) x 2.2... 0.45 
„ myosotidifliora, mit schönen vergißmeinnichtartigen Blumen von schöner blauer Farbe und | Gar 
großen Blättern, 50 cm (4. 5.) . . ” . “ * 2 ” * . . . ” . o v “ ” * ” ” ” . . | 0.60 4 Nm>2 Wr 


| VEBREEn Er BEER A ER 


Anemone japonica (Japanische Herbstansemone). Sehr schöne Schnittstaude des herbstlichen 
Gartens, Auf meterhohen Stielen sitzen quirlförmig eine Menge edelgeformter Blüten. Feuchter 
halbschattiger Standort erwünscht, gedeihen jedoch auch in voller Sonne. Blütezeit August- 
Oktober, im Winter mit Tannenreisig schützen. 1 


1 Stück 0.25 M, 10 Stück 2.20 M 


| 





ı 
|Stück Aquilegia (Akelel). Sehr gute Schnittstaude, blüht Mai-Juni, ge- | stück 
Anemone Honorine Jobert, reinweiß, einfach, vorzüglich zum | MW ASIBAVAnR. ern RTBRONAIEN: * 
Schnitt | 0.50 „ coerulea hybrida, mit prächt. zartrosa u. lila Tönen, auch für 
enn N BE al Zur IM AR lwTh., L ie N" a. art, ARLAN TE LE ARE Me | . Ä halbschatt. Lagen, bis 70 cm (5.—6.) FIRE SC VEENDET NER RE 0.50 
. Königin Charlotte, zartrosa, Blume halbgefüllt, kräft. Wuchs 0,60. „ chrysantha, reingelb, sehr große Blume, langer Sporn, 60 cm ia 
d d iß, verbesserte alba . . 2 2 2 22.1 0,55 hoch (6:-7.) . ou 0 0 ee ee + 0 | 
Lady Ardilaun, weiß, verbesserte alba | „ Helenae, gute Schnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau mit 
. Louise Uhink, reinweiß, großbl., außerordentlich kräftiger | Pi OR U Och Era an em eat tr 
Wucha. Hervorrag. neuere Züchtung . . . +. | i „ nivea grandiflora, weiß, reichblühend, Blüten mit gekrimmtem 
Mont Rose, sehr große rosa gef. Blumen, 50-60 cm hoch | 0,55 SDR Ken IE N RE NE 2 HDD 
Richard Ahrens, rahmweiß mit lila Schein, großbl.. . . . 0.60 „ Skinneri blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange Sporun 
0.55 glänzend (7.—8.), 60 em 0.49 
- 'rosea elegans, kräftig, rosa, etwas höher wie Mont Rose . . 


vernalis (Frühlinysakelei), einfache u. halbgefüllte Mischung 


0.70 2 . e 
meist langgesporter Blumen . . . .». 2 2 2 2 202 20..." 04 


„ Weißer Riese, reinweiß, großblumigste Sorte, auf stark. Stiel 





Althea fl. pl., Chatersche Malven. Gemischt 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Man unterscheidet Frühlings- | 

Stauden-Astern. astern, Sommerblühende u. | 
Herbstastern (alla ausdauernde Stauden). 


Frühlings- und frühsommerblühende Astern. 


Aster alpinus, blaue, 
asterähnl. Alpen- | 
sternblume niedrig, 
25 cm hoch, blüht 
Mai-Juni .. 


| 
| 
I 








> 
ja 
© 


alpin. albus,weiß, | 
15—20 com 6.) . 


„ alpin ruber, dun- 
kelrosa, 15 cm (5.) | 


3 


er 
+ 
Q 


0.60 


himalalcus ma- 
jor, lilablau, d0O cm 
Bi er 


subcoeruleus 
Apollon, ‚dunkel- 
blau, 30 bis 40 cm 
hoch, sehr reich- 
blühend (5.— 6.) 


„ subcoeruleus 
Artemis, zartlila 


mit orangefprrbener 
Mitte, 30 cm (6.) 


$ 


0.40 


3 


0.40 


2 4 --- 
Te 





Aster acris. 0.40 


50—60 em hoch, 1 St. 0.40 Mm, es. Beschreibung. 


Spätsommerblühende Astern 


4 Aster acris, niedriger gedrungener Wuchs, blaue Sternblümchen, 
50—60 em hoch, sehr empfehlenswert (8.—10.) . . . »..» 


„ amellus General Pershing, zartross, großblumig, nach 
der Mitte zu weiß verlaufend (3.—10.) . 2 : 2... 


0.40 
28 
0.79 







. 
ee nn nn nenn 


mm nen ern new EEG TEE. RE ne 
— - 
“ =” 
| J 


29 HermannLöns, lavendelblau, großbl. Sorte, ungeheuer 
reichbl., Wuchs straff und massig, Blumendurch- 


messer bis 9 cm, neu, 40 cm hoch (8.—10.) 


n n 


38 Kobold, purpurblau, niedr. kugel. früh u. anhaltend 


blühend, extra, s. Abbildung , . Eng 


n n 


Gm nn nenn mn nn nn 





Aster amellus Kobold. | 
Kugelig, 1 Stück 1.— #, 3. Beschreibung. 


32 Asteramellus Herbstfreude,rosa-lila, großbl.,gedrung. Wuchs, 
frühblübend, 60 cm 1... u 2% 


Imperator, dunkellavendel, 50 cm (8—9.) . . 

Lichtblick, . hellrosa, SR vecumelae FEAR, 
blumig, 60 cm (9.10) ir . 

Otto Rudolf, dunkellila, 6070 cm 9) ö 


89). u 
kun, 


42 


0.80 


1.20 
0.60 


groß- 
n n 


18] „ 


„ Perkeo, dunkelblau mit braunumsäumter Mitte. Neue 
niedrige Zwergsorte fir Beete und Gruppenbepflan- 


zung, früh- und reichblühend, neu is 1.50 


0 60 


BON, AR 


Perrys Favourite, malvenrosa, 50 em hoch (8. 0° 
89 „ 


„ Rudolf Goethe, dunkellavendelblau, sehr großblumig, 
extra 50 cm hoch, straffer Wuchs . . 2. 
EN F RIRERLTI REISE EREESTE SET RR BR PR DER RT RR RE EURE N 
Aster amellus Schöne von Ronsdorf, neu, eine der feinst. 
sommerblühenden Astern. 40—50 cm hoch. Die bis 
zu6 cm Durchmesser große Blume von eigenartiger 
malvenrosa Färbung gibt ein vorzügl. Material für 
Blumenzüchter u.Landschaftsgärtner . . . .., 


92 





90 
96 


„ Süberblick, silberrosa, . 
„ Weserperle, hellrosalila, sehr. großbl., 
lich der Schöne v. Ronsdorf, 40 cm . . 
Wells Favourite, tiefrosa, 80 cm hoch«8. —10. ), extra . 
ibericus ultramarin, dunkelviolett, sehr schön . 
„ luteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrlich, 70—80 cm 8. -9) 


"Wuchs ahn- 


3 


95 


s 


>» 


I ı 
Stück 


J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 


nicht zu verwechseln mit Chrysanthemum- Win- 

Herbstastern, terastern. Sie sind gerade in den Monaten Septbr.- 
Oktober ein gesuchtes Binde- u. Dekorationsmaterial u. bilden zu- 

- sammen mit den gelben Farbtönen der Helianthus, Harpalium, 
Solidago fast den Haupt-Herbstschmuck unserer Gärten. Die langen, 
eleganten Blütenzweige, dicht besetzt mit feinstrahligen Blüten in 
weiß, blau, 


symphonie. Gedeihen auf Jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. 


‚12 Aster cordifolius elegans, hellblau, sehr feinstielige Rinpen, 


zei 1 m hoch (9.—10.) „ 
Daitschi, weiß, spätblühendste Sorte, "bildet dichte, ca.1 m 
hohe Blütenbüsche (9. —11.) “ . “ . ” ” . ” ” . 


‘ Aster nybridus, Herbstastern. 


18, 


3 „ Abendröte, bis 1 m hoch, breite lockere Rispen, leuchtend 
dunkelrosafarbige Blumen, extra, Sept.-Okt. .„ . 

6 „ Beauty of Colwall, gefülltiblühend, ee Wem aufrecht- 
stehend bis 1,20 m hahe Triebe . . 

li „ Coombe Fishacre, lilarosa Fleischfarbe, "sehr schön » 

25 |„ Elta, neu, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9.-10.) 

771, Frickarti. Diese ganz neue Abart bildet einen weit ver- 


zweigten fast kug: ligen Busch von 50—60 cm Höhe, dabei 
freistehend, Blume rein himmelblau mitorangegelben, klein. 
Scheiben von 7—9 com Durchmess., sehr lange blühend, neu 





> I 


lila, rosa und rot ergeben eine wundervolle Farben- | 


0.40 


.40 


oo oo © 
55 


.60 


0.60 


| 
| 
| 





Nr. 75 Aster Novii Belgii. Little Blue Boy, extra, 1 Stück 0.60 A 


Aster hybr. gelb (Golden Spray), sehr schön ,„ . 
„ Lavendel, lavendelblau, große, schön geformte Blume. Sehr 
gute Schnittsorte, bis 1,50 m hoch ‚ . 


30 
40 


46 „ Madame Cocheux, weiß, später lilarosa, niedrig, 2530 cm 
hoch, reıchblühend (9. —10.) ER 
48. 2% Nancy Ballard, purpurlila, gef. ‚großbl,, zeichhl., i ‚20-1, 50 m m h. 


———————ee nn 
44 | Aster Novae Angliae Barrs Pink, mit groß., off., rein rosa 
Bl Mitte auffallend gelb u. bronze. Wertzeugnis 


Amsterdam 1928. Verbesserung von Lill Fardell 


65 „ ke „ Robert Parker, großbl., blau . 


58 „ s W. Bowmann, dunkelviolettblau, sehr reichbi. 
und kräftiger Wuchs, 120—150 em hoch ale 

65 „ Nowii Beigii amethystina, ametystfarbig KAT er h 
20 >. », Dick Ballard, rosafarb. Blumen mit zart- 
r038 Mitte, gefüllt, großbl., ganz kompakt wachs,, 60—80 cm 

37 | 5 ; is Joan Vaughan, gut gefüllt blühende Aster 


mit sehr groß. lavendelblauen Blumen, 120—150 cm h. (9.-10.) 


0... an Little Blue Boy, sehr niedrig, frühblüh. 
Sorte, die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind ganz 
bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blumen. Eine der 
besten blauen Astern, 80-120 cm (9,—10.) s. Abb. 





Littise Pink Lady, dunkelrosa, große, 
halbgefüllte Blumen, niedriger Busch. Prachtvolles Gegen- 
stück zu der beliebten Little Blus Boy, 50-60 cm ee 
en 






tn 1 Mrs. Geo Monroe, eine der besten rein- 
weißensorten., Blüten bis 5 cm Durchm. in schönen pyrami- 
dalen Rispen 100—130,.cm (9) . 















86 n Li 


Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, 
anfangs gefüllt erscheinen, 
goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, starkwüchsig, 
hervorragend, 1,20—1,50 m hoch (9.—10.) . .. 


die 
später aber eine Schale mit 


85 5 er „Snowdrift‘‘, niedrige Sorte mit verzweigten 
Stielen und Bean schneeweißen, halbgefüllten Blumen, 
bis 120 cm (9—10, Far * . “ . . * * * . . * * % * 


0.50 
0.50 


0.50 
0.60 


0.60 


0.40 
0.40 
0.40 


0.80 
0.70. 


0.60 


060 


0.60 
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5 1 iu 5 l 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) | Stück Schnitt- und Blütenstauden (rortsetzung). Stuck 
Astilben oder Spiraeen. Diese schönen Schmuckstauden geben | Mb Centaurea, ausdauernde Kornblume, ' # 
ein hervorragendes Material für die Bepflanzung feuchter „ ruthenica über im h.wachsende Blütenst. mit gelb. Blütenköpfen 0.50 
und halbschattiger Plätze. Sie lassen sich sowohl zu Treib- als | „ montana coerulea, große blaubl. Kornbl. 40-50 cm hoch, Blätter- ae 
auch zu Schnittzwecken gleich gut verwerten. Blütezeit Juni-Aug. | unterseite ganz weißfilzig (4.—5.) . 
| »_» alba, weißbl., 40-50 cm h., Blätterunters. ganz filzig (4.—5.) | 0 50 
Astilbe Arendsi Bremen, dunkellachskarmin, zierl. volle | Chelone barbata, Schildblume, ERBEN Blütenrispen bis im | 
Blütenrispen mit feingegliederter Belaubung. Für mittel | hoch, blüht Juli-August .. . N N 
frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber- | 
trofton, 50-60 cm (6) R = Chrysanthemum — Leucanthemum max. 
„ Arendsi Brautschleler, schucewei ® tert. überhängende 
Blütenrispen, die «die Pflanzen wie mit einem Schleier || umge EEG R 
überdecken, 100-1290 om (7.—8.) . 0.2.0. A.a.enena 1.— ine unserer Ansprucahs 
| losesten Staudenarten, die 
„ Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon gegen | sich gleichgut zum Schnitt, 
Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch ' 0.70] zur Rabattenbepflanzung 
„ Emden, cattleyarosa, auch sehr gut für Treibswecke, 50 "em | und Einzelpflanzung eig- 
hoch (6.—".) . N A: 0.60 nen. Blütezeit von Mitte 
, Granat, leucht. dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie bisher noch | Juni bis September. 
nıcht unter den Astilben vorkam, eine der schönsten Sorten. | Chrysanthemum 
extra, 90 cm hoch (7.—8.) . . » .| on Leucanth. hybr., 
„ Myacinth, leuchtend lılarosa, frühblühend, 80 cm hoch (6. 7) | .60 Frühlings - Marguerite, 
: u : n blüht viel früher und rei- 
a Saale wachäande Mlbtoneitnen 1a 1a0fen (6. | 1.20 | cher, ähnlich der weißen 
ea ne Se er REES gern gs STSNEHTEEER PARTIEN NER Feld - Marguerite, anauf- 
„ König Albert, reinweiß, 1.50—2 m hoch . , . .. . »! 0.80 | hörl. Blüher, 30—40 cm h. 
„ Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräftige, 60—70 cm lang | 1 Stück 0.40 M 
werdende Pflanzen. Wegen des gedrungen. Wuchses und Chrysanth. maximum 
ihrer Reichblütigkeit eignet sich diese Sorte besonders zum | Prinzessin Heinrich, 
Eintopfen in voller Blüte, 90 cm hoch (7.-8) .. . + | 0.805 weiß, bekannte ältere Sorte 
„ Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang Kr 1 Stück 0.40 M. 
reichverzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, z, Schnitt antih. max. se- 
besonders wertvoll, 100 cm hoch (7.- 8.) . 0.60 skeu: halbgefüllt, 
„ Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bildend, Ca. 60 cm t oßblum.. reinweiß 
hohe Rispen, blüht Anfang August (7.) „ . BE EN OL age RI 0.50 AM, Chrysanthemum maximum. 
„ Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 120 cm h. (7. IB) 0.60 Prinzessin Heinrich 1 St. 0.40 A. 
„ Moerheimi, rahmweiß, lange Blütenrispen, 120 cmh. a.- ln 0.60 
„ simplicifolia hybrida. Reisende, nur 20—30 cm hohe, kräftig 
wachsende und reichblühende Spiraea-Art für Rabatten und 
Felsengärten, die im Juli— August mit zahlreichen zierlichen, 
überhängenden BIOkaRrIRpen bedeckt ist. 
„  „ alba, reinweiß. . BER N ne a 770 50 DR 
9 „ carnea, fleischfarbigrose » Eee nee! at. 
„ _ „ rosea, [rischrosa, besonders Blerlioh ı, Lip Kar ee ale RO 
Bocconia japonica, 1—2 m hohe Dekorationsstaude, prachtvolle | 
Einzelpflanze. Die großen, gelappten Blätter sind ey ne 
graugrün, unterseits weißlich. Blüht Aug.-September 0.70 
Glockenblume, eine reichhalt. Pflanzengattung, | 
Gampanula, die teils herrliche Stauden zur Vorpflanzung von Ge- 
hölzgruppen und Rabattenbepflanzg. enthält, teils bei Stein- 
grotten und Felspartien Verwendung findet. Die Campanula 
medium- Arten gehören nicht hierzu, dasie nur zweijährig sind. 
Campanula giomerata dahurica, Straußglockenblume, Blüten 
tiefviolett, 40—50 cm (i:—7.) . . . 2 oe ee 0 27°. 0 2.1 0.60 
„ glom. superba, dunkel violett, 14 Tage später blühend. Eignet | 
sich für Beetbeptianzung und. Schnittblumengewinnung . „ . | 0.60 
Campanula persicifolia grandiflora mit großen blauen 
a ehe. a Be En 15 Winterharte Freiland-Chrysanthemum für EP TROIAREIRNLEERREREN 2.) 
n n , POARr « 
}  » Moorheimi, schneoweiß, halbgefüllt, schr schöne Schaitbl., | | Chrysanthemum indicum, Winterharte Winterastern | Bi 


„ 


| 
medium, Halbstaude, 8. Seite 73. AIDA 
Weitere Sorten s. Niedrigbleibende Stauden. 





Astilbe Arendsi Diamant, schneeweiß, prachtvolle Schmuckstaude, 1 Stück 0.70 A. 305 Pink Delight, lachsrosa, sehr reich- 











Großblumige und nioht winterharte Sorten siehe unter Topfpflanzen. | 

Während in anderen Ländern der Wert dieser hervorragenden | 
winterharten kleinblumigen Winterastern durch reiche Verwendung 
im spätherbstlichen Staudengarten er- 
kannt ist, kommen diese jetzt auch 
immer mehr bei uns vor: Wenn fast 
alle Staudenblüten schon lange dem | 
Frostanheimgefallen sind, erfreuen uns | 
noch die Chrysanthemum durch ihre | 
herrlichen Farbenbüschel. Dabei geben | 
sie hervorragendes Vasenfüllmaterial | 
ab. Dauernde stauende Nässe ist zu ver- 
meiden, eine leichte Tannenreisigdecke 
_ empfehlenswert 


Chrysanthemum indicum, 
eu Winterharte Winterastern. 


Wir führen ein kleines auserwähltes 
Nr. Sortiment. 


126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp. 
Wuchs, 40—60 cm (8.—9.) 


123 Anastasia, dunkellila, pomponblütig, 
gedrung. wachs. 40 cm h. 


131 Charles Schwartz, braunrot mit 
gold, in der Farbe wie \Üoachers 
Crimson, aber wenig krankheitsan- 
fällig, mittelhoch (8.—10). 

122 Edelstein, das beste weiße Freiland 
chrysanthemum 


302 Goldfinder, hellgelb; hervorrag für 
Rabatten u. Schnitt. "Bindesorte. 

158 Hammelfänger, goldgelber Sport 

% von Normandie, 

176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorzüg- 
liche Gartenchrysanthemum. 

181 Normandie, rosa, sehr schön und 
großblumig, 80 cm hoch, 


Preise siehe am Schluß, folgende Seite 


blühend. 


66 


Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 











€hrys. indicum 
(Winterastern) 
(Fortsetzuug) 


Pink Profusion, 
hellrosa, schöne 
reichbl. Beetsorte 


304 


185 
purrot, als alte Pi. 
hervorragend. 
Sonne, reingelb. 
im Alter meterbreite 
Büsche bild., 70 cm. 
Weiße Nebel- 
rose, bestes weißes 
Garten - Chrysanth., 
ca. 80 cm, 
Kräftige Freilandpflanzen 
im Sommer u. Herbst 
Junge Topfpflanzen von 
Ende April ab z. Aus- 
pBansen.' „u. wel 


197 


200 


Cimicifuga jap. | 
(Actaea), weiß, für 
halbschattige Stellen 
vorz. Blütenstaude, 
die bes. schöne rein- 
weiße Rispen bringt. 

Sehr gut z. Schnitt 
1,20 m (9.—10.) 

„ simplex, wie vorige, 
nur 14 Tage früher 
in Blüte . '... . . 


CoreopsisS gran- 
diflora, reingold- 
gelbe Blüten auf 
drahtigen Stielen, 
blüht Juli-August, 
50-60 cm h., 2- bis 
Sjährig . - © 


fein verteilter Be- 
laubung, 30—40 cm 
hoch (7.—8.) a n 


” - 

Delphinium, 
Rittersporn. Diese 
mittelhoch und hoch 
wachsenden Hybriden 
des Rittersporns dür- 
fen in keinem Garten 
fehlen. Die herrlich,, 
1—1!/ae m hohen Blü- 
tenstiele, dicht be- 
setzt mit spornartigen 
Blumen vom reinsten 
Weiß bis zum tiefsten 
Ultramarinblau, ge- 
ben ein hervorragen- 
des Binde- u. Schnitt- 
material zur Vasen- 
füllung. Auch als 
Vorpflanzen vor Ge- 
hölzgruppen in meh- 
reren Exemplaren u 
zur Einordnung in 
Staudenrabatten sind 
sie unentbehrlich 


De Iphinium hybr, Pannonia 


Delphinium Belladonna-Hybriden. DieSorten dieser 


10 


‘29 


28 
36 


55 
‘56. 


12 
AR 


Klasse sind im allgemeinen weniger stärkwüchsig, zeichnen 
sich durch lose geformte, reichverzweigte Blütenrispeu und 
langandauerndes Blühen aus. 

Andenken an W. Koenemann, leucht. lasur-kobaltblau, 
Seitenblätter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, licht- 
blau umrandet. Blumengröße 7 em Durchm. . . . ...« 

„Arnold Böcklin, klar gentianblau, reichblühend, sehr 

wirkungsvoll . an. ‚oe. .esne tra ea a 8 6, m RN 

„Belladonna, hellblau, sehr schön zum Schnitt, 80 bis 

100 cm (5.-83.) 2» .» ; 


„ Kammerforst, violettweinrot mir ee Laie Bl red, 18 
„Lamartine, dunkelblau, sehr schön „. . 2 2... we. 
„Moerheimi, reinweiß, 1,50—1,80 m hoch, blüht reich und 


lange mit einfachen Blumen, Pflanze ist mehltaufrei, sehr 
empfehlenswert . . . EN a LT 

„ Schlangenbad, tief kornblumenblau, hervorragende Sorte 
für Massen- und Fernwirkung, sehr starkwachsend . 

„Schwalbach, zart himmelblau „ . . OL a aan 7 


symmetrisch gebildete 


„hybr. Amos Perry, halbgefüllt, 
Blumen, ungefähr 51/a cm im Durchmesser, hellblaßblau 
mit lila Schein und schwarzem Auge „ : 2 2 nv 0 % 


„ „ Andrew Carnegie, große Blume, halbgefüllt, zartblau 
mit lila Zentrum, extra, 8. Umschlagseite . . o. ... 


en L—L—LLL6L6—6—6—6—————————————| | nn 
„Blanche of Castille, reinweiss, große halbgefüllte Blum. 
an langen, straffen Blütenrispen . . 2: 2 ee...“ 
„Berghimmeil himmelblau, weißes Auge einfach, außer- 
gewöhnlich lange Rispen, große Einzelblüten, meltaufrei, 
150—200 cm (6.—7.) BT N are Fe a ee .. 





DE BEBEESEBEe EBENE 
» „ Corry, kornblumenblau mit rotem Schein, großbl., sehr 


große Einzelblüten mit starken Rispen . . 2 2 2... 


[ 


Purpur, tief pur- 
| 


„ verticillata, gelbe | 
große Blumen mit | 


1 1 
Stück] Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den Istuck 
Ab Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. Me 


Delphinium, Bella Donna-Hybriden. 


nn 
14 |„ Dein blaues Wunder, tief azurblau, windfest, meltaufrei, 
kräftig wachsend . ne re 


” . . . . . . “ “ - 


5 





15 „ „ Dusky Monarch, dunkelviolett mit schwarzem Zentrum, 


halbgefüllt . . . . . 





21 |, Größenwahn, rein hellblau, völlig meltaufrei mit unge- 
Stützten, sich selbsttragenden Riesenrispen . . . Ä 


5.— 














20 | 
18 


» „ F- Koppius, lila mit hellblau, halbgef., große Blume, neu 2.— 


» » F.- W. Smith, enzianblau, großblumig, gefüllt, mit weißer 





a Mitte, langstielig, s. Umschlagseite . 1.50 
zu n 
| bilden breite Kispen. die bis 50 cm lang werden . „ . 


a Ivorine. Neuheit, die wohl zu d. besten biajetzt angebotenen 

weißen S. gerechnet werden kann. Die schön geformten Bl. 

0.30 27 „ „Fr. Nagels, bischofsviolettblau mit weißem Schlund, lang- 
‚ stielig und großrisepig - - - » . 





1.20 


” . ” * ” “ 


33 „ „ Mickie Ruys. Prachtv. Neuh., wächst ungefähr 90 cm hoch. 


Die zahlreichen, starken Blütenstiele sind besetzt mit 
sehr großen, halbgefüllten Blumen von rahmweißer Farbe 
mit gelbem Auge. Die einzelnen Bl. haben einen Durch- 
messer bis zu 7cm. Der schönste gefüllte weiße Rittersporn 


„Pannonia, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbgefüll- 
ten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem wei- 
Bßem Herz. Abbildung siehe nebenstehend. 

45 | » „ Purpurritter, enzıanblau mittiefpurpurviolett,großes wei- 

Bes Auge, halbgef., Einzelbl. bis 6 cm, meltaufrei (7.) 


„Reverend E. Lascelles, auffallend große, regelmäßig 
gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau und weiß 
gefleckter Mitte, sehr schön . . 2 2 2 ev... 


The Alake. Die halbgefüllten Blumen haben einen Durch- 
messer von nahezu 7 om. Die äußeren Blumenblätter sind 
tief dunkelblau, dieiuneren violettbiau. Hochwachsend . 

1 Sortiment bester 5 Sorten nach unserer Wahl 4.— A 
beste Sorten gemischt 1 St. 0.70, 10 St. 6.—, 


Dianthus barbatus, Bartnelken. Dankbare Blütenstauden. Die 
zahlreichen, auf 40—50 cm hohen Stielen ruhenden ommen. | 


1.20 


0.80 a2» 


1.20 
0.70 


50 n 
1.50 
60 


1.20 
0.40 


0.40 dolden tragen ungemein z. Belebung des Vorsommer- u. Sommer- 
blumenflors bei. Halbstaude, 2jährig. 
barbatus, einfschblühend, Prachtmiechung . . . + « 


R „ atrosanguineus, lsuchtend blutrot . . 2.» \ 0.35 
n 


o 
& 
o 


! 
\ 


. . “ 
“ 





„ roseus splendens, lacharosa . . . 2 een. ' 0.35 
nigrescens, schwarzrot, dunkellaubig . ae 








n 


Dictamnus Fraxinella, brennender Busch, sehr wohlriechend, | 
pyramidale Blütentraube, lilarosa, 60—70 om hoch, Liebt trocken., | 
warmen Standort, blüht Juni-Juli | 


„. Posa und, weiß. on 0 en 0 ae eat 


Dielytra spectabilis, 

Tränendes Herz, Herzblume, 
allgemein beliebte Frühlings- 
staude mit reizenden rosen- 
roten Blüten, blüht Mai-Juni, 
wird ca. 80 cm hoch . . 


Digitalis purpurea, Fin- 
gerhut, offizinelle Pil., giftig. 
In landschaftlich. Anlagen in 
Mengen angepflanzt von guter 
Wirkung. Für sonnige und 
halbschattige Lagen . . . 

Digitalis gloxiniaeflora, 

von weiß bis dunkelrosa 
mit getigertem Schlund . 


Diplostephium, sehr 
widerstandafäh. geg. Dürre, 
starkwachs. Herbstaster mit 
lanzettl., blaugrünen Blät- 
tern und hübschen Stern- 
blumen. Schnittstaude. 


amygdalinum, weiß, 2 m 
hoch, Sept.-November .„ . 


„latisguama näna, herbst- 
asterähnl. Blüt.(9-10.) » 


Doronicum caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr früh- 
blühend (April) mit gelben margueriteförm. Blüten, 50 cm h,, 
0.80 n Bohr. Bohr a ee a u 
„ Plantagineum excelsum, 40 cm hohe Blütenstiele mit großen 
gelben Scheibenblumen, vorzügliche Schnittblume, blüht im 
April-Mai EN re a lan 1 iii PEN. 


Dracocephalum virginicum (Physostegia), Blasenkeloh, 1 m 
hohe Blütenstengel, rosarot, blüht Juli-August . ». x» . * 
„ virginianum, weißblühend . . . 2 


Echinops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große kugelförm. 
Köpfe, bis 1.50 m hoch wachsende Schnitt- und Einzelstaude 


Eremurus (Kleopatranadel), eine ausdauernde Pflanze, deren Blü- 
tenstengel bis 1.50 m h. werden; die eigentliche kolbenblütige 
Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, prachtvoll; im Winter 
durch Tannenreiser schützen. ' 

Eilwesianus, rosablühend . .: . Eee ea. EM Me 

Himalalcus, weißblühend, Blütenschaft 1.60 m lang . ı ..» 

robustus, bis 2 m langer Schaft, zartross (#. links oben) . . 
Abbildung folgende Seite. | 


0.80 


0.70 


0.40 


0.40 


1.— 
0.80 
0.60 
0.80 
0.80 





0.40 


Dielytra speotabilis. 
Tränendes Herz. 


0.50 


0.40 


0.40 


0.40 
0.40 


” > ” “ ® ” . * 


0.50 


1.50 


0.80 


Auch Stauden sind für Bodenlockerung und Gießen sehr dankbar. 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). | Stück Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten | Stück 


| den Blütenmonat. — Neuheiten sind eingerahmt. 


a | Euphorbia poiychrome, bunte Wolfsmilch, etwa 40 cm hoch, | 
EL EEE ST stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, ganz win- | 
terhart, reizender Frübjahrsschmuck dürrer Böschungen. Bildet 
nach einigen Jahren herrlich blühende Büsche bis i Meter | 
Durchmesser. Mai-Juli . . . . . ee. oe. er | 


Funklia jap. aurea varieg., goldbunt gestreift, 25cm hoch „| 
Funkla ovata aurea, langblühend, Blätter beim Austiieb | 
goldgelb, später grün . ve 2 "ie 2 1 mn. en“ 
„ Fortunei glauca, stahlblaue Blätter, weiße Blütenrispen, I 
70 cm (7.) IT Te ERDE EIANFS 
Sieboldi, blaugrün, breitbl,. Art. wohl 
züglich auch zur Einzelpflanzung, große lilarosa Blüten „ „| 
| „ undulata vittata, weißbunte, wellige Blätter „ 2 0. . .| 
Der schönen Blätter wegen eignen sich Funkien besonders | 
zur Schmückung unserer Gärten ala Kinfassung von Beeten, | 
Rabatten und Springbrunnen, auch Schatten vertragend. | 


» 


- | 


. ® . * I | 


- " . * “ 
die üppigste Sorte, vor- || 
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Gaillardia hybrida grandiflora | 

1 Stück 0.40 A 

Gaillardia hybr. grandiflora (Kokardenblume), unermüdliche | 
| Schmuck- und Schnittstaude. Wird’bis 60 cm hoch, bringt wäh- | 
I rend des ganzen Sommers eine Fülle herrlich gestrahlter | 
| gelblicher bis gelbroter Blumen Dr RL | 


| br BSR Galllardia Rhein- 


gauer Hybriden, 
auserlesene Farben] 
u. Blumen aııty | 
„ Standhalter, 
sehr kompakt. Wuchs, | 
großblumig . . 


Galega officinalis 
grandiflora alba 
(Gelßraute), dankbare 
Schnitt- u. Schmuck- 
staude,die denganzen 
Sommer über lange 
Blütenrispen mit blas- 
sen Lippenblütchen 
hervorbringt. Wird 
ca. 1mhoch . . » 


: Geranium platy- 
petalum, Storch- 
schnabel, leuchtend 
blauviolett (7.—9.) 
(siehe Abbildung) 


Geum, Nelkenwurz. 
Liebt sonnigen Stand- 


Geranlium platypetalum (Storchschnabel) ort. 
als Rabattenpfl.u. für’s Alpinum. 1 St. 0.50 MW 





e | “ BL ER N 





Eremurus robustus, wirkungsvollste Einzelstaude mit 
rosafarb. riesigen, 1,50—2 m hohen Blütenschäften. 


(Beschreibung siehe vorige Seite. ) 


Erigeron speciosus semiplenus, mit blaßblauen Sternbl,, 
gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch . . . : 
philadelphium, 50 cm hoch, mit herbstasterähnl. roten Blüten 
mesagrande speclosus, tiefblau, feinstrahl. große Blüten in 
lockerer Scheindolde, auf drahthart. Stielen ,50— 60 cmh. (6.-8.) 
„Quakeress, lilarosa, herbstasterähnliche Blüten auf langen 
Stielen, 60 om (7.—9.). » 2 2 1 2 ee. 000% 


Eryngium (Edeldistel). Edle Disteln, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenköpfe sie zu einer gut. Schmuck- u. Schnittstaude machen. 
amethystinum, 50—60 om h., mit stachelig distelartig. Blättern 
iganteum, prächt. Elfenbeinfarbe, 50-60 om hoch . . . «| 
uwel, dunkelstahlblau, 70 cm (6—7.) : +» «2. ee +. 
Oliverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue Färbung 
an und können getrocknet sehr lange aufbewahrt werden . . 0.70 
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oo © 





n 
n 


n 








=»333 


»„ planum, 1 m hohe, reichblüh. Blütenstaude mit vielen kleinen 
blauschimmernden Disteln (7.—8.) . 2 2 eve.» 
„ Violetta, rötlich violett, sehr schön, 70 em (6.—7.) » : 





0.45 
0.70 





Geum Borisii, neu. Sehr empfehlenswert, blüht sehr lange mit 
großen leuchtend orangegelben Blumen . oe ve ve. 


coccineum Mrs. ]. Bradshaw, große gefüllte Blume von leuoht. 
scharlachroter Farbe, reichblühend, 40 om (&.—9.) » + + » 








Dolly North, dunkelorange mit karminrötlichem Schein, neu 

Fire Opal, scharlach mit dunkelorange, halbgefüilt, mit etwas 
gewölbteu Blumenblättern. Eine der hervorragendsten bis 
jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr großen Blüten auf hohen 
verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsortte „. » 2» 0... 








Gunnerä scabra, eine der besten und schönsten Blattstauden 
für Einzelpflanzung in Rasen. Die riesigen Blätter erreichen 
einen Durchmesser von 2 m. | Liebt feuchten, kräftigen Boden, 
Im Winter durch Laub oder Stroh etwas schützen „ 0.» 


Gypsophylla paniculata, weißes Sohleierkraut (.—8) + » » 
„ paniculata fl. pl., weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut „ . 








hybr. Bristol Fairy, hervorrag. Neuheit mit besonders stark 
verzweigten Rispen gefüllter weißer Blüten. die fast dop- 
pelt so groß sind wie die von paniculata fl. pl. -Auch in 
getrocknetem Zustande bleiben die Blüten sehr lange weiß. 
1 Stück 0.70 Ak Extra für Schnitt . . . . . . » . ° . . “ “ s . Mm 





Euphorbia polychrome. Bunte Wolfsmiloh. 
(Beschreibung siehe oben.) | 
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68 3. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier und Merzig. 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). |Sttk Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bezeichnen den | Stück 
A. Blütenmonat. — Neuere Sorten sind umrahmt. " 


Harpallum, sonnenstern (Helianthus), sehr wirkungsv., hochwachs. 
Sonnenblumenart. Oefteres Verpflanz. förd. das Blütenwachstum. 


Heuchera Titania, || 








„ Pluie de feu, 
mitelegant. Rispen, 
feuerrote Blumen, 
8. reichblüh., Rlüte- 
zeit Juni-Julii „ . 0.60 


„ sanguinea splen- | 
dens, leuchtend rot | 050 
rubescens, Rispen | 
bis 60 cm hoch, leucht, 
karminrot, starkstiel. || 0,50 


| „ Miss Greenhalı, | | 
glühend feuerrotmit!| 


meterhohen Stielen, 
nu * “ “ . ’ - 


incarviılea, Frei- 
landgloxinie. 

‚ Delavayi, Mandari- 
"nenblume, große, kar- 
minrosafarb , gloxi- 
nienähnliche Blumen. 
Blütezeit Mai-Juni- 
Juli, extra, etwas Win- 
terschutz zu emp- 
fehlen ng e 


inula standulesa: 
große goldgelb.Strah- 
lenblüten, 40—50 cm 
hoch (7.—8.) , » » | 0.50 


(Schwertlilien), spät, Ende Mai er- | 
Iris germanica blühend. Wir haben ein auserlesenes Sorti- | 
| 


„ rigidum Daniel Dewar, dunkelgelbe Sonnenbl., 1,20 m hoch | 0.50 lachsrosa, Stark wach- 

„ semiplenum, halbgef., leuchtend gelb, August-September . | 0.40 send, 50-60 em (5.— 6.) | 1.20 
„ sparsifolium, Blütenköpfe gelb mit rotbraun. Scheibe Ser 20) || 0.50 ll 

„ Ligeri, hellgelbe, strahlige Blume, extra, August . | 0.50 | 


Helenium, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von großer 
Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller Sonne in jedem 

Boden, der gut gedüngt war. Öfteres Verpflanzen erforderlich. |) 

2 autumnale, besonders stark wachsend, dunkel goldgelb. Blüht | 
August-September, 1,80 m hoch .„ . I 0.40 
„ autumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis Ende | 
Oktober. Blumen rein zitronengelb mit schwarzpurpur kegel- |) 
förmiger Scheibe, 1.50 m (8.—9.) „2... | 0.50 


. “ ° “ . .;l 














0.51 





Incarvillea Delavayi. 
Freilandgloxinie 1 Stück 0.50 MW 





ment u. empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen in jedem Bo- 
den, besonders aber, wo es etwas warm und sonnig ist. 


Helenlum autumnale Riverton Gem. Iris germanica 





Helenium autumnale Riverton Gem, bis 1,50 m hoch, alt- | en a 

gold, später goldlackrot (8.9) . .. EEE FREE 6:50 4 | Ambassador, 

| zart violett und 

„ Crimson Beauty, bronze- POREREIEXDIR, wird nur 60 cm hoch, | bronse mit samt 

sehr schön, extra . . » er Re ' 0.70 artıg dunkel rot- 

„ Bigelowii aurantiacum, BE UE ca. 75 cm hoch, neu . . | 0.60 violetten Hänge- 
ee | blättern, extra 

„ Goldene Jugend, neu, rein goldgelb, 100 cm. (7.—9.) . - 1:25 1 Stuck M 1.— 











„ Ppumilum magnificum, zartgelb, großbl,, 75 cm (7.—10.) . » 
Helianthus muttifi. fi. pl. Goldstern, gefüllte gelbe, kleinbl.| 


| 

| 0.50 9 Aroen viel, gelb, unte- 

| 

| 
ausdauernde Sonnenblume, sehr schön . .„ . ee \ 0.70 


re Petal. weiß m braun. 
14 aurea, rein goldgelb, 


| niedrig, spät. 
„ multifiorus maximus, klargelb, RN Blüten mit | 16 Bele, lichtlilafarbener 
ca. 15 em Durchm,, sehr dekorativ . » » 2 ee : 2. ..1060 Dom, Hängeblätter 
„ Mrs. Mellish (Harpalium); eine der schönsten der H. rigid.- || stark geädert, MEAN 
Sorten, halbgefüllte große gelbe Blumen, gelockt „ . . . .! 050 spätblühend #. 0.81 


23 Contraste, zart hellblau, 
untere Petalen purpur- 
rosa. 

33 Empress of India, lange, 


„ (Echinaosa) purpurea, rote Sonnenblume. Einfache Strahlen- 
blüte von leucht. purpurrot Färbung, 60—80 em hoch „ . .| 0,50 


Helleborus niger, Weihnaohtsrose, weiße Schneerose mit immer- 


| 
grünem Laubwerk, blüht oft schon zu Weihnachten . .„ . Ä I elegante Stengel, die 
starke Treibklumpen RE Dr | 2-3 ee et 
„ hybridus, beste Hybriden, Weihnachtserose, in den besten | tragen 
dunklen und hellen Farben; entwickelt selbst unter Schnee |) 40 Florentine, früh, groß 
HT DIOMIEN ae ee ren 2 as 1.50 bis | 2.50 lore z ‚ groß, 


Dom weiß, innen perl- 

Hemerocallls | mutterfarb. (5.—6.). 
Taglilie. Schilfartige 42 Gajus, lichtgelb m.schar- 
Blätter und lilienähn- fenroten Linien netz- 
liche Blumen. Sehr artig geadert, reich- 


widerstandaf. Staude. | j blühend : ; VER... J 
Wirkt am schönst 52 Heotor, Dom zitrongelb, ie Zus . 
Ar aikelite: Stand. | Petale purpurviolett Iris germanica. 

ort, wenn sie große (5.—6.). 


Büsche bildet. 


ade er 54 Her Majesty, großbl., reinrosalila. , 76 mapnifioa, Dombläster hell 
„ au , ief- 


56 Hortense, dunkellila, Petalen violettblau, Hängeblütter 





orange, blüht im Juli, || ziegelrot. | dunkelrötl. „violett, braun- 
60—70 cm hoch „ . | 0.80 | 64 Iriskönig, zitronengelbe Kuppel | geädertam Fuß, eine der 
„ clitrina, zitronengolb, mit samtig dunkelbraunen | schönsten Neuh,, stark- 
60—80 cm hoch (6.—8.) \ 0.80 Hängeblättern, von breitem | wachsend, im hoch ‘ | 1,50 
Hesperis matro- Goldrand umsäumt, extra 98 pallida, zart hellblau, Perale 
nalis fl. pl. alba 72 Leopold, blau, unt. Pet. dunkelbl. etwas dunkler (5.—6.). 
(Marianne, Naohtviole), | 75 Mme. Cheroux, sehr feine Züch- | 91 Rheingauperle,rosafarben. Beste 
weißbl., gef., wohlr. | tung. Edelgeformte Blume von in der Färbung, 80-9) em hoch 
Blume, gute Schnitt- | milchweißem Untergrund und | 100 Viotorine, weiß dunkelblau ge- 
ne cm h., | lichtblauer Randzeichnung. fleckt, unt. Petalen dunkelblau, 
Hauch a 1 0.60 Vorstehende Sorten soweit nicht besonders vermerkt 1 St. 0.40 % 


1 Sortiment in 10 Sorten mit Namen . . 360 „ 


guinea,Purpurglöok- | 
Neuere hervorragende deutsche | 


ohen, scharlachrote 











Blüten rispe, 30—40 | Si | 
Iris-Züchtungen: 
„alba ißblühend | — 
er brizoi- N 1 Aareshorst. Der lilafarbig in dunkeloliv getönte Dom er- 
d racillima, | hebt sich über tief pflaumvioletten Hängeblättern ,„ .. | 2_ 
> 5 f 3 i a I Asa, großbl,, von edlem Blütenbau u. Reichblütigkeit. Breite, i 
Be 1 nn Pe wi | ıl flach ausgebreitete Hängeblätter mit weißer TEN stützen | 
LE Boftaen | die cr&megelben Domblätter „ , » 2 a | 0.80 
Hesperis matronalis fl. pl. alba 60:.em. hoch (5.—7.)... | 0.50 38 en kit ‚pürpurr 0 et, sehr gr0 8 | 
(Naohtviole, Marianne). „ La Perle, dunkelrot || 0.50 | 0,50 





3. Lambert & Söhne, Staudenkuituren, Trier/Merzig. 69 
EEE EEE EEENEINESNERRERWENSENENENESEERNINBUNGERNEIIEEANIEER" 
Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetz.). 





Iris germanica (Fortsetzung). En 


Neuere hervorragende deutsche 


| 
"4 |] Lupinus polyphyil. Moer- 
| 


iris-Züchtungen: heimi. Eine der best. Neuh,, 
die in den Handel gekommen 

Verbesserung der Iriskönig « « 0 2: 0.0 00% 1.50 den Frühsommer; bis in den 

t3 | Goldflies. Die Sorte bildet innerhalb der Iris germ.-Klasse Herbst hinein blühen noch 


eine neue Form. Die Formwirkung der Einzelblüte tritt 

hinter der Gesamtblüte zurück. Ihr niederer Wuchs zeichnet 

sie mit ihrer außerordentlichen Reichblütigkeit zu einer 

hervorragenden Gruppensorte. Rotbraune Hängeblätter mit 

scharfem goldgelbem Rand machen sie der Flammenschwert 

ähnlich. Der Wuchs ist jedoch völlig abweichend „ . .||- 
58 IJiduna. Dom hellgelb, Hängeblätter veilchenblau . „ » Abbildung . 1 Stück 0,60 A 
73 | Lohengrin, starkwüchsig, großbl., cattleyenrosa, extra . . » „polyphyllius roseus, 
80 | Odenvogel. Die gelbgeränderten, purpurvioletten Hänge- r088 : . . „1 Stück 0.60 


neue Stengel. Die prächt. 
Rispen kommen weit über die 
Belaubung hinausu. sind dicht 
besetzt mit rosa und weiß ge- 
färbt. Blumen. Herrlicher, ge- 
drungen. Wuchs. S nebensteh. 


| 

| 

a ———————————— nn | 
36 | Flammenschwert, gelb und braunsamtig, sehr bedeutende | ist. Die Hauptblüte fällt in 

| 


888 


blätter fallen durch ihre außergewöhnliche Länge auf. 

Darüber erhebt sich ein zitronengelber, ödelgeformter Dom. Lychnis (Lichtneike) Haage- 

Die Großblumigkeit dieser Neuheit, vereint mit der wir- ana, rotblüh., nicht zu viel 

kungsvollen Farbentönung, bedeutet eine neu erreichte Nässe „ . . 1 Stück 0.40 

Br iökbineastuten a en len ara Mami) Narren „ chalcedonica, brennende 
92 | Rota, neue karminrosa Sorte - - 2 2: 2 vr 2 2 v0. Liebe, rotblühend, Juni-Juli 
102 | Vingolf, stumpf eröme mit samtig violettblau . 2. 2.2. . 1 Stück 04909 MA 
„viscaria splendens, Pech- 


5 - D 
ENDE OD NN. Bo Vor Be neuer Iris neike, siehe Viscoaria splendens 
n 8 . e und Abbildung Seite 72 


Iris Lythrum roseum super- 
bum, Weiderioh, schön für 


am 
85| 








interregna, Gruppen, glänz. kirschrot, ca. 
mittelspät, Mitte 1 m h., Juli-Sept. 1 St.0.40 4 
a EN Megasia siehe niedrige Stau- 


mittelhoch, sehr 


wertr, Ergän- den, Seite 74. 











zung zu Iris Monarda didyma rosea, 
pumila u. ger- Etagenblume, leucht. rosa quirl- 
man. in Wuchs ständige Blüten, Belaubung 
und Blütezeit . | 0.40 duftend, 60 cm h. (7.—9.) TEE ET ET 
int. Halfdan, { Stück 0.60 #6 Lupinus pholyphillus Moorheimi 1 St. 0.80 M 
helleremegelb 0.40 Myosotis palustris Nixenauge, siehe Wasserpflanzen 8. 76. | 1 St. 
” ini. Helge, Oenotherä giabra, Nachtkerze, leucht. goldgelbe, ca. 38 cmhohe | 
WELPTEumERe Blüten und rötlichbraune Belaubung, außerordentl. reichbl. (6.—7.) | 0.45 
ehren ein . missouriensis, mit groß.gelb , glockenförm. Blüt., 25 om h(6 —10.)| 0.45 
z . baum- oder strauchart.Pfingstrose. 
gelbl. . . . | 0.50 Paeonia arborea, In verschiedenen Farben, 2—3jähr Pflanzen | Pe 





„ Interr. Iinge- 
borg, rein- | 
weiß . . 0.50 

„int.Walhalla, | 
lavendel mit | 


Die baum- oder 
strauchart.Pfingst- 
rosen blühen et- 
was früher als die 
krautart. chinesi- 








blauweinrot „| 0.40 schen. Mit ihren 

| Riesenblumen von 

Iris A En E 
ergeben die im Al- 
Kaempferi Er große Büsche 
(Japanische), bildenden Pfäanz. 
allorsp., blüht | einen überwältig. 
EndeJun.-Juli, | Gartenschmuck. 
steif. Stiel, 8. | Für leıchte Tan- 
reichblüh,, in nenreisigschutz 


durch Umbinden 
der Stämme, da- 
mit der frühzei- 
tigem Trieb im 
Frühling nicht 

durch Frost zer- 
stört wird, sind 
sie sehr dankbar 


getrennt. Sor- 


Kniphofla = Tritoma hybrida. ton»... 0 7060 
Royal Standard 1.20 A 


hu 


Iris pumila, Zwergschwertl., früheste Iris, bl. Ende April-Anf. 
Mai, niedrig, geeignet für Einfass. und Felspartien. S. niedr 
bleibende Stauden 














Iris sibirlca Perry’s blue, neu. Große klarblaue Blume auf Oenothera glabra. Lythrum rosgum. 
ar a ol Sg er eige zum Schnitt und als a Nachtkerze 1 St. . 0.45 Mı Superbum, Weiderich 1 St. 0.40 MU 
abattpflanze, 1—1.20 m h. (5—6.) . DE ee . . : 
ke eb Paeonia chinensis fl. pl., gefüllte ohines. Pfingstrose. | 
Kniphofia hybrida — Faokellilie, prachtv. Mischung in orange- Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstauden gehören die Pfingst- EB 
roten und orangsogelben Farben, Laub schilfartig, 60—100 cm rosen. Die herrlichen, duftend. Blüten inden feinsten Farbenschattie- 
hoch (7.—8,), für Einzelpflanzung ebenso wie für Vasenfüllung || 0.40 nn beginnend heim tiefsten Purpurrot, allmählich übergeh. zum 
reinsten Weiß, erge i i i 
„ Royal Standard, warm goldgelb, die obere Hälfte des Blüten- lassen sich mit a ab oe eigene ee 
 kolbens ist leuchtend scharlach, ganz extra . . SIRR Ge 1.20 von Gehölzen beste Wirkungen erzielen. Die Paeonien gedeihen in jed, 
„ The Rocket, glühend rot, sehr große Rispen auf starken Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden. Sie verlangen freie, sonnige 
Stıelen. Auffallende Neuheit, die ın ungeren Kulturen all- Lage und kräftige Düngung. Im ersten Jahre nach der Pflanzung 
gemeines Aufschen erregte TR REN = 2,50 ist die Blüte unvollkommen, nach mehreren Jahren ungestört. Wachs- | 





tums erreicht sie ihre volle Schönheit. Nicht zu tief pflanzen, da rt % 


Lu ÄEWäÄEÄERLEÄELÄÖELÄE WÄR DELL EL U U — 
Latihyrus latifoliu®; porennierende Wicke, rankend, gesund, ge- die Blütenbildung dadurch beeinträchtigt wird. 


0.50 | 
4 mischt . .. Ey at Eh eat TEN er Nr, Gefülitblühende Paeonia chinensis-Sorten: | 
„ WhitePearl, großblumig, weißblüh. , . . 0. 2.2... | 190] 8 AlbertCrousse, rosa mit karminrotem Zentrum . 2. 2 2. + + || 1.80 
„ Rosenkönigin, hellrosa, neue großblumige Sorte „0. - b 4 alba plena, weiß gefüllt - © 2200 vo an Be er all Fo 

-  Lavendula verä ıila Blütenähren, grüngraues Laub, sehr ge- 6 Avalanohe, reinweiß mit lichtgrünem Schein, in der Mitte haar- 

L eignet für sonnige Steingärten und Bantanın Sess . Wena rn sad OO scharfe purpurne Rändchen, duftig lockere Nelkenform 2 2 

BG nn ZI iin teens eeneiferes ernennen 12 Duoh. de Nomours, crömeweiß ‚extra „ 2 2 2 2 nn 2 ne. 1.20 
E Liatris spicata, Prachtscharte, violettpurpur. Eine hervorrag. 13 edulis superba, leuchtend rot mit silbernem Schatten . . ı .« 1.20 Kr 
3 Schnitt-u. Rabattenstaude. Blüte hält sich im Wasser ganz 15 Eugene Verdier, zart fleischfarbig rosa, großblumig . . . . . . | 1.50 A. 
E __besonders 50 [0m (AI) . ©, WERNE ER . 0.60 ı8 Faust, schalenf., Schale fleischrosa, Füllung cr&öme mit chamois, SA 
Rn Li a d witller. Grübe Helunfirone: Ta ee DSCRERREN Pia ER 
2 num perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd , . „| 0,50] 22 Felix Crousse, dunkelrot,reichblüh. und wirkungsvoll , . ... .» 1.20 nu 
4 Lupinus poilyphylius, Lupine, ausd. Zierpfl. mit lang. blauen, 25 festiva max., große Rosenform reinweiß mit Elfenbein Untergrund, Es 
vr.  rosau, weiß. Blütenreihen, blüht Juli-Sept. IE WRST 0,50 in der Mitte karmin gerändert, herrlich . . x 2 : 2 er. . a 0 
En abo EEE EEER IE REREEEERTETRESEEERREIEEEREERRETTERERTERETETETEEE 32 James Kelway, weiße, schön gebildete Blumen, vorzüglich. . . . || 2 1 
T. Lupinus Downers Delight, eine der allerschönsten Neu- 35 Lady Alexander Duff, weiße prächt., große Bl ‚beim Aufblüh. wenig #soı || 2. ec 
y einführ. mit komp. Blütenrispen, dicht besetzt m, Bl., von denen 39 Monsieur Martin Cahuzao. Von allen dunkelpurpurnen Sorten die dun- mas 
EN der obere Teil dunkelkarminrot, deruntere Teil prachtvoll kelste und leuchtendst gefärbte. . . . 20 ru nr we 2.50 N 
Be zartrosa ist. Der ganze Eindruck ist dunkelrot. . a >» 42 Mons. Jules Elie, lilarosa mit silbernem Schein, großblumig, extra 1.20 EHE, 
er „ Downers Pink Pearls, großartige Neuheit, mit schön e 44 Reine Hortense, violettrosa mit lachsfarbig rosa, extra . , .|| 1.20 , 
Nr gebildeten Rispen, einfarbig tief lachsrosa, prachtvoll , . » o.-1| #8 Sarah Bernhardt, herrlich rosa, großblumig, extra , ı » 0 . » 1.59 £ 
SP E 60 Viotoire d’Alma, purpurviolett . . . 2 2 2 oe 2 nn nee 1.50 = 
w; „ pol. Exquisite, die Risp. sind stark und dick, Farbe schön Beste Sorten gemischt 1 Stück 0.80 4, 10 Stück 7.— Al. Ba 
Er lavendelblau, rosa und weiß gemischt . . 2.2... 1,50 : Bei Bestellung bitten Namen und Nummer anzugeben. Ber.” 


u 
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Schnitt- und Blütenstauden (rortsetz.). Stück 


Einfachblühende Ppaeonia chinensis- | K 


Sorten: | 


Diese einfachblühenden Sorten werden zur Zeit sehr | 


gerne gekauft. Mit ihren weıtgeöffneten Schalen bilden | 
E sie einen wunderbaren Anblick. | 


’ Paeonia chin. Holbein, hellseidenrosa, die | 
goldenen Staubfäden von einer flachen Scha- | 
lenform umschlossen | 0.90 
| 
! 





2’ «>. „ Dürer, reinweiß mit goldenen Staubfäd,, s. | 
reichbl., prachtv,. „. . . . ee ir TE 

„ Murillo, Knospe rosenartig, Blume fleisch- || 
farbenrosa mit goldenen Staubfäden 0.90 
. „ Schwindt, karmesin mit Silberrand in flach. 
Schalenform , . AR A 1.35 


50 


Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, | 
großblumiger ausdauernder, scharlachrot, Blume || 
bis 15 cm Durchmesser 

„ MHybriden, gemischte . 2 - 2 2 2: vr a. 
„ orientale Prinzessin Viktoria Luise, 
RER SH 
„ orient. Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt | 
ganz niedrig, 25—30 cm hoch, die Pflanzen 
fallen nicht auseinander, wie die meisten an- | 
ON | 


0.40 
0.50 









„ orient. Ethel Swete, eine ganz neue Farbe 
unter den Papavern, kirschrosa, im Zentrum 
schwarze Flecken . . . .„., 






» orient. Goldtschmidt, 


karminblutrot 


schwarz. Flecken 


I 
\ 
| 
mit | 


n ” 


neue Sorte 


Goliath, riesi 
hochwachsend 


g große scharlachrote Blume 


0,60 


uw nn | 
» orient. Mrs. Stobart, neu, leuchtend kirschrosa, prachtvoll | 1 








Papaver nudioaule u. 
alpinum s. niedrig- 
bleibende Stauden, 
Seite 73. 


P entstemon, 
Bartfaden. Sind nicht 
ganz winterhart, müs- 
sen daher gegen Kälte 
gut geschützt oder im 
kalten Kasten über- 
wintert werden. Sie 
blühen während des 
ganzen Sommers und 
Herbstes und geben 
mit ihren verschie- 
denfarbigen, finger- 
hutähnlichen Blüten- 
rispen eine gute Grup- 
penpflanze ab. 


u nuimiixAEEAEEeeesie  | 
» Perrys White, rein satinartig weiß mit dunklen Flecken . „| 


„Gentianoides Pit- 
zers Riesen, hervorr. 
Züchtung in reich- 
ster Farbenpracht u. 
Blütenfülle v. höch- 
sterVollkommenheit 
Halbstaude, Früh- 
Jahr lieferbar 


1 Stück M 0.40 





nn nenn Te —— re hehe . 4 


Penstemon, Bartfaden, Gentianoidos 1St. 0.40. 





Papaver orientäale, Gartenmohn. 
Prinzessin Viktoria Louise, laohsrosa. 
Perrys White, weiß. 


Phlox Arendsi.| > 
Neue Phloxgattung. Stck 
Kreuzungsprodukt 7) 


von frühbl. Phloxen| 
der canadensis-Sor- 
ten mit den bester 
decuss.-Sorte Höhe 
40—60 cm, blüht be- 
reits Ende Mai. 








0.70 


Phlox Arendsi 


3 


3 


Charlotte, weiß 
mit zart lilarosa 
Schein u. dunklem 
lila Auge, s. früh- 
blühend, reichver- 
zweig. Büsche „ . 


0.70 


Helene, lichtlila 
Blüten, 40 cm h. 


Lisbeth, weiß mit 
zartlila Rückseite 
6 com... 


0.70 


suffroticosa 

Snowdon, weiße, 
sehr stark remon- 
tiorende bekannte 


frühblühende Art „|| 0.45 


Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerblumen. 


Prachtsorten bester Pfingstrosen., 


Beste Mischung, 10 Stück 7.50 AM. 
Garten - Phlox, Fliammenblume. 
Phlox decussata, Diese winterharten, anspruchslosen Phlox 
dürften in keinem Garten fehlen. Ihre mannigfache Verwendungs- 
möglichkeit, als Gruppenpflanze, in Rabatten, als Vorpflanze vor 
Gehölzen, als Schnittstaude, macht sie geradezu unentbehrlich. 
Dabei sind sie äußerst anspruchslos. Gute Bodendüngung, reich- 


liche Bewässerung bei Trockenheit und Auflockern des Bodens | 





tragen außerordentlich zur Erzielung eines herrlichen Blütenflors 
bei. Unser Sortiment weist nur beste ältere und neuere Sorten auf. 


Nr. Niedrige Phlox dec.-Sorten 
47 Flora Hornung, milchweiß, leucht. karminrotes Auge, für Gruppen. 
51 Frühlioht, neuere Sorte, herrlich lichtrosa, festgeschlossen, große 
Dolde, gedrungener Wuchs, früh, 
120 nana ooerula, blau, besonders niedrig wachsend und auffallend 
blühwillig.’ sehr gute Gruppensorte. 


Gustav Lind, neu. Wohl die erste niedrig wachsende 
lachsrote Sorte. Wunderv. Farbe, s.wirkungsvoll 





63 








185 Württembergia, leuchtend karminrosa, großblütig extra, 
1 Stüok vorstehender Sorten 0.40 #4, soweit nioht besonders angeführt. 


Höhere Sorten: 





| hoch „., 





1 Alpenglühen, neu, wunder- 
bares Rot, riesenbl., spät- 
blühend. 1 St. 0.60 # 











2 A. Weiß, veilchenblau, groß- 
blumig, extra, 

4 Andenken an Wilh. Pfitzer, 
karminrosa. 

10 Baron van Dodem, scharlach- 
blutrot, große Dolden. 


11 Caroline v. den Berg, neu. Es 
ist wohl die Sorte, die das 
tiefste Blau unter den bis- 
herigen Phloxsorten auf- 
weist, großdoldig, mittel- 

1 St. 0.60 


15 Cendrillon, weiß, Rückseite 
bläulich durchscheinend, 
großblumig. 


18 Croix do Lorraine, karmin 
und weißgestreift. 


22 Deutschland, leucht dunkel- 
karmin mit dunklem Auge, 


37 Eleotra, leucht. neurot, sehr 
schön, 


88 Erkmann Chatrian, leuchtend 
rosa mit dunkler Mitte, 

40 Elis. Campbell, zart, hell- 
lachsfarbig, extra. 

42 Europa, schneeweiß mit sil- 
berweißem Schlund, von 
lieblich karminrotem Ring 
umgeben, Gruppensorte, 

45 Fellbaoher Porzellan, zartlila, 

46 Frau Anton Buohner, schnee- 
weiß, lange Dolden, große 
Blumen, extra. 

58 Fri.v. Lassberg, großbl.,weiß. 










| 


EEE EEE EEE er = 


| 


53 Freya, lichtfleischfarben m, 
hellrisafarben Knospen. 

59 General von Heutsz, leuchtend, 
lachsrot mit weißem Auge, 
großbl., spätbl., 50 om hoch, 
große Dolden. 

70 Hanny Pfleiderer, rosa weißb. 
lachsf. m. karminrot. Auge 

76 Hindenburg, glühend kirach- 
rot, 

82 Iris, hellviolettblau. 





85 Karl Förster, Neuheit, glüh. 

dunkelorangerot, große 
Einzeldolden, sehr gute 
Sorte, extra leuchtend 


88 Le Mahdi, 


80 cm 









tiefdunkelblau, 








91 Leo Schlagster, leuchtend 
scharl.-karmin m. orange- 
farb. Schein und etwas 
dunklerer Mitte, kräftig. 
Wuchs, Unempfindlichk. 
der Blüten gegen Sonne 


1 St. 0.74 #% 


| u. Regen, extra, neu 





Margaret Gavin Jones, rosa- 
farbige Blume m. leucht. 
karminfarb. Auge, extra 

1 St. 0:60 4 | 


| 104 | 
| 
106 Mars, leuchtend dunkelrosa, | 
| 
} 
| 





großblumig. 


112 Morgenrot, eigenartige rote 
Farbe, s. auffall., mittel- 
hoch wachs., s. reichbl. 


1 St. 0.60 M | 








0.80 


0.60 


3. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Merzig. 





Phlox decussata Höhere Sorten: 


155 Saladin, scharl.-orange, 
schöne Farbe . . . .» 


| 1% Soptsmberglut, orangerot, 
Mitte karm., spätblühend 


159 Scohliemann, dunkelweinrot. 
160 Siebold, brenn. orangerot. 


180 Vald Jensen, neu, lachsfarbig 
rot mit weißem Auge 


108 Mile Marie Kuppenheim, rein- 
weiß, beste Gruppensorte 













121 Paul Hoffmann, magenta- 
karminrot, L. dunk., neu 
1 Stück 0.70 M 


| 
I 
| 





| 
149 Rheinstrom, dunkelrosa,groß- | 
blumig . | 








lett, mit großem weißem 


EEE ET EEE TAT TEE 
| 183 W. Kesselring, dunkelvio- 
Auge, großblumig 








senrot, großdoldig, kräft, 
Farbe, starkwüchsig . . 


| 1 Stück 0.70 M 


Soweit nicht besonders versnerkt per Stück 0.40 M. 
1 Sortiment in 10 Sorten naoh unserer Wahl 3.60 „ 
Bei Bestellung bitten Nummer und Sortennamen anzugeben. 


I 
I 


| 184 Wolfgang v. Goethe, leucht. 


142 Rosonkavalier, neu, rein | 
| karminrosa, extra. 


Physalis Franchetti, Ballonpflanze, m. groß. orangerot. Fruchtkaps, 
Abgeschn. Zweige halten sich monatelang im Zimmer . 10 Keime 


EEE 
Phytolacca acinosa, Kormesboore. Diese Staude ist eine 
Seltenheit, die weiteste Verbreitung verdient. Von Juni bis 
Septbr, zieren die weißen Blütentrauben den ansprechenden 
bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Verblühen färben sich 
die brombeerartigen Früchte glänzend schwarz. Die riesigen 
Fruchttrauben, bis 25 cm lang, überragen in Mengen die 
Pytlanzen und verleihen ihr ein seltsames, exotisches Aus- 
‚»eheun Früchte sind geschmacklos, werden aber von den 
Vögeln gerı. gefressen. Die oberen Teile sterben im Winter 
ab. die rübenartige Wurzel ist jedoch winterhart. Die Staude 
ist anspruchslos und gedeiht selbst im Schatten. Auch als 
Solitärpflanze gleich schö4. Hervorragende Neueinführung. 
starke 1jährige Sämlinge 1 stück 1.— M, 10 Stück 8.— #. 












Polemonium 
chardsoni, 


pen 


pl., Fünffingerkr., 


gef.Bl. von orange 





ö % werk (6.-8.) 
Phytolacca acinosa, Kermesbeere. 1 St. 1.— M 


% 


= 


1 Stück 0. 


‚Stück 


I # 





| 


0.70 


0.60 


| 
Ä 
Ri= 


him- 


melblau,prachtvolllang 
blühend,buschig wachs, 
40—50 cm 1 St. 0.60 A. 


Polygonum jichi- 
reichblüh. 
vom Juli bis zum Frost 
Blütepsteng. überdeckt 
mit rahmweißen Blum. 

1 Stück 0.80 M. 


„ polystachyum,Stau- 
denfliedergenannt, Ris- 
rosa-weiss, dicht- 
buschig. Blätter spitz- 
eilanzettlich,duft-,auch 
gut für Halbschatten, 
stark wuchernd. (9—10) 
1 Stück 0.60 4 


Potentilla nybr.fı. 


lock. 
u. ro- 


ter Färb. auf 50-60cm.h., 
Stiel. Erdbeerart.Blatt- 


40 % 


Potentilla nepalensis Miss Willmott, reichbl., mit dunkel lachsrosa Bl. 


30—60 cm hoch (6.— 8.) BAT? 8 
Primeln siehe niedrigbleibende Stauden. 


. 1 Stück 0,50 MW 





Phlox decussata 1 Sortiment ini0 Sortan 3.60 % 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). 


Pyrethrum roseum-Hybriden. 


Bunte Stauden-Margueriten, Gärten-Wucherblumen. 
Hoervorrag. Schnitt-, Rabatt.- u. Gruppenstauden. Die herrl. gefüllt,u. 
einfach. Blüten in weiß, zartrosa bis dunkelrotgeben von Maibis Juli |) 
u. von Ende Aug. bis Oktober ein vorzügliches Schnittmaterial ab. 
Im Frühjahr oder im Sommer nach der Blüte pflanzen bezw. teilen. 
Pyrethrum hybridum. Mont Blanc, reinweiß, Qusen Mary, 

reinrosa, James Kelvay, einfach, scharlach, | 


Einfachblühende Pyrethrum: 
Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben . » « 








Pyr. hybr. Dr. Bosch, besond. schön, neue Pyrethrum, wunder- 
bar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit 
„ Eileen May Robinson, schönste rosa Sorte, neu, 






2 een 





Pyr. hybr. Hamlet, lebhaft rosa BERN A ET 
James Kelway, scharlachrot, . » 2 2 eve re 


Gefüllitblühende Pyreihrum : | 


Pyr. hybr. fl. pl. Lord Roseberry, leucht.karminscharlach, 8.schön | 
Mont Blanc, reinweiß, siehe Abbildung links unten | 
» n Queen Mary, große rein rosa Blumen, s. Abbildung | 
„ uliginosum (Chrysanthomum), bis 1!/. m hoch, weiße margue- 
riteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzelpflanze, blüht Sep- 
tember-OÖktober „. . . . . 


Rheum (Rhabarber), Queen Viktoria zu Kompott, starke pfl 
„ Emodi, riesige handförmige Blätter, als Einzelpflanze , 
„ palmatum rubrum, rote Blüten . » 2 2 2 2 rs 3, 


Rudbeckia Anspruchslose Schmuck- und Schnittstaude, langan- | 
dauernde, sonnenblumenähnliche Blüte, blüht im Spätsommer | 
und Herbst. Empfehlenswert. | 
n„ Herbstsonne, gelb großblumig, 180 em (9) . . | 
» flava, gelb mit schwarzer Mitte, 50-60 cm hoch, 

wi8) Neumann (0.7)... Di ar er 
ö Neumanni,langstiel., Blüt.braungelbm.schwarz. Mitte, 40—70 cm 


„ » 


n n n 


. © » 


blüht früher | 


einer der dankbarsten Dauerblüher (.—10.)-., : 2 2 2 0. 
laciniata flore pleno, Goldball, dichtgefüllt, gelbblühend, 
1,20—1,50 ın hoch . . . . . “ . - . . . E3 o » . ” “ 
| 
n globosa, weiß, silberblättig . 2 2... re 


Santolina pinnata und weitere Sorten siehe niedrige Stauden. 


Scablosa Caucasicä, Skabiose. Schöne, empfehlensw. Schmuck- 
und Schnittstaude, Die Pflanzen bringen auf langen Stielen 
zahlreiche edelgeformte hellblaue Blüten während des ganzen 





Salvia argentea, filzartige, silberige Salbeiblätter . . . . | 
I 


Sommers, von Juni bis Okt. 60—80 cm hoch „. « » » » 
»„ Cauc. perfecta, Blume größer, blau . » ze ee ee. 
n „ alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittelgroß . « . . « 


Scutellaria baicalensis coelestina, hellblau, 30 cm h. (7.-8,) | 


Sedum spectabile — $.Fabaria (Fetthenne). Hervorragend für 
sonnige Rabatten, sowie zur Verwendung in Steingärten. Sie 
bilden 40—50 cm hohe wohlgeformte Büsche, die mit ihren 
zahlreichen breiten lilarosa Blütendolden eine Blütenmasse 
bilden. Auch zur Verwendung in Fensterkasten oder als | 
Topfpflanzen geeignet. (Siehe Abbildung Seite 74) . 2». 

„ spectabile Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr schön . 


Senecio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Wasser- 
rande, orangegelbe Blüten, August-September „. .. . 





Pyrethrum hybridum Eileen May Robinson, 


das schönste Rosa, 1 Stück 0.80 4 


71 


1 





‚Stück 


ll 


0.40 
0.40 
0.40 


0.40 


0.60 
0.60 


Zwischen Stauden pflanze man Bilumenzwiebein und Sommerblumen. 











CH — FF 


Sidalcea 
hybrida, ka- 
liforn. Malve, 
dankbare Blü- 
tenstaude, die 


Schasitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 


TE re x 7 PURE, En — % - 7 > 
8, vr x x we 
TE we NR IE 
vie 4 4 ' „ie = rn > 
A ei u Sr 


von Juli bis Ray. u 
Ende August a EM zer 
überreich mit % $ 
kleinen mal- 

venart. Blüt- 


chen bedeckt 
ist, 50—60 cm 
hoch. 

„ Crimson 
King, bräun- 
lich kırmesin- 
rct, dichte Bü- 
Bcl ®, apäter 
blühend (7 -») 

1 St. 080 M 

„interlaken, 
prachtv, silbe- 
rig rosa (7.-8 ) 

Sidalcea hybr. Interlaken. 1 Stück 0.50 M. 1 St. 0.50 M 

Sidalcea Lindbergh, dunkellilarosa, prachtv. buschig 1 St 060 # 

„ Scarlet Beauty, tief amarantrot, heller wie Lindbergh, etwas lockerer 
gebaut, 60 cm (6. - 7.) SEAN TFT We re DE: 0.00% 


Solidago, s6old- 
raute. Auspruchslose, 
unverwüsti.Schmuck- 
u. Schnittstaude. Die 
verschied. Sorten er- 
möglichen einen Blü- 
tenflor von August b. 
Oktober. 





Viscarla splendens, Pechnelke (Beschreibung s. unten). 


Trollius 


> A: + Ms ka 


 .- u u Bi et de a 


„ canadensis, mait- 
gelb, bis 1V/s m hoch, 








»pätblühend (8.—9.) . und Schnittstaude 
185 040 4 für sonnige u. halb- 
„Frühgold, frübblü- schattige feuchte 
hend, altgold, Juli, | Lagen. Die Blumen 
1,20 m hoch sind rosenartig ku- 
1 St. 0.40% Ber ae an 
Teichrändern, Bach- 
„ praecox, schlanke | yufen. Wenn die 
gelbe Rispen, besond. | Stiele sofort nach 

früh (8.) 70—80 cm 
dem Verblühen ge- 

1 St. 0.40 .% 
schnitten werden, 
„ Shortil,1—1,50mb., | plüht die Pflanze 
Ei | er leucht. gelb, ar den ganzen Sommer 
er = - Stiele, sehr schön 
Solidago Goldelfe, gelbblühend. 1 Stück 0,60 M ı fort. Hauptblüte 


(9.--10.) 1 St. 0.40. 














Trollblume. Erst- 
klassige ° Rabatten- 


Anfang Mai. 

































hvbrida Goldelfe, dunkelgelbe Strahlenblütchen mit leıcht |_1 St. 
Ph Srrehögenen reichverzweigten Rispen, 80 cm hoch, sehr || # Troll. Benson? 
empfehlenswerte Neuheit (8.) ı » 2 2 0 en. 0.60 Golden ion a 
„ hybrida Goldschleier, leucht. goldgelbe, strahlige Blütchen, ee , In . 
die die Pflanze wie mit einem Schleier überdecken. Die pyra- || blühend (4 —6.) 
midalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm hoch . . . 0.60 1 St. 1.— M 
„ Goldstrahl, golden, breite, große Form, 80—100 em (8.—9.) . | 060 Trollius 
„ virgaurea nana, hochwachsend, goldgelbe dichte Rispen, nur | Orangekönig 
49—50 om hoch (8.—9.)) . . » 2 2 vn 2 ee... . +1050 drang CroBd" 
Spiraea aruncus Kneiffi, prächt. farnart. herrl. Belaub, lange rein- | volle Blume, 
weiße Blütenrispen. Für feuchte Stellen an Teichen u. Bachränd. i—_ mittelhoch, neu 
Statice incana nana (tatarlca), weißblühend, zum Trocknen (4.-6. 
Juli-Aug.,30 em hoch . 2 2: So 2 0 re. en + 10,40 1 Stück 1. - # Wahlenbergia grandiflora. Auch für Steingärten. 
„ dumosa, bedeutende Verbesse. der alt. Sorten Die Pıianz. bild. at ww 
dichtgeschloseenes, leicht silberdraues Blütenkissen, neu . . 0.80 Trolllus Orangeglobe, nt St. 
- a garantiert echt, mitgros- vg 
„ latifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen . oe x». .../04 sen, kugelförmig., gold- | 
Thalictrum adiantifol., Wiesenraute. Zierl., 120 cm hohe Staude, orangen Blumen. (4.—6.) || 0.80 
deren Laub an feines Farnkraut erinnert und auoh an Stelle des- | „ europaeus, großblu- 
selben vielfach Verwendung findet . » 2» = vr 0 0... 040 mig, reingelb, echt (4.6.) || 0,80 
„ aquilegifolium, imhohe Staude mit leichtem, federbuschartigen „ europ. albus,weiß . | 1.20 
Blütenstand von lilaroter, rosa u. weißer Farbe . » 2.» + .1040 Valeriana, Baldrian 
dipterocarpum, prachtvolle Sorte, 40cm hoch. Bl. purpurrosa, | ; ’ ’ 
x \ \ } (I reichblüh, sehr schön 
mit zahlreichen groß. zitronengelb. Staubfäden; sehr dekorativ . | 0.70 gem. Farben. 60:70.0mh..]| 0 40 
Tradescantia, Dreimasterblume | Verbascum olympi- 
‚ virginica Leonore, große blaue Blumen, aufrechter Wuchs, | cum. Königsk o er 
schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher bei Wasser- | ee schön S8E usKerze, Se 5 
a N PR > 0 ‚„ Pannosum,  Blüten- 
SET. Fe 0 AR Big stand reicher, ährenförm. | 0.60 
SER a" % 2 nei er‘ NT Viscarla spiendens, 
er Pechnelke, rotbl.,dOocm|. 
| 85 hoch (6.-7.) Abbild.oben. || 0,40 
Da Weahlenbergia 
2 Dr grandiflora, große 
N Be dunkelblaue Blüten, 85 | 
Bu bis 50 cm hoch „ . .» | 0.40 
: x „grandillora, reinweiß, | 
Fr } ai Juli-Augv BB ee 0.40 
#47) We Yucca flamentosa, 
| Palmlilie,immergrün, völ- 
S, lig winterh., nordamerik. 
54 v Palmlilie, meterhohe py- | 
r ar | ramidaler Blütenschaft 
Be Peer mit weißer hängender Bl. | 
03 2 Br im Juli, anspruchel.,her- / 
R er SE, Er vorrag. Einzelstaude für | 1.50 SER 
22.) VORDER ade Dr re EL EN a7) Rasen, Friedhöfe oder bis Yuccs flammentosa. 
Be 7; Trolllus, Trollblume. Orangeglobe 1 Stück 0.80 als Kübelpflanze . „ !4.— Beschreibung siehe nebenstehend. 
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Stauden sind die dankbarsten Gartenpflanzen. 


für Feisanlagen, Trockenmauern, Einfassungen 





'Niedrigbleibende Stauden 


nn nn nn Ze TOR TE SONDERE 





Gen, 


Acaena microphyliia, Stachelnüßchen, für Felspartien und Ein- 
fassungen, vor allem für Begrünung des Bodens, wo Zwiebel- 
gewächse und Orchideen wachsen , „ .» 


„ microphyllia glauca, schöne silbrig grsügrüne Rasen bildend | 
Achillea aurea, Schafgarbe, eine seltene Sorte mit goldgelben | 


Blütchen und weißbehaartem Laub, 

20 cm hoch (6.—7.) . 
„ seorbica, weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25cm hoch, polster- 
örmig wachsend. .. . 2 0 co .-..0 8 e a ıe ° 
Ajuga reptans alba varlegata, mit Aibeew; gerand. Biat,, 
schnellwüchs., oberirdische Ausläuferfranzentreibend, für halb- 


niedrig, für Felspartien, 


schatt. feuchte Lagen, auch als Einfassungspflanze, 10-15 cmh. | 


„ reptans fol. multicolor, buntgefleckte Blätter von pur- 


purroter, braunroter und bunter Färbung; u sich _für Ein- | 


fassungen und Felspartien; schr schön „ , . .. 


Alyssum saxatile compactum luteum, Steinkraut, "Gebirge: 
schildkraut. 
Blätter. Hervorragend für Felspartien und Steingärten. Blüht 
Mai- Juni . . 


„ montanum, dichte, schwefelgelbe, niedere Blüten polster, blüht 


vor den anderen Alyssumsorten, sehr schön (4.—5.). x . « 


Androsacae, Mannssohild, primelartige, entzückende 
pflanzen, die aus dem rosettartigen Aufbau ihra Blütchen 
hervorbringen. Bester Standort zwischen Felsritzen u. Steinen, 
wo gegen allzu starke Sonne geschützt, 

„ Primuloides, rosarote große Blumen auf schönem Polster, 
10 om (b—6.) ...% . 


„ sarmentosa, kleine Dolden. Heischfarbig rosafarbener Blütchen | 


aus wollig-seidigen Blattrosetten, 10 cm (5.—6.) . » 


„ fl. pleno, gefülltblühend . . . .» 


pulsatilla, Küchensohelle, bekannte Frühjahrsanemone mit hell- 


violetten Blüten, für Halbschatten (8.—4.) Be er a 


Antennäria tomentosa, Himmelfahrtsblume, mit silberweißer 
Belaubung, ganz niedrig, teppichbildend, auch für Felsen; 
für sonnige und halbschattige Flächen - : x 2: 2 2 0. 


 Arabis alpina, schneeweiß, erster Frühjahrsblüh., dicht ReIe 
sene Blütenkissen, 20 cm hoch ER Fe 


„ alpina fl. albo pl., gefüllte weißblühende Pflanze, niedelg, 
auch als Einfassung, 12—15 om hoch, sehr frühblühend „ 


„ alp. fol. variegatis, reizende, weißbunte Belaubung ., . . 


„ alp. Rosabella. Neuheit mit großen reinrosa Blumen, die 
lange ihre Farbe behalten; sehr empfehlenswert . „ . „ 








u nnd ne mn m nn nn nn nn nenn nn mm ann an en nn nn 
Arenaria rotundifolia, feste Polster bildend, 10 cm hoch (6.) 


Armeria Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 
rot, für Einfassung u. Trockenmauern (5:—8) . . 2... 
> alba, Pan maiß  TBxerh BOOH a a Er nn Sur. > 


Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische re 


hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glänzend dunkel- 
grünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. Ausge- 
zeichnet für schattige Lagen als Ersatz für Rasen in nahr- 
BR N RABEN 5 N 


. Asperula odorata — Waldmeister, echter aromatischer, sehr 
geeignet für schattige Lagen, 25 om (5:—6.) . » 2 02 2... 


Aster alpinus, Frühlingsaster, blaue asterähnliche Alpenstern- 
blume, niedrig, 25 cm, blüht Msi-Juni . . 2: 2 2 2 0. 
Weitere 'Sorten siehe Seite 64. 


iiaiten Blaukissen. Alle Aubrietien bilden dichte Polster 

! von graugrüner Belaubung, die im Frühjahr unter 
der. Fülle der Blüten meist verschwinden. Dank hervorragender 
Neusüchtungen haben wir heute alle Farben von weiß, hellila 
bis violett und purpurross bis karmin. Blütezeit März-April. 
Schönster Frühjahrsblüher für Trookenmauern und Felspartien. 
Verlangen starke Sonne und Trockenheit. 


> 





| Aubrietien (Polsterstaude). 

Dr. Mules, leucht. violett; tauricola, dunkelblau; 

Moerheimi, leuchtend rosa; Fire King, leuchtendste "Tote. 
Vorstehendes Sortiment in 4 Sorten 2.— MM 





Leuchtend gelbe Blüten und silbergrau "behaarte | 


Alpen- || 


“ * “ıı 


Anemone nemorosa alba, weißes Windrösochen, Österblumen . | 





BA Rasenerasiz. 





Il 


13 





—————— mine 
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Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung bedeuten den | Stück 


Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. I 


Aubrietia Aubrey Prichard, tief mauveblau, sehr schön I 
n„ Eyril, lila leicht wachsend . 2. 2 2.2 me 2 ren | 
„ Fire King, die leuchtendste von allen roten . „ . an 
„ Moerheimi, prachtvolle Neuheit, größtbl.,leucht. rosa, | 
» Dr.Mules, leucht. violett, April-Mai, dunkelste aller Aubrietien 


„ Mirs. Lloyd Edwards, BEE Sorte, leuchtend dunkel- | 
purpurblau  o’. aus. 0070 5 ale a er ale. 


„ tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend er re 


Betonica grandifl., Steinziest, rotviolett, 30-60 cm hohe ae | 
stauden, haltbare Sohnittblume er ar . 


Brunella Webbiana, schöne Steingartenpflanze mit großen 
violetten Lippenblüten, 15—20 om hoch (?7.). . . 7 


\ 

| 
Campanula _ Ä 
aarpathica, I 
Glookenblume. Von! 
kompaktem, nied-|| 
rigem Wuchs und 
aufrechtstehenden | 
blauen Blüten el 

» carp. alba, weiß- 
blühend, 30 cm hoch 
(6.— —9.) Re re 
Portenschlagi- | 
ana, aufrechtste- 
hende kleine blaue) 
Glockenblume, her-) 
vorragende Fels- 
staude, 10—15 “em! 
hoch (5. —6.) ya 


„ Pulsilla, reich. 
blühende, polster-\ 
bildende Art mit) 
hellblauen Blumen, 
geeignet für Mauer.) 


| 
| 


| 








Campanula pulsilla 


reizende Mauer- u. Steingartenstaude neu fugen, 10 cm hoch) 
15 cm hoch EI. | 
Campanula putsilia alba, weißblühend a 


reizende alpine Pflanze, 25 om hoch (6,—7.) . 2 2» 2...» 
Cerastium Columnae, Hornkraut, weißblühend, silberweiße 
Belaubung, 10 om hoch (6) „ . 2 e- nn ne inne 


„ tomentosum, niedrig, teppichartig, weißblättrig, 10 cm hoch, 


„ rotundifolia, kleine rundliche Blättchen und kleine Blütohen, | 
für Felsen und Böschungen, starker Ranker . „ . a, Burn = 


für Steingeröll, Felsritzen und Mauern (5.—9.) » » . .. 


Cotula squalida, hübsche, moosartige Polster bildende Pflanze mit 
feingefied. braungrüner Belaubung. Schön für Steingärten . 


Crucianella stylosa, niedrige, harte, kriechende, waldmeister- 
artige Pflanze mit kleinen karminrosa Blüten, geeignet für 
Einfassungen von Staudengruppen im Garten und große Ge- 
steinsanlagen (5 —6.) ae Au et ie er BEI ar Ra 


Delphinium chin. pumilum album und coeruleum, blau- 
weißblüh,, halbhoch, etwa 40 cm, 2 jähr., vorzüglich zum Schnitt 


Dianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaubung ganz besond. 
für Einfassung und zur Bepflanzung von Trockenmauern, 
wohlriechend Dre TE ee ET TE ETTREON 7 | 


„ ecaosius hybr,, rasenbildende Federnelke, sehr reichbl., . „| 
„ deltoides, ganz niedrig, blutrötliche Einfassung . « ...» 
„ hanus hybr., weißblühend, niedrig, wohlriechend . . , » 

„ neglectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, selten . . » « 
„ Plumarius, siehe Seite 77. 


Corydalis Iutea (Lerchensporn), Blüten goldgelb, 20—830 om h., 


Draba Aizoon (Hungerbllümohen), gelb, niedrige, rasige, rosettige 
Felsenpflänzchen, 5—10 cm hoch (3.—6.) . , » » Fa 

„ repens, niedrige, rasige, rosettige Feelsenpflänzchen mit gelben 
oder weißen Blüten, in sonniger Lage in Felsspalten . . .» 


DryäS octopetala, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone- 
artigen Sternblumen, 15 cm hoch (5.—6.) -. » . 2... . 


Epimedium, Sockelblume. Vertragen tiefsten Schatten, Be- 
decken den Boden mit schönem Blattwerk 20 cm 


„ ecoccineum, rotblühend . . . 2: 2 ev vH vr ee 
„ Pinnatum elegans, lebhaft gelb blühend ,„ . = ET 
„ niveum, weißlich, frühblühend, niedriger . -. . 2. 2.2. 


Erinus alpinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trocken- 
mauern und Felspartien, dichte Polster, mit roten, weißen 
oder blauen Sternblumen besetzt, niedrig, 20 cm hoch . . » 


Erodium Chamaedryoides rosea, Reihersohnabel, bildet ein || 
grünes Kissen, übersät mit zartrosa Blüten, Felsenpflanze für 
sonnige Lage . . acäe “ . o . . “ “ . er ra . . o « 


Euphorbia myrsinites, gelbe Blüterdolden und dickliche, 


blaugrüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, 
rasig wachsend bis 15 cm, eat 5-6)... > . 
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Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). Stück 
Gentiana, Enzian iris pumila, früheste Irisart, blüht Ende April—Anfang Mai. 

„acaulis, für Fels- a niedrig, als Einfassung, gemischt „ . » 2 2 2 0. 0. + | 0.30 

partien u. Einfas- „ pumila cyanea, ultramarinblau . 2 2. 2: 2 2 2.2.00. .[]0940 

sung, mit großen £ " x danke N ET er 

en N . Di ara, einweil . eetg ee ah 0EO 

' »„  „ NHorida, geb .. ee ae MD 


rechtstehend. Blum. 
i Stück 0.70 AM. 


„ Lagodechiana, 
empfehlensw. neuer 
Enzian m. prachtv. 
blauen Blumen mit 
hellerer Mitte, etwas 
kriech. Wuchs, für 
Babatten oder für 
Felspartien geeign., 
wächst gut fast auf 
jedem Boden , 


1 Stück 0.70 4 


Leontopodium, Edelweiß, stehe gnänhettem, 


Linaria pallida, Mauerflachs, eine unverwüstliche, kleine lila- | 
blühende hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Blühwilligkeit | 0.40 


Lysimachla Nummularia, gelbe, niedere, rasenbild. Pf. (6.—7.) | 0.40 


Megasia (Bergenia) cordifolia, großblättrige Steinbrechart; blüht | 
, 8 ; 
» sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für feuchte Plätze | 
geeignet, niedrig, für Felspartien, wird 25—80 cm hoch (3.—4.) || 0.50 
Myosoltis palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 76. | 
Nepeta Mussini, dicht lilablau, polsterbildend, währen des ganz. 
Sommers blühend, Rabattenpflanze in sonniger Lage » « + » | 0.40 


Papaver alpinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig ge- | 
mischt, für Trockenmauern und Abhänge . „ve. - 11040 


nudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige Lageu. | 
nicht zu feuchten Boden, 30—40 cm, blüht von Mai bis Septbr. | 0.40 


Geranium 


„ Pylzowianum,neu 
niedrig wachsend. 
Die rosafarbigen 


n 





Blumen kommen im | Be Paronychiaserpyllifolia, Mauerraute, reizende, mattgrüne, dioke 
Mai zum Vorschein Gentiana Lagodechiana, Enzian 1. St.0.70 Polsterpflanze für das Ziergärtchen, blüht in Massen schneeweiß | 0.30 
1 Stück 0.20 ML eine der dankbarsten Enzien. . Niedrige Frühjahrsphloxarten. | 
\öttich Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von Beetein- | 


„A fassungen, Rabatten, Steingärtchen u. Trockenmauern. Die dicht. | 


Geum bulgaricum, Nelkenwurz, mit großen orangegelben Blumen Polster sind von März bis Mai mit sahliosen Blütchen bedeckt. 
| 


und großen dunkelgrünen Blättern, reich- und langblühend, 


für Felspartien und Steingärtchen . . . | 040| PhloX amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leucht. karmin- | 
„ Heldreichi, mitmennigrot. Blüten, für Steingart., 40cm h. (5. 6.) | 0.60 lila Blütchen, vorzügl. rasenart. Frühlingsphlox, 10 cm h. (4.—5.) 0. 50 
„ Sibiricum, orangerot blühende, 20 cm hohe Steingärten- und | „ divaricata canadensis, Frühlingsphlox mit rein lilablauen | 
Rabattenpflanze, deren Flor in der zweiten Aprilhälfte re | Blütendolden auf 20 cm hohen Stielen (L.—5.) . » 2: 2 0.» | 0.50 
sehr empfehlenswert . . . 2. . UT ee ie . | 0.50 „ divaricata Laphami, zinende. De | 
starkwiüohs., großbl. als vorige, 2 om hoc üht Mai-Juni || 0,50 
an „ Pilosa Brillant, leuchtendkarminrosa, hochrank. Art, schmale | 
(Edelweiß), gedeiht in behaarte Blättchen, prachtvoll wirkend, 30 cm . . 2... | 0.50 
jedem kalkhaltig. Bo- „ setacea Moerheimi, ausgezeichnete Sorte, Sehr kompakter 
den, blüht Juni-Aug., Wuchs, starke aufrechtsteh. Stiele m. leucht. karminrosa Bl.(4.—6.) !| 0.40 
15—20 cm hoch, ent- a. „ nivalis, Schneeteppich, weiß, etwas höher als nivalis, | 
zückende en K sehr hübsch, leichter wachsend (4. 5.) le a Veree 0.40 
ER ee Pr 15 G. F. Wilsoni, reizender niederer Phlox mit unzäh- | 
’ wüchsig 1 St 0.40 Mk. ligen himmelblauen Blüten, 15 om hoch . » » » +» . +03 
Gypsophila repens „ „ Sprite, karminrot mit dunklem Auge, ld cm . . 2. .% Ir 0.80 
monstrosa, Früh- » „ Vivid, lachsrosa Teppiohphlöox, sehr schön „ . » . | 
lings - Sohleierkraut, Potentilla 
e n, 3? pyrenaica, Fingerkraut, gibt TERORE TERN gold. | 
reinweiß,schöne.nied gelbe Blütenmassen, 20 om hoch (6.—7.) . . +.» . | 0.40 


rige alpine Pfl., sehr 
frühblühend (5.—6.) 
1 St. 050 M- 
„repens,weißblühend 
kriech.10 cm 1St.0.40,4 
Helianthemum 
amabilis fl. pl., Son- 
nenrösohen, ziegelrot, 
straucharfige immoer- 
grüne Steingartenpfl. 





Gnaphalium Leontopodium, Edelweiß. mit leucht. Blüten, 
1 Stück 0.40 Al 15 cm hoch (6.7) 
1 St. 4 0,50 











Hieracium, Habichtskraut, niedr. Kräuter m. oberird. Ausläufern 
f.d. Alpinum geeig., ev. f. gras. trock. kahle stein. Hänge im Park 
rubrum, braunrot, 25 cm (d—-5) . . . 2 2 es 2 2 2 0 


Primula Bulleyana Primula Mooreana Primula Bullesiana 
| 0.50 orange Farbentöne leuchtend blaupurpur orangegelb 
Vorstehende 3 Stück 1.80 M 


„ Ben Alder, bräunlichrot, nach d. Mitte bis tief braunrot „ - | 0.80 
„ Ben Lui, mit samtig dunkelkarminroten Blumen und einem 
Büschel orangegelb. Staubfäd. Eineder schönsten Sorten . ı 0.80 
„ Fire flame, karmin-rötlichorange, nach der Mitte zu ın gelb | 
GHORBONERA Ta... ee u ER 
gelb gefüllt „ . . RETTET ALARSEBINTP URN 
„ polifollum roseum, kupfrig. zo88 . EN OT RER 
Hepatica triloba alba, Leberblümchen, weiß .» » 2: » » . 0.60 
„ triloba coerulea, blau . . NR u N. 
„ triloba coerulea fl. pl., blau, gefüllt er a Near ati BOHREN 
„ triloba rubra, dunkelross . . » . BE 2 0 Lehr 0.70 
n n rubra fl. pl., gefüllte, rot ..% 0.’ er Nena e 0.80 
„ angulosa, blaues ungarisches Leberblümchen . . . . . . . 0.50 


’» 


Houstonia serpyllifolia, bildet kriechende dichte Polster, die | 
übersät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen auf 
10 om hohen Stielen, Mai-Juni . * . “ “ “ . ” ” = “ “ 


Hutchinsia alpina (Gemskresse), schneeweiß, 5— 10 cm h. (6.—7.) || 0.40 


Hypericum poiyphylium, Hartheu, Johanniskraut. G elbblühend, 
niederliegend, für trockene Böschungen und Steingärten, 
15 cm hoch (6. —7,) . “ . * % > * “ %* E ” “ 0.40 


Iiberis (Schleifonblume), gedrungen würd: bee eine Unmasse 
schneeweißer Blüten, eignet sich besonders zu Einfassungen 
und Felspartien, blüht April-Juni, 30 cm hoch. 

„»„ sempervirens, niedrige weißblühende Iberis, 20 cm h, (4.—.) | 0.40 
A „ Perfection, weiß, etw. kompakt. w. Schneeflocke 15 cm (4.—5.) || 0.45 
„ Schneeflocke, schneeweiß, 15 cm hoch (4.—5.) . 0.45 
„ n Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, im zeitigen Früh- 
jahr dicht mit kleinen reinweißen Blütchen bedeckt, sehr 
schön fürs Alpinum, 10—12 om h. /4.—5) . +1 0.50 
„ gibraltarica, Bl. groß, lila in weiß übergehend, s. schön . . 0.50 Primula veris Celatlor). Primula aoaulis. 


- Gehören zu dendankbarsten 
Primula, Primeln. Frühblühern. Sie Heben kräf- 


tigen Gartenboden und etwas schattige Lage. 
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Die schönsten Frühlingsblüher für Beete sind: Silenen, Stiefmütterchen, Vergißmeinnicht. 





Primula Halten, are 1 Stück 0.40 % 


Teppich-Primeln. 
Ganz niedrig bleibende Art, die nur 5—10 cm hoch wird. Die 
zahllosen stengellosen Blüten bilden durch ihre Massen weithin 
leuchtende farbige Polster, Blütezeit März bis Mai. 


Primula acaulis, die Kulturform unserer gewöhnl. Primel. Eignet 

sich hervorrag. zur Rabatten u, Einfassung. Praohtmischung 

» „ coerulea, enzianblau mit heller Mitte „ . . . 

„ „Juliae, kaukasische Gartenprimel, frühbl. Art mit zahlreichen, 

leucht. purpurrosa Blumen, gute Felsenpflanz,, niedrig (4.-5.) 

» »»„ Arno v. Oheimb, dunkelpurpur, 1-15 cm (d.—) «+ + 
" » „ Garteninspektor Sander, rotviolett,5—10 em (4.—5.) . 

» rn» Gartenglück, mattrosa m. lachsfarb, Schein, gestielte Blüt, 

» rn» Lebensfreude, etwas,heller als Gartenglück. Die Pflanzen 

werden von den Massen der Blüten vollkommen bedeckt . 

» nr» Oberschlesien, dunkelrot, großblumig, gestielt . . . 

n rn „ Praecox, violett, früheste „ ia 

a Schlesierkind, leuchtend violett mit heller Mitte . ing 

% „ Wanda, Kreuzung der Pr. Juliae, leuchtend purpurblau . 

u Helenae, neue Rasse, die edelgeformten Einzelblüten sind meist 

von karminpurpurner Farbe, frühblühend, echt ,„ „ . 

„ Purpurkissen, spät.blüh. ‚etwas größeres Laub, purpurviolett 

rosea grandiflora, feurig rot, gedeiht am besten in moorigem 

oder sumpfigem Boden, eine der Keynote FERNE 

für Beete und fürs Alpinum Bitte te Sa ea 


Spätblühende Primeln-Sorten, meist 40—70 cm hoch werdend und 
von Ende Mai bis Juli blühend. 


Beesiana, lilarote Etagenprimel (5.—6.) 

„ Bullesiana, orangegelbe, ca. 2 cm breite Blüten, "die su 15-17 
Blüten auf 40—70 cm hohem Schaft Quirldolden bilden, für 
Halbschatten und Steingarten (6.—7.) ». Abb. „ . . 

„ Bulleyana, prachtvolle Farbtönungen in orange, Aprikosen- 

farbe und scharlach nüanciert, Etagenprimel s. Abb. . 


Briscoel, Kreuzung zwischen Pr. japonica und Pr. Bulleyana, 
Blüten bräunlich karmin, 50-60 cm .„ . ° 

„ jJaponica purpurea, säanguinea, alba und carminea, 
blühen in etagenförmigen Quirlen 
karmin bis purpur und weiß, ver- 
tragen größten Schatten, sehr emp- 
fehlenswert (5.—7.) ‚ Jede Sorte 


Prim. Moerheimi - Hybriden. 
Neue Primelrasse, aus Primula 
Bulleyana u. Beesiana entstan- 
den. Blüht in Etagen. Wunder- 
bare Farbentönungen zwischen 

gelb, orange, rot, EN lila 

und violettrot runs 


es nnipenireekr eiehbniee 
Kugeiprimeln. 
Große kugelförmige Blüten, schon im 
März erscheinend. 


3 















&hnlich der cashmiriana durch 
ihre bestaubten Blätter, wider- 
standsfähig und reichblühend, 





Primula auiate 1 Stück 040 % 


Andere meist doldenblütige Sorten. 


Primula auricula, Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den an- 
dern Primeln durch samtartig glänzende Blüten und ihre feinen 
violetten, gelblichen, braunen bis fast schwarzen Farben; duftend 

„ cortusoides, herrlich tiefrosa (5.—6.) - 

La Lorraine, leuchtend karmesinrosa m. gelbem- Ange, stark 
wüchsig, die schöne Belaubung während des ganzen Sommers 
über haltend, Kreuzung aus P. Veitchi X Sieboldi . .„. . 

„ Mooreana, Neumitleucht. blaupurpurnen Blütenköpf., zart duft, 

Sieboldi, prächtige Frühlingsblüher in weiß, rosa, rot bis 
dunkelviol., großbl.,halbsch. Lage, humoser, lock. Boden (4 —6.) 


„ Veitchii, tiefrosa m. orangefarb. Schlundring, ähnelt cortu- 
soides, sehr wertvolle Sorte „ . DAR N AH dr TETEL RR 
ei Fe elatior alba, Gartenprimel, weiß ur ade Kae: +0 
n 9 Iutea, gelb re Be ie ‘ 
n „ coccinea, braune und rote Töne. ee s 
RER? „ Prachtmischung . . . . 2... lu 2 
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Primula grandifi.denticulata,| 


violettblau, kugelige Dolde (4.—5.)|| 0.40 


0.30 
0.40 


0.70 
0.50 


0.50 
0.20 
0, 20 
0.25 


‚1 0.20 


Nied rigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


Pulmonaria saccharata (Lungenkraut). Geschätzte Schatten- 
pflanze für humosen Boden, Frühlingsblüher, prachtvolle Blatt- 
färbung . 0. nit Ne a N Ri 

„ rubra, mennigrof. 25 cm (4.) 5 RE aa I 
„ angustifolia azurea, tief enzianblan. 25 cm (4) j 

Sagina su bulata, Sternmoos. Moosartige, dichte und feste Polster 
bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen im Juli. Für 
Felspartien, Plattenwege und Böschungen (7.—8.) . x » . 


Santolina pinnata . . 
„ tomentosa. .. . Bl a 1 Karate ur a 
Saponnaria Duumekdes, Seifenkraut. Einfassungs- u. Felsen- 

staude, leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5.—6.) . » » 


Saxifraga, moosartige Saxifraga — (Steinbrech). Die schönsten 
und dankbarsten Pfianzen zu Einfassungen, für Grotten, Fels- | 
und Steinpartien sind unstreitig die rasenbildenden Steinbrech- | 
arten. Die dichten saftiggrünen Polster sind im Frühjahr zur |) 
Zeit der Blüte mit Blüten überschüttet. | 

caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern, 15 cm (5.— 6.) 

decipiens grandifl. alba, weißblühend, sehr niedrig, rosett- | 

artige Belaubung (5.—7.) „ . || 
Il 
| 





hybr. Biütenteppich. Bildet dichte Polster. die im April. 
Mai mit leuchtend karminrosa Blütchen übersät sind, sehr 
schön 5—7.). » » -» .| 

„ muscoides purpurea, Hs Aufblühen ob: Sohlen hellere | 
Blüten (4 —h.) . Sir Brause, Te 

„MRosakönigin, Toaahran rosa, kräftiger Wuchs, späteste aller 

moosartigen (5.) neu . 

„ Schneeteppich, reinweiß, große edle Blüten, außerordentl. 

reichblühend, 20.—-25 cm (45) BOB. Ei. FA ae 


Schöne von Ronsdorf. Die mittelgroßen, in reichster 





” ” Fülle erscheinenden Blüten sind leuchtend karmin (5.-7.). . 


Saxifraga, rosettenartige. Blätter bilden Rosetten, die minder 
stark wie mit Kalk überkrustet, grau oder weißgrün gerandet 
sind. Lieben sonnige Felsritzen und mageres Erdreich, 

Aizon, silbergraue Rosetten, 8, schön, dankb. Alpine, weißbl (5.-6.) | 

Burseriana, bis über 30 cm breite Polster bildend, Peer 

grün, große blendendweiß.Bl., 10 cm (9) . 
caterhamensis, mit großen Rosetten und prachtvollen bis 40 cm 
hohen weißen Blütenrispen, Blumsn sind stark rosa getupft 
cotyledon pyramidalis, beste aller wirklich ausdauernden 
Steinbrecharten, Rosetten bis 25 cm breit, grün, weiß ge- 
randet, Rispen bis 70 em hoch (4.—6.). . - 

umbrosa (Porzellanblümchen), lockerrasig, für Schatten, als Ein- 

fassung, wächst 20 cm hoch (d.—5.) . 2 2 ve ee... 

Sodum (Mauerpfeffer, Fettblatt). Meist niedrig bleibende, 

fleischblättrige Gewächse, die sich zu Einfassungen und Fels- 
partien an trockenen Stellen besonders eignen. Die Blüten 
erscheinen im Juli— August. 

anacampseros, mit purpurnen Blumen, kriechend mit runden 

blaugrünen Blättern . . . 

Ewersil, blaugrün, bodenbedeckende Art, Blüten Purpurross, 

10 oem hoch (8.—9.) .» . 
kamtschaticum, ca. 20 cm h, Blätter oval, über der Mitte” ge- 
zähnt, blühen gelb, im August, sehr schön in Aa 
„fol. varieg., buntblättrige Art, 20 cm (7.—8.) 

ochroleucum, hellgelb blühend, Wem. . . 

‚, Iydium, grüne Polster x 

Lydium glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig 

obtusifolium, eigenartig dicke, bräunlich scheinende Blume ; 

„reflexum, saftig grün belaubt, Blüte gelb, 15 cm (7.) ». » » 

Sieboldi (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit blauen, 

rotgesäumten Blättern u. rosa Herbstblüten, auch bekannt als 
Topfpflanze. Außerordentlich empfehlenswert . 
spathulatum purpureum, sehr schöne Rosette, "dunkelrote 
Blätter mit grüner Mitte, dunkelgelbe Sternblume , . . + » 
spectabile (Fetthenne), große grüne Blätter, karmoisinrosa 
Blüten. Sehr schöne Staude, 8. Abbildung oben .„ . F 
spectabile Brillant, mit dunkleren Biken :'u.i.. che 

spureum, gelbblühend, sehr schön . . . ; b 

Sempervivum, Hauswurz. Sind für ee Abhänge, Fels- 
partien und Mauern die besteeeienetsten Pflanzen, gedeihen in 
mageren Böden. Fleischige Blätter, rosettenbild , blühen im, Juli 

„ Brownii, bräunlich, dunkle Rosetten bildend . . Lande 


» 
2 


n 


„ 


» 
. . 


. * * . - 
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. - 
. 


n 





„ Gamma, mittelgroße Rosetten, im Frühling fast in der Mitte 
weiß übersponnen . . 2x 2 ve ec.“ rn . 








N fimbriatum, hellgrün Be aan Wirte.) oe dis ı Be 
„ triste, rotbraunes Mauerröschen . . » "it A 


Sidalceäa Scarlet Beauty, kalif. Malve, tief amarantrot bis. rot, 


Te ——e 


eine unverwüstliche Rabattenstaude, langandauernder Flor . 


Silene acaulis, Kreuzkraut, rosarot, moosart., 5 om h. BD —6). » 
alpestris, weiß, 15 cm (5—6) 


n 
n 


Shafta, lockerrasig, 10 em hoch, Blüten leuchtend rosa. Für Ein- 
fassungen und Alpinum (8,8,)°. Biel ee m 
Solidago brachystachya, ganz niederes gelbes Solidago, Soon 
hoch, blüht im September, ARD EEON Herbstform fürs Alpinum 
und niedere Gruppen . A Die U 
StachysS Ianata, Ziest. Boah Heuachafle sahönh an 
pflanze mit weißwolliger Belaubung, 40 cm hoch (7.) . » . .| 
Teucrium chamaedrys, niedriges, immergrünes Sträuch- 
lein mit rosa Lippenblüten. Sehr gute WR PREHREDDAMNE. 
Bnchsbaumersatz, 25 cm (6.—-B.) . 2... N RL 
Thymus lanunginosus (Thymian). Hübsche, wäre; kriech. 
Felsen- und BE RL RUN mit rosafarbenen Blütchen 
(6, — 7.) * ” “ . 
„ eltrlodorus fol varleg,, weißbunte Relaubung, stark zi- 
tronenduftend, gute Finfassungspflanze, 15—20 em (6.—7). . 
„ serpyllum »elbus, dichte, frischgrüne rosige Polster mit rein- 
weißen Blütchen (6.- 7.) . x» 2. ET EEE RTT ir 
»06Cineus, lebhaft: rot. Hu te 


„ ’ 


ur’, 1 Aridi Br, 
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Nied rigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


Veronica (Ehrenpreis). Unverwüstliche blaublüh. Dauergewächse 
von großer Widerstandskraft gegen Dürre. 
„ Allioni, kriechend, mit dunkelblauen Blümchen . „ .» 
” amethystina, amethystblau, 40 cm hoch (5.) . » » 
„ cinerea, grauweißfilzige Rasen, hellblau, 10 cm hoch 5.) | 
filiformis, hellblau, rasenbildend, 10 cm (7.—8.) . . 2.» . 
„ incana, leuchtend silberweiße Blättchen mit reizenden Blüten- | 
ähren, 30 cm hoch (5 —6.) . » » « | 
. prostata-Varietäten, kräftig wachse Sorten mit langen Blüten. | 
rispen. Blühen etwa 14 Tage vor Veronica rupestris u, vers- 
schwinden wie bei dieser die Blattpolster unt. der Fülle der Blüt, 


alba, weiß . . - 
» „»’ coerulea, leuchtend blau re 
repens, kriechend, stark wachsend, dicht besetzt mit ieinen: 
bläulich weiß schimmernden Blütchen, reizend, 5 cm h. (4.—5.) 
„ rupestris,leuchtend amethystblaue Rispen, Rasenpolster bildend, 
ee a a RER, A ER LT TE 


lVeronica spicata erica, Ben. mit prächtig dunkelrosa roten Blu- 
men, ca. 30 cm hoch 


” ”„ 5 


Felsstaude, 











Veronica True blue, blau, prachtvolle Steingartenpflanze, extra . 


Viola cornuta (Sommerveilchen, Hornveilchen). 
„ cornuta G. Wermig. Als Beet- und Einfassungspflanze, wie 
auch als abgeschnittene Blumen sehr wertvoll, blüht von 
Mitte Mai bis zum Frost, herrlich dunkelblau „ g . 
Viola cornuta-Hybriden. lead 
mit Viola tricolor. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta und 
die großen Blum. der Stiefmütterchen. Hervorrag Beetpflanzen. 
Blühen ununterbrochen von April bis zum Frost; winterhart. 
„ cornuta Bridal Morn, ESTER ed pi Zartlila, sehr 
schön (5.—10.) . . i 
Hansa, reindunkelblau, 15 om (B. _9,) *..s 
Maggie Mott, einfarbig, hellblau, wöhlrischend (5. 10) . 
Newton Mauve, mauvefarbig . : { 
Royal Sovereign, gelb . . » 
a Wo odgate, dunkelblau, 3 mal N groß als Wermig. ; 
‚ gracilis superba, mit einer Fülle zierlicher violettblausr 
Blütchen, früh und langanhaltende Blüte . „ 
„ cucullata grandiflora, Pfingstveilchen langgestielte, 
dunkelblaue große Blüten. 20 cm (6.—7.) . 
Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. 
13 Frauvon Bernock, vorzügl. Treibveilch,,großbl.,dunkelblau,extra 
20 Königin Charlotte, das reichblühendste blaue frühe Veilchen, 
25 Meisener Mädel, vorzüglich zum Treiben ea 2 
26 odorata alba, einfach reinweiß, sehr gut zum Treiben 


tief 


32 Princesse de Galles, dunkelblan, sehr DR [Nr 
42 sulphurea, gelb einfach , . 


Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten winterhart. Freilandfarne auf, 
Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit an Pflege und Platz aus. 
Dort, wo andere Zierpflanzen im Schatten hoher Bäume und Sträucher | 
nicht mehr gedeihen, entwickeln sie meist noch prächt. Wedel. Sie lieben 
humosen Boden, dem man noch etwas Torf beimischen kann. 


Aspidium aculeatum, syn. Polystichun, edler Schildfarn, lange 
schmale, fein zerteilte Wedel, wintergrün “ 
„ filix mas, syn. Dryopteris, robuster, üppiger Farn für schlechten, 
trock. Schattenplatz, auch für Sonne, bis Weihnacht. frischgrün‘ | 
60 em hoch „ . . . 

„ sSpinnulosum, synon. Dryopteris, ‘sterlich. für halbschatt. Lagen 
Asplenium Trichomanes, Streifenfarn, 5—10 cm hoch, für 
schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern . . » 

„ viride, ähnl, wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für Schatten 


Athyrium felix femina, Waldfarn, heimische gekrauste Art 


Blechnum spicant, Rippenfarn, rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, 20—30 cm h. . 

Osmunda regalis, Königsfarn, wird an feuchten Bes über 1 m 
hoch, prächtige Wedelbildung . 


Scolopendrium vulgare, Hirschzunge, Si ältere Pflanze RR 
widerstandsfähig, 20—30 cm hoch AN? | 


Struthlopteris germanica, Trichter- oder Bechertarn, % u 
prachtvoller großer Gartenfarn „ .» » 


Steingarten-, Zwerggehölze 


Zur Belebung des Steingartens odeı von Felspartien sind diese Gewächse 
fast unentbehrlich. Die Preise sind nach Stärke wechselnd. 


Berberis Wilsonae, kleinblättrig, fast immergrün, prächtig 

karminrote Herbstfärbung, 80 cm, gelb (5 —6.) 1 St. M 0.90 bis 
Chamaecyparis, Fächerzypresse. 

„ Lawsoniana minima glauca, dichtgedrängte, ANWEn Kugel 

von dunkelblaugrüner Färbung, 30 cm hoch 0 bis 

„ Obtusa nana, En gehört zu den een 

wachsenden Nadelhölzern . . . 1 St. 4.5.— bis 

“ pygmaea, flachwachs. Zwergfächerzypresae, 20—30 cmh. K5bis 


Cotoneaster, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen Formen 
teils kriechend zwischen Felsen und Plattenwegen, teils höber 
wachsende Arten halbimmergrüner und beerentragender Vogel- 
schutzgehölze abgeben. 

„ congesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft ne 
Blättern, wintergrün, BD om . . 2. 2... 

„ horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs "und "roten 
Beeren im Herbst, ca. 50 cm hoch werdend 1 St. M 1.50 bis 

- „ humifusa, kriechend mit dichtem Wuchs, lange niederliegende 
Zweige. die dieht mit dunkelgrünen Blättern bedeckt sind. 
Im Herbstscharlachrote Früchte, f. Felsgart. 5cm 1 St. 2 — bis 


Cytisus, Ginster, praecox, Elfenbeinginster , Topfballen . vers 
. 2 alba, weiß . 





| 
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Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung). Isca Stück 


Daphne cneorum major, Rosmarinseidelbast, leuchtend rosa | %M 
Dolden Sternblüten, wohlriechend, schwerer 'Lehmboden emp- 
fehlenswert, 20—25 cm hoch (4. —5.) BET 4.50 

„ Mezerum, lilarosa, wohlriechend, seiner frühen Blüte wegen 
besonders beliebt, 30—50 cm (3. 4) ER ET ea er 

Evonymus radicans var., weißbunte halbkriechende Zwerg- 
spindel, f. Felsgärten u. Einfassung. 100 St. 4 25.—, #. 0.50 bis 

Fuchsia gracilis. Zierliche wildwachsende winterharte Fuchsie, 
rote Hüllblätter, innen blau, leichte Schutzdecke erwünscht. 
auch Halbschatten (7.—8.) . i 0.80 

„ hybr. Tom Thumb, mit scharlachr. Blütch., nur 20 cm h. werd. || 1 


Jasminium nudiflorum, gelbe Blüten an grünen Zweigen vor 


1.— 








dem Laubausbruch, 150 cm 8) 2 2 2 2 =. 00. 7] 150 
Juniperus, Wacholder. | 
„ Pfitzeriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wagerecht 
abstehenden Aesten; feine, leicht wirkende Bezweigung mıt | 

„ graugrünen Nadeln Breite 30-40 em 1 St. 4.— W, 40-50 em || 5.— 


„ jap. aurea, besonders schöne malerische Form. Wuchs langsam 
undin die Breite gehend, Belaubung goldgelb „ „ 

„ sabina, bläulichgrüne Form, niedrig bleibend, aber in die Breite | 
wachsend, 30—50 cm . . + %. 4 .bis 

. virginiana, pyramidal wachsend, dunkelblau grün 60 80 cm. 


Lonicera nitida, kleiner, immergrüner Strauch mit zierlicher, 
myrthenähnlicher Belaubung 100 St. 4 50—120. 4 0.70 bis 

„ Plieata, immergrüner Felsenstrauch mit buxusähnlicher Belaub. 
und violettpurpurnen Zierfrtichten, 30 om 100St.M65.— =. 
Pinus montana, Zwergkiefer, mit niederliegend.u. bogenartig 
aufw. gerichtet. Aesten. Breite 30-40 cm 2.50 M. Breite 40-50 om 
Picea Maxwelli, Zwergfichte, flachkugelige, dichtverzweigte 
Art mit hellgrüner Benadelung „ Ehre Breite 20—25 cm 
20, 





3.50-5 





1.50 
0.90 


350 


»„ Ohlendorfi, Zwergkugelfichte, 20-30 cm . . 

„ Ppumila glauca, plattrunde Zwergform, mehr in BR Breite 
wachsend, schwarzgrün, 20 cm „ . 2 
Vinca minor, Immergrün. Dankbar für Binfsurdigen) Boden. | 

bedeckung in schattiger Lage, aber auch für Felspartien und | 


na one S 
+ 8 


Abhänge, 10—15 om, blaubl., je nach Stärke . . . 0.40 bis 


Winterharte 
Freiland-Kakteen (Opuntien). 


Mit ihren eigenartig geformten fleischigen Gliedern und ihrem herr- 
lichen Blütenflor in rosa, roten, gelben und orangefarbenen Tönen geben 
sie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und sonniger 
Felsanlagen, Steingärten und Böschungen. Eine leichte Decke von 
Tannenreisig ist empfehlenswert, 
Opuntia camanchica, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb . . 
„ leucospina, 4:5 cm große, gezähntbl. Blüte, innen gelbe, unten 
orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblätter da. te 
„ Rafinesqui cymochila, niederlieg. Art mit hoch aufrechtsteh. 
runden oder verkehrt eiförm, Trieben, Blüte gelb, unten rötlich 
„ spirocentä, ähnlich oamanchica, aber längere weiße Stacheln 
“ xanthostemma, kurze rundl. platte Glieder, Blüt. rötlich gelb 


Winterharte 
Sumpf- u. Wasserpflanzen. 


Acorus calamus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, Blüten 
in 10—15 cm langen Kolben, 60—70 cm hoch (6.—7. 9 gedeiht 
in jedem Wasserstande 2 "2.2.0160 » 3 NT, 

Calla palustris, Sohlangenwurz, Sumpfoalla. 16303 cn hoch, mit 
herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen weißl. Blüten- N 

| 


scheiden (b. —6.) und roten Beerenkolben im September, Für | 
nasse Stellen im Park und auch für Teichränder L BR 
Caltha palustris, Sumpfdotterblume, mit goldgelben Blumen, in | 
feuchter Lage am’ Wasser oder in etwas sumpfiges Terrain 
„ balustris fl. pl., gefüllte Sumpfdotterblume, 30 cm „ . s 
Eriophorum angustifolium, Wollgras, heimisches Cyperngras 
mit linealen Blättern und wolligen Blütenähren, im Alpinum 
und Park im sumpflgen Moorbecet . » : , 
Giyceria spectabilis fol. var., Ampelgras, veihbr hoch- 
wachsendes Wassergras +. 02.0. 


! 

| 
Gunneräa scabra, sioheStauden Seite 67. | 
Hemerocallis, -, 5 OB; 


Iris Kaempferi, siehe Seite 69. 


Juncus zebrinus, gerreifte 
Binse, Stengel werd. bis 1,50 m 
hoch, sind grünu weiß gestreift 


Lysichitum camitschat- 
cense. Eine seltene, winter- |) 
harte Seepflanze mit Riesen- | 
blätt., an Musa erinnernd, und 
prächt, großen gelb, Blumen, 
die der Calla Ellottianaähn- 
lich sind, blüht Ende April . 


MyoSotiSs palustris Nixen- 3 
auge, Sumpfvergißmeinnioht 





| 
21 





:0.70 
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0.40 
Phragmites communitoi. 
varieg., URN ART ARE 
Schilfrohr . , 1.20 
Saglttaria japonica, Pfeil. M 
kraut, die schönste einfach- 
bltihende u MR ee 0.70 
„ sagittifolia, das heimische 
Pfeilkraut u u 0.70 
Typha angustifolia. Spiraea, ». S. 65 unter Astilbe 
Thypha angustifolia, schmalblättriger Rohrkolben, bis 200 cm || 0.70 


J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier und Merzig. 


% 





Winterharte Seerosen. 


Waohstumsbedingungen. Kleinere, 50—100 cm weite und 30—60 cm 
tiefe, gut gereinigte Holzgefäße, wie Fässer etc., an möglichst ge- 
schütz ten und sonnigen Stellen des Gartens eingegraben, ergeben 
bereits einen vortreffllichen 
Standort für die verschiedens- 
ten Seerosenu. Wasserpflanzen. 
Die Gefäße werden etwa !/a 
Fuß hoch mit einer reinen, leh- 
migen Gartenerde, der auch 
Knochenmehl und verrotteter 
Kuhdünger beigemischt wer- 
den kann, gefüllt. Dann werden 
die Pflanzen hineingepflanzt. 
In Teichen ist Winterschutz 
unnötig. Kleinere Behälter 
werden entleert und der Boden 
mit Torf, Laub oder Moos gut 
abgedeckt. 

Die zahlreich vom Mai bis 
Oktober ununterbrochen er- 
scheinenden lieblichen Blüten 
bilden das Entzücken des Gar- 











Nymphaea Gladstoniana. tenliebhabers. 
1 St. 
Nymphaea atropurpurea, tief karmesin, 18 cm Dm, | #4 
40—80 cm Wasserstand „ . N er | 5.— 
„ chrysanitha, kupferfarbig, 30—60 cm Wasserstand „| 5.— 
„ colossea, fleischfarbig, 15—20 cm Dm., 40-100 cm | 
Wasserstand “ - . “ . “ ” “ ° = - zn 5.— 
„ Froebeli, feurig dunkelrot, 10-15: cm ER 30 —100 cm | 
Wasserstand an. een ...d.— 
„ Gladstoniana, schneeweiß, kugelförmig, 15-20 em || 
Durchmess., 50—100 cm Wasserstand . . . . . .13.— 
„ James Biydan;violetiset, halbgef., ER rn 12—15 | 
cm Dm., 40—100 cm Wasserstand . Ne Lt rl Ko 
& Laydackeri rosea, rosa, 10—15 em Durchmesser, | 
30—80 cm Wasserstand . „ ET RUE er al er 1 St. 
„ odorata sulphurea, hellschwefelgelb, stark duftend, | Ab 
braun gezeichnetes Laub, 80 cm Wasserstand . ‚„\6.— 
Winterharte Zi a 
ınterharte Ziergräser. 
In der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem Rasen, | 
jeweils ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt, bringen sie im Garten | 
eine angenehme Abwechslung hervor. 
Arundo Phragmites fol. var., ein hohes Gras mit schönen 
WBISbONKEN TBISBBORL "u u er ae SE a RE ‚ 9.50 
Eulalia jap. gracillima, elegante, GARNIER Blätter mit weißem R 
Mittelstreifen, sehr zierlich .„ . . FRE eir.e I 1.— 
„ zebrina, mit gestreiften hängenden Blättern . : 2: 2 3. ' g 
Giyceria spectabilis fol. varieg., elegant überhängende Blätter, | 
ca. 1 Meter hoch, besonders schön für Uferbepflanzung . . . | 0.50 
I 
Gynerium argenteum, Pampasgras. Als Einzelpflanze sehr zu || 
empfehlen. Im August-September erscheinen die großen, leder- 
artigen, weißen, fedrigen Rispen über derhohen, schlanken, gras- | 
artigen Belaubung. Im Winter leicht decken . Bor | 1.50 
| 
Winterharte Heidekräuter | 
= 
Reizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed. lockeren | 
Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, Moor-, Läuberde | 
oder Torfmull. | 
Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert. l 
Calluna vulgaris Alporti, mit schlanken, dünnen graugrünen | 
Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (8.—9.) b - || 0.80 
„ vulgaris aurea, PS goldgelbe RE und lila 
Blütchen ” ” . ” ® e nd ® . . “ . ” “ . ” . 0.80 
Erica herbacea Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher u. mit 
größeren Blüten als carnea (4. —5) NE N BIT 27 TA 
„ herbacea Vivelli, die schönste rote Wrica, Dunkelgrüne 
Blätter, die im Herbst rot werden, Blume leuchtend karmin- 
rot (4.—5.) . a5 8 ‘ ‘ s . ° BERN 118 v ’ 00, 8 Bi 0.80 
„ cinerea coccinea, eine der allerschönsten ‚roten Freiland- 
a SR TH EN RT LE ah Ne rn a RT RR bes 





Rhododendron Pink Pearl, fieischfarbig rosa, großdoldige, 


Moorbeetpflanzen. 


Gleiche Bodenbearbeitung wie für Heidekräuter. Nach der Blüte für | 
reichliche Bewässerung wegen des starken Austriebs dankbar. 


Azalea mollis-Hybriden (Feisenstrauch). Es gibt im 
Frühling (Mai und Juni) keinen schöneren Gartenschmuck als eine | 
gut besetzte Gruppe von blühenden Azalea mollis. Obgleich die Blumen 
sich vor völliger Ausbildung der Blätter entfalten, so gewähren sie 
doch durch ihre Menge und durch die präohtigen Farbtönungen von rot 
bis gelb einen überaus herrlichen Anblick. Besonders zu empfehlen 
sind dieselben als Vorpflanzung zu Rhododendron-Gruppen. Als | 
Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von Januar bis Februar 
an im Zimmer. Sie sind VA SOHNID winterhart und brauchen keine | 
Bedeckung a ha AR 1 Stück 4.50 M u. höher | 

Japanische Azaleon, neue wi.terharte Hybriden, reiehblühend, | 

über u. über mit zıierlichen kleinen Rlüten bedeckt. ER Ey 
„ Hinomayo <Kämpferi rosa, Kreuzung, wintergrün . 
„ Hinomavo, kirschrosa, wintergrün ee ee ee 
„ Kampierk: weiutob a. oe als en rer 


i li 
Calluna vulgaris (Besenheide), 8». Winterharte Heidekräuter. 


Stück 











Erica Carneaä (echte Heide, Heidekraut), s. Winterh. Heidekr. 
Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron sind vor- 


zügliche Freiland- und Topfpfianzen, im Garten, auf Beete 
mit Heide und Torf ausgepflanzt, gedeihen sie vortrefflich und 
bilden bereits im Mai—Juni herrlich blühende Gruppen; von 
Januar an blühend lieferbar. Jederzeit versendbar und zu 
pflanzen. 
arboreum hybridum in verschiedenen besten Sorten und | 
Farben mit Knospen, schöne gesunde Pfanzen 
30-40 em 3.50 M 60— 70cm 5.75 -Ab. | 
40—50 „ 375 „ 70— 80 „ 8.— | 
50-60 „ 450 „ 80—100 „ 12-15 , 
Catawbiense grandiflora, ganz besonders schön reinlila 
blühende Sorte für ganze Gruppen, hat noch den besonderen 
Vorzug vollkommener Winterhärte . . . » . Ne 
Pink Pearl, die schönste fleischfarbig 7088 Sorte mit sehr | 
großen Dolden und Blumen. Wirklich prachtvolle Neuheit. | 
Hat die Kälte bis zu 18° glänzend überstanden. 
Siehe obige Abbildung. I. Bkrs 
praecox. Die schönen bläulich karminfarbenen Blüten bedecken 
bereite im ersten Frühjahr den Strauch . . . : 20.» | 


Rhodorä canadensis, 5—6 blütig, rosa bis violettblütige Dolden- | 
trauben, sehr reich- und frühblühend mit länglichen schmalen | 
Blättern h Ne re eier. MW 450 bis 

Skimmia Folenahel) Schöne Ak mit großen, abgerundeten, | 
dunkelgrünen Blättern; den zahlreichen weißen Blüten SONS 
rote Früchte . . » » . 


Vorzügliche Heideerde 
zur Herstellung der Beete für Azalea mollis und Rhododendron 
offerieren 50 kg 4.— M, 500 kg 16.— A, 5000 kg 300.— M 
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BE See ae nee Ka ee ran oa Dee ächen 


Was unsere Kunden sagen: 

Olomone;, Tschecho-Slowakei, Nova Mlice 57, 22. Mai 30. Pflan- 
zensendung richtig und in gutem Zustande angekommen. Mit der 
Sendung bin ich zufrieden in jeder Beziehung. Besten Dank. 3. K. 

Jerusalem, 7. 5. 30. Die im vorigen Jahr gesandten Dahlienknollen 
haben ganz herrlich bis Dezember geblüht, zur Freude aller A.L. 


.......00%% 


Bensberg b. Köln, 5.5 30. Ihre schöne Sendung kam wie gerade 

aus der Erde entnommen hier an und blühte ohne Aufenthalt weiter. 
Frau Dr. E. B. 

W., 1. 4. 50. Teile Ihnen mif, daß ich die 2 Exemplare „Lamberts 

Gartenfreund“erhalten habe und bin sehr erfreut und Zufrieden. Auch 


die Sämereien sind vorzüglich. P.D. 
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78 Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 


Schlingpflanzen für Lauben und Mauerbekleidungen im Freien. 











Mehrjährig, winterhart, ausdauernd. | a, Stück 
Ampelopsis quinquefolia. (Wilder Wein), großblättrig, besonders für Lauben gg | % 
geeignet, müssen gebunden werden „ .„ . .» . . ganz starke Pflanzen | 4 __ Bo 
„ Engelmänni, 5teilige Blätter mit schöner roter Herbstfärbung, dankbar für 
spalier zum Klettern . . s a ar g,— 
„ hederacea muralis, selbstklammernd, rankt ohne "besond. Befestigung an | 
Wänden hinauf, „ ... . . sehr stark | 420 | 10.— 
„ Vitis Veitchi purpurea, besonders "für Hauswände und Mauern geeignet, | 
prachtvolle Herbstfärbung, rankt selbstklammernd . . . . . . „stark | 1,— 8.- 
Aristolochia Sipho, Pfeifenblatt, großblättrig, raschwachsend, mit pfeifenähn- | 
lichen braungrauen Blüten, an sonnigen und schattigen Plätzen 5 ac = 
Bignonia radicans, Trompetenolume, bringt prachtv. Dolden großer, stumpfrot | 
gefärbter, trompetenartiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für Lauben- | 
gänge, Veranden in etwas geschützter Lage (7.—8.) . . » a naht Ks BE 2}: 


Calystegia pubescens fl, pl. Gef.rosa Winde. Bekannte Kletterpfl z. Beklei- 
tung von Balkons u. Spalieren, die währ. d. ganz. Sommers dichtgef. zartrosa Blu- | 
men hervorbringt. Wird durch Keime fortgepflanzt, die 20-30 enı von einander 
entfernt gesetzt werden. » © 2 2 2» 2. . Kräft. Keime 100 St. 10.— % || 0.20 1.50 


<lematis, Waıdrebe, wunderpar für Lauben 
und Balkons, ferner zur Bekleidung von Wän- 
den, winterhart) 

Richtige Wahl des Standortes ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver- 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite des Hauses ist die beste, Süd- 
und Südwestseite nur dann, wenn geuügend 
Wasserabzug möglich ist. In feuchter Lage grabe 
man ein 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe eine 
30—40 cm Schicht Kalkschotter od. Ziegelschotter 
hinein und darauf eine kräftige Pflanzerde. 

Clematis Henry, reinweiß . 1 Stück er MM 
10-52, ci 
„ Jackmanni, bekannte reichblühende Sorte, 
dunkelblau “ ” > . “ 1 Stück 2.20 AM, 
10 „ 20— 
„ montana perfecta, mittelgroßblumig, zart 
weißrosa, überaus reichblühend, schnell 





wachsend, im Mai mit weißen Blüten über- Polygonum Auberti. 
deckt „ .„ 1 8t. 2.20 M, 10 St. 20.— 4 
e „ Ramono, lavendelblan, Verbesserung der Def atinide Sorte Lasurstern . . » . || 2.20 | 20.— 
Giyeine chinensis (Wistaria) 1 Stück 4— M& ji „ Ville de Lyon, leuchtend rot. » 0...) 220 | 20.— 


„ paniculata, sehr stark wachsend, in 1-2 Jahren 3— 4 m "wachsend, vorzügl. 
für Lauben, mit kleinen weißen, 'jasminduftenden Blüten . oe 2 0. 0. 00 .| 220| 20.— 


DOROOOHOOOHEHHEHHEHHOHHHHH HH HH er Efeuwände usw. siehe unter Dekorationspflanzen Seite 85. | 
ycine chinensis (Wistaria), bekannte, in blauen groß, Risp. blühende Schling- 
r » .6. { 3 ’ 
a a en pflanze, besonders schön an Häusern, Balkons, Lauben, starke Pflanzen. „ . 
gut angekommen sind, Ich bitte um gefl. Zu- Humulus lupulus aureus (Golden Vließ), ausdauernder Hopfen, vollständig | 
sendung usw. J. H. winterhart, geibbRhend "a, le en rn a EDO N AR 
Brandscheidt b. Bleialf, 19. 5.30. Die bei- Lathyrus ıatifolius „White Pearl‘, reinweiß, ausdauernde Staudenwicke „ „ . | 1.50 | 12.— 
den Fliederbäumchen sind gut hier angekommen „ latifol. Rosenkönigin, hellrosa, neue großbl. Sorte het lie . I 1.— u 
und sehr schön. Herzl. Dank. Pfarrer H. Lonicera caprifolium praecox, Qaisblatt, Jelängerjelieber, wehrte de Blüte 2.50 | 20.— 
OPEN OHOOHHTFPOROEOHHHHFHTIHHHHHHHHHHHHH Polygonum Auberti, starkwachsendes Schlinggewächs mit schöner BAR, 
grüner Belaubuny und großen rötlichen rahmweißen Blütenrispen, i .1 150) 12.— 


4.— | 85.— 
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Abb. links: 


Berankung an 
unserem 
Bürogebäude. 


Links: 


Clematis 
Jackmanni, 
prachtvoll 
dunkelblau, 


1 Stück 2.20 M 


Abb. rechts: 


Vitis Veitchi, 
purpurea 


prachtvolle 
Schlingpflanze, 
besonders 
schöne rote 
Herbstfärbung. 


1 Stück 1.— M 
10 Stück 9 A 
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Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in unserem „Lamberts Gartenfreund‘‘ ausführlich beschrieben. 79 





Nelken. 





Dianthus plumarius, Federnelken. Von allen Frei- 
landnelken gehören diese wohl zu den dankbarsten und aus- 
dauerndsten. Sıe bilden dichte polsterartige Büsche; die auf | 
20-25 cm hohen Stielen stehenden Blüten erscheinen in sol- 
cher Menge, daß die Belaubung darunter verschwindet. Die | 
Blüten haben herrlichsten Wohlgeruch und sind äußerst dauer- | 
haft. Sie eignen sich ganz besonders zu Schnitt- und Binde- | 





i 


zwecken; gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als her- 
vorragende Einfassungspflanzen empfohlen werden. 


| 
Dianthus plum. fl. pl., ausdauernde Einfassungssorte. | 


„ Brillantlila, riesenblumige Sorte von schöner brillant- ila- 
Farbe. Feste Stiele, vorzügliches Bindematerial „. . » 
„ Delicata. Die 6—7 cm großen, stark gewölbten Blumen von | 
aparter, seidenartiger Cattleya-Farbe sitzen aufrecht und 
meist einzeln auf 30—35 cm langen festen Stielen. a 
gezeichnet für Schnitt und Topfverkauf. Blüht Anfang 
Juni. stark Auftend se lei He Ye. are arde 116, orielre,.a 
„ Diamant, blendend weiß, mit ganzrandigen Blumenblättern 
„ Erfolg, herrlich rosa Sorte mit ganz geringer cattleya- lila 
Tönung, vollständig winterhart; vorzügliche Schnitt- und 
Topfsorte eher, ara, ne TE wre Au 
„ Gioriosa, blüht Ende Mai. Blumen sind außergewöhnlich 
groß, kräftig duftend, Farbe rein lilarosa, starke Stiele; 
platzt fast nicht . . ». » ee EUR 
„ Her Majesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst  . . 


0.35 | 3.— 





0.35 | 3.— 
0.25 | 2.20 


0.35) 3. — 


0.35 | 3.— 
0.25 220 


„ Purpurkönigin, Neuheit, zeichnet sich durch üppigen 
Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 40—30 cm 
Länge aus, reich mit Knospen besetzt; herrliches Purpurrot. 
Hervorragend für Schnittblumenzüchter „ . 2» 2 2 1. 

„ Saxonia, dunkelkarmoisin, großblumig außerordentlich 
reichblühend mitsehrgesundem.kräftigem Wuchs 40—50om 
lange starke Stiele, die Blumen fast aufrecht tragend . | 0.60 | 5.50 


Dianthus plum. semperflorens, immerblühend, 
einfach rosa blühend . . 2 2 2... 100 St. 25 M 

„ semperfl. Cyclop, einf., sehr großbl. mit dunklem Auge 
fl. pl., gefüllte Sämlinge, enthalten auch einf. Blüten . 


ses 
rn 
555 
SW 


50 
„ n .50 
Land- oder Gartennelken, Wiener, überwinterte 
Freilandpflanzen, bringen immer einen Teil einfacher Blüten. 
Versand bei frostfreiem- Wetter, liefern sehr reichen mannig- 
faltigen Flor „ . . starke Pflanzen „ „ 100 St. 20 . 


'0.25 | 2.20 











EEE EEE EEE EEE TEENS WERE EEE AETEEEEEEEETEETEBEREE 


Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. 
Sie eignen sich in der Tat durch ihre mannigfache V'erwendungsmöglichkeit als Topf- und 
Rabatteinfassungspflanze sowie als Schnittblume zur besonders reichen Verwendung im Garten. 
Sie gedeihen in jedem nahrhaften, nicht zu leichten Gartenboden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 


I ı 110 


0.605501} 


Pflanzen für den Frühjahrsflor 





Nelken. 


1 .1.| 10 
Grenadin-Gartennelken fl. pl., gefüllte Nelke von || St. | St. 
niedrigem bis halbhohem Wuchs, blüht sehr früh. Mk II 
Grenadin, rot gefüllte, 55—65 %o gef. blüh., stark „ 100 St. 20 #4 | 0.25 2.20 
„ weiß gefüllte,atark - > «© » «00 2... .100 „20 „|| 0.25| 220 
Landneiken, Non plus ultra, bunte Prachtmischung, | 
von ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 100 St. 25 M | 0.30 12.70 





Remontantnelken. wWertvolle dankbare Nelkenart, die 
am besten im Mai-April auf gut gedüngte Beete gepflanzt 
wird. Nach 4 Wochen wird der Mitteltrieb beseitigt, wo- | 
durch ein sicherer Herbst- und Sommerflor erzielt wird. 
Die Pflanzen können dann nach dem Knospenansatz, Mitte 
August, in Töpfe gepflanzt und bei mäßiger Wärme an einen 
hellen Standort im Gewächshaus od, Zimmer gestellt werden. 


„ Agadir, leuchtend dunkelrosa, hervorragende Gruppen- und | 
Schnittsorte, kräftige Stecklingspflanzen . » » +.“ 


„ Edelweiß, mittelgroß, reinweiße Blumen, starkwachsend 


„ Frau Ottilie Wurmstich, leuchtendkarm.nrosa, sehr 
große Blume, kräftiger gedrungener Wuchs. Neuheit . 














————————————————ee— 
„ Irma, gute rosa Schnitt- u. Topfsorte, sehr starkw., großbl. ||0 

„ Sieger, hell scharlachrote große Blume, vorz. Schnittsorte ||0.45 
Remontantnelken (Fortsetzung). | 
„ Nibelungen, leuchtend karminrosa, gutgestielte Blumen . | 0.4 
„ Prachtmischung . . . . kräftige Stecklingspflanzen | 0.3 
Dianthus caryophylius fl. pl. Gefüllte winterharte Frei- | 
land- oder Chornelken aus allen Gattungen, gemischte Farben, | 





prachtvolle großblumige Sorten ohne Namen, 
e kräftige Stecklingspflanzen 
/ 


Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsneike, leuch- 
tend dunkelblutrot, blüht vom Frühjahr bis zum Frost- 
eintritt. Eignet sich infolge ihres häng. Wuchses hervor- 
ragend für Fenster- und Balkonschmuck. 

Junge Pflanzen . „2 . es.» 
Starke 4 PETE NE 


Hängenelke Alpentraum, rein kristallweiße Bl, an starken 
Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. Laub kräftig 
und gesund . sungpfl. mit Wurzelballen „ .. » 

„ Diana, leuchtend goldgelb, reichgefüllt | 
Jungpflanzea mit Wurzelballen . . . . » 0.40 | 3.50 
„ Feuerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, großblumig, reich- | 
blühend . . Jungpflanzen mit Wurzelballen . a 0.40, 350 
Stern vom Engadin, centifolienrosa, dichtgefüllt, reich- | 
blühend ‚ Jungpflanzen mit Wurzelballen „. „ « » .» | 0.40| 3.50 


0.40| 3.50 





In jedem Jahre von Oktober 
bis zum Mai lieferbar. 


Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetter herrscht. 








10 |100 

Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in „„Lamberts 6.) BE 

j Gartenfreund‘‘ beschrieben. M | db 
Bellis perennis fi. pl., Maßliebohen, schön gefüllte Farben, 

DIN RAHLD. „Re SHE RE Sees 7 Ta BET ereee g 

„ Per. fl. pl. alba, Schneeball, s. großbl., weiß „ . + || 1.20 |10.— 

“ „ monstrosa, extra großbl., gem. . x 2... +. 1.20 110,— 

n n n alba, weiß, riesenblumige. . «© « . . » 1:20 110.— 

. 5 io Aetna, dunkelrot, geröhrt “+. 11.50 112. — 


Campanula medium. Marien-Glockenblume. 
Zweijährige prachtvolle Art, die sich vorzüglich zur Be- | 
pflanzung von Gruppen, Beeten sowie als Einzelpflanze | 
eignet. Die Pflanzen bilden herrliche Blütensträuße, Aa 
getrennten Farben weiß, rosa, blau und gemischt. 





Gartennelken, siehe unter Nelken oben. 


Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blumenschnitt, | 
aber auch zur Gruppenbepflanzung ausgezeichnet, stark . 4.— 130.— 
s | | 1 Stück 0.50 M | 


m 


Bien ee 











Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 


D Zimmerpflanzen sind die Palmen. Sie sollten in 
ws jedem Hause sein. 


Cocos Weddelliana, eine ganz reizende, zierliche, sehr halt- | 1 Stück 


bare Palme, in der Belaubung ähnlich wie Kentien, nur viel Al 











zierlichere, schmälere Blattteilung, wenig Wasser, kleine 
Töpfe, nicht zu warm halten . ,„ os ne nn so 2.2 re 12.50 
starke Pflanzen einzeln oder in touffes „ . . Eh 3-10 
Praohtpflanzen . ..: 0.0... il, apa bene el, 1220 
 Corypha australis, australische Palme, dankbarste für Zim- 
merkultur . ANETTE ei ee re Jungpflanzen 2.50 
5 starke Pflanzen !. . 2 ee nu Eee Dr 
'Kentia Belmoreana, bek. Zimmerpalme, schwächer wachs, | 3-50 
Kentia Forsteriana, schlanker gebaut, aufrecht wachs,, haltb. | 
ER RRUNZER UT en Tee ORT ar Lat Nie e + / 2.50 —10 
Stärkere Pflanzen . . . AR NEN N ERLEN RT ee... 12-30 
SU ESCDRRDEER ee). Dane limnle e rrse al OD 
Schaupflanzen, prachtvoll 2 ae 2 2 0 2 2. ee... „und mehr 








1 Stück 0.40 4 N 25.— 
I 











unse Mn ee ne en 


ı0 | 100 
i } St. | St. 
Myosotis (Vergißmeinnicht) ET EEE 
n Indigo “ “ “ ” “ “ > “ . . . > . . . . . “ . . 1.20 10.— 
5 „ compacta, ganz gedrungen wachsend . . » . © 1.20 10.— 
„ Victoria, großbl., blau, kugelf. Wuchs . x : 2 0.» 1.20 110.— 
Pens&e (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert | 
überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten | 
in bester Mischung 2 2 . . neo ee. e 1.— | 8— 
in getrennten Farben, weiß, gelb, dunkelblau etc. 1.— | 8— 
Primula veris.Gartenprimel | | 
2 auricula, Aurikel f siehe niedrige Stauden S. 75 | 
Silenen. Hervorragend 2jährige Art zur Bepflanzung von 
Rabatten und Beeten. Pflanzzeit Okt.oder März-Mai. Ende 
Mai bedeckt sich die Pflanze mit einem Blütenteppich in | 
Weiß, Rosa, Rosalila. 
„ Ppendula rosea oder alba, rosa oder weiß, ca. 25 cm hoch | 1.— | 8.— 
sr Haag DORNERDEN fl. pl. Bijou, lachsross herrlich . . 1.20 |10.— 
”„ „ ER) l. pi. Fliederblau, gefüllt ae rd 1.20 10.— 
„ " . MM. pl. Triumpf, leucht. karminrot. röschenartig gef. || 1.20 110.- 





für Zimmerschmuck, Warm- und Kalthaus. 


_ m —n nn m 
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Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimmerpalmen sind || ! tück 


unstreitig die Kentien. Sie lieben im Winter ein mäßig erwärm- 
tes Zimmer, 8—15° R. Selbst kältere Temperatur, 4—8, sagt 
ihnen zu. Vor allen Dingen versäume man nicht, diese, wie 
überhaupt alle Zimmerpalmen, regelmäßig rein, d.h. gewaschen 
zu halten, und zur Förderung des Wachstums; ist das Über- 
spritzen der Pflanzen alle 1—2 Tage unerläßlich. 


Latania borbonica (Livistonia sinensis) 
Junge Pflanzen . 





— 


a Ren END Re Re a ST are 


Stärkere Pflanzen . 2... N EEE N ea a 4-8 
Phoenix canariensis, Pflanz. mit 6-10 Wedeln 3 50-8 ‚lt, 
mit 10 - 15 Wedeln Nun. Me) Fe . .» 10—15 


Phoenix Roebelini, die wertvollste Sorte f. Zimmerschmuck, | 
viel zierliohere Sorte .. = er. 0 0 0 N le 5-20 
extra starke Schaupflanzen mit 20—25 Wedeln und mehr ,. 35-100 


Araucaria excelsa (Edoitanne). Nicht zu warm aufstellen. | 
Pilanzen im Winter u. Sommer mehrmals i. d. Woche bespritzen 








„Pflanzen mit 2-3 Etagen 0." ela le 2 . 
Pflanzen mit 3—4 Etagen ', . ee gerzei 3—6 
Pflanzen mit 4—5 Etagen . . ; a 7-9 
Prachtpflanzen . . ;.... TEE 10-30- 
i h 
F & „ NE N Y . El en a; Dan SH, ae 





80 Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende. 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 


Fast alle unter dieser Bezeichnung angebotenen Pflanzen sind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, genen Zimmertemperatur sehr in ist. 




















Anthurium Scherzerianum, mit glänzenden schar- | ar. | Stck Dracaena lineata. Die Blätter mehr oder weniger mit | | St Me 
lachroten Blumen, eigentüml. Form, ferner die Sorten | goldbraunen Streifen durchzogen = 2.50—5 
„ Scherzer. grandifl., mit großen leucht. roten Blumen | „ Massengeana, mit breiten gelbbunten, eleganten "Blättern | 3-10 
„ Mme Dalliere, lachsrosa, | „ Parey, s. Dekorationspflanzen Seite 85, 
u, Rothschildianum, crömeweiß, u. andereSorten RR 4-8 „ Sanderiana, kurzblättrige, weißgestreifte Art, in Tuffs | 
Eine ausgezeichn. dankb, haltbare Zimmerpti. Die Blütezeit der | zusammengepflanzt, sehr schön wirkend . . ee | 3-6 
einzeln. schön., leucht. roten Blüten dauert 2-3Monate, wodurch | „ terminalis rosea, elegante rot mit rosablättrige Drac ana | 3-10 
man beinahe das ganze Jahr hindurch Blüt. hat. Liebt Feuchtigkeit. | Ficus elastica, Gummibaum, allgemein beliebt und | 
- .. I bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpflanzen . 1.20—4 
 Nichtblühende Blatipflanzen. | ee Re EN 6-10 
Aralia elegantissima, ganz schmale schwarzbraune Blätter | 3-6 Ficus repens siehe unter Ampelpflanzen. 





Asparagus, Zierspargel. Die zierl., sehr schnell wachs. Zier- | \ : 
spargelsort. bild. außerordentl. bel. Zimmer-, Kletter- u.Hängepfl. | Ophiopogon 
Jaburan fol. 
| variegatis,. 





Dieeinz. Ranken werd. z. Tischdekoration, "Ampelverzier. usw, 
mit Vorliebe verwendet, 


„, plumosus nanus, schönste Sorte, die einzeln. | De 
Rankenteile sind wedelartig gebildet, rankt sehr schnell ; 0. ‚s0—2.50 un n ER 
„ Sprengeri, Hängespargd! . . ..» | 1-5 merpfi. i 


u. Warmhaus; 
die - schmalen 
Blätter sind bis 
30 cm lang, 
kommen ausden 
Wurz. büschel- 
artig heraus, 
Blüten eigenart. 
biaublühend in 


starke Pllanzen 4 6—10, Schaupflanzen . De | 15—30 

= _.u5 eine der dankb. Zimmerpflanzen, die in Staub | 

Aspidistra, u.trocken.Zimmerluft unverdrossen fortwächst | 

u, nichteinmal eines groß. Topfes bed. Sie gedeiht in Zimmern || 

ebensogut alsin Gewächshäusern. | 

s, elatior (Plectogyne), grünblättrig. starke Pflanzen | 

elatior fol. variegatis, buntblättg - . .» - | 4-10 
Blattbegonien, Schiefblatt, Rex-Varietäten. 


n N 

wo a 

On © 

| | 

= © 
en une u 


I 
Bekannte und beliebte Zimmerpflanze Die Farbenwirkung die- | Rispen. 
ser Sorten ist entzückend. Junge Pflanzen . » | Abbildung siehe 
Extra starke prächtige Pflanzen im Sommer lieferbar | folgende Seite. 
Begonia Gloire deLorraine usw. (Hybriden) siehe blühende | 1 St. 2-5 M 
und strauchartige Begonien unten. I Ophiopogon 


Bromeliaceen. n- 


teressante, 8. haltb. Warm- 





Jaburan fol. 
“  aureis, eine CHE 
Orchidee gelbbunte Form Stephanotis floribunda. 


haus- u. Zimmerpfl., deren 
Blühen meist monatelang Cattleya labiata autumnalis. 18t.2 5 M (Zimmerschlingpflanze) 


dauert, beste Sorten. 
Billbergia nutans, halt- 
barste Bromiliacee, blüht 
sehr ieicht 1 St. 2 50— 10. 
„rhodocyana 3. Abbild. 
starke Ptlanz. 6-10 %#% 
junge “ 2— 4 „ 
„ andere Sorten 6—10 „ 
Nidularium, Vogelnest- 
Bromiliaoee. Pflanze mit ro- 
settig gestellten, etwas dor- 
nigen Blättern. Blüten ge- 
wöhnlich im Herzen der 
Blattrosetten nistend, weiß 
oder blau. Zur Zeit der 
Blüte färben sich die Hefz- 
blätter lebhaft rot oder 


Orchideen. wir führen ein kleines aber ausgewähltes Sor- | 
timent leicht zu kultinnerender Arten: Cattleyen, Cym- 
bidien, Cypripedien, Dendrobien, Miltonien, Onci- 
dien, Odontoglossum, Stanhopeen etc. Bei Bedarf 
bitten wir unsere Preise erfragen zu wollen 


Pandanus Veitchi, weißbunteWarmhaus- u. Zimmerpflanze, 
lange scharfgezähnte lanzettliche Blätter. . . 2...» 3--40 


Philodendron pertusum, Blätter glänz. grün, herzför- 
mig durchbrochen, eine der härtest. Blumentischpflanz., unver- | 
wüstlich, bedarf geringster Pflege, auch für Kalthaus. N 
Die bizarren Blatt- 
formen passen 30 
recht zu dem heu- 
tigen Wohnungstil 

1 Stück 3.50—8 A. 


Er Sehr starkePflanzen 
amethystblau, bei einigen a 
die Blattepitzen, was sehr BTERSE MEN Mr 
schön wirkt. Verschiedene Stephanotis 
Sorten mit Namen 5—10 #% floribunda 


Jungpflanzen 2.50 „ 

Vriesia, Warmhaus- u. de- 
korative Zimmerpflanze mit 
meist freudig grünen, oft 
marmorierten, quergebän- 
derten, an der Basis rosettig 
geordnet. Blättern. Blüten- 
nischen gelb, weiß oder 
gritnlich, dankbare Zimmer- i 

ee Billbergia rhodocyana. 


Jungpflanzen 250 „ s. Bromeliaceen oben. 
€lerodendron, ». Zimmerschlingpfi. 


&roton, verschiedene beste Sorten 

1 Stück 3-6 # 

„ sehr starke Pllanzen 1 „ 8-15, 
Wir besitzen eine ausgezeichnete Kol- 
lektion; hervorrag. Schmuckpflanzen 
für Wintergärten. Üroton sind äußerst 
dekorative Blattpflanzen für Zimmer 
und Warmhaus. Dielanzettlichen Blät- 

ter sind sehr schön bunt gezeichnet. 


Cyperus, siehe unt. Wasserpflanzen 


Carex gallica variegata, zierliche, 
ganz schmale weiße Blätter mit grü- 
nem Rand, sehr haltbar für Terrarien, 
Jardinieren . . . 1St 080-150 A 


Dieffenbachia, beliebte Dekora- 
tionspflanze des Warmhauses mit läng- 
lichen oder eirunden, stark genervten, 
grünen oder gefleekten Blättern 

‘1 Stück 2.50-8.— # 


Dracaena indivisa, schmale 


lange, grüne, spitze Blätter, regelmäßig 
gebaut, schön, auch als Einzelpflanze 
in Vasen, auf Rasen usw., auch fürs 
Freien. Abbildung Seite 85. 
Bruanti, eine der härtesten Zimmerpfl., 
Clerodendron Balfouri. wächst schmalblättr. in die Höhe, Blätt. 
(Zimmerschlinspflanze) grünlich braunrot . 1 St. 2.50—8 AM. 


Dracaena deremensis, dankbare Art mit ca. 30 cm lang., schmal., glänz. dur- 
kelgrün. Blätt.@die durch 2 weiße Streifen besond. schmuck wirken 2.50 - 10. 


siehe Zimmer- 
Schlingpflanzen _ 


Streptocarpus, 
beste Hybriden. 
Vorzügliche Topf- 
pflanze u. für Jar- 
dinidren, für Zim- 
mer und Gewächs- 
haus. Frostfrei und 
trocken überwin- 
tern. Verlangen 
zieml. leichte Erde, 
Heide- mit Mist- 
beeterde und Sand. 
Im Frühjahr an- 
treiben ohne beson- 
dere Wärme, blühen 
von Juli ab inherr- 
lichen Farben. 
Beste rote, rO0sa, 
blaue u. weiße Far- 
ben gemischt 
Fertige Pflanzen 
1 Stück 1. AM 
nr 9g— 
Trockene Knollen 
1 Stück 0.40 M 
EV, 





”’ Nr. 123 Begonia Luzerna. Beschreibung unten. 


Strauchartige Glashaus- und Zimmer- 
Begonien-Hybriden. 


Fertige Verkaufspflanzen in Blüte stets von Septbr. ab lieferbar. 
Junge Pflanzen zur Weiterkultur von Februar bis Juli. 

Alleanderen Blütenbegonien, semperflorens-Sorten zur Garten- u. Gruppenbepflanzung 
siehe Frühjahrspflanzen-Verzeichnis) am Ende des Katalogs, S. 90. 
Begonia hybr. Gloire de Lorraine und die aus ihr gezüchteten Ver- 

besserungen wie Konkurrent, Melior, Mrs. Peterson, amabilis 
geben wir im Mei-Juni-Juli als Jungpflanzen in Stecklingstöpfen ab. 

Preis 1 Stück 0.50 #, 10 Stück 4.50 AM, 100 Stück 40.— M 

Ferner haben wir in den Monaten November bis März immer starke blühende 

Pflanzen davon in großen Mengen . » » . . . „1 Stück 1 20—4 AU 
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Denken Sie gefl. frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 81 








| 1 Stück 3 
Warmhaus- und Zimmerpflanzen Fortsetzung). ——, | Warmhaus- und Zimmerpflanzen (vrortsetzung). er 
Begonia Credneri, prachtvolle Sorte von mittelbohem | 123 Begonia Luzerna, schöne große weißgefleckte Belaub., | 
vorzüglichem Wuchs und großen weißrosa angehaucht. | sl. in leucht. karminroten Trauben blüh. Aeltere Pflanzen | 
Blütenbüschel. Vorzügliche Zweigpflanze . NER. .i 1-5 bilden prachtvolle Blütenpflanzen, besonders für Winter- 
116 „ Guttata, reizend punktierte Blätter, sehr haltbar, blüht | gärten. Siehe Abbild. vorhergehende Seite. Junge Pflanzen | 1- 1.50 
im Herbst und Winter . ee . . 1-3 Starke Pflanzen 2-5 





u Blühende und Blattpflanzen fürs 
althaus- u. Zimmerpflanzen. "77% 
= a für Blumentische, Ständer. 
Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, 
im Sommer jedoch meist auch im Freien, auf Balkons usw. stehen können. : 





2 [ss 


Abutilon sa; Jr Star I 
u on (Schönmalve), reichblühende Pflanze mit großen W 
glockenförmigen Blüten ai ae ERETTE Na ae ENe 0.60—2 


Agapanthus umbel- 
latus, doldenblütige 
Schmucklilie. Bringt 
im Sommer eine Anzahl 
prachtvoll. Blütenschäfte, 
die eine große Dolde 
blauer oder weißer Blü- 
ten tragen. Sehr dank- 
bar als Kübelpflanze zur 
Ausschmückung sonnig 
gelegener Balkons und 
Veranden, im Winter für 
Treppengänge,kann auch 
im Kalthaus überwintert 
werden. Kann im Freien 
ausgepflanzt überwintert 
werden,wenn durch halbe 
Tonnen zugedeckt, die 
bei Eintritt strenger Kälte 
mit Dung umgeben werd. 
Wir liefern in Farben 
hellblau u, weiß, jüngere 
Pflanzen. „ıvtte 10% 2—4 


(Siehe Abbildung.) 


























I hnitt, 
Aralia Sieboldi, Kulturhaus mit Calla zum Schn H RE 


dankbar schöne Zimmer- { 
pflanze (8. Abbild) „. » » 1—3.50 Dracaena siehe Seite 85 | 





Azalea indica (in- Erica (Heidekraut). Die aeren al ae sehr 
dische Azalea). Die in- geschätzte Pflanzen von ungeme n anziehender Erscheinung, 
: Aral Hallen | fast alle lassen sich gut im Zimmer ziehen, man kann bei 
disohon Azaloen ag Hi Dei einer guten Sortenwahl den ganzen Winter hindurch blü- | 
mein bekannte wie beliedf hende Pflanzen haben. Man gieße die Erica reichlich. 
Pflanzen, deren Blütezeit 
von Dezember bis Mai fällt, Erica in den Sorten gracilis, hyemalis, persoluta alba, 
daß sie einer besonderen |) eylindrica und ventricosa in verschiedenen Preis- 
Empfehlung SRH BIER) | lagen zur jeweiligen Blütezeit . 2 2-0. ’ 1.5 
mehr bedürfen. nsere > 
Paankön sind hübsch ge- Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum, Blaugummibaum, 
drungen gewachsen und | schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr gut im Zimmer, 
führen wir die besten Sorten | soll in fieberreichen Gegenden das Fieber verhüten. . » 1-5 
in weiß, fleisohfarben, rosa, Farne für Zimmer siche Seite 83. | 
karmin, dunkelrot und ge- e; 
streift. 20.2... 0.1150-15 1 Mydrangea hortensis, Hortensie. 

Azalea indica in Blüte 
lieferbar von Dez, bis Mai | 2.50-- 20 Die Hortensien sind die dankbarsten blühenden Pflanzen, von März 

Call “ ab blühend lieferbar. Ihre Verwendbarkeit als blühende Zimmer- 

a a, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, buschig, pflanze, als Kübelpflanzen auf Veranden und vor Portalen, als 
weißblühend, großblumig . . : 2... RL NT .|| 1-2.50 | Vorpflanzung vor Sträucheranlagen, machen sie dem Garten- und | 
(Abbildung 3. rechts oben), extra starke Pflanzen . . . || 250—3 | Blumenliebhaber fast unentbehrlich. In mildern Gegenden über- | 

Camelliäa japonica fl. pl.,Kamelie, verschiedene Farben (weiß, wintern sie ohne Frostschutz. | 
rosa, rot), gefüllt . ., 2... er De, 3-10 Von Oktober ab fertige treibfähige Pflanzen . . .'. 1, 1-250 
„ elegans Chandlerl, rosa mit großen weißen Flecken, extra | 4-10 Von Februar ab prachtvolle blühende Pflanzen | 1.50-10 
„ alba pi., weiß gefüllt, regelmäßig gebaut . . . . 0...» 4—10 Von Mai ab liefern wir kräftige bewurzelte Steoklingspflanzen aus 
Camellien stelle man nicht zu warm, jedoch hell. Diese Töpfen, die im nächsten Jahre blühen, zu nachstehenden Preisen. 
Pflanzen erfreuen sich in den letzten Jahren wieder fort- 
ci während steigender Beliebtheit. Neueste hervorragende Einführungen 
neraria hybrida u. stellata,bekannte, von März an blüh. Nr. lieferb. in kräft. Stecklingspflanzen mit Topfballen 
Zimmerschmuckpfi. Prachtsorten te ee ee. + || 080-2 





Clivia miniata robusta (Imantophyllum), bekannte ausge- 
zeichnete, haltbare Zimmerpflanze. Die feurigorangeroten 
Blumen stehen doldenförmig auf straffen Stielen, die zwi- 
schen den langen, dunkelgrünen, lanzettförmigen Blättern 
HrVorEammen, re te a dee Via die, hr 

Chrysanthemum. fructescens, Marguerite. Be- 
kannte, sehr beliebte Zimmer-, Gewächshaus- und Freiland- 


Marguerite, 
„ M. Bofinger weiß einfach, außerordentlich reichblühend . | 0.60-— 1.20 


„ Goldstern (Etoile d’or), kräftig, gelb, einfach und reichbl. ||0.80—1.50 
Crassula rubicunda, bekannte, haltb. Zimmerpflanze 
dickfleischige Blätter, rote Blüten . 2 2 2 2 2.2. .1.50- 2.50 


Cyclamen-Alpenveilchen, eine der dankbarsten und 
schönsten Topfpflanzenarten. 


niedrig gedrungen wachsend, Riesendolden mit runden 
Einzelblüten. Vorzüglich zum Frühtreiben '. . Ta 
70 St. Bonifaz, reinw., bedeutende Verbesserung der weiß. 
Sorten, kräftiger gedrungener Wuchs, starkstielig. Kein 
Aufbinden erforderlich. Schneeweiße Riesendold, ballförm. 
gebaut. Wird vermutl. Moulliöre überholen. 10 St. JUL 6.— 0.50 
Svanhild, reinweiß, Neuzüchtung von großer Zukunft. 
Sehr große FEinzelblüten, am Rande leicht gezähnt Feste 
Rieseendolden auf straffen Stielen. Im Verblühen zart- 
rosa überhancht. Außergewöhnlich kräftiger und ge- 
drungener Wuchs. Blühwillig und zum Frühtreiben 
gBoigneb.. N. a a ET Ten 66 el FR 
7ı Graf Zeppelin, kräftig. Rosa, außergewöhnlich gedrung., Fr 
kräftiger Wuchs, riesige Dolden auf starken Trieben, früh- 


Vulkan, feurigdunkelscharlach mit leichtem Pl 
0.70 


Prachtpflanzen, lieforbar von September bis Neujahr . . . || 250-5.— blühend, guter Treiber, sicherer Blüher . 10 St. 4 450 ||, 0.50 
DE NEN Se LER von 0.80 AM an. A TEE EEE EEE EEE ———————— 
Junge Sämlinge unserer besten Sorten zur Weiterkultur ’ » 
empfehlen von Februar ab zu 15—25 A. per 100 Stück. Neue Moullier’sche Züchtungen r 
Cytysus (Genista) racemosus, bekannter zierlicher, 74 La Fayette, karminpurpur, großdoldig und großblättrig, 
ee Sun scheuen ginsterartiger Winterblüher, 150-3 starkstielig, langanhaltende Blüte, mittelfrüh, extra . . 0.70 
IE NE ST N ni 
| 3 r t, starkdoldi d u 
Datura arborea, ‚baumartlger Stechapfel, mit großen 20 eregeee: eh en Au IN 3 gi a er Ener he 0.70 
grünen eirund-länglichen Blattrieben, aus denen im Som- 72 Rochambeau, wohldie dunkelste der bisherigen Hortensien- 
mer bis oft in den Winter hinein riesengroße weißliche, sorten, florentinerrot. Eine bisher in Hortensien noch nicht 
trompetenförmige Blumen herabhängen, die namentlich erreichte Farbe, gedrungen und kräftig wachsend, leicht 
abends einen starken Wohlgeruch ausströmen. Im Sommer Re an u ESTETLI ET he N Dune 0.70 





auch im Freien, im Winter trocken und kühl halten . „| 1.20—8 
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'Hydrangeen (Hortensien) (Fortsetzung). 
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Neuere Einführungen. 
Junge Pflanzen mit Topfballen: 

2 America, blutrot mit leichtem weißlichem Rand ae DR Ir As 

3 Deutschland, lilarosa FRE ei te Henum: ie . oo. 

63 Frühlingserwachen, kräftigrosa, stark, niedriger Wuchs 

große Blühwilligkeit, außergewöhnlicher Treiber, blüht 14Tage 

früher wie jade andere Sorte .! . 2 eo “Ye "u. 00. 


26 Hortulanus Witte, rosa, sehr früh, auch zum Blaufärben . . . 

27 Juliana, reinweiß, s. großbl., spät, sonst besser wie Mad.Mouillidre 

42 Mevrouw Baardse, karminrot, holl. Einführung . . »... 

69 Marie Pierre Flippo, leucht. karmin, großblum., halbh.,extra 

64 Nix6, dunkelblutrot, rein. leuchtend. Farbe von bestechend, 
Schönheit, große Einzelblüten, kräftiger Wuchs, reichbl. 

62 Spätsommer, frisches Kosa, mit Alaun gedüngt, ergibtreines 

Hellblau. Wuchs kurz und straff. Idealsorte für Sommerblüte 

Von allen obengenannten neuen Sorten können wir auch be- 

reits Einstieler und mehrtriebige fertige Pflanzen zu entspre- 

chenden Preisen liefern. 


Beste ältere Sorten, junge Pflanzen m. Topfballen 
5 Blauer Prinz, beste Sorte zum Blaufärben, ergibt dunkles Korn- 

blumenblau sicherer Knospenansatz. 2 2 2 2 2 2 2. 
10 Elmar, leuchtend rein dunkelkarminrot, früh, sehr schön „ .„ . 
13 Fr. Matthes, lachsrosa, große, gutgebaute Dolde „ ,„, 2... 
12 Freya, leuchtend dunkelrot, volle Blütendolden mit großen, 

schön gezeichneten Einzelblüten, gedrungener Wuchs 
18 Goliath, reinrosa, riesige Dolden auf straffen Stielen, blaugefärbt, 


eigenartiges Lila, sicherer Blüher . she er 
24 Heinrich Lambert, niedrig, starker Wuchs, kräftiges Rosa früh, 
Ia. Treibsorte, sehr guter Einstieler . . . 2 2. 





2% Helge, dunkelrote, große, feste Blüten in herrlichen Dolden, 


87 Mme E. Moulliere, reinstes Weiß mit lila Staubfäd., früh, Ia, Treibs. 


56 Marie Matthes, hell seidenglänzend rosa , . . alrz 
41 Niedersachsen, mittelfrüh, zum Blaufärben LITE un 
45 Odin, ein für Hortensien ganz neues leuchtendes Rot mit lachsfar- 

benem Schein, kräft. Wuchs, große rundgeformte Einzelblüten 
53 Peer Gynt, leuchtend dunkelrosa bis rot, straffer Wuchs, extra 


. 50 Parsival, dunkelblutrot, herrliche Farbe, gefranst „ „ . 


54 Rheingold, leuchtend rosa, für frühe Treiberei, straffer Wuchs, 

große Dolden, riesige Einzelblüten . . . 2. 2 2 2.20% 
57 Schöne Dresdnerin, weinrot mit schöner runder Dolde, sicherer 

Blüher bei gedrungenem Wuchs . REF ERR DUBREN 
Hydrangea japonica paniculata, große, lockere, 

weiße Dolden, winterhart, also auch fürs Freie zum Auspflanzen. 
Für ganze Gruppen wirkungsvoll, jederzeit versendbar. 

"In ruhendem Zustand niedere Topfpflanzen von Oktober ab 
extra starke niedere Pfl. von, “ 
im Mai-Juni blühend lieferbar . . 
Hydrangea japonica paniculata, Halb- u. Hochstämme. 

Die Kronenbäumchen sind herrlich als Schmuckpflanzen in den 
Gärten, besonders als Einzelpflanze. Die Blumen sind großdoldig 
und haltbar. Die Pflanzen sind bei gut vorgebildeten Pflanzen 


” ” , DR 


mit Blüten vollständig bedeckt. Vollst, winterhart. 80—100 cm. 


Wir offerieren schöne Pflanzen mit ungefähr 80 cm hohem 

Stamm und kräftigen Kronen, im Winter In ruhendem Zustande 

"Man nehneide Im Heike San ani blühen Moferbar zu 
m Herbst nac er Blüt j i 

25—-30.0m zurück. r o die Triebe auf 


1 # Dr“ E 
j y \ Kur 





Hydrangea 
hortensis 
Heinrich 
Lambert. 
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1 Stück 


s 


0.45 
10 St. 


4— % 


Weltausstellung Brüssel 1910: für Fenster- und Balkonschmuck silberne Medaille. 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 





Impatiens Sultani, Fleißige Liese, Dankbare Zimmerpflanze. 


Impatiens, Bekannte, haltbarste, leichtest zu behandelnde 


Zimmerpflanze. Besonders zu empfehlen für Blumenpflege | 


durch Schulkinder, 
Holstil, herrlich zinnoberrot blühend . 2 2 2 2... 


„ Sultani, Balsamine (genannt fleißige Liese), rosablühend, 
gedeiht überall gut, besonders aber für Zimmerkultur , . 


Enden mit unbedeutenden Grasblütchen geschmückten 
Hälmchen. 
Sommer viel Licht, im Winter mäßige Wärme, während der 
Wachstumszeit viel Wasser, da sie zu den Sumpfgewäch- 
sen gehören ee ar a, tg 


Malvaäa capensis, Reuters „flitge Liese“ (feißige Liese). Im- 
merblühende Zimmer- oder Baummalve; eine der reiohblühend- 
sten, dankbarsten, anspruchsiosesten Zimmerpfl. Bl. lebhaft 
rosa gefärbt. Pflanzen mit 300—500 Blüten sind keine 
Seltenheit. Nimmt mit jedem Standort im Zimmer vorlieb; 
keine höhere Wärme nötig, Jungpflanzen „ : 2... 

sihrE&r6 PRRDRER TE TE N lee lielbonta 


Musa, Ensete. Siehe auch Blattpflanzen für den Garten „ 
Myrten, Brautmyrten. 


oder zur Konfirmation. 
Myrten, Buschige pyramidenförmige junge Pflanzen „ . 
stärkere Pflanzen 
» Kronenbäumchen, reizend . „ . . ae MORD m a Earr i 
„ extra starke Kronenbäumchen mit 40—50 cm hohem Stamm . 


Passendes Geschenk für eine Braut 





Oleander (Nerium). 


Oleander, Nerlum, Kine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten, Veranden u. Haus- 
eingängen. Sie bilden das Entzücken aller Besucher der 
Moseldörfer, liebt sonnige warme Lage. 

kräftige Jungpflanzen, 40—80 cm hoch, mit mehreren 
Zweigen und zwar in prachtvollen Farben: 
El \ las 


einfach, weiß, rosa , 
Panicum plicatum, Stachelgras, mitgrünen, faltigen Blättern, 


halbgefüllt, weiß, rosa und rot 
für den Blumentisch „ . . # Er Aa 


Phalangium lineare fol. var., fliegender Holländer, schönes, 
gelbbuntes Topfgewüchs, das an eine kleine Pandenus Veitchi 
erinnert, sehr haltbar für den Blumentisch 


Passiflora, Leidensblume, siehe unter Schlingpflanzen $, 84. 


a 
I 


| 


Dankbare Zimmerpflanze; heller Standort, im 


| 








| 


0.50—1.20 


10:50—1.20 
Iisolepis gracilis. Zierl. Frauenhaar mit zierlichen, an den | 


0.60.—1 


0.50 
1—3 


2—15 


„ 11.50-2.50 


150-6 


0.75—1.20 


0.50 — 3.50 
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Isolepis gracilis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn der Topf in 


Nymphaea daubeniana, Wasserrose für Aquarien, wohlriechend || 3.— 


Blumenschmuck am Fenster und Balkon - erfreuen Besitzer undVorübergehende 53 
RITTER ET RETTET EN 








Kalthaus- und Zimmerpflanzen LROFSBPBRRIEEI: kam Primuläa obconica grandiflora fimbriata und gi- AM 


Plumbago capensis. Zart himmelblau blühend in zier- gantea, hellila, rosa, weißlich, karmin, weib. 
lichen Dolden. Im Sommer ins Freie an sonniger Stelle Sämlingspflanzen zur Weiterkultur im März 1 ee | 


gepflanzt, blüht Plumbago unermüdlich; im Herbst herein- 2» 2% „ 120 „ 


R n i /0.30-0.40 
bringen und frostfrei. hell überwintern. Junge Päd 1050-0. Junge Pflanzen von Junian . » 2» v2 2 men. «| N. . 
5 sehr starke mehrjährige aa Ei Be un Starke blühende Pflanzen von September ab . » » « . .0.,60—1.-- 


* 
Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dankbarste | Die bekannte, allgemein eingeführte und beliebte Prim. obe. 
EN EN NR | * ist durch sorgfältiges und langjähriges Bemühen zu ungeahnter 


dekorative Zimmerpflanze . . » RT —5.— 
Vera N ? Vollkommenheit gebracht worden. Die früher kleinen Blum. er- 


Stenotaphrum glabrum, Flachgras. WeißbunteGraspflanze | reichen jetzt eine Größe bis zu einem Markstück, so daß der Wert 
mit schmalen, langen, weiß und grün bebänderten Blättern, liebt | dieser Topfpflanze ungeheuer gestiegen ist.Blühen unaufhörlich, 
viel Sonne, 8. Abbildung Seite 31 Fi KH A T, \075—-1.20 reizende Farbenabwechslung. 





Zimmerfarne. 


Wir besitzen eine prächtige Kollektion der besten Zimmerfarne, die besonders für Jardinieren und Blumentische zu empfehlen sind 
Für Binderei vorzüglich. . 


Betreffs Kultur und Pflege der Zimmerfarne 
siehe „„Lamberts Gartenfreund‘“, 
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Nephrolepis Piersoni. Adiantum scutum, Nephrolepis Whitmani,. 


mas nm nen 


Unser Sortiment umfaßt verschiedene Sorten Adiantum, Alsophylia australis, Aspidium falcatum, 
Asplenium Nidus avis, Blechnum brasiliense, Lomarien, Nephrolepis in verschiedenen Sorten, 
Pteris in verschiedenen Sorten, Lycopodien und Selaginellen. 


— 

















Ein Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 6 Sorten . . . . . 5.— Mark. Ei 
1 St. 1 St. | 
Sen | N % 
Sumpf- M Unterwasserpflanzen (Fortsetzung) Mb 2 
und A u fl | Myriophyllum (Tausendblatt) proserpinacoides [(Herpestes), auf Wi 
Quarıenp anzen. | deu Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen „ . . „| 0.20 3 
Zur Kultur i j „ Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, Blättoh a | f 
rın Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken) meistens zu vieren um den Stengel herum. Werden auf dem Ya 
6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 2.50 AM Boden des Bassins gepflanzt. . » . eg in ee x 
Sagittaria spect., sehr schöne, starke Unterwasserpflanze mit breit. N 
| Unterwasserpflanzen. | Flättern, geeignet für große Schaubecken a Be N en 
Ambulla sessiflora, Aquariumpflanze mit breit. Blattrosetten. Ueber- Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmeraquarium ge- “ 
wassertriebe im Sommer und Herbst häufig mit ungeteilten eignete Sumpfpflanze mit herzförmigen Blättern Tr era 1.0 % J 
Blättern Rita BEE Ne N 0. 0 040 Vallisneria spiralis, Schraubenlilie, mit langen, schmalen Blättern, | | a 
Cacomba australis (Haarnixe), eine der schönsten Unterwasaer- auf den Boden des Aquariums oder Bassins zu pflanzen „ . . .! 0.1 7% 
PORBEUISG, a naeh, s 
a . . - . ” . ” * . 0.70 i 
gr rosaefolia, rossnfarbig gefärbte Blätter und Stengel . . . .11,50 Schwimmpflanzen. | 
»r tocor n . ‚ s , . . “ . . 1 ı 
ye Be : Al age) TER Azolla canadensils, Canad.Wasserfarn, auf dem Wasser schwimmend | 0.15 


Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpflanze, Triebe haben am 
oberen Ende schirmartig, ausgebreitete Blätter, Töpfe können im 
Wasser stehen . & u N . . . . . 0% . ur, 0.40 bie 0.80 


» Papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins . . , 2 2. 22. Im Aquarien -Fischgläser, 


Elodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende Wasser 
> i pest „| 0.10 i afti a 
Heteranthera zosternifolia, prächtige kriechende Sumpfpflanze BAME ANR Ban eh A ULEB UNUER ÜRRAN 


Salvinia natans, reizende Schwimmpflanze . . = » = . Portion '" 0.40 








mit linearisch-lanzettlichen Blättern und hellblauen Blütchen. In offerieren wir in verschiedenen Größen zu Mk. 2.5012 das Stück. 
gute Schlammerde pflanzen . N ai a a TR a a re ach kan FASER Aquariensand, rein gewaschen „. ». 2: 2... . per Liter 0.40 M. 
Humboldtrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Aehnlichkeit mit Aquärienkies, _., $ IN FE TE A sr 7 


Seerosen. bringt im Sommer viele zitronengelb dreiblättrigr 
Blütchen He ee 


0:40 Erdmischung für Aquarienpfllanzen . : » » vv. 0y ri 
Fischfutter und einschläg. Literatur Seite 19. 







‚ wasserhaltigen Untersatzstebt, reizend für Fischgläser und Zim- 













DAN Auulen Äh) ae ION u Auszug aus Bestellschreiben vom 30. 9. 1931 Nr. 4891. 
Ludwigia Mulertii syn. alternifolia, dankbare, sehr harte Wasser- Ueber Ihre Sendung von lefzthin war ich sehr zufrieden und möchte 
pflanze, die unter und über Wasser wächst, im letzteren Falle deshalb aufs neue bestellen. Folgt Bestellung. 
ampelartig an der Lichtseite der Aquarien herabhängt . . . .10.45 Madame B., Wecker, Gr. D. Luxembourg. 

Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehend 2 2 2 2. 0.25 | 172; Kirn, 12. 11. 1951. 
Nasturtium, Krosse aus Japan. : a. 9. 9% es RE ED Ihre Sendung Sträucher ist eingegangen. . Ich danke Ihnen bestens 





für die Zuteilung so schöner Pflanzen. Die Büsche haben eine schöne 
Form und eine gute Bewurzelung. K. Sch. 





2 zansibariensis rosea, wohlriechend, rosa blühend . . 3.— 





34 Ueber Pflege der Kakteen gibt unser „Lamberts Gartenfreund“, 9. Auflage, geb. 1.80 Mk., Aufschluß. 


Kakteen. 


Diese dankbaren, anspruchslosen Zimmerpflanzen sollten bei 
keinem Blumenliebhaber fehlen. Die große Zahl bester Sorten ge- 
stattet es jedem, etwas Passendes herauszufinden. Vom empfindlichen 
Warmhauskakfus, der nur im geheizten Wintergarten gedeiht bis zum 
harten Blattkaktus, der in der einfachen Hütte fast ohne einen Son- 
nenstrabl seine herrlichen Blüten entfaltet. 

Wir führen dauernd ein großes Sortiment Kakfeen und Sukku- 
lenten (Fettpflanzen), vom kleinen Sämling bis zur großen Importpflanze, 
so daß wir in jeder Preislage dem Anfänger und dem fortgeschrit- 
tenen Sammler dienen können. Aus der großen Zahl der vorhandenen 
Sorten haben wir untenstehende Sortimente zusammensestellt. 


Wir bieten an :Y% 


Kakteen-Jungpflanzen-Sortimente für Anfänger’n 
10 Stück in verschiedenen Gattungen . „ 4.—, 5.—, 7.50, 10.— M 


Anfänger-Sammlung leichtwachsende schöne Kakteen 
IDSISTROR EN a TE RE er tere1b 
Kakteen-Sortimente für vorgeschrittene Liebhaber: 
5 verschiedene starke blühfähige Kakteen . . . 15.— M 
8 


10 ” .’ „ ” ° v . . „» 


—— | 2 Echinopsis Eyriesii. 
I i b ders schöne Kakteen „ . .. . » . + .22.50 , 
Phyllocactus 2 DBSONTOES : am "Aufn. aus Privatbes. Färbereibes. Scholl, Trier. 








10 » ” » “ E 


Außerdem versenden wir auf Anforderung eine ausführliche Kakteenliste, die zugleich zahlreiche Abbildungen enthält. 


Kakteenerde. Kakfeen sind für richtige Düngung außerordentlich dankbar. 
. % Sie verlangen eine grundverschiedene Zusammensetzung der Nährstoffe. 
Da viel Mißerfolge in der Kakteenzucht auf falsche Erde zurückzuführen | Esist daher begrüßenswert, daß endlich ein Dünger zur Verfügung steht, 





sind, haben wir besondere Erdmischungen zusammengestellt: der allen Ansprüchen des Kakteenzüchters gerecht wird. Wir bieten an: 
1,7 Kakteenerde für Aussaaten je 5 Kilo 1.20 MW 
Kalkhaltige Kakteenerde je 5 Kilo 120 „ Eberhards Erster Kakteendünger der Beutel 50 Pfg. 
Töpfe für Kakteen. | Gebrauchsanweisung wird beigelegt. 
Normale Ringeltöpfe 
oberer Durchmesser 5 4/2 5 REN; 8 9 cm, Kakteen-Literatur. 
i 10 Stück 0.70 080 0390 1.10 1.20 en 1.50 4 | Kakteen-Zimmerkultur. 38. verb. Auflage, 100. Tausend. Für jeden 
‚100  ,„ BT a 9.— 30- 1150 13.- „ Kakteenliebhaber ein unentbehrlicher Ratgeber in allen Fragen 
2 der Kakteenkultur im Zimmer, 24 Seiten stark mit 54 Abbildungen, 
Kakteenschalen für Flachwurzler. 0.60 M 

Mamillarien u. Echinocactus Oberer Durchmess, 8 cm 10 cm 12 cm | Kakteen. Von Ernst Schelle, Inspektor am Botan. Garten der Univ. Tü- 

10 Stück 150, 2—, 3.20% bingen. Mit 200 Abbildungen auf Tafeln 12.— U 
Kakteendünger. Neuere Kakteen und Sukkuleniten, ihre Aufzucht und Pflege. 


Von W. ©. Rother 5 Auflage. Mit 152 Abildungen, gebund.d50 M 
Die Kakteen. Von F Rehnelt mit 33 Abbildungen. Preis 120 M. 


Viele Kakteenliebhaber waren bisher der Meinung, daß die bekannt 
anspruchslosen Pflanzen keiner Düngerbeihilfen bedürften. Es wäre aller- 
dings ganz falsch, wollte man Kakteen mit den üblichen Blumendünger- 




















arten düngen. | Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei. 
er | | 
für das Zimmer, Gewächs- 
Schling- und Ampelpflanzen ".:: 2:72:53: 
TRETEN TER TTS TER ATRGTTREFRORE TR, PEN STTE SS) EGEERTRET EN SAT ARTNET 
” .. “ i | use 
Zimmer- u. Gewächshaus-Schlingpflanzen, « Zimmer- und Gewächshausschlingpflanzen 


| nach oben rankend (Fortsetzung) 
nach oben rankende Pflanzen. | Passiflora (Passions- 


| 
Asparagus plum.nanus, vorzügl. schnellwachs. Zierspargel | 0.60—1.50| od.Leidensblume), vorzügl. 
| Zimmerpfi., zieml.reichlich 
Asclepias (Hoya) carnosa, allbekannte vorzügl. Zimmer- | gießen, Standort a Fenst. 
schlingpfl. (Wachsblume genannt), die Bl. sind weißlichrosa | 1.50--8 „ coerulea,weißlich hell- 
blau, stark 1 St.1—6 % 
„ Imp6ratrice Eug&önie 
wohl dıe schönste großbl. 
hellblaue Sorte 1 St.1-8 M 


Clerodendron Baltfouri (Loosstrauch). Mit hübschen, grü- 
nen Blättern und Doldentrauben blutroter Blüten, die um- 
geben sind von großen fünfflügeligem Kelch, der eine 
weiße Karbe hat. Im Herbst werfen sie die Blätter ab. 
Es wird dann die Pflanze an einem mäßig warmen, dunklen 
Ört überwintert. Im zeitigen Frühjahr kann die Pflanze 


”. - 
HängendeZimmer- 
etwas geschnitten, verpflanzt und dann heller gestellt 


werden (Siehe Abbildung Seite 80) „ . . . Jungpflanzen 1.50 — 2.50 Ampelpflanzen 
„ splendens, mit prachtvollen roten Blütendolden . . . . 2—3 Vitis Ampelopsis ori 


Cobaea, siehe im Frühjahrspflanzenverzeichnis,. . . .. . - entalis, $. kleinblättriger 
wilder Wein, mit lang her- 


'Columnaea microphylla. Diese prachtvolle aus Costa abhäng. zierl. Ranken, dun- 
Rica eingeführte Pflanze ist eine der besten Hängepflanzen kellaub., sehr haltbar, für 
des temperierten Hauses. Die bis im langen Zweige mit Gewächsh., offene Verand. 
ihren wunderbar gleichmäßig verteilten kleinen runden und fürs Freie, für Binde- 
Blättchen tragen zahlreiche nach oben gerichtete bis 7 cm rei, als Tafelschmuck herr- 
lange orangerote, dem bekannten Löwenmaul ähnelnde lich. Starke Ampelpflanz, 
Blüten, ganz prachtvoll (Siehe Abbildung Seite 4) 1.14 250-8 1 Stuck 1.20 -3.— M 
Efeu, siehe unter Dekorationspflanzen unten. Vitis tricolor, reizende 
Bien Belaubg., die Blätter sind 
Helxine, prachtvolle dankbare Zimmer-Ampelpflanze, winzige zierl. rotweiß, gelbl. ge- 
starkgrüne Blättchen an dünnen durchsichtigen Stengeln. fleckt u. gesprenkelt, im 
Eine sehr schuellwachsende rasenartige Bodenbedeckungs- | „ Sommer auch fürs Freie Passiflora coerulea 
pflange für den Wintergarten, aber auch außerordentlich 18. 120—2.— MA Passionsblume. 


‚dankbare Ampelpflanze (Bubikopf genannt) „ . . . „| 080-3 | yitis Henryana, gleichfalls für Wohnräume, Gewächshaus und fürs 
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: Freie, die schnellwachsenden Ranken zeigen braunrote Blätter, die fein 
 Lonicera brachypoda aurea retioulata, auch fürs Freie, weißlich geadert sind; feine Tischranken, klammert sich auch an 
gelbgefleckt, winterhart, auch als Ampelpflanze, starke Pf. | 1.50—3 | Wand en N ee a dene SHUOK 20. N 
Medeola asparagoides, Smilax, außerord. schnell wachs,, ‘ Asparagus Sprengeri, Zierspargel, die schönste und haltbarste 
gierl. belaubt. auch für Tisch- u. Ampeldekor., 2—3 m hoch | '  Ampelpflanze, sowohl fürs Zimmer wie für offene Verandas, Fenster- 
werdend, an Bindfaden, Draht oder Stäben wachsend . . 1120-2505) schmuck usw. . . . . . starke Pflanzen 5—25 #, 1 Stück 1-5M 


Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 


Hängende Zimmer-Ampelpflanzen (rortsetzung. 


Stephanotis floribunda, kräftig wachsende Schlingpfl. | 
des Warmhauses, reinweiß blühende, angenehm duftende | 
dunkel- | 


Blüterdolden und immergrüne, lederartige, 
grüne Blätter. Jungbfl. (s. Abb. Seite 30) art ls 
|Campanula Mayi. Gilt als die sohönte blaublüh. Ampel- 
pflanze, fabelhaft reichblüh,‘ herrliche Wirkung der 
| blauen Blumen an den silbrig grauen Blättern, 
auch fürs Freie und für Wohnzimmer zu empfehlen. 


Campanula isophylla, weißblühend, schöne Ampel- 
und Hängepflanze (siehe Abbildung nebenstehend) 








Ficus stipulata klammert sich selbst an den Wänden fest, 
auch als Rankpflauze geeignet, sehr schön für Wandbe- 
kleidungen und Wintergärten... . . 2... An Dee 

„..repens, sehr haltbare Ampelpflanze, die einzelnen Blätter 
sind etwa 8—10 cm lang, lanzettförmig, sehr gut. „ . . 


Tradescantia discolor, buntblättr.. . . . - - 
Be RE Ge ET I e  RE 
„ zebrina, buntblättrig, grün mit weißen Streifen . . > 
„ Thuringia, lebhaft weißbunt, mit himmelblau Blüten, ent- 

gückend schön, sehr haltbar . 2 0.0 0 0 20 in. 


. | 0.80—1.50 


- 10.80— 1.50 
’ ‚0 801.50 
| 


85 
| 1 Stück | Tradescantia fisminensis myrtiflora, haltbare Sorte, ER ERON 
15.180.°, HayTw Blätter etwas kleiner, baut sich aber wunderschön rund, 
| AM: hängend, übersäet mit kleinen weißen duftenden Blüten „| 0.60—1 
| »„ hypophza, Belaubung eigenartig rotbraun, reizend - . . 0.80—-1.50 





2.50 





'0.60—1.50 


I 


0.60—1.50 


1—2 


| 0.80-—2.50 








'0.80--1.50 


Campanula isophylla (Stern von Bethlehem). 





Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons, 


sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen, Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen. 


ms, zu rn nn 





Agapanthus, siehe Seite 80, prachtvolle Kübelpflanze. 


Aucuba japonica, Goldorange, prächt. Ausschmückungs- 
pflanze, deren Blätter schön gelb panaschiert sind. Ueber- 
winterung in frostfreiem Raum, bei mildem Winter oder, 
wenn ausgepflanzt, sogar im Freien. 

Stärkere Pflanzen . 
Jüngere Pflanzen . , 


MM 8— bis 
2.50 „ 


Azalea mollis, ausdauernde Freiland-Azalea, zur 
Bepflanzung ganzer Beete vor Villen oder auf Rasenplätzen 
sowie auch zum Treiben, schöne Farben „ . .M 3.50 bis 


Buxus, Kronenbäumchen, schön geschnitten, 


Kronendurchmesser Stammhöhe 
30—40 cm 40—50 cm „ 
R 30-40 „ 5060 5, 
Buxus, Kugel (ohne Stamm) ü 
20—25 cm Kronendurchm, 3.—, 25—30 cm Kronendurchm, . 
30-40 „ 5.—, 40-50 


„ Pyramidenform, kurz geschnitten, 
40-—— 50 cm Höhe 4.— 
7080.) „850 
90—100 „ „. 18.— 


50— 60 cm Höhe , 
SI 


120—130 ” n ° 


Die vorsteh. angeb. Buxus, Kugel-, Busch- o. Pyramidenform, ent- | 
sprech. den heut. Anforder. an scharf gescohnitt. Linien i. Garten sowohl | 


wie bei sonst. Dekorat.,außerordent!l. 
haltbar, lassen sich jederzeit gut in | 
den Formen halten. 





Dracaenaindivisa una li- 


neata,herrlich gebaut, schmal- 
blättrige unempfindliche Sorten 
1 Stuck 2—5 A 


Dracaena Parey, die be- 
kannte schönste Art m. breiten, 
langen dunkelgrünen Blätt. Her- 
vorr. als Kübelpfl. 

Kübelpflanzen . #10.— bis 20.— 

kleinere in Töpfen« 3.— » 8— 

Dracaenen mit 40—80cm Stamm- 
höhe sind außerordentlich geeignet 
als Einzelpfl. sowie auf Veranden, 
Vorplätzen usw. 


1 Stück 


Kan. ln 00 20 | 


— 

























| + Stück 
u 1 Dekorationspflanzen (Fortsetzung). 2‘ 
Er u (Hederac.hibernica) haben wirin großartiger Ware, 
e Pflanzen in allen Stärken. Es gibt bekanntlich keine 
schöneren und besseren Pflanzen für Einfassung, für immer- 
grüne ganze Beete, zur Bekleidung v. Wänden, Terrassen, Treppenusw. 
in starke Pflanzen . 10 Stück B # 1.— 
u extra starke Pflanzen in Töpfen . 1.20 
} sehr langrankendePflanzen. bis 2m lange Ranken ,„.. 1.50 
Efeu, kleinblättriger, selbstklammernd, auch für Grab- 
6 bepflanzung . 10 Stück 8.— #, 100 Stück 70.— MA 1.— 
Win ß in schmalen, meterlangen Kästen gepflanztes Efeu, | 
Efeuwände, an Spalieren von 1,20—1,50 m Höhe gezogen, 
Breite 1,80 m, zur Herstellung von Lauben, zur Deokung von 
6.— Gängen, Balkons, für Restaurants, Hotelgärten, usw. überall 
| 8— verwendbar; |. ar .. me li. ia Be 20.— bis 30.— 
Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähnl. Deko- 
| 4.— rationspflanze, jüngere Pflanzen, ca. 30—40 cm hoch ,„. 1.50 
, | 21— 50-100 cm hoch M. 3.— bis 6.—, extra stark M 8.— bis 10.— 
* Evonymus japonicus,gelb-undweißbunte, junge | 
5.— 
Pflanzen, bis 30 em hoch ra Piayıa Ab, Tier Velbsei 2.50 
am stärkere Pflanzen M. 3.— bis 5.—, sehr starke Pflanzen M 6.— bis 10.— 
20.— * Evonymus radicans, außerordentlich haltb. immergr 
y weißbunte Pflanze, die aufgebunden s. schöne, haltb. Büsche 
bildet. In Felspartien wirkt sie prachtvoll, vorzügliche Ein- ı 
fassung, sehr starke Pflanzen . . . - - . .% 0.80 bis 1.50 
* „junge Pflanzen, zu Einfassungen Bepflanzung von Grabstätten 
außerordentl. beliebt, da scharf im Schnitt gehalten wer- 
den kann SEP äg ala ee BE 20; 100 St- 20.— M 0.30 
Hortensien -Kübelpflanzen in versch.hervorrag.Sor- 
ten. sehr geeign. zur Beton. v. Hauseing., Verandaaufg., mit 
Blütentr,, sod. sie nochim gleich. Jahre z, Blüte gel. M 12.—b. 15.— 
Laurus tinus, weißblüh. haltbare Pflanze Stärk. Pf. W6.—bis | 8— 
Laurus Cerasus, Kirsohlorbeer, bekannte vorzügl. harte Aus- | 
schmückungspfl. Die schön. dklgrün. längl. Blätter sind sehr 
. schön zur Kranzbind, Jungpfl.bis zustark.Kübelpfl. M 1.50 b. 20.— 
Lonicera nitida, schnellwachs. immergr. u. winterh. Pfl., 
Myrtenähnl, Laub. Sehr wertv. f. Bindereiswecke u. Land- 
schaftsgärtn, u Renate’ te ee Rs. 0.80 bis 2.50 
Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 
Rhododendron hybr. max., siehe unter Moorbeetpflanzen, 
Dracaena | Yucca filamentosa, Paimlilie, prachtvolle weißblübende 
indivisa. winterharte Schmuckpflanze (s. Abb, Seite 72) AM 1.50 bis 4.— 





Lorbeerbäume. 


Versand jederzeit möglich. Sämtliche Paare sind gleich- 
mäßig schön und gerade gewachsen mit schönen Kronen und 


„................»;, 


v 
Aus- 5 


Stämmen, regelmäßig. Form und gesund. Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle Schmuckpflanzen für 
Vorgärten, Veranden, usw. oder als Einzelpflanze auf Rasenflächen haben will, dem empfehlen wir in erster 
Linie unsere Lorbeerbäume. Dieselben sind in allen Größen bis zu den größten Kübelpflanzen vorrätig. 

Die Pflege’der Lorbeeren ist höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie überall. Reichliches Gießen 


© 

; In anderen 
+ schmückungspflanzen 
-$ haben wir gleich falls-s 
% schöne, Auswahl. Wir 


' 


\ und 1- bis 2 maliges Spritzen der ganzen Pflanze an heißen Tagen ist die ganze erforderliche Arbeit. 
Zeitweiser Dungguß im Frühjahr und Sommer fördern das Wachstum. Im Winter genügt ein Raum, 
dessen Temperatur nicht unter 2—3° R. unter Gefrierpunkt fällt. Kellerräume, Souterrains, Hausflure, 


Remisen sind gegebenenfalls benutzbar. Zeitweiliges Lüften 
Monat genügen meist, um diese schönen Schmuckpflanzen gut 


 Lorbeer-Kronenbäume. 


Lorbeer-Pyramidenbäume das Paar 


$ bitten bei etwaigem Be- 
EX * suche der Mosel-Metro- 
er +. pole, der gesegneten 
5» * Wein- u. Gartenstadt 
+ Trier, unsere Gärtnerei 
$ (im Mittelpunkte der 
+ Stadt) durch eine Be- 
% siohtigung zu beehren. 


der Räume und 2- bis 3 mal. Gießen im 
durch den Winter zu bringen. 





_ Kronen-Durchmesser Stammhöhe das Paar RE hoch, m. Kübel gemoss., inKübel45—50 M es Die Sehenswürdigkeiten 

n ca. 40 cm. 1—1,20 m in Kübeln 30 MW | re ‚Yon > ”". = ” „ 55-60 „ 4 Triers sind weltbekannt. 
m anzu mp 1—120 5, n n 35 „ en nn ” ” ” BE 65—75 „, +» Reisebeschr, stehen je- 
t sen! yRer 180 5.4, 2 40 „ a 2 Ze » Bi a a 75-85 , s dem Interessent. gerne} 
2 60° 5 1-120, „ „ 5 ” 2,00-2205, 2a mn nm N OTTO ' unentgeltl. und. postfr. : 
fi DB 120m im ” en Die Größen können nur ungefähr bezeichnet werden. s. zu Diensten 

80 1--1,20 | 70 | la: ee 2% 8 
Re "90 » 1120 5 " . 100 n Lorbeerbäume worden auch einzeln abgegeben Be 
n n ’ j 
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t6 Ausführung von Ausschmückungen jeder Art, auch von Feststraßen, Bahnhöfen usw. 
In Töpfen kultiviert, jederzeit auspflanzbär. — Wenn wir hiermit unseren verehrten Kunden Rosen anbieten, so 
sen bemerken wir vorerst, daß wir selbst eine spezielle Rosenzucht nicht betreiben, da auf diesem Gebiete die beiden 
= hiesigen bekannten Rosen- und Baumschulen von P. Lambert, Trier (S. Marien), sowie Lambert & Reiter, Trier, die 
beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Maße den ajlgemeinen Bedürfnissen der Rosenfreunde Rechnung tragen können. 

Wir selbst beschränken uns auf die Heranzucht weniger allerbester Rosensorten, die uns für unser ausgedehntes Blumenbindegeschäft die 
langstieligen Blumen liefern sollen. Daß gerade diese Sorten auch zur Gruppenbepflanzung im Garten die dankbarsten und schönsten sind, ist zweifellos, und 
haben wir uns aus diesem Grunde entschlossen, von unserer Kollektion die nachstehenden Sorten, aber auch nur diese, in Töpfen zu kulti- 
vieren, um sie während des ganzen Jähres ohne jedes Risiko versenden und pflanzen zu können, sei es als Ersatz für eingegangene Pflanzen 


oder zur Anlegung neuer ganzer Beeie. 
Die Pflanzen sind besonders stark, gesund und von April an in der Entwicklung in Töpfen lieferbar. 


die zur Treiberei in den Wintermonaten vorbereitet und zu empfehlen sind. 





Es sind dies auch jene Pflanzen, 


Wenn die nachstehenden Sorten im Sommer als blühende Topfpflanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25 °/o. 


Nr. 

18535 Briarcliff (Theehybr.), hellrosa wie Columbia, Farbe jedoch schöner, 
Blume größer, extra. 

1955 Dame Edith Helen Teehybr.), reinrosa, schön geformt, große Blume, 
duftend, Laub mehltaufrei. 

2002 Flo. ex (Teehybride). Leuchtend korallensalmrosa mit orangekarmin, 
stark duftend, extra Treibsorte für Massenschnitt. 

5000 Frau K. Druschki (Rem.), rein schneeweiß. Sehr hartf, extra. 

2067 Gloire de Hollande (Teehybride), schwärzlich rot, nicht blau | 
werdend. Hervorragende Gruppensorte. 

2084 Golden Ophelia (Teehybr.), rein aprikosengelb, Mitte 
dunkelgelb. Sport von Ophelia. 

3016 Hadley (Teehybr.), dunkelrot, samtartig, spitze Knospe. 
Vorzügliche Schnitt- und Treibrose. 

5747 Julien Potin (Kapuzinerrose). Zitronengelb, kräftiger 

j Wuchs, Laub hellgrün, Blume groß, reichblühende 
Schnittsorte. 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride), weiß, im 
Innern leicht gelb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, 
Treib- und Gruppensorte. 

31% Lord Charlemont 'Teehybr.), karmoisinrot in kar- 
Ba übergeh., große gefüllte, gut geformte, duftende 

lüte. 

3287 Mad- me Jules Bouche& (Teehybride). Lachsfarbig 
weiß, großbl., feststielig, kräftiger Wuchs, sehr reichbl 
Schnitt- u. Gruppens. 

5755 Mevrouw G. A. van Rossem, Neuheit. Auffall. Blüten- 
sorte , dunkelorange aprikosenrot u. bronzefarb: ge- 
flammt auf gelbem Grund m. kirschroten Adern. Rück 
seite der Petalen ist dunkel, bräunlich. Aufrechter 
Wuchs, reichblüh.. Ausgez. für alle Zwecke. 

18653 Mme. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit apri- 
kosenfarben, gufe Treibrose. 


Polyantharosen (Vielblumige Zwergrosen). 
. 442 Gloria mundi (Polyantha). Leuchtend orangerot, ganz neue Fär- 

bung. Blüme schön geformt u. gut gefüllt, mehrfach preisgekrönt. 

447 Gruß an Aachen (Polyantha), hell geiblichrosa mit weißrosa, reich- 
blühend, niedrig, hervorragende Gruppensorte. 

448 Jos. Guy. Lebhaft scharlachrot, großbl., lang haltende große, reich- 
blühende Trauben. Verbesserte Rodnätte, extra. 

540 Superbe (Polyantha). Samtig dunkelkarminrot, sehr reichbl., gute 
gefüllte Blume, niedriger Wuchs. 

1 Stück 1.20 4, 10 Stück 10.— M 


Hochstamm-Rosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 

in besten Sorten, in Töpfen kultiviert, 1 Stück 3.— #, 10 Stück 25.— %#% 
jederzeit auspflanzbar. 

915 Maröchal Niel, soldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lage, nicht 

3 schneiden. Hervorrag. f. Wintergärten u. Gewächshäuser ı St. 4.— % 








Schlingrose. 
Vorstehende Sorten kosten, wenn nicht besonders vermerkt, das Stück 1.20 4, 10 Stück 10.— M, 100 Stück 90 M 








Nr. ° 

3389 Mrs. Henry Morse (Techybride), glänzend rosa, Blumen groß, auf 
langen Stielen. 

3395 Mrs. Henry Winnett, slänzend rot, ähnlich Richmond, Blume gut 
geformte süß duftend, Treibrose, extra. 

2189 Mrs. William C. Egan, zweifarbig rosa, Rückseite der Petalen hell- 
rosa, innen tief fleischfarbig und goldgelb. 

3422 Ophelia (Teehybride). Lachsfarbig mit rosa, °/ı gefüllt, sehr reich- 
blühend und wüchsi 

3456 Pius X1 (Techybride). Rahmweiß mit rahmgelber Mitte. 
Große BI gefüllt u,duft. Knospe einzeln mit lang. ‚Stiel. 

3488 Roselandia (Techybride). Sport von Ophelia. Blumen 
größer, dunkler und leuchtender als Golden Ophelia, 
duftet nach Obst. Extra Treib- und Schnitfsorte 

5680 Souv., de Claudius Pernet (Kap.-Hybr.), prachtv. 
reingelb, innen dunkler, s. groß, gefüllt, langstielige 
Treib- und Gruppensorte. 

3514 Souv. de H.A. Verschuren (Teehybride), 
große Blume, sehr schön. 

35900 Talisman (Teehybride), scharlach, kupfrig und gold, 
neue amerlk. Schnitt-, Treib- u. Gruppensorte I. Rang. 
Wuchs stark, Belaubung groß, lang andauernder 
Plot 5. eo; serien a cr RS 50 AO SID 

57355 Ville de Paris (Kapuzinerhybr.), leicht orange sonnen- 
gelb, Bl. ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe 
eiförmig, auf langem Stiel, Laub glänzend rötlich. 

3585 W. E. Chaplin (Teehybr.), rein leuchtendrot, Verbesse- 
rung von Lord Charlemonf, sehr starkstielig, willig 
aufplünend bei jeder Witterung, starkwüchsig, als 
Treib-, Schnitt- und Gruppensorte, gleich empfeh- 
lenswert : » os .:.1S%150.4, 10 St 12:— A 

3575 Wilhelm Cordes (Teehybr.), kapuzinerrot auf goldenem 
Grund, herrliche Sorte. 


sSoldgelb, 


Schlingrosen in Töpfen kultiviert. 

200 Dorothy Perkins, lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, oft 
noch im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet. 

214 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben. 

87 Paul Scarlet Climber, dunkelrot, Blume groß, die beste aller 
dunkelroten Kletterrosen, breites Laub, extra. 

276 Source d’or, soldgelb gefüllt, spätblühend, langtriebig. 

282 White Dorothy, reinweiß. 

Soweit kein anderer Preis angegeben 1 Stück 1.20 MU., 10 Stück 10.— A. 


Hochstämmige Trauerrosen, 
schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen, 


prachtvolfe, hohe, starke Stämme, im Topf kultiviert, also jederzeit lieferbar 
verschiedene Farben, 1 Stück 4.50 u 





Man pflanze Erdbeeren nicht beiheißem Sonnenschein oder bei scharfem, trockenem Wind, Beste Pflans- 

r ee ren zeit bei trübem Wetter; bei heißem Wetter in den Morgen- oder Abendstunden. Nach dem Pflanzen muß stark 

W angegossen werden; in den ersten Tagen überbrause man die Pflanzen mit Wasser. Die Beete sind unkrautfrei 
und locker zu halten; das Belegen derselben mit verrottetem Pferdedünger ist zu empfehlen. \ 

Wir bieten hier nur die allerbesten Sorten an, die jeden vollständig befriedigen, müssen. Alle 2--3 Jahre ergänze bezw. ersetze man die Beete mit 
jungen Pflanzen, die man sich selbst durch Ausläufer ziehen kann, und zwar wenn irgend möglich an anderer Stelle des Gartens. 
















































» ” . “ “ ” * ’ * “ ° . ” . “ » . 
_ Torfmull zum Belegen der Erdbeerbeete var Rallen (70-—AN Kilo) ohne Verpackung ab Laeer Trier .-5.—  „ veränderlich. 
ATI UETINELEDOr EEE SUR TOT LU RTTRGILBTCALE URG TIE SE AERERITL STEHEN TEN EERTE RER BER EEE SEE 


- ! j EEE. UELI UT EUER ERLITTEN TO UI SON TE EEE DEN a DE NAD IT EN EEE TE LTE Le 
Achtung! Für den Bezug von Ziersträuchern, Obstbäumen und Rosen empfehlen wir die Firmen P. Lambert, 
* Trier-St. Märien und Lambert & Reiter, Trier. Aufträge für diese Firmen werden gern übermittelt. 
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En ARTE SIR Te VOR RE TREE ATRRT engen Dbe- TOrLGer Seite SR Deren n —— nm 10 100 
een Erdbeeren Öftertragende, st. | St. 
a x M | s A M 
Deutsch Evern, die früheste und frucntbarste. Frcht mittelgroß, | (remontierende) Erdbeeren. 
längl., ziegelrot, festfleisch.,sehr guter Geschmack. Massensorte | 0.50. 350 Abundance rot, festes Fleisch, | 
Flandern. Große Frucht von köstlichem Geschmack. Massensorte [> runde große Früchte von bestem BET 
allerersten Ranges ı » : 0». .. Behand - 110.60 | 4, - Geschmack ie eitet,e dar ERERDOT A 
Laxtons Noble, große plattrunde, karminrote Frucht, sehr frucht- | 
bar, erstklassige Marktfrucht, verträgt Trockenperioden . . 110.50 350 Monats-Erdbeeren. 
Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten von größter Frucht- e t t Rank 
| barkeit, sehr widerstandsfähig gegen Spätfröste (Abb. S. 93) || 0.60 , 4. ee; Br ei i 5 er h en 0.60 | 9— 
' Rübezahl, früher als Laxtens Noble, extra große Früchte, rosa vorstgiie NEE HH TE ERDE ae = 
. bis karminrot, vorzüglich im Geschmack . . . . » . » + 1050|3.50 Präsident von Klitzing, rote ohne 0:70.16 A 
Sieger, eine der besten Frühsorten von angenehmem Geschmack RS Zobeltitz, Hunkairot { 0.70 6.— | 
und großer Fruchtbarkeit. 2 . » 2 2. 2 2 as ... 0.50 | 3.50 Bote: ühas Kaukan, ar A SUHTEE 3 10.70 | 6— 
b) Mittelfrühe Sorten: Weiße ohne Ranken, verbesserte „ „0.70 6.— 
Kuintuise, vorzügl. re groß, dunkelrot, winterhart . || 0,50 | 3.50 | 
adame Moutot, (Tomate indenburg), mittelfrüh bis spät, ® 
große dunkelrote Früchte "mit Massenertrag « (Abb. S. 85) | 0,60 14.— Sorten für Erwerbs. 
Oberschlesien, große kegelförmixe Früchte von gut. Geschmack. obstbau. , 
Außerordentlich ertragreich, heste Versand- und Einmachsorte. 
Bildet den Uebergang von den mittelfrühen zu den spät. Sort. || 0,601 4.— Deutsch Evern, Flandern, 
c) Späte Sorten: (Abb. S. 88) Laxtons Noble, Sieger, 3 
Wunder von Paris, herrl , große, rote Frucht mit gut. Geschmack || 0,50 | 4.— Monatserdbeere. Madame Moutöt, Oberschlesien, : 
‚Perle von Vierlanden, hervorragende Massensorte » » » + 1050 |14— Rotkäppchen. | j 
Erdbeerhalter aus verzinktem Draht, um die Frucht vom Boden hochzuhalten . . 10 Stück 1.50 M, 100 St. 14.— | 
Erdbeerstützer Nr. 1980, . .„. iR FIge B.a0 Alu ur, Preise. 
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Frühjahrspflanzen für Gartenbepflanzung. 


| 4 .. „ 1. Jede Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr des Hmpfängers. 2. Pflanzen werden meist 
Versandbedingungen für Pflanzen * in Kistchen oder Körbe verpackt, und zwar auf Kosten derBesteller. Nur Selbstkosten werden berechnet. 
BES” Wenn aıe Körbe oder Kistchen frei und unbesohädigt zurückgesandt werden, wird für die Verpackung in jedem Falle mindestens ein Drittel berechnet, 
Zur Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen, 
welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig nimmt die Verpackung einer Sendung 
im Betrage von 10—15 M einen Zeitraum von 1 Stunde in Adspruch und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständig. 
8. Porto bezw. Frankatur wird stets in Rechnung gestellt. 4. Reklamationen werden stets in entgegenkommendster Weise erledigt. — Mervorragende Neu- 
heiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten befinden und noch nicht im Handel sind, suchen 
wir stets anzukaufen und bitten um Angebote. Der Empfang einer jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, duroh Karte angszeigt. 

Ungehinderter Versand nach allen Ländern mit Ausnahme von Amerika. 


Zur gefl. Beachtung bei ankommenden Pflanzensendungen! 


BES“ Man mache es sich zur Regel, alle Pflanzensendungen nach Ankunft sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen 
gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebunden, 
sofort geöffnet und im Keller oder sonst külhlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt, am besten mit den Wurzeln in Erde eingeschlagen werden. 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden.” R 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne Pflege 
keine Pflanze gedeihen kann. Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen 
Gegenden leicht, billig und sicher, so daß der Bezug einem jeden Blumenfreunde möglich ist. 


Sommerblumen-,Topf-, Dekorations-u.Blattpflanzen, 


die sich zum Auspflanzen fürs Freie und für Gruppen eignen. 
Im Interesse der geschätzten Auftraggepder wira im allgemeinen mit dem Versand nachstehender Sommerblumenpflanzen 
orst vom 5.—10. Mai ab begonnen, und bitten wir sehr, auf einer früheren Zusendung nicht bestehen zu wollen. — Unsere Pflanzen sind alsdann durch« 
weg kräftig, sowohl solche in Töpfen wie auch die pikierten (fortgepflanzten) Sommerblumen. Auch sind dann Schäden durch kalte Nächte nicht mehr 


- so leicht zu befürchten. — Um gefl. recht frühzeitige Einsendung geschätzter Aufträge bitten wir dringend und ersuchen gleichzeitig hötlichst um recht 
. deutliche Namensunterschrift des Bestellers sowie Wohnort, nächste Post- resp. Eisenbahnstation. Der Versand der lebenden Pflanzen 


geschieht, wenn nicht anders vorgeschrieben, gewöhnlich per Eilgut, wenn nicht per Post. 





ımmerb en-Pf Unsere Sommerblumen sind bereits einmal for ikiert 
Sommerblumen-Pflanzen. "= ra ee Ole 


Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Haupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, ung Ersatz zu erlauben, 


* bedeutet Einfassungspflanze, — $ Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 
Bei Abnahms unter 25 Stück wird der 10-Stück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abgegeben. 
Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. ı 


































ENTER rd | 10 | 100 | NS ER, FR, 
Pikierte Pflanzen aus Samen. St. | St. Pikierte Pflanzen aus Samen. 
ML Ab 
*Ageratum moxicanım mexicanum album, weiß, niedrig . . 0.40 | 3.— | ceiosia Zwergfeder, Goldfeder, leuchtend goldgelb . . . . 10.80) 6— 
” „ Blausternchen, himmelblau, niedrigst . : 2 =» 2. + 1050 | 4.— ü a Feuerfeder, leuchtend rot .„ . ERENTRRT E- 
Amaranthus tricolor, dreifarbig, für Blattpflanzen- | 
Fuchsschwanz Gruppen 0.50 | 4.— Celosia pyramidalis, 
„ caudatus 3. Blattpflanzen für den Garten, Seite 89. 0.50 En a ehe | 
e ’ 
Antirrhinum majus grandiflorum, großpiumig, wächst | Blütenbüsche 
30—40 cm hoch; sehr schön, gute Schnittbjume, gemischt | 0,40 | 3.— mit wunder- 
„ majus manum grandiflorum, halbhohe; großblumiges | barerFarben- 
Löwenmaul. Prachtvolle langstielige Blütenstände mit rie- | wirkung; e3 
sen zroßen einfarbigen Blumen. Die Pdanzen bilden gleich- | sind vertret. | 
mäßize Büsche und sind über und über mit Blumen be- | | alle Farben- | 
deckt. Hervorragend für größere Beete und Rabatten in | tönung. Die 
getrennten Farben floischfarbigrosa, leuchtend orange | | Pflanzen er- I 
scharlach. leuchtend goldgelb, lachsrosa mit golden ge- i | reichen bei | 
tupfter Mitte weiß und tiefdunkelscharlach ; ... je | 0.60 | 5.— einer Höhe v. 
Rrachtimischung ... . „u. 1. 2. ET 10.50 50-80 cm har | 
„ maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischung . . » 0.50 4.— Breite von | 
„ in getrennten Farben .„ , TER 1060 ).5— Din Dr an. Ab- 
Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, eignen sich in- bild. ‘Samen- 
folgs ihres niederen Wuchses für Einfassungen und verzeichnis. , |080| 6— 
niedrige Beete . 0 0 . . gemischte ‚Farben | 0.50 | 4.— 
in getr. Farb., brillantrosa, kupferrat, reinweiß u. reingelb | 0,605 — Der Hahnen- 
'Astern Einfache Eleganz-Aster, reiz.Sorten fürGruppen | VEN VS \ Kamm “ist 20; 
® und Schnitt = Mn ner eetnlan u. dunkelrosa, sind 3 RT VI wohl f. Land- 
ganz hervorragend schön, Jede Farbe getrennt . . . .0,59| 3 ! 2, ee a 
„ gefüllte Rosen, großblumige, alle Barban gemischt . „10.50 3:7 BONIR BrIBISSE nana, ZAwerg-Hanuenkamm ah Enre . 
„ Sonnankugel, Bl. der Sonnenschein-A. ähnl., W, jedoch 0 Stück 0.80 /l&, 100 Stück 6.— 


„ Zwerg-Chrysanthemum, alle Farben gem., niedrigste | 0.50 | 4.— ya 
. wi Rr geritae, weiß, duftend 0.1040 97 
s » hellblau, dunkelblau, scharlach, weiß, rosa 0.50 | 4. » SuAvasiens, goldgelb, duftend . . » 2 2 22.2.1040) 3 
a | Diese wohlduftenden, sehr großbl. Kornblumen blühen den 
Lamberts verb. Riesen-Hohenzollern-Aster ganzen Sommer über, eignen sich vorzügl. zum Sohnitt und duf- 
F S ten herrlich. Im allgemeinen soll man diese Centaureen an Ort 
Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich aus und Stelle säen und nicht fortpfianzen. \ 
durch ihre Größe, die durchscehnitglich 12—15 om im Durchm., | 
beträgt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen Stielen, Chrysanthemum carinat., einfache großbl. Sommer- 
sie sind wie japanische Chrysanthemen geformt mit gelookt. und marguerite, gemischte Farben, sehr wirkungsvolle Sommerbl., 
3 dewellten Petalen, die Füllung ist dicht, aber dennoch nicht |, such gute Schnittblume für Vasen. 
schwerfällig, die Farbentönung so leuchtend frisch u. fein, daß | „ carinatum, gefüllte, gemisch . . » 0. 2.0. - + 10.40) 3.— 
keine andere Blume ihr an Wirkung u. Feinheit gleichkommt, | | „ seget.Gloria,hellgelbe, 8 cm Durchmesser halt. dankbarste 
Als besonders fein und schön sind die Farben hellsilberlila und | | Schnittbl. von außerordentl. Haltbarkeit. - -» 2 2: 2.2. 0.40 | 3,— 
laohsrosa zu bezeichnen. Wir offerieren nachfolg. Farben: | „ seget. ende wnhE hohe Pflanzen mit goldgelben gefüllt. s br 
Ä ) St. TOR a Blüten überdeckt; dankbare Schnittblume . . 2. 2... 0.4013.— 
ange nr ” Er En]; Jeuchtend ron 0.50 | 4.— . inodorum fi. pl. Brautkleid, komp Wuchs, 25 cm h.; die 
weiß mit rosa Schein050 „ 4— , dunkelblau . ». : ..)050| 4— straffen feinbel. Pflanz. sind über u. über mit 4 om groß. rein- 
helisilberlila oa, 00 Alle Farben gemischt . 950 4.— weiß. gef. Blum. bedeckt. Als Grupp.-, Topf- u. Schnittpflanze 
dunkelviolett . . .050 , 4— \ 1000 Stück’40 M RR 2 1ER Ne u oe. Bin 
Scharlach . . ...050,. 4- „ 


E 
t 


, ‚ 


je) 

Celosia, Zwerg Feder Celosien, Neuheit. Diese neuen 
K Beste gleich hervorragend. Sie werden nur 25—30 cm hoch 
. und bilden kleine pyramidenförmige Bitsche. 
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kugelrund, f. Beste u. Töpfe gleich wertvoll, 3. Abb. S. 44 || 0.50 4.— 


' Sonnenschein, Bl. an Pyrethr. erinn., prachtv. f, Schnitt [050 4.— Centaurea odorata, Kornbl., wohlriech., hellblau, laugstıel. 0,40 | 3-— 


Chamaeleon, duftend, gelb und rosa, langstiel. . » . 1040| 3— 





.Cosmea, dank 
;„ dankbare Schnitt- und Rabattenblume, 50—70 cm h. || g, 6.— 
Balsaminen, gefüllte Rosen, verb. Kamellien, jede Sorte . |0.50| 4.— N X 0.80 


Dahl ei & 
‘“ Celosia oristata nana, Hahnenkamm, niedrig, gemischt |0.80| 6.— p ıhlia variabilis, einfache Dahlien (Georginen), gemischte ac 
„ Zwerghahnen camm, in getrennten Farben, P ,„ Holländische Riesendahlien, halbgefüllte u. einfache 1.— |! 8— 


echarlachrot, ros ante elle va .. je » as } f 
gelb, DER je BD] B p Dahlia Kaktus und Kaktus-Hybriden, gemischte Farben 
Die Dablien aus Samen entwickeln sich genau s0 üppig wie 
solche aus Knollen, blühen ebenso reichlich und in so wunder- 
barer Farbenmischung und Verschiedenheit der Blumen, nur etwas. 
später, daß wir diese auf dasangelegentlichste empfehlen können | 


Celosien sind sowohl zum Topfpflanz»unverkauf als auch für 
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88 Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten, wenn sie nur pikiert waren. 


























I 10 | 100 I 10 |] 100 
Fortsetzun . 
Ssommerblumen ( 8) | St. | St Sommerblumen (Fortsetzung). [se | St. | 
Delphinium, Rittersporn, muß an Ort u. Stelle ausgesät werden. # | #M . f M 
Dianthus chinensis fl. pl. u. imperialis, gef:Chin.-Nelke ‚0.40 | 3:2 Portulaca grandiflora, einfaches Portulakröschen . . . 0.60 | 5.— 
Heddewigi, gemischte Farben . 2 2 2 2 20... ..,040| 3— ” „ fl. pl., gefülltes Portulakröschen. Beide 
“p „ Riesen-Margareten-Neiken, sehr großblumig „. - « 10.70 6.— Sorten sehr schön in Steingärten oder als Einfassungen 
„ Remont. Chabaud-Neiken, gemischte Farben, ganz aus- | in Sonnenlage . 2 2 2 ren een 0... 10.80 |6.— 
gezeichnete Sorte, die bis spät in den Herbst mit hohem | *Pyrethrum parthenifolium aureum, gelb \ieucht. gelbe 0.50 | 4.— 
Prozentsatz gefüllter wohlriechender Blumen blüht . .„ » 12 ng“ = selaginoides, ganz niedrig J Einfassung 10.50 | 4.— 


n 


in getrennten Farben 


reinweiß, leuohtendrot, dunkelrot, rosa, reingelb, mauve . 1.50 | 10.— 
Elichrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohbl., gemischt 


Gaillardia picta, rot und gelb, reichblühend 
Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend . 
Hahnenkamm siehe Celosien. 


Helianthus californicus fl. pl., gelbe gef. Sonnenblume 
Riesen-Sonnenbl,, bis 2,50 m h., ungeheuer große Blumen | 


Lathyrus (Wohlriechende Wicke), siehe Schlingpflanzen. | | 
Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großbl. gemischte Farb-| 0.80 | 6— 


” 


n 


” 


n 


Bismarcklevkoye, besonders kräft. Wuchs, große Blüten- | | 
rispen, gut gefüllt, beste Schnittsorten gemischt , . 0.80 | 6 
hellfliöderfarben, kanariengelb, hellblau, | 
dunkelblau, schneeweiß, jede Farbe getrennt . . . 0.80) 6.— 

Alle Levkoyensorten bringen stets einen Teil einfachblüh. Pflanzen. | | 


‘ Lobelia nybrida. 


* 
* 
*« 


„ Hampburgia, Ampel-Lobelia, auch für Balkon u. Fensterkasten | 
„ Crystal Palace compacta, niedrige blaue, Einfassung 
Kaiser Wilhelm, niedr. gedrung. dunkelblaue Sorte 

pumila alba White Gem. niedrig, reinweiß . ..,. 


* Matricaria eximia fl. pl. Goldball, bildet 25-30 om 


n 
N 


Ricinus_ siehe 


10.40 | 3 PP. #') v unt.Blattpflanz. | 
. + 110.40 | 3 N wi IE Salpiglossis 
I 










Kr | 4013 — N J N PERL, var. grandi- 

o = . > . ° ı 40| 3 j IH flora, großbl., | 
1070| 5 Pfr hohe (s.Abbild.) | 0.50 | 4.— | 
id Bo Salvia cocei- | 


IT : nea,leuchtend 

z scharlachrot „| 0.50 | 4.— 

„splendens 
„Feuerball“, 
Sämlinge | 

Scabiosall.pl. 

gem. Farben . | 0.40 | 3.— 


dunkelblutrot, | 


atrop. gran« 
” diflora gem. 040 13— 


| 

I 

10001. .Solanum 
IR: 4.7 : siehe Blattpfl. 
10.50. y Statice suwo- 


rowi, m.langen 
leucht. karmin- 


hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gefüllte Blüten „ . 0.50 | 4.— rosa Blütenrisp. 

„ exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldbal . .„ ..0.50 | 4.— & 2 h Wertv. f.Bukett- 
Nicotlana, Tabak, siehe unter Blattpflanzen, Seite 89. | alpigossis var. grandif. u. Kranzbind. 0.9014, — | 
Petunia hybrida nana compacta, Zwerg-Petunie. Bilden | Statice, sinuata atrocoerulea, tiefblau, prachtvoll zum 
kleine, gedrungene Büsche, hauptsächlich für Einfassungen 0.60 | 5.— Trocknen, für Kränze . „ oo 2 2:20 0 0 0... 00-.105014_ 2 
„ hybr. nana com. ep a Ep niedr., kompakt De, 5.— | Strohblumen siehe Helichryaum. 
N 2 4 Ä mmelsröschen, feurigrosa . „ . 4b) 5.— Tagetes, s “ j 

. I | „ Samtblume, erectaflore pleno „Orangeball''. 

Det, I, Qualität, gemischte Farben ee Goldorange, prachtvolle bis 8 um große kugelige Blüten, 


” 


\ 


’ 


n 


n 


n 


n 


grandiflora, großbl. Prachtmischung „ x... 


I 
unia hybrida alba, weißbl., für Beete u. Fensterkasten 0.60 | 5.— gleich wirksam für Rahatten und zum Schnitt ., . . 0.50 | 4 — 


Adonis, niedrig, für ganze Gruppen 
fassungen und Fensterkasten. Farbe 
Schlund reinweiß, runde Büsche . 


Erfordia, Bl. mittelgr., buschig und niedr., brillant- 


a 


oder, tür; Hin- | „ erecta fl. pl. Lemon Bell, Zitronenkönig, schwefelgelb, 


feurig karmin, | 0.50 |4.— 


10.60 | Bi riesenblumig, 50—70 em hoch „ » » .. .- akt 
; | A * t 0.50 | 4.— ; 
& „ pätulä nanä, Ehrenkreuz, besond,. schön gezeichnet . Ss | 
rosa mit weißer Mitte, vorzügl. für Fensterkasten . 0.60 5—|* n „ » Goldrand, gelb mit dunklem Kranz , . BR En 
0.50 Se ın 


Gloria, die beste rosafarbige Pet., auch f. Balkonkästen | 
geeig., frisch karminrosa, Wuchs mittelh., gedrungen, 
Blüttenfülle unerschöpflich Zusammenpflanzen mit 


rosa Efeugeranien sehr empfehlenswe 


" „ „ aurea, goldgelbe niedrige . . » . 


| 

I & 

| Tagetes bilden reizende Gruppen- oder Einfassungs- 
rt l | 5 pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen, 


f 12 6_ | *Tropaeolum TomThumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, gemischt | 0.50 | 4 — 





n „ fimbriata, gekrauste, gemischte Farben . . he 11.— | A “« „ Tom Thumb Empress of India, niedr., dunkelscharlach 0.50 | 4.— 
5 5 „ fl. pl. 30—400/0 gefülltblühend . NT ‚1.20 De 3 & Niedere Kapuziner in getrennten Farben, 0.50 | 4.— j 
GL bert I Andere rank. Trepasolumsorten siehe S.90 unt. Sommerschlingpfi. 
: “ ambe j I 
Karlsruher Rathaus- Petunie & Söhne), | Verbena nybrida, I. Qualität. gemischte Farben . . . . |050|14,— 
| r „ in getrennten Farben reinweiß, scharlach- ' je 

hat als Fenster-u. Balkonschmuckpfl. ungeteilten Beifall gefunden. |) | rot, Eranatpurpur, blau und rosa , „|060|5— { 
Wir bieten sie hier in Pflanzen an, fertig zum Auspflanzen in | „ Mammuth, Großikruigete 0 BR 2 Bi 3 
Fenster- und Balkonkästen, und zwar: | | ” nana compacta, niedrig, in gemischten Farben „ „ „1060|15.— l 


od. 20 Topfpfl. — Wir empfehlen sehr, auch im Mai eine eigene 
kleinere Aussaat von Samen dieser Sorte zu machen, um nötigen- 
falls im Spätsommer noch eine Ersatzpfl. machen zu können, 


junge Sämlinge, pikierte Pflanzen . . » .» 0.60 | 


stärk. Pflanzen aus Töpfen 


Bedarf an Pflanzen für Kasten von 1 m Länge 80 pik. Sämlinge | » 


Petunia pendula alba, weiße Hängepetunie 


n 


Phlox Dru 


23333 


R Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten 


- „ 
+PhiloX Drumm.nana c 


nana nivea Schneeball, reizend reinweiß 


” 
n 


„ rosea, rosa Hängepetunie „ . 


chamoisrosa, prachtvolle zarte Farbe 


coerulea stellata, tiefblau * . . 
Victoria, scharlach leuchtend Kt 
isabellina, hell iaabellengelb, reizend 







purpurea, dunkelrote Hängepetunie ... 0» 


mmondi grandiflora, gemischte Sorten 
getrennte Farb. (8. Samenverzeichnis) 


ompacta, Zwerg-Phlox, bilden 


ı8.—1* ; venosa, für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dunkel 
N 2 Re IE. violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra. . |0,60|5.— 
Aubletia grandiflora, dunkel lilaviolett . . . . . „05014. 











Zinnia, Californische Riesen-Zinnien, prachtvoll groß- 
blumige Rasse, Praohtmischung » : * -» * * 2.0 ...+.1060|)5.— h 
Ä ingetrennt.Farb., hellkanariengelb, leucht.orange,rosa,scharl. 0.70 | 6.— u 
2.0. 1060| 5 „ Dahlienblütige Mammuth-Zinnien, rein amerikan. j 
02 ...1060| 5— Züchtung, Blütendurchmesser 10-12 cm, Prachtmischung |0.70 | 6.— \ 
060 | 5.— in getrennten Farben . . x » .1070|16.— ei 
0.50 | 4.— „ crispa, prachtvoll gekraust, gemischt . . 2 2 2 2... ..107016.— R 
0.50 | +. “ pumila fl. pl., gemischt, halbhoch I a Et ia ab ae Rad 0.70 | 6.— y 
a | * " Haageana fl. pl., niedr., reiz., mit leucht. orangegelb. Blut. 0.50 | 4.— Fuß 
niedrige kompakte Büsche, gemischte Farben „ . . [5 0.50 4.— | 100 Sommerblumen in besten Sorten gemischt ohne Namen . . 3— A j 
....713 050 | 4— | 100 2 in 10 besten Sorten mitNamen unserer Wahl 4.— „ 1 
e.. 0 7a 110.50 | 4.— | 500 A in besten Sorten gemischt ohne Namen „. . 14.— „ j 
2.0.4, 050 | 4— |500 Ä in 10 bis 15 Sorten unserer Wahl mit Namen 18.— „ ö 
en - 050 4.—- 1000 ° ie in besten Sorten gemischt . . . „2... B—„ f 
37% 050 | a.— 1000 2 In 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahı 34.— . x 

3 hervorragende Erdbeersorten. 

en SEEN. 

Weitere Sorten Seite 86. 

a 
| 1 4 
4 | Madame Moutot, mittelfrüh bis spät, dunkelrot,. Oberschlesien, beste Versand- u. My. 
| reichtragend . 10 St. 0.60 M, 100 St. 4.— M  Massenertrag . - » » i0 St. 0.60 M, 100 St. 4— M _Einmachsorte, 10 St. 0.60, 100 St. 4.— M ie 
ae Hk #; EN ‚ N Nr My Ar 
| 0 
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Von den hervorragenden Sorten sind die Abbildungen vorne im Samenverzeichnis 89 
Bi fl fü 
j attpflanzen für den Garten 
f 7.) Er - - 
h für größere Gruppen sowie als Einzelpflanzen auf Rasenflächen. 
h Um die Blattpflanzengruppen zu recht Üppigem Waohstum zu bringen, empfiehlt es sich, die Erde des Beetes 25-30 cm tief auszuheben, in 
die Vertiefung eine Schicht frischen Pferdedüngers zu bringen und darauf wieder die vorher ausgeworfene Erde aufzusetzen. Das Beet selbst erhält dann 
sine etwas erhöhte Lage; die Pflanzen selbst aber entwickeln sich in ganz erstaunl, Vollkommenheit. — Das Gleiche soll man bei allen Einzel-Blatt- 
pflanzen wie Musa, Nicotiona colossea u. Nicot. fol. var., Ricinus usw. anwenden. — Das ganze Beet nach dem Pflanzen mit verrottetem Pferdedünger 
| zu belegen, empfehlen wir sehr. — Bei Ptiansung gemischter Blattpflanzengruppen beobachte man, daßZea (Mais), Cannabis (Hanf), Ricinus 
L als höchstwachs. Pflanzen auf die Mitte des Beetes verteilt werden, darum gruppieren sich in 2.u.3. Reihe Canna, Nicot. affinis u. sylvestris, Solanum u. 
-  Wigandia; als äuß. Kreise Amaranthus, Perilla, Solanum u. zuletzt Centaurea candidissima u. Pyrethrum oder eine dieser letzten Sorten 
R —————— Te ads 
b i 1St.|10 St. 1 10 
Agapanthus umbellatus doldenblütige Schmucklilie. Pracht- |—— | 
; ® par für Kübel, siehe Seite 80, 8 def 7 ar” NICSHAnM Sanderae-Hybriden. Die Pflanze bildet 75 bis | St. Stück 
r Sr cm hohe, stark verzweigte Büsche, welche mit 5—6 cm | Mm | 
' Amaranthus tricolor, dreifarbig, schön BER OT En | 0.50 im Durchmesser großen Blumen von schönen Farben über- 
; z St 4M | — s sät sind. Ebenso leicht als Sommerbl. im Freien zu kulti- 
e „ caudatus, dunkelroter häng. Fuchsschwanz 100 „ 4 „ || — | 0.50 vieren wie N. affinis, verdient diese Neuheit wegen ihres 
£ canna Ö Knollen. Angetrieben In Töpfen, außerordentlichen Blütenreichtums als wirkungsvollste 
R fer 2 zum Auspflanzen. Gruppenpflanze, besonders für den Garten, die wärmste 
£ Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen und für ee A PIDRIERLAN: Empfehlung; hat sich außerordentlich bewährt. Gemischte 
; Jeder Gartenfreund, der ein wirkungsvolles, herrliches, den Warban. ne) 5 Topfpflänzchen 100 Stück 15.— %# ||0.25| 2.— 
ganzen Sommer über blühendes Beet haben will, der pflanze 
ein Beet bBlühender Canna. NER EEE; lange, REN MOD IMEHURER Blumen, 
&rozy Canna, großblumige gladiolenbllüt. Cannas. weiche traubeniörmig über die Belaubung hängen 
” Diese Klasse ziert insbesondere die herrlichen Blüten. r 100 Stück 15.— db | 0.25) 2.— 
Blütezeit von Juli bis Oktober. 0.65! 6 Pyrethrum parthenif: aureum, gelblleucht. gelbeS1008t. 4.4 | — | 0.50 
Crozy Canna, gemischte Sorten ohne Namen angetrieben . . |. Bent „ selaginoides, ganz niedrig . J Einfassung 1100 „ 4 „ | — | 0.50 - 
| Sort.-Verz. sowie Einzelpreise d. Sort.S.56 . 2 2 2»... *Perilla nanki BR ERST N 
*Centaurea candidissima, weißblättr. zierl. Centaurea, nKınensis, präohrige rote Kinfassung für Blatt 
E die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen beson- pflanzengruppen, 40-50 cm hoch . . . „100 St. 4 A| — | 0.50 
BREI  e in St. > AT ii Ricinus borboniensis, arboreus, Gibsoni und sanguineus . . . 0.25] 2— 
„ gymnocarpa, desg!. m i ES ” n „ Zanzibariensis, schöne riesig große Blätter. . „ „ „1025 2— 
*Cineraria maritima, weißbl, ähnl. Contauren 100 „ 15, | 1 2—-| any i 
hr Gynerium argenteum (Pampasgras), blühbare Pflanzen, 0 EAFREAEN robustum, vorz. als Einzelpflanze od. Einfassungen | 0.25 2— 
| im Winter gegen starken Frost zu schützen „2... 1.50) _ „ Cabiliense argenteum, weißliche Blätter, vorzüglich als Ein- | 
.  Lobelia cardinalis, prachtv. reichbl. Gruppenpflz. mit bis | fassung für Blattpflanzengruppen « ;» ..,.. 100.84. 15 1025,27 
2 80 cm h. aufr. Stengeln, an deren Spitze die Blüten in lang., | „ Pyracanthum, mit braunen Stacheln, reiz. . 100 „ 15 „ 10.25 2— 


ährenförm.Traub. sitzen, Verl, Winterschutz d, Tannenreisig 
atrosanguinea, rote Blüten, rotblättig . . » . . 0.40 





2 5 Königin Victoria, feurig scharlach, dunkelr. Belaubg. | 0.40 — 
„ „.Gerardii hybr. in verschiedenen Farbtönen gem. ,. „040 — 


Montbretien ». S. 57. 


- Musa Ensete, 
praohtvolle Blattpflanze. 


Diese Spezies ist die 
größte u. schönste jener 
schönen Blattpflanzen, 
sie erreicht in einem 
Jahre eine ungewöhnl. 
Größe u. eignet sich vor- 
 zügl. während des Som- 
mers fürs freie Land. 
-- Ist als Einzelpflanze für 
. Rasenplätze wieauch für 

Blattpflanzengruppen 

eine ganz besond,Zierde, 
- Ist im Herbst in Topf od. AR et 
' Kübel zu pflanzen und > NSE RR 


Mn nn 


er 


ir RU 

im Winter trocken und ? Da WREERN Sc // >> Te 

L mäßig warm zu halten, RR \ DUT A Re an \ 
Ausführliche Behand- N SR \ 





zu u u nn nn nn nn 


u - | des 
5 —n AN Fi 





N/ 
 lungsweigs in unserm | BR \ \\ | 
Be „Gartenfreund®. \W 4 LES Tritoma Uvaria hybrida grandiflora. 
ie Jüngere gesunde N I? u 
ee ae Tritoma uvaria hybrida grandifi., großbl. . . . . 050 
| 1 L u ; RR RESTE er range ——. w 4 “ nn ht A: A 
\ stärkere überwinterte Die Tritomas sind im 
Pflanzen Sommer bisin d.Herbst 


























mit leucht., in Rispen 
stehenden Blumen ge- 
schmückt, sie halten 
unter guter Bedeckung 
im Freien aus. 

8. Kniphotla. 


1 Stück 6-10 M, 
extra starke 12—25 A. 


.  Nicotiana affinis, 
Tabak; bringt große, 
weiße, langgeröhrte 





A Zeä caragua, grün 
1 Stück 0. 
R 10 Stück 2.— 5 Riesenmais1St.0.20 
. 100 Stück 15.— n ” Z J 2 Hi j ? 10 m 1.50 „ 
Nicotiana colos- AT NW ‚Jap: Tols verlag; 


gestreift. bunt. Mais 
d 1 St. 0.20 AM 
10% 4,1,.50 2, 
„jap. fol. gracil- 


Ä sea, Riesentabak. 
$: en IHRER AN IN R FR 
halten wir für eine der „ aa H 37 UVM 
effektvollsten Dekors- ER Dre at | 
tionspflanzen, als Ein- 7X INES 6 
zelpflanze für Rasen- “ FW, RE lima, zierl. Band- 
plätze Zur erfolg- \ RE a RE Ex mais 1 St. 0.20 M. 
reichen Bepflanzung N N ER 10 „ 1.50 » 
DE RN yet \ 


ur 
’ we 
6) De 
7 


empfehlen wir die ek N : Quadricolor, mit 
i . Pflanzstelle mindest. g ZEN 0. N breiten Blätt., buntes 
j Bi, Ka 


60-80 cm tief auszu- & Auer Ye Farbenspiel. 










Be werfen, als unterste 

Lage in dies Loch 30 1188.10.20, 6 
bis 35 cm hoch frisch. 10 „ 150 „ 
 Pferdedünger zu legen . 


and darüber dann gute 
Mistbeeterde aufzuf. 
Das Beet muß etwas 
höher gelegt werden, 
da sich die Erde setet. 


h ur au  Topfpflanzen ’ R ER PEND 9 N RER 
E7,3:P1. 030,10 08 ABO 120 0.,°,77 Dem en any” ul 
Fir st. 2 er; A . „, Nicotlana Sanderae 
Rn BEORTR n  RL  ? 
RS a 









P. Lambert, St. Marien und Lambert & Reiter, 
Trier versenden auf Wunsch ihre Verzeichnisse über Rosen, | 
Obstbäume, Ziersträucher, Koniferen. Aufträge für diese | 
‘ Firmen bitten wir auf besondern Zettel zu schreiben. 1 
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90 Draht-Anschrift: J. LAMBERT & SÖHNE, TRIER. 
Sommer- Schlin fla nze fürs Freie und für Töpfe, zur Bekleidung von Veranden, 
sm n Lauben, Mauern usw. Siehe auch ausdauernde winterh. Sorten, 
TER TEE TREE a ARSTER EINE TRNON TION LT TEE INLGRTTeRe Tee SET 9 Ren K Re 1 | 10 | 10 
Clematis, waidrebe, s. ausdauernde Schlingpflanze. Is St. | St. | St. Sommer-Schlingpflanzen (Fortsetzung) | St. | St. | St. 
Cobaea scandens, Schlingpflanze, mit blauan und | A | AM | a | A | M 
weißen Blumen, für Töpfe und fürs Freie „ . in Töpfen 035 | 3.-! 35 Lophospermum BONHGRRE, prächtig rosa Blumen | ei 
Humulus japonicus, japan. Hopfen ..“ 0.25 2 15 in Töpfen . KR RE ee U ur, ie 102 25 Fer 15 
fol. varieg,, buntblättriger, herrl. 
bunt belaubt. "Hopfen, Blätter mit weiß. Fleck., in Töpf. ||0.25 | 2.—| 15 Maurandiä Barclayana, N a 0.25 2—| 15 . 
„ Jupulus aureus, Goldnes Vließ, gelblaubiger, aus- | | , Pr, Be he AR ar Ep NT | : 
dauerndor Hopfen „ » 2 2 2 2 ee. ne ne. 1.50 12. Ale Mina lobata. Die Blumen sind hochrot und gehen in iM 5 | 
Ipomoea purpurea,hochrankende, buntblüh. Winde, gem, | 0.15 | 1.20: 19 PraigArUN ZN IRRE WIR, UDER) ENMR «en 8 TOBERR | > gl Ba 
„ rubra coerulea, prächtig RE Nhra ver- | Passiflora, Leidens- od. Passionsblume 1 Stück in Töpfen |1.— | bis | 4 
langt einen geschützteren Standort ie schönste | ö 
aller Winden. Sie erregte bei den Besuchern unseres | Thunbergia alata, schön blüh., gemischte Farben ,, ‚0.25 2 15 
Gartens allgemeines Aufsehen, Topfpflanzen „ .„ » » 0.20) Rab) 15 Tropaeolum canariense, kapuzinergelb, kleinbl., rankt 
Laihyrus odoratus, wohlriechende Wioke Eckfords, | sehr schnell, ziel. . . 0... . . Sämlinge | — | 0501 4 
verbesserte, großblumige, pikierte Sämlinge „. . .. — 10.50) 4 „ majus, rankender Kapuziner, gem Farben ” —_ 0,501 4 
| „ Lobbianum, schnellrank. Sorte, leucht. Farben, in 
Lonicera caprifolium, Gaisblatt, s. Schlingpflanzen . . || 3.—|25.— | — getrennten Farben . 2» 2 2... ö Sämlinge | — 1050| 4 





Pflanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 


Die Preise für Ageratum, Geranien, Fuchsien, Salvien, Heliotrop verstehen sich für fertige Topfpflanzen. 
Vorschläge über ikrenbenflänznng finden Sie auf Seite 94. Bitte beachten! 


Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen in-die Beete, da solche dann reichlicher blühen 


und weniger Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien eventl. für Fensterkasten bestellt werden, dann kann deren Versendung auf 


Wunsch bereits Mitte April erfolgen. — Preise veränderlich. 








Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück-Preise ein, 


Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, überaus 
reichblühende Pflanze, die sich gleich gut für Topf- 
kultur und Beetbepflanzung eignet. 

Blaue Kugel, sehr niedrig, reichblühend, dunkelblau , 

Blütenteppich, überaus reichblühende Pflanze. Die 
gedrungene kompakte Pflanze verschwindet unter der 
Fülle ihrer blauen Blüten „ „ .„ starke Topfpflanzen 


pumilum, blau, etw heller wie Blütentepp., bes. kräft. 
Tried, nıedr. gr. Büsche bild,, reichbl. u. witterungs- 
beständ., f. Töpfe u. Rabatten gleich geeignet . . » 


Knollenbegonien, 


bar, zum sofortigen Auspflanzen. 
Preise für trockene nicht angetriebene Knollen siehe S. 55. 
Knollen-Begonien sind besonders für halbschattige Stellen zu 
empfehlen, aber auch in voller Sonne dankbar. 


Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen zum 
Auspflanzen. 

„ großblumige, gemischte Farben . . . 

„ einfache, großblumige, weiß, rosa, gelb, "orange, rot 
„ in getrennten Farben . . 

gefüllte, in nur den besten Sorten, schönste Füllung, herr- 
liche große Blüten, getrennte Farben We 
„..gemisohte Farben ss el ee ee. 


Begonia cristata, bärtige, einfache, neu, un 


n 


hu] 


starke Pflanzen, ange- 
trieben von Mai ab liefer- 


’ 


großblumige Form. . . 2 2. a 20% , oo. 
„ erecta grandifl. CriSspa, die Blumenblätter sind ge- 
kraust auf straffen Stielen, sehr schön . . ! ... 


Begonia, kleinbiütige. 

Lafayette, gefüllte, reichblühendste, großblum. pracht- 
volle Varietät, fürs Freie und für ah leuchtend 
scharlachrot . , 

Helene Harms, ein leuchtend gelbes "Gegenstück . 

Rouget de !VIsle, leuchtend scharlachrot mit dunk- 


lerem Laub, neu Bea en antreten 
Ganz besond. zur 


Beg. Semperflorens - Sorten. une nn 


leucht. Gruppen geeign. durch ihren gedrung. Wuchs, außer- 
ordenti. reiches Blüh. sowie leucht. Farben. Blühen unun- 
terbroch. biszum Eintr. des Frostes. Für vollsonnige Stellen. 
Beg. Erfordia grandiflora superba, kräftig wachsend, 
sehr haltbar, en em hoch, hellrosa Blume, blüht bis 

zum Frost .„ . N A ER TrER 2 Ale SO 


Begonia, sempertlorens u. Hybriden. 


Begonia semperflorens Feuermeer, neu, Topf- und 
Gruppenptlanze I. Ranges. Wuchs kompakt, 12 cm Höhe, 
Blüten 4-5 cm groß, feurig dunkelrote Blüten, extra 

Gloire de Chatelaine, jetzt die verbreitetste, dank- 
barste Sorte für Gruppen, Friedhof und als Topfpflanze; 
bildet kugelförmige Büsche, die vollständig mit den 
lebhaft rosa gefärbten Blumen überdeckt sind. Topfpil. 

„ gracilis Bilütenmeer, lafrancerosa grünbräunlich ge- 
töntes Laub, zierliche Blüten, reichblüh;, wertvolle 
. Sorte für Beate ee 
„ gracilis Feuerzauber, glänn. karminscharlach, ok 
braun, leuchtende (Gruppensorte 2 » » 
„ gracilis Primadonna, weinrosa, karmin abgetönt, 
sehr großblumig , 

| „ grac. Mignon, schönstes Feurigscharlach. "niedrig kom- 

. pakt, 20 cm hoch, kugelrund, übers. mit Blumen; Be- 
laubung tiefdunkelgrün und braun gefleckt . . 

Pfitzers Triumph, mittelhoch, Blätter glänz. dunkel- 

’ ‚grün mit brauner Rückseite, Blumen groß, schneeweiß, 

. in großen Dolden Blühendini ir N 
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<alceolaria rugosa, Pantgelblümchen, für ganze | 
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1 | 10 (1000 BE ET RETTET BZ 1 | 10 1100 
15 Be _St. ı St | Calceolaria Triomphe du Nord, leucht. reingelb, „Ste, RE Dt 
1 n| A Wuchs gedrungener, Blüte doppelt so groß wie die alte | #4 | M % 
Sorte, auch als Topfpflanze schön, für Halbschatten . 0,50 | 450: 40 
| Celosia (Hahnenkamm), siehe Seite 87. 
| er 3.50 30 | " £hrysanthemum frutescens, weiße großbl. Mar- | 
\ gueriten, für Gruppen u. Rabatten, blüht während des | 
ganzen Sommers, auch für Balkons. 
“ 350| 30 Starke Topfpflanzen . . 2 x: 0» 2°»: 0. 1060| 550 — 
Jüngere Pflanzen . . 0.40 | 350 — 
„ Etoile d’or, goldgelb, hervorragend schöne Schnittbl. 0.60 5.50 Su 
0.40| 3 50 „ Germania, Gruppen- und Marktpflanze I. Ranges, dicht- | 
EL gefüllt, schneeweiße Blumen von 8—10 cm Durch- 
| | messer, sehr widerstandsfähig gegen Hitze und Kälte 0.60 | 550 — 
3 Die mit * bezeichneten Sorten sina 
| Fuchsien. gefülltblühend, die andern einfach, | 
| Die besten Gruppensorten sind: | 
Einfache: Nr. 3. 18, 53. 
| Gefüllte: 25 30. | 
| Fuchsien in schönster Sortenmischung, gefüllte und ein- | 
| | Nr. fache, zum Auspflanzen, gemischte, ohne Namen . . 0940| 380) 35 
0.40 | 3.50) 30 i Fuchsia Adrienne Berger, Sep. weißl. karmin, Kor. | 
| karminrosa, reich- und frühblühend, neu . "0.50 450| 40 
0.45 | 4.—| 35 *4 „ Hilde Rademacher, neu, vıolettblau, gut gefüllt, TRAUN 
| mittelgroße Blüten, in großer Menge erscheinend (a 
0.40 | 3.50) 30 und bis in den Herbst hinein blühend. Straffer, | 
0435| 4.—| 35 gedrungener Wuchs. Erstklassige Marktpflanze 0.50 | 4.501 40: 
| 3 „»„ Alice Hoffmann, einfach, weiß und rut, beste 
0.50 | 4.50) — niedere Gruppensorte . . 0.50 | 450| 40 
| 18 „ Cupido, sehr dankbar, einfach blauviolett, kurze Nur 
Ze Blume, niedrig, vorzügl. Topf- un ruppensorte 
0. = 4.50 *95 R Dollarprinzessin, reich- und frühblüh., vorzügl. 0.50|.4.50| 40 
| Topfpflanze, gefüllt . . » 0.50 | 4.50) 40 
| *9  „ Emile de Wildemann, Sepal. hellkarmin, gefüllt, |” 
| rosa, großbl., sehr reichblühend, schönste Sorte als 
0.80 | 7.50) 70 Marktptlanze N Se ar a a 9 ER 0.50, 4.50 40 
080 75 7.53) 20 85 n Frau Ida Noak, Zwergsorte, S. karminrot, K. 
| violettblau, kompakter Wuchs . . 0.50 | 4.50! : 40 
M ‚20 "- 90 38 » gracilis, perennierende Sorte, äußerst elegante, sion, | 
| winterharte Freiland-Fuchsie ,„ . "0,80 | 7.20 
55 „ Lord Byron, die früheste, reichblühendste, ro88- 
rote Fuchsie für Gruppen, Sintaeb a. ih 4.501 40 
| 60 „ Neue Welt, violettrosa, schnellwachsende Markt- 
sorte, reichblühend . . 0.50 | 450! 40 
"#7  „ Perle von Crefeld, S. dunkelroaa} K. prachtv. 
0.20 1150| 12 violett, gut gefüllt, sehr gute Marktsorte 0.50| 4.50) 40 
6 „ Perle, einrache Sepale weiß. Korolle leuchtend rot, 
frühblühend, sehr gut für Marktverkauf „ . . .„)050| 450 40 
80 u Schneekoppe, Sepale rot, Korolle weiß. Die beste 
weißblüh. Sorte . . . 10,50 | 450| 40 
0.15/120) 10| Büschel oder traubenblütige Fuchsien, 
Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren. Die Belau- 
bung ist dunkelbraunrot. 
5 Andenken an Heinrich Henkel, hervoragende Topf- 
0.30 2.50 | 20 Fuchsie, lange karmin scharlachrote Blüten, die in dicht. 
Trauben lang herabhängen, auch für Gruppen. Zur Be- 
pflanzung von Blumenampeln sowie von Fenster und 
0.15 |1.20 | 10 Balkonkästen die wirkungsvollste, reichblühendste und 
dankbarste Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
0.15 1.20 | 10 Sorte in Fensterkästen gleichzeit. mit Fuchsie „Deutsche 
Kaiserin. . . ’ Frühjahrsvermehrung stark ||o.60 | 5.50| 50 
0.15 11.20 10 Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen , „ |0.80| 7.50 — 
35- Göttingen, dunkelrot, mit dunklem, bronzefarbigem 
, i . ” [1 . . = ) 
0.15 |1.20 | 10 ab 0.60 | 5.50 50 
45 Koralle, einfach traubenblütig, sehr reichblühend. Die 
langen Blumenröhren sind orangercharlach. Laub hell 
0.15 [1.20 | 10 bronziert. Abbildung folgende Seite „ . . *...+10.60| 5.50). 50 
. 54 Leverkusen, neue traubenblütige Sorte, reichver- | 
5 zweigt mit auffallender Blütenfülle von chskarmin| "SE NR 
RE a a Ed Fe ‚0.60! 5.50 50. % 
1 RB f rt. an RN rar 9%: de Ä Ir , le ‘ Ehe } ’ a # 
BEE el Ball ERHEGI Ehen Ba d  RDe n a ZE En N RER 


r Be Li ne nd urn en SE 





Se 


- 





Bitte angeben, ob die Pflanzen mit den Töpfen versandt werden sollen. 91 
i 1 | 10 1100 1 | 10 1100 
Pflanzen für blühende Gruppen und |st. | st. g.|  JAeltere einfachblühende Geranien St. | St. | St 
Teppichbeete (Fortsetzung). I* ae für Gruppen. EN 
| | | 7 Bavaria, dunkelscharlach, niedrig, sehr reichblühend . |0.50| 4.50 | 40 
Hängende Fuch- i1 Bornemanns Beste, Wertzeugnis. Einfache, wertvollste | 
i E Z aa PER Gruppen-Pelargonie, fällt auf durch gleichmäßigen halb- 


sien. Die reich mit 
Blüten besetzt. Zweige 
fallen zierl. über den 


hohen Wuchs und große Reichblütigkeit; verzweigt sich 


sehr gut, füllt daher sehr gut, feuriges lackkarmin, extra |0.50| 4.50 40 





Topfrand herunter u. Aeitere einf. 

bilden dadurch herr]. Gruppen- 

Pflanzen für Zimmer . 

Balkon, Terrass. usw. Geranien. 

Starke Pilanzen. 15 Deutsch- | 


6 Aurora superba,Ko- 
rolle lachsrot, Sepale 
zartrosa, prachtvolle 
lange Blüten, schnell 


bl., karmin, 
busch.,nied., 
8.reichbl. .0.50| 4.50 | 40 


land, groß- | 


und üppig wachsend. 45 Garten- 
1 St. 0.60, 10 St. 5.50. direktor 
Ries, einf., | 
I 


100 „50.— „ 
hochrot,vor- 


10 Balkonkönigin. nehme Wir- 





Einfach, Sepalen rosa ku B- 
Korolle feurig rosa, be- To ; voran: 
sonders für Balkon- u. und früh- 
Fensterkasten blüh. Gegen 
1 St.0.60, 10 St. 5.50 # schlechte 
100 „50.— „ Witt. wider- 450| 40 
Deutsche Kaiserin, en Fe 0.50| * 
beste hängende Fuch- S En en 
sie. lange, blütenr. av Rn 
Triebe, 2jähr. Pflanz. en 
BIS en o groß, extra) 0.50 4.50 | 40 
Dr 73 Königin 
58 Marinka,einfach, Se- Olga von 
pale hellrot, Korolle Württem- 
karminrot, schnell- r $ 3 berg, einf. 
wachsende hervorra- Geranien, fertig zum Versand im Mai. rosa . . .[0.50: 450 | 40 
gende Hängesorte , 88 Meteor, 
1 Stück 0.50 M beste scharlachrote, großblumig, reichblühend, für 
10, 4.50 ,, Gruppen extra, besonders auch für Kastenbepflanzung |0.50 4.50 | 40 
10 , 40.— , 85 Mme Schwarz, reinweiß, großbl. und großdoldig . . 0.50) 450 40 
95 Nobel, hellrot mit lachs, gegen die Mitte dunkle Salmfärb. /0.50| 4.50 | 40 
2 | 105 Reformator, ganz aparte Sorte, frühblühend, reich- und 
Fuchsien-Halb- u Hochstämme reizend. Gar- | immerbl., auch im Winter, einfach, leuchtend ziegelrot, 
I ) tenzierde so- | extra für Gruppen und für Töpfe . 2» 2 x... . 10.50| 4.50 | 40 
En ee ae Pas en Gruppen BEUERTNN, te | 107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl., dunkelscharlachfarb,, zahl- | 
| Unsere Fuohsien-Halb- u. Hoohstämme sind in diesem Jahre | reiche große Dolden.. Herrörragende Gruppensorte . 2'080 "4.0 a 
| besonders schön, stark u. in besten Sorten vorrätig. Wir in Wib aM: EEE ENT Imetmın le Gold, Salkr Trade 0.50| 4.50 | 40 
empfehlen deren Anpflanzung sehr. Der Blütenreich- | a a A 
' tum und die Wirkung sind entzückend. Unter Fuchsien- | Gefülltblüh. für Gruppen u. Topfkultur. 
Hochstämme pflanze Heliotrop oder süäe Reseda. | 135 Blaue Fahne, große |Dolde zen leucht. violetter Farbe ||0.50| 4.50 | 40 
= * 4 
Fertige starke Pflan- | 165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl. u. großdold., halbgef. | 050) +.50 | 40 
Geranium (Pelarg. Zonale). zz Aspaanzen, 107 Mm Cumnakretail weiß 2 ehe la 37 NOS WER 
nicht wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen | 180 Rubin, zinnoberscharlach, gefüllt . 2 . e * ».. . . 0:50) 4.50 | 40 
angeboten, sondern starke, teils bereits blühende Topf- 
pflanzen. Die Geranien enthalten eineganzvorzügl. Aus- Buntblättrige Geranien zu Einfassungen. 
wahl inbezug auf Farbenabwechselung; das Sortiment 170 Mme Sallery, weißblättrig, niedrig bleibend, blütenlose 
ist aus den besten leucht. Farben zusammengesetzt. schöne Einfassung © © 0 0 o 2 0 0°. °. ©. .1050| 450 | 40 
o ww 
Geranien (Zonale) in schönster Farbenmischung 0.18| 420 | 40 Efeubl ättrige Geranien, Pal 
Tr ERS ra RR Der Bedarf an Sohling- Ä 
3 s ES N EN RE EEE TT geranien, Zonalgeranien so- 
Rn A | wie Fuchsien zur Bepflan- 


zung von Fenster- u. Balkon- 
| kästen ist ständig im Stei- 
gen, da das Bestreben, die 
Häuser mit Blumen zu 
schmücken, in erfreulicher 
Weise an Ausdehnung ge- 
winnt. Diedankbarste,beste 
u.haltb.Pflanze ist u. bleibt 
doch immer Zonal- u. Efeu- IR 
geranie. Der Bedarf wird 
für dieses Jahr wieder 
außerordentlich groß. 
Efeugeranien, 
blütenreiche Sorten, 
ohne Namen, verschie- 





5 In Knospe und Blüte | 
Gruppen-Geranien. fertig zum Auspflanz. | | 
Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung 

ganzer Geranienbeete: Nr. 11, 35, 45, 88, 105, 107, 110. 


Einfaohblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 
als gefülltblühende Geranien. 


Zeichnen sich aus durch kräft. gedrung. Wuchs, frühe und un- 
geheuer reiche Blüher, Größe der Dolden und Blüten. 


- Beste neuere Geraäanien. 


85 Friesdorf, brennend rote Blüten m, schmalen Blüten- 
blättern, erscheinen in ries. Fülle über dem schwarz- 
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| 
rünen, kleinen Blattwerk, Gruppenpfl. I. Ranges, die | c 
ste Aufschen erregt, wo in größ. Menge verwendet 0.80 7.50 | 70 dene hen Aa 0.50| 4.50 | 40 
| 50 Herkules, dunkelrot, karmin schimmernd, eine Sorte | 202 A m En . BER Ih 
der Riesenrasse mit s, kräft. halbh, We Die sehr 2 | t ni ae ats ki 
5 großen Dolden werden von starken Stengeln getragen ‚80 7.50 rd, wi Verwändanie 
- 1101 Orangekönig, einf., leucht. dunkelorange, früh- und aaa  .„Ig50| 4,50 | 40 
f reichblühend mit großen Dolden. Wuchs niedrig und en Efeubl. Ger. Neubronners Imperator. 210 Ballade, lila, sehr N 
verzweigt; weitleuchtende Färbung. - - - & Er 7.50 oh ia | 8 


237 Gallll6, zartrosa . 2». 0 ee era nee « « |10,50| 4.50 | 40 
70 |232 Hamburger Lachs, lachsrosa, ist die in Hamburg ver- v 
breitetste Sorte zur Balkon- und Fensterdekorations- 4,4 
bepflanzung. Feine Farbenwirkung „ » « * * + + 0.50 4.50 | 40 ar 
242 L’Etincelant. leucht. zinnoberrot, 3. wachsfreudig, reich- | 
blüh., besser als die alte Marquis, die leicht krank wird |0.,50| 4.50 40 FR 
243 Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark rankend . . 050) 4.50 ‚40 
246 Morgenröte, das schönste leuchtend. Pfirsichrosa, eine 
feurige Prachtsorte für Balkon- und Fensterkasten, 
ungeh. reichbl. In Brüssel für Balkonschm. Gold. Med. 0.50) 4.50 40 Be 


104 Purpurea, eine Verbesserung der Purpurkönig, dunkel- | 
| purpur mit feurig zinnober Auge, außerordentl, früh- I] 
u. reichbl, großdoldig, niedrig wachsend ..]10.80) 7.50 
—eeeeeeeeeeeee——————e 


Nr. Beste neuere Geraniensorten. 


3 Amundsen, große, einfache lachskarmin gefärbte Blumen 
mit großgeformten Dolden, mitteihoch wachsend . . 0.50 4.80 


P 20 Dr.Eckener, riesige halbgefüllte, karmin scharlachrote 
Blumen. große Dolden auf straffen Stielen . . . . 0.50) 4.80 


99 Obergärtner Held, große, halbgefüllte, an den oberen 
Petalen AT TEN EA ES a re ENTE I Tal ne 0.50 4.80 


-102 Otto Bernstiel, halbgefüllt, riesengroße Bl. von dunkel- 
“  karminroter Farbe, halbhoch wächsend, früh- u. reichbl. |/0.50 4.80 


108 Splendour, wohl das leucht. Lachs aller bish. Lachssorten "0.50 4.80 
Be" . | 






248 Neubronners Imperator. Feurigstes aller existie- | 
renden Efeugeranien. Die großen, halbgefüllten, am 
Rande gezähnten Blüten sind von glühend zinnober- a 
roter Farbe. Leuchtkraft, wie sie bis jetzt noch keine RATE N, hl 
Efeugeranie aufweisen kann. Balkonsorte I. Ranges | |0.75| 7.— | — | 
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1 | 10 |100 
Efeublättrige Geranien (Fortsetzung). St. 
203 Rheinland, tief magentaviolett, die herrlichste Farbe, in | er 
Brüssel 1910 ausgestellt. Goldene Medaille . „ „. . . 0.50 4.50| 40 
150 Richmond Queen, klares, kräftiges Rosa mit blutrotem | 
Augenleck ... 2... Be he A a Fe a RE OR ZI Zi Sm 
265 Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinweiß, obere Petal. | 
leucht. karminrot, gefleckt, dünnrank., beste weiße Sorte |).50| 4.50 | 40 
Pelar- RR 2 ROREE Net 
gonien | 
(englische) 
Odier | 


Engl. Pelargonien 
sind ganz besond. 
als Topfpflanzen 
geeignet,aber auch 
im Freien sind sie 
von prachtvoller 
Wirkung. Wir ha- 
ben unser Sorti- 
ment in diesem 
Jahre wieder mit 
den allerbesten 
‘Sorten ergänzt u. 
empf. diese herrl. 
Neuheiten ganz 
besonders. 


Englische 
Pelargon., 


Jungpflanzen 
ohne Namen, 
0.70—1 % 
sehr starke Pflanze 
von April ab in Blüte und Knospen, ohne Namen, 
1 Stück 1.20—2.— ‚ih 


Nr. Neuere Sorten Engl. Pelargonien: 


5 Andenken an Fürst Bismarck, anilinmalvenfarben 
mit schwarzen Flecken. 


6 Andenken an Fr. Schiller, leucht. liammrote Blumen | 
mit 5 scharfbegrenzten schwarzen Flecken, hervorrag. | 
reichbl. Marktsorte I, Ranges. 

8 Andenken an Kaiserin Auguste Viktoria. Grund- 
farbe fliederartig weiß, obere 2 Blütenblätter mit anilin- | 
roten Adern u.klein. Flecken. Remontier. Freilandpelarg. | 

15 Deutscher Ruhm, neu, s. großbl., Grundfarbe cattleya- 
blau mit 2 purpurmagentarot. Flecken, neue Färbung. 


| 
25 Frau Lina Glauser. Grundfarbe feurig dunkellachsfarb. | | 
Sämtl. Blumenblätter mit scharfgezeich. schwarz. Fleck. | | 

| 

| 





Englische Pelargonie (Odier). 


Remontiert vorzügl. Wuchs gedrungen. Moderne Färb. | 
30 Gartendirektor Stämmiler, Grundfarbe pfirsichblüten- 
rosa mit hellsalmrot. Schimmer. Die einzelnen Blumen- 
blätter mit großen, scharf gezeichneten braunen, rot 
umsäumt. Flecken. Remontierende Freilandpelargonie, 
35 Gruß an Dresden, lachsrosa m.klein. dunklen Fleck. Rie- 
sige Blum. u. Dold., wohldie großbl. Edelp.,kräft. Wuchs 
37 Hermann Fischer. Blumenblätter mit großen, samtig 
kastanienbraun, scharlachrot umsäumten Fleck. bedeckt, 
nach dem Rande in purpurrosa übergeh. Wuchs gedrung. 


45 Karl Schömperle. Grundfarbe feurig salmrosamit2 klein. 
Fleck, hervorrag. Färb. Blume sehr groß, äuß. reichbl. 


| 
I 
| 
43 Königin Charlotte von Württemberg, großblumig, | 
gewellt, feurig hermosarosa, | 
55 Marktgärtners Freude, Grundfarbe apfelblütig. Obere | 
2 Blumenblätter mit braunen rötlich umsäumt. Flecken | 
70 Ostergruß,romontierende, immerblühende engl.Pelargonie, | 
gedrungener Wuchs, frühester Blüher, . | 
Vorstehende Sorten, starke Jungpflanzen mit Namen, soweit 
nicht besonders vermerkt „1 St. 0.59—1.— Al, 10 St. 6-9 4 


Gladiolen siehe unter Knollengewächsen Seite 57 | 
Helliotropium (Vanille) in besten hellen und dunklen 


Sorten zum Auspflanzen, stark, gemischte ohne Namen | 0.45 


19 Frau Medizinalrat Lederle, dunkelveilchenblan, sehr 
wohlriechend, extra, für Topf und Freiland . ... 
21 Freifrau von Pochinger, Gruppen- u. Topfsorte ersten 
Ranges, niedrig. Wuchs, auffallend große Reichblütig- 
keit und Riesendolden, dunkelblau, ganz extra . . . 


27 Gruppenkönig, tief dunkelblau m. viel. Biütend.,gut. W. 


40 Marine, bringt Riesendolden bis zu 25 cm Durchmesser 
von tiefvioletter Farbe. Wuchs mittelhoch und kräftig 


Lantana hybrida, Wandelröschen, dankbare, in Töpfen et- 
wa 80 cm hoch werdende Pflanze, die man wie Ge- 
ranien vielfach für Beete verwendet, die aber auch am 
Fenster ungemein dankbar blühen, wenn sonnig und 
luftig stehend. Farbentöne in rot, orange, gelb, weiß . 
(Abbildung siehe rechts oben). 


Lobelien. Diese einjährigen Lobelien sind hervorragende 
Teppichbeet- bzw, Einfassungspflanzen. Während des 
ganzen Sommers erfreuen sie uns durch ihre prächt. 
unzähl. Blütchen. 


D I 
Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, kompakt, Pflanzen 
mit Topfballen IR ER an dl’ an 0,18 


„ Crystall Palace comp., ultramarin, Pflanz mit Topfball.|0.18 
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J. Lambert & Söhne, Blumen- und Samenhandiung, Trier/Merzig. 








Lantana hybrida. 


prachtvoll f. Gruppen 1 St. 0.40, 10 St. 3.50 #% 
10 | 
St. | 
Ab 


1 
Lobelien (Fortsetzung). Ist. 
A 


pi 
=|eS 


Lobeliä cardinalis und Sorten siehe Seite 89, überwin- 
tern im Freien, müssen gegen Frost geschützt werden. 


Nicotiana Sanderae, siehe unter Blattpflansen Seite 88. 


Petunia hybr. grandiflora, Karlsruher Rat- 
haus-Petunia (J.L. u. S.). Veilchenblau, herrlich für 
Gruppen und für Fensterschmuck, starke aus Töpfen 


hybr. grandifl. und fimbr., einfache, großblumige 


gefüllte starke Pflanzen aus Steoklingen, rosa . . . 
Andere Sorten siehe unter Sommerblumen. 


Pentstemon hybridum. Die Schönheit dieser Pfan- 
zengattung empfiehlt diese Sorten als Gruppenpflanze 
wie auch als Scohnittblume; die 40—50 em langen Blüten- 
rispen sind dicht mit großen, glockenförm. Blüt. in allen 
Farben besetzt; im Herbst hebtman Pentstem. hybr. am 
besten ausu. behandelt sie wie Geränien im Winter. Unser 
Sortiment enthält herrliche Farben. Starke Pflanzen 


Salvien Die weitleuchtende Blütenfärbung und die 
“= langanhalt. Blüte machen sie zu einerunserer 
hervorragendst. Gruppenpflanzen. Heller, nicht zu nasser, 
warmer Standort begünstigt die Blüte außerordentlich. 


„ Feuerball, leuchtend scharlachrot, Wuchs mittelhoch . 


„Andenken an Marie Dinner. Besonders kompakt, 


halbkugelförmig, niedrig wachsend, außerordentlich 
reichblühend, extra, Neuheit . 2. 2. 2 2 2 2. 


0.35) 3.— 
0.50 4.50 


25 


0.40| 3.50 


0.50| 450| 40 










Salvia. 


Prachtvolle Gruppenpflanze. 
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Was unsere Kunden sagen: 


Urfttalsperre, 20. 2. 350. Beziehe schon jahrelang von Ihnen und 
bin immer sehr zufrieden. Besonders dieim vergangenen Jahre erhaltenen 
30 Fuchsien waren so schön, daß alle Vorübergebenden stehen blieben um 
sie zu bewundern, Frau C. A. 


Eliwerath b. Prüm, 16 4.30. Die voriges Jahr von Ihnen bezogenen 
Efeugeranien haben sehr reichlich geblüht. M.C. 


Blankenheimerdorf. 17. 5. 30. Mit dem vorjährigen Samen 
war ich sehr Zufrieden. Gesunde, reiche Ernte, Aus der kleinen Hor- 
tensienpflanze zu 0.35 M. habe ich dieses Jahr eine schöne Pflanze mit 
wundervollen Blumen. Eine Primel blühte schon Ende November den 
ganzen Winter über, A. M. 


VO0000000000000H6HH00 HH HEHE TEUER 


vo.o..„.u.00®s 


s......uuu0neo 






2000000000000 000E)HHHHHH00H0H9 


s 


x 


Son 


Bewurzelte junge Chrysanthemen sollen im April-Mai-Juni bezogen werden. 93 


Chrysanthemum indicum (Winterastern). 


Wir haben das Sortiment auf die allerbesten Sorten beschränkt. Versand vom April ab in Jungen Steoklingspfianzen. Bestellungen letzt erbeten. 
Die im Frühjahr im April—Mai zu beziehend. bewurzelten Pflanzen werden entweder in Töpfen, beiöfterem Umpflanzen oder im freien Lande bis zum Ansetzen 
der Knospen kultiviert. Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 


| Weitere großblumige Chrysanthemum. 
Die mit T bezeichneten Sorten eignen sich nach unserer eigenen Erfahrung 











Neueste hervorragende großblumige 


Nr. Chrysanthemumsorten. I z besonders auch zur eintriebigen Kultur. 
: st. | St. Wir erlassen kräftige durchwurzeite Topfpflänzchen nach Wahl der Besteller 
104 Chrysanthemiste J. Lochot, kräft. rosalila, neue Stan- | , g ' pip 'ahl 
dardsorte, die außergewöhnl. große Blumen bringt, sicher | M 1 St. 0.30, 10 St. 2.80, 100 St. 25.— U (wo besonderer Preis nicht angegeben). 
in der Knospe, gute Handelssorte für Topf u. Binderei 10.40) 3.50 Nr I Sortiment in 10 besten Sorten 2.50 # 


25 Candeur des Pyr&önöes, reinweiß, früh bis mittelfrüh, prachtvoll 
27 Chrysanth. Lionet, kupferigrot mit goldgelb. 
31 Deuil de Paul Labb6&, unt. den rot. Sort. die beste, dunkles Rot. Rücke. 


30 Dr. J. M. Inglis, purpuramaranth, im Aufblüh. violett mit ) 
silbern. Rücks., lange, breite Pet., leicht gedreht, feine, | 
bisher noch fehlende Farbe, riesige Blum., 1. Knospe + 0.40 3.50 


= 78410 | ilb., s. großbl., von fest. Form, wüchs, 2. Knospen 
117 Idole de marbre, marmoıweiß, riesige Blumen von rn 8 » IN. n ner 
odiera, fostem Ban über dem’dunklen aanndch el | 42 Edith Cavell, bernsteinf., unterseits goldrot. Gr. ballförm. Bl. von groß. 


y 050. 4.50 Haltbark. Belaub. s. gut, strotzend vor Gesundh. Hervorrag. 1.u.2 Kn.T 
I 50 Helene Williams, ströhgelb, spät. 
65 H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Rot. 
1450 Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 1. Knospe: 


115 Lady E. Miller, leucht. zitrongelb, lange gelockte u. ge- | 53 Julian Hilpert, elfenbeinfarbig, prachtvoll, spät. T 
welite Blumenblätter. Wuchs, Gesundheit, Knospenbildung | 70 Madame Edmond Roger, grünlich weiß, spät, fein. T 


und Haltbarkeit der Blumen sind ideal, 2, Knospe , : os 4.50 73 » ‚Rene Oberithur, reinweiß, großblumig, spät, 
{13 Monument, weiß, ballförm. Bl., die man bis nach Weih- | 77 Mademoiselle Paoli Radelli, wachsglänz. frisches Fliederrosa mit 


nachten schneiden kann. Stiele drahthart, Laub dunkel- || 
| 74 Mrs. Geo Monro jr., dunkelbraunrot, samtartig, 8.gesunder Wachser 


is; Sorte. 9. Knösde . 1, u, A re 
116 La Cagouille, glänzend fliederlila, dicht gefüllter Riesen- | 
ball auf drahtharten, gut belaabten kurzen Stielen, gesund |) 
bleibend u. mit Sicherh. Bl. bringend, 2. Knospe, mittelfrüh |j0 50 

| 


gelbem Grunde, herrl. Form u. Färbung, Schau- u. Handelss.I. Rang., spät 


grün u. robust, geg. Witterungseinfl, unempfindlich. Erst- | .K 
klassige Neuheit. 1. und 2, Knospe, spät . . 0. « 0.40] 3.50 ar; teen . i 
114 Rol dar altgold balitörmige Bd. washs undil | 103 Prösident Millerand, indischrot, Rücks, heller. Eine der schönsten 
’ - . , 
Knospenansatz hervorragend, 2 Knospe „ - . « : » ./0.50) 4.50 neuen roten Sorten, gesunder Wuchs, 1.Knospe 
112 Ville de Paris, wundervolles sattes Rot mit altgoldner | | 102 Ondine, schneeweiße Riesenblume, außerordentlich haltbar, gesunder 
Rücks. Eine d, hervorr. Handelss,, inf. ihrer fein. Farbe 0-40 350 Wachser, für Schaublumen geeignet. 


78 Majestic, tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, Riesenblumen 


Vorstehende 10 h . Neuhei i iftig. en | 
Es Dr VOrTIER TED Son II Erg Jungpfinnzen. 4 a Sehr gesunder Wuchs. Erstklass. Schnitt- u. Dekorationssorte. 1. Knospe 





Weitere großb!. Chrysanthemum 
Nr, (Fortsetz.) 

81 Mona Davis, dunkellilarosa, edelgeformte 
Schaublume, gesunde, dunkelgrüne Belaubung. 
Hervorrag. Sorte für Massenanb. 1.Knospe, neu. 

82 Mrs. Pulling, wohl die beste u. zuverlässigste 
gelbe ballförmige, widerstandsfähigste, riesen- 
blumigste Sorte, mittelfrüh. 2. Knospe. T 

95 Rayonnante, rosa, feinstrahlig, früh. T 

iil Red Majestic, kräftig, roter Sport von 
Majestic. Bl. von fester Form. 2. Knospe,. 

101 Rose Day, lila lachsrosa, farbenfest, große, 
edelgeformte Riesenschaublume. 

1:5 William Turner, zart weiß, Riesenbl.. mittelfr.T 


Kieinblumige 
Clhrysanthemum (Massenblüher). 


Aus der übergroßen Zahl von Sorten haben wir 
eine Anzahl neuerer und alter Sorten zusammenge- 
\ stellt, um unsern Kunden die Auswahl zu erleichtern. 
| Kulturanweisung wırd jeder Sendung beigelegt. 

Wır geben Stecklingspflanzen zum Auspfian- 
zen ins freie Land, soweit nicht besonders bemerkt 
wie nachstehend ab: , 
in Sorten 1 St. 0.25 #, 10 St. 2.— %, 100 St. 15.— # 
gomisöht 7 N Te Or Sr 10 





Mr. 831. Mona Davis, 





Das Sortiment nebensteh. 4 Pracht- 
sorten, Jungpflanzen mit Topfballen 


Nr. 81, 78, 31 104 . . 1,40 Nik. 





Einfachblühende kleinblumige 
Sorten für Massenschnitt. 


Hervorragender Vasenschmuck. 


177 M. W. Buckingham, einfach, wundervolles 
lachsrosa, gut entwickelte Einzelblüten. Au- 
Berordentl. reichbl., Oktober-November, neu. 


1785 Novemberzoon, eirfach. Ein Gegenstück 
zu Buckingham, leuchtend dunkles lachsrot 
seltene Farbe, begehrt für Binderei. 


Gefülltblühende kleinblumige 


Sorten für Massenschnitt, 


Topfverkauf und Gruppenbepflanzung. 
Winterharte Sorten siehe bei Stauden. 


126 Andr&6 Boeuf, leuchtund gelb,hervorrag. Sorte 
für mehrtrieb, Massenanbau zum Schnitt und 
Topf, widerstandsfähige Blume. 

8lli Dr. Barre, purpurrot. 


122 Edelstein, das beste weiße Freiland-Chrysan- 
Nr. 78. Majestic. themum für Topf u. Schnitt. Nr. 31. Deuil de Paul Labbe. 


160 Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- u. Schnittsorte. 
192 Rotkäppchen, dunkel kastanienbraun, mittelgroß. 











159 Framfield Pink, tierrosa, Blütenuor beginnt erst linde wuvemDer, 

156 Golden Marvel, goldgelb, 8. starkw. Sorte mit gesund. Belaubunz 
Vortreffl. Schnitts., Okt.-Nov., 

302 Goldfinder, hellgelb, hervorrag. für Rabatten u. Schnitt. Bindefarbe 

165 Kathleen Tompson, orangegold (Vinolse’sche Rasse). 

180 Omega, bronze-aprikosenfarben, Ballform, drahtharte Stiele, guter 
Wachser, späteste Sorte. 

305 Pink Deligth, feines zartes Rosa, überaus reichbl. von Sept.— Okt, 

304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht im Sept., sehr gute Schnittsorte,. 

186 Poltiers Blanc, weiß, Zukunftssorte für Topf u. Schnitt, Ball- 
form, robuster Wuchs, widerstandsfähig gegen Krankheit. 

300 Rose Poitevine, s. Blanche Poitevine, nur rosa. 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 
nn en nn 





129 Ami Drouet, goldlachs, schöne Herbstfärbung. Sichere Blüten- 
bildung, besondere haltbar in abgeschnittenem Zustand, Für Topf 
u. Schnitt gleich gut. Okt.—Anfang November, 

129 Bianca, leucht. terrakottafarb., Rückseite der Blütenblätter ist golden, 
gute späte Schnitts,. (Dezbr.). 

301 Blanche Poitevine, ganz gedrungen, hervorragende Topfsorte. 

Blüten in Tuffs von 2—3 vereint, bis 15 cm große Einzelblüten. 

13! Charles Schwartz, braunrot mit gold wie Coachers Crimson, doch 
viel gesunder im Laub. 

135 Denise, niedr. weiße Ballform mit grün. Spitzchen, feinpetal., feines 
Blattwerk. Für Töpfe bes. empfehlensw. 1St. 0.30 %, 10 St. 2.50 M 


DEE EEE 308 Source d’or, alte goldgelbe Schnittsorte. 


94 Übernahme von Pflanzen-Ausschmückungen für Festsäle, Feststraßen. 


Die Stadt im Blumenschmuck. 


Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, 
Balkone oder Veranden mit Blumen? 
Darüber gibt Ihnen unsere kleine Schrift über Fenster- und Balkonschmuck 








Fenster- und Balkonkästen. 


1. Umrankung. Tropaeolum canariense, gelb. 
Bepflanzung: hinten Tropaeolum Tom "Thumb, rot 
(Kapuziner); vord. Reihe Tropaeolum häng., | 
gelb oder weiß, 

2. Umrankung: Cobaea scandens, blaublühend. | 
Bepflanzung: Petunia hybr. rosa, Erfordia; vord. 
Reihe Ageratum mexican., blau. Kastenanst. weiß, 

3. Umrankung: Lophospermum scandens, rosablüh. 8. 
Bepflanzung: Rathauspetunie, blau, hintereu. vor- 
ge Reihe. Kastenanstrich grau oder gelblich 
weib. 

4. Bepflanzung: hintere Reihe weiße Petunien; vor- 9. 

' dereReihe Rathauspetunien, blau. 
5. Umrank.: Maurandia oder Cobaea oder Winden; 
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erschöpfende Auskunft. Auf Wunsch senden wir diese Schrift kostenlos zu. 


Farbe, vord. Reihe abgeb. häng. Efeugeranien 
gleicher Farbe, 


Umrankung nach Belieben. Bepflanzung: Ge- 
mischte Efeugeranien. verschiedene Färbungen. 
Bei diesen Geranienbepflanzungen kann nun 
reichlich Abwechslung durch Wahl der Farben 
geboten werden; dies kann dem Geschmack des 
Besitzers überlassen bleiben. 


Umrankung: Cobaea scandens. 

Bepflanzung: hintere Reihe Margueriten, weiß 
oder gelblich, Fuchsien, Geranien; vordere Reihe 
Heliotrop, Verbenen, Petunien, Ageraten, 
Umrankung: Lophospermum scandens, 

vordere Reihe Rathauspetunien, blaublühend, 
Bepflanzung: einheitlich Margueriten, weiß- 





rg BT En ur) AR Bepflanzung: eine reine Farbe Efeugeranien. 0. Bepflanzung: hintere Reihe Fuohsien, aufrecht 
Bau hE  7 7° IR TEL E AR E hintere Reihe an Stäben aufgebunden wachs.; wachsend ; vordere Reihe hängende Fuchsien. 
wen = Eu vordere Reihe abgebunden hängend wachsend. 11. Umrankung: Cobaea scandens. Bepflanzung: 


hintereReihe Begonia semperflorens Gloire de 


6. Umrankung: nach Belieben. 2 
Chatelaine; vordere Reihe hängende Fuchsien, 


Vorbildiicher Hausschmuck. Bepflanzung. hint. Reihe Zonalgeranien reiner 


ABTEILUNG FÜR BINDEREI 


Kranzspenden-Vermittlung an allen Plätzen des In- und Auslandes. 


>»90999999900099009097999090900909790979700020990900909000000900090098900000000909090000000000000020000050 0,0999, 
Bitte lesen 5 Blumenspenden-Vermittlung. An allen Plätzen, an denen Blumengeschäfte bestehen, haben wir die Einrichtung, 

" daß Blumenaufträge, die an Adressaten solcher Plätze geschickt werden sollen, von jenen Geschäften direkt in 
unserem Auftrage erledigt werden. Das Abkommen beruht auf Gegenseitigkeit. Für die Besteller ist das außerordentlich vor- 
* teilhaft, da für sie dadurch Porto- und Packungskosten wegfallen. Aufträge für Versendungen nach allen Plätzen können uns daher ver- 
. trauensvoll übermittelt werden. 


»o 000202 022922002000020200000000000000000006000070000900009220020980909200202299099900 EEE 


Möchste Anerkennungen und Preise für Blumenbinderei: 1891, 1896, 1900, 1901, 1925, 1926, 1927 Trier. 1895 Darmstadt. 
1903 Traben-Trarbach. 1902 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg 1890 Straßburg. Clieve 1926 : Höchster Preis für abgeschnittene Blumen. 
Die Blumenbinderei bildet einen Hauptzweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze : Pünktlichkeit, Schönheit 

der Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt, a s 
Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und 
bedrückt. Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 
Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenschmucksfücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit mit Be- 
stimmtheit eintreffen. Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trier 

Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst Über Köln an uns gelangen. 
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Abteilung für Festbinderei. 





Taufspenden und Theater- und 





Geburtsspenden: a HE | Konzert- 
Blumensträuße, ES Ä Blumenspenden. 
Blumenkörbchen. Lorbeerkränze, 

Ka Phantasie-Blumengaben. 
und Konfirmations- er 
. spenden: Tischblumenschmuck, 
Myrtenstöckchen, Tanzblumensträuße, 
Biumenpflanzen. 
Saal- 

Verlobungs- und ausschmückungen, 

Hochzeitsspenden, Straßenschmuck. 
Blumensträuße, Hochzeits- 
Myrtensträuße, ausstattungen 
Brautsträuße, in Haus und Kirche. 
Tafelschmuck. 

| Unsere Blumenschmuck - Ausstellung auf der Prov.- Wanderausstellung ETRBCHRNNE 

Jubiläumsspenden, dies Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinpreußen im September 197 Spenden für Künstler 

Silberne- und Goldene- in Trier (außer Wettbewerb): init Schleifen-und 
Hochzeitsspenden, Zimmerschmuck Tischschmuck Brautschmuck Widmung. 








Abteilung für Trauerbinderei. 








Zu Sterbefällen liefern wir jeden Trauerschmuck in Blumen, 


Trauersträuße, Trauerkränze in jeder Ausführung. 
Palmwedel-Sträuße und -Kränze, 
Lorbeerkränze, Waldkränze, Dauerkränze aus haltbarem Grün. 

Kränze aus getrocknetem Laub, Statice usw. 


Kränze aus künstlichem Laub und Blumen. 
Trauerausschmückungen in Sterbezimmern 
und in Kirchen. | 
Trauerspenden für Vereine, Gesellschaften und Stadt- 
verwaltungen mit Schleife und Widmung. | 
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Torfmulil ist unentbehrlich für den Landwirt, Winzer und Gärtner. 95 





Bedarfsartikel für Gartenbau und Landwirtschaft 
Pflanzenschädlingsbekämpfungs-Mittel. 


Der Kampf gegen tierische und pilzliche Pflanzenschädlinge aller Art ist für Landwirte und Gartenbesitzer zur Sicherung der Ernte und zur Ge- 


sunderhaltung der Püanzenbestände von größter Wichtigkeit und muß mit allem Nachdruck geführt werden. 


Gehen doch heute noch alljährlich ganze 


Ernten von Obst und Gemüse durch Pflanzenschädlinge verloren, weil deren Bekämpfung unterlassen worden ist, obwohl nur geringe Geldmittel und wenig 
Zeitaufwand zur erfolgreichen Bekämpfung notwendig sind. Die Schädlingsbekämpfung muß aber systematisch durchgeführt werden. Alle Land- und 
Gartenbesitzer haben das größte Interesse an einer gemeinsam durchgeführten Bekämpfung aller Schädlinge. 

Wir können unseren verehrten Kunden nicht genug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns die moderne Wissen- 


schaft an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. 


Ausführliche Gebrauchsanweisung ıst allen Artikeln aufgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach Vorschrift anzuwenden. 


jede Verantwortung für Mißerfolge bei der Behandlung ab. 





“ Generalvertrie 
Bärtschi °kaltweich.Baumwachs 


(J. Bärtschi) 
Bestes Material zum Veredeln, zum Verstreichen 
bezw. Verheilen jeder Art Baumwunden, Frost- 
stellen, Rindenverletzungen,Schnittstellen, Brand, 
Krebs u. dgl.,enthältreines Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab, bleibt elastisch, 
schließt hermetisch und springt nicht, ist stets 
geprauchsfertig. Hält sich unbegrenzt. 
Nur echt mit nebensteh. Sohutzmarke. 
Prämiiert: 
Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg 
und an vielen anderen Orten. 
Büchsen 2.40 gr !/s %Ys Ma Aa 1 2 5kg 
Au 0.30 0.40 0.65 1.05 1.80 3.60 6.30 14.85 
Wiederverkäufer gesucht. 
Nachstehend einige der vielen Anerkennungen über 
Bärtschi’s Baumwachs: 
„Ich kann Ihnen bestätigen, dass „Bärtschi's Baumwachs“ ohne zu verderben 
11 Jahre bei mir ausgehalten hat, nicht zu vergessen, es waren angebrochene Büchsen.“ 
W, R., Gartenbau, Trebnuz ı. Schles,, 16. März 26. 
„NB. Habe seit 1914 noch eine Büchse stehen, weiche noch tadellos ist, wäh- 
rend alle andern Sorten eingetrocknet una unbrauchbar geworden sind." 
Sch., Obst- u. Weinbau-Inspektor, @eisenheim i. Rhg., 15. Nov, 1926. 














Original-Fabrikpreise. 


sa at beizm itte ; s Preisänderungen vorbehalten. 


Die Wiehtigkeit des Beizens von Saatgetreide zum Schutz gegen Has 
Auswintern des Getreides oder gegen andere verheerende Pilzkrankheiten 
ist in den Kreisen der verbrauchenden Landwirtschaft viel zu wenig erkannt, 
Die Verluste, die der Landwirtschaft alljährlich durch die verschiedenen 
Pilzkrankheiten erwachsen, gehen in die Millionen. Leicht könnten diese 
Verluste durch ausreichendes Bsizen, das ja nur wenig Kosten und Arbeit 
verursacht, vermieden werden. Deshalb kann nicht dringend genug die An- 
wendung der billigen Trockenbeizmittel empfohlen werden. Die Anwendung 
ist denkbar einfach. Wir übernehmen aber auch Lohnbeizung mit Hand- 
und elektr. Betrieb. (Beizzuschlag je Zentner RM. 1— bei. Weizen und 
Roggen, RM. 1.50 bei Hafer und Gerste.) 

Trockenbeize Tillantin. Tillantin kann zur Beizung .jederlei 
Saatgutes benutzt werden. Für 1 Zentner werden benötigt bei: Weizen, 
Roggen und Lupinen 100 gr, Gerste, Hafer, Flachs 200 gr, Rüben 400 gr. 

Büchsen zu 200 gr 1000 gr 5 Kilo 25 Kilo 
AM.1.25 4.60 22.— 102.50 
einschließlich Originalpackung und Fässer. 

Trockenbeize Tillantin R. Tillantin R ist besonders geeignet 
zur Behandlung von Roggen. Für 1 Zitr. benötigt man bei Roggen, 
Weizen und Lupinen 100 gr, Gerste und Flachs 200 gr, Rüben 400 gr. 
Für Gemüsesaat 3—5 gr pro Kilo. ! 

Büchsen zu 200 gr 1000 gr _ 5 Kilo 25 Kilo 
AM. 1.45 5.60 25.75 115.— 
einschließlich Originalpackung und Fässer, 

Sonderpackung für Gemüsesamen, Inh.: 50 gr, MM 0.80 die Packung. 

. ER £ mit Beiz- bzw. Säebüchse MU 1.20 die Pack 

Trockenbeize Ceresan (für je 1Ztr. Weizen, Roggen und Lupinen 

100 gr, Gerste Hafer, Dinkel, Flache 150—200 gr, Rüben 300—400 gr). 

Büchsen zu 200 gr 1 kg 5 kg Faß zu 25 kg 

Ms 1.25 4.60 22.— 102.50 

Trockenbeize Tutan (auf Germisangrundlage) (gegen Weizenstein- 
brand und Schneeschimmel des Roggens. Streifenkrankheit der Gerste, 
Haferflugbrand, Rüben-Wurzelbrand ) 


’ 


Blechdosen zu 300 gr 1000 gr Eimer zubkg 10 kg 25 kg 
ER A EEE 22.— 4250 10250 


Trockenbeize Abavwit B, hervorragendste Trockenbeize gegen 
alle Getreide-Krankheiten und andere Saatgutkrankheiten, soweit sie 
mit chemischen Mitteln bekämpft werden können. (Weizensteinbrand, 
Roggen-Schneeschimmel, Haferflugbrand, Streifenkrankheit der Gerste, 
Rübenwurzelbrand u.a.) 300 gr. 1 kg 5 kg 25 kg 

AM 2.— 460 22.— 102 50 


Mittel für Obst- u. Gartenbau. 


Preise veränderlich, einschl. Verpackung und Fässer. 
Beyrodts Pflanzenwohl, in allen Fachkreisen bestens eingeführt. 
Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzenschäd- 
lingen wie Schildlaus, rote Spinne, Thrips, Schmier-, Wolle- und Blutlaus. 
Raupen, Maden, schwarze und Blattläuse. 


Spritzilösung 1/4 Ltr, !/e Ltr. 1 Ltr. 2 Ltr. '21/e Ltr. 5 Ltr. 





u — 


in Flaschen zu 4 0.9 170 320 610 750 1450 
Räucherlösung com 50 125 250 500 1000 
in Packungen zu lb 1.85 310 5.90 1150 21.50 


dazu Räucherapparat % 5.50. 
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Wir führen die von Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen zu Fabrikpreisen. 


Wir lehnen 








Avenarius Dendrin. 
Das unentbehrlichste Schädlings- 
bekämpfungsmittel im Obstbau. 
Verwendungszeit: Spätherbst bis Frühjahr. 


1 kg 4 kg 10 kg 25 kg 50 kg 
Mu, 1.75 5.75 9.25 20.— 39.— 
ab Lager Trier. 
Original-Faß von 100 kg A 60.— 

> ä 3:20) ;;; „ . 114.— 
ab Fabrik, 


Preise veränderlich. 


Wir empfehlen bei allen Obstschutz 
mitteln Auftragserteilung vor Eintritt der 
Bedarfszeit, damit rechtzeitige Lieferung 
gewährleistet ist, i 


Auf Wunsch besorgen wir auch: 


Avenarius-Raupenleim, 
Avenarius-Baumwachs und 
Avenarius- Poksin 


(gegen Ungeziefer in Haus und Stallung). 
Ba ED REN ALBERT SUTNENIT SER EEE STATE EEE LEEREN. 1} 


Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen 
Blattläuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich für 








‚. Pflanzen, kleine für ca.. 25 50 125 250 Stück 
10 bis 15 cbm Luftraum ir Fe LTR 
große für ca. 50-65 cbm Luftraum TEN 25 Stück 

4.50 I.— M 


Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Vertilgung von Un- 
geziefer aller Art an blühenden Gewächshauspflanzen und wertvollen 


Freilandkulturen. Verdünnung bis 1: 100. 
ERDE OA NR TE TE A ENT SWTD 10 25 kg 
060 110 23 ei VZO Te 


Parasitol Il (nur zum Spritzen und Tauchen) gegen Blattläuse, 
Raupen, Thrips, Milben usw. Verdünnung 1;100. 
1/20 1/10 1a 1/a 1 ala 5 10 25 kg 
05 09 2.— 340 6.2 15.— 29.50 57.— 139. - M 
Alle andern Pflanzenschutzmittel der Firma Schacht liefern wir eben- 
falle zu Original-Fabrikpreisen. 


Elosal. Meitau - Bekämpfungsmittel, verstäubbar oder verspritzbar 
im Sommer 1—2P/oig, im Winter 5/oig. 
Dosen zu 500 gr 1000 gr Säcke zu 25 Kilo St4ubedosen für den 


“ 150 2.95 d. Stück 61.35 Kleinverbkrauch 0.80 A 


Nosprasit. Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz- 
lichen und tierischen Obstschädlingen, z.B. Fusicladium und 
Raupen auf Obstbäumen. Einfacher und sicherer als Arsen-Kupferkalk- 











brähe Kein Kalkzusatz erforderlich. 
Büchsen zu 1Vs kg b kg { 
3.85 12.25 MM. 
Solbar. Gegen pilzliche und tierische Obst- und Gemüseschädlinge 


(Mehltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und Weinreben, 
Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, Thrips usw.). Winterspritzung 
8 %/oig, Sommerspritzung 1oig. 


Büchsen zu 100 gr 100 gr 5 Kilo 
M 0.50 2.20 8.25 


Venetan. In Wasser leicht lösliches Spritzmittel von ausgezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Gewächs- 
haus. (Anwendung 1—1!/2 ig). 


Blechflaschen zu 75 gr 150 gr 600 gr 31 kg Blechkannen zu 10 kg 
4 1.15 1.90 5.20 19.50 60.— 


i „Unkraut-Ex“. Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmittel, 


2 kg „Unkraut-Ex“ werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit 


der Lösung das Unkraut begießen Mögl. nach Regen gießen. Für 
100 qm Unkrautfläche genügen 2 kg „Unkraut-Ex“ 
Preis: !/akg 0.90, 1kg 1,60 5 kg 6.75, 10 kg 11.75, 25 ke 26.—, 


50 kg 48.— M (Siehe beiliegenden Prospekt.) 
RIESE TEN ENTE RTRES DR ERTRAGEN LET RR KEANE FESTEN OEERTENFTSERE OT 





ihr Unwesen treiben. (1 kg auf 20-25 qm.) Terrasan vertreibt 
Erdfiöhe, Fliegen, Schnecken, Käfer, Raupen, Maden usw. (Oefteres 
Aufstreuen auf Pflanzen und Erdboden von 1 kg auf 60--70 qm.) 











ikg 2lıkg 5kg 10kg 2 kg 50 kg 100 kg | 
. 1.30 286 450 875 1975 37.50 73.—- einschl. Verpackung. 





Terrasan vernichtet alle tierischen Schädlinge, die in der Erde] _ 
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Pflanzenschutzmittel der Spezialfabrik 
©. Hinsber g, Nackenheim. Preisänderungen 


vorbehalten. 


Lauril-Baumwachs (Jan.—Dez.), kaltweich, sehr gutes Baumwachs 
zum Veredeln „ Büchsen zu 50 gr Ys Na 1/a 1 4,3 kg 


0.30 050 070 130 240 10.— MW 


Lauril-Carbolineum, Winterspritzmittel (Nov.—März) gegen 
Blatt-, Blut- und Schildläuse usw., vernichtet überwinterte Pilzsporen 
durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich, Eine lO%oige Lösung ge- 
nügt zur radikalen Vernichtung von Schild-, Blut- und Blattläusen. 

1 Blechflasche Lauril-Carbolineum von ungefähr !/ı Kilo 0.50 #.,!/2 Kilo 0.80 A 

» ” 1 ”» 1.35 ”» 3 ” 3.50 ’ 
„ ” 4!/a „ 4.70 „ 10 „ 10. - ” 

Laurina (Niootin-Harzölseife), Sommerspritzmittel (Mai—Oktober). 
wird gegen dieselben Sehädlinge verwandt, greift das Baumgrün nicht 
an; 2°/oige Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle saugenden 
Insekten. 100 gr 0.50 !/ı kg 0.60, !/a kg 1.10, 1 kg 2.10, 4!/2 kg 8.80 M 
20 kg 19.— M Laurina-Verstäuber p. Stück 2.— #% 


Nicotin-Quassia-Extrakt (Januar— Dezember) zur Vertilgung von 
Blattläusen, Raupen, roten Spinnen u. sonstigen Ungeziefers an Zimmer- 
u. Gartengewächsen, 1 Tube genügt für 25 Liter Wasser. (1%oige Spritz- 
lösung. 1 Tubein Faltschachtel 25 gr 0.50 M, Blechdose !/ı kg 1.90 M 
Blechdose !/s kg 3.25 „, = vo _ ,„ 
Kratzer zum Reinigen der Baumstämme M 1.80. Bürsten zum Reinigen 
der Baumstämme, schmale und breite Form 1.80 


Ichneumin-Raupenleim, hell, der beste Raupenleim f. jede Jahres- 

zeit, sicher wirkend, (Jan.—Dezbr.). Wird nur 1-2 mm dick aufgetragen, 
bleibt 5—6 Monate fängig. Für einen Baum benötigt man durchschnittlich 
ungefähr 30—40 Gramm, 1 Kelle zum Auftragen des Leims 0.50 % 


1/g 1% 1/a 1kg Postkübel 4!/»kg Eimer je 10 25 kg 
065 120 210 4— 17.75 mg 96.— M. 


„Fix - Fertig‘. Der gebrauchsfertige Leimring (ist bereits mit 
Leim bestrichen). 5 Doppelmeter reichen f. ungef. 15 Bäume mittl. Alters. 
Rolie von 5 Doppelmetern 1.35 %M. 


Insekten-Fanggürtel ‚Einfach‘ und ‚Neu-Einfach‘ (Mai—-Sept.) 
dienen z Fange der schädl. Obstbauminsekten. d. Apfelwicklers, d. Apfel- 
blütenstechers, d. Weidenbohrers, Zeit d, Anbindens Mai—Sept. in ungef. 
1,50 m Höhe, Im Okt. streiche man üb. d, Außenseite Raupenleim auf, auch 
d. Weibchen d, Frostspanners zu fangen, im Febr. entferne man die Rolle. 

Diese Fanggürtel dienen dem Ungeziefer als Schlupfwinkel, aus dem es 
leicht durch Menschen oder Vögel entfernt uud vernichtet werden kann. 
In Rollen von 30 Meter: 1 Rolle grün 3. - #4, weiß 2.50 %& 
10 ” 1 » ” 1 ’ ”„ 0.90 ”» 


Unterlage-Papier, fott- und wasserdioht, in Rollen von 40 m Länge, 
grün, 13!/a cm breit 0.90, 10cm breit 0.60, weiß, 13!1/a cm br. 0.70 MW 
10 cm breit 0,45 |. Wird um den Stamm geb., je Baum durchschn. 70 em. 


„ „> ” 


Preise veränderlich. 


Hochkonzentrierte Pflanzen-Nährsalze 


kurz Wagnersche Nährsalze genannt, 
der chem. Fabrik H. & E. Albert, Biebrich. 


Schon seit Jahren sind diese Düngemittel in allen Kreisen der Konsu- 
menten rühmlichst bekannt, sowohl für die Düngung aller Kulturen des In- 
landes, Blumen, Gemüse Reben, Obstbäume etc., als auch tropischer Pflanzen, 
Tabak, Kaffee, Zuckerrohr etc. und erfreuen sich ständig wachsenden Wohl- 
wollens. — Wir offerieren in Originalpackung: 


Dosen von ungefähr 100 gr Inhalt Marke WG A 0.50 M, ausreichend 
für 150 Liter Wasser; Dosen von %/s Ko. 1.20 4. und 1 Ko. 1.80 A 








| 5 l12!/s|l 25 | ou | AUV 
Marke Benennung der Sorten fir kg |kg | ke | kg 
AG |Alberts Garten- und Blumendünger, Gehalt 10% | «Wb | w | M | AM | «lb 
Phosphors., ca. 12%0 Stickstoff, ca. 15% Kali | 2.80 6.— 111.2521.50/42. — 
WG | Prof. Wagners Blumendünger. &eh.ca.10%o Phos- | | | 
phors., ca. 140 Stickstoff, ca. 10% Kali 2.80 6.— 11.25 21.5042.— 
PKN | Alberts Spezial-Obstbaumdünger, Gehalt ungef. | | | 


1 I I 
80% Stickstoff, 15°/o Phosphors, '2.80 6.— 11.25 21.50 42.— 


Gebrauchsanweısung wird beigegeben, 


1800 Kali 


Neu: Harnstoff-Kali-Phosphor .».A.s.r,, 

Volldünger für den Gartenbau, (28/0 
Stiokstoff, 140%/o Phosphors.,140/oKali)eign. 
sich bes.£,Blum., Blütenstr.,Beerenstr.,Ge- 
müsepflanz., Rasenflächen u Topfpflanz. 
100 gr0.50, Dose !/akg 1.20 5 ke 7.—, 
10 kg 14.— Eimer 25 kg brutto 19.— % 


Neu! Neu! 
Der neue VolldingerNitrophoska )J. G. 
Nitrophoska J. G. I. £. bose. kalir. Böd. 
17,5 v/o Stickst., 130/0o wasserl.Phosphors., 
2200 Kali (Getreide, Weide, Wiese, 
» p. 50 kg. einschl. Sack M 17.50 
NitrophoskaJ.G. Il. f. 1. kaliarme Böd.) 
15% Stickst ,, 11 Yo wasserl. Phospbors. 
265% Kali (Hackfrüchte) 
50 kg einschl. Sack M 17.— 
Nitrophoska ). G. Ill. f. phosphorsäure- 
arme Böd. 16,5 0/0 Stickst., 15,20/o wasserl 
Phosphorsäure. 1,3% Zitratlösl. Phos- 
phors., 20 %/0 Kali (Sommerger:te, Samen- 
rüben) 50 kg einschl. Sack #4 18.— ab 
Preise veränderlich 





HAHAPHOS. 


HARNSTOFF-KALI=PHOSPHOR 
BASF 


















"BESTER VOLLDUÜNGER 


für Toßfpflanzen u.Garten 





h Lager Trier. 
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Pflanzenschutz ist Pflicht eines jeden Gartenbesitzers! 


- 
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Raupenleim „Hoechst‘ (Arboco!). 
Büchsen zu 250 gr 500 gr 1000 gr Eimer zu5Kilo Fässer zu 25 Kilo 


das $ı 10,1 22 ISB0 SE 








das Stück M. 1.— 3.25 Na £3 
Raupenleimpaäpier (Hoschst), 14cmbreit, ca.50 mlg., 1 Rolle 0.85. 
„Araba‘“.-Raupenleim (Jan.-Dez.), heller, sehr klebfähiger Leim. 


!ı kg kg I. Keane 121 kg 
% 0.90 1.65 3.— 14.75 35.— 
„Araba‘“-Raupenleimpapier, Rolle von 50 m #4 0.86 25 m A. 0.45 
„Ara“-Spachtel zum Auftragen des Leims . . 2 2.2.2... „1- 
Bindfaden zum Befestigen des Leimpapiers, ungefähr 120 m . „ 0.75 








Kein Beschmutzen der Hände mehr! 
Müheloses, sauberes Arbeiten! 


„Pomona“-Raupenleim „Pomona“-Baumwachs 


in Tuben 
„Pomona‘-Raupenleim . R 


a Tube (100 gr) 0.50 M 
„Pomona“-Baumwachs Tube (50 gr) 040 %, 


(100 gr) 0.60 „ 





Query- Bast in Rollen, fertig 8.Gebr., z. Pfropfen, Okulieren, z. Binden 
i. Treibh. usw., zart, biegs., schleißbar 1 Rolle & 100 m1.10, &250 m 2.50 Mb 

Kokosfaserstricke, haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obst- 
bäume, '/2 kg 0.60, 5 kg 5.50, 50 kg 50.— A 


Baumbänder, sinfache Kokosgarnbänder, Flechten, fünffach gefiochten, 
an den Enden mit Draht gebunden; seit Jahr. v. Straßenverwalt. angewandt, 


Länge der Bänder 40 50 60 70 cm , 
Preis per 100 Stück 7.50 9.— Tor M Krampen, verzinkte 
ec 0.85 1.- 1.20 1.50 „ 2!/a kg-Paket 4.— Mb 
Cyanid-Schwefelkalkpulver und Cyanid-Schwefeikalk-Dünger 
gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem Anbau 
von Kohl-(Kraut-) Arten. 
Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saatbeete, Pikierbeete und 
stehend. Pflanz., 1kgfür&qm, ikg-Paket 1.15, 5 kg 5.—, 50 kg40.— M 
Cyanid-Sohweofelkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung des von Kohl- 
hernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochprozentig stick- 
stoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv entsäuernd und 
desinfizierend, 50 kg für den preuß. Morgen, 5 kg 3.50, 50 ke 30.— M. 
Erdflohpulver „Radikal“. Wirksamstes Mittel zur Bekämpfung 
der Erdflöhe. Das Pulver wird in Wasser aufgelöst. 
Düte !%-Päckung 0.204 Düte YVı-Packung 0.40 # 
125 gr-Schachtel 1.75 „ 250 gr-Schachtel 3.— „ 
Tabakstaub. kiüuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe g 
eignet . 2 oe en 1 Kilo 0.20 AM, 10 Kilo 150 M 
Edel-Raftfia-Bast, allerbeste helleWare Fu Een: breit, langsträhnig 
I. Qualität: !/a kg 1.60, 5 kg 14.—, 50 kg 120.— rei änderlioh. 
Gute Qualität: 1a kg 1.40, 5 kg 12.—, 50 kg 100.— „, he 


Preise veränderlich. 


Der häufig auftretenden Versauerung des Bodens und dem Nachlassen 
der Ertragsfähigkeit bei ausschließlicher Anwendung von künstlichen Dünge- 
stoffen kann nur entgegengetreten werden durch die periodische Anwendung 
eines natürlichen organischen Düngers, wie wir ihn in unsern Horn-Dünge. 
mitteln anbieten. 


Hornmehl ein I kg 025 5 kg 225 50 kg 20.— M 
L) grob „0.23 „. 218 4 19.— „ 
Horngries tein 10 „ 2— iu 
Hornpuder „025 nr. 5 Aa 
Horn-Flatterspäne „a 023 _ „ 215 9, 
Horn-Sägespäne „ 03 „ 230 tr a 
Hornflocken 0.26 n„ 240 u nn 


” 7 

Horndünger als anerkannter Volldünger ersetzt den Stalldünger, der 
häufig nicht zu erhalten ist oder nicht engewendet werden kann. Horndünger 
fördert die Bakterientätigkeit im Roden und trägt in stärkstem Maß zur 
Humusbildung bei. Durch die langsame Löslichkeit hat der Horndünger 
den Vorzug, daß seine Düngewirkung sehr nachhaltig ist. Alle Düngesub- 
stanzen werden dem Boden voll zugeführt und können von der Pflanze voll 
ausgenutzt werden. 


Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung 
des von Kohlhernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochpro- 
zentig stickstoff-, schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv ent- 
säuernd und desinfizierend . . . 2 2 2. 5kg 350, 50kg 30.— Mb 


RETTET 

3 Torfmulli ist das idealste Bodenverbesserungsmittel und wirkt 

bei richtiger Anwendung gleichzeitig als Dünge- 

mittel. Vor Gebrauch muß der Torf entsäuert werden, um die schäd- 
liche Humussäure zu binden. 

Mit Jauche getränkter Torf ist ein vorzügliches Düngemittel. 

Torf entsäuert den Boden, macht schwere Böden locker, leichte, san- 

dige und trockene Böden feucht. Wir liefern: 

Torfmull in Ballen von 0,88 cbm # 5.— (Gewicht etwa 75—80 kg) 

unverpackt ab Lager Trier, Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster 


Reichsbahn-Station. 

Torfstreu beste Einstreu und bester Düngersammler in Hof 
und Stall, bindet die flüchtigen Nährstoffe von 

Dünger und Jauche, verbessert die Luft in den Ställen und bewahrt 

den Viehhalter vor Verlusten. 

Torfstreu in Ballen von 0.33 cbm. . „ .% 4.25, 
unverpackt ab Lager Trier. BeiWaggonbezug Sonderpreis frei nächster 
Staatsbahnstation. Verpackung für Einzelballen wird billigst bereoh- 
net, aber nicht zurückgenommen. er 

Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind, | 

Wir haben eine Hauptniederlage des Torfstreuverbandes, 

G. m. b. H., Berlin u. bieten somit die Gewähr für Lieferung bester Ware 

Verlangen Sie ausführliche Druckschriften über die Verwendungsmödg- 
lichkeiten und die Eigenschaften von Torfstreu und Torfmull, 
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Der fortschrittliche Winzer verwendet Torfmull im Weinberg ! 
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Gartengeräte, Gartenwerkzeuse. 
Fabrikat Kunde & Sohn, Dresden. 


Nr.31A. Augenveredlungs- 
messer für Baum- und Rosen- 
veredlung. Heft mit starken 
Messingeinlagen u. Hartgummi- 
schalen. Hoeftl.91/s 10 10t/acm 


M 2.60 2.75 2.90 
Nr.23A Kopuliermesser zur 
Veredlung der Rebe und zum 
Pfropfen der Bäume. Heftl.9'/», 
2.60, 10cm 2.75, 101/acm 2.90. M 
Era Nr. 3E. Garten- u. Baum- 
a ER ” schulenhippe. Heft mit star- 
Na ken Messingeinlagen u.polierten 
Nußbaumschalen, 
Heftl. 91/a 101/a 11 12 cm 
M 3.70 4.10 440 4.80 
Nr.3Ea Garten- u. Baum- 
schulenhippe (Schwung- 
hippe). Heft m, starken Messing- 
einlag.u. poliert. Nußbaumschal, 
Heftl.10 4.40, 115.—, 111/2 5.50 MM, 


„Adler“-Messer und Scheren 
x. Fabrikat Hugo Köller-Solingen. 


209 Gartenhippe, fest, Cocosholz poliert, extra starke Messingeinlagen 
Heftlänge 10 cm user a Br are Age a Tr “ Al 2.75 
211 Garten- und Baumschulhippe, extra stark, gebogene Klinge, 
Cocosholz poliert, Messingeinlage, Heftlänge 12 cm . a „ 4.50 
2i3 Gartenhippe, extra kräftig, Heftlänge 10!/ge cm, Nußbaum poliert, 

















MERRRIGEEgR. N le u ea ET Er Eee 
215 Gartenhippe, gleiche Ausführung wie 213, Heftl. icm. . „ 450 
493 Rosenschere, aus hartem Stahl, Länge 14 cm 17 cm 
fein vernickelt, % 5 N. gez 


587 Zweischneidige Schere, 

beide Schneiden aus bestem Tiegel- 
.__ außstahl,Messing-Muttersicherung 
Regulierfeder. 






Länge 18 20 23 25 cm 

% 735 780 855 9.15 
598 Zweischneidige Schere, wie Nr. 587, Länge 19 21 cm 
schlankere Form der Blätter (Formierschere) MB 

Nr. 146 Augenverediungsmesser wie Abb. 31A 9!/a cm , „ .M 2.35 





Astscheren, Sägen. Preise veränderlich. 


Asischere (K.8.), aus starkem Stahlblech gepreßt. Besond. leicht 
u. handlich, Ganze Länge ohne Hebel gemessen 15!/a cm #4 1.20 


»„ 369 Desgleichen (K. S.), der Ast wird jedoch von unten gefaßt. 
Ganze Länge ohne Hebel gemessen 22 cm 


Nr. 368 








Die neue Raupenschere „Herkules“ ‚D K.r. a) aus Tiegei- 
Gußstahl mit bis zu 7 m Läng» verstellbarem, dünnwandivem Stahlrohr- 
gestänge. Keln lästiges und gefährliches Absägen der Aeste auf schwan- 
kenden Leitern. Schneidet Aeste bis zu 60 mm Stärke ohne besondere 
Kraftanstrengung mit einer Hand. Hervorragend für Park-, Friedhofs- 
Gartenverwaltungen und Obstbauvereine. ’ 

1 Raupenschere Herkules“ (einschl. 5 verstellbaren Stablrohren, 1 Reserve- 
Messer, 1 Stahlfeder. 2%X11/2 m dünnes Drahtseil, 4 Schrauben) #4 120.— 





n 428V/e Astsäge „Iduna“' (Schn.), sehr scharf, leicht arbeitend % 2.10 
n 429%/Jı Astsäge (Schn.), zweiseitig gezähnt, für Hart- u. Weichholz n.. 2.10 








Spaten, Schaufeln, Hacken und Rechen. 
Spezial-Gärtner-Spaten. Preise veränderlioh. 
Nr. 308 T Monopol-Gärtnerspaten (D) für Berufsgärtner, ganz aus einem Stück, 
m, T-Stiel u. angebogen. Tritt, ganz blank. Größe 1 2 8 
Blattlängeı ii... ... . mm 275 285 300 
Blattbreite . Sad Bee ern 1 TREE 185 195 
mit 80 cm lang. gebogen. Eschen-T-Stiel 4. 450 460 4.70 
mit 85 cm lang. gebogen. Eschen-T-Stiel ,, 4.75 45 5— 
„ 303D Derselbe mit D-Stiel und Niet im Griff mit 80 om langem sebogen. 
Eschen-D-Nietgriffstiel . . . 2. M 525 5.35 5.50 
Nr, 65 Grabegabel mit Bajonett-Zinken . . » . . . . Stück #4 3.10 
mit D-Griffstiel “ * ” “ * ” - ” » „ 5.35 
„ 66 Düngegabel, 4zinkig, #4 1.35, mit langem Eschenstiel „ » 3.85 
Nr. 36a Gartenhacke Breite 8 10 12 14 cm 
wit Stiel Rm. 0.85 mehr. St. % 1.30 1.35 1.45 1.55 


Holders Handspritze ‚Bavaria‘ (sog. Dürrsche Handspritze). 
Dient hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlings- 
bekämpfung. (Rohrdurchmesser 4 cm, Rohrlänge 50 cm, ganze Länge 
‚67 em, Flüssigkeitsaufnahme etwa !/s Liter), aus Messing mit Fächer- 
zerstäuber und Stahlmundstück. ER . +. M 9.50 


Holders selbsttätige Baumspritze 
Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., Füllung 12 Ltr, 


Ausführung I in verbleitem Stahlblech ,„ . on. AhN— 
Ausführung II in Kupfer Rm. 62.—, Ausführung IIIin Messing „ 62.— 


Alle übrigen Holder-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt. 





Nr.41G. Okulier- od. Augen- 
veredlungsmesser für Ko- 
sen- und Baumveredlung. Heft 


Pe 










? TE ee en r 
ya REN 


: Nr. 41G 
geschweift 
Heftlänge 10 cm . „ #M 3.20 ch 
Nr. 31230. Zweikling. Ver- Ze (en) 
edlungsmesser, Heftform Te 


schmal u. geschweift, mit starken Nr. 3123 0 


Messingeinlagen u. Hartgummi- 


schalen. 

Heftlänge 91/a 10!/2 cm 
M 4.60 4.80 

Nr. 132. Garten- und Reb- 
schere, mit aufgenietet. Blatt, 
Muttersicherung ‘und Klapp- 

verschluß. 
Länge 18 20 23 25 cm AI 

M 380 4.20 450  5.— = 


Nr.134. Einschneid,. Sch ere, Modell 1879, von größter Stabilität u. Halt- 
barkeit. Mit Messingmutt ersicherung. Schneiden aus bestem Tiegelgußstahl. 
Ganze Länge 17 cm 8.75, 20 cm 10.—, 23 cm 10.80 %. 





Nr. 148 Kopuliermesser wie 
Abb. 23A 91, om 2.25%, 

101/e cm % 2.40 
Nr. 2061 Okulier- oder 
Augenveredlungs- 
messer mit Löser, 
ähnlich wie Abb. 41G 














10 0m or RT 

Veredlungsmesser, 
n 2190C Mlscm 3.45 M 
„ 2188 101 „ 395, re. 
Nr. 77 Grasschere, gekröpft, bessere Sorte . . 2» 2. ..% 2.20 
„  781/a Heckenschere, mit Stellrad - 2 2 2: 2 02:2 0 6.50 

Nr. 1023. 
NT B Die neue Grasschere 
en Brills-,‚Ideal“ D.R.G M. 


— m 


Eine für jed, Gärtner und Gartenbesitzer unentbehrl. Universalschere 
die sich für nahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbeit. eignet. Diese 
einhänd, Gartenschere vereinigtin sich alle Eigensch. u. Vorzüge einer Gras-, 
Hecken- u. Rebenschere. Die Griffe sind mit Holzbelag. Die Schere wird 
mit Lederrcheide geliefert. (S. Abb.) „ . ea 0.380. 





Gießkannen, Spritzen. Preise veränderlioh. 


Schneider-Gießkannen. 


Verzinkte ovale Gießkannen 
Unempfindlich gegen Wasser- and 





Witterungseinflüsse. 
mit ohne 
Gewächshausgießkännchen Brause 
Nr. 2, Nutzinh. 21 #4 380 3.— 
SER Kleingießkanne Nr.4, 41 
EEE Nutzinhalt. . . . „ 490 4— 
a j Beetgießkanne Nr. 8, 81 
Up dl Bl KOLLUULE Nutzinhalt . . . . „ 5.60 4.60 
Freil.-Gießkanne Nr. 12, 
Kleingießkanne Nr.4, Nutzinhalt 4 Liter. 121 Nutzinhalt „ . „ 6.40 5.30 


Sonderbeständteile für Schneiderkännen: 
Original-Fabrikpreise. 
(Bei Auftragserteiiung ist die Kannengröße anzugeben ) 


Verzinkte Brausen mit besonders feiner Lochung zum Begießen empfindlicher 
Pflanzen und Sämereien. 

Verzinkte Brause mit flacher ungewölbter Messingplatte zum Begießen kleiner 
Flächen, einzelner Ptlanzen usw. 

Verzinkte Verlängerungsröhren. (Auf das Verlängerungsrohr kann nur die 
Brause der nächstkleineren Kannengröße gesteckt werden). 

Verzinkte gebogene Aufsteokröhren (an Stelle der Brause aufzustecken, zum 
Gießen mit vollem, aber dünnem Strahl). 

Verzinkte Jauoheverteiler 


Brause-Mundstüok 


Holders Handspritze, Universal‘ 


Drehbares Mundstück für 
Nebelverstäubung 







Mundstück für Hoochstrahl 





ie “ Die drei verschiedenen Mundstücke ermög- 
Löoher des Saugventils lichen eine feine nebelartige Verstäubung oder 
eine brauseartige Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräftigen 
Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mundstücke erfolgt ein- 
fach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrauben am Kopf der Spritze. 


Preis: Nr. I, ganze Länge 45 cm . ı ı 0 0 2 2 0 ee. rn MM 750 
”„ » Er » »”. 5 „ “ . . PEN EL wir ae „ 8.— 
LET. RR N RE ee EBD 
” IF) IV, „ » 75 ’„ “ * “ * . * > * * „ I.— 
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Garten- und Blumenspritzen. 


Nr. 947 Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lackiert, St. AM 0.75 
y47%/,ı Einzelne vernickelte Rohre mit Kork zum Aufstecken auf 
eine Flasche Länge ca. 280 mm Stück Mı 2.25. 
Nr. 948 Blumenspritze. Messing, Rohrgröße 16X205 mm Stück #4 1.30 
1971B Zerstäuber und Strahl, Messing 300X19mm. . . n 2.20 
1971D Erfordiamit Strahl, Brause und Zerstäuber. Kakteenspritze. 
Das,außer Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeschraubt. Rohr- 
größe 240%X24 mm, Stück M: 2.50 
948!/a Gartenspritze mit Strahl und Brausemundstück, Messing 
Rohrgröße 30X350 mm Stück 5.— A. 
„ 948%4 Dieselbe mit Strahl, Brause u. serstäuber, 40%x450 mm St. Al 10.50 
Kleiner Handzerstäuber (Insektenspritze Platz), ganz aus Messing, mit 
Sparverstäuber, zur Blumenpflege, z. Schädlingsbekämpfung u. für kleine 
Gärten. Betriebsdruck ungef. 5 Atm. Nr.1 für 1 Liter Spritzi #4 1350 
Gartenspritze „Flora“ (ganz aus Messing), Betriebsdruck ungefähr 5 Atm,, 
zur Bestäubung von niederen Kulturen. 
Nr. I mit festem Verstäuber . . 2. 2. A 4— 
» 2 „ Filtersieb und drehbarem Verstäuber „ 27.— 
‚Alle andern Fabrikate der Maschinenfabrik C. Platz werden auf 
Wunsch zu Fabrikpreisen besorgt. 
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Attenkofer’s 


Wühlmaus- u. Maulwurfsfalle 


„mit dem Stellholz‘', 
Die beste tausendfach erprobte Falle, 
unbedingt sicher fangend! 


Das Ideal einer Wühlmausfalle | 


1 Falle kostet mit Stellholz u. Haken M 1.— 
5 Fallen mit 1 Stellholz u. 1 Haken „ 4— 


Stellholz und Haken allein . „. . ,„ 020 
Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden, Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht abgegeben. 
Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht aber zum Fangen 
dienen, genügen ein Holz und ein Haken für mehrere Fallen. 
Johannisbrot zum Beködern der Falle 50 gr M.0.10, 100 gr M 0.18 


Verlangen Sie Gebrauchs- und Fanganweisung. 
ERSTER II NOTDIENST EEE TELELN SEIEN TEEN EETALN N RN IEENTRNAUTTEOI DOSE TEE ICHTNTEI 
ERRRERRERLORTERUNDERRDRORUENDRUDNERTTORT EUOPSEORTRERTEFERTOIERRERENERUHOFRORTT 
” 


Was unsere Kunden sagen: 
Schloß Eisterstein b. St. Ingbert, 2. 10. 29, 

Da ich in meinem Garten sehr unter der Wühlmaus zu leiden hatfte, 
und alle möglichen Versuche ohne Erfolg durchgeführt habe, habe ich 
mich entschlossen, nochmals einen Versuch mit Ihren gesetzl. gesch 
M. Attonkoferschen Wühlmaus-Fallen zu machen. Habe in 4 Wochen 37 Stück 
gefangen. Spreche Ihnen meinen herzl. Dank aus. 0.H., Obergärtner. 


Mülheim/Ruhr, 23. 4 31. 

Da ich die an mich seinerzeit gelieferten Wühlmaus- und Maul- 
wurfsfallen gut bewährt haben, so bitte ich um eine weitere Zusendung 
von ... Fallen und .. . Stellhölzern 
Ihrer baldigen Zusendung entgegensehend, zeichnet achfungsvoll 

W. B., Schriftführer. 


Rinnern, 5 8 31. 
Für die mir gütigst zugesandte Falle spreche ich der geschätzten 
Firma meinen besten Dank und vollste Anerkennung aus. Habe bisher 
8 Wühlmäuse fangen können. Sobald es mir möglich ist, werde ich 
eine Nachbestellung folgen lassen. Also nochmals herzlichsten Dank. 
Mit aller Hochachtung K. Sch., Lehrer. 


o000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000006 


Sonstige Gartengeräte und Werkzeuge. 
Brills Rasenmäher. 


Nr. Preise veränderlich. 


12 Reform 1931. Broncelag., MW 

WRORBEr — 

14 derselbe „ „ 4 Messer 36.— 

16 „ ..* 4 „ 38.— 
14 Ideal, Kupferlager 

4 Messer 541.— 
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1648 5 gr 4 » .56— 
18 „ ” 4 „ 61.— 
Reform, Kugellager, mit sich 


selbst nachstellenden Kugel- 
lagern u. Mesdern aus Werk- 
zeugstahl, 4 Messer 


Schnittbreite 260/10 312/12 mm 





2 4 39.— 40.— 
) Eee Schnittbreite 364/14 416/16 mm 
Brilis Rasenmäher. #43. ABlE \. 


Diese Maschinen eignen sich vorzüglich für Privatgärten, sind sehr 


. solide gearbeitet und leicht zu handhaben. 
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. Schlauchwagen .";'* 





Grasfangkörbe, Gartenwalzen, Rasensprenger zu 
den von der Fabrik festgesetzten Preisen. Bei Bedarf stehen 
wir mit Sonderangebot zu Diensten. 
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Gutes Werkzeug ist die halbe Arbeit! 





’ ‘ Abner-Mähmaschinen. 














leicht 
ee der „Eden‘ E, ohne Kugellager, 4 Messer 
a Schnittbreite 208 260 312 364 mm 
a pe ET mL 
3 Preis M 26.— 28.— 29. - 32.— 
„Eden‘‘ EK, mit Kugellager, 4 Messer 
Sehnittbreite 208 260 312 364 mm 
Preis M 33.— 35.— 36.— 39.— 


messer aus gehärtetem Werkzeugstahl, Voll- 
stahl-Untermesser 


Schnittbreite 312 mm 


Preis 


864mm 


53.— 


RB ah 
er 55.— 
Abn er’s ee Gartenwalzen, Schlauchwagen 


asensprenger zu den von der Fabrik festgesetzten 
Preisen. Bei Bedarf erfolgt Sonderangsbot. 





Rasenmäher 








Pflanzhölzer mit starken Eisenspitzen 
Nr. 1905 mit Knopf 0.55 # Nr. 1907 mit T-Griff # 0.70 











Nr. 
1905 
Nr. 1908 Unkrautstecher zum Ausstechen von 


tiefwurzelndem Unkraut „ „ „ „, Stück 


Nr. 47'/; Pflanzenkelle mit Holzheft . . . 
473/4 r > „ „sehr kräftig bi — 
» ‚1054 Sätegabel '. |... 0: wlec e 
„ 1891 Wühleisen zur Auflockerung d. Bodens 

und Zerstörung des Unkrautes , , 


”„ 


„ 1574B Spargelmesser, Erfurter Form 
15731/a Ya mit Knopf, um den 


Spargel nicht zu beschädigen . . . 











Nebelungs Hand-Einradhacke 


„Die Beste‘', 


Unentbehrlich für jeden Gärtner und Landwirt. Vollkommenste Handhack- 

maschine in Gemüse-, Stauden- u. Landwirtschaftskulturen, sowie Baum- und 

Forstschulen. Zum Reinigen und Lockeren des Bodens und Einhacken von 
Kunstdünger. Auch als Anhäufler und Pflug gut verwendbar. 





Preis einschließiich 3 Messer und 4 Zinkrahmen %# 32. -, 
1 Anhäufler M 4.—, 1 Pflugkörper % 7.-. 
Generalvertreter für den Regierungsbezirk Trier. 
Unverbindlich 14 Tage zur Probe. 





nn 


Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 
Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr. 4: 1.40, Nr. 5: 2.—, Nr. 6: 2,50 M 














Nr. 1919 Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen n an 
einzelne Rädchen dazu $‚, 0.12 
„ 1919! Glasdiamanten . . . . Größe Nr. 3 RER 
Stück Mm 5— 6.— 7.— 


Geflügelringe, Spiral-Zelluloid, 6 Farben. blau, grün, weiß, 
schwarz, rot und gelb 
Nr. 1951 B für Hühner „ „ ‚100 Stück 4 1.70 
„.1951V/aB für Tauben . „ » 100 ,, „ 1.20 
Nr. 747 Drahtspanner ar ee RT ea u Sa)’ hr UCSRETEIEEE 5% 0.30 
„708 Schilssael dasua . „a ne a ln LT, „ 0.20 


„ 1940 Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupferdraht 
unverwüstlich, für Alum.-Tinte und Bleistift 


A 71X15 mm „ . . 0. .100 Stück M 2.50 
FOX ER te a EUR, „ 3.50 
B 76%X58 mm ae 100 „ „ 7.— 
G 118X20 mm zum Stecken 100 ., „» d— 


„ 1939!1/; Alum. Schreibtinte 1 Flasche # 0.60. 


Nr. 76 Obstpflücker mit Beutel Me , Stück n 1.30 
„26a u Schnapp-ab m. federnd. Drahtbügel , „ 2.20 


„ 1920 Schnurpfähle . ‚1 Paar mit 7 m guter Hanfschnur , 


„ 1922 Gartenschnur, Ia, 30 m lang . . . . 2 2.2» Stück „ 1.20 | 
„ 83970 Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Töpfen, 

äuß. prakt, u. einem längst läst. Uebelst. abhelfend „DB 6 
„ 19121 Raupenfackeln für Petroleum . . . 2.4. 2 n 2 — 


n 96% Rattenfalle (Fixfalle Holz) . 2 2 > 2 2 2 u. 2 


„ 1092 Mausefalle (Eixtalle Holz) ac la rufen a 0.15 
5» 109 Feldmausefalle. . . 2. 22.222000 
k 2 a 2 Y "ar 
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„Colonia‘“ C, mit Kugellager, 4 Spiralober- . 
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' Neuheiten für die Saison 1931/1932. 
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nerei u. Klein- 
landwirtschaft. 


Nur echt mit 
der Schutzmarke. 
Beachten Sie bitte die bei- 
liegende Sonder-Preisliste 

über Wolf-Geräte. 


Neu! D.R.@.M. Neu! 


Samensparer „Regula“, 


1 Stück 4 1.—, 10 Stück M 9.— 


ermöglicht eine dünne u. gleichmäßige 
Anssaat, spart somit an Saatgut. 


oe satin: 
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 Glasetiketten. 


Glasetiketten Nr. 3 klein 1 Stück 0.10 M, 10 Stück 0.85 #4, 100 Stück 7.— 
zum Einsteoken BIER, ROT a Wr na 00 a 





: Besondere ausführliche Liste über Geräte steht auf Wunsch gerne zur Verfügung. 





Pflanzenstäbe und Nummerhölzer, Rosenstäbe etc. 


Blumen- und Pflanzenstäbe. 
Hübsch rund, aus Fichtenholz gerissen, gut 


Tonkin- oder Bambusstäbe, | 
 “nverwüstlich, bricht u. fault nioht, sauber aussehend. 
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Unentbehrlich für Kakteenlieb- 


Ka kteenhäuser. haber und Sammler. 


in allen Größen lieferbar von # 6.— bis 50.—. Größe angeben, 


„Florett«, das Blumenbrett. Praktische Neuheit 


Ausziehbares Blumenbrett am beweglichen Fensterflügel jeder Breite. 
Nr. innen oder außen anzubringen. Bei Doppelfenster im Innenraum am 
1915 Innenfenster, Beim Oeffnen der Fenster kein Wegräumen und Herunter- 





fallen der Blumen, mit schrägen gelochten Seitenwänden: Ineinander- 
geschoben — kleinste Länge 49 om, auseinandergezogen — größte 
Länge 75 em, Breite 12 cm, Rand 2 cm hoch > 


. 1 Stück A. 3.90 








= Neul Die Calumor-Dose. Neu! 

Samenzucht- und Pflanzenvermehrungsschale 

mit Lüftung. Besonders geeignet zur Anzuoht von Kak- 

toen und allerfeinster Sämereien. 

Ausführung 1 (ganz aus Glas), 15 cm weit, 11 cmh. il, 4.50 

Ausführung 2 (aus Glasring und Tonschalen, s. Abbild.) 
15 cm weit, 17 comhoch „x... 0... %& 550 








Farbiger Bast für Flechtarbeiten. 
Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen. 
25 gr0.25M, 50gr 0454, 100gr 0.75 WM, 500 gr 280%, 1000 gr 5.— 
Musterkarte mit 23 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung. 





Nr 119 Beyers Bastarbeiten in verschiedenen Techniken. Halbband (B) 0.90 A 
„ 4747 Bastflechten und Basiweben von Pralle (B) „. . 2— „ 
„ 4748 Bastnähen und Baststicken 2 »s B_. . 2— „ 

1 Spiralbastnäharbeit von Pralle (B) EEE Ss 0.35 „ 
175 Neue Rohr- und Bastarbeiten (PB) TE Re 


In einer Glashülse, die oben mit einer Oese versehen u. unten durch einen Korken verschlossen ist, befindet sich der auswechselbare 
Papierstreifen für die Aufschrift. Das Schild ist wetterfest u, sehr lesbar. Hervorragend für Kakteensammler u. Gartenliebhaber 


2 


Glasetiketten Nr. 2 klein 1 Stück 0.15 #,10 Stück 1.20 4, 100 St. 9— % 
zum Aufhängen „ 2groß 1 „ 022 „10 „ 2-—- „ 100 2 


Nummerhölzer 
(Etikette aus Holz) mit Spitze zum Einstecken, 
sauber gearbeitet, gelb gestrichen. 
00 St 100 Stück: 


Wir führen davon die folgenden Größen: gearbeitet 8'!/a cm lang # 0.40 120 cm lang M 1.0 
ca. Länge Stärke unten 10 Stück 100 Stück | cm lang 100 St. Ab | om lang 100 St. 2 n n > ee „210 
0,75 m 7—9 mm 0.40 A 350 % 25 E 0.35 85 n 2.— a ” 08028 » 2.50 
0,90 „, it. 0.55 „ 5.— , 30 2. 90 ea ee "180 R ae BE 
118 „ 10—12 „ 0.80 „ 7— „ 40 n 050 100 n 2.50 TEEN ol ln 
18005 12-14. 1.30 , 422 50 2098]. 118 ee on "120100 n 
1,50 „ 15—17 „ 1.70 „ 15.— „ 60 > 1.10 130 > 5.— Nummerhölzer zum Anhängen, 10 cm lang 
1,80 „ 17—20 n» 2.50 „ eng 70 ä 1.50 150 = de mit Oese u. Kupferdraht, gelbgestrichen A 1.50 
2,10 „, 19—23 „, 350 ‚, 32.— , 75 n 1.75 160 — desgl., 12 cm lang mit Kupferdraht 128: 


Alle anderen Größen werden auf Wunsch 
gerne besorgt. Preise veränderlich. 


125/130 om lang. . . . 2... 
150/160 cm lang." u ie 
175/180 om lang . » : 2 2... 


10 St. 
16 St. 
10 St. 


1.20 #, 
1.60 „ 
2 


Traubensäckchen aus Gaze 


1 St. 0.15, 10 St. 1.20, 100 St. 10.— M 


Rosenschutzhauben mit 


Bandschlaufe, ges. geschützt 
Siehe nebenstehende Abbildung. 
in gar. reinem Leinöl getränkt, hellgelb. 








Größe I: 49%X40 II: 55x48 TIT: 70X60'cm 
Mb 0.40 050 0.50 das Stück 


Moostorfmull 


E in Spezialpackungen für den Haushalt! 


b 


Moostorfmuli für Blumenerde; es gibt kein besseres Mittel zur 
Verbesserung der Blumenerde. 


Moostorfmullzum Konservierung der Früchte. Moostorfmull wirkt 


.  fäulnishemmend. Die konservierende Eigenschaft des Moostorfmulls 
ir wirkt sich auch beim Aufbewahren von Blumenzwiebeln und Blumen- 
E knollen aus. 

Moostorfmull für die Katzenabortschale; bindet alle Gerüche, 
E saugt alle Feuchfiskeit auf, ist hygienisch, 







5 in Spezlalpackungen, gar. !/w 


. T.V. Säuglingstorfmull für das Säuglingsbettchen in hygienischen 
ke Spezialpackungen. Es gibf nichts sauberes und hygienisch einwand- 
freieres als Moostorfmull für die Säuglingsmaträtze Moostorfmull ist 


cbm Im Verhältnis 4:1 gepreßt, in festem 
= Karton erhältlich und kostet: 


_ Die Packung T.V, Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt RM. 2.10. 
Die Packung”Säuglings-Torfmull (S) für den Säugling RM. 2.30. 


Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw., nicht gestrichen. 


Preise veränderlioh. Nummer- und Namenpfähle fürs Freie. - 


rund geschält, mit Ausschnitt zum Beschreiben, 
: gelb gestrichen, 


100 St. 10.— M 30 cm 18St. 015 4, 10St. 140M 100 St. 13 AM 
100 St. 14.— „ 45 „ a STERN 35 18 „ 
100 St. 18.— „ ER URS re ET" n 24 „ 


Erd a rten Zur erfolgreich. Kultur aller Blumenpfl. gehört das zeitweise 
® Umpflanz. der Topfgewächse, je nach Bedürfnis der einzeln, 
Gattungen 1—2 mal jährlich oder alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonders 


Heideerde, 1 Qualität . - 2 2 2: 22222 2.50 Kilo 3.50.% 


Kompost- oder Mistbesterde - - . . - 2 2 2.2.02... „ 2—, 
Filorblumenerde für Geranien, Fuchsien, Heliotropen, 

Margueriten, Knollen-Begonien usw. (Florblumen) . .„. . 50 „ 3—, 
Blattpflanzenerde f.Ficus, Aralien, Dracaenen, Asparagus 50 „ 4— „ 
Palmenerde, Araucaria; Palmen uw. . .....50, 4—-, 
Vorbereitete Erde tür Baikon- und Fenster- - 

kasten . . 50 „ 2.50 , 





Das Präparat 
wird d. Wasser 
der Schniıtbl. 


— rn das Beben 


nn = zugesetzt. 
\Neex Schnittblumen gear 


nen dad. 8—14 
| Tageläng.frisch 
erhöht den Blütenduft und verhindert das Fauligwerden des Wassers gehalt. werden. 


50 Gr. 0.55 4, 200 Ar. 125 A, 1000 Gr. 4.— A. en 


Kartoffelkonservierungsmittel , Mainz“ 


schützt Kartoffeln u. Rüben gegen Fäulnis. (In diesem Jahre besonders 


wichtig). Begonnene Fäulnis kommt z. Stillstand. Gutes Aussehen d. über- 
wint. Früchte. Keine Geschmacksbeeinfl. Ungiftig f. Mensch u. Tier. Keine 
Frühkeimung. — Die Anwendung ist äußerst einfach. — Die Kleinpack. 
kostet nur 60 $ u. reicht f. 10 Ztr, Kartoff., 10 Kg genügt f. 100 Ztr. Beim 
Einlagern in Mieten und Keller wird etwas Pulver auf d. Boden gestreut 
u. dann immer etw. zwisch. die einzeln. Kartoffellagen sodaß man m. etw. 
1 Kilo auf 100 Ztr. ausreicht. Durch die bes. Zusammens. uns. Präparafes 
entw. sich desinfizierende Gase, die die Fäulniserreg. abtöten und bereits 
begonn. Fäuln. z. Stillst. bringen. Da das Konservierungsmittel auch Feuch- 
tigk. absorbiert, verkrusten d. d. entst. Trockenh. d. angefaulten Kartoffeln. 
Preise. '/» Kilo 4 1.65 die Packung, 1 Kilo Al 3.— die Packung 
10 Kilo-Packung M 22.— 50 Kilo At 105:—. 


















































Sachregister Inhaltsverzeichnis Sachregister 

Seite Seite Seite Seite u Seite 

i n . . 2. Umschlagseite | Gnaphalium . . . 48, 7a| Pense. „—...,.7@ 
Gemüsesamen. | Blumensamen Nr ie er a A Saba 5: ZE| Penistemon a0, 00,08 4 
Angelia . ... . 14| und -Pflanzen. Neuheiten . . . .» 2... 0.0. 2-5] Goldlack . . . .. 49, 79| Perilla. . . . „48,89, 
Artischocken . . . .. 12 | Abutilon. . . . 50, 81f Gemüsesamen . tree... 618 Gomphrena . . . gi] Petunia . 43, 44,88, 92 
Blumenkohl . . .4,5,6| Acaena ...:..% Gemüsesamen-Sortimente . . . A 6# Gunnera . . . . 67, 76 | Pfingstrosen , 70: 75 
Baum- od. Kuhkohl . 8] Achillea . . . . 63, 783 Kohlarten . . et EN 6—8 # Gynerium. . 54, 77, o Phacelia Burn Nr 27, 44 

Bleichsellerie. . . . 10 | Aconitum. . . . 47, 63# Karotten oder Möhren . . ..»... 8, 9 | Gypsophila 41, 49 67, Phalangium . „ . . 82 
Bohnen . 2, 3, 16-18 | Actaea „ . . .. 63]. Wurzelgewächse . . .» 2... .:.. 93% Harpalium = Phragmites .. . . 76 7 
Stangenbohnen 2,3,16,17 | Acroclinum.. . . . 381 Salate. DEE ER NO Er dkanin. . 2.2, Sagt Elodendronsn. Den 
Buschbohnen . . . ZU Acarüs 1 een TO Radies und Rettiche . . . . . 22. 12 Helenlum N SE 3. 7 1 54,08% | 
Puffbohnen . . . . 18| Adiantum . . .54,83f Blatt- oder Stielgemüse. . . .» » » » . 12, 13 petianthus 41,49, 68, ss Phlox . 44, 49,79,74,88 
Bohnenkraut, Boreisch 14 | Adonis. . . . .38,47| Zwiebeln und Breitlauch . . x... . 13 4 Helianthemum Physalis . . ....48, 71 4 
Breitlauch, Porr€ . . 13| Agapanthus . 81, 85, 89# Küchenkräuter-Samen . . a 14 | Heliotrop . Det 2 Phytolacca . . . 4, 
Butterkohl . . 8| Ageratum. . . 87,90 Gurken, Kürbisse und Melonen . . . . 14,15 Hreildbhre "© gg | Picea und Pinus . ,„ 76 
Cardy 12, Cichoriensalat 11 Agrostemma . . 47, 63 Hülsenfrüchte (Erbsen und Bohnen). . . 15—18 ff peixine Na ge lunbago. "rei 83 : 
Cichorienwurzel. . . 9 Agroslis . .... + D4E- Champignön-Brut u :: . Sasse den or any 18 | Hepatica 74 Bolygonım ir WARTE 
Champignonbrut . . 18 | Auga . ....-%# Spargelsamen 2. 22 222 2 220. 18 0 Hemerocallis . . 68. 76 | Polipodium‘. . ... 5a = 
DI .... .. 14 Konhyifa . +. . 54, 83] Gemüsepflanzen . 19 | Hesperis "2" gg 68 Portulaca Par, 8 5 
Erbsen . . 4, 15—16| Althaea . . . . 47, 631 Futter- u. Heilmittel für Hunde u. Geflügel 19—20 # Hetheranthera . . .. gg | Potentilla . . 49, “Ti a 
Auskernerbsen . . 15 | Alyssum . . 38, 47, 3] Landwirtschaftliche Samen . . . . 21-37 Hecker " "gg, gg | Primula . 49, 58, 75, 
Markerbsen . . . 16| Amaranthus „. 38, 87, 89 Futterrunkelrüben (Dickrüben). . . 21—22 | yyordeum . . » . 54 | Primula obconica 58, | 

Zuckererbsen. . 4, 16 | Amaryllis. . . . . 55f Pflanzkartoffeln . . . U Hartenstein Bee „54, 88 

Erdkohlrabi - - 8, Ambulla -. . . . . 83] Grünfutter- und Gründüngungspflanzen . 26-27 | Houstonia “74 | Pulmonaria . . 75 
Esdragon, Fenchel . 14 | Ammobium . . . . 88 Wald- und Forstsamen . . 2»... , 22 Humbeldrose >’ 88 Pyretkrum 44, 50,71, 88, BI 
Futterrüben (Herbstrüb ) 8 | Ampelopsis . . . . 78| Bienenfuttergewächse . . RE ER 270 Humulus . 41. 54 78, 90 | Ranunkeln . 67.,.7,% 
Gartenmelde. . . . 12| Anthurium . - . 801 Erdbeersamen und Tabaksamen . . . . 27T Hivacinthis candicane „BAT Meweda a Me 
Glaskohlrabi . . - 4, 8| Anemonen 55, 68, 73 Grünlandsaaten ... RB 0 iidrangca 81. 82 Rheum . . . , 71 | 

Ourken . . 3, 4,14,.15 | Anchusa . . . „47, 688 - Kleesamen,: 2 2... 0 2000 nom BIS Frnerienm 74 j. Rieinus ERS. 

Haferwurzel . . . 9] Androsacae . . . . 30 Grasamen . . 2: 2 2 22.202000. 80-85 1. IP TE Rittersporn . 41, 44, 66 


Herbstrüben (Stoppelr.) 8 
Karotten (Möhren) 2,8, 9 
Kerbelrüben . . . 9 
Kopfsalat. . . . 10,11 


Antirrhinum. . . 38, 876 Lehrgräsergarten . . . 22.220. 35 | lberis.. . . 42,49, 74 | Rhododendron . . 77,85 
Antennaria . 2... 73 Saatgetreide . 22 2 2 en nn. 2786, 97 | Inula 2... ..049, un RHOGOrR ’. 708 
Aquilegia. . . . 47, 63] Blumen-Samen . 88-54 [ Impatiens . . .„ . 53, 82 | Rudbeckia . . . 50, A 
Arabio-, .....'. 42,78 SaTEr Dame einjährige Pflanzen . . . 38-46 | Incarvillea . . 49, 68| Sagina . . . 75 
Aralia . 50, 80, 81 Stauden, zwei- u. mehrjährige Pflanzen . 47—50 | Ipomoea . . 42, 54, 90 | Sagittaria . . .76, 83 


nt A Dr 


Kresse . 11 ) 
Küchenkräuter, Kümmel 14 | Araucarla.. . . . . 79 Topfgewächs-Samen . . . . . 50-54 Iris . » . 68, 74, 76 | Saintpaulia . . . . 53 
Kürbisse . . - . . 15| Arenaria . . . . . 731 Wasserpflanzen — Farne — Palmen . . 54 | Isolepis . . . „54, 82 | Salpiglossis , . „4,88 
Löwenzahn . . + 11} Aristolochia . . . . 78 Ziergräser — Schlingpflanzen-Samen . . 54 | Jasminum. . . . . 76 | Salvia 44,50, 53, 71, 88, 92. 
Majoran. . - 14| Armeria . . . . . 73] Blumenzwiebeln und Knollen- Juneus . .. - + 76 | Salwinia. 0. ....083 © 
Mangold und Melde . 12| Artemisia. . . . . 39 gewächse. . ...55—62 fJuniperus . . . - 765 Samvitala. 2000.04 
Mausohr (Feldsalat) „ 11 | Arundo 77, Asarum . 731 Stauden u. ausdauernde Pflanzen . 63—72 Kakteen . . . „51, 84 | Sapomnaria .. .„ „5 
Melonen . . . . 15| Asclepias. . 84 Niedrigbleibende Stauden . . . . 73—26 f Kentia . - » . .54, 79 | Saururus ,„ . . 88 3 
Möhren od. Karotten2,8,9 | Asparagus . 50, 80, 84 Freilandfarne — Steingarten- u. Zwerggehölze 76 f Kniphofll. . » » . 69) Saxifraga. . . 50, 75 8 
Pastinake 9, Petersilie 14 Asperula. . 2... 7 Moorbeetpflanzen . ner 77 N Kochla . . . . 42,53 | Scabiosa . 45, 50, 71, Bo 
Petersilienwurzel . . 9] Aspidistra . . . . 80] Winterharte Sumpf- u. Wasserpflanzen . 76 Lagurus . . . . . 54 | Schizanthus . . . . 46 
. Pfeffer, Piefferminze, 14| Aspidium, Asplenium 76, 83 Ziergräser — Heidekräuter . 77 # Lantana . . .... 62 | Scolopendrium , . . 5  ° 
Pflücksalat. . . . - il} Aster‘ . 89, 47, 64,78, 87 Schlinepflanzen tür Lauben und Mauer-. 5 Latalia 2. 54, 79 | Scutellaria . . . 50, 71 | 
Radies, Rettiche . . 12 | Astilbe. . . ... . 6b bekleidungen im Freien . . ... 78 # Lathyrus 42, 46 ‚4,69,78,90 |'Sedum . . . . 71,967 ® 
Rhabarber ze iR, e Athyrium . - „..» . 76] Nelken . ee BETT EEE „.. 85| Senecio . ,„' .45, 50, 71 | 
Rapontica ns ANucuba-.. x’; . 851 Pflanzen für den Frühjahrsflor 2,7 7F | Lavatera rosea. . 5,42 | Selaginela .. . „88 ° 
Rosenkohl . . . . E 8 Aubrietien . . . 47, 735 Pflanzen für Zimmerschmuck, Lavendula u Liatris 49, 6 Sempervivum . 2... 
Rotkraut. m WEmAyalen-... „' 77,81,.88 Warm- und Kalthaus (Palmen) . . . 79 | Leontopodium . . - Sidalcea . ..:. 50,72% 
Rüben . . 2... 8| Azolla. .. .. .. 8] Warmhaus- und Zimmerpflanzen . 50, 81 f Levkojen . . 42, 53, 53 Silene . . . 45, 50, 79 
Salatarten . . . 10—11| Balsamine . . . 40, 87 | Kalthaus- und BEIMAIRDanFEN 81-88 f Lilien .... +... 2... 57] Sinningia . . 2 58,57% 
Salatrüben, Rotrüben 9] Begonien-Knollen 51,55,90 Zimmerfarne . » .. . .. 85 A Linaria. . . » „43, 74 | Skimmia ee 
Sauerampfer ET TTE „ Strauchartige 80, = Kakteen . . : 84 | Linum . . . 48,49, 69 | Solanum . . . „53,89 ° 
SEHistnalät 2 70 Eee gr Schling- u. Ampelpflanzen für das Lobelia 43, 49, 88, 89, 92 | Solidago . . 50,72, 75 ; 
Schwarzwurzel . . . 9] Berberis 76, Bignonia in Zimmer, Gewächshaus oder Veranden . . 84, 85 # []omaria . . . 54, 83 | Sparmannia . . , . 88 i 
Schnittlauch . . . 13] Bilbergia . . . . . 80] Dekorationspflanzen für Veranden, Lonicera 76, 78,84,85,90 | Spiraea. . - . . 72,76. 9 
Sellerie (Knollen) . . 10 | Blattbegonien . . 51, 80 Terrassen und Balkons . . .. 85 | Lophospermum . 54, 9 Stachys , >,» BO, Sa So 
Sommerendivien . . 11| Blechnum . . .76, 83f Sumpf- und Aquarienpflanzen .. 83 | Lorbeerbäume. . . 85| Statice . . 45, 50, 72, 88 
Spargel 18, Speiserüben 8 | Bocconia . » 2..6 Aquarien- Ar BE er 83 Ü Ludwigia 83, Lunaria 49 | Stephanotis . . .. 85 
Spinat . . . „ . 3,13] Brachycome , . . . of Rosen .. ES \ Adern 2 86 | Lupinus . . 43, 49, 69 | Stenotaphrum . .. 8 
" Steckzwiebeln . . . 13] Briza . _. 2... 544 Erdbeeren nenne 86, 88 RE Lychnis . . . . 49, 69 | Stiefmütterchen . . 46 4 
Stielmus (Rübstiel) g 5 Bromeliaceen DE 80 Abteilung für Binderei u . 94 Lycopodium . Re HR ETRE Streptocarpus 53, 57, 80 : 
Stoppelrüben (Herbstr.) S Bromus. url EROD STE BISBESS für Gartenbe- Lysimachia ,„ . . . 74| Struthiopteris . . 54, 76 
Strunkkohl. . . . . Brunella . . . .47, 73 lanzung ..... » vu. 0. 87-93 [ Lysichitum . . . . 76| Tagetes . . .„ . 45, 88 ü 
Tomaten °. . . . 4, m ERERNS 2.2000", 10 ET ee Kit “0.0.0. .87—88 | Lythrum . . . .49, 69 | Thalictrum . . 60,78. 
Weißkraut. . - . 6, 7| Cacomba. .. 8 Blattpflanzen für den Garten * .... 89 # Maiglöckchen . .. . 57 | Thunbergia . 58, 54, 90 ; 
Winterendivien . . . 11| Calampelis . ,„ .40,54# Sommer-Schlingpflanzen . 90 $ Malope 43, Malva 49, 82 | Thymus (Thymian) . 5 
Winterkohl . . . . 8[| Calendula . . . . 40 ERADIEN für blüh. Gruppen u. Teppichbeete 90—92 4 Marguerite . . . 65 | Tradescantia. . . 72, 85, 
Winterpflückkohl . . 8] Calluna . . . .76, 77 santhemum indicum (Winterastern) . 93 | Matricarla . . „48, 88. | Tritoma . . » » 50,88 
Wirsing . . . . » -3.7] Calceolaria . . . 51, 90 Die aa im Blumenschmuck . . 94 | Maurandia . . . 54, 90| Trollius . . 50,72 
Ziiebeltt: : Meute: KB Sun ET N gg en und 55 Medeola . -. : . 58 % Tropaeolum 3, 45,54, 88, ” ; 
Landwirtschaftl. alliopsis. . . - . 40 Landw cha Be ... 9— Megasia . . . . 69 74| Typha ...R,. ; 
GRRHE er; anne TO en 3, Unnenia seite # Melica 54, Mimosa . 53 | Valeriana . ...50 78 2 
Samen. Camellia .. ... 8 | 3 Mimulus . . . . . 48] Valisneria. .. 0.88 | 
Bienenfuttergewächse 27| Canna . . . . . 56, 89 Seite Seite | Mirabilis . . . . . 43) Verbascum . . .50, 72 s 
Buchweizen, Comfrey 27 | Campanula 40,47,51,65,73 Crassula 81. Croton . 801 Elichrysum . . . 41, 88| Mina . . . . ..5490| Verbena . . . .4,88 _ 
Erdbeersamen 27 79, 85 | Cryptocoryne . . . 8 Elodea 83, Epimedium 7 Myriophyllum . . . 83| Veronica . . . , 50, 76 u 
Felderbsen . . ».. 26°] Carex . . . .%. . 80 | Crucianella . . 28 Eragrostis a Monarda dr en er inter . 76 
Gräser „2... 81-84 I Celösia® „ . . . 40, 87 Cyclamen . .52,56, 81 |) Eriophorum . . . . Br ARE SNEER a rd Miolat =, 45, 46, 50, 7% 3 
Grasmischungen . 33—3t | Centaurea 40,47, 65, 87,89 Cynoglossum . . . 41| Eremurus. . . .48, 66 . ... 58, 82, 89 | Viscaria . . . 46, 72 
Hanfsamen . . . . 27| Cerastium . .'.47, 28 Gyperüs .'.. 54 80,”88] Erica \. u „ 2.97, 81 Myosotisä6, 53,69, 74, 76, 79 | Vitis, Wilder Wein 78, = 
Kartoffeln . . .24—25| Chamaecyparis . . 76 Cypripedium .°. . 56 Erigeron >; #°:. 67. Myrtlien ’.» „82, 85 ı Vriesia . . 
Kleearten . . .29—31| Chamaerops. . „ . 54 Cytisus .. .» . 76, 81| Erinus . . . „ „48, 73| Nelken . . . .48, 79| Wahlenbergia . . 59, 2. 
Leinsamen .. 27 | Cheiranthus . . . . 47 | Dahlia : > > 2 2» 87 | Erodium . . ..,% Nemophila u. Nemesia 43 | Wigandia ....58 
Linsen, Lupinen, Mais 26 | Chelone . . . ‚ 47, 65 | Dahlien, Georginen 41, 59 | Eryngium. . . . 48, 67 | Nepeta . . . . 74 | Xeranthemum . . . 46 
ö Mohnsamen, Oelrettich 27 | Chrysanthemum 40, 47, 51 bis 62 | Eschscholtzia . . . 4 Nephrolepis s 54, 85 | Yucca . . ...7,85 
Schafgarbe, Senf . . 27 65, 81, 87, ”, 93 | Daphne 76, Datura . 81 | Eucalyptus . . „52, 81| Nicotiana . . 45, 88,89| Zea.- ....548 
Peluschke u... ,, 26 g indicum . ‚93 | Delphinium 41, 47, 66, 73 | Eulalia . . .54, 7? | Nidularium . = . . 80| Zimla . 2.2.4, 
Rferdebohne (Feldb.) 26 Cimicifuga RE BB Dieffenbachia . . 80 | Euphorbia . 48, 67, 73] Nigella. .. 2... HE a 
Phacelia tanacetifolia 27 | Cineraria . 52, 81, 89 | Dianthus 41, 48, 52, 66,73, | Evonymus . . .76, 85 | Nymphaea . . .77,s3| Verschiedenes. 
Raps . 27, Gleimalis ss... 78 79, 88| Farne. . . . .54, 83] Oenothera . . . . 69] LambertsGeflügelfutter 19 3 
Rinkefrübeh . 21—23 | Clarkia . . . . 40 | Dietamnus . „. . = 66| Ficus » .0...80, 85 | Oleander . . . . „ 82] Spratt’s Hunde- und N: 
Saatgetreide: Hafer, Clerodendron . . . 84) Dielytra . . . .48, 66| Fuchsien . . 76, 90, 91 | Ophiopogon.. . . . 80 | Geflügelfutter 19, 20 ' 
Roggen, Weizen, Buyla er... tr SER-Dioätals 1° ° 02865 Runkla..' 2%... .=.2°82.1:Orchldeen , .:"%.:.:.80 Muskator-Geflügelfutt. 20 
Gerste . . .1.36—37 | Cobaea. 40, 54, 84, 90 | Dimorphotheca. . . 41] Galega . . . . . 67| Osmunda . . » . . 76| Baumwachs . . . 95 
Sachalin-Knöterich . 27| Cocos u. Corypha 54, 79 | Diplostephium . . . 66 | Gaillardia . . 41, 48, 67 | Oxalis . . . . . 57 | Mittelgeg. Ungeziefer 95 
Seradela HH NN rl Golens . oc 5, 52 | Doronicum . . .48, 66] Gamolepis . . . . 41| Paeonien . . . . „ 69| Beizmittel. .- NET | 
Sommerrübsen . . , 27| Columnaea ... . 4,84| Draba . .... . . 73| Gazania . -:... 52| Palmen. . ... . 54 | Artikel für Winzer . 97. 3 
Sonnenblumenkerne . 27 | Convolvulus: . . . 40| Dracaena . . . . 80, 85 | Gentiana . . . . . ”4| Pandanus . . .» 80 Gartenwerkzeuge und ; 
Spitzwegerich, ‚Spörgel 27 1 Corydalis. . . . . 73] Dracocephalum. .48, 66 | Geranien . . 67, 74, 91 | Panicum . . . . 54, 82 Gartengeräte . 97— 99 
Tabaksamen . . AU GGFOYHNE Er Zu 3 BRLDIVAS 0.0.0, , 781 Gem... 48, 67, 74 | Papaver . 43, 49, 70, 74 | Torfmull und -Streu. 96 
LM elfuttersamen .. 19, 20 | Coreopsis. . . .47, 66| Echeveria . . .„ ,„ 52| Gladiolen. . . 5, 48, 58 | Paronychia z . 274 | Messeru.Scheren . 97 
 Wald- u. Forstsamen 27| Cosmea . . . „41, 87 | Echinacea . . . . 48| Gloxinia . » . . 59.57 Passiflora 08, 82, 84, 90 | Gartenspritzen . . 
“#Wicken u. #4... 4. 0-86 | Cosmidium' -. ;. 41.) Echinops . ... °. 48,'68-4.QOlycetia ..i ....c% 76 | Pelargonium . . 58, 98 | Rosenstäbe u. Pfähle ar N 
ge “2... 27 | Cotoneaster 76, Cotula 73 | Efeu .. 78, 84, 85 1 Glycine . . . . . 781 Pennisetum . . . . 54| Raffia-Bast. ... . #7 
a R 
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f Die Gartenwelt. samten Gartenban. 


Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 
3 bitten höflichst, sich bei direkter da a rte iu ba u - Lite ratu r. 


tellung auf uns zu berufen. 
9, verbesserte Auflage, 322 Seiten, Oktaxyformat, viele Abbildungen. Enthält au-führlich Gemüse-, 
Blumen-, Erdbeeren- und Rosenzucht, Wasser- und Aquarienpflanzen, Bepflanzung 


Lamberts „Gartenfreund“, | nz. 
von Fenster- und Balkonkästen, Pflanzenkrankheiten. Als neu und besonders ausführlich: 


Abhandlung über Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck. Ex zibt wohl kein anderes Werk, das 
gleichviel Wertvolles für so billigen Preis bietet. Gebunden 1.80 X. In vielen tausenden Exemplaren verbreitet. 


Wir bitten höflichst, sich bei direkter 
Bestellung auf uns zu berufen. 


< 















Sindelfingen, 21. 10.28. 


Was unsere Kunden sagen: „Gartenfreund‘‘ finde ich für den Laien ganz hervorragend. 


St. Ingbert, 15. September 1931. . Im Frühjahr dieses Jahres sandten Sie uns das Buch „Lamberts Gartenfreund” zu. 


Sehr erfreute mich auch die nette Gratispflanze; vielen Dank dufür. Lamberts 
Frau B. Sch. 


Wir danken Ihnen bestens dafür. Als 






Gartenbau-Anfänger haben wir mit Freuden schon vieles Nützliche daraus gelernt. 





Illustrierte Wochenschrift für den ge- 
Herausgeber Max 
Hesdörffer in Berlin, Monatl. Bezugspreis 1,80 #. Probe- 
nummer umsonst, 


Deutscher Gartenkalender. I 


Verlag von Paul Parey, Berlin. Preis 
bunden 3.50 #4. 


in Ganzleinen ge- 





Verlag der Gartenschönheit, 

Gartenschönheit. Die vornehme, reich illustrierte Monatszeit- 
schrift des Gartenfreundes und Blumenliebhabers. Heraus- 
gezeben in Gemeinschaft mit Karl Foerster und Camillo 
Schneider von Oskar Kühl, Verlag der Gartenschönheit, 
G.m.b. H., Berlin-W, Erscheint monatl. einmal. Bezugspreis 
für das Vierteljahr 3.75 4. Bei Bestellung wolle man sich 
auf uns beziehen. 

Vom Bilütengarten der Zukunft. Von Karl Foerster. 
33.—066. Tausend. 128 Seiten großen Formats mit 100 Bildern 
auf Kunstdruckpapier in Schwarz und Farben. Brosch. 7.— f : 
Ganzleinen 9,— #. 

Das Rosenbuch. Von Wilh. Mütze und Camillo Schneider. 
Mit 120 Bildern in Schwarz und in Farben. In Halbleinen 
8.- 4A, banzleinen 9,— A. 

Einjahrsblumen. Von Paul Kache und Camillo Schneider. 
172 Seiten großen Formats auf Kunstdruckpapier, 130 Bilder 
in Schwarz und in Farben. In Halbleinen 11,— ‚/, GLanz- 
leinen 12.— AM. 

Immergrüne Laubgehölze. Von Josef Misak. 30 Seiten 
auf Kunstdruckpapier mit 50 Bildern. In Halbleinen 6.— ./, 
Ganzleinen 8.— #. 


Das Kakteenbuch. Von Walter Kupper, 204 Seiten mit 


Lamberts Gartenkalender 





187 ein- und mehrfarbigen Bildern, Broschiert 9.50 .%. Ganz- für 1932 
leinen 12.— A. (Abreißkalender) Preis .60 .ı 
Garten und Haus. Von Heinr. Fr. Wiepking-Jürgensmann. Tägliche Ratschläge und Hinweise auf 





Tl. Das Haus in der Landschaft. 140 Seiten mit 141 Bildern, 
Zeichnungen und Plänen auf Kunstdruckpapier Halb- 


leinen 7,— 4A, Ganzleinen 8,— AH. 





Garten- und Feldarbeiten, Schädlinzsbe- 
kämpfung, Pflanzenschutz. 








Kakteenbücher: 


Das Kakteenbuch. Von Walter Kupper. 2014 Seiten mit 187 ein- und mehrfarbigen 
Bildern. Broschiert 9,50 #, Ganzleinen 12,— 4. 

Kakteen. Von Ernst Schelle, Inspektor am Botanischen Garten der Universität 
Tübingen. Mit 200 Abbildungen auf Tafeln. 12.— «4. 

Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihre Aufzucht und Pflege. Von W, O. Rother, 
5. Auflage. Mit 132 Abbildungen. Geheftet 3,50 4, gebunden 4,50 #. 


Kakteenzucht (Heft 13). Von L. Graebener, Hofgartendirektor a, D. 


dungen, 2., neubearbeitete Auflage 2,80 X. 


Joh. Gr., Werkmeister. 


Der neue Rittersporn. Von Karl Foerster-Bornim, HH Seiten 
mit 30 z. T. farbigen Bildern. 2.40 #. 


Unsere Gartenlilien. Von Alexander Steffen. 63 Seiten mit 
40 2. T. farbigen Bildern. 2.70 4. 


Der Wochenendgarten (Anlage, Pflege und wahrer 
Genuß). 60 Seiten mit #1 Bildern und Plänen. Broschiert 1.—.#. 








Verlag von Paul Parey, Berlin SW 11, 
Hedemannstraße 28/29. 


Handbuch des gesamten Gemüsebaues «in<chl. des Ge- 
müsesamenbaues, der Gewürz-, Arznei- und Küchenkräuter. 
Auf praktisch-wissenschaäftlicher Grundlage unter besonderer 
Berücksichtigung exakter Pflanzenzüchtung von J. Becker- 
Dillingen, Saatzuchtdirektor. Mit 254 Textabbildungen. 
>,neubearbeitete Auflage. Gebunden 36.— #: 


Praktisches Handbuch für Gartenfreunde. Ratzeber für 
die Pflege und sachzemäße Bewirtschaftung des häuslichen 
Zier-, und Obstgartens. \on Max Hesdörffer. 
5., neubearbeitete Auflage. herausgegeben von Walter Dän- 
hardt in Dresden. Mit 205 Textabbildunzen. »ebunden 4,— .#. 


Handbuch der praktischen Zimmergärtnerei. Von Max 
Hesdörffer. 5.. unveränderte Auflage. Mit 300 Textabbildungen. 
Gebunden 12, M- 


Der Steingarten (Heft 23), seine Anpflanzung und Pflege. 
Von E, Wocke, %arteninspektor in Olivar, Danzig. Mit 72 
Abbildungen 3.80 #. 


Obst- und Gemüsebau. Von Otto Nattermüller. Neubear- 
beitet von Otto Illing, Landwirtschaftsrat. 7., neubearbeitete 
Auflage, 59 Abbildungen, 2 Gartenpläne. Gebunden 2,80 .#. 


Die Champignonzucht. Von M. Lebl, Hofgärtner a. D. 
%, Auflage, herausgegeben von G. A. Langer, Wartenbau- 
inspektor in Helmstedt, Mit 35 Textabbildungen. Geb. 280.4. 


Die Düngung im Garten-, Obst- und Gemüsebau. Ein 
Leitfaden für die Praxis von Dr, R,. Thiele, Direktor der Land- 
wirtschaftl, Schule zu Witzenhausen. Gebunden 4,50 .4- 


Lemiüse- 


38 Abbil- 


Die Kakteen. Von F. Rehnelt, mit 33 Abbildungen. Preis 1.20 .#. (Nr. 870/72 der 


Lehrmeister-Bücherei.) 


Verlag von Hugo Voigt in Leipzig. 


Neue Entwürfe zu Blumen- und Teppichbeeten und Staudenanlagen. Von 
Levy. 5. Auflage. Bearbeitet von Gartenarchitekt Rasch. 2.50 4. 

Das praktische Feldmessen und seine Anwendung in der Gärtnerei. Von Wör- 
mann-Godemann. 2. Auflage. Gebunden 3,50 #. 

Praktischer Gemüsebau. Von Garteninspektor Gielen. 5. Auflage. 1.— #. 


Die Kultur der Erdbeere im Freien und unter Glas. Von G. Lange. 2. Auflage. 1.60.#. 

Die Champignonzucht in ihrem ganzen Umfange. Von Obergärtner Panten. 
2. Auflage. 1,50 4- 

Einträgliche Spargelzucht. Eine Anleitung zur erfolgreichen Kultur des Spargel». 
Von Franz Göschke. 5. Auflage. 3.— 4. 





Aus der Lehrmeister-Bücherei. 





Gartenbau: Nr. j En ‚sin & Nr. 
Der Hausgarten. 18 Abbildungen. REN im Blumenschmuck. - era re und Aufzucht der Kücken. Rn 
und Pilsen 6 Abbildungen 3023| Blumenzwiebeln und Knollen. 33 Abb. 509/10) Künstliche Brut und Aufzucht. 27 Abb. 130 
A BER: Sommerblumen u. einjährige Zierpflanzen. 82 Nutzhuhnrassen. 25 Abbildungen. 7123/5 
Obstbau: Schling-, Rank- und Kletterpflanzen. 13 Abb. 266 Nutzbringende Gänsezucht. 9 Abbildungen. 262 
er Anzucht und Pflege der Rosen. 22 Abb. 159 ” 
az MI Sa Dhatban. 4 Schädlinge der Rosen und ihre Bekämpfung. Bienenzucht: 
Pflanzung und Pflege der Obstbäume, 16 Abb. 116 bs er : er mr en. Ki Ban Monatskalender für Bienenzüchter. 178 
Krankheiten der Obstgewächse. 45 Abb. 58/9 nn - > er unc “ # er Fe Sean Leitfaden der Bienenzucht. 23 Abbildungen. 10/1 
Schnitt des Kernobstes. 40 Abbildungen. a ee a 9’ Handbuch der Bienenzucht. 94 Abbildungen. 172/7 
Schnitt des Steinobstes. 31 Abbildungen. 40 Seerosen und andere Wasserpflanzen. 10 Abb. 141 Bienenweidepflanzen. 6 Abbildungen. 326 
Tierische Schädlinge des Kernobstes. 2 farbige a bn . 7 
Tafeln und 38 Abbildungen. 150/3 Sträucher und Bäume: Singvögel: 
Beerensträucher. 21 Abbildungen. 2311 Die schönsten Stauden. 8 Abbildungen. 114 Vogelschutz und -Hege. 4 Abbildungen. 325 
Kultur der Erdbeere. 31 Abbildungen. 240| Ziersträucher. 3 Abbildungen. 78 Einheimische Stubenvögel. 11 Abbildung®n. = 
.. Ausd de Schatt flanzen für Gärten. K i ht. 16 Abbildungen. 
Gemüsebau und Nutzpflanzen: 18 Abbildungen. u N 4elziergekügek 16 BEHRASUA 190 
Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Gemüse- und . . 0 
Gehölzarten. Mit Saat- und Pflanzverzeichnis y in Pilzkunde: :K Landwirtschaft: 
und 51 Abbildungen. 631/3| Die wichtigsten Pilze. Mit 4 farbigen Tafeln. 47/8 Landwirtschaftliche Buchführung. Mit Tab. 7/8 
üngung des Gemüsegartens. 322) Farbentafeln zur Bestimmung der Pilze. Landwirtschaftliche Düngerlehre. 406 7 
Das Mistbeet. 36 Abbildungen. 260 1 43 naturgetreue, farb. Bilder mit Beschreibung. 370/5 
Krankheit dti h Ss hädl der G d Hund, F h h 
ıkheiten und tierische Schädlinge der Ge- b un ischzucht: 
müsepflanzen. 1 farbige Tafel und 32 Abb.s 348/9 Bauarbeiten in Garten und Haus: Jagd ve, = 
Tomatenbüchlein. 2 Abbildungen. 233 h s u Aufzucht junger Hunde. 5 
Spargelbau. 8 Abbildungen 295 Mein kleines Gewächshaus. 28 Abbildungen. 306 Hundekrankheiten. 20 Abbildungen. 533 
Der praktisch De Allerlei Zäune. 105 Abbildungen. 619/20| Anleitung zur Fischzucht 76 
Würe- a ne Nobillengen, 1 Die Gartenlaube. Zum Selbstbauen. 69 Abb. 323/4 p 
® Again ““IDer Kaninchenstall, 38 Abbildungen. 460 Praktische Hauswirtschaft: 
Blumenzucht: 5 es 
, . 2 Buchführung für kleine Wirtschaftsbetriebe und 
Monatskalender für den Blumengarten, 79 Geflügelzucht: für den Privatmann mit Beispielen. 234 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Stecklinge, Geflügelkrankheiten, 31 Abbildungen. 92/4 Einmachen der Gemüse, 26 Abbildungen. 343/4 
Ableger, leilung. 28 Abbildungen. 243 Nutzbringende Hühnerzucht., 33 Abbildungen. 225/6 Einmachen der Früchte, 24 Abbildungen, 3 


Preis einer Nummer —.40 ./ 
(Doppelnummer —.80 ./ usw.) 


Ausführliche Preisliste wird auf Wunsch kostenlos zugeschickt. 


PAULINUSGARTEN Rumwererstraße. 


Schnittblumenzucht, Staudenkulturen, Versuchsgärten 
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HAUPTÖRRENEREI 

und VERSANDGESCHAFT. 

Zuckerberg - Marienstraße, im Blttelpunkt der Stadt. 
@B Büro und Expedition 


Gemüse aus unserem Versuchsgarten nach der Natur. 
Stangenbohnen Lamberts Ohnegleichen usw. 
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Ihren Gärtner oder Samenhändler, er wird Ihnen bestätigen, daß „Unkraut- Ex“ 
alle Unkrautarten sicher mit der Wurzel vertilgt. Eisenbahnen, staatliche und städ- 
tische Behörden, Friedhöfe, Sportplätze, Guts- und Gartenbesitzer etc. verwenden 
seit Jahren nur „Unkraut-Ex“, weil sie gewaltige Ersparnisse damit erzielen. 


J In g66 ist ein billiges, aber audı radikales Unkrautvertilgungs- 

Bu nHraul-EH“ mittel, enthält keinerlei Stickstoffsubstanzen, hat also keine # 

ee treibende Wirkung. Von der Lösung getroffene Unkraut- 8 
wurzeln genen unbedingt ein, wachsen daher nicht wieder. 


Unkraul-EN“ ist ee giftig noch ätzend, es greift Eisen, Holz und Leder 
wär “ niht an 


l Ki gs besitzt Dauerwirkung. Im zeitigen Frühjahr angewendet, 
„UNHFAUI-ER 


bleiben die Anlagen während der ganzen Wadstums- 
Wir garantieren bei richtiger Anwendung für den Erfolg. 








periode frei vom Unkrautwudhs. 





GEBRAUCHSANWEISUNG: je nah Stärke der Verunkrautung werden 1—2 kg „Unkrauf-Ex" In 100 Liter 
Wasser gelöst. Mit dieser Lösung besprenge man mittels Brause (Spritzwagen, Gießkanne oder dergl.) ausgiebig die mit Unkraut 
bewadsenen Stellen. Die Begleßung soll möglihst nach dem Regen vorgenommen werden, damit die Flüssigkeit bis an 
die Wurzeln dringen kann, denn nur solche Pflanzen gehen ein, deren Wurzeln die Lösung In sich aufnehmen. In der Regel ge- 
'nügen für 200 qm Unkrautflähe 5 kg „Unkraut-Ex“. Der Erfolg Ist stets ein radikaler; In ca. 8 Tagen beginnt das Unkraut 
bereits abzusterben. Bei Wegrändern Ist Vorsicht geboten, man bleibe ca. 10 cm von den Einfassungspflanzen entfernt, 


Preise: | | 
Pockungenvon_ ,ke Ike big Iükg 255 G0kE 1OkE : 
RM -90 160 65 15 2%6- 3- 9- 









a Zu beziehen durch: 


J. Lambert & Söhne, Trier-Mosel, Fernruf 5007-5008, Drahtanschr.: Lambert Söhne 
Samenhandlung - Gartenbaubetrieb - Blumenbinderei 





u der Wirkung von „Unkraut-Ex“ sind wir sehr zufrieden. 
Kleingartengenossenschait Friedland. 


Die Wirkung von „Unkraut-Ex"“ hat unsere Erwarfungen 
stark übertroffen. Die behandelte Fläche blieb das ganze Jahr 


lernt ars3 " a 
unxrautirei, Schreberverein Klingenthal. 


Die angestellten Versuche mit „Unkraut-Ex“ sind zur Zufrieden- 


heit ausgefallen. Kronprinzliche Verwaltung, Oeis. 


„Unkraut-Ex“ hat sich hier zweifellos aut bewährt. 
fHofgärtnerei Schioß Altensteln. 


Das Unkrautvertilaungsmittel „Unkraut-Ex“ ist auf den Wegen 
und Plätzen des Parkes angewandt worden und zwar mit bestem 
Erfolge. Es soll im kommenden Jahre wieder verwendet werden. 
Gräfl. v. Berlepsch’sche Schloßgärtnerei 

Schioß Berlepsch. 


Das „Unkraut-Ex‘ hat ganz vortrefflih gewirkt. Wir haben es 
auf den Wegen des Botanischen Gartens mit gutemi,Erfolg ange- 
wandt; es ist ein Unkrautvertilgungsmittel, was zu.empfehlen ist, 


Botanischer Garten, Berlin. 
„Unkraut-Ex" "hat sich bei uns bestens bewährt. . 
| vom Rath, Schoeiller’& Skene, Klettendort. 


Nils EIRESSNIEERBTENEL NIE RGAERE Zuckertabtiie Roßleben. Re 


Wir haben mit „Unkraut-Ex“ die erhoffte Wirkung erzielt. 
nF: | ; Papierfabrik Bruckemitil: Ad.) 


Wir waren re durchaus zufrieden. 


> . 


ee ee Gasanstalt Haupever-Hinden. ai i 
Wir haben mi „Unkraut-Ex“ ‚sehr. gute, ‚Erfolge. erzielt.» 4? 2 is} En 


* Schlachthof Wolgast. eu | 
# B 03 „Unkraut-Bx ist bei dem ce we ei netz des Fried- 


Wir sind « nuien „Unkraut Ex zufrieden. raus mis Mo 
|  Brauhsus Nürnberg, Abtig. a 


Erfolg von :„Unkraut-Ex“ zufrieden, . 
Buderus’sche Eisenwerke, 





Wir sind mit ao er 








Wir bestätig 
„Unkrauti-E, te Eriahrungen, gemacht-'haben.... * 


Gel erkschaft der Tonzeche. „Guter Trunk- Marie". 


Ih kann Ihner 
eine radikale 
von Unkraut. 


ji stätigen, daß die Wirkung von „Unkraut-Ex’ : 
Die begossenen Stellen sind heute noch frei 


Piarrer Friedrich Oertel, Uengershausen, 


Ihr Präparat „ raut« Er trägt seinen'Namen mit Recht, eschat 


Mit der Wirkung von „Unkrait-Ex“ waren wir sehr zufrieden. 


Landes Heil- und Pflegeatistalt Elehberg. E& 
„UnkfautEx" hat Infolge seiner vorzüglichen. Wirkung. unsere. 


vollstel a Kl gefunden. 


03 Sanatorium Hohentanneck, Sülzhayn/Südharz. RS 
Mit wa „Unkraut-Exe haben wir. sehr gute Erfahrungen. 


gemädtt. Wir haben mit dem Präparat unseren Tennisplatz 
besprengt und 

viel Mühe gemag 
ganzen Sommer indurch hatten wir kaum einen grünen Halm 
auf dem PlaftZ. 
Nebenwirkung 
nend härter Wi 
sih „Unkraut“ 
bei Ihnen ger wieder bestellen. y, Diest, Plantikow/Pomm. 
„Unkraut-Ex“ hatte auf den sehr stark mit Moos bedecdten 
Tennisplätzen eine ausgezeichnete und außerordentlich rasche 


Wirkung. Richters Tennisplätze Nüruberg. 


Mit „Uukraut-Ex“ bin ih sehr zufrieden. 
Jos, Schick Tennisplätze, Baden-Baden. 













einhalten desselben, was sonst den Gärtnern 


des Mittels erkbar, daß der Platz ansciei- _ 
de, als er vorher war, jedenfall bewährte : 


er Mitteln verdient. 


ae ‚Udkrunt-Bx“ Kar jeder Bezieting meine Zufriedenheit 
“ gefunden, pi ‚altıang 


a hnen, daß wir mit dem von Ihnen gelieferten 
A er m mit lotzn vor er 


Nach ainstie‘ enssefattenen Vorärsuchen hat en v 
| ie taatlihen Domänen; Weingütern „Steinberg“ 


uns guie Dierit Uhr Katholisches Pfarramt, Piespaxt... 17 nn \ Eber bach“ und „„Eltvilie“. im. vergangenen. jahr 


waren ‚mit. der. Wirkung „außerordentlich -zu-. { 


b 
% 


t hat, war wesentlich einfacher. _ Fast den. „, = a 


; BE ae vorteilhaft. guacıte, sih-noc als! 
m 


j 


vr 


*# glänzend und werden wir im nächsten jahr 


Die mit „Unkraut-Ex“ auf den Hauptwegen der Pflanzgärten 
angestellten Versuhe haben voli befriedigt. 


Brauuschw, Forstamt Fiohegelss. 


Der Versuh mit „Unkraut-Ex“ ist zu meiner vollen Zufrieden- 
heit ausgefallen, Die behandelten Flähhen waren vom Frühjahr 
bis Anfang September vällig frei von Unkraut. Das Mittel kann 
ich in meinem Bekanntenkreise mit gutem Gewissen ermpfehlen. 


v. Luizau, Gberförster, Kaltlıci. 


Mit „Unkraut-Ex" hatten wir sehr aute Erfolge. 
Frau D. von Wulifen, Pletzpuhl. 
I. Vorsitzende des L. H.V., Burg. 


ich habe die besten Erfahrungen mit „Unkraut-Ex‘“ gemakht. 
Verband Landw. Hausfrauen=Vereine. 
Hildegard Vibrans, 1. Vorsitzende. 


Die Wirkung war zufriedenstellend. Die günstige Wirkung des 
Mittels geht schon aus der Tatsache hervor, daß verschiedene 
Gartennachbarn sich die Bezugsadresse geben ließen, um im 
Eu a auch ihre Wege mit „Uukrauit-Ex* zu be- 


2 mer Dessau. 





« 


Unsere Tennisplätze und Promenadenwege sind, ‚ nachdem wir 


2 Jahrechintereinander: Ihr. „Unkraut-Ex“ gebraudt haben, so 
tadellos rein von Unkraut, daß wir in diesem, Jahre „es niaıt 
nötig hatten, das Mittel anzuwenden 


Städtische Park-, und Gartenverwaltung, Allenstein. 


Ic bin zu der Überzeugung. gekommen, daß, „Uukraut-Ex“ so- 
wohl vom ökonomischen wie praktischen Standpunkt. aus, bei 
vorschriftsmäßiger Anwendung und zufolge sei Ei leichten Hand- 
habung und ge ee wa den Vdrzug vor anderen 



















Br te 


Chemnitz. 


Ba Eichhof durchgehend mit gutem \ folg ange Ne det worden. 


8; je : hen Isver äg, Kiel-Eichhof. 


Die mit „Unkrant-E *r en jTößeren Versuche haben 


recht befriedigende Erfolge u tigt. Das Snllkesr Denand, 
Straßen üppig wuchernde Gras war nach ein 2 
jephalb weniger 
| jet wieder aus- 


2 amt, Stettin. 


eruwir das von 
Ihnen bezogene Unkrautvertilgaungsmittei „Onkraut-Ex“ in 
5 „Rauenthal- 
-Kiedricn“ sowie in den Domänenke! erel en „Kloster 
?e..in großem 
"Umtange angewandt. a an ei Ihnen gerne, da wir 


mit dem erzielten, Erfolg; Ihres r zufrieden 


‚sind und wir durh Anwendung. ee en bei der Unkraut- 
0. bekämpfung auf unseren Wegeanlagen und gepflasterten Plätzen 
4% etwan750%/, an Kosten gegenüber den Vorjahren gespart haben. 
i .. Nach einm: ‚Behandlung.-mit „Unkraut-Ex" in-der 'vorge- 
I. schriebenen. ö ung hat sic, nach Verlauf von.6—7 Monaten 


keine weitere Entwicklung von Unkraut gezeigt, ‚Wir können 


Ihr’ Mittel nur empfehlen und werden es auch in diesem Jahre 


wieder verwenden und Ihnen unsere Bestellung ananst Zu- 












gehen-lassen. 7 gez.: Unterschrift 
38 Domänen= Wei bas «Direktion. 
Wir bescheinigen Ihnen gern, daß in den Auen, in welchen 
wir Ihe Unkrautvertilgungsmittelo„Unkrant-Ex@ unter den ver- 
schiedensten Bedingungen verwandt haben, Btels ein voller 
> > Erfolg: zu verzeichnen war) Aud ist die Verwendüng für unsere 
"Revisionsmannschaften eine sehr bequeme, sOdaB die Leute 
leicht und gern damit arbeiten. Wir werden daher das Mittel 
auch weiterhin stets-in unserm Versorgungsbezirk verwenden. 


Ueberlandzentrale Pommern A.-G., Stralsund. 
Das Ergebnis hat mich durchaus befriedigt. Nach wenigen Tagen 


fingen fast sämtliche. Pflänzchen an zu welken und jeglicher 


Trieb war für diese Vegetationsperiode vorbei. 
Heeresfachschule für Landwirtschaft, Weimar. 


